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280 ööſcſſ 
Hertzogen zu Wuͤrtemberg / 
ſich angelegen ſeyn laſſen / daß 


in Ehe⸗ und Matrimonial- 


Sachen / als die da hoch⸗ 
wichtig ſeynd / der Menſchen 
Gewiſſen beruͤhren / und dan⸗ 
nenhero gleich der Criminal- 
Sachẽ fleißigſtes Bedencken 
und Befuͤrderungerfordern / 


alles richtig / ordentlich / ehr ⸗ 


lich / und den Goͤttlichen Geſe⸗ 
tzen / auch guten Sitten ge⸗ 
maͤß / in dieſeml Inſerm Vor⸗ 
mundſchafftlichen Hertzog⸗ 
thum und Landen / hergehe 
und obſerviret werde / erhel⸗ 
let ſo wohl aus der / der groſſen 


Kir⸗ | 


=] 


— — —— B pe 
es * we > r-? — — 









ee 
Kirchen » Ordnung dieſes 
Herkogthumg einverleibten 
Ehe⸗Ordnung / ais auch aus 
denennach und nach hierun⸗ 
ter ausgelaffenen zerſchiede⸗ 
nen General - Refcripten 
und Manuductionen, auch 
etgangenen Special. Refo- 
lutionen mit Se rerm; 


h 
Wañ nun aber Wir verneh⸗ 


mwen muͤſſen / daß die mehiſten 
ner Geiſt / und Weltli⸗ 
cheBeambten von ſolch erſt⸗ 
CEMOLDE zu zerſchiedenen Zei⸗ 
ten und Jahren ausgeloffe⸗ 
andaten und el⸗ 


chen/ auch Verordnungen/ 


43 nicht 





ö——— — — — — — — — — — 


6) o (60 


nicht genugſame Nachricht 
und Wiſſenſchafft haben / und 


dahero bey dem verordneten 


Fuͤrſtlichen Ehe⸗Gericht im⸗ 
merfort allerhand Mängel 
fi) ereignen thuͤen; Als haben 
Wir hierauff nichtnur die ob⸗ 
beruͤhrte vor vielen Jahren 
abgefaßte kurtze Ehe⸗Ord⸗ 


nung revidiren / fondern 
auch eine völlige Ehe Gr 


richts⸗ Ordnung abfaſſen, 
und derſelben die vormahls 


publicirte Anordnungen in 
cauſis matrimonialibus uñ 


mixtis inferiten / benebens 
auch nachdeme die zuErhal⸗ 
t 


ung 











65 (> 
bung toolftändiger Kirchen 
Zucht und Ordnungen / von 
ang deß wieder aufge⸗ 
gungenen Evangelu big ad 
um 1658. aubgeloſſene 
heilſame und wohlbedachte 
Fuͤrſtiche Reſcripta, und 
ch gnaͤdigſtedpecine 
ſolutiones approbirte Sy- 
nodal- Ecreta, yon PN 
verfkorbenen Abbten zu Be⸗ 
henha MD. dohann Baten, 
tin Andrea / unte det Inſcri 
Plion. einer Cynoſuræ 
economiꝓ Ecclefiafti- 
cæ Virtembergicz m⸗ 
mari extrahitt / zuſam⸗ 
A4 men 


—— — 






3) 0 (5 
men getragen / undin offent⸗ 
lichen Truck in annis 1639. 
1649. und 1658, gehracht 
worden / davon aber ſchon ei⸗ 
ne geraume Zeit hero kein Ex⸗ 
emplar mehrin Buchlaͤden 

u finden geweſen / als haben 
ir noch ferners gnaͤdigſt 


befohlen / daß gedachte ſo ge⸗ 
nannte privatim aus guter 


Intention colligirfeCyno- 
ſura von unſern Obern⸗ und 
Conſiſtorial- Raͤthen mit 
Fleiß durchgangen / das jeni⸗ 
ge / was ſich ereigten Zeiten 
und Umſtaͤnden nach geaͤn⸗ 
dert / oder gar abgethan 
en 








| %) 0 (3 E % 
Damien, auögelaffen oder 
corrigitt/ Hingegen die von 
Amo 1658.biß daher ergan⸗ 
SU Nerrrekelcriptageho⸗ 
riger Orten mit einverleibt / 
zumahlen auch die in Anno 
1644, außgelaffene Vifita- 
tions- Ordnung mit revi- | 
1007, UND zu heſerer Nach⸗ 
- Ahfinferirt worden und ft 
rauf Unſer  gnädigfter 
und ernfticher Befepf 
e khnung / daß alle Un⸗ 


27 — — N 
— 





39) 0 (36 


FrchemndEchu Bedien· 


te dieſer unſererneu⸗revidirt⸗ 
undabgefaßtẽ Ehe⸗Gerichts⸗ 
Drdnungen/ auch denen an⸗ 
dern zuſammen getragenen 
Verordnungen in allen ihren 
Puncten genau und pflicht⸗ 


maͤſſig nachgeleben / mit al⸗ 


lem Ernſt und Fleiß darob 
halten / und daß ſelbige durch⸗ 

aus gebührend obſervirt 
werden mögen/ fich ſorgfaͤl⸗ 
tigſt angelegen ſeyn laſſen ſol⸗ 
len; Deſſen geſchicht Unſere 


—— | a 


Gnaͤdige Meynung. Stutt⸗ 


gart den 4. Apru. Anno 
1687. 


Deß 


— — 
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De 
Hergogthums Wuͤrtemberg 


es 
Und 


She⸗Werichts⸗ 





ung C Gott 
Roͤßlin Hof und Buch : lieb 
—e— 


MDEcxyr, 


Zr 
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DREEE 58839 
889 08 258 


Regiſter 

Der Sn Theil 
She⸗ und She⸗Werichts⸗ 

VIVIVdlcdnung. 


PARS I. 


Begreifft die Ehe Ordnung / wie 
—— auf denen Cantzeln 
.. Hergogthums offent⸗ 
— und (tin 
folgende Capita: 
CAPUT I. 


. dr 
Don Ehe - Verlöbnüfren insge⸗ 
mein / und daß ſich niemauds 
zu frühzeitig oder unbedaͤchtlich 
verheyrathen folfe. 
II. Bon beimlicher ——— 
k⸗ 


RE 
.. 





——— 


Regiſter. 


— —— 
Ehe, ichtung der Kim 
der / Fl Dorteifen und 
Willen der Eltern und Bor 
münder 


UI, Bon Ehe, Verpflichtung deren 
nn, Bern 


onicht unter der 
* * Bormündern Ge⸗ 


IV. Von der Blut Freund⸗ und 
Shtwägerfchapt. 
V. —* Begführung einer Jung. 


:- Don oͤhnung und Zu 
mentfrigumn der Eheleun — 
vul. Bon Wiederverehlihung der 
deferirteng Gatten. 
IX, Anhang / tie dem Verwahr⸗ 
im. dr int ner 
eo en 
—* Muͤglichkeit fuͤr zubie 


Pacs.II. 








Reale 
PARS II, 

Was Ehe- Richter und Raͤth / 
auch der Ehe· Gerichts⸗ Secreta- 
rius zu beobachten. 

CAPUT I. 

Don Belehung deß Ehe = Berichte 
auch der Ehe » Richter und 
Raͤth Amt, 

DV. —* ? und ae Zeit 
Ehe-Bericht zu halten? 

II, Don deß Ehe + Gerichte Juris- 
di&ion , und ie in dem Ehe 
Gericht / die von den Beam⸗ 
ten in Ehe + Sachen einlangen: 
de Bericht zu deliberiren und 


u expediren? 

IV. Fans bey und nach erfannten 
Ehe » Pröcefien von dem Ehe: 
Gericht zu beobachten / und 
wie die Partheyen an das 
Ehe + Bericht zu citiren und 
a vertagen / auch von derfel- 

n (Erfcheinen / Legitimation 
\ —— muthwilligen Ausblei- 


en. 
V. Wie die Urtheln in Ehe⸗Sa⸗ 
chen 


— 
1 





—— 





anni nn N ee 


— 








| 
| 


Regifter. 
en zu berathfehlagen , und 


von güflichen Zerhandfun. 
i nen Partheh⸗ 


VL Was bey Seimlichen unordentlis 

Ehe⸗ flichtungen der 

Kinder / ohne der Eltern / oder 

Much der Drleger , und Vor⸗ 
Münder Vorn 


til iffen und Bu 
m? 
vn. gung zu * 


und | 
Khafft / Auch denen Difpenf;. 
tionibus, 


NS ⸗ 
Fe Ka ung BC 
m 


ei und Wis 
B XI, 


fegen hart engemurkelter 
Se afft / Gevitie; 
dr 


— — 


SEILER BURGER VERERRERERSEERG 
PN 


xl. Won Annullaion Dei Ehe ob im- 

tentiam, 

XIL Bon dinen Ehe + Verſprüchen 
unit Auelandiſchen / Leibaige⸗ 
nen / frembder Religionen 
Zugethanen / Auffägigen / 
Stummen / Tauben + und 
thorcchten Perſonen / auch dea 
nen / fo gand ungleichen Alters 


feyn. 
xl. Von der Ehe-Schridung des 
inweglauffens / Defertion 
und begangener Delictorum 


halber. 
xIv. Don Gerichts⸗ Koſten / und 
deren Adjudication und Mode- 


ration. 
z xV. Wie die Urtheln abzufaſſen / zu 
eröffnen und zu exequiren? 
xVI. Bon des Ehe + Gerichte Se- 
cretarii Yınt in Ehe - Sachen / 
auch quoad caufas mixtas, und 
dir Ehe » Gerichte Regiftratur 
halber. 


PARS 








SEE 


a 


Negifter, 
PARS m. 


Was die Geift - und Weltliche 
amte inEheSachen im⸗ caufis 
mortis zu beobachten 


CAPUT 7, 


Was iR: und Weltlich⸗ Beamten 


SADEN zu verhandel 
UMD zu verrichten? Sandein 
I, Wie Special - Petintendenfen 


PARS ıy. 
Von denen Litigi 
en ve renden Pars 


* 






—N 
1 


Kegifter. 


CAPUTI. 


Von der Partheyen Erfeheinen] Le- 
‚gitimation oder muthroilligem 
Ausbleiben. 

II. Bon der Advocaten bey den Ehe⸗ 
Gericht Amt und Beſol⸗ 


dung. 

II. Belchermagfen der Materialien 
halber zuhandeln / und die Ehe⸗ 
Sachen durch die Advocaten 
vorzutragen. | 

IV. Von Bereifung / auch articuli- 
ten und interrogiren / und von 
der Commiffirien / und deren 
Adjunden Amt und Beſol⸗ 


on & 

V. Bon Eröffnung der Kundſchaff⸗ 

ten / und mie darauf von dem 
Advocaten fürzugehen/ und in 
der Sachen zu beſchlieſſen. 


PARS 


— — 


— —— — 
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RIRIIITET 


eingang 
Der 


Che⸗Ordnung. 


in dem HErrn 
LIRISTO ; Es 
ſagt der heilige Apoftel 
Petrus: Seyd unterthan 
aller Menſchlichen Ord⸗ 
nung umb des HErrn wil⸗ 
len / 1: Pet. ꝛ. Wann num 
unſer Gnaͤdigſter Fuͤrſt 
und Herr / neben andern 
Chriſtlichen heylſamen Ord⸗ 
nungen / auch eine = 
IWıZ 








| — 
— — — — —— 
— — — — —— — 
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u 9334. 
Ehe Drömmg — \ RL 


Ordnung verfaffen laffen; 
So wollet ihr arg gehorſa⸗ 
me Unterthanen Selbige 
wit Fleiß anhören / und de⸗ 
Ten wicht allein ums der 
traf/ fondern auch um, 
Hewiſſens willen gehorſam⸗ 
Ich hachſetzen/ om, 15 


* 


h 


| 4 Ehe- Ordnung. 
| | GAPUT I, 

Bon Ehe⸗Verloͤbnuͤſſen ind 
gemein /und daß ſich nie- 
mands zu frühzeitig oder 
meh verheura⸗ 
then ſo I 


ähanehe — 
Gott dem Allmaͤchti⸗ 
| Ya en felbften fchon indem 
| | * er Eheſtand 
hriſtlich / vernuͤn Under ges 
| —6 Gehe ortgefegt 






und erhalten / hingegen alle unoꝛ⸗ 
dentliche Verloͤbnuͤſſen und un⸗ 
zuͤchtige Vermiſchungen ernſt⸗ 
lich abgeſtellt / verhindert und 
1 abgeftrafft werden follen ; So 
| werden alledie jenige / Die zum 

Hana and tüchto und nunmehr 

aͤndig worden / daß fie I | 





Uo 


—— 


> 
„N 
> 
De 








— 
— — — 
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EheOrdnung. 5 


im Hausweſen mit GOtt und 
Ehren ernehren koͤnnen / wohl⸗ 


emend / und mit Fleiß erimet 
den lieben GOtt fordriften um 


fen / ſo dann ſi ierunter gottſe⸗ 
iger / vernuͤn igerLeute Einra⸗ 
then zu bedienen und ſich nicht 
Auübereiten / fondern a es vor⸗ 
S— 


— : on XE ——5 





6 EheHrdnung. Cap. I. 
fiches/ nochfträffliches zufamen 
ko en/oder auch durch. Kup⸗ 
ferinnen/ und angeftellte Win⸗ 
ckel⸗ — Eltern / 
reunden oder Vormuͤndern 
— abſtehle / ſondern viel⸗ 
un alle Gelegenheit zur Uns 
keufchheit / und nächtlichen/ oder 
fonften ohnerlaubten Zuwandel / 
Verfuͤhrungen und betruͤgli⸗ 
chen Verleitungen / oder andere 
verbottene ohnzulaͤßige Mittel / 
ſo lieb ihm ſeiner Seelen Heil 
und Seeligkeit iſt / vermeide / 
vielmehr aber alles mit Gott und 
Ehren in wahrer Gottesforcht / 
wie Chriſten geziemet und wohl⸗ 
anſtehet / anzugreiffen und fort⸗ 
zuſetzen ſich befleißige/ Damit er 
ſich Goͤttlichẽ Segens und Bey⸗ 
ſtand bey ſo wichtigem Werck 
getroͤſten und erfreuen moͤge. 


CAPUT 


— 








— 





‘ 
w — — — — 





Cap, II. Eh: ‚Ordnung. > F 
CAPUT. II 

Von heimlicher ohnordentli⸗ 

er Che⸗Verpflichtung 

der Kinder, ohne Vor⸗ 


wiſeen der Sitern oder 


Msisemas dar 
ne Ch ober Sch ⸗ 
tern / was Alters die auch ſey * 
es ſey in der erſten / andern/ oder 
(gender Ber: Ehligung / fi ich 
ohne Ra Vorwiſſen undRil- 
len ihter ltern / als des Batter⸗ 
Oder Mut tter / und / da die nicht 
—A— bei 

roß⸗ Mutter ehefich ver⸗ 
* en ſollen. 

Im Fall aber/ daß ein 
Krb o ohn ne Bewill llguno fe einer 


Eltern 


sBatters 


Pi 


| | 
8 Eh Orinung. | 
Eltern fich wuͤrde ebelich vers 
pflichten/ alsdann follen dieſelbe 
Sperfonen/ wofern Die Eltern | 
nicht Darein bewilligen wollen / 
von unſern Pfarrern inder Kitz | 
chen nicht ausgeruffen oder einz | 
gefegnet! fondern von unferm | 

uperintendenten und Ambt⸗ 
Leuten mit behoͤrigem umſtaͤnd⸗ 
lichen Bericht fuͤr die Füuͤrſtl. 
— und Raͤth hieriñen 

ebuͤhrenden Beſchaid und Er⸗ 
antnuß zu erholen gewieſen 
werden. 

h. z. So In nun alda befinden 
wird / daß ein Kind ſich unbe⸗ 
daͤchtlich / oder ohne allerecht⸗ 
maͤßige billiche Urſachen / allein 
aus wuthwilligem Ungehorſam 
und hinterliſtiglich / ohne ihrer 
Eltern Wiſſen / oder wider dero 
Willen ; vermeintlich ehelich 
verfprochen hätte, fo werden die 

Fuͤrſtl. 








— Br BET SE — STE 





Ehr-Hrdnung. 9 


ücftl, Ehe- Richter und KRäth 
— a 
geachtet diefelbe in anderer Leut 
ohen Tungen/ beſchehẽ/ 
vor nichtig und —28 —— 
ven / und noch darzu dieſelbe bee⸗ 
de ungehorfameund muthwilli⸗ 
ge Manns-und Frauen; Perfos 
nen an Leib oder Gut / nach Ge⸗ 
Ralt der Sachen ernſtlich / und ſo 
viel deſto fchärffer geſtrafft wer- 
den / woneben —55* — 
mau der Beyfchlaff gefolgt 
e. 
.4. Eswerden auch alle die 
jenigefo zuder Kinder obgemel 
ungehorſamen und ohnrecht⸗ 
mäßigen Ehe⸗Verlobungen ge- 
tatden/ oder ihnen in einigerley 
iß hinter den Eltein gehoiffẽ 
nicht getvarnet/und zung. 
ten Eltern und Pflegen gemie- 


fen 


10 Ehe⸗-Ordnung. Gap. II. u 
fen Baben vermoög der Zürftl. | 
Lands⸗ Ordnung / fol. 207. mit 
ðefaͤngnuͤß / oder gar der Sachẽ 
Umbftändennady/ an Leib oder 
Sehen und mit Ernſt geftrafit. 
$.5. Darneben aber follen | 
auch die Eitern ihres Amts / Ge⸗ 
wiſſen und Seelen Seeligteit 
fleißig erinnert ſeyn / daß fie mit 
Verehlichen ihrer / zu ihren 
Jahren gelangter Kinder / 
Die Erbar⸗und Billigkeit beden⸗ 
cken und gefährlichen oder eigen. 
nuͤtziger Weiß in die Harre ohne 
merckliche rechtmaͤßige Uxſa⸗ 
chen die Verheurathungihrer 
Kinder / wann ehrliche / ihnen 
am Stand nicht gantz ungleiche / 
und wohlanſtaͤndige Anwerbun⸗ 
gen ſich ergeben / nicht verziehen / 
wie auch ihre Kinder zu Jolchen 
| Heura⸗ 

















AU.ou 


= — — 





— —— nn Egg — — = 





Cap. II. EheOrdumg. II 
Henathen / worzu fie gang kei⸗ 
nen Luſi / Lieb oder Affection ha⸗ 
ben / oder garungleichen Alters / 
ſeynd / nur umb Gelds und Guts / 
oder Geſchlechts / und anderer 
Abſehen willen / zwingen / dann 
wo ſich DEN befinde, fo iſt 
Unſer Gnaͤdigſterguͤrſt und Herr 
entſchloſſen / ſoſchen der vaͤtterli⸗ 
* ʒuwider lauffenden ge⸗ 
faͤhrlichen Verzug oder Zwang 
nicht zugeſtatten. 

.6. Und was hier don der 
—— egen den El⸗ 
tern in Ehe⸗Verlobungen ge⸗ 
ordnet, das ſoll auch von Denen 
minder - jährigen / gegen ihren/ 
von der Obrigkeit zugeordneten 
Bormindern/anchnechften An; 
verwandten mit folder Maß 
verftanden werden’ daß wann 
diepfleegere ſonderbahre / recht⸗ 
mößige und wichtige Vera 





12 Ehe Ordnung. 


in ihrer Vormunds⸗Kinder Ehe⸗ 
Verſpruch nicht einzuwilligen 
haͤtten / ſo werden die Fuͤrſtl. Ehe⸗ 
rRichter und Raͤth keine Ehe er⸗ 
kennen / hingegen aber auch de⸗ 
nen Pflegern nicht geſtatten / ef 
wann aus Eigennuͤtzigkeit / oder 
ſelbſt eigenen privat Widerwil⸗ 
len / ihre erwachſene und zum 
ehelichen Hauß⸗Weſen tuͤchtige 
Pfleg⸗ Kinder oder Verwandte 
von ehrlichen und verſtaͤndigen 
Henrathen abzuhalten und zu 
verhindern. 
CAPUT I. 


VonEhe⸗Verpflichtung der 
ven Perfonen/ ſo nichr ums 
fer dee Eltern Gewalt / 
oder noch minder, Jaͤhrig 
ſeynd. 

1. 


a 
—⸗ 
an 
m 
> 





2 %& 





Cap. Ehe J.Ehe Ordnung. 13 
— 


iſt Unfers Gnädigften 
zuͤrſten und Herrn fernere 
u ung und Beſehl / daß / wei⸗ 
illich bey ee erpflichtun⸗ 
* alles offentlich / Chriſtlich / 
Ehrbar und Urkundlich hergehen 
ſolle / auch die j — Perſonen / ſo 
nicht mehr unter Elterlicher Auff⸗ 
ficht oder Vormuͤndern fernd/twart 
fiefi n ebelich verfprechen wollen / 
zu ſolcher Ehe Verlobung zum we⸗ 
id Da —— a 
ohnpart 
— urch welche ſolche Ehe⸗ 
Verlobung / im Fall der Noth⸗ 
durfft / gnugfam und rechtmäßig 
möge erwieſen werden, 
$. 2. Sofern es aber nicht ge⸗ 
ſchehen würde / und es truͤge fich 
——— 
Theil umb die Ehe — 2 
echten 





14 Ehe-Ortnung Cap. Il. 


— —— — — — — 


fechten / und aber aus Ermang- 
fung gnugſamer / bey Dem Ver: 
furechen geweßter Gezeugen fol- 
es nicht / wie fich zu Recht ger 
buͤhrte / beweifen möchte / fondern 
die angefprochene Perfon würde 
der Ehe halber mit Recht lediger⸗ 
fannt / fo wird dieſelbig Manns: 
oder Weibs⸗Perſon / fo im Rech⸗ 
ten verluſtigt / von Ehe - Richter 
nnd Häthen nach Gelegenheit der 
Perſon / und anderer Umbftand 
x trafft / und dem obfiegenden 
eil Die Gerichts = Koften zu cr: 

ftatten/condemnitt, 
3. Wo auch in einiger ftrit- 
tigen Ehe⸗Sach Die Ehe⸗Verlo⸗ 
bung / und darzu der Beyſchlaff be: 
kannt / oder ſonſten bewieſen / und 
aber ſolcher Ehe⸗Verſpruch aus 
Mangel der Einwilligung der El⸗ 
tern oder Vormuͤndere / oder ande: 
vet 





va 


— 





Cap.· Ill. Ehe-Ordnung. 15 


ter rechtmäßigen Hindernuß von 
demguͤrſtl. Ehe⸗Gericht annullirt 
oder auffgehoben / und zu vollzie⸗ 
hen nicht erfannt/oder aber wo Det 
Ehe⸗Verſpruch gar nicht gebuͤh⸗ 
tend probitt und dargethan / oder 
nicht einmal vorgeſchuͤtzet wuͤrde / 
oder werden koͤnte alsdann wird 
die Manns⸗Perſon wegen folchen 
unehlihen Beyſchlaffs oder 
. Scortation / fechs Wochen lang 
ar u ah die a 

on Diet en in einer Frau⸗ 
en⸗Gefaͤngnuß geſtrafft / dabey 


doch die Forderung don wegen Det 
Eioicun und Schwaͤnge⸗ 


oder auch wegen des aus 
ſolchem Beyſchlaff erzeugten 
Kinds Alimentation Ihro / ſamt 
oder ſonders / vorbehalten gelaſſen. 
$. 4. Und wann gleich eine ſol⸗ 
che ſtrittige Ehe von Ehe/ Richtern 
52 und 


ö— — 





— — — 


16 Ehe⸗Ordnun Gap. III. 


— 


und Raͤthen zugelaſſen / oder Ehe⸗ 
Verlobte / bey denẽ ſonſten der Ehe 
halber feine Hindernuß ſich er⸗ 
eigt / vor der Copulation oder 
rieſterlichen — mit 
* Beyſchlaff ſich uͤberſehen 
wuͤrden / ſo wird der Mann mit 
vier Wochen: die Frau aber mit 
vierzehen Tag von wegen des 
heimlichen Beyſchlaffens / und 
war (auſſer dem Nothfall) vor 
ulaſſung der Ehe und des Kirch⸗ 
gangs geſtrafft und darzu ihnen 
Spiel bey der Hochzeit zu haben / 
oder ihr ein Kraͤntzlein zum Kirch⸗ 

gang zu tragen / verbotten. 
S. 5. Wo auch eine Manns: 


oder Weide - Perfon mit zweyen 


Unterfchiedlichen fich zu verloben 
— Si h a ey 
r u NMDur e⸗Ri 
* und Raͤthen be — 
m⸗ 








Cap. IV, Ehe⸗Ordnung. 17 


Dingennad) welche zwey unter 
den ſtrittigen Perſonen einander 
zu ehelichen verbunden / erfannt/ 
eine folche leichtſinnige Perfon 
aber / fo fich mehr dann 5 
verlobt / wie auch die andere / fo 
fich in gehabter Wiffenfchafft der 
erſten Verlobnuß mit Dem bereits 
verlobten Theil auch in Ehe⸗Ge⸗ 
luͤbd einlaͤſt ernftlich und ohn⸗ 
nachlaͤßig geſtrafft werden 
CAPUT IV, 


Ben der Bluts⸗Freund⸗ 
haft oder Schwaͤger⸗ 
ſchaſſt. 


S1 
Ss ift auch ferners Unſers 
Gnaͤdigſten Fürften und 
Herrn ernftlicher Befehl / Will 
und Meinung / Daßkeine Perfon, 
83 Denen 





18 Ehe-Ordnung.  Cap.IV. 


denen das Gott = und Natürliche 
Geſetz / von wegen der Bluts⸗Ver⸗ 
wandnuͤß oder Schwaͤgerſchafft / 
die Ehe verbietet / darunter alle / die 
in der geraden ab⸗oder aufſteigen⸗ 
der Linie, in Intinitum ; wie auch 
in der Collateral-oderZwerch-Li- 
nie in dem erſten Grad / dann in 
dem andern Grad in ungleicher Li- 
nie einander verwand / gemeint 
und verſtanden ſeynd / bey Vermei⸗ 
dung der derenthalber ernſtlich 
angeſetzter Leibs⸗und Lebens⸗ 
Straffen / ſich ehelich zu verpflich⸗ 
ten / vielweniger gar beyzuſchlaffen 
unterſtehen ſollen. 

d. 2. So dann dieweil in det 
Ehe⸗Verlobung / neben deme / was 
der Allerhoͤchſte in ſeinem Goͤttli⸗ 
chen Geſetz verbotten hat / auch 
ferners was ehrbar / gebuͤhrlich 
und ein Wohlſtand iſt / angeſehen 

werden 


— 
— — — — 


er, 


- AM — — — 





— ı > 


AU 


9.2, 3M 





zur — 


— — — 


en A 


CapIV, Eheörinung. 19 


werdenfolle; Als iſt Ihrer Fuͤrſtl. 
Durchl. ernſtliche Verordnung 
iemit / daß noch weiters alle die 
erſonen / ſoimandern und dritten 
rad der Bluts⸗Verwandnu 
und Schwägerfchafft/ alles 
den geiftlichen Rechten zu zehlen / 
als Dentoigfeigt Kinder / und 
Kindes Kinder / wie auch ihrer 
Vatter⸗ oder Mutter = halber ins 
gleichem Obern und Intern Grad 
zugethanen Vettern und Baafen/ 
alsda fennd / welche mit ihrem 
Vatter oder Mutter / Geſchwiſtrigt 
Kind oder Kinds = Kinder / oder 
die / fo mit des abgeftorbenen 
Mann oder Weib Sefktrifrigte 
Kinder oder Kinds-Kinder gewe⸗ 
fen / und alfo im dritten Grad 
gleicher Linie verwandt oder ver⸗ 
ſchwaͤgert ſeynd / bey Vermeidung 


gantz ernſtlicher / je nach befinden⸗ 
84 den 


i 





20 Ehe-Hrdnung.  GCap.IV. 


den Dingen und Umbftändeny anz 
fegender hoher en fich feines 
e 


Wegs miteinander Ehelich verlo⸗ 
ben / oder noch weniger einander 
beyſchlaffen / auch wo jemands 
hierinnen fich ungehorſam halten 
wuͤrde / diefelbe Perfonen vonden 
Pfarrern nicht verfüindigt / fon 
dern Die Sach an Die Zürftl. Ehe⸗ 
Richter und Käthe durch Die Su- 
perintendenten und Amt = £euf 
ohneingeftellt gebührend berichtet 
erden folle. 

8.3. Keines foll auch fein an 
Kinds» ftatt angenommen Kind / 
noch auch Das in feiner Verpflee⸗ 
gung oder Vormundſchafft ift/ 
ihme felbften/ oder fein des Pflee⸗ 
gers oder Vormunders Sohn 
oder Tochter / esfeyedann vorher 
ordentliche und von der Obrigkeit 
vor richtig erfandfe Rechnung er⸗ 

ſtattet / 





26 


4.3, 314 





Cap.V. Ehe ·Ordnuug . 21 
ſtattet / ber befahrender Straff / 
verehelichen. — 
CAPUT-V. | 
Yon Weoführung einer 
Jungfrauen oder Frau⸗ 
en, 


S.1. 
A ſich auch begeben würde, 
daß eine Jungfrau oderFrau / 
von einem mit Liſten / Trug oder 
anderer Hinterfuͤhrung / ohne oder 
mit Gewalt / heimlicher oder truͤg⸗ 
' ficher Weiß / meggeführt/und fol- 
ches vor den Zürftl. Ehe⸗Richtern 
: und Käthen bengebracht würde 
wird nicht allein feine Ehe zwi⸗ 
ſchen folchen —3 — ertannt / 
ondern auch —3— wider ge⸗ 
andelt / nach Geſtalt und Gele⸗ 
genheit der Ubertrettung an Leib 
Ss oder 


— — — 


— 


7 


22 Ehe. Ordnung, Cap.VI. 


oder geben ; mit Rechtlicher Er⸗ 
fantnüpernftlich geftrafft. | 


GAPUT VI. 


Yon Ehe » Scheidung deß 
Ehe⸗Bruchs halber. 
S. I. 

Mr fich auch ein Ehe-Gatt / 

mit einer andern Manns» 
oder Weihe » Perfon / Die ſeye 
gleich ledigen oder verehelichten 
Stands / mit dem abſcheulichen 
after deß Ehebruchs zum erften- 
mahl uͤberſehen ſolte / fo wird der 
oder dieſelbe Ehe⸗bruͤchige Perſon / 
und war Mann und Weib / auch 
ohne Unterſchied / ob beede verbre⸗ 
chende Theil verehelicht / oder der 
eine noch ledigen / oder im Witt⸗ 
wen = Stand / jedes mit Acht⸗ 
Woͤchiger Thurn⸗ und ——— 
nuͤß⸗ 


— — 









Cap. V VI, Ehe. Ehe Ordnung. u ARE. 


nüß- Straf ohn ohnnachläßig anc angez 
ſehen / muͤſſen auch uͤber dieſes bee⸗ 
deoffentliche Kirchen - Ruß thun / 
oder das Land raumen/ und wer⸗ 
den ihrer Ehren gaͤ nglich entſetzt; 
Uber dieſes ſo verbleibt dem * 
ſhuldigen ſ ſeine Forderun von 

erwuͤrckung wegen deß Ebebrů⸗ 
chigen Guts gegen dem Schuldi⸗ 
' gen se dem ae — Recht 
or 


| Geri : 
| saßen br — 
So ſoll au Mein Epeöri 
FH Ehege maͤcht fo von wegen 
des —— Ehebruchs dur 
ie mehr E uneemeibte Fürftl, 
* Richter Doneinans 


Diederumb 
t Ay fondern/ foeg deßhalber Be⸗ 


ſchwerd tragen für / folches. 


2 


—— — — — 
— 


y 





erfi-berügrten Fürftl. Ehe⸗Rich⸗ 
tern fuͤrbringen / und von Ihnen 
deßhalb Beſcheids erwarten; wo⸗ 
bey aber jedes Orts oder Amts- 
verordneteSuperintendentenode? 
zu und die Amt ⸗Leut vorher 
allen möglichften Fleiß anzuwen⸗ 
den / daß der unfchuldige Theil 
mit dem Ehebrüchigen fich wie— 
derumb Thriftlich verſohnen / und 
einander Eheliche Beywohnung 
thun möchten / Da aber Der uns 
ſchuldigeTheil anderwaͤrtige Ver⸗ 
Ehelichung von Fuͤrſtl. Ehe⸗Rich⸗ 
tern und Raͤthen erlangte / geden⸗ 
cken Unſer Gnaͤdigſter Fuͤrſt und 
Herr den Schuldigen in Stadt 
und Amt wo der Unſchuldige ſich 
aufhaͤlt / nicht zu gedulden. 

$.3. Wo auch Das vorhin un⸗ 
ſchuldig⸗geweßte Ehe⸗Gemaͤcht / 
ehe die End⸗Urthelergehet / ee ' 

a 
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C 
ap- VIT, She Drömung. _ 3 


ls Ehebrhcig ig/ oder 
/daderu ⸗ 
udae i — en 
* Ar; gatten / nachdem ihme 
* debruch bereits dekannt hr 

/ Wieder an angenommen / und 
de Gemein chafft mi mit ifmme 
ni ogen / ich alſo wuͤrcklich ver⸗ 


= — 
— 
= 
= 
@ 
ns 
z 
33 
n — 
a 
<a 
8 
3 
* 
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rm 

= 
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CAPUT VII. 


Von Verſohnung un 
———— 


DO Ehe-Gemi ta 
W tem ——— 13 
; 
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26 EheOrdnung. Cap.VIL | 
md Verbitterung nicht Chriſtlich 
und friedlich miteinander leben 
und Haufen / oder einander Eheli⸗ 
che Beywohnung leiften wolten/ 
folle der Superintendens oder 
zus jedes Orts / neben Den 
mt Leuten und Gericht / allen 
möglichen Fleiß antvenden / und 
ernitliche Handlung fuͤrnehmen / 
die uneinige Ehe Leut inGuͤte / oder 
wo ſelbige nicht verfangen folte / 
mit Ernſt / auch / wo noͤthig / gegen 
dem widerſpenſtigen ſchuldhafften 
Theil durch Thurn⸗ oder andere ges 
büührende Straffen zu verföhnen; 
Wwovo aber all ſolches nichts helffen 
Wwuͤrde / ſo ſolle die Sach mit noth⸗ 
w wendigem umbftändlichen Be⸗ 
| vicht für Die Zügel, Ehe s Dichter 
und Raͤth gewieſen werden / allwo 
mehrerer Ernft gegen dergleichen 
Widerſpenſtigen / in ihrem en | 
| loſen 


— — — 
— — — — — — 


in — — 





9.3, 841 


— — — — 
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| — — — a — — 


fofen/unverföpnlichem und aͤrger⸗ 

lichem Ehe⸗Leben halßſtarrig ver⸗ 

enden Ehe⸗Leuten wird ge⸗ 
auchet werden. 


CAPUT VII. 


Von Wieder + Vereheli⸗ 
| chung der deferirten Ehe⸗ 
| | ©: 
| S folle fein Manns - oder 
ʒrauen⸗Perſon / von denen 
For Ebe⸗Gatt gezogen ehe ſie 
Aa weißt und glaubwürdig 
ejeugenkan / daß Ihr bingezoge- 
ner Ehe⸗Gait mit Tod abgangen / 
ohne abſonderliche Erlaubnuß der 
Fůrſil Ehe⸗Richter und Raͤth ſich 
anderwärts verheurathen / oder 
noch weniger beyſchlaffen / bey 
ernfllicher Straff / wie dann en 
er⸗ 






28 


2 Erormmmg. _CapIK 
dergleichen Perſonen aufder Ganz 
gelnicht zu verkuͤndigen / oder ein⸗ 
zuſegnen / ſondern dergleichen ver⸗ 
neynte Ehe⸗Verſpruͤch ohne Ber⸗ 
zug an ſo offt ermeldte Fuͤrſtl. 
Ehe- Richter und Raͤth von jedes 
Stts Superintendenten und 
Amt:Leuten gebührend zu berich⸗ 
ten feynd, 


CAPUT IX... 


Anhang / wie dem Ber 


wahrloſen und heimli⸗ 
chen Ermorden der Ltr 
ehelichen Kinder nad) 
Möglichkeit fürzubiegen. 


S.1. 


ea Fuͤrſtl. Durchl. haben 
zu Verhuͤtung des ſtarck ein⸗ 
reiſſen⸗ 








Cap, IX. Ehe Ordnung. 29 


reiſſenden erfchrocklichen Lafters 
des Kinder-Mords ferner geord⸗ 
net und befohlen / daß / wo einer 
Un = Ehelihen Schwängerung 
verdächtige Weibs⸗Perſonen bey 
einem oder andern Unterthanen 
in dieſem Hertzogthum in Dien⸗ 
ſtien ſich befinden; oder ſonſten in 
andere wege aufhalten wuͤrden / 
ſelbige auf Bemerckung einiger 
verdaͤchtiger Umbſtaͤnd / welche 
Sie mit Fleiß in acht zu nehmen / 
entweder von Eltern / Herren) 
Meiſtern oder Frauen im Haus 
abfonderlich zur Befantnuß erins 
nert / und dabey der hoben Straff 
und Gefahr verwarnet / oder aber 
foldes don ihnen Denen Beam⸗ 
ten eröffnet / und angezeigt wer⸗ 
den — / welche —* Sie 
gleichbalden in ie ſelbſten 

Amt⸗ 


30 Ehe-Ordnung. Gap-IX. | 


— — — — — — ⸗ 
— — — 


Amtlich obiger Geſtalt examini- 
ren ; auch nach Beſchaffenheit 
der Verſtockung und Halsſtarrig⸗ 
keit / und Doch vorhandenen ho⸗ 
hen Verdachts einer unfehlbaren 
Echwaͤngerung durch Die Des 
Ammen oder geſchworne Weiber 
folche gar befichtigen laſſen / und 
nach Befindung der verlängneten 
Schmwängerung Cie alsglei 
aut Hafft ziehen, es unterthaͤnig 
erichten / und hierunter bey dem 
Fuͤrſtl. Ober » Rath fernern Be⸗ 
ſcheid erwarten werden; Auf wel⸗ | 
chen Fall auch / und daes ſich ins 
kuͤnfftig begeben ſolte / daß eine | 
dergleichen Verdächtige ; und 
guugfam verargwohnte Dirn 
oder Metz auf guͤtliches Beſpre⸗ 
chen / auch wohl ernſtlich erin⸗ 
nern und fuͤrbilden / deren * 
O 


— — 








— — 
— — 





Cap.IX. Ehe⸗Ordnung. 31 


— — — — — — — 


Orts zu gewarten habenden 
ſchweren / und nach Befinden hoͤ⸗ 
her / auch wohl gar der Todes⸗ 
Straff / dannoch verſtockter und 
boßhafftiger Weiß die Schwaͤn⸗ 
gerung verlaͤugnen / den groſſen 
eb bis zur erg) — 
tgen / ingleichem auf fo 
zeit die darzu gehörige Weiber 
nicht erfordern laſſen in verdaͤch⸗ 
tigen / oder fonft heimlichen Or⸗ 
ten gebaͤhren und dann das fo 
verſchwiegene / von ir gebohrne 
Kind / an einem dergleichen ver⸗ 
Dichten Ort todt gefunden wer- 
den folte / alfo hierdurch Den Ver⸗ 
dacht des unzweiffentlichen Kin⸗ 
der Morde muthwillig auf fi 
laden / und Hingegen Die Mitte 
die Leibs⸗ Frucht moglichftzu fal- 
viren / vorfeglich aus Der 17 
DdD2 dab 











32 Ehe⸗ Ordnung. Cap. X. 


— 


ſaffn / und ſoichem nach auf zu⸗ 


vor hergegangenen unterthaͤnig⸗ 
fies Berichten / Peinlich anzu: 


Elagen befohfen wuͤrde / fo iſt 


hierauf noch _ferners den Stab⸗ 
Haltern und Richtern der Peinli⸗ 
chen Hals⸗Gericht Difes Hertzog⸗ 
thums bereits befoblen / Das Die 


fetbe in folchen begebenden Fällen. 


jegt angeführte Umbftände -L 
lich erwegen / und / Da felbige 10 
klar und umbftändlich fich befin- 
den / bey folchen Verbrecherinnen 
vermittelſt Beſchleunigung des 
Proceſſes die Tobes⸗Straff wohl 
beobachten / oder in Anſtehung 
einiger zwweiffentlicher Umbſtaͤnd 
hierunter bey der Juriften Facul- 


tät zu Tübingen confuliren fols | 


fen ; Darnach fich ein. jeder zu 

richten / und ſelbſten vorUungluͤck zu 

ſeyn wiſſen wird. 
Hier⸗ 


| 
| 





Pe w2 





Cap. IX. Ehr- Ordnung. 33 

Hierauf nun / ſo iſt Un⸗ 
ſers Gnaͤdigſten Fuͤrſten 
und HErrn ernſtlicher Be⸗ 
gebt, Will und Meynung / 
daß maͤnniglich dieſer 
Ehe⸗Ordnung / ſo viel ſie 
einen jeden belangen 
mag / fleißig und gehorfam 
nachkomme und nachgeles 
be: Doc behalten Ihre 
Fuͤrſtl. Durchl. Dero der 
vor / dieſe Ehe⸗Ordnung 
in ein oder mehr Arkieuln 
und Puncten / nach Ge⸗ 
ſtalt und Gelegenheit der 
Sachen / Zeit und Perſo⸗ 

DZ WW 


on — nn — 
34 Ehe⸗Ordnung. Cap. IX. 
nen / wie Sie jederzeit für 
nothwendig anſehen wer⸗ 
den / zu erlaͤutern / zu 
mindern / zu mehren / 
oder auch von neuem 
machen zu 
laſſen. 


BIC 


PARS 
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9 








CAPUT L 
Ton Beſetzung des Ehe -@e- 


richts / und mit Was Perfo- 
nen ſelbiges beſtehen folle? 
— S. 1. 





—— Unſerm Ehe » Bericht 
r F ſollen Unſer Canʒler vi. 
9 RWRanʒler/ oder welchem 
ee Wir das ire&orium im 
Obern Rath zu führen jedesing. 
len Gnadigi Auffragen nyerden; im 
Ehe⸗Gerich Preeficiven, / und zufor- 
D4 driſten 


6Ede · Gerichts ⸗Ordnung. Cap, 


— — — — or 
driften dahin ſehen / daß Sie ſelb⸗ 
ften/ fo viel immer anderer Geſchaͤff⸗ 
ten halber möglich im Obern⸗ Rath 
ervißlich erſcheinen / und neben an 
dern Unfern dahin verordneten Raͤ⸗ 
then die bevorftehende Ehe- Sachen 
expediven helffen / und da etwan 
Eie / Unfer Canzler/ Vice - Ganye 
ler / oder deren Verweſere / oder des 
ine Wir fonften dag Praefidium im 
DObern « Rath —— / dem 
Ehe⸗Gericht nicht jederzeit bey⸗ 
wohnen koͤnten / fo ſolle an Ihrer 
ſtatt allwegen der Aelteſte und Vor⸗ 
ſitzende aus Unſern Obern⸗Raͤthen 
hierzwiſchen Sie vertretten / und 
das Directorium halten / der owe⸗ 
en auch die Nothdurfft zu befehlen 


aben. 

S. 2. Das Ehe⸗Gericht ſolle je⸗ 
derzeit in Unſerm Obern⸗Rath gr 
halten / und gefamte Ober⸗Raͤth / 
neben zween Theologis qus Unfern 
Confiktorial - Räthen ſelbigem bey- 
wohnen und abwarten / fonderlich 
aber folfen bey Faͤllung der Urtheln 
in Ehe⸗Sachen allivegen zum en 

ten 





36% 


u — — 





Cap. 1. Ebe Gerichts Ordnung, 97 

ſten funff Unferer Ober -Näthy ne⸗ 
weyen Geififichen Confittorial- 

Raͤthen pn; Und/ damit dag Ehe: 
icht jederzei { 


unter den Referenten etliche eis 
lende Sachen unter Handen hätten, 
welche feinen — leyden moch⸗ 
ten / werden Unſer antzler / Vice. 
Cantzler / oder die Vorſitzende im 
O ern ·Rath dieſelbe warn anders 
das Ehe «Bericht zur Nothdurfft 
erſetzt / nicht zuverhindern wiſſen / 
ſich wieder zu ihren Relationen au 
begeben. 


CAPUT IL 


Bann? und zu MelcherZeitdag 
Ebe Gerlötn un: n 
5 





— — ——— — 


ö— —— ——— ni m 





a 38 Ehe⸗Gerichts ⸗Ordnung. Cap. II. 


% 1. 
Nſer Ehe» Gericht folle das 
> ante Jahr hindurch / wann 
Ro: ander fo viel ftrittige Partheyen 
|. vorhanden / jede Wochen einmahl / 
nemlich auf den Donnerftag gehal⸗ 
ten werden / ausgenommen in Des 
nen Ehe-Gerichte - Ferien / ale nem» 
lichen von Thom Abend an biß auf 
Trium Regum : So dann von dem 
Palm⸗ Abend an big auf den Son⸗ 
tag Quafimodogeniti; Fernere vom 
Tag Kiliani big Laurentü , fo da ift 
vom achten Juli biß auf den zehen⸗ 
den Augufti , und endlichen vom 
Tag Michaelis big auf Luca , oder 
den neun und ziwanbigften Septem- 
bris big auf den achtzehenden O&to- 
bris , inner welcher Zeit feine Ehe- 
Gerichts Parthey citirt / oder ver- 
tagt werden folle / es waͤre dann ein 
Nothfall obhanden / und beede 
Partheyen denen Feriis austru⸗ 
ckentlich renunciren twürden / da 
aledann wohl fürgefahren werden 


fan. 
$. 2. Unfere Ehe » Richter und 
Raͤth 








— — — ——— 
> — — — 
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Cap. It. Ebe Gerichts · Ordnung, 39 
Rath jolfen zu dem Ehe-Bericht or. 


zu Wintere-Zeiten, ale vom 
1 Vlobr, an biß auf den 1, Marti , 
Vormittage von 8. big n 


zu 
ommers⸗Zeiten aber / als vom r, 
artũ biß uf den I. Octobr. Yor, 


einander 
inderlich ſondern fi aller 
Vefgeidenbeit tißigen, . 


$.3. Bfei alle ſo ſeynd 
— 


tli 
sd * die au fi Pe 
Confitorial . Kätden an 
Wo⸗ 





— — — ———— 


| 40  Ehe-Berichtd-Ordnung. Cap.III. 
| Wochen des Jahre am Montag 
| Sormittage zu obgemeldten Stun 
| | den fuͤrzunehmen / zu erwegen und 
| zu expediren / und alfe die Gafus 

mixti, die hierunten Part, 3. Gap. 3. 
| nach der Lange inferirt / zu vechtfer- 
| tigen und zu entſcheiden. : 


| CAPUT IH. 


| Von des Ehe⸗Gerichts urisdi- 
i &ion / und wie indem Ehe⸗ 
| | Bericht Die von denen Be⸗ 
| ambten einlangende Bericht 
i in Ehe: Sachen zu expedi- 
| ven? | 

S. 1. 


Dr unſerm Ehe⸗Gericht ſol⸗ 

len alle Ehe- Sachen und Cau- 

{ze Matrimoniales, wie Sie Namen 
haben mögen / und was denenfelben 
mit Berlöbnüfen / gradibus , divor- 
tüs , und fonften anhaͤngig iſt / au⸗ 
genommen / gehandelt / und verrich⸗ 
fet werden / allwo auch alle I 
or⸗ 
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Dormundipafftliche Bediente und 
Beamte / Sie ſeyen Beift - oder 
Weltlich / auch die in Unſerm Vor⸗ 


n 
Ehe⸗Haͤndein Recht zu nehmen und 


zu geben verbunden ſeyn folfen, 
2. So folfen Unſere Ehe 
Richter und Näth in denen vor 
hen Recht -hngigen Sachen ih» 
ter hohen Wichtigkeit nach / ale 

welche des Men Gewi 


und ſchleunig procediren / die Par- 
theyen na Gnüge anhören / umd 
der Sachen rechten völligen Grund 

zu 





EEE 
u erlernen/ einen Fleiß noch Mir | 
e fparen / darneben jedoch Feine 
unnothige Weitläufftigkeiten ge 
ftatten. RR 

S.3. Wo fteittige Partheyen / 
fo auffer Lande geſeſſen vor den 
Ehe - Gericht diſceptiren wollen / / 
folfen fie fich zuvor der Appellation 
verzeyhen. 
APUT IV. 


Was bey und nach erkannten 
Ehe = Proceflen von Ehe⸗ 
r]chtern und Raͤthen zu bez 
obachten / und wie die Patz 
theyen an das Ehe⸗Gericht 
zu vertagen? und von derſel⸗ 
ben ungehorſamen Ausblei⸗ 
ben / oder unvolllommenen 
Erſcheinen oder Legitima- 

tion. 

—— 
Ann nun in Ehe⸗Sachen von. 
den Geiſt⸗ und Weltlichen Be 
ambteu Bericht einlangen | ns 
14 


’ 





j — un = 








— — __ 


Las 





— 





bey reiffer derſelben Erwegung und 
Deliberation ſich daraus fo viel 
Auffert / daß die Each fernerer Er⸗ 
Fundigung und Unterſuchung von 
denen Beambten ex ofhcio nicht 
nöthig bat / aud) per Reſcriptum 
nicht wohl mag decidirt und aus⸗ 
gemacht werden / fondern eine Cita- 
tion der Intereffirgen Partheyen er» 
fordert / ſo follen Ehe- Richter und 
Raͤth den Ehe»Procels erkennen / 
und daran ſeyn / daß fuͤrderlichſt 
gehörige Citationes , und zwar an 
die Jenige / von denen bewuſt und 
bekannt / wo fie fich aufhalten / ver⸗ 
mittelft ihrer vorgefehten Obrigkeit 
oder Beamten / an die aber / von 
denen unbekannt / wo fie dermah⸗ 
im ſubſiſtiren / per Edidum aus. 
lauffen mögen. 
$.2. Damit aber umb ſo mehr 
die liebe Juftiz Arınet und Reichen 
— 
gleichformig und ſchleunigſt gedey⸗ 
en möge / ale ſollen die in derglei⸗ 
chen aͤfften einlangende Me- 
moralien ohne einigen Reſpect der 
Suppli- 


LE) Ehe · Gerichts ⸗Ordnung. Cap.IV. 


Supplicigenden Perſonen / oder de⸗ 
ven Vermögens / baͤldiſt möglich 
expedirt / auch jedesmahls zween 
Raͤth des Obern » und Confilto- 
rial - Rathe darzu abſonderlich 
Gnaͤdigſt hiemit verordnet feym | 
die ihr fleißiges Aufichen haben ſol⸗ 
fen / daR die jenige Sachen / die kei⸗ 
ne moram leyden / zuerſt / hernach⸗ 
mals die Altefte / und dann die übri- 
* nach Diſpoũtion der Cantzley⸗ 
rdnung ehiſt expedirt / und be⸗ 
fürdert werden / die auch aus den 
Protocollis und einlauffenden Be⸗ 
richten / fo viel moͤglich / zu judiciren / 
ob wenig oder viel in denen Sachen 
beyerkanntem Proceſs zu verhandlen 
ſeyn wuͤrde / umb alsdann bey vor⸗ 
nehmenden Citationen ſich koͤnnen 
darnach zu richten / und dardurch 
u verhüten / damit nicht mehr 
rtheyen / als vermuthlich wohl 
vorkominen mögen / citirt / dabey 
aber auch die Ehe + Berichte Täg 
nicht vergebentlich hinlauffen / noch 
dergleichen Sachen allzuſehr über⸗ 
Hund nehmen möchten / welche bee⸗ 
de 











(a 
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de Deputirte Raͤth auch fonften 
fleißig zu beobachten / daß all dag in 
Diefer Unferer Fürftl. Ehe - und Ehe> 
Gerichte » Ordnung difponirted von 
den Advocatis und andern fleißigft 
obfervirt/ und von den Ubertreftern 
die andiäirte Strafen gebüh⸗ 
rend exigirt werden möchten. _ 
53. Wofern aber die Parthey⸗ 
en fich auf die ausgelaffene Gicaio- 
nes fimplices Ungehorſam eriveifen / 
und entweder allzuſpaͤt oder gar 
nichk/oder auch Dergeftalten unvoll⸗ 
kommen erfcheinen wirrden / daß in 
der Sachen auf folchen Ehe» Ger 
richts⸗ Tag nicht fortgefahren wer⸗ 
den koͤnte / ſondern die etwan gehor⸗ 
ſam / aber einſeitig erſchienene Par⸗ 
they mit groſſein dero Beklagen 
Noth » drumgentlih a part hinge⸗ 
wiefen werden müfte ; So folle ſol⸗ 
hen falls denen: gehorfamlich er- 
ſcheinenden Bartheyen Ihres Ge» 
gentheils Ungehorfam und Contu- 
maciam zu accufiren zugelaflen / 
und daraufhin auf andermwärtigen 
Rechts⸗Tag die muthwillig unge- 
€ hor ſa⸗ 





45 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars1I.Cap. IV, 

orſame praeviä caufe cognitione 
2 Gegentheil in die Unkoften / 
md auch nach befindenden Dingen / 
wie ingleichem die allzuſpaͤt / und 
nach en Tag» Buch erfcheis 


nende Bartheyen in eine wilfführli- 
che Straff von Ehe + Richtern und 
Sräthen condemnitf werden. 

S. 4. Wietvohlen auch regula- 
riter die Intereffirte PBerfonen bey 
dem Ehe «Bericht in Berfon felbften 
zu erfcheinen haben / und durch Pro- 
curatores nicht vertretten werden 
mögen / weilen aber jedoch fich gar 
viel Faͤll ereigen dag die Parthey⸗ 
en entweder wegen ihres minder⸗ 
jährigen Alters eines Curatoris 
vonnöthen / oder fünften auffer in 
Rechten geſetzten Urfachen / vor 
Gericht zu ftehen nicht taugentlich 
als da ſeynd Epileptici , und andere 
mit contagiofen Kranckheiten ange 
fteckte Perfonen / oder much aus 
guugfamen Ehehafften und vedli 
hen Derhinderungen in Perſon 
felbften nicht erfcheinen koͤnten / und 
alfo Durch Procuratores und re 

hre 
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ihre Sach vertretten laſſen muͤſten / 
fo follen Ehe⸗Richter und Raͤth gu⸗ 
fe Achtung haben / daß die compari- 
vende * gnugſamen Gewaͤlten und 
Guratorüs ver ge und alfo gebäh- 
rend legitimirt erfiheinen m gen 35 
wobey Wir aber ferners —* di 
verordnet haben wollen / daß zu Be⸗ 
ſchleunigung der Sachen in vorkom⸗ 
menden Legitimationi * mehr auf 
Die Xquitat der Haupt⸗Sach / al 
den rigorem Juris geſehen / und alſo 
mit Annehmung der ewaͤlt / wo es 
nur nicht gar in Subſtantialibus an⸗ 
ſtehet / oder mit Gautionibus de rato, 
fo viel es feyn kan / — oder 
—* den minder ⸗ und 
Beide » Perfonen bey U Am Eher 
Gericht Curatores ex officio, oder 
auf ihr Anſuchen ad illam — 
matrimonialem, verordnet / und wo 
muglich / die Partheyen deſſentwe⸗ 
en nicht unverrichteter Sachen 
a Rene I en 


Wie die Urtfein in Ehe⸗Sa⸗ 
chen zu herathſchlagen! ? 


5. J. 






as Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars II.Cap, V. 
ET II — 


S. 1. 
Nſer DBormundfhafftlicher 
—* /Vice Canzler / oder 
in hrem Abweſen die Aelteſte und 
Sorſihende Raͤth ſollen in den Ehe⸗ 
Sachen die Umfrag haben / und 
da paria Vota obhanden / das meh⸗ 
rere machen, und / wie es ungefähre 
lich durch den Ehe- Gerichte Secre- 
tarium zu verzeichnen / oder / wie DIE 
Urthel abzufaſſen / fummatim erho⸗ 
fen/oder / da Sie aus fondern erheb⸗ 
fichen Urfachen eines befondern Ber 
denckens waͤren / alsdann noch ein⸗ 
mal umbfragen / und infonderheit 
dahin fehen / daß alles den Nechten 
und der Billichkeit gemäß in allen 
Sachen gehandelt werde : Vornem⸗ 
lich follen Sie fich für ihre Perfonen 
befleißigen / es auch bey andern Da 
hin richten / daß fordriften alle un 
nöthige Difputationes vermitten 
bleiben/ und die Vota kurtz / nervost, 
verſtaͤndlich und Tauter gegeben | 
zumablen auch auf ein Beſchließ⸗ 
liches eingerichtet werden / und / wo 
im votiren der gefragte Rath mit ei⸗ 
nem 
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nem andern vor Ihme in facto und 
jure einhelligen Bidenckeng / die ra- 
tiones nicht fo orft recapituliven / 
fondern feine Conformität mit we⸗ 

nigem vortragen / ſo Er aber ein 
oder mehr Urfachen eines andern 
Vori haͤtte / mag Er ſolches / wie fich 
gebührt / ohne Scheu und unverhin⸗ 
dert fürbringen / derentwegen dann 
fein Rath dem andern in fein Vorum 
zeden folle. 

S. 2. Und teilen auch injenigen 
Sachen / die zur Beweiſung ge- 
langt / und / wo weitläuffige Rotulä 
Examinis Teftium vorhanden / oder / 
wo auch fonften in denen Geſchaͤff⸗ 
ten vorher viel Acta aufgefchwollen / 
fo all:& in pleno Confilio nicht wohl 
verlefen werden an / nothiwendig 
Referenten beftelfet werden müflen ; 
Als follen in jeder rg ch 
zween Raͤth / der eine aus dem 
Obern⸗ der andere aber aus dem 
Confiftorial - Rath verordnet / und 
damif einer vor dem andern damit 
nicht beſchwert: Sondern bey Aus» 
teilung der Actorum ad referen- 

E 3 dum 






so Ehe⸗Gerichts⸗Ord . Parsll.Cap.V. 


dum unter den Raͤthen Gleichheit 
gehalten werden möchte) fo ſolle un, 
ter denfelben ordentlich umbge— 
wechſelt / umd Feiner übergangen : 
Yon denen Referenten aber Die 
Ada mit gehörigen Fleiß durch» 
gangen/ extrahirk / und ordentlich / 
ohne Einmiſchung unnöthiger Umb⸗ 
ftände in dem Ehe» Bericht referitk 
werden. 
S. 3, Deßgleichen fo ordnen 
und wollen Wir / daß alle Ehe 
Handlungen / und fonderlich / wer 
die jemige feyen/ denen man zu Zei 
ten in Ehe» Sachen zu referiren ber 
fihlt / in rechter Geheim Pflicht⸗ 
mäßig gehalten / und die berath⸗ 
Kölagte Beſcheid / Urtheln und 
Reſolutiones, auch die Referenten 
ai * Iin ohne erfolgte Se 
ehl niemand angezeigt oder eröff- 
net en len, — r 
4. Wofern fich auch ein ſon⸗ 
derlich ſchwerer oder. beſchwerlicher 
Cafus und Ehe + Handel ereignen 
wuͤrde / darinnen Unfere Ehe⸗ Nich⸗ 
ter und Raͤth anſtehen / u er 
A 
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Sach von zimlicher Importanz und 
Raqhdencken befinden / fo ſolle ſel⸗ 
biger/ oder ſelbige / ehe und dann ein 
urthel ausgeſprochen / oder eine 
Refolution ertheilt wird / von Un⸗ 
fern Ehe-Richtern und Räthen mit 
allen Umbftänden an Uns unter- 
en erh fernern Be⸗ 

fheidg und Befehl erwartet werben- 
8. <. Und weilen in Berath- 
ſchlagung der Urtheln offt befunden 
wird / daß die Sach noch dunckel / 
oder die eingelangte Bericht und 
gehaltene Recefs ohnlauter / oder 
auch fonften / daß die Partheyen 
duch guten und —— zu⸗ 
ſpruch etwan wohl in Guͤte verei⸗ 
iat /- oder ein oder andere Difficul- 
tät oder Verhinderung durch güf- 
fiche Unterhandlung und Remon- 
ftration gehoben werden möchte ; 
So wollen Wir / daß in dergleichen 
und andern ſolchen Fällen die Gü⸗ 
te zwiſchen den Partheyen geſucht / 
umd hierzu einer von den O⸗ 
bern » Räthen / und einer von den 
Theologis aus den Confifto- 
E4 rial· 
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gu. ee — 
rial- Rachen / die in der Sachen 
gnugfam berichtet / verordnet / und 
alter Fleiß angewendet werden / daß 
die Partheyen / fonderlich / wo es 
pro Matrimonio ſeyn kan / billichen 
Dingen nach / in der Gute vergli 
chen / und vertragen werden moͤch⸗ 
ten ; Wie wir dann auch noch fer- 
ners Gnaͤdigſt gruen laſſen / 
daß / wo Unfere Ehe + Richter und 
Käthüber ein oder andere Umbftänd 
noch mehrere Nachricht verlangen / 
und felbige von den anmefenden 
PBartheyen durch Interrogatoria in 
Judicio zu erhalten getrauen / daß 
diefelbe hierumben entweder in ver⸗ 
ſammletem Ehe-Bericht / oder durch 
gewiſſe Deputirte abfonderlich / 
oder auch / nach Beſchaffenheit Der 
Sachen / durch den Secretarium , 
umb auf mögliche Weiß auf den 
Grund der Warheit zu gefangen / 
und inder Sachen defto ficherer koͤn⸗ 
nen zufprechen / erfragt werden 
mögen. 
S. 6. In — und ing gemein 
aber/ fo wollen Wir ernftlich A u, 
nie 





—— 
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Unſere Ehe⸗ Richter und Raͤth in 
Verhand lung / Deliberirung und 
auckbeidung aller orkommender 

m Matrimo und mix- 
— — — nach dieſer 
Unſerer Ehe. und Ehe » Gerichte- 
Ordnung anne und for 


el durchaug en / 
auch / wo diejelbe Maß und Hrdnu 
ibt / nicht auf anderer Ausländt- 
her Orten Satzun *— Gebraͤuch 
— refle wo * 
alus porfiefen / die hierinnen n 
griffen / oder dieſe Unfere Orp- 
nung einige —— Er⸗ 
uterun ordern wuͤrde / entwe 
m gel am m echten ı 
und der Evan —5* onfiftorio- 
a. üblichen — und Pra. 
/ oder au ſolches Un⸗ 
rk binterbrin gen/ und 
MereRefolution unDDilpen 
fition erwarten. 


44 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars Il.Cap. VI. | 
GAPUT VI. | 
Was infonderheit bey heimli- | 
chen unordentlichen Ehe⸗ 
flichtungen det Kinder 
ohne der Eltern / oder auch 
Her Pfleegereund Vormun⸗ 
der Borwiffenund Bewilli⸗ 
gung zu ſprechen? 


S. 1. 
Je wolten auch / daß nach DIE 
pofition Unferer Ehe + Ord⸗ 
nung / die Kinder / ſie ſeyen gleich 
noch unter ihrer Eltern Gewalt / oder 
nicht / ohne Rath / Vorwiſſen und 
Wileen ihrer Eitern ſich nicht Ehe 
J fich verpflichten follen / welches 
| Wir dann nicht nur auf die Vaͤt⸗ 
fer / fondern auch mit feiner Maaß 
auf die Mütter / befonders ; da der 
| Katrer verftorben / und der Kinder | 
wechſte Befreuudte oder Pfleegert 
gleicher Meinung mit det Mutter 
feynd / wie auch auf Groß Vaͤtter 
und Groß. Mütter / wann Vatter 
und Mutter verftorben / tollen ver’ 
ftanden haben. $.2. 





BZ u re * 
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S.2. IBofern aber folche heim⸗ 
liche Ehe. Derpflichtung wuͤrcklich 
geſchehen / und die Eltern nicht dar. 


inder fich rüber 
woren / i 
Ren 


wer⸗ 


a — 









ehe Berichts / Ord. ParsII.Cap-VI. | 


werden ohne hochwichtigſte Urſa⸗ 
chen / als da ettvan den Kimdern die 
Seeien⸗Gefahr darauf ſtehet / der⸗ 
ſeiben Gewiſſen nicht zu beſchweren / 
noch ſo leichtlich dergleichen Eydliche 
oder bochbeſchhworne Verſprüch 
umbzuftoffen und zu refändiren. 
8.4. So füllen auch benebens 
die *86 Kinder am Leib 
efängnüß/ oder Gut / nach 
Geftalt der Sachen und Perfonen/ 
eruftlich geftrafft / ſonderlich aber 
defto höher / wo neben dem Unge⸗ 
Horfar die Benfchlaffung / Deflora- 
tion oder Schwängerung gefolgt 


wäÄrr. 

8. 5. Die dann auch alle 
die jenigen / ſo zu der Kinder unge⸗ 
horſamen und unrechtmaͤßigen Eher 
Serlobungen gerathen / oder ihnen 
auf einigerley Weiß hinter den 
Eltern geholffen / und Sie nicht ge⸗ 
warnet /. und zu ihren Eltern und 
Pfleegern gewieſen haben/ mit ernft- 
fich unnachläßiger Straff / auch ſo 
gar / der Sachen Umbftänden nach/ 
an Leib und Leben / nach Difpofition 

dr 


En —— 
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TTıpBuen mu 
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der —— tol. 207, fofe 
angefehen terden. 

—— aber of⸗ 

ters ergibt/ daß etwan Eltern ihrer 

Kader Der 9_eigennubie 

gr Oder gefährficher Weiß in die 


md 
als le folcher 


tterli 

chtbarer und gefährlicher Der 

Dicht gefigtter : Sondern mit Ern 

angefehen 7 umd dann °/ wo 
wey junge Derfonen/ fo mannbar / 
und bey ihren zunlichen Jahren 
Fond / oder eine Haußhaltung zu 
führen getrauen / einander die Ehe 
ohne ihrer Eltern Wiffen und Kathy 
doch nicht que Ungehorſam / kindi⸗ 
(her Thorhen Anverſtand e⸗ 
faͤhrlichem Aufſatʒ oder Hinterfe 
Kr Ver fecht ib yo 

tlich ver rochen / und de 
dor Unfern E een und Ri 


Richtern 
then geſtaͤndig ſeynd/ begehrten auch 
inſtaͤu⸗ 





nl 


b 
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53. Ehe⸗Gerichts / Ord. ParsIl.Cap.VI. 


inſtaͤndig die miteinander zu vollzie⸗ 
hen / und fonften einander am 
Stand) Alter; Pradicat nicht gantz 
unaemäß/die Eltern aber wolten zu 
Dieter Ehe: Verſprechung etwan nut 
wegen ihres eigenen Nutzens / oder 
—9 ſie die Kinder / ihrer Geſchaͤfften 
halber / nicht gern von ſich laſſen / 
oder lieber an andere Ort / von 
Gut oder Eigennutzigkeit wegen / 
verheurathen wolten / oder ſonſten 
Awann beeder Theil Freundſchaff · 
| ten feinen guten Willen zuſammen 
tragenthäten/ imübrigenaber antz 
keine rechtmaͤßige Urſach oder Legt" 
timum Impedimentum vorzuwen⸗ 
den hätten / fo ſoll alsddann von In’ | 
fern Ehe-Nichtern und Näthen mit 
den widerwiliigen Eltern 7 fo viel 
| muglich / Sie zu gütlicher Bewilli⸗ 
gung zu beivegen / mit Fleiß gehan⸗ 
| Detti wo.aber Die bey denfelben gand 
| nicht ftatt finden wolte / hingegen Die 
ziven) auf ihrem Verſprechen beſtan⸗ 
dig verharren thäten / doch gleich 
wolen folche Ehe» DBerfobung nicht 
| leichtlich getvennet / fondern vor 
Eräfftig erfennet werden. 8.7. 


* a; 


— 








Pats ll.Cap. VI. Ehe⸗Gerichts⸗Ord · 59 


& 7. Wo aber zwey einander 
die Ehe hinter der Eltern Kath uud 
Wiſſen verfprochen hätten / wären 
deſſen einander vor den Eltern oder 
vor Unſern Ehe Richtern und Raͤ⸗ 
then geftändig / oder dag eine wäre 
nach ankommener Reu dem andern 
war deffelben in Abred / könte aber 
mit genugfamen Unpartheyiſchen 
Zeugen deſſen uͤberwieſen werden : 
das eine aber wendete für) es haͤtte 
die Sachen fo weit) als es zugeſagt / 
nicht bedacht oder verfianden/ oder / 


daß es fonften hinter dem Wein / 


durch DBerführung oder Geſchwin⸗ 
digkeit befchehen / bereuete deßwe⸗ 
a ein ſolches / und wolte fich feiner 
ten Willen gehorſamlich unter⸗ 
werffen / ſo ſollen in dieſem Fall Ehe⸗ 
Nichter und Raͤth / inſonderheit / wo 
Sie aus den Umbſtaͤnden der Per⸗ 
ſonen / ſo ſich wiederumb unter Ihrer 
Eltern Willen / wie erſtgedacht ge⸗ 
ben, befinden / daß dieſelbige * 
n jung / einfaͤltig / oder von ihren 
Eltern aus Zwaug und Betrohung 
zu ſolcher Enſchuldigung ie ge⸗ 
runs 


60 Ehe⸗Gerichts⸗Ord. Pars II.Cap.VI, 


a — 
drumgen / oder von andern Leuten 
beredt) und alfa abzufpringen ange 
wieſen worden / deßwegen Sie von 
ihren Eltern und Verwandten ab» 
gefondert wohl etwan mögen ber 
nommen werden / folche Ehe Ber; 





fprechungen / fonderlich wo carnalis 


copula nicht beſchehen / vor unbaͤn⸗ 
dig und unkraͤfftig erkennen. 

$.8. Wo aber die Eltern ein⸗ 
mahl ihren Willen zu einem Che⸗ 


Berſpruch gegeben / ausdrucent- | 


fich oder ſtillſchweigend / indeme Sie 
ihrer Kinder Vorhaben gewuſt / 
und nicht wiederſprochen / gehin⸗ 


dert / oder verwehrt / ſondern es | 


fhehen laſſen / fo folfen Unſere E 
Kichter und Raͤth ihren hernach be 
zeugenden Diflenfum nicht atten- 
diren. 

8.9. Gieichwie aber Kinder 
Ehrliche / den Eltern wohlbelieben⸗ 


de Heurath ohne Urfach und fie 
ventlich nicht leichtlich angzufcbla 


gen / noch / wo Sie einmal ein ewilli⸗ 
t / ob ſie ſchon etwan nicht gern 
wan komnien / wicht wieder zuruck 
gehen 
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gehen mögen ; Alfo follen hingegen 
nuch Eltern ihre Kinder zu keinem 
Heurath / worzu fie feinen Luft / Lieb 
md Affetion haben / nur umb 
Geldes und Guts / oder Geſchlechts / 
oder anderer Menſchlicher Abſehen 
willen / zwingen / begebe es ſich aber / 
daß die Eltern ihre Kinder wider ih⸗ 
ven Willen zu einer — en Ehe⸗ 
Verſprechung ged aͤtten / 
und das gezivn ind die vor 
Unſern Ehe «N Richtern und Raͤthen 
wiederumb —— — ; 
So follm hierinnen Unſere Ehe⸗ 
Richter und Rath nach genugſa⸗ 
mer und nothdurfftiger Erfahrun ng 
aller Umbitänd/ und vo die Wer 
En nicht a t wären/den kla⸗ 
t wider ſeinen 
lm ad ge Ehe mwingen / fon- 
en Zwang für —* und 
undimdig erklaͤren / und in dieſem 
Fall die Kinder gl gti ale viel / als 
in obverineldten Pundten die Eltern 
— gehen der Sachen be⸗ 


— 10. Wo Kinder hinter der 
5 Gr 


6: Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars. Il. Cap. VII. 
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Eltern Wiſſen und Willen ſich mit⸗ 
einander / der Ehe halber / verwor⸗ 
tet; und die Beſchlaffung / Deflora- 
ton oder Schwängerung Darauf ge: 
folgt wäre / das Kind aber noch 
Minders- Jährig/ nach der That / der 
Eltern Gewalt fih gehorfamlich 
untergibt / oder die ander Perſon 
unehrbar ift / oder andere derglei⸗ 
hen Umbftänd vorhanden feynd | 
fo folfe feine Ehe erkannt / der De- 
floration oder Imprasgnation halber 
aber die Bartheyen / wo fie fich deß⸗ 
wegen in Güte nicht vergleichen 


würden / an dag jenige Stadt :Ge . 


richt / wo der Beklagte gefeffen / 
verwieſen werden. gte gef 


CAPUT VIL 
Bondenen Ehe⸗Verſprechun⸗ 
gender jenigen Perſonen / fo 


weder unter der Eltern noch 
Bormünder Gewalt mehr 
ſeynd. 


SI. 








a 
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$. 1. 


Ordriſten fo ſollen Unfere Eher 
Kichter und Raͤth bierunter 
mit Zleiß ob dem jenigen / fo hier⸗ 
von im Unferer Ehe » Ordnung 
Cap. IIl. verordnet / halten / und 
danach ſprechen; dabey aber noch 
ferners Unſer Gnaͤdigſter Will / 
Befehl und Meinung iſt / daB obs 
ſchon bey angebenden heimlichen 
Ehe⸗ Berfprechungen / fo nicht mic 
zweyen ehrlichen und glaubwürdi⸗ 
gen Zeugen zu erweiſen / ein T 
dem andern den Evd an den Half 
werffen / oder ſolchen Verſpruch 
Eydlich zu erhalten / oder eines Ge⸗ 
gen Auſſag mit dein Juramenta 
uppletorio zu beftättigen / offeriven 
folte / ein folches jedoch zu Verhü⸗ 
tung beforgender Meineyd / auch 
damit die Leut von dergleichen uns 
ordentlichen / verbottenen / heimli⸗ 
chen Ehe⸗Verloͤbnuſſen umb fo mehr 
abgehalten werden / Fein Theil zum 
Eyd / wann es auch ſchon pro Ma · 
trimonio, oder res nicht mehr inte · 
82 gra 


——— — ee —— — — 


—RM. 64 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pats II.Car 


gra wäre / zugelaſſen werden fi 
F Wie Wir dann hiemit nach der 
N fi herigen uhralten Obfervanz in 
fen Hertzogthum / und aus fo 
baren hocberheblichen Urfachen 
eınein verordnen / daß Ducchn! 

Beine Ehe - Sach einiger Eyd 

mögen auch die Fall fich ereig 

wie fie wollen / von den ftrit 

Ehe-Bartheyen in dem Ehe⸗Gi 

wuͤrcklich abzuſchwoͤren ohn 

bracht / oder ohne Unſere jedes 

ertheilende Gnaͤdigſte Reſolu 

u nicht zugelaffen / wohl aber et 
| nach befindenden Dingen / u 
* ſolchen Caſibus, da ſonſten ganı 
anderer Beweißthum zu habeı 

ex, gr. wann von dem einen 

der Eheliche Beyſchlaff alt 

von dem andern Ehe » Batter 

| widerfprochen wird / und Di 
i en / rc. denfelben damit getr 

| und fie unter der Forcht und 
nung / daß fie wirrcklich zufhr 
| mit ernftlicher Erinnerung ı 

| und wie fie cs mit leiblichen 

| zu erhalten getrauen thäten/e 





— — — 
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und examinirt worden ; In pundo 
Imprzgnationis vel Deflorationis 
aber / laffen wir es bey der Difpofi- 
tion der gemeinen Nechten hierun⸗ 

ter ungeaͤndert verbleiben. 
$, 2. Nachdeme Wir auch mit 
ſonderbarein ohngnädigen Mißfal⸗ 
len wahrnehmen müſſen / welcher 
Geſtalten das hochſtraͤffliche Laſter 
der Hurerey unter ledigen Perſo⸗ 
nen je laͤnger je mehr einreiſſen will / 
abſonderlich / indeme die ledige Ge⸗ 
ſellen ſich zu den Dirnen heimlich 
verfügen / dieſelbe durch Hoffnung 
künftiger Ehelichung / oder gar durch 
vorgehenden heimlichen Ehe⸗Ver⸗ 
ſpruch beſchlaffen auch manchma⸗ 
len Kinds⸗Schwaͤngern / nach voll⸗ 
brachter That aber alles vorgange⸗ 
nes Derfprechen beftändig ablau- 
gnen / und fich hierdurch won fol- 
chem Verſpruch / abfonderlich 7 wo 
derfelbe an Seiten der gefüllten Ber- 
fonen gar nicht / oder / wie fich zu 
Recht gebührt / nichts erwieſen 
werden mag / auszuwurcken aͤuſſerſt 
bemühen / auch im Werck ſelbſten 
53 fich 


eG — — 
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BR EDER. Sn 
ſich gemeiniglich aushalfftern / daß 
alfo durch dieſer ledigen Gefellen 
fothanes boßhaffrig Beginnen und 
erüben diefes Hertzogthum mit 
vielen un: Ehelichen Kindern ange 
firlfet / auch die ledige Burſch hier: 
durch im diefer Boßheit geftärckt 
wird / welches Wir ferner zu gedul- 
den nicht gemeint/ fondern Uns auf 
reife und gnugfame vorgegangene 
hl — dieſer Sachen 
dahin Gn hist refolvirt / ge⸗ 
ben auch Unfern Ehe = Richtern 
und Räthen hiemit diefen Befehl : 
Nemlichen / woferne eine ledige 
Manns : Perfon eine ledige ohnbe⸗ 
fhreite Tochter mit fürfen glatten 
Worten / oder gethanem Ehe: Der 
fpruch fub Spe Matrimonii , auch et⸗ 
wan durch Verehrung zu feinem 
ohnkeuſchen Willen. verleiten und 
bereden / und fie muthwillig und 
betrüglich ſchwaͤchen und Aupriven 
wuͤrde / diefelbe aber folcher Manns⸗ 
Perfon mit Lückern / Bottenſchicken / 
naͤchtlicher / heimlicher Eroͤffnung 
ihres Hauſes oder Schlaff⸗ Kam: 
mer 











Pars Il.Cap.VI. Ehe: en Di. 6, 


er datzu nıcht A Anrei- 
3 Bi eben A * 10 Ant Perfo: 
— — Herko 


ochter / von 

ln 

* ar ni ul = und 

— / wo 
über diefeg alles ein oh : Ehel 

Kind zugegen waͤre⸗ daß bey fols 


22.v. obacht 

—— hei⸗ 
ligen Ehe⸗Stan ands / und in —* des 

ttzeugten — Kinds / wann 
die gefülte / und ie Ihrige auf die 
Do siehung der Ch e trin en! Ehe: 
ie 55 oe an en werden 


ee ek 
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vorhero jedesmals zum Fürſtl. He⸗ 
eimen Regiments Rath mit allen 
möthigten Umbftänden/ umb reiff« 
ficher Berathung und Uberlegung 
willen / hinterbracht werden folle. 
S. 3. Und weilen es fih auh | 
öffters ergibt / daß ein Mann oder | 
Weibs⸗ Perſon mit ziochen untere 
ſchiedlichen fich Ehelichen verlobt 
md verſpricht / ſo ſollen Untere 
Ehe⸗Richter und Raͤth / wann bee⸗ 
de Ehe » Verſpruch folenniter und 
publice beſchehen / den erften Ehe⸗ 
Verſpruch dem letztern vorziehen / 
orb auch ſchon zu dem letztern der 
Beceyſchiaff und Imprægnation kom⸗ 
mn thäte / wo anderit die erſtere 





—— 


ihne condoniren/ und ihn zu behal⸗ 
ten fich erklären wurde; wo aber Der 
eine orfentlich / der andere aber 
heimlich vorgangen / der offentliche 
jederzeit dem heimlichen praeferitt 
werden / es feye dann zu dem heim» 
lichen zuerft vorgegangenender Bey⸗ 
ſchlaff / und daraus Die Impraegni- 
tion erfolgt / und der / fo aljo beyge⸗ 
ſchlaffen / den heimlichen Ehe . es 
vu 


— — ———— 
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ſpruch ſelbſten geſtünde / oder deſſen 
grugkum uͤberwieſen waͤre welchen 
falls Er die Gefäffte zu Ehelichen 
Chuldig ſeyn ſole; wo aber nach of⸗ 
fentlichen Sponſalien / noch mit an⸗ 
dern heimliche Sponfalien /umd zwar 
neben den Beyſchlaff getroffen / 
und alſo adulterium in Sponfum 
aut Sponfam begangen würde /’% 
ſolle zwar dein Theil / mit deren 
die erftere offentliche Ehe - Verlob⸗ 
nüß beſchehen / die Separation zu ſu⸗ 
ch ſtehen; wo ſelbiger aber 
dem ſchuldigen — verzeihen / 


—— einlaffen / nach bes 


en Dingen und Umbftänden/ 
ernſtlich — * werden 


.4 Und nachdeme oͤffters vor⸗ 
— / daß die Ehe-Berfprüch in 


runck eben zu ſeyn 
vorgeſchützet / und wieder revocirt 


Werden wollen/ fo iſt Unſer Will 
und 
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und Meinung / daß wofern ſich bes 
finden wird / daß einer oder eine in 
der Trunckenheit / die zu erweiſen / 
ſich gan unbedächtlich mit einer fob 
chen Berfon / am die/ oder Das Heu 
rathen Er oder Sie vorher nicht ge: 
dacht / noch umb dergleichen nüch? 
tern fich beworben / Ehelich ver» 
ſprochen / auch darzu durch die an: 
dere Perſon oder deren Eltern) Be: 
freimdte / oder fonften ſubornirte 
Leut verleitet / eingezogen / und au⸗ 
eführt worden / benebens allent⸗ 
(ben noch res integra und fein 
Beyſchaff / noch nachmalige Rat- 
fication/ oder fernerer Zuwaͤndel er⸗ 
folgt. I und diefe alſo angeführte 
Perfonen fonften Ehrlichen Wan 
dels und Namens fennd/ oder auch 
die Trunckenheit fo groß gemefen! 
daß Sie gar nicht gewußt / was fit 
gethan oder geredt / ſo folle zwar fol: 
che Ehe Berlöbnüß caflirt / derglei: 
chen Berfonen aber je nach den mb: 
ftänden mit Ernſt geſtrafft / wo aber 
obige Umbſtaͤnd nicht vorhanden / 
oder die Ebriefät nicht in fummo gu 
u 


— 
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du en / die Zrunctenheit allein 
re erhebliche Entfehuldigung 
Caffation angenommen werden. 
wi N gültige Sponfalia 
unter einer ausdruckentlichen wah⸗ 
ven Bedingnüß und Condition der 
Zeit oder einiger Sach ber ges 
troffen werden fo muf; »Onditione 
Pendente der Eventus Conditionis 
wartet werden , und mag Fein 


r je: 
nigeT /indeffen Favordje Condi- 
Go angehenckt worden / e.gr. wann 
du mir 10, fl. zubringen wirft, ꝛc. 
auch wider deg andern W 
Aunciren / und 


ten "onditio. 
nal. GE wann auch zu Conditio 


| damit ſelb geben 
baben wollen alten / quch die af, 
lerdingg Kali Io 2 auch 
turpes 


— 
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turpes conditiones pro non adjectis 

eachtet werden / es ſeyen dann die 
etztere contra Subftantiam Matri- 
monii, als da feynd ; mann einer ei⸗ 
ne heurathen wolte / mit dem Ber 
ding / daß Sie ihıne Feine Kinder 
— [ item / daß Er fie ſo lang 

ehalten wolle / biß ihme eine beſſere 
anftehe / ꝛc. auf welchen Fall der 
Ehe: Berfpruch für nichti erklärt : 
die jenige Conditiones aber / f0 
nothwendig und unumbgnglic er⸗ 
folgen müſſen / oder tacite aus ihrer 
Natur den Sponfalibus anhangen / 
als : wann Morgendie Sonn aufge: 
hen wird/ ıc. Item/mann ich leben 
werde / ıc. folle gleichfaltg fur erfüllt 
erkennt werden. 


CAPUT VIL, 
Von der Bluts-Freundfchafft 


und Schwaͤgerſchafft / auch 
deren Diſpenſationen. 


S. I. 
a: wollen fordriften/ daß das] 
was hierunter in Unſerer = 
tv; 








FrZr5 
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Abdnung / Cap. 4. berordnet / mit 

eiß beobachtet werde / welchen 
nad dann uͤnſer ernftlicher if 
und Meinung ift/ daß Unſere Bor- 
mundſchafftliche Ehe⸗Richter und 
Rath in keinem ga fo in Goͤttn. 


Hem Befeh / fonder ih Levit, 18, 
. &20. berbotten / da Wir aus 
fentlich hiemit Gnddigft befehlen / 
daß die alldu befindliche prohibitio. 
NES nicht auf die dafelbften benamf: 
te 16, Berfonen zu reftringiven / 


tru⸗ 


eyen / 
6 feyen auch gleich wichtige Umbs 
ftände vorhanden oder nicht / oder 
Auch res nimmer integra , Difpenfi- 
ven / fondern die anfirchende Par: 
en mit Kharpffer Comminst: 

ich einander allerdings zu beinüßis 
gen/ gaͤntzlich abzumerfen/ und nach 
befindenden Umbftänden / wegen 
ihres unverſchaͤnten Anſuchens mie 
Straff an Eeib oder Gut noch dara 

zu 


J % 
4 Klaus 
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ze mpehn / unter welchen gang 
e Difpenfation zulaffenden gradi- 
bus Wirdann nichg nur die in Linea 
re&ta Berwandte Infinitum ; und 
die in der Linea Collaterali im er⸗ 
ftern Grad /fondern auch die im an 
dern Grad in der Blute : Freund 
fchafft oder Schwaͤgerſchafft in Det 
ungleichen Linie mitbegriffen / und 
von allen Difpenfationen excludirt 
haben wollen. 

8. So ſollen auch über dieſes 
unſere Ehe⸗Richter und Raͤth in fe 
cundo gradu Confanguinitatis Linez 
Aqualis feine Ehe vor fich zulaſſen 
oder darunter difpenfiren / es begede 
fich dann ein fonderbarer Cafus, DA 
groffe und hochwichtige Urfachen / 
amd die fait umnvermendentliche 
Roth obhauden / alsdann mögen fie 
felbigen Fall nach fleigiger Erwa 
gung aller Gircumftantiarum Uns 
unterthänigft binterbringen / du 
Bir alsdann nach befindenden 
Dingen Uns Gnaͤdigſt zu refolviren 
gedencken. k 

S. 3. Nicht weniger wollen en 
J 






| 
| 
| 
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daß Unſere Vormundſchafftlich e 
Ehe⸗Richter und Raͤth / in fecundo 
gradu Affinitatis Linese Aqualis, wie 

3. gr. Confanguinitatis & Afhı- 
nitatis Lin, Inæqu. nicht leichtlich oh⸗ 
ne gute teifftige Motiven/ ale zum 
Erempel: wo eine arme Wittib mit 
Mailen) oder eine folche Perſon / die 
fonften nicht wohl einen andern att- 
ftändigen Heurath haben kan / oder 
dergleichen darumb anhalten thäte/ 
difpenfigen / fondern vielmehr Die 
anſuchende Leut durch Die Beift- und 
Weltliche Beamte / fonderlich / wo 
res noch integra iſt / davon abtvar- 
aen iaſſen / wo es aber dergleichen 


iger rationes hat / mag unange⸗ 
r 


acht diſpenſirt werden / es ve 
dann / daß der eine Theil den Re- 
fpetum Parentis gegen dem andern 
hätte / welcher Reſpectus Paternita- 
tis aber allein auf den primum gra- 
dum , und nicht weiter zu extendi- 
ven/ ale zum Erempel; A. in diefem 
Salt fol der Annz mit ihres Groß? 
Battere Brudern Martin ſich zu 
verebelichen nicht zugelaffen werden. 
54 Was 
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$. 4. Was aber Den 3- Grad 
Linex Aqualis der Bluts⸗ Freunde 
und Schwaͤgerſchafft anbetrifft/ 1 
faffen Wir Gnaͤdigſt geſchehen / daß 
darinnen difpenfirt / zu ſolchem En: 
de der Difpenfation nun folfen die 
Partheyen regulariter zur Canzley 
vertagt werden ; es werden dann in 
denen Unterthänigft einlangenden 
Berichten der Beamten oder det 

Parthenen Supplicationibus fol 
warhaffte / Ehehaffte Motiven für: 

gewandt / daß Sie derentwegen ni 
wohl in Berfon ericheinen fönten / 
wie auch bey Kriege: Unficherheiten 
amd dergleichen Fallen / wollen Wir 
hiemit Gnädigit_ erlaubt haben / 
dag etwan nad) befindenden Umb⸗ 
ftänden per Reſcriptum ohnange⸗ 
bracht difpenfirt werden moehte 
doch mit dem Anhang / daß derglei⸗ 
chen PBerfonen / die ſonderlich I 
den nähern gradibus Difpenfation 
erhalten und vermögenlich ſeynd / I 
nach vorgehender deewahnge 
Determination von Unſern Ehe‘ 
Richtern und Räthen ichtwas ge: 
wiflie 


I 550 
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wiſſes den Armen zum beiten ad 
2 caufas im Opffer bey der Copu⸗ 
tion zu geben / angewieſen werden 
follen 
S. 5. Unſere Ehe : Nichter und 
Käthe haben in Ehe: Sachen die 
Gradus nach der Computation dee 
Juris Ganonici zu berechnen / und 
den Tauff⸗ Gezeugen oder Gevate 
tern mit ihren Zauff: Baten / ſo 
dann denen in die Ehe zuſammen 
gebrachten Comprivignis, wie auch 
denen in 2, & 3. genere Affnitatis 
die Ehen ohne Difpenfation zugeſtat⸗ 
ten / doch wo die fü im andern ge= 
nere der Schwaͤgerſchafft in auf 
igender Linie verwandt / umd der 
Eltern oder Kinder Locum rar 
einander obtiniren (als da geſchie⸗ 
het zwiſchen Stieff = Batter und 
Stieff- Soͤhnin / wie auch Stieff 
Sohn und Stieff:Schwiger) ein: 
ander beurathen wollen / (0 ſollen 
. fir zu Erhaltung mehrerer Erbars 
feit/ wo res integra ift / davon ab» 
ere gleichwolen erinnert wer⸗ 


G 5.6, 
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S. 6. So füllen auch Unſere 
Ehe:-Richter und Raͤthe / wo / nad 
offentfichen folennen unconditio- 
nirten und gültigen Spönfalien/ der 
eine Theil vor der Hochzeit oder 
Benfchlaff durch den Tod übereylt 
wuͤrde / mit Difpenfation dein uͤber⸗ 
lebenden Theil mit des verftorbenen 
nechften Befreundten und Ver⸗ 
wandten nicht fo leichtlich bewilli⸗ 
gen / man feye dann verfichert / daß 
vorher Fein Commixtio Sanguinis 
oder Benfchlaff vorgangen / wie 
auch ohne Unterthaͤnigſtes Anbrin⸗ 
gen an Ung / nicht difpenfiren 
wann ein Sponfus oder Sponfa nach 
defien Oerlobten Todt init einer fole 
chen Perſon / die mit dem Verſtor⸗ 
benen an Eltern ftatt und Reſpect 
geftanden/fich verehelichen will. 

5. 7. Wofern aber jemands 
fo verineffen feyn wuͤrde / in ober» 
melt in Goͤtt / und Natürlichen Ge⸗ 
ſaͤtz verbottenen Gradibus in Eheli⸗ 
chen Verſpruch ſich wiſſentlich ein⸗ 
zulaſſen / oder gar durch den Bey⸗ 
ſchlaff / oder Prieſterliche Copula 

ton 
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tion zu vollziehen / fo füllen dergleis 
chen Faͤll mit ausfuͤhrlich⸗ Unterthaͤ⸗ 
nigſtem Anbringen und Gutachten 
„ Une binterbracht /und ferner Gnaͤ⸗ 
digfte Refolution / ſowohlen des et- 
wan / fonderlich / wo der Benfchlaff 
darzu kommen / erfennenden Crimi« 
nal· Proceſſes / oder / geftalten Sa⸗ 
chen nach / anderer Beſtraffung ex 
officio, als auch der Annullirung 
und Aufhebung der Ehe halber / er⸗ 
wartet werden; Mit denen jenigen 
aber / fo ſich in denen nach Goͤttli⸗ 
chen und Natürlichen nicht verbofe 
tenen / fondern zuläßlichen Gradi- 
bus, welche gleichwolen in Unſerer 
Ehe⸗Ordnung prohibirt / aber doch 
Difpenfationem feyden mögen / fol 
fe / weilen die contrahirende Perſo⸗ 
nen ſehr ungleich in Diefen Sachen 
handeln / und etliche aus lauterer 
fienheit / daß fie einander fül- 

ten verwandt ſeyn / etliche denen 
jom die Freundſchafft nicht unbes 
anne / doch aber mit Vorwiſſen 
und Rath der ihrigen mit Auſſetzung 
auf den Gehakteaden | und > 

2 
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nen verboffenden Zall der Erlan: 
gung Gnadigſter Difpenfation ſich 
wegen Ehe: Berfpruchs miteinan⸗ 
der conditionaliter einlaffen / gleich? 
wohlen in ſolchen beeden letztern 
Faͤllen der umb Difpenfation anfu: 
chenden Partheyen mit Andidi- 
rung einer Straff verſchonet wer⸗ 
den; Wo aber einige in prohibitis 
Gradibus heimlich und ohne Dorz 
wiſſen fich in Ehe-Berlöbnüß einlaf 
fon / darzu auch der Concubitus 
und etwan Impragnation erfolgt / ſo 
folfen in ſolch lehterm Fall ſolche 
feichtfertige Perſonen umb der Um 
erbarkeit / auch Ungehorfame wil⸗ 
len / mit Gefängnuß / oder auch umb 
Geld in den Armen Kaften / oder 
Heiligen / ernſtlich geftrafft / doch 
der Ehe - Berfpruch nicht leichtlich / 
und umb fo viel weniger / wann Der? 
felbe per Copulam carnalem con“ 
— wiederumb dirimirt wer⸗ 
1. 

$.8. Wiewohlen ſonſten auch 
kein Ehe⸗Geimaãcht vor einem ver⸗ 
floſſenen halben Jahr nach Kr 
e⸗ 





Bao 


\ 
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Pärs I.Cap. VIII, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 81 


Ehe: Gatten Todt copulirt werden 
folfe ; So laſſen Wir jedoch nad) 
bißheriger Obfervanz noch ferners 
Gnädigft beſchehen / daß bey Wit: 
wern / too erhebliche fonderbare Ur⸗ 
Machen obhanden / von Unfern Ehes 
Richtern in fo weit difpenfirt wer: 
den möge / daß inn / oder nad) der 
18. Wochen nach des Weibs Ab⸗ 
fierben die Proclamationes ihren 
„Anfang nehmen mögen ; Ber Witts 
frauen aber / fo von ihren verftorz 
benen Männern ſchwanger feynd / 
follen vor des Kinds Geburt auch 
nach) dein halben Jahr Feine Aus: 
ruffung befchehen / vielmeniger eis 
tige Difpenfation ftatt haben. 

8.9. So folle auch ohne be: 
wegliche Urfachen von Unſern Ehe 
Richtern und Raͤthen nicht leicht: 
fich difpenfirt / oder vergonnt mer» 
den / daß die Berfonen/ fo allhier in 
der Stadt wohnhafft / allda pro- 
clamirt worden / und ihre Ride 
liche Mahlzeit allhier angefiellt / 
ſich in benachbarten lecken copu- 
liven laſſen mögen / fonderlich aber 

63 ſoll 
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ſoll ſolches denen jenigen Perſo⸗ 
nen / fo vor dem Kirchgang ge⸗ 
ſchwaͤngert worden/ und ihre Ehen 
in: ihren ordentlichen Kirchen be+ 
ftättigen zu laſſen etwan Scheuens 
tragen / nicht geſtattet werden; 100 
ben Wir noch ferners Gnaͤdigſt 
verordnen / Daß im diefer Unſerer 
Refidenz - Stadt von Unfern Eher 
Richtern undRaͤthen keinemfichode? | 
die Seinige auſſer der Kirchen in ihren⸗ 
Privat- Haͤuſern einſegnen zu laſſen 
zu erlauden / ſondern / wo je darumb 
angeſucht / und ſonderbare Motiven 
allegirt wuͤrden / fo ſoll ſolches I 
dermahlen vorher Uns unterthaͤ⸗ 
niaſt hiuterbracht / und ferneret 
Gnaͤdigſter Reſolution erwartet 
werden. 


CAPUT RX. 
Bon Ehefcheidung deß Ehe 
bruchs halber, 


S. I. 
Ir laſſen es fordriften hierun⸗ 
ter bey deme / was detwwegn 


no 


14 


er 
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in Unſerer Ehe- Ordnung / CAP, 
VI, verordnet iſt / Gnaͤdigſt verblei- 
ben / deme dann Unfere Ehe⸗Rich⸗ 
ter und Raͤth gebührend nachzuge- 
Icben wiffen werden ; Und nachdeın 
Wir auch allda d. Gap. 6. 8. 3. dif- 
poniret / daß zwiſchen dem Ehe⸗ 
brüchigen und unfhuldigen Ehe⸗ 
Gatten die Reconciliation alles 
Fleiſſes zu tentiren / als wollen 
mehrsermeldte Unſere Ehe⸗ Richter 
und Raͤth mit allzuſchneller Sepa- 
ration nach erſchollenem Ehebruch 
nicht leichtlich furgehen / fondern 
vorhero propter Spem Reconcilia- 
tionis etwas damit zuſehen / und 
inſonderheit die andere Ehe den 
ohnſchuldigen Weibs⸗Perſonen / 
ehe man verſichert iſt / daß ſelbige 
aus voriger Ehe nicht ſchwanger / 
oder wann ſie ſchwanger / das Kind 

vorhero abgelegt / nicht zulaſſen. 
$. 2. Neben der verordneten 
acht⸗Woͤchigen Ehebruchs-Straff / 
wollen Wir auch dergleichen Bere 
brechere zu der Kirchen⸗Buß / oder/ 
ſo in Ihrer Willkuühr gleishtvolen ſte⸗ 
84 hen 


Bu 


hen thut / ewiger Raumung des 
Lande angehalten / mit folcher Kir⸗ 
chen Buß aber nicht angefehen ha: 
ben die jenige / fo widriger Religi- 
on zugethan / die fich in dieſes Her⸗ 
zogthums Evangeliichen Orten 
aufhalten / denen aber Dargegen nes 
ben der ordinarie Thurn : Straf 
das Getheilte zu geben / entweder 
ein Gewiſſes an Geld in den Armen 
Kaften zu erlegen / oder das Land | 
zu raumen / wie auch die jenige Ehe⸗ 
Gatten / die von ihren Ehe Gt 
maͤcht muthwillig deferirt / und 
verfaffen worden / oder welchen Der 
andere Ehe Batt ob Impotentiam 
oder andern Urfachen niemahlen die 
gande Zeit ihres Eheftande würd: 
ich Ehelich cohabitirt / welcher und 
dergleichen mit ermeldter Kirchen: 
Buß zu verſchonen / bey der vöb | 
figen Gefaͤngniß Straff aber / hat 
ü ei folchen Cafıbus fein Beweun⸗ 

eng. 
$. 2. Ob fehon auch Unſere 
EhrsRichter und Raͤth den unſchul⸗ 
digen Theil von dem Ehebrüchigen | 
wo keine Berföhnung ftatt ker | 
molte/ | 


84 Ehe⸗Gerichts⸗Ord. Pars.II.Cap.IX. 
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wolte / durch auefallende Urthel fe- 
pairen wirden / fo follen doch die: 
felbe dem ſchuldigen Theil nicht ſo 


leichtlich / ſonderlich / da der unſchul⸗ 


dige Ehe Gatt noch im Leben / ander⸗ 
waͤrtige Ehe: Verloͤbnuß geſtatten / 
wofern aber derſelbe ſich nicht ent⸗ 
halten koͤnte / Er zu Verhütun 


der Aergernuͤß jenigen Statt un 


Amnts / wo ſoicher fein unſchuldiger / 
von ihme feparirter Ehe: Batt ſich 


- aufhält / fich zu Auffern angehalten 


werden / eg waͤre dann / daß / wie 
obgedacht / ihme der andere Eher 
Batt frin Verbrechen condonirn / 
und fich mit ihme reconcilüven wür⸗ 
de welchen Falle in favorem Matri- 
monii Wir gleichwohlen dergleichen 
Leuten in Loco zu verharren/ Gnds 
digft geftaften. 

S. 4. Noch vielmeniger aber 
und durchaus nicht ohne Unterthaͤ⸗ 
nigftes Anbringen / und Unſere ſon⸗ 
derbare Gnaͤdigſte Refolution fob 
fen Unſere » Richter und 


Raͤth dem Ehebrüchigen Theil 


eftatten / fih mit deren Per⸗ 
fon / mit welcher Sie zuvor Eher 
65 bruch 


> — 
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es en —— 
bruch getrieben / zu verheurathen; 
100 aber der unfchuldige Theil ver⸗ 
ftorben/ und die beede / fo Ehebruch 
miteinander getrieben / alsdann er⸗ 
erſt umb Vergunſtigung einander 
zu ehelichen anhalten wuͤrden / fie 
auch fonften nicht leichtlich zu an 
dern Heurathen gelangen fönten / 
einander auch bey des unſchuldigen 
Ehe-Batten Lebzeiten die Ehe nicht 
verfprochen/ viel weniger deſſen Tod 
auf einige Weiß zu befördern ge 
frachtet hätten / fo gedencken Wir 
zivar denenfelben Feine Ehe an dem 
Ort / wo ſie das Adulterium com- 
mittirt / zugeſtatten / wollen Uns 
aber auf erſtattendes Unterthaͤnig⸗ 
ſtes Gutachten nach befindenden 
Umbftänden bey ereigenden Faller 
jedesinahlen / wie Wir es hier 
ter —* haben wollen / Gnaͤ⸗ 
digſt reſolviren. 

S. 5. Wo auch Beäutigamun 
Braut aneinander Treu-brüchig ! 
und deren eines nach gethanem or’ 
dentlichen Ehe Verfpruch vor ge 
haltenem Kirchgang einem ih 

eifche 
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iſchlich beywohnen wuͤrde / fo fol- 
% 8 unfhuldige Theil auf gebuͤh⸗ 
rendes Anſuchen von dein Schuldi⸗ 
gen durch, Ehe ; Gerichtfiche Sen. 


tenz deffen begangenen 
Leichtfertigkeit gefcheiden / und 
noch darzu die Verbrechere in die 
Unfoften Condemnirf / md gebühs 
tend geftrafft werden. 

5. 6. Wofern ſich auch ergeben 
folte / daß eine ſchwangere Weibs 
Perſon fich mir einem andern Che, 
lich verſprechen: Oder gar mit dein 

ben durch Briefterliche Hand. co- 
Puliren [affen : und die Schwaͤnge⸗ 
rung Prgen ſolchem ihrem Sponfo 
berheelen / er auch vollen gant uns 


einkommen folte/ ſo wollen Air, 
daß ſolchen Falls fordriften derglei⸗ 
min A reconcilügen qlfer 

in, SIKIB angenvendet/ yo 
aber felbigeg Nichte verfangen er 


gg Ehe⸗Gerichte ⸗Ord. _ParsIl.Cap-X. 


de / alsdann gleichwolen folche 
Ehe fire Null erkennt werden möge. 


CAPUT X, 


Von Verſoͤhnung und Zufams 


menthädigung der frrittigen 
uneinigen Ehe⸗Leuten / oder 
auch Erkennung derSepara- 
tion zu Tiſch und Bett: 
oder eines Toleramus we⸗ 
gen * eingewurtzelter 
Feindfchafft/ Szvitiei und 
Widerwillen. 


8. 1. 


Ofern nach Difpofition Unſe⸗ 

rer Ehe-Ordnung/ CAP. VIl. 
Superintendenten und Amt + Leut 
verwirtter uneiniger Eheleut hal 
ber / die von denſelben zu feinem 
Frieden gebracht werden mögen | 
zu Unferm Ehe» Bericht mit — 





X 
X 
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Pats Il.Cap. X. Ehe⸗Gerichts⸗Ord 89 
Umbſtaͤnden Bericht erſtatten wer⸗ 
den / ſo ſollen aledann Unfere Ehes 
Richter und Raͤth allerfordriften 
nochmalen auf alle mögliche Weiß 
trachten / die uneinige Ehe > Leut 
bieder zuſammen zu bringen / und 
den ſchuldigen und wider ſpenſti⸗ 
— Theil mit gehoͤrigen Zwangs⸗ 
itteln als Gefängnüß Schaf. 
fung. in Opere publico » Ber 
weiſung aus den Hre / oder auch 
ar — und Amt / Abnehmun 


ſo enanntee Toleramus , Oder per 
Refcriptum geſtattet werden / daß 
flbiger feinem Ehe» Satten Ehelt, 


der berföhnen / 
darzy 
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darzu dann fie Ehe « Leut von Geiſt⸗ 
umd Weltlicpen Braten bewege 
fichft erinnert / und das jenige / ſo 
unter ihnen ſich unehrbarlich und 
ungezieinend halten und erzeigen 
wied / ernſtlich geſtrafft / auch das 
Schuldig den Unſchuldigen die Ali- 
menta nach Richtlicher Erfantnüß 
zu praeftiren verbunden feyn. 

S.2. Wo aber allein Sponfalia 
celebrirt / und dag Matrimonium 
noch nicht würcklich conſummirt 
worden / und ſich zwiſchen den Ver⸗ 
fobten unverſohnliche Widerwaͤr⸗ 
tigkeit / ſo ſich bey dem ſchuldigen 
Theil duch Gefaͤngnuß / oder an⸗ 
dere ernftlich gebrauchte Mittel 
und Zuſpruch nicht wolten erhe⸗ 
ben laſſen / ereignen thaͤten: So ſolle 
zu Verhuͤtung traurigen Aus⸗ 
gange und Zufäll Feine Ehe er⸗ 

annt; Sondern die Sponfalia difol- 
virt der Khuldhaffte Theil aber / wo eb 
vorher nicht bereits befchehen / mit 
ernftlicher Straf angefehen / und 

in expenfas condemnirf werden. 
| CAPUT 
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ParsttCapXT; Ehe⸗ Gerichts⸗Ord. 9, 
CAPUT XI. 


Von Annullation der Ehen ob 
Impotentiam. 


S. I. 
orriten nun Io verordnen 
und befehlen Wir ernſtlich / 
daßz denen Eunuchis » Spadonibus, 
und andern / die natural; ‚ infanabi- 
» Oder fonft Perpetua Impotentia 
um Ehelichen Werc offenbar und 
fanntlich unfüchtig / que ſonder⸗ 
beweglichen Urſachen feine 
Ehe geſtattet/ oder dergleichen Ber, 
Men copulipf werden follen / wann 

au 


einen Ehe . Gatten aledann erft ne, 
klagt/ daß es den andern zu Ehe 
en 


x —— 


— 


“ 
wir 
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ee — a EEE? * 

chen Wercken gantz untüchtig be⸗ 
funden haͤtte / und alſo von ihme 
betruͤglich angeführet worden waͤ⸗ 
ve / und es ergebe ſich gewiß und 





offenbahr bey vornehmender Infpe- 


Eon, fo ber den Manns⸗Perſonen 
durch die verpflichte Medicos und 
Chirurgos , an den Weibs Bildern 


— 


aber durch die Hebammen und 9° | 


ſchworne Weiber zu erfundigen / 
daß der eine Theil / es feye Man 
oder Weihe : Berfon zu den Ehell 
chen Wercken gantz unvermoͤgen 
lich / und vor der Ei» Beſtaͤttigung 
untaugentlich geweſen alſo / daß die 
vermeinte Ehe Leut Ehelichen Bey⸗ 
ſchlaff niemahlen miteinander voll⸗ 
bracht / au fuͤrderhin nicht voll⸗ 
ziehen / oder dein untuͤchtigen Th 
durch Arhney nicht geholſfen tWEF 
den konte oder mochte / jo ſollen Un 
fere Ehe Richter und Raͤth mit Ur⸗ 
tel erkennen / daß niemahlen feine 
Ehe zwifhen dergleichen Leuten 
getvefen/ auch noch nicht ſeye. 

$. 3. So aber Zweiffel ſeyn 


und von den Medicis oder Obftetr" 
cibu; 





ParsIl.Cap.XI, Ehe⸗Gerichts ⸗ Ord. 9+ 


cibus nicht vor gewiß judicirt wer⸗ 
den Fönte / wie es mit der angege⸗ 
benen Impotenz eigentlich beichaf: 
e / oder / ob den mangelhafften 
uch Artzuey und fügliche Mittel 
geholfen werden möge / oder nicht / 
alsdann fo follen die Ehe -Gemächt 
wey Jahr in Gedult miteinander 
fen/ bey bewährten und ordent- 
lichen Herten Rath und Hülff ſu⸗ 
hen und gebrauchen / und / ob in 
folder Zeit es fich zur 
ſchicken möchte, erwarten / wo aber 
kein Mittel oder Heilung hernach 
fih Auffern oder mehr zu hoffen 
ſeyn ſolte / 0 mogen alsdann gleich: 
wolen die geſunde vermoͤgliche von 
den andern — / und ihnen 
fih anderwärts Chriftficher Ord⸗ 
- nach zuverchelichen zugelaffen 
n. 


$. 4. Weilen es ſich aber jezu⸗ 
weilen ergibt / daß einer allein von 
berey oder andern Urſachen ge⸗ 
ir —— en Ehe: Gatten 
allerdings umtü gegen andern 
Weibe s Bildern aber ſonſten vers 
5 mögen 
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mogenlich iſt und ſein Ehe⸗Galt 
würde unb Ehe⸗Scheidung von ih⸗ 
me inftändig anſuchen / fo ſolle es 
ordriften vor Erkanntnüß der Nul- 
ität / wie im vorgehenden S. 3. DEE 
Be und gebrauchender Mittel 
alber geordnet / gehalten werden / 
wo aber all folches auf ordentli- 
hen Gebrauch nichts verhelffen 
folte / jondern vielmehr zu beforgen / 
daß folcher Zuftand_beftändig waͤ⸗ 
ven möchte / fo laſſen Wir gleich⸗ 
fals geſchehen / daß die Ehe annul- 
ürt / und dem gefunden Theil au⸗ 
dermärtige Ehe — werde: 
Indeme aber ſolchen Falls der 
vor Mangelhaft angegebene Theil 
mehrmahlen auch umb Zulaffung 
anderer Ehe nach der Scheidung 
mit einer andern Weibs⸗Perſon 
Anſuchung thut / fo wollen Wit 
folhen Falls / dag fordriften dei’ 
gleichen Perfonen ernftlich erinnert 
werden / fich hierunter mohl AU 
prüfen und vorzuſehen / auch 114 
felbften vor Gefahr und Rachtheil 
zu ſeyn / und Feine Weibg- Perfön 
mehr anzuführen ; wo Er aber Doc 
dara 





— — 
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darauf beharren ſolte daß ſeine Im- 
potentia ſich alfein ad certum Subje- 
&um oder Individuum , und nicht 
weiter erſtreckt hätte, dieMeidici auch 
ac) vorgenommener Infpe&tion ihue 
nicht vor when erachten folten; 
ſo mag ihme jenach befindenden Umb⸗ 
ſtaͤnden gleichwohlen fernere Ehe auf 
fein Gefahr zugelaſſen werden. 
$. 5. Wir wollen aber obgemeldte 
zugelaſſene Annullation oder Ehe⸗ 
Scheidung allein von derjenigen Im- 
potentia oder Untüchtigfeit verftans 
den haben / wo felbige vor der. Ver⸗ 
Ehelichung ohne des andern Theile 
Borwiffen am Lrib des Mangelhaff⸗ 
ten geweſen / und alfo die Eheleut 
einander niemahlen Ehlich cohabiti- 
ten fönnen ; wo aber folder Zuftand 
en Unfall pi ke m Ehe 
erpflichtung und Hochzeit dem ei- 
nen Ehe-Batten Man oder Weib be 
gegnet / fo folle Die Ehe nicht gefchies 
den / ſondern das zur Ehe tuͤchtige fol- 
ches mit Gedult / und als eine andere 
zugeſtoſſene Kranckheit oder Galami- 
tät zu tragen / ernſt⸗· und beiveglich er- 
innert werden / es waͤre dann / daß das 
H2 eine 


— 
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‚ine Ehe: Semächt fih mit Fleiß 
—** er er um Eheftand 
—* ch der Hochzeit ih ften sans une 

tüchtig machen wuͤrde / welchen 

Falls der unfchuldige Theil / * 

feine Reconciliation ſtatt finden 

ſolte / auf — Anſuchen von ihme 
loß zufprechen iſt. 
CAPUT XI, 

Bon denen Ehe -Verfprüchen 
mit Perfonen / ſo widriger 
Religion / oder andern 
frembden Herrfchafften mit 
Leibeigenf — a; : 
Sem / mit Auffagigen / 
Stummen ‚tauben und tho⸗ 
Be Perfonen / au Die 

ns. ungleichen Alters 


a fi ſich — in dieſem 
Hertzogthum und Landen ge⸗ 
gen einer Perſon widriger / der 
wahren / allein Keligmacheube) 








Pars II.Cap.xII. Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 97 
Pe Religion nicht zu = 
—— von den Untert 
nen dieſes Herzogthums Ehelichen 
—— ij und ſolches an 
das Ehe - t berichtet würde / 
ß follen der — Perſonen fleiſ⸗ 
fig davon dehortirt / und denſelben 
die geoffe Seelen - Gefahr berveglich 
a eftellt / auch die Eltern ihren 
en nicht davein zugeben erin- 
ha werden / wo —* aber alles 
nichts verhelffen wolte / ſo ſolle ih⸗ 
nen gleichwolen die Ehe nicht ge⸗ 
ſperret / ſie doch auch in dieſem 
ae ohne fpecial Gnaͤdig⸗ 
efehl nicht copulirt / ande) 
aber dem Evangelifgen Theil ein« 
‚gerathen werden / an einem Evan- 
geliſchen Ort auffer Lande ſich co- 
pulisen zu laffen / und die Predig⸗ 
tm und Gacramienten in Orten 
Unferer Religion zu befüchen / auch 
ihre Kinder Fünfftig in derfefben zu 
aufferzichen. 
$.2. So verordnen Wir auch) 
daß / wann durch Heurath folche 
Weide + Berfonen vor — Un⸗ 
H 3 tertha⸗ 


terthanen wider Unter Verbott ind 
Fand gebrachte werden wolten / (0 
andern frembden Herrſchafften und 
Obrigkeiten mit Leibeigenfchafft zu⸗ 
gethan / und vorher ihr anererbt 
Burger-Diecht in dem Landnicht ges 
habt hätten / daß dergleichen Perſo⸗ 
nen / als durch welche den ergeugen- 
den Kindern und Nachkommen 
ſchwer⸗faͤllige Ungelegenheiten nicht 
weniger auch Uns etwan Diſputat 
und Strittigkeiten gegen Derſelben 
Leibes⸗Herren cauſirt und verur⸗ 
ſacht wird / in dieſem Herzogthum 
nicht proclamirt / copulirt oder 
Buͤrgerlich eingelaſſen werden ſol⸗ 
len / fie Hätten ſich dann der Leibeigen⸗ 
ſchafft vorher befreyt / wie ihnen 
dann zu erlangender Manumiſſion 
und Ledigzehlung von ihren Leibs⸗ 
Herren durch thunliche Mittel / guch 
auf Begehren durch Vorſchrifften / 
p, * moͤglich / geholffen werden 
e. 


S. 3. Auſſaͤtzigen / und andern 
mit ſchweren — ——— Kranck⸗ 
heiten beladenen Leuten / ſollen ihre 

geſun⸗ 
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gefunde Ehe⸗Gatten Das Eheliche 
Debitum zu leiſten wegen der Infe- 
ctions⸗Gefahr nicht angeftrengt / 
auch / wañ Diefelbe noch unvermaͤhlt 
fich ſchon in dirfem elenden Stand 
befinden / ihnen nicht zugelaffen 
werden / fich mit einer damit nicht 
behafften Perſon zu verchlichen / 
fondern Sie davon abgewarnet / 
umd wegen der Contagion abgehal- 

ten werden. 
$.4. Stumme / blinde / lah⸗ 
me / taube / wie auch fimple/ und 
halb thorechte Leut / follen / wann 
fie heurathen wollen / davon abge- 
warnet / wann fie aber davon nicht 
an wollen / fo mag denfelben 
wolen / fonderlich / wo fie ihre 
ahrung haben / und verftehen / 
was der Eheftandift / die Verehe⸗ 
lihung geftatttet : Und eben ſolcher 
geftalten folle es auch zwiſchen 

Alters halber gar ungleichen 
Leuten — wer⸗ 
en. 


H4 CAPUT 





CAPUT XII, 


- Bon Ehe:Scheidung des Hins 
weglauffens / Defertion/ 
und begangener Deli&to- 
rum halber. 


$.1, 


—I ſich auch oͤffters be⸗ 
Weglbt / daß ein Ehe-Bemächt 
von Dei andern hinweg ziehet / umd 
der deferivte Theil bey Unſerm 
Vormundſchafftlichen Ehe » Ge 
richt umb Separation anfuchet / 0 
folle ben dergleichen Fällen fordri⸗ 
ften fleigige Erfumdigung eingezo⸗ 
ar und inquiriet werden / ob der / 
d bey feinem Ehe- Gatten fich nicht 
aufhält / und wohnet / dergeftalten 
abweſend ſeye / daß man nicht toll 
ſen koͤnne / wo er ſich aufhalte / oder 
auch man ſeiner nicht habhafft wer⸗ 
den möge / dann two derfelbe Theil 
zugegen oder zur Hand zu bringen / 
10 iſt er fordriſt en zur Ehlichen Bey⸗ 
wohnung / und zwar / wo nörhig. 
ur 


= =? — — — — 








Pars 1. Cap.XII, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. or 
durch ernftlihe und ſcharffe 


Zmangs «Mittel anzuhalten / und 


die Ehe nicht zu zertrennen / oder } 
wann je mit dabey eine Savitia vor⸗ 
handen / fie allein quoad thorum & 
menfam zu fepariten. 
$,2. Wo aber dergleichen Ehe⸗ 
eht / oder deren eines mit feinen 
mangs + Mitteln oder mit ge⸗ 
rauchten Güt - und ernftlichenGra- 


 dibus ad cohibitandum ſolte com- 


pellivt werden konnen / der unſchul⸗ 
Dige Theil auch fich hieruͤber alſo 
zu enthalten hoch beſchweren folte / 


folaffen Wir / in Anfehung derglet» 


chen pertinax , perpetua & incorri- 
gibilis denegatio debiti conjugalis 
ob veram contumaciam der mali. 
tiofa defertioni billich zu equiparir 


Gnaͤdigſt gefchehen / daß der ums, 
ſchuldige Theil von dem renitirem 
den endfichen gants gefcheiden / und 


ihme anderwärtige Verehelichung 
zugelaffen werden möge: Es folle 
aber der Widerfpenftige/ je nach bes 
findenden Umbſtaͤnden mit Der 
Lands⸗Verweiſung / Gefaͤngnuß / 

H5 oder 
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Ron Sae Een 
oder ſon en sie: o gerrafft / ſpu⸗ 
derlich aber an dem Ort / wo der 
Unſchuldige wohnet / zu Verhuͤtung 
Aergernuͤß / nicht gedultet werden. 

8. 3. Aufden Fall aber / daß ſich 
Befinden wuͤrde / daß ein Ehe⸗Gatt 
wircklih von dem andern abwe⸗ 
fend und hinweggezogen ift / ſo ſol⸗ 
fe wohl beobachtet werden / ob eines 
von dem andern aus einer nöthie 
gen / ruͤhmlichen / oder rechtmäßigen 
Ürſach / ale etwan wegen des ge⸗ 
meinen Weſens / oder feines Be 
ruffs / oder anch feiner Handthie: 
rung halber / oder fonften mit Con- 
fens und gutem Willen feines Eher 
Gattens — —— und abwe⸗ 
fend ift/2c. welchen Falls / wie auch / 
ann einer aus vedlichen Urſachen / 
nicht aber aus pur lauterer Boßheit 

“ und dem Borfatz feine Ehe-Confor- 
ein zu verlaſſen / in Krieg gezogen! das 

Divortium nicht ftatt haben folle- 
S. 4. Wo aber ein Ehe⸗Gemaͤcht 

, aus lauter Leichtfertigfeit ohne 
Noth / und ohne genugiame recht- 
mäßige Urfachen hinwegzichet / eh 

i 











guch von feinem Ehe: 
Gatten fieben Jahr muthwillig aug, 
bleibt / und dr Hinterlaffenen 
uichts ſchreibt Oder zuſchickt/ alſo / 
daß das hfeihende e-Beindcht 
über all angewandten Fleiß ihne 
nicht herbey bringen/ oder / ob er ie⸗ 
bendig oder tod ? erfahren koͤnnen / 
ſo ſolle ie Ehe 


auf des gebl Gat⸗ 


ten gebi rendes Anſi en der Wen: 
— Edit a - 
5.5 


euf 
ihr Domicilium in einem Amte-Sfe; 
EMgehabtfefpige auch alda und zu; 


mal 
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—— ——— 
mahl in der Amts· Stadt zu verkuͤn⸗ 
digen geſandt / 2. ſodann all ſolche 
Ciationes peremptorie : Sie er⸗ 
ſcheinen oder erſcheinen nicht ſo 
folfe nichts deſtoweniger geſchehen 
was recht iſt: — werden / 


auch wenigſt 21. Tag / 7. für Dem 
erften / 7. für den andern / und 7. 
für den legten und endlichen 
Rechts: Tag in fich Halten, welcher 
Terminus von der Zeit der Infinua- 
tion oder des offentlichen Anſchlags 
anzurechnen : 3. So wollen Wir / 
daß folche Citation der Abweſenden / 
teilen fie ihnen felbften nicht infi- 
nuirt werden an / auf offentlichen 
Eanzein jedes Orts verlefen / und 
an den Kirchen. oder Rath » Hauß 
Thüren angeſchlagen werden / UND 
über diefe a. nach dergleichen ab⸗ 
laffenden Edidtal - Gitationen von 
des Orts Beamten oder Obrig⸗ 
feit / da die Citation alfigirt wor⸗ 
den / nach Verflieſſung des beſtim⸗ 
ten Termine | ein ordentlich richtig 
Atteftarum unter ihrer eigemt 
Hand und Inſigel / dariunen = 








{ 
c 
RN 
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— 





Pars II.Cap xm. Ehe⸗Serichts⸗Ord. — 
klar und deutlich/ welchen Tag / 
Stund und Zeit / auch wel⸗ maſ⸗ 
en / und an welchem oOrt di⸗ Inſinua. 

Go / Ableſung oder Anſchlagun 
beſch u es rehpi 


‘ben / und tan sur 


6. n num bierauf einer 
auf ſolche au⸗ elaſſene Citation vor 
allender erſcheinen wür⸗ 


em } n und 
Ichen bien folte / fo fülte feine 
Che. dung / wann ſchon dag 

Septen, 


Hi 
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Septennium vorůber / erkanut / ſon⸗ 
dern die Reconciliation geſucht / je⸗ 
doch der ſchuldige Theil / wann et 
muthwillig —— / deßwe⸗ 


gen mit gebührender ernſtlicher 
Siraff je nach den vorhandenen 
Umbſtaͤnden angefehen werden. 

S. 7. Sp aber der weggeloffene 
<heil / ohnerachtet er per Edittum 
citirt / weder felbften / noch durch die 
Seinige erfcheinen wide / fo folle 
alsdann dem gebliebenen Eht⸗ Ge⸗ 
mächt / nicht aber dem Defertor! 
oder Defertrici , die anderwärfige 
erchelihung durch Urthel und 
Hecht zugelaffen werden. 

S. 8. Ehe und dann aber die pat⸗ 
deferta durch Ehe > Richterlichen 
Spruch von ſeinem weggezogenen 
Ehe · Gemaͤcht ſeparirt / und zu an⸗ 
derwaͤrtiger Ehe zu ſchreiten ihine ge⸗ 
ftattet worden / fo kan Selbiger kein 
Sponfalia celebriven / fondern/ wo e⸗ 
fich deſſen unterſiehen folte/ fo ſchud 
ſelbige ipfo Jure null und nichtig/be- 
gehet auch damit dag Crimen bigA- 
mia, wann fehon die Defertion — 

r1 





— 








| 
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rie malitiofa iſt / wird auch — 


en 
gebuͤhrend / und / wann der Beyſch aff 
darzu Formen /als ein Ehebrecher / 
(jedoch mit Nachfehung der Kir⸗ 
hen- Buß / es ſeye dann / daß ſolcher 
Veyſchlaff mit einer Verehlichten 
Perſon beſchehen) geftrafft / doc / 
wo erweißlich iſt daß der hinweg⸗ 
geloffene treuloſe Ehe⸗ Gatt neben 
der boßhafftigen Defertion ſich 
noch darzu mit Ehebruch oder biga- 
mi uͤberſehen / ſo haben Linfere her 
Richter und Raͤth allein über folche 
Delita zu cognofeiren / und caufa 
cognita die Ehe zu diffolviren/und 
mot nöthig einen neuen Defer- 
tiong-Procels anzuftellen. 

5.9. Wofern aber nach folcher 
Kechtlichen Scheidung) und / da fein 
Ehe Gatt ſchon einen andern gehen 
ralhet / oder ihne nicht wwieder annch” 
men woite / das hingezogen muthwil⸗ 
lig Ehe⸗Gemaͤcht ſich wieder in das 
Kud und nach Hauß begeben und 
fomınen folte/ fo folfe daffelbig dieſes 
er verwieſen / oder /da et 
onften weitere verwuͤrckt / = em 

erli 
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derlich / wann er darzu Bigamiam 
oder Adulterium begangen ] ordina- 
ria poena , der Gebühr / oder auch / 
mo retwan mitigirende Umbſtaͤnde 





vorhanden / ſonſten befindenden 


Dingen nach geſtrafft / und ben⸗ 
beng feiner Güter halber «8 nach 
Berordnung des Land- Rechtens | 
Part, 2. Tit, 32. fol. 321. & 322. 
und Lande Ordnung / fol, 205. ge⸗ 
halten werden. 
S. 10, Dafern auch Braͤuti⸗ 
gam oder Braut einander ohne red⸗ 
liche Urfach Teichtfertig verlaſſen 
wurden / und fie ſich eine gewiſſe 
Zeit auf einander zu warten nicht 
verglichen hätten / fo ſolle auf de6 
bleibenden unſchuldigen Theils ge⸗ 
buͤhrendes Anſuchen / nach ver oſ⸗ 
fenen zweyen Jahren / wo der Ani’ 
mus malitiofus deferendi nicht 
nf apert® vorhanden / welchen 
alle e& wohl, chender beſchehen 
mag / und vorhergegangener PET 
emptorifcher / oder Edidtal - Cita- 
tion / durch Che + Richterlichen 
Spruch dem verlaſſenen Theil = 


— — — — — 
— — — 
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derwärtig ſich Chriſtlicher Ord⸗ 
nung nach zu verehelichen zugelaſ⸗ 
ſen / der muthwillig Ausbleibende 


aber / wo er wieder kommen / oder 


im Land betretten werden folte/ deß⸗ 
wegen mit gebührender Straff am 
gefehen merden. 

$. 11. Wir wollen auch / daß) 


wann Zeit twährender Ehe fich erge: 


ben wuͤrde / daß ein Ehe⸗Gatt fich 
mit der höchft- verdammlichen So- 
domig) oder mit Blut⸗ Schand be> 
rg / oder feinem Ehe + Gonforten 


entgienge der Todes « Straf / 


ftände willen / daß / weilen durch 
dergleichen abfeheulihe Verbre⸗ 
chen die Ehe : Tren und Vinculum 
immediate lædirt / und Subftantia 


\ Matrimonü ſowol / oder mehrere / 


ale durch den Ehebruch und boß: 
hafftige Verlaſſung convellirf 
wird / auf deß unſchuldigen Theile 
inſtaͤndiges Anſuchen befindenden 
Dingen nach / ale — 
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OT 
folfe ; Wo aber nach vollzogenet 
Ehe ein folhes Delitum von einem 
Ehe - Beinächt begangen wird / ſo 
fidem conjugalem nicht violirk / 
und deffen Participation evitir 1ER 
den Fan / ob fie ſchon ſchwaͤr / und 
der Verbrecher aus feinen Uri 
chen / oder durch erlangende Gnad 
nicht mit der Todes⸗ſondern nut 
mie einer Geld « oder mit Leibes⸗ 
Straf: als dem Pranger / Full“ 
gaton und Lands⸗Verweiſung ı. 
angefehen worden / als da ſeynd 
Raub / Mord / Diebſtall I Tod 
ſchiag / falſches Münten/ ıc. 1 pol 
fe feine Total - Separation / AM 
quoad vinculum, erfennet / ſondern 
das Unſchuldige zur Gedult gewie⸗ 
ſen / doch wider ſeinen Willen dem 
relegitten / wo eg mit dem Pel⸗ 
fich nicht theilhafftig_ gemacht 
ansnupiehen nicht angehalten wer⸗ 
S.1ı2. Wo aber der feichen 
fonderfiche Berbrechen fd N 
vor vollzogener Ehe auf 
Bräutigam oder Braut au 


ParsIl.Cap.XIV, Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. 11 


würden / und der uuſchuldige Theil 
hätte vorher davon gantz Beine Wiſ⸗ 
ſenſchafft gehabt / wäre auch feines 
Theils guten Pradicats / und 
wolte mit dergleichen Perſon die 
Eheliche Zuſag zu vollſtrecken ſich 
auf beſchehenden Zuſpruch nicht 
diſponiren laſſen / ſondern thaͤte 
umb Gafation der Sponſalien in⸗ 
ſtaͤndigſt anſuchen / ſo laſſen Wir 
Gnäpigft geſchehen I daß in u 
chen Fällen gleichroolen bie Ehe⸗ 
Verſpruͤch nach Nichterlicher Er⸗ 
kantnüg mögen aufgehebt werden. 


CAPUT XIV, 


Bon Gerichts-Köften / deren 
5 ac und Modera- 


$ JI. 
Ofern in ſtrittigen Ehe: Sa: 
SE Se mie das andere umb 
zu Recht nic ee aber 
ofen in andere eg Finem Ge 
7 2 gen? 


Br — — — — — 


N ine a 
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gentheil in unbillige Koften und 
Schaden einführen wiirde ; So 
ſollen Unſere Vormundſchafftliche 
Ehe⸗ Richter und RrRaͤth die verlu⸗ 
ftigte muthwillig uütigirende ‘Par 
then der Obſiegenden in Koften umd 
Schaden fällig erfennen. 

Ss. 2. Wobey jedoch erftermeld: 
te Ehe » Richter und Näth alle 
Umbitänd wohl zu confideriten / 
und daraus zu judiciren haben / ob 
der ein / oder andere Theil ſich alſo 
in dergleichen Ehe = Sachen bezeu⸗ 
get habe / daß er in alle / occafione 
und aus Berurſachung folcher au 
{22 matrimonialis fosvolen judiciali 
ter als extrajudicialiter aufge 
wandte Unfoften / oder nur / 1a 
befindenden Dingen / in die Ehe: 
Gerichte - oder Judicial - Expenfas 
zu condemniren / oder diefelbe I 
wann juftz ac legitim caufz liti- 
gandi vorhanden getvefen / gegen 
einander zu compenfiren feyen. 

$. 3. Wann nun der eine Theil 
dergleichen Unfoften zu refundiren 
Gerichtlich erkennet worden / w 


u ——— — 








ö— — — — — — RR 


nt 


J 


Pärs II.Cap.xIV. Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 213 


die Partheyen koͤnten oder wolten 
ſich miteinander derenthal⸗ 
ber nicht in Guͤte vergleichen und 
abfinden / fo ſolle der / dem die Ex- 
penſæ zugefprochen worden / die 
Specification feiner praetendirenden 
Untoften bey dem Che » Gericht 
khrifftlich übergeben / hierauf 
felbige dem jenigen Theil / fo in fol 
che condemnirt / oder feinem in fols 
der Sad gebrauchten Advocato 
fein Einsoder Wider-Red und Exce- 
jones , wo er einige dagegen has 
ben möchte/ inner 14. Tag einzu 
wenden / und fchrifftlich wieder 
zu übergeben / zugeftelft / Darüber 
auch die Bartheyen weiter nicht 

gehört werden. 
dann Ehe: 


$ 4. Darauf 
Richter und Raͤth ſolche Expens- 
Zettel taxiren und moderiren / die 
ohnerwieſene / und nicht gebüh- 
rend dargethane / oder ſonſten un⸗ 
Pehlg muthwillig / oder überflüf- 
N aufgewandte durchſtreichen / 
ee ai übermäßige pafliren laß 


doch auch nach Gclegeu⸗ 
ud 1* 
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heit der Perſonen / und) wo vonnd- 
then / wie folch Koften / fonderlich / 
mann fie fih auf ein Nambafftes 
anlauffen folten / zu bezahlen Zieler 
machen und benennen mögen. 

S. 5. Wasnum alfo für paflır- 
fich erkennet wird/ das folle den je⸗ 
nigen Theil / welchem folche zu ro” 
ftituiren/ gebührend abgerichtek / und 
auf den Saͤumnuß ⸗ Fall der andere 
durch die Weltliche Beamte / de 
nen folches ernftlich zu befehlen ift / 
executive und mit allen Ernft dar⸗ 
zu angehalten werden. 

S. 6. Nachdene auch öfftete 
sorgen der Mahl » Schät auf die 
Ehe / und arrharum Sponfalitiarum, 
wann die Ehe nach den getroffenen 
Ehe +» Berfprüchen keinen wuͤrckli⸗ 
chen Sortgang hat / ſich Streit etei⸗ 
gen / ale wollen Wir / daß / wann 
der verlobten Perfonen eine vor ge 
haltenem Kirch » Gang / und ehe 
die Deckin befchlagen roird/verftiiebe/ 
daß das UIbertebende von dem Ver⸗ 
ftorbenen den Mahl-Schat, / und 
tag es von demfelben bey Leb⸗ an 





— — — — J — — — — 
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ten auf die Ehe verehrt einpfangen / 
nah Verordnung Fürſtl. Land⸗ 
Rechteng;part.3.cit.3.princ.behalten/ 
und folhes auch ftatt haben folle / 
wañ fonften durch einen unverinuthe- 
ten Zufall ohne Schuld des einen oder 
andern Theils / daß die Ehe nicht Fan 
vollzogen werden / verhindert würde. 
$. 7. Wo aber eine Verhinde⸗ 
tung oder Impedimentum vor / oder 
gleich bey dem Ehelichen Berfpruch 
vorhanden geweſen / als ex. gr. da 
wwey in verbottenen Brad derBlute- 
Verwandſchafft oder Schwäger- 
ſchafft / oder wider der Eltern Wif 
fen und Willen / ꝛc. ſich verfpro- 
chen / und einander Mahl⸗Schaͤtz ge- 
cben / und die Ehe wegen ſolcher 
ProximitÄt/oderder&lternDiftens,tc, 
ihren Fortgang nicht haben. fün- 
te oder möchte / wann fie nun fol» 
che Berhindernüß nicht gewuſt / fo 
folle eines dem andern Die ar- 
rham tieder zu reftituiven ſchuldig 
fun 5 wo Ste aber davon gu⸗ 
te Wiſſenſchafft gehabt / und 
ohn vorher a Difpenfation 
J4 





oder 


116 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Parsll.Cap.XIV. 
— 
oder eingeholten Confens der El 


tern / einander die Ehe pure &z fim- 


pliciter , ohme bengethane austru: 


centliche Condition oder Bedin⸗ 
gung/ auf den Cafum und Fall aus 
würckender Difpenfation / oder et» 
langender Elterlicher Bewilligung / 
verſprochen / auch die Mahl⸗Schaͤh 
zugeftellt / und es würde hernach 
von Ehe-Nichtern und Raͤthen fet 
ne Ehe zugelaffen / fo folfen neben 
andern Straffen auch die gegebene 
Arch dem Fifco, wo die contrahi- 
rende Perſonen nicht annoch Mi- 
norennes und nichts eigenes beſi⸗ 
hen thäten / oder fonften mitigiren⸗ 
de Umbftände vorhanden waͤren / 
are ſeyn und eingezogen 
vden. 


S. 8. Da aber beede Theil von 
dem Ehe: Berfpruch gegeneinander 
wieder abzu ſtehen Gerichtlich ſich 
erklaͤren / und darauf aus vorkom⸗ 
menden bewegenden ürſachen ein 
ſolches Ehe = Gerichtlich approbirt / 
und die Sponfalia caſſirt wurden 
fo follen die Arche Sponſalitiæ, es 


ſchen 











Eee 
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ſeyen dann fonderliche Umbftände 
borhanden / und von beeden Thei⸗ 
len deßwegen felbften aneinander 
Feine Anforderung / alferfeits wies 
der zuruck gegeben werden; da aber 
beederſeits ohne erhebliche Motiven 
von folennen oder gank befauntli« 
chen Sponfalien twieder wolte abge: 
fprungen werden / und die Verlob⸗ 
se in gleicher culpä darımter ſeyn 
tirden. / Ehe» Richter und Raͤth 
auch etwan gleichtwolen bey gnug> 
fam verfpürender Opiniatritäf/ md 
höchfter Widerwärtigkeit beeder 
Partheyen / zu Verhütung beforgen- 
den fraurigen und widrigen Even- 
cos , fie zuſunmen zu fprechen/ und 
den Ehe» Berfpruch zu vollziehen 
zu zwingen etwan anftehen wuͤr⸗ 
den / fo ſollen doch zur Straff die 
Arrhz , fo gegeben worden / zum 

Fifco erfordert werden, | 
8.9. Wann aber nur der eine 
Theil von dem bekanntlich / oder 
erweißlich beſchehenen Ehe » Ders 
ag twieder abfpringen wolte / 
amd häfte darzu rechtinäßige/ von 
35 Ehe 
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—— —— 
The⸗Richtern und Raͤthen vor 
gungen erfannte Urfachen/ fo fol 
en die arrhæ ohne weitern Zuſatz 
wieder gegen einander extradirt 
werden ; wo aber der eine Theil I 
der bereite perteãæe zetatis iſt / oh⸗ 
ne billiche und redliche Urſachen al⸗ 
fein aus lauterm Muthwillen ni 
mer einhalten/ oder durch unbefüg 
te Renitenz verfchulden / oder Deli- 
&um caufiren thäte / dag der Chr 
Aerfpruch nicht vollzogen werden 
Fönnte / und wurde aus einlauffen⸗ 
den Umbftänden Die Gaffatio Spon 
falium Ehe-Richterlich erkannt / d 
folfe / wann nichte abfonderlicht® 
vorher deßwegen unter den ar⸗ 
thenen abgeredet worden / 0 m 
alfıveg zu beobachten iſt auf deß 
unfhuldigen Theile Begehren 
und Anfuchen der / oder die / die 
arrham Sponfalitiam empfangen 
ſolche ven Gegentheil doppelt wie⸗ 
der zu reſtituiren condemnitt / x⸗ 
doch dag jenige / was das ander‘ 
etwan Hingegen folcher geftalten 
empfan⸗ 








FrZ 
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gezogen werden 
CAPUT XV. 


Wie die Urt rtheln a hiuſaſen 
röͤfnen und zu exe equi- 


S. I. 
KR Die vor Unfern 
"Serie vorkommende 


Urthel den 
Partheyen zu in ? wie hie- 
oben p 5. mit mehrer 
brCoEÖinet 7 it de liberĩrt / und 
geräte agt ocden. ſo fe dus 
ndliche oncluſi ſowo 


in 
Princi | pun&to - — Accef. 


Forüs der dem Eher Se Gerichts - Secrega. 
— 


ars ll.Cap.xV. EhesBerichte- Ord. 119 
empfangen / an ſolchem Duplo abs 





nd 
27 
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in dem Ehe⸗Gericht hat / angege⸗ 
ben / von demſelben darauf foiches 
in eime gewohnliche Form einer 
Ehe » Gerichtlichen Sentenz ge 
Draht I alsdanu gleich darauf in 
pleno Confilio offent= umd deutlich 
verlefen / auch darüber / ob fie Der 
Saden gemdß / oder noch etwas 
fotwol in Formalibus ale Materiali- 
bus zu erinnern feye / umbgefrag 
und wo es damit feine Richtiger 
völlig hat / die Partheyen wieder 
im das Ehe » Gericht — 
denenſelben die Urthel von ermeld⸗ 
gem Eher Gerichte ; Secretario in 
Veyweſen der geſambten Ehe⸗ Rich 
ter und rRaͤthen verſtaͤndiich vorge 
leſen und publicirt werden. 

$. 2. Ob dieſen alſo mit guten 
Mohlbedacht - eröffneten Ehe · Ge⸗ 
richte urthein folle ſiarck gehalten! 
amd diefelbige ohn einig Rachſehen 
und ohne Zeit Verluſt der Gebühr 
nach exequiet und vollftveckt / au® 
der verluftigte Theil zu dem jeni⸗ 
gen/ was ihnen auferlegt / gehörig! 
mit Ernft angehalten / und Er 














nicht ver, 
Angen twolte , nach denden 

Dingen und 28gravirenden Umbe 
Dineen des 8 Lan ands ve rwieſen U wer⸗ 


CAPUT XVI., 
Von des E e⸗Gerichts⸗ -Secre- 
tarii Sn fin Ehe a 
au 


122 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Parsll.Cap. XV. 
auch quoad caufas mixtas, 
und der&pe:&erichtösRegi- 
ftratur halber. 


S. I. 


Jeweilen Wir auch auf die 
Ehe⸗Sachen einen ſondern Se- 
cretarium halten / ale folle Derſel⸗ 
be ſolchen / und den caufis mixtis » 
die Ihme zugleich anbefohlen / Heil 
fig austwarten / dieſer Unſerer Ehe 
und Ehe s Berichts Ordnung ſich 
durchaus gemäß halten, auch Dart“ 
ben dag jenige / was Ihme von Um 
fern Ehe- Richtern. und Raͤthen an’ 
befohlen wird / gehorſamlich und mit 
Fleiß verrichten. 
S8 2. Damit aber die fiebe Ju‘ 
fiz Armen und Reichen in Ehe 


Sachen und caufis miztis gleichför: 


ua und ſchleunigſt gedeyhen koͤn⸗ 
ne / ſo ſollen von dem he⸗Gerichts⸗ 
Secretario die in dergleichen Gt’ 






fhäfften einiauffende Berisht und 


Memorialien / (twortiber von ihme 
ein ordentliches Tag > SU und 


122 
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Pars U,Cap.XVI, Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. 123 
Defignation zu verfertigen und fleiſ⸗ 
fig zu continuiren) ohne einiges An⸗ 

der anſuchenden Perſonen / 
oder dero Verimoͤgens / haͤldiſt möge 
lichft zur Expedition gebracht / Die 


erite zum fordriften mit Tag-Sa- 


sungen abgefertigt / die Berhaffte 
und Aufwaͤrter befürdert / die er» 
kannte Citationes, deßgleichen die 
Beſcheid und Befehl / Decreta , 
Commifliong + und Compafs - auch 
Urthel⸗Brieff / fo jederzeit gegeben 
erden / ohneingeftellt felbften bes 
griffen und ſchleunigſt — 
auch die einkommende Rotuli denen 
Advocatis gleichbalden mit beyge⸗ 
In ci praefentatis und datis ad ex- 

endum communicirt / auch al» 
les in der Ehe « und Ehe : Gerichte- 
Hrdnung angeordnetes allen gFleiſ⸗ 
fe obfervirt / und mehr Parthey⸗ 
em von Ihme nicht vertagt wer⸗ 
den / als wohl verinuthlich (da je 
derzeit aus den Protocollis und 
einiauffenden Berichten / ob we⸗ 
nig oder viel in den Sachen 





424 EheGerichts⸗Ord. Pars Il Cap. XVI 


BESTE rn 
zu handeln fo viel müglich / zu judi- 
ciren ift) vorkommen / und ohne Be: 
ſchwaͤrd der Näth oder —— 
rung der Zeit expedirt / dabey aber 
auch die Ehe: Gerichte - Täg nicht 
_ vergebenlich hinlauffen / noch DIE 
Caufz mixte allzufeht uͤberhand 
nehmen moͤchten / ſo ſolle Er auch 
feine Ehe-Barthey allein unter Au⸗ 
gen unimdlich citiren / fondern au⸗ 
Deg eine gedruckte Vertagung au⸗⸗ 
ſchicken / und auſſer den Abſchrif— 
ten der ergangenen ürtheln wm 
Veſcheid / fonfien von andern Eh: 
Gerichtlichen Adis oder Supplica 
tionibus, ohne der Ehe-Nichter und 
Kath Befehl oder Erlaubnüß/ Me 
mande einige Copias geben. 

S. 3. Sohat auch der Eher®t: 
richte - Secretarius feine Protocolla 
und Tag · Bücher mit Fleiß pet 
ven / der votirenden Rath fingula 


vota, ſo viel immer miüglich / denfel 
ben zu inferiven / und / wann 

Kichter und Räth/ oder der mehte 
Theil derfelben / in einer Sach fi 
einer Meinung / Beſcheids oder ri 











J 


Pars Il.Cap.XVI. Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 125 


thet verglichen / und endlich ent 
ſchloſſen/ darauf gute Achtung zu 
haben / daß ſolch Concluſum, Gut⸗ 
achten / Beſcheid oder Urthel ehiſt 
aufs Papier gebracht / wieder ab» 
gelefen / und / wo vonnöthen / geaͤn⸗ 
dert und verbeffert/ auch die Befehl 
ohnverzugenlich auslaufen / dabey 
auch ein ordentliches Regiſter der 
Referenten) Geiſt⸗ und Weltlichen / 
mit Bezeichnung / welchem? und 
warn die Alta jedesmals zugefchickt 
morden ? und an welchem die Ord⸗ 
nung (eye? gehalten’ auch ein Præ · 
judiz-Yuch geführt / die Formular« 
ag Lese in Judieial- als ex- 
tra Judical - Handlungen / genau 
beobachtet / derheit aber / wei⸗ 
Im dem Secretario zugleich auch 
die Ehe: Berichte » Regiftrafur an: 


befohlen / dieſelbe in guter richtiger . 


Ordnung obfervirt / und alſo ge⸗ 


bührend mit Fleiß in acht genom> 
men werde / daß das daraus defi-- 


derirende alsbald auf Jaggi 
leichtlich zu finden / und dieſe ſo 
hochnothwendige — Bi 


— nn, 





426 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pats II. Cap. XVI. 


26 Ehe⸗Gerichts⸗ TE 
Ehe; Sachen in Feine Confufion ge 
rathen möge? Wie Er dann noch 
über das / wann krobation erkennet 
wird / ſolche cauſas abſonderlich in 
ein Buch oder Regiſter einzutra⸗ 
gen/die Nahmen der artheyen / und 
woher fie ſeynd / auch den Tag 
da die Sach vorgeweßt / und melde 
advocando darinnen gedient / auch 
pro Gommiflarüs verglichen. und 
confirmirt / und wie weit jederzit 
darinnen fürgefhritten worden / zu 
verzeichnen. 

S. 4. Neben dieſem / fo hat Dit 
Ehe: Gerichts ⸗ Secretarius alle Die: 
in caufis mixtis & Matrimonialibus 
erfennte und gefallen Strafen 
in ein abfonderlich haltendes Buch 
und DBerzeichnuß zu bringen / und 
davon zu Ende jedes Monats No- 
tificationes zur gehörigen 210 
richt zur Fuͤrſil. Rent s Cammer 
ohnfehlbar zu geben : Wofern auch 
der mehrgemeldte jedesmals ver⸗ 
ordnende Ehe: Berichte ’ Secreta- 
rius zuftoffender Unpäßlichkeit / oder 
anderer Urſachen halber / Dem. 2 





—— — — — ne 
— 


— — — —— — — 


— — — — 
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— 
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bars li. Cap. XVI. Ehe⸗Gerichts ⸗ Ord. 127 
Verhandlung der Ehe » Sachen 
und caufarum mixtarum wicht ſelb⸗ 
ften in dem Rath abwarten koͤnte / 
fo folle jederzeit / und allein’ und or- 
dinarie der ältefte Obern ⸗Raths⸗ 
Secretarius Ihme fubkituirt feyn / 
und deſſen vices , umb fich in der- 
gleichen Geichäfften nach und nach 
defto heſſer informirt zu machen / 
auch die Ehe: Berichte » Regiftra- 
tur in defto richtigerer Ordnung / 
ohne Einmengung vieler Haͤnd / zu 
erhalten/ vertretten / der dann alles 
das / was dem Ehe » Gerichts ⸗ Se- 
cretario vorgeſchrieben / oder fon: 
ſten die Ehe » und Ehe > Gerichte: 
Ordnung ausweißt / gleichfalle 
in gebührende Obacht zu nehmen / 
ben feinen gegen Uns obbabenden 
Dilihten hiemit Gnaͤdigſt erinnert 


8. 5. So wollen Wir auch / 
daß der Ehe » Gerichte = Secreta- 
rius , oder in deſſen Abweſen fein 
Subftitutus bey folgender Tax- Ord⸗ 
nung verbleiben/ niemande darhber 

82  befchie: 





128 Ehe⸗Gerichts / Drd. Pars 1L.Cap XV. 


beſchweren / und folgen nad) von 

jeder Parthey pro Difpenfatione 

der Ehe in gradu prohibito von ber 
den Partheyen zufammen * + 

Fimff Gulden zwanzig Kr. 

Davon die Bier Gulden zum 


Tax / 
Der übrige Gulden dem Seert- 
tario, 
Und die zwanzig Kr. DAN 
Schreib⸗Tiſch gehörig. 
Deßgleichen von Urthel + Brieffen / 
fub Sigillo Ducali ‚dem SecretariO 
den gewohnlichen 7 Ein Gulden. 
Urthel⸗Geld: 


nd 

Auf den Schreib: Tiſch ⸗⸗ 
Zwanzi Kr. 
Sodann / nachdeme die Barthenet 
guten oder mittelmäßigen Der’ 
mögeng feynd | fo aus den e⸗ 
richten zu erlernen / entweder 
Einen Gold Gulden / 
oder Einen gemeinen Gu den 
Und von denen ganz Unvermögl 
chen / auf ihr Suppliciven / gal 

nicht. 
Nicht 








— — — — 


Pars II.Cap.XVI. Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 129 


Nicht weniger von Edi&tal - Gitatio- 
nen / auch » Ein Hold» Bulden. 
Sür einen Gompaßs-Brieff oder Pa- 
tent an frembden Orten Zeugen 
zu verhören » Ein Gold⸗Gulden. 
Auch / da einer auf Würtembergi⸗ 
ſchen Grund und Boden betrof: 
fen / welcher in Ehe-Sachen ver- 
glübdt werden müfte / mit feiner 
Gegen» Barthen vor Ehe + Rich» 
teen und Raͤthen allhier feine 
Sachen auszutragen - : » 
Ein Gold:Gulden. 
Ebenmäßig von einem Schrifftli- 
hen / und — 3 
cret efertigten Vertrag in 
Ehe en nah Wichtigkeit 
der Händel » vs - Eim 
oder aufs höchfte + = - = 
Zween Gold⸗Gulden. 
Für ein Toleramus von dem Schuld» 
hafften / oder / da beede Theil 
wong / jedem die Helffte an 
unff Bulden Zwanzig Kr. 
Ds > * Gulden des — 
nd die Zwanzig Kr. zum Schrei 
Tiſch Geben. 
83 So 


130 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. ParsI1.Cap.XVI, 


So dann fir ein Gommillion/ von 
jeder Parthev / fo Zeugen ſtellt / 
Fuͤnffzehen Kt. 
Sir jeden Befehl oder Refcript, 
darinnen die Sach decidirt und 

ausgemacht wird / eben 1 
So viel / ale von Urtheln 
on denen aber / die Feine vim 
definiivae haben / gar Nichts I 
einbringen und verrechnen/ und von 
ihme wegen des Taxes eigenes Gr 
falfens wider das Herkommen zu 
Nachteil und Schaden der geſan⸗ 
ten Theilhabere an dem groſſen 
Weltlichen Cmzley + Tax nicht ar 
penfiren / da aber ein / oder Die an⸗ 
dere Parthey / die Gebühr o — 
rer Arınuth halber abzuftatten nicht 

vermag 7 ehr folches gehoͤri⸗ 
ger Orten anbringen 
folfe. 


an DE ee 


PARS 








— — — — — 
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83333888388808 


— —— 
PARS M. 
Was die Geiſt/ und Welt⸗ 

liche Beamte in Ehe⸗ 
Sachen und Cauſis 
Mixtis zu Beobachten, 
" CAPUT IL. 
Was Geiſt⸗ und Weltliche Be- 
amtein Ehe⸗Sachen zu ver⸗ 
handlen * zu verrichten. 


—S ſollen in vorfallenden 
N ZA Ehe » Sachen alle Kir- 
ALDI) chen-Diener/fo nicht Spe- 
Rocdaales ſeynd / (auffer denen 
jenigen wenigen Stadt : Pfat- 
rern / denen in folchen Faͤllen in 
caufis Matrimonialibus zu han⸗ 
dein durch fonderbahren Befehl 
und alte Obfervanz aufgetragen ift) 

K4 fich 













132 Ehe⸗Gerichts⸗Ord. Pars II. Cap.l. 
ſich fürohin der Beſcheids⸗Erthei⸗ 
fungen / und Des Berichteng zur 
Furſtl. Canzley in Ehe⸗ Sachen be⸗ 
müßigen / ſondern Sie die Pfarrer 
in Städten und Dörffern / und 
derſelben Vicarũ, alle zwiſchen Ih⸗ 
ren Pfarr : Kindern vorfallende 
Ehe » Sachen auf vorhergehende 
gnugfame Anhörung beeder Dar: 
thenen mit allen guten Umbſtaͤn 
den ihren vorgeſetzten Speciala und 
den Weltlichen Beamten Schrift 
lich anfügen. 

S. 2. Jugleichem fo ſollen die 
Reyſige und andere Schultheiſſen 
in Doͤrffern deß Entſcheidens in 
dergleichen Ehe + Sachen ſich gleiche 
fatig nicht unternehmen / ſondern 
neben den Pfarrern bey ihnen in 
der Sachen genaue und noͤtht e Er⸗ 
kundigung einziehen / dabey aber je 
doch alles darauf / wie in vorge? 
hendem Paragrapho gemeldf } umbs 
ftändlich an die Speciales und Br 
amte gelangen laflen. 


S.3. Sowollen Wir auch Unſere 
€ urckl 


9 


Ober: Voͤgt / wie auch Die wur er 


— — — — M— 
4 
’ 


— — a J 
a ———————— — 


— 
— — — 


a 


19) 
) * 


7 
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PirsIll. Cap. I, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 137 


che Pralaten der Cloſter / der Go- 
gnition und Mitberichteng in Ehe: 
Sachen überhaben laſſen. 

S.4. Wann die Pfarrer umb 
Proclamation erfucht werden / ſo 
follen Sie vor dem Ausruffen al- 
ierfordriſten wohl erkundigen : 
Hbnichtlinferer&he- Ordnung 
entgegen gehandelt/und ob zwi⸗ 
fchen Den verlobten Perſonen 
ſelbſten / hrer Eltern und Pflee⸗ 
gerDiffenshalber kein pedi- 
ment und Hinderung im Weg 
ſeye? Wo ſich nun dergleichen be⸗ 
finden wird / ſo folfen die Proclama- 
tiones eingeftelft/ und die Sach mit 
guten Umbftänden gehörig berich⸗ 
tet ; und fernern Beſcheids erwar⸗ 
tet werden / damit num all Dergleis 
chen mb fo ehender verhutet und 
verhindert werden Fönne / fo follen 
ing gemein die Pfatrer mit dem 
Ausrnffen und Verkimnden Der 
Deriobten fo fang ſtill ftehen / biß 
beeder Eltern / und (WERKE DE 

85 at» 


4 URRFTT * 


— — —— 


— — 
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z34 Ehe⸗Gerichts⸗Ord. Pars Ill, Cap I, 


Katter I» Pfleger I oder nechfte 
Freund ſambt dem Braͤutigam und 
Braut gegenwärtig ſeynd / und zur 
Gnüge hierunter vernommen wer⸗ 
den koͤnnen / da dann auch die je: 
nige veriobten / fo denen Pfarrern 
jedes Orte vorher nicht bekannt / 
ob Sie ihres Glaubens Rechen⸗ 
ſchafft und den Catechifmum oder 
—— auch betten koͤnnen / hierunter 
eſcheidentlich befragt / und verhoͤrt 
werden moͤgen und ſollen: wo aber 
die Eltern oder Vormünder entle⸗ 
gen nnd entſeſſen (0 folfe die Aus⸗ 
ruffung gegen Einſchickung ſchrifft⸗ 
lichen Schein und Beweiſes ihres 
ertheilten Conſenſes beſchehen. 

S. 5. So ſolle auch vor der 
Proclamation fleißig erlernt wer⸗ 
den / ob nicht zwilchen denen / DIE 
umb Verkündigung anſuchen / e⸗ 
nige Bluts Berwandnuß oder 
Schwägerfhafft / ſo im Unſtter 
Ehe « Ordnung / Cap- IV. verbot 
ten/ fürlauffen thue ; Wo nun fol 
che Faͤli ſich ereignen folten / dA 
PBerfonen einander heurathen * 














Pars 1], Cpl, Ehe: Gerichts⸗Ord. 135 
ten | denen d z gleichen um 1, Sort 
een Geſetz — 18. o. zu 
thun verbott en; A * 4 Wir 
nicht allein. de e jenige 16, Perſo⸗ 
nen / ſo an gedachten Orten aus⸗ 
truckentlich benamßt ſonderu alfe 
ie in eben ſo olchen umd gleihen / 
Der nähern Grad einander ver, 
wandt oder on di IR hl wollen 


handen babe d füllen Sie 
als en davon, er fer: 
v berdächtigen —— 


—— nimnenehe eine Dir pen. 
n/ 


es ſeyen auch Umbftände 
— Sie 


e wollen / zu 
hoffen cder zu je getvarten / gleichhal; 
den argegeigt 

—— aber allein ſol⸗ 


Göttliche Bere uffen / und in 
der auf. und abfteigenden gera⸗ 
Line , 5, in erſten 
Grad » oder d Grad 
—— un⸗ 






136 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars III, Cap. I. 


ungfeicher Linie | der Zwerch ‚Col- 
Iateral - oder Seiten + Linie fich ber 

en thäte / gleichwolen aber wi’ 
der das Berbott Unferer Ehe, Ord⸗ 
nung / fo umb mehrerer Chriſtli⸗ 
cher Erbarkeit willen biß auf deu 
dritten Grad gleicher Linge / fo: 
fen in der Blute + Sreundfh fft al 
Schwagerſchafft beftunme / gehen 
thäte / fo follen zwar alle derglei: 
chen verwandte Perfonen / ſonder⸗ 
fich / wo res noch altenthalben inte⸗ 
gra ift / von dergleichen Ehen abzu⸗ 
ſtehen / und derwartig / mo ein 
ſolches Impedimentum wicht vor» 
handen 7 Chriftlicher Hrdnung. 
nach fih zu verheurathen anerin⸗ 
nert / ſonderlich aber die / fo einau⸗ 
der in fecundo gradu Gonfanguni“ 
tatis oder Affinitatis Linea qua- 
lis, oder tertio gradu Line Inzqu2- 
kis feynd / wo nicht wichtige umb: 
ftänd der Witten oder armen 
Waiſen halber furfielen / VON denen 


/ 
Beamten ab und zu Ruhe j wo 
fie aber doch darauf nicht acqu 


efciven folten/ an das Ehr’ Gericht 
hierun⸗ 











Pars III. Cap.l. Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 137 


hierunter gebührend ge fuppliciren / 
und von Ihnen ei t: 
den Bea ten 


em nach die Supputatign in af 
übrigen caſibus & caufis » auffer den 


erſt 





138 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pats II, Cap.]; 
euit recenfirten / als in fpecie Erb⸗ 
und Succefliong- Fällen / Bergung 
der Richters Stellen Pfleegſchafft ec 
ſtatt hat / und wovon in dem 
Fuͤrſtl. Land⸗ Recht / Part. 4. Tit. 
24. weitläufftig gehandelt wird / 
eingerichtet werden folle ; Solchem 
nach fo jollen in Matrimonial - Sa⸗ 
chen folgende Reguln wohl obfer- 
virt werden: 

Und zwar erftlich in der gera⸗ 
dert / auf > und abfteigenden Linie: 
So viel Berfonen feynd / ſo viel 
feynd Gradus, alfein ein einige/ nem 
[ich die / won deren ınan anfähet zu 
zehlen / fo in der auffleigenden Li 
nie die unterfte. Perfon : In Dit 
abfteigenden aber Der gemeine 
Stanım ift / ausgenommen und 
meggethan : oder welches eben ſo 
viel iſt. So viel in der aufſteigen⸗ 
deuLinieerzeugende/undindet 
abfteigenden Linie erzeugte 
Perfonen ſeynd / ſo viel ſeynd gradus· 

Die andere Regul,foin Cowpu⸗ 


tatione der Graduum, ſo in det — 
oder 


— — — — — 6— 





3.3344 





en ee 








Pag. 139. B. | 
| 
| 
| 
| 






Ederhard Su⸗ 
ſanna 


Wartin Mar⸗ 
geia. 








Pars IIT, Cap. 1, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 139 
er geichen ltera. Seien oder 
w atrimonia- 


Ander verwandt: 

Diedritte Regula gehet die Col. 
na nglete Linfeanyuun fols 
gende: SpYielGradus zwiſchen 

em Haupt - Stammen und 


dem weiten (de genen Theil 


v endi 
tag iſt/ inander verwande 


wie alle drey egulas folgendeg Sche- 
ma erklärt: B, 


Seynd aiſo hier in der auf⸗ oder 
obſteigen Linie zwiſchen den 
Aber; Aehni Johannes / und der 


Aber⸗ 








‚go EheBerihts,Ord. ParsIT. Cap. I, 


Perfonen / alſo / wann eine darvon 
ethan wird / vier Gradus : dieſe al⸗ 
cinander in quarto gradu Line 
Re&z verwandt : Und ſeynd auch 
bier Generationes , oder vier er⸗ 
zeugte Perfonen vorhanden / alſo 
pier Gradus: 

In dergleichen Collateral-Li- 
nie 116 fennd hier nach der andern 
Regul der Sriderich und Regina 
in dem dritten Grad der Bluts⸗Ver⸗ 
wandſchafft einander verwandt 
dann ein jedes von ihnen beeden i 
in dem dritten Grad von dem gemei⸗ 
nen Stammen dem Johanne entle⸗ 
gen / und ſeynd drey Generatione⸗ 
von dem Johanne biß zu dein Fride⸗ 
rich / wie auch biß zu, Det Regina 
auf jeder Seiten oder Linie. 

Nach der dritten Kegul in der 
ungleichen Collaterat - Linie / f0 ! 
der Martin mit der Regina in dem 
bierdten Grad der Bluts⸗ Verwand⸗ 
ſchafft / dann ſo vielGradus odet Gene- 
rationes ſeynd zwiſchen ihmeMartin 
alg remotiori , und dem Haupt⸗ 
Stammen Johanne. 5.8. 


Ser + Enkel Margaretha fünf 












— — — 


Pars U.Cap.ı, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 14: 

$. 8. Betre die Am̃ itäf 
oder Shtwägerfpage , ſo ift eine 
einige Regul zu beobachten : 9n 


| : Mutter ihren 
Stier. Kindern im erften Grad der 





141 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars II.Cap f. 


die eigentliche fo genannte und 
warhaffte Schwaͤgerſchafft iſt: 

Has 2. Genus ift / welches 
zwoifchen dem einen Ehe » Gatten! 
und des andern Ehe > Gatten 
Schwaͤgern primi Generis durch ei⸗ 
ne neue Ehe / und per nuptias 8 
quidem mutato ſexu conif rt 
wird. 

Das 3. Genus wird genannt / 
welches durch eine folche Perfon | 
die in dem andern Genere Afhıni- 
tatis verwandt iſt / durch ihre al 
derwaͤrtige Berehelichung contra 
hirt wird / wie nachſiehendes Sche- 
ma mit mehrerm erläutert :G._ 

n diefem Gafu ift dee Pauli 
Leib Elifabetha nit dem Johannes 
in primo genere Affinitatis in 81? u 
fecundo lines re&tz verſchwaͤgert. 

So dann ift Sie Elifabethe 
nit Ihrem Stieff ⸗ her Ig 
cob in fecundo genere Affinitatis in 
gradu primo verſchwaͤgert. 

Und fernere ihter Stieff 
Schwieger Dorothee ander ehe 
Mann Martin in terio gener® 
Affınitatis zugethan. Es 


BETA 















9334 





—X 
my 1Qlty 
Ye 


> 7*1 "Se 











nn Den ni ee —— 





Pars III.Cap.I. Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 144 


Es ſolle aber die Ehe weder in 
ſecundo, noch vielweniger in tertio 
genere Affinitatis verbotten ſeyn / 
doch / wo in ſecundo genere, in pri- 
mo gradu, ale wie in hieobigen 
Schemate der Stieff-Schmwäher mit 
der Stieff » Söhnin ift / die beede 
gegeneinander als Eltern und Kin⸗ 
der zu confideriren ſeynd / fo iſt ſol⸗ 
che Ehe von den Beamten zu wi⸗ 
derrathen / wo Sie fich aber abzu⸗ 
fiehen beſchweren ſolten / * eine 
ſolche Ehe /_ ohne Unterth niafte 
Beſcheids⸗ Erholung / oder erlan⸗ 
gende Difpenfation / zugelaſſen 
erden, 
oben | ug ae ein 
Xo en ⸗ 
teut Befreundte unter ſich und ge⸗ 
eneinander weder verwandt / noch 
— ſeynd / ſolchem nach die 

he zwiſchen denſelben nicht ver⸗ 
Aten ſeye; dahero mag des Weibs 
dutter des Manns Batters; der 
dutter Stieff⸗Sohn mit ihrer 
ochter aus einee andern Ehe / 
er auch zwey / im die andere Ehe 

22 zuſam⸗ 
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zufammen gebrachte Stieff : Kinder 
amd ComPrivigni : Zween Brüder 
ano Schweftern: Vatter und Sohn 

utter uud Tochter ; Unter zween 
Brüdern einer die Mutter der an⸗ 
der die Tochter ohme einig erlan⸗ 
gende Diſpenſation zur Ehe neh⸗ 


wien. 

S. 11. Uber diefes / fo tft in 
werbottenen Verwandſchaffts⸗ oder 
Schwaͤgerſchaffts Gradibus nicht zu 


achten / 

odb die Ehe⸗Leut in vorigen 
Ehen Kinder erzeugt oder nicht? 

2. Ob die Verwandſchafft nur 
von einem oder weyen Banden? 

3. Ob die Berwandſchafft 
durch Eheliche Vermaͤhlung / oder 
von unehruchem / oder auch gar 
verdammmten natürlichen 9 
ſchlaff / als Hureren I Ehebru / 
Blutſchand / 2e. hergefommen? 

4. Ob das Ozerftorbene / von 
dem die Freundſchafft herfomumt | 
viel oder wenig Jahr todf ? Bit 
dann auch die Schwaͤgerſchafft ſo 
viel die Ehen betrifft / ohneracht 





23,341 
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die durch den Todt des einen Ver⸗ 
ſchwaͤgerten diffolvirt worden / 
doch noch ——— machen kan / 
und zu obferviren iſt. 

5. Ob nach der erften Ehe eine 
andere Freundſchafft darzwifchen 
kommen? 

5. 12. Ferners / fo wollen Wir/ 
dag die Verwandnuͤß auch folle 
confiderirg werden nach befchehe- 
ner offentlicher / in Rechten gülti- 


ee / und unconditionirter Verlo⸗ 


ung / wann fchon die Hochzeit oder 
— nicht erfolgt / fondern 
Theil mit dem Todt uͤbereilt 
würde / fo / daß fein Braut oder 
Bräufigam nach feines Verlobten 


Todt ohne erlangende abfonderliche 


Gnädigfte Difpenfation ſich mit 
deffen nechften Verwandten in ver: 


bottenem Grad verheuratben ſolle. 


$.13. Wann fich Berfonen be⸗ 


gehren verfündigen zu laſſen / deren 


eines oder beede Wittiwen-Stande/ 

fo foll die Proclamation / wanun 

Khon auch Fein andere Verhinde⸗ 

sung obhanden — Gnaͤdigſte 
3 


er 
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Erlaubnuß eingeſtellt werden / biß 
nach Ableiben des einen hievor ver⸗ 
ftorbenen Ehe » Semächte ein halb 
Jahr — und da eine 
Witfrau ſchwanger / ſolle fie vor 
deß Kinds Geburt auch nach dem 
halben Jahr nicht ausgeruffen wer⸗ 
den / "und ſoichen verſprochenen 
Ehe⸗Leuten aller verdächrige / 
einfame_ zuſammen Wandel bey 
Leibs⸗Straff verbotten ſeyn. 

So ſollen auch die Pfor 
ver feine Ehe / und in fpecie DIE 
feirhe Beyſchlaͤffer nicht  copul- 
ren / fie feye dann dreymal / und 
auf drey nacheinander erfolgend® 
Sontag / nicht aber an Senrtägen 
in beeden Orten ihrer Heymat (wo 
die Berlobte von zweyen unter⸗ 
ciedlichen Orten im Land gebür⸗ 
tig) proclamirt. 

$. 15. Kein Pfarrer foll einigen 
Soldaten wider Willen des Negl 
ments -Capellang / und ohne Bor 
wiflen feines Specialis bey aff 
der. Caſttion / copuliren / und wann 


ein Soldat von feinem hohen OB 





IE 
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cir ein glaubwürdiges Atteſtatum 
feiner Bewilligung und Confensüs 
bierunter beybringen / und dem 
zur vorweiſen wird / ſoll derfels 
e es dem Speciali notificiren / und 
diefer an das Ehe « Gericht neben 
Beylegung folchen Schein berich- 
ten/ und Belcheide erwarten. Es 
folle auch denen Land » Fahrern / 
oder / deren Berfonen die nicht bes 
Fannt / Ihre Ehen in diefeın Her⸗ 
zogthum nicht beftättigt werden / 
Sie haben dann gebührende Tefti- 
monia , da Sie Dann vorher drey⸗ 
mal zu proclamiren ſeynd: Sonften 
aber bleibt den Miniftris unver⸗ 
wehrt / frembde / ausländifche / be: 
fannte / und Die ihre Arteftata ha» 
ben / und fih mit andern dieſes 
— thums verſprochen / da ſon⸗ 
en fein Impedimentum vorhan⸗ 
den / zu proclamiren und einzufr 
gun / dagegen ınag die Obrigkeit 
Sie Buͤrgerlich einkommen laffen 

oder nicht, 
$. 16. Wann ein Krancker be- 
gehrt / daß man die Ehe in feinem 
84 Bett 
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Sett einſegne / und das Feine tödf: 
fiche / aber langmwürige Krankheit 
zu ſeyn fcheinet / da Er Pflag be⸗ 
darff oder / da fie toͤdtlich / die Sponfa 
aber ſchwanger / folle ein ſolches 
auf jenen Fall / und auch auf dieſem 
Ihme in favorem — nicht — 
ſchlagen / und die traff der Obrig⸗ 
keit dorbehalten werden: Wo aber 
der Todt nechftens / oder bald ver 
mutblich / fo follen die Pfarrer die 
Petenfen freundlich abweiſen / und 
fiehet doch dem Krancken frey 
wann Er etwas eigenes hat 
andere per Teftamentum oder ſon⸗ 
ſten zu bedecken. 

. Zernerg / und nachdeme 
hiebevor viel Unterthanen in die 
ſem Herzogthum über mehrfältig 
erbott Durch Heurath ſolche 
Weibs⸗Perſonen ins Land gebracht! 
fo andern frembden Hertfchalf? 
ten und Hprigfeiten mit Leib⸗ 
Eigenſchafft ſgethan und dar⸗ 
durch ihren ſelbſt eigenen erzeugten 
Kindern und Nachkommen ig 







| 
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fältige Ungelegenheiten / nicht weni⸗ 
ger auch der Lands⸗Herrſchafft et⸗ 
san Difputat und Strittigkeit ge 
gen derfelben Leibe » Heren cauſirt 
und verurfacht / fo wollen und bes 
fehlen Wir hiemit / daß fürohin als 
fe Unſere Bfarrer / wo jemanden 
bey Ihnen umb Proclamation mit 
einer Weibe : Perfon / fo zuvor 
nicht Unſere Unterthanin ift / anſu⸗ 
chen wuͤrde / vor dem Ausruffen be⸗ 
fragen / und von Ihnen beglaubte 
Atteſtata erfordern / ob nicht felbige 
Weibs⸗Perſonen andern Herr⸗ 
ſchafften mit Leibeigenſchafft 
herbunden ſeyen? und auf ſolchen 
Fall Sie vor der Proclamation und 
Topulation zum Fuͤrſtl. Obern⸗ 
Rath zu dieſem Ende zu fuppliciven 
verweiſen / ob denfelben zur Manu- 
mifhion und Ledigzehlung bey ihren 
Leib » Herren durch thunliche Mit ⸗ 
tel möchte. verholfen merden ? doch 
ſoll dieſes / wie obgemeldf / allein 
von denen Weibs Perſonen / die 
erſt durch Heurath in Unſer Land 

25 wol 
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wollen gebracht werden / gemeynt 
fenn; die jenige Weibs erſonen 
aber’ fo allbereit ihr anererbt Bur⸗ 
ge Sand haben / obſchon 
elbige zuvor andern Herrſchafften 
mit Leibeigenſchafft zugethan I die 
folfen (dafern fonften ein ander? 
Verhinderung obhanden ) mit Der 
Proclamation und Einfegnung nicht 
aufgezogen! und wegen der ge⸗ 
gen frembder Herrſchafften leibei⸗ 
genen Manns⸗Perſonen gehalten 
Zerden / wie es der Furſtl. Lande 
Ordnung fol. 4. Ihrentwegen eins 
verleibt ift. 

S. 18. So ift jungen Leuten 
zwar keine gewiſſe Zeit zu prafigt 
ven/ wie bald fie Heurathen doͤrf⸗ 
fen wann Sie aber offenbar zu 
frühzeitig fich verehelichen wollen! 
und der junge Gefell fein Hand 
werck und Feld «Bau / die junge 
Tochter aber das Haushalten 
noch gantz nicht geiernet fo follen 
Sie/weilen dardurch hernach IM 
Eheftand allerhand ungelegenhei⸗ 
fen und Schaden erwachſen / = 

; v 
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* 9 ie, = oder nach befins 

— mit der Ehe⸗ 
noch eine — 


ft Die Ehe 
dor Chriſtlicher Gemein beftättigen 
zu laſſen. 


N mit der Erklärung: Ku 
Sie eg wohl — * Sie 
wohl fin / Sie wolien⸗ we⸗ 


hintern n rten / oder 
der Sachen be arten ein * 


/ fo folk flche Fi de. 
o ſolle man folche Yer ro 
ue Che, 


ut zwar pr Oclamiyen und 

Nfegnen eichwoͤhlen aber Sie 
wegen fol, genwilliger Ehe; 
— und Verach er 
— ern / nach — der 
Sach und Umbſtaͤnd jedoch ut 

kr⸗ 
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u an 
Serhinderung der Ehe / mit Ge 
faͤngnuß ſtraffen. 
g. 20. Die Faſten hindurch bih 
auf Quafimodogeniti , Item acht 
Tag vor und nach Pfingften / N 
dann von Anfang des Advents biß 
in der nechften Wochen nach Terum 
Regum folfen keine Hochzeiten ge⸗ 
halten, noch geftattet werden. 
S. 21. Beift = oder Weltlicht 
Beanite ſollen die Eltern Pflee⸗ 
r Vormünder und Berwandte 
ernftlich dahin erinnern IhreE 
fich veriobte Soͤhn / Töchtern und 
Angewandte zu Vollziehung OM. 
lichen Kirchen: Gangs fo viel müg⸗ 
iich / zu baftirdern / und ohne ſonder⸗ 
bare wichtige Urfachen nicht auf zu⸗ 
halten ; Wofern aber dergleichen 
erhebliche DBerhindernüflen ich er 
eignen thäten / — — vor aller 
Ungebiht und hochfträfflihen fein 
hen Beyſchiaffs alles Ernſts abzu⸗ 
warnen / und Ihnen alle hierzu die⸗ 
nende Gelegenheit und Sorſchub 
der heimlichen / und ſonderlich der 
Naͤchtlichen Zůſammentunſt 
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befgesen würde / damt innzuhal⸗ 
ten / beede Theil zu icken / und 
alles mit Umbftänden Ihren Bor 
gefehten zu hinterbringen 


8. 20. Wir verordnen auch / daß 
zu Erhaltung der guten Ordnungen 
und I bey den Kirh-Bäns 


en der zeiten das un eſtümme 
* — Mu Sf a 

er + Leu wer ⸗ 
UMd Ausgang der Kirchen Haben 
fönnen / q geſtellt / fonderfich aber 


gelaffen , fondern durch . 
ner / oder ſonſten/ vermittelſt Beſtel 
lung eigener Leut die Ubertretter 


be⸗ 





— 
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gb N 
beobachtet / angezeigt / und gebüh⸗ 
rend abgeſtrafft / um uͤbrigen auch 
die Anttalt gemacht werden ſolle / 
daß die Hochzeit -Leut nicht efwan 
gar fpat / umd eine gute Weil nach 


denen durch die Glocken gegeben 


Zeichen / und nach bereite angefan: 
gener Predigt in die Kirch kom⸗ 





men / und durch Ihr Seräufch die | 


Anhörung der Bredigt verhindern / 
fonderm fich zu rechter Zeit in die 
Kirch befürdern mögen. 
$. 26. Die Special-Superinten- 
denfen und Braınte ſollen Ihnen 
die vorkommende Ehe : Sachen ge 
au und forgfältig angelegen ſeyn 
faffen / bey deren Examination und 
Unterfuchung der Special dag Di- 
re&orium führen / die Partheyen 
nach Genuͤge anhören / wo noͤthig / 
die Confrontation gebrauchen / und 
auch die der Sachen Wiſſenſchafft 
— Perſonen fleißig und ge 
ahrend vernehmen / und fich des 
— Handels eigentlicher und 
egrimmdeter Beſchaffenheit woh 
erkundigen / guͤtliche ———— 
u 


— — = — 


—— — — — — — 
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DL J— 
und mit was Worten / wesen Sie 
ohne Advocaten gnugſame Red umd 
Antwort geben koͤnnen / ſolche Wort⸗ 
führer nicht zulaſſen noch geftaften. 

S. 27. In ſtrittigen Ehe: Er 
chen follen entweder DIE Partheyen 
in die Amts⸗Stadi beſchelden / und 
allda angehoͤrt / oder / da man denen⸗ 
ſelben nothwendig nachzuziehen 
hat / ſelbige die paſſirliche uͤnkoſten 
auszahlen laffen / dabey aber keine 
Ubermans gebrauchen / auch denen 
Unterthanen vor Die Bericht 
nichts / und fonften Feine ungebüh⸗ 
rende Anforderungen thun / widtn 
gen Falls ihnen ſelbige nicht allein 
vieder zu erftatten auferlegt wer⸗ 


den / fondern auch gehörige eenfilie | 


che Andung gegen Die ubertrettere 
beſchehen —9 

$. 28. In vorfalleuden ſtraff⸗ 
baren Ehe : Sachen / fo bey dem 
Ehe: Bericht anhängig gemacht I 
folle die Straff biß zu des Ehe: Sr 
vichts Erfaninüg und erfolgten 
Beſcheid eingeſtellt werden. 
g. 29. Raͤchdeme ſich 34 


⸗ 





1sp & 
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eben will / daß etwan / wann zwey 
rſonen ſich gegeneinander ver⸗ 
buͤndlich / offentlich und bekanntlich 
pure Ehelich verfprochen / auf an⸗ 
kommende Neu eines / oder beede 
einander wiederumb heimlich ohne 
Vorwiſſen Beift » und Weltlicher 
Beamten freywillig aufgeben / oder 
einander die Mahl Schäb oder ans 
dere Baaben swieder zuruck fenden / 
auch wohl gar über ſolchen vers 
ineinten erglich Schriftliche 
Schein aufrichten / und dergleichen 
Wider-Rechtliche /nichte- Gültige / 
contra Matrimonium lauffende 
Berglich bey Unferm Ehe- Gericht / / 
als hätten Sie damit gar recht und 
wohl gethan / noch aufmeifen und 
produciven Dörffen; Als follen Spe- 
ciales und Voͤgte männiglich diß⸗ 
falls mit Fleiß verwarnen / und da> 
bey erinnern, daß ins kuͤnfftig feiner 
mehr / wer der auch fern moͤge / 
bey — unauebleiblicher 
fhweren Straff zu dergleichen 
nichtigen Verglichen zu helffen/ we⸗ 
niger als Bezeug mit zu unterfchreis 
ben / und vermeintlich zu befräff- 
NM 2 tigen/ 
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tigen | fondsen / wo etwas derglei⸗ 
chen obhanden / und im Werd be 

riffen wäre / es den Beamten / 
uumb die geziemende Gebühr in fol 
chen Faͤllen haben zu verfügen / au⸗ 
zuzeigen / und zu eröffnen / welch 
fo dann zum Fürſtl. Ehe» Gericht 
Unterthänigft zu berichten / und 
fernern Befehls gehorſamſt zu er⸗ 
warten iſt: Wie dann auch / wann 
offentliche Sponſalia vorgangen 
und nachmalen die Eltern de dote 
und des Heuvath - Suts halber 
fich nicht vergleichen Fönnen / DIE 
Ehe » Verſpruch nicht aufzußeben I 
fondern die Eltern folche voliziehen 
zu laſſen / anzuhalten ſeynd. 


CAPUT Il. 


ie Special-Su erintenden- 
ten undVoͤgti re Untertha⸗ 
nigſte Bericht in Ehe⸗Sa⸗ 
chen einzurichten. 


5. I, 








OR 2/ 
I(0 ı 
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5s. I» 


re Special - Superintenden- 
ten und Bögt follen Ihre Un» 


terthänigfte Bericht in caufis Ma-- 


c 


trimonialibus und mixtis Deutlich / 
Mar und umbſtaͤndlich verfertigen/ 
und darinnen ohne vorgehende un⸗ 
nöthige Umbſchweiff / gleich An⸗ 
fange des Berichte / die caufım, 
ſampt dem Tauff⸗ und Zunahmen / 
auch das Ort der Wohnung oder 
Domicilũ der intereſſirten Principal- 
Perſonen / welche die Sach oder 
das Factum eigentlich betrifft / und 
darauf alle nöthige Umbftänd der 
«it Ordnung nach nervose mif 
uslaſſung überflüßiger Weitlaͤuff⸗ 
tigkeit erzehlen / und ſich nicht bloß 
auf etwan beygelegte Protocolla be⸗ 
ſondern felbige in ein voll⸗ 
aͤndiges Factum mit allen benö- 
thigten Umbſtaͤnden in dem Be⸗ 
richt — dabey Sie jedoch / 
wann die Sach hochwichtig und 
zimlich verwirrt / wohl auch etwan 
die Protocolla mit beylegen moͤgen / 
M3 zum 
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— 
zum Seſchluß aber / ſo ſolle in allen 
Verichten / jo an Unſere Ehe⸗ Rich⸗ 
ter und Kaͤth abachen / nicht nut 
der jenigen Perionen fo in ihrem 
Ehe « Berſpruch für fich ſelbſten er 
nig / oder etwan umb Diſpenſation 
ſupplicando einhellig anſuchen / ſon⸗ 
dern auch deren / DIE gegeneinandet 
firittig ſeynd / inferiet werden was 
Sie beederſeits ihres Thun und 
Laſſens / Wandels und Verhal⸗ 
tens halber fuͤr ein Prædicat 
haben? Nicht weniger WAR? 
ters?und eigenthumlichen Ver⸗ 
— jedes feye? auch daetwan 
ein Parthey Epilepfia, Lepra, oder 
init andern abſcheulichen / oder anſte⸗ 
ckenden Kranckheiten und Zuftänden 
beladen wären / fo ſoll ein folches 
ebenmäßig den Berichten ange? 
henckt werden. 
S.2. Wie aber die Bericht nit 
zu weitlaufftig und unndthig umb- 
ſchweiffig / alſo folfen Sie auch wicht 
allzutuch und unvoilkommen dat» 
aus einiger gewiſſer Grund Aa 
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ſollicitirenden Partheyen ſchleunig 
zu ihren Rechten zu verhelffen nicht 
erlernet werden mag / eingerichtet 
werden / und hierunter die Beam⸗ 
te den Partheyen vor Unkoſten und 
Auffenthalt der Sachen; Ihnen 
ſelbſten aber vor ungnaͤdiger An- 
dung ſeyn: Sonderlid auch fol 
fein Special ohne den Weltlichen 
Antmann / oder diefer ohne den 
Special in Ehe⸗Sachen / fondern bee: 
de zugleich / keiner ohne den andern 
Berichten / und dein Bericht aus⸗ 
wendig unter der Uberſchrifft an 
ling zugleich beyfügen / daß Er im 
Fürftl. Ehe - Gericht abzulegen /und 
dahin gehörig ſeye / wo es auch Ver⸗ 
haffte betrifft / ſolches mit darauf 
auſſen her beyzeichnen / und ſonſten 
alle ihre Unterthaͤnigſte zu erftatten 
habende Ehe⸗Bericht müglichft bes 
fihleunigen / und bey befahrenden 
ernftlichen Einfehen nicht lang 
damit verziehen oder einhalten ; 
auch die Concept ihrer Bericht 
neben den Adis in jeder Each 
bey ihren Amts - Regiftraturen 

M4 fleiſ⸗ 
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eigig aufhalten / verwahren / und 
en ihrem Abzug ihren Amts⸗ duc⸗ 
cefforibus zur Nachricht hinterlaf 


fen. 
8. 3. So ſolle in ftrittigen Ehe⸗ 
Beredungen in fpecie vermeldt 
werden wie / wo / wann / bey Tag 
oder Nacht / offentlich / oder heim 
lich / ob mit / oder ohne der Eltern 
oder DVormünder Confens oder 
Wiſſen / neben Inferirung deren AM 
führenden Uriachen und Motiven! 
Item nüchtern oder truncken / PU 
re oder conditionaliter , freywu 

oder gezwungen / ıc. die Ehe» Del 
fobung gefchehen ? In Sachen ge 
bettener Difpenfationen aber fol 
ein mwohlgegrimdetes Schema wie 
die Perſonen / fo umb Bewilligung 
anfuchen / einander mif Blut 
Freund - oder Schwägerfhafft der 
wandt / jedesinahlen den Berichen 
beygeſchloſſen / auch / da der Eher 
Verſpruch in verboftenem Gr 

ſchon swinzchlich ohne Beding vor, 
gangen / mit grimdficher Anzag | 


ob den Partheyen Die BEE 








AU“ 


— — — 
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muß bewu BL gewe⸗ 
fen / auch ob die noch Iebende El⸗ 
fern darcin Confentiren oder diffen- 


dabe in ſoſchem 

n&o gebettener Difpenfationum 

in denen fonften berbottenen Gradi. 

us Confanguinitaris & Affinicatis 

Die übergebenpe Supplicationes bon 

beeden anfichenden / dem Bräurt: 
n 


Orialien Fein Bericht erſtattet / 
Noch folche Angenommen werben 


+ Bann Altere halber gar 
ngleiche Leut / oder auch Thoren / 
uſſatzige 


en 

Amation der Ehe halber füchen 
urden / foffen die Pfarrer a. 
usruffun und Copulation die 
AH vorher mir Umbtänden an 
* Speciales Beamte gelan- 
Ms gen 


— 


—ñ N 2 


— — 


— — 
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gen laſſen und dieſe ſich hierauf bey 
dem Fuͤrſil. Ehe: Gericht Beſcheids 
erholen. 
S. 5. Nachdeme auch in Eher 
Sachen und caufis Mixtis zuiveilen 
Inquifitiong + Commiflionen denen 
Geift und Weltlichen Beamten 
anbefohlen werden fo ſollen D1 
(be ald Commiſſarũ in dergleichen 
_ anbefohlenen Inquifidonen / da ſel⸗ 
bige ex oficio erfennet worden 
auf die ihnen an Hand gegebene 
und Weiß / oder / wo es auf Anſu⸗ 
chen eine oder anderer / oder 
Partheyen beſchehen / alsdann 
von den Partheyen die wider ein⸗ 
ander habende Pun&en nochmalen 
begehren / wie auch I durch wa 
Perſonen Sie ein | oder den All 
dern auf den Berlaͤugnungs⸗ all 
erweißlichen beyzubringen geden⸗ 
fen / A part · vernehmen darüber 
alsdann ein abſonderlich Dire&to- 
rium begreifen / darauf den De 
Flagten oder Inquifitum tiber die 


angebrachte Pun&en nad) aller 
| Noth⸗ 








— — - 
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Er nichts wei⸗ 


ers zu erinnern / mit eigenen Haͤn⸗ 


den / wo Er Sihreibeng erfahren 

unterzeichnen laſſen; Wurde Er 

nun des Angebrachten Pun&en ges 

ftändig feyn / baben die Gommilh- 

ri ſich mit fernerer Verhoͤr der Ge; 
e 


r 
9a mngnet werden / fo folfen 
Sie nach usweiß des Directorũ 
die angegeben Gezeugen/ 


on ſich ge ebener Hand ; Gelübd 
von —* zu — verneh⸗ 
men / Ihre Auſſagen wiederumb 
mit Fleiß beſchreibem und n or⸗ 
leſung derſelben ebenimäßig eigenhäns 
dig unterzeichnen laffen ; wann ſich 
Nun befinden wird / dag der Inquifitus 


durch 


ı 






168 Ehe-Serichts-Ord. ParsIII.Cap.ll, 
durch die verhörte Zeugen des Pum 
eten convincirt und uͤberwieſen 
haben die Beamte ihne aufs neue 
vorzufordern / und/ welcher geftal? 
ten Er gravirt / anzuzeigen / ob C 

folcher geftalten zur Bekanntnüß 
zu bringen ; Solte Er aber doch 
hierauf auf dem Ablaugnen beſte⸗ 
hen / fo haben Sie Die Confronta- 
tion zu gebrauchen / und / was dat 
bey vorlaufft / mit allen notab 

Umbftänden zu befepreiben / und 
kuͤnfftiger Relation fleißig einzu 
verleiben: Falls aber Det Anbrin⸗ 
ger ſeine Klag nicht beweiſen Ur? 
de ) ihme ſolches gleichfalls vorʒu⸗ 
halten / mit der Anzeig/ da Er nicht 

andere / und beſſere Beweißthum 
an die Hand geben werde j dab ge 

hührender Andyng Er nicht tg 
hen Eönnte / zu welchem Ende Sie 

auch eines und des andern Pradicat 
und Bermögen allezeit mit Fleiß er⸗ 
fernen / und Ihrer Relation 

gleichfalls beyfügen 
ſollen. 


capuſ 











* 


— um 


— — 


——— 


we 


an. 


— — 
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CAPUT > 
De en . Miktis welche nn 


mund N A fichen 
Bay en Eu E> 
d wo Ndige B⸗ Dnü 
ten, DC in Sf ine —* 
oe a nibus 


ei Beam 
* — unterhanden en geno ue 
men / und conjun Be area bon 
Feine Theil br F allein Paratim 
und 
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und ohne Sommunication ange⸗ 
nommen / unterſucht / berichtet | 
vielweniger decidirt und erörkt 
werden jollen. 

Ale 1. alle Ehe⸗Sachen ſowo⸗ 
len / wann deßwegen Strittigkeit 
vorfielen / als auch ratione Diſpenſa· 
tionum. 

2. %8o einiger Streit vorfiele 
— einer Kirchen / wer daſelbſten 
das Jus Epiſcopale oder Patronatus 
hergebracht ? i 
. Wo von der Suftentatiöl 
und denen Befoldungen Det Geiſili— 
chen einiger Streit Refielewer⸗ 
und wie ſolche zu falariven? einfolglich 

4. Wo auch von denen Decim® 
oder Zehenden/ in ſo fern ſelbige de⸗ 
nen Pfarrern oder Shul⸗ Bedienten 
zu ihrem Unterhalt gewidmet | und 
von denfelben gemofjen oder ange“ 
fprochen twerden/quaeftionitf wuͤrde! 

5. Wo von Entheiligung de⸗ 
Sabbathẽ gehandelt ? amd nie die 
Ubertrettere abzuftraffen? 

6. Wo in der MiniftrorumEt 
cleſiæ geben und Deli&ta einige PT" 
fition vorzunchinen? 7.8 














Pars III. Cap. If, Ehe; Gerichts⸗Ord. 171 

= niniger Pfarrer oder 
Säul-g * Bedien ter / ingleichemn deren 
Weib md Kinder er / auch Wittiben / 


ſo lang & Sie in v viduatu berbleiben / 
de de icto ve} i 


vel c e he 
& und Dan N fich ergibt / DaB A 


Ar 9 Knecht — — data 
de 


8, Bo n Beſtraffun ng 
Ba oder Eh wermer die 
tag? 
Wo einiger Tumult / Aufr 
lauf) oder Perturba tion in der Kir. 
en n 2 zutruge? 


°. Dafıch ‚eitige Strittigkei⸗ 
eg der Kirchen . e Stühfen er. 


r Begräbnüß , 


fen 
m 


1. eg | 
einigen ne —— und zweiffel. 


Dr Tod⸗Fali U fich begebe? 
von Stiffzun ingen ad 
Bis Cat ufas * wie bie aum be, 
ſten anzulegen / di⸗ e Frag 
13.Die 













172 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars IlI.Cap lll 

13. Di: Cura dir Armen / Auß 
ſatzigen | itaͤhl / Lazaret > und 
Sieben ufer / fo viel Die Infpe- 
Eon und Cognition betrifft / jedoch 
nach Ausweiß Det Furſti. Kaſten⸗ 
Hrönung / und denen darinuen ber 
findlichen Limitationen. 
, 14 Bo «in Subfidium Charita- 
tivum und Beyſteur anzuordnen? 

ıs. Wo fih in Unferm Vor⸗ 
mundſchaff lichen Herzogthum wi 
driger Religione: ertuandte Jul’ 
gwohnere bifürden folten ! was det’ 
felben halber zu decerniven und Al 
zuordnen?_- 

16. So ift das Examen md 
Cognition des zum erſtenmal be⸗ 
gangenen Ehebruche tmegeN d 
Kirchen » Poenitenz gemeinpun 30 
verrichten / wie auch / w len 
denen reiteratis adulterüis » die fon 
ften an fich criminal » und vor die 
Beltliche Beauie allein gehören! 
der eine Sheil gemeiniglich eretſt 
das erſtere maß fih mit dieſem 
fbandlichen Laſter des chebruchs 


beflecket deſſen / und auch * 








Ss — — — 


Pars III. .Cap. II. Ehe⸗ Berichts⸗Ord. 173 
bon dem reiten; renden Theil = 
ſeinem em unſchuldigen Ehe⸗ 
etwan noch beit 
liation halber 


mai und Unterſuchun⸗ — 
See Das 8 Berbrechen dee fruͤ⸗ 
ben —— und Scortation ne tue» 


en da edermahlen mit pr. 
tendirender Ehe / dog / 


wann ſol⸗ 
de: Veyſchlaff alfo —— Inte / Geo 
fannt! und am Ta / felbiger 
durch den Apr eitlien Yın / 


elangend 18. die Juramenta, 
Eitn mit den eiſti 


— —— = = 
eiſtli um Erempe in Eau 
Matinen zu en. ind den 
Fugen: Ey⸗ — ſich difficul. 


mm 
* * Gei 
—* mE Sa be m Im ter Kirchen. 


. u 
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NEN, 164 


CAPUT II. 

De CaufisMixtis, Welche d 
unter zu zehlen und wie Dir ⸗ 
falls Sei UND Weltliche 
eamte ſich gegeneinander 


zu ebe Eu und wie Sie 
zu berichten 


Nie as u en Vor⸗ 
mundſchaͤfft und 
Weltlich ar ons en —* 


kamten 
nie ne — e — 845 
erhalten ein Thy heil in Cafibus 
ts, ober id Expeditionibus 


Ndconjundim expedirf/ von 
feinem Theil aber allein feparatim 


und 
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und ohne Gommunicaton AN 
nommen / unterſucht / berichte‘ 
pielweniger decidirt und erörl 
werden jollen. 

Als ı. alle Ehe⸗Sachen ſon 
len / wann deßwegen Strittigk 
vorfielen / als auch ratione Difpen 
tıonum. 

2. %o einiger Streit vorfi 
wegen einer Kirchen / wer daicib! 
das Jus Epifcopale oder Patrona 
hergebracht ? 

3. Wo von der Suftentät 
und denen Befoldungen der Gti 
chen einiger Streit vorfiele / W 
und wie ſolche zu falariven? einfolg 

4. Wo auch von denen Deci 
oder Zehenden / in ſo fern ſelbige 
nen Pfarrern oder Schul⸗Bedie⸗ 
zu ihrem Unterhalt gewidmet / 
von denſelben genoſſen oder © 
fprochen werden/quaitionitf wir 

s. Wo von Entheiligung 
Sabbathe gehandelt? und II 
Ubertrettere abzuftraffen ? 

6. Wo in der Miniftrorun 
cleſiæ Leben und Delicta einige hi 
fition vorzunehmen? 7 





3.3.34] 





Pars III. Cap, tut, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. ze 
—Eyxe⸗Geri 


7. 280 einiger Pfarrer oder 
Schul⸗ Bedienter/ ingleichem deren 
eib und Kinder auch Wittiben / 


fo fang Sie in viduatu verbleiben / 
de deli& 


der erſten Inguifiion 

gHogen : Keineg Wege aber ge⸗ 

dachter Pfarrer oder Schule Ver 

dienter Knecht oder Maͤgd darıms 
ftanden werden. 


uch 8, Wo von Beftraffung 
‘ Ketzer Oder Schtwermer die 
tag? 
,..9 Wo einiger Tumult / Aufs 
lauff / oder Perturbation in der Kir⸗ 
en ſich zutruge? 


10. Da einige Strittigkei⸗ 
fen wegen der irchen - Stühlen er- 
eigneten, 


Wegen der Begraͤbnuß / 


II. 
* einiger trauriger und zweiffel⸗ 


fftiger Tod⸗ Fall ſich begebe? 
o bon Stifftungen ad 


12. 
Pias Caufas ‚np wie felbige zum bes 


ſten anzufe en / die Fran? 
— . 13.Die 
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13. DI Lura dir Armen / Auſ⸗ 

ſaͤtzigen / er j Lazaret > und 
Südens ufer / fo viel die Infpe- 
ion und Cognition betrifft / jed 
nach Ausweis Der Zürftl, Kalten’ 
Ordnung / und denen darinnen be⸗ 
findficyen Limitationen. 

14. Worin Subfidium Charita- 
tivum umd Beyſteur anzuordnen? 

15. Wo fich in Unſerm Vor⸗ 
mundſchaff lichen Herzogthum wi⸗ 
driger Keügions- Berwandte Inn⸗ 
wohnere befiaden folten / was der⸗ 
ſeiben halber zu decerniven und al 
zuordnen?_- 

16. So ift das Examen und 
Cogmtion des zum erſtenm be⸗ 
gangenen Ehebruchs wegen der 
Kirchen - Poenitenz gemeinſam BU 
verrichten / wie auch / geilen 
denen reiteratis adulterüs » die ſon⸗ 
ften an fich criminal , und vor di 
Weltliche Beaınte allein gehören! 
der eine Cheil gemeiniglich evt 
das erftere mahl fich mit dieſem 
ſchandlichen Laſter des Ehebru 
beflecket 7 deffen / und auch ni 














Delangend 1 8. Die Juramenta, 

EM mE denen Geige allein in 
ı Nudze Depofitionis wo ein 
veicher um Erempel in Gaup 
Oniali zu ſhwoͤren und den 
Fugen: Cyp abzulegen fich difficul. 
Uren/zu Communiciren, 





174 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars III.Cap.III. 


za Se ꝛ 
md Schanden / ale Hurerey / 
Trunckenheit / un⸗Chriſtlichen Wu⸗ 
cher zc. mann diefelbe von Weltli⸗ 
cher Obrigkeit nicht geſtrafft wer⸗ 
den veſcheidentliche Anerinnerung 
zu thun / und fo weit die Limites 
Difcipline Ecclefiaftice zulaſſen / 
zu verfahren / keines Wegs aber 
als in eine pure Weltliche Sad 
fich einzumifiyen / wann man in d 
Inquifition und Abftraffung begrif⸗ 
fen / dabey aber doch Die Voͤgt/ 
wann wegen der frühen veyſchaͤf⸗ 
fer / oder etwan auch der 
torum die Strafen durch Sürftl 
Befehl an ſtatt der gewohnlichen 
Gefängnüß ſonſten abzubüſſen ver⸗ 
ordnet worden / denen Geiſt 
nöthige Nachricht / umb fi 
Copulation halber / auch fonften 
darnach koͤnnen zu richten / zu er⸗ 
theilen. 

20. Ratione der Abhör det 
Armen Käften: Seiligen ‚ Spittal 
und dergleichen Rechnungen | laſ⸗ 
ſen Wir es bey dem / unterm Er 


N 


u, tn 


ee 





— — 


— un = 





— 
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Decembr. Anno 1678. ergange 
nen General - Refcript allerdings 
verbleiben. , 
21. WoSchulmeifter / Moͤß⸗ 
ner und Hebammen anzunehmen / 
ſolle ſolches im Beyſeyn jedes 
Ots Geiſtlicher beſchehen: Wann 
aber wider Hebammen ihres Be⸗ 
ruffs und artis obſtetricalis halber 
Klagen vorkommen / was unter 
der Steig iſt / mit Unferm Golle- 
80 Medico allhier: Was aber ob 
der Steig betrifft / mit der Medi- 
Gnifhen Facultät zu Tübingen 
fleißig communicirf tverden. 
92. Solhem nad fo, follen 
feine Injurien Händel binfünfftig 
von den Beiftlichen zur Kirchen: 
enfur gezogen / oder in die Arne 
Kaͤſten geftrafft / auch ad Examina- 
tonem deliftorum regulariter die 
Geiſtliche gar nicht / und zum aller« 
wenigſten zu den Malefiz -Sälfen } 
wohin gehörig Sodomi , Kinders 
Mord / und vergleichen admit- 
uff] die Special - Superintendenten 
N2 auch 






— 


— — 
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auch / wann pro Tranfmutation® 
poenzex. gr. in frühen Beyſchlaffs⸗ 
Sachen von Dein Delinquenteil 
fupplicivt wird / das Mitberichten 
nicht pratendiren / zumahlen wi⸗ 
der die klare Diſpoſition der Fuͤrſtl. 
Kirchen- Ordnung ſich nicht einnis 
fhen / wann wider. die Kirchen 
oder Schul:Diemer A&iones Reales 
infituirt / oder / wann diefelbe 1 
gen ihrer befihenden Birrgerlichen 
Guͤter / und deren Davon abzurich⸗ 
ten habender onerum realium orch 
nari und extraordinari Steuv- und 
Anlagen / Einquartierungen/tt- BU. 
rechtfertigen / oder zu Med zu ſtellen 
feynd; Itei / waun eine ZBe tliche 
Perfon init Injurien/ oder auf ande 
ve Weg eines Geiftlichen Perſon 
angetaſtet oder zuviel gethan / und 
der Geiſiliche Kläger iſt 1 geho⸗ 
ret es vor die Amt⸗Leut oder Gericht / 
Doch / wo einige gütliche Verglel⸗ 
hung zwiſchen Geiſt « und Weitli⸗ 
chen vorgehen ſolle / mag ſelbiges 
von Geift : und Weltlichen Bean 
ten zwar conjundim folchen Sal 


| 
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tentiret / doch fülle dabey von den 
Weltlichen Beamten das Füͤrſtl. 
Interefle gebührend beobachtet wer⸗ 
den; Im übrigen/ wo fonften einis 
e Kirchen - oder Schul Bedienter/ 

orab die geringere / als Schul> 
Meifter und Mößner/ fich wider die 
ausgekimdete Furſtl. Ordnungen / 
als zum Exempel / wider Die 
Herbſis / Umbgeld / Bau / und der 
gleichen vergreiffen / und ftraffbar 
erzeigen folte fo ift alsdann in fol: 
chen ſtraffbaren Faͤllen die Cogni- 
on allein von dem Weltlichen 
Richter vorzunehmen. 

Nichts deftoweniger wollen und 
ordnen Wir / daß aue feinen beive- 
genden Urſachen / und fonderlich / 
umb die Kinder ihres den Eltern / 
und jenigen / die folche repræſentiren / 
ſchuldigen Reſpects und Beobach⸗ 
tung des vierdten Gebotts mit deſto 
gröfferm Eyfer und Nachdruck anzu⸗ 
weiſen / ſolchem nach die Geiſtliche Be⸗ 
amte zu der erſten Examination deren 
an gedachte Perſonen verübenden 

ThätlichfeitenundSchlägereyen 

gezogen werden füllen, 
R3 PARS 


PARSIV. 

Bon denen 7 vor dem 
She » Gericht litigiren⸗ 
den —8 — / aud) 
deren Beyſtaͤndern und 
Advocatis, aud) Com- 
miſſariis. 


CAPUT I, 
Bon der Partheyen Erſchei⸗ 
nen / Legitimation /_® et 
muthwi gen Ausbleiben. 






S. 1. 
FJe zu dem Fürſtl. Ehe⸗ 
Eericht vertagte und 9" 
E dete Berfonen/ ſowohlen 
in ſtrittigen Ehe-ale Di" 
penfa- 
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penſations⸗Sachen / ſollen in Per⸗ 
ſon jedesmalen erſcheinen / und 
zwar auf beſtimunten Termin / 
Morgens zu früher Tag Zeit / im 
Sommer pracise vor 7. Uhr: Im 
Binter aber vor 8. Uhr vor dem 
Fuͤrſtl Ober- Rath fich gebührend 
einfinden : Wofern Sie aber Ihre 
Verfonen in Judicio als minders 
Jaͤhrig / oder Weibe - Berfonen / 
nicht Hlbften allein vertretten koͤn⸗ 
nen / fo folle jedes Orts Obrigkeit 
denenfelben zu Diefer —— / 
wo dergleichen Perſonen nicht be- 
teite damit verfehen / Vormünder 
und Pfleger / und Curatores , auch 
Kriege» Bögt] Gerichtlich verord: 
ven / und zu all dergleichen Ehe⸗ 
Procefen und DBertagungen mit 
gnugſamen Curatoriis oder Tu- 
toris ,„ nach Verordnung Des 
if. Land = Rechtens verſe⸗ 
/ die Beamte auch / daß hier: 
unter ohmfehlbar die Gebühr vers 
fügt werde / mit Fleiß beobachten / 
und deßwegen gleichbalden bey Em⸗ 
RA pfang 


— 
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er jeder Citation deßwegen ge⸗ 
örige Anſtalt und Veroͤrdnung 
ihun / auch die Partheyen hieruu⸗ 
ter ihres Verhaͤltens halber UF 
terrichten / und daran feyn / da 
in Puncto Tegitimationis Perion?® 
rum kein Fehler oder Mangel ſich 
ereignen moͤge. 

S.2. Damit nun hierunter Die 
Nothdurfft umb ſo mehr beobach⸗ 
tet / und Ehe» Richter und Raͤth 
die ohnformlich erſcheinende mit 
Unföften gantz unverrichter Din 
gen nicht wieder ab / und zuruck zit 
weifen gemuhigt werden mögen! ſo 
ſollen die Bögt bey ihren Amte 
Angehörigen die Verfuügun thun/ 
daß; fich ing Fünfftig feine VParthey 
weder auf erge ende peremptorl- 
ſche Citation / noch fonften einige 
andere / unter Unſers ſonderheit⸗ 
lich verordneten Vormundſchafft· 
lichen Ehe: Gerichte - Secrerarii Un⸗ 
terſchrifft ausgefchickte gewohnt; 
che Bertagung / ohne Ihr DEV Boͤgt 
Vorwiſfen vor das Sürftl. Ehe⸗ 
Gericht begeben / ſondern fordrinen 


18 
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vor dem Termin / umb / wo vonnoͤ⸗ 


then / die Defect der Legitimation 
halber zu erſetzen / oder auch zu⸗ 
gleich dag refigirte Edit „ wo eini⸗ 
ges in der Sachen ausgangen/ mit 
zunehmen auf fein Amtliches Bes 
ſcheiden bey dem Vogt anınelden / 
welcher fodann der erfibeinenden 
Barthen mit gebörigem Unterricht 
ern willfahren / und fich alfo aller» 
t8 vor Straffen / Unfoften / und 
unbeliebiger Andung feyn folfen. 
$. 3. Nachdene auch etliche 
Miniftri Eccleſiæ in Ehe-Sachen et» 
ner oder der andern Parthey Afi- 
ftenz bißhero geleiftet / und gar vor 
das Ehe » Gericht nit Ihnen kom⸗ 
men’ fo ihres Beruffs nicht ift / ale 
follen die Speciales denenfelben 
ernftlich injungiven / das Sie fich 
deſſen Tutorio vel Guratorio nomi- 
ne nunmehr füraus gaͤntzlich ent: 
halten. 
$. 4. Wofern num die vertagte 
Partheyen fich ſelbſten ungehor- 
ſam ertweifen / und auf die ausge» 
laſſene Citationes entweder gar 


N5 nicht / 


h 


| 
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——— 


nicht / oder doch auf den Ihnen 
beftimmten Termin nicht auf die 
gehoͤrige Stund Morgeme zu rech⸗ 
ter Tags - Zeit in der anzley / fon 
dern allzufpät / oder auch derge 
ftalten ohnvollkommen erſchienen / 
daß inder Sachen gantz mit fort» 
gefahren werden koͤnnen oder abet 
auch bey ihren gebrauchenden Ad- 
/ vocatis fich nicht zeitlich gnug / umd 
warjwenigft Abende zuvor anmel⸗ 
den / dannenhero erfolgen wuͤrde 
daß ſowohlen Unſere Ehe: Nichter 
amd Raͤth dieſer Saumſeeligkeit 
halber an ihrer Expedition als 
auch die Advocaten wegen ungnug 
ſamer Information der Fa&torum if 
ihren Vorträgen und Receſſen 
mercklich verhindert / und aufge 
halten worden ; Und es ergebe ſich 
daß die Partheyen von den Bear 
ten jederzeit vor ihrem Erſcheinen 
nicht aliein dißfalls gebührend und 
gnugſam informirt ſondern au 
| darben bey Vermeidung, unfehlbt, 
| rer Straf und des Hinmeilnd 
| por dergleichen Unordnungen sic 
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PasIV.Capıl, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 183 


Fleiß verwarnet werden / ſo ſollen 
dergleichen fuüraus ſich ereigens 


| Dach abgelefenem Ta | 
geftalten / daß in der Sa⸗ 
EM ganz nicht fortgefahren tver; 

den Fonnen / enen/ denen 
hotſamiich omparirenden Bars 
theyen ihres Gegentheils Ungehor⸗ 
ſam und Contumaciam zu accufiren 
zugelaſſen / und daraufhin die 
muthwillig ungehorſame Barthey 

auf anderwaͤrtigen Rechts T 
pævid caufae Cognitione , nicht al, 
in deren Segentheil in die Unkoͤ⸗ 
Ren / fondern auch / je nach befin, 

ER, on — 

e Oftaff condemnir 
werden. 


et 2 
* 


CAPUT 


h 


184 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars V.Capll. 
CAPUT II. 


Von der Advocatell bey dem 


Ehe⸗Gericht Amt und Be⸗ 
% ung. 


$. 1. 
3% Unſe = ormundfhafft 
fichen Ehe⸗ Sericht ie 5 mie: 

mande zum, advociren it in Ehe: SR 

en admittirt und zuge elaffen wer 
den / Ex ſeye dann vorhet * 
lich zu einem Canzley + 
—2— angenommen / * 
erfolgte Fürſil. Receptions⸗ Reſo 
jution darzu leiblich beeydigt h 
welchem Ende der Ehe: Gerichts” 
Secretarius aller der der Can) und 
Ehe: Gerichte - Advocatorum 
warn jeder den Advocateit- Eyd abe 
er j ein Kerzeichnüß, und HF 

ter halten und continuitett olle : 
teie dann auch / wo unter den 
deriniahligen Canzley Advocatis » 
Sie feyen Ordinari oder Extraof- 
dinarii, einige den Advocatil > . En 
noch nicht abgeſchworen | ſolche 
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Pars V.Cap. I. Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 185 
in Beyſeyn de⸗ alteſten gelehrten 
Obe the innerhalb acht Ta: 


/ 
— geftaiten abſchwoͤren / und 
Ibigem jedergeig getreulich / aufs 
ng umd cwiſſenhafft nachzu- 
ele 


! ben fich Aufferft angelegen ſeyn 
aſſen. | 


Eyd der Canzley ⸗ und 
She: Gerichts, Ad- 


vocaten. 


Hr Tolle geloßen /undei- 
nen fei * Eyd iu. 
w 


GO 


ern N.N.: er⸗ 
sogen zu uͤrtemberg und 
Teck Grafen zu Mompel- 

gard / 







186 Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. Pars IV.Cap.llI. 
gard / Herrus au Heyvenpeim/ 
X. Vnfers Gnaͤdigſten Fürften | 
und Herrn Canzley⸗ und Eher 
Gerichts/auch andern Orduun 
en ſoviel ſelbige Euch betref⸗ 
en , gemäß verhalten 7 wider 
Gnädigfte Herrſchafft ohne et; 
haltenden fpecial Befehl und 
Erfaubnüß niemands advo- 
cando bedient I j die Eu 
vorgefegte Raͤth und das uͤnſtl· 
Ehe⸗Gericht in Ehren halten: 
3J EuernMindlichenBorttd- 
en und Schrifftlichen Hand: 
ungen aller Veſcheidenheit 
Euch befieißigẽ / aleStumpfir 
Schmac-oder Ehren⸗uͤhrige 
ort ganglich umterlaſſen / De 
nen Partheyen, Deren Sachen 
She annehmet/ nach Cuerm be⸗ 
ſten Berftand und Vermoͤgen 
mit Fleiß getreulich denen ul 
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Pas IV.Cap.IT, Che-Berichts, geh, 187 
derſelben Nothdurfft gebuͤh⸗ 
tend vorhringen / in duͤrtraͤgen/ 
fo viel muͤglich / Euch der Kuͤr⸗ 
ge befleißigen / und) was Den 

achennicht borffändig / uns 
tlaffen/ auch Das Dorgebrachs 

nicht uͤ erflüßig wiederho⸗ 

/ feine gefährliche Dilation 
Aufzug zu Verlaͤn g 
Kt Sachen begehren / noch fils 
— der die Partheyen ſol⸗ 

gzzu thun unteriveifen:Son- 
derlich auch Die Criminal-Pro. 
cs, darinnen Ihr dedient, fo 
dielan Euchiſt) zu ſchleunig⸗ 
Nem Austrag / fo die ‚immer 
glich / befördern , Die Par⸗ 
theyen über die geordnete Be- 
hnung nicht befchiweren, den 

den, fo Fhr.anı nommen; 
— und — 

eUrſachen nicht on ge⸗ 
BT 


{ 
I 
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ben und in ſolchem allem kein 
veirug / Falſch / oder Unrecht 
gebrauchen und Euch ins ge⸗ 
meinzuallemdem / ſo zueinem 
redlichen und ehrlichen Advo- 
caten ae zufrichtig / He⸗ 
wiſſenhafft / und Pfuͤchtmaͤßig 
erzeigen / alles getrenlich und 
ohne Gefaͤhrde / 2C. 
S.2. Welchen nach dann gr 
famte Ehe ⸗ Gerichts Advocat 
Krafft diefes ernftlich erinnert wer⸗ 
eig L 00 Sie einigen 
rtagten Partheyen bey 
Ehe» Gericht bedient ſeynd 
hbhnfehlbar und preæecize Som⸗ 
mers⸗ Zeit umb ſieben Winterẽ⸗ 
Zeit aber zu acht uͤhren in Di 
Tanziey einzufinden / und / wo Sit 
je nothtwendig zu berreiſen / oder 
Unpäglichkeit halber oder gem 
ften nicht erfcheinen eönten / 
nen andern Advocatum am ihr 
Stell / mit Ubergebung der ABO 
rum und nothwendiger nforngation 
zu ſublütuiren / mit Dei Anhan 
I 











ParsIV.Cap.li. Ehe ⸗Gerichts ⸗Ord. 189 


daß widrigen Falls Sie gewiß ge⸗ 
waͤrtig ſeyn ſolten / daß Sie nicht 
allein denen Partheyen die verur⸗ 
ſachte Unkoͤſten aus ihrem Beutel 
zu bezahlen angehalten / ſondern 
auch noch darzu mit ohnnachlaͤßi⸗ 
ger Straff / und zwar vor ſedwe⸗ 
dere halbe Stund ihrer über obge⸗ 
dachte beftimmte Zeit / und nach 
abgelsfenem Tag + Buch befindende 
Abrvefenheit 7 mit einem halben 
Gulden angefehen werden follen. 
$.3. So ſollen auch die Ehes 
Gerichte - Advocati die Partheyen 
mit Erhöhung Ihrer Belohnun 
den abgelegten End gemäß nich 
beſchweren 7 fondern fich hierunter 
nach deme / was den Hof- Berichte: 
Advocatis in der Furſtl. Hof» Se: 
richte - Ordnung Part. ı, Tit, 7. S, 
12. & fegg. verordnet / begnügen 
laſſen / und in Erforderung ihres 
Derdienfts keine Ubermaß gebrau⸗ 
en: Denen gar armen Barthey: 
en aber gratis umd umbfonft dienen $ 
wo Sie auch von den Ehe- Ric)» 
tem und Rätben ar Parthey — 
© 






go Ehe⸗Gerichts ⸗ Did. pars IV.Cap.Il 


officio ,„ oder auf beren Begehren 
als Advocat zugeordnet würden | 
fofches / wo Sie nicht erhebliche 
Urfachen darwider einzuwenden 
unit beften Fleiß zu thun verbun⸗ 
den ſeyn. 

S.4. Wann ſich auch die Par⸗ 
theyen in Ehe : Sachen in Güte 
miteinander vergfichen und wieder 
zuſammen gethon / oder aber 
Barthen Tods verfchieden / fo fol 
fer die Advocati , fo fern eg Zonen 
bewußt 7 zu Dem Ehe ⸗Geri 
Schrifftli berichten. 

S. 5* Es ſollen auch die Advo- 
cati, fo in einer Ehe⸗ Sach bedie 
net ſeynd / wo einer / oder beederſeits 
Curatoria, rocuratoria, oder e⸗ 
waͤlt zu produciren / ſolche einander 
hinc inde vorher ehe Sie in die 
Ehe: Berichts. Stuben eintretten | 
leſen und befichtigen laſſen / um 
hernach / wo Diefelbe an Subjtantial- 
Hrten uud Claufuln guugfam | (ol 
che judicialiter vor genehm 
oder / wo fie mangelhafft darwi⸗ 
der gebührende Einrede thun zu 

koͤnnen / 
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Pars IV.Cap.IIt. Ehe⸗Gerichts⸗ Ord. 198 
konnen / weich legtern Falle aber 
in den Legitiimationibus in Ehe⸗ 
Sachen Sie eben nicht fo gar ger 
nau den rigorem Juris zu bebarren / 
fondern wielmehr / waͤs zu Befür- 
derung der Sach / und zwar etwan / 
wo es ſeyn mag / durch Abftattung 
der Cautionum de rato, oder ale 
dere dienen mag / zu beobachten. 


CAPUT I, 


Welcher maffen det Materiali» 
enhalber zu handeln / und die 
Ehe- Sachen Durch die Ad: 
vocaten vorzutragen? 

S.t. 
Ann nun das Punctum Legi- 
tmationis allerſeits feine 

Nichtigkeit erlangt / fo folle des 

Hagenden Theils Advocatus umb 

offentliche Verleſung feiner Par⸗ 

then eingereichten Unterthänigften 

Memorialis pro Citatione gebühr 

rend anfüchen / und / wann ſolches 

durch den Ehe « Berichte » Secreta- 
} O 2 rium 
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gard / Herrns zu Heydenheim / | 

2; Unfers®nädigften Zurften 
und Herrn Canzley⸗ und Ehe⸗ 
Gerichts / auch andern Ordnun 
en, ſovieifelbige Euch betref⸗ 
en; gemäß verhalten / wider 

Gnädigfte Herrichafft ohne etz 

haltenden fpecial Befehl und 
Erlaubnüß niemands advo- 

cando bedient I / die Eu 

vorgeſetztetaͤth und daszinftl- 
Ehe⸗Gericht in Ehren hatten: 
InEuern d uͤndlichen Vortra⸗ 
en und Schrifftlichen Hand⸗ 
ungen aller Beſcheidenheit 
Euch befleißige/alleStumpiit" 
Schmach⸗ oder Ehren⸗ruͤhrige 
ort ganglich unterlaſſen / Des 
nn a deren Sachen 

<hrannehmet nach &uermber 
dien Verſtand und Vermoͤgen 
mit Fleiß getreulich dienen Ju 
6 


na 
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ParsIV.Cap.Il, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 187 


derſelben Nothdurfft gebuͤh⸗ 
xend vorhringen / in Fuͤrtraͤgen / 
ſo viel muͤglich / Euch der Kuͤr⸗ 
ge befleißigen / und / was den 
Sachen nicht vorſtaͤndig / uns 
terlaſſen auch Das vorgebrach⸗ 
te nicht uͤberfluͤßig wiederho⸗ 
len / keine gefaͤhrliche Dilation 
oder Aufzug zu Verlaͤngerung 
der Sachen begehren / noch ſu⸗ 
* / o nn A fol: 

es zu thun unterweiſen: Son⸗ 
derlich auch die Criminal-Pro- 
ces, Darinnen Fhr bedient, fo 
bielan Euch ift / zu ſchleunig⸗ 
ſtem Anstrag / fo viel immer 
muͤglich / befordern/ Die Par⸗ 
theyen uͤber die geordnete Be⸗ 
loͤhnung nicht beſchweren / den 
Sachen / fo Ihr angenommen / 
auswarten / und ohne erhebli⸗ 
a Er 

en 
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den und in ſolchem allem kein 
Betrug / Falſch / oder Unrecht 
gebrauchen / und Euch ins ge⸗ 
meinzuallemdem / ſo zueinem 
rediichen und ehrlichen Advo- 
caten gehört / aufrichtig / Ge⸗ 
wiſſenhafft und prlichtmäßig 
erzeigen / alles getrenlich und 
ohne Gefaͤhrde / tc. 

S.2. Welchen nach dann ge 
famte Ehe ⸗ Gerichte Advocati 
Kraft diefes ernftlich erinnert wer⸗ 
den / fürterehin / wo Sie einigen 
Run Partheyen bey 

ürftl. Ehe» Gericht bedient ſceynd | 
ich ohnfehlbar und praecise Som 
mers⸗ Zeit umb ſieben / Hintere 
Zeit aber zu acht Uhren in Di 
Canzley einzufinden / und / wo Sie 
je nothwendig zu vberreiſen / oder 
Unpäglichkeit halber oder fon? 
ften atcht erfcheinen Fönten / ev 
nen andern Advocatum an ihre 
Stell / mit Ubergebung det Acto- 
rum und nothrendiger Informatd 
zu fubftiruigen / mit dem Anhan⸗ 


— 


a Dann 
. — 
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ParsIV.Cap.if, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 189 
daß widrigen Falle Sie gewiß ge⸗ 
waͤrtig ſeyn folten / dag Sie nicht 
allein denen Bartheyen die verur- 
fachte Unföften aus ihrem Beutel 
zu bezahlen angehalten | foudern 
Auch noch darzu mit ohnnachlaßi. 
gt Straf / md zwar vor jedrve- 
dere Halbe Stund ihrer über obge⸗ 
dachte beſtimmte Zeit / und nach 
abgeleſen ag⸗Buch befindende 
Wweſenheit / mit einem halben 
Gulden angeiehen werden folfen, 


o ſollen auch die Ehe 
Berichte - Adyocati die ‘Dartheyen 


um 
wo Sie AU von den Ehe- Rich. 
tern und Ratten eine Barthen Ey 

9} l 
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ofhcio oder auf deren Begehren 
als Advocat zugeordnet würden / 
ſoiches / wo Sie nicht erhebliche 
Urfachen darwider einzumenden | 
unit beſtem Fleiß zu thun perbum 
den ſeyn. 

S.4. Wann ſich auch die Par⸗ 
theyen in Ehe : Saden in Güte 
miteinander verglichen und wieder 
zuſammen gethon oder aber eine 
Parthey Tods verfchteden | fo fol 
fen die Advocati , fo fern es Ihnen 
bewußt / zu dem Ehe » Gericht 
Schrifftlich berichten. 

S. 5. Es ſollen auch die Advo- 
cati , fo in einer Ehe « Sad bedie⸗ 
net ſeynd / wo einer / oder beederſeits 
Curatoria , Procuratoria , oder Ge⸗ 
wält zu produciven / ſolche einander 
hinc inde vorher / che Sie in die 
Ehe- Gerichts, Stuben eintretten | 
Iefen umd befichtigen laſſen umb 
hermach)/ vo disfelbe an Subftantiat 
Orten und Claufuln gnugfanı { pol 
che judicialiter vor genehin halten | 
oder / wo fie mangelhaft / dartol 
der gebührende Einrede thun zu 

koͤnnen / 
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vars IV.Cap. II. Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 19 | 


konnen / weich legtern Falle aber 
in den Legitimationibus in Ehe⸗ 
Sachen Sie eben nicht fo gur ges 
nau den rigorem Juris zu bebarren / 
fondern vielmehr / was zu Befür- 
derung der Sach / und zwar etwan / 
wo es ſeyn mag / durch Abftattung 
der Cautionum de rato, oder ane 
dere dienen mag / zu beobachten. 


CAPUT Ill, 


Welcher maffen vet Materiali- 
en halber zu handeln / und die 
Ehe- Sachen durch die Ad: 
vocaten vorzutragen? 

F St. 
Ann nun das Punctum Legi- 
% timationis allerſeits feine 

Richtigkeit erlangt / fo folle des 

Elagenden Theile Advocatus umb 

öffentliche Verleſung feiner Par⸗ 

they eingereichten Unterthänigften 
emorialis pro Citatione gebühr 
vend anfüchen / und/ wann folches 
durch den Ehe « Gerichte » Secrera- 
' O 2 rum 
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zium beſchehen / aledanıı ſeine füh⸗ 
rende Kiag und Beſchwerd ver⸗ 
ſtaͤndlich und in müglichfter Küche 
firbringen / und gehoͤriges ormli⸗ 
ches Petitum anhencken von dem 
Gegen + Seitigen Advocato aber / 
darauf in feiner Litis Conteftatioß 
gleichbalden Mindlich geantwor⸗ 
tet / und die Gegen Rothdurfft an⸗ 
gefuhrt / und / wo alsdann Feine Par⸗ 
then weitere Beweiſung begehren 
würde / oder auch ſonſten ex OF 
cio feine fernere Beweiſung zu er⸗ 
kennen waͤre / der klagende Theil 
replicando, und der beklagte dupli- 
cando alte ihre Nothdurftt / wa 
zur Sachen dienſtlich auf dag für, 
eſte / doch dabey nach Gnüge vor⸗ 
tragen und in der Sachen endlich 
beſchlieſſen / und reitet darii 
feichtfich / und ohne fonderbatt Ur 
fachen / fo jedesmalen anetruckent⸗ 
lich fürzubringen / kein Theil ge 
hört / fondern das unnöthige m 
pliciren / quadrupliciren / X. D 
Straf Ztunffjehen Kreuher für 17 
den dergleichen Kecels La 
erh 


222*22 ” 
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terlaffen / dabey aber auch bey ohn⸗ 
fehlbar zu befahren habender An⸗ 
dung von dem beflagten Theil feine 
wichtigfte/ befte / oder verftändigfte 
Fundamenta oder Exceptiones nicht 
bi auf feine Duplic oder Schluß⸗ 
Recefs , da Ihme darauf von dem 
Hagenden Theil nimmer begegnet 
und geantivortet werden fan / ver» 

art / fondern gleich in feiner Litis 

onteftation vorgetragen werden 


ſolle. 
§. 2. Es ſollen auch die Ehe⸗ 
Gerichts⸗Advocati, in denen Pun- 
Een und Sachen / wo die Fürſtl. 
Ehe⸗ und Ehe⸗Gerichts⸗ Ordnung / 
oder ſonſten dieſes Herzogthums 
Statuten und Mandaten Maß und 
Ordnung geben / felbige gant einig 
und allein allegiren / und fich dar: 
auf fundiren / durchaus aber dag 
Fürftl. Ehe + Gericht mit Anfüh⸗ 
zung der gemeinen Rechten / oder 
frembder ausländifcher Praejudi- 
cen / auch Theologorum und 
Rechts » Lehrer nicht aufhalten / 
fondern davon abftrahiren / und fich 
O3 wicht 


194 Ehe⸗Gerichts⸗Ord. Pars IV.Cap.lll. 


wicht unterfaugen / mit Allegation 
dergleichen Prajudicien / die DO 

öfftere in weit andern Confidera- 
tionibus beruhen / umd denen vor⸗ 





Fomimnenden Sachen gar_micht 8 


appliciren (nnd / denen Ehe: Rich 
tern und Näthen gleichfam vorzu⸗ 
greiffen / und was Sie zu urtheln? 
vorzuſchreiben. 

83. Uber dieſes / M befehlen 
Bir hiemit ernflich / daß die Ad 


vocati im ihren führenden Receſſen 


der vielfältigen Tautologifchet Phra- 
fium und Synonymifihet Worten 
fich Auffern /auch aller unnoͤthiger 
Weitlaufftigkeit in Erzehlung und 
Anführung nichte zur, Hau 
Sad) dienenden Umbitänd Od 
Rechts - Grund enthalten / VOR 
nemlich aber aller Anzustichteiten 
Rumpficiichen und argerlichen | 
fonalien und hitsigen Reden } ford’ 
fen unter ſich felbften / als wider die 
Partheyen / indeme dardurch die 
etwan wiſchen denſelben tentireit 
de Reconciliationes verhindert 

[118 
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und nur unnöthige Verbitterun— 
——— werden / gaͤntzlichen 
uͤßigen / und in ihren Vor⸗ 
traͤgen muͤglichſter Kurtze und Per- 
fpicuität befleißigen / widrigen 
Falls ohnfehlbarer  ernftlicher 
Straff je nach befindenden Dingen 
mit 1. 2. 3. oder mehr Gulden / 
oder auch gar der Sufpenfion oder 
Cafation gewaͤrtig ſeyn ſolle. 

8§. 4. Sp wollen Wir auch / 
daß die Ehe⸗Gerichts⸗Advocati der 
jenigen anhangenden Sachen hat 
ber darinnen / fo viel Ihnen wiſ⸗ 
find / Periculum in mora feyn will / 
und an deren Befürderung denen 
Partheyen fonders gelegen / bey 
dem Ehe » Berichte - Secretario mit 
Benennung der Zeit / da die Sup- 
plication oder Bericht einkommen / 
Anmahnung thun follen / umb fel: 
bige/ fo viel mürglich/zu baͤldiſt end» 
licher Erörterung zu richten. 

S. 5. In denen jenigen Sachen/ 
wo neben Flagenden und beklagten 
Theilen / es auch Intervenien- 

O 4 ten 
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gen 7 wie vielfaltig beſchiehet hat / 
ſo laſſen Wir Gnaͤdigſt geſchehen 
daß / wann die Intervenienten mit 
dem Klaͤger oder Berlagten durch 
aus einig / in allen Um ftänd con- 
form , md gleichmäßiges Petitum 
haben / daß Sie mit ſolcher "Par 
then fich nur eines Advocati bedle⸗ 
nen mögen, two Eie aber different, 
fo folfe jeder Theil feinen eigenen 
Kednier oder Furſprecher anneh- 
men / und durch denfelben feine 
Rothdurfft vortragen laſſen. 

Ss. 6. Wir wolfen auch aus 
fonderbaren bervegenden Urfachen / 
das vor den Furſil. Ehe-Geriiht in 
Ehe⸗Sachen von feinem Theil dei 
andern einiger Eyd / er ſeye gleich Ca⸗ 
lumniz, Malitiæ, Supple&torium, LI 
tis deciforium , &c, oder ein anderer] 
pro oder contra Matrimonium ‚ dei®“ 
rirt oder zugemuthet werden folle : 
Was aber die Impragnatione- Ca 
chen vor den Welthichen Richtern De’ 
langt / faffen Wir es ben den gemen 
nen Rechten und bißheriger Obfer- 
yanz ungeÄndert verbleiben. ci 











TarsIV.Cap.Iv, Ehe⸗Gerichts⸗Ord. 197 
CAPUT W, 


Von Beweiſungen/ Auch Arti- 
culiren und Interrogiren / 
und von der Commiflarien 


und Deren Adjun&en Amt - 


und Befoldung, 


$ 1 


Ofern aber die Elagende / oder 
V beklagte / oder auch) Interve. 
nientifche Barthey / ſich auf Beiwei- 
füng in der Sachen berufen / und 
darzu Sie zuzulaſſen Anſuchung 
thun wolte/ ſo ſollen die Varthey 
en mit weitlaͤufftigem Receſſiren / 
ſonderlich etwan ererft in der Du. 
plic oder Replic fih nicht aufhals 
ten / fondern leichbalden vor dem 
eſchluß mit urtzen Worten / daß 
e Beweiß durch Gezeugen 
führen gemeint / mit Anziehung / 
ie darzuthun verhoffen / aus 
eigen / und Sie darzu zu admicti- 


ven bitten / 31 leich aber alebalden - 
bor den So - 


neken den Commifh- 
D5 rium 
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rium ſolcher Zeugen Verhoͤr 


Mimpdlich ernennen ; Wo dann der 
Gegentheil nichts erhebliche mi- 
der die begehrte Beweiſung oder 
des vorgeiihlagenen Commiflärü 
Perſon fürzubringen hätte fo folle 
die Probation erfannt / und der er- 
nannte Commiſſarius Richterlich 
per Interlocutoriam confirmirt wer⸗ 
den ; Da aber die Gegen - Barthey 
ichtwas erhebliches wider die br 
gehrte Beweiſung / und warumb 
dieielbe als unnöthig / überflüßig / 
umd nicht relevant abzufhlagen 
feye/ fürzutragen / oder auch toıder 
dee Commiffiri Perſon zu excipi- 
ven hätte / und einen andern vor 
felgen wuͤrde / ſollen Sie darit- 
er / doch auf das Fürsefte/ gehoͤrt / 
md darauf in folchem Incident- 
Punden / ob die gefüchte Bewei⸗ 
fing zuzulaſſen / oder abzufchlagen / 
oder auch / wer zum Commifrio 
zu confirmiren / oder / im Fall die 
Partheyen fich deffenthalber nicht 
untereinander vergleichen koͤnten / 
was 
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Mas denſelben fuͤr ein unpartheyi⸗ 
ſcher Commiffkrius ex officio zuge⸗ 
ben / nach beſchehenem — 
durch Ehe-Hichter und 
bührend 
leichtlich einer Part die Be⸗ 
peiſung auf fein Gefahr / fonder- 
lich / da diefelbe notorik nicht rele- 
irt / erkennet werden. 
- 2. Wann num der andere 
Theil Begen - Veweiſung zu fühe 


dem confirmirten Commiſtirio ei, 
nen Adjunctum beyzuſetzen bedacht / 
felle ein folchee heinelbigen geftats 
tet / doch von Dem A jJun&o der 
gewohnfiche Adjun&en - End / wie 
klbiger im Fuͤrſtl. Fand : Recht / 
Part, 5, Tic, 39. fol. 140. enthal, 
ten / wo die Bartheyen deſſen Sie 
nicht inſonderheit erlafien / dem 
Ommiffärio abgelegt / und denen» 
felben Jhr geführreg Protocol] ge» 

bührend verpiefehirer ierden. 
‚3. Dainit aber die jenige 
Ehe: Sagen, darinnen Bereifung 
gefüh- 
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efuͤhret wird / ihren ſchleunigen 
ortgang gewinnen / und die ‘Par: 
theyen mit ihrer und Ihrer Con- 
fcienz hoͤchſter Beſchwerung nicht 
fang umbgezogen werden, fo tollen / 
wann in einer Ehe-Sach die Pro- 
bation erkannt / die jenige Partheh / 
fo Beweifung führen will / ihre 
Probatoriales cum Specificatione 
Teftium & Dire&torio inner einer 
Friſt von vierzehen Tagen von 
Stund erfannter Beweiſung anzu 
rechnen / fub poena Praclufionis 
den Ehe- Berichte »Secretario, und 
tar die Probatoriales doppelt a 
Sonden übergeben / der dann ale: 
balden das Praefentat auf felbiae 
überichreiben / und dag eine Exem- 
plar ad Ada regiſtriren / das ande 
te aber des Gegentheild Advocaro 
unverzüglich zu handen ftellen / auch 
auf welchen Tag des Gegentheils 
Advocat folche Probatoriales zu | 
handen empfangen / auf die ringe: 
gebene Articul verzeichnen folle ; 
Uber Diele Probatoriales folfe der 
Gegentheil / wider welchen folde | 
geſtellt / 
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Meeilt / innerhalb 14. Tagen von 

tund empfangener Pro atoria- 
lium anzurechnen / fub eadem pr&- 
Clufionis poena feine Nothdurfft in· 
terrogando, da Er amderfi Fragſtuͤck 
zu ſtellen gewillt / zu handen des 
Ehe -Berichte . Secretari überge⸗ 
m / das Præſemat darauf haben 
zu verzeichnen / und ferner ſeinem 
officio nach zu verhandeln. 

4 Und da Er Gegen « Be- 
weiſung zu führen bedacht / ſoll Er 
gleich zumahlen ſamt den Interro- 
Satorien hey ebeninäßiger Straf 
der Preclufion / auch eine Defen- 
fionales mit Specification der Zeu⸗ 
gen und einem Directorio und 
war die Defenfionales doppelt be. 
ſagtem Ehe⸗ Gerichte - Secretario 
übergeben / der aledann mit Auf 
zeichnung des Præſentau ſich glei⸗ 
cher geftalten / fie oben von Proba- 
Orialibus genelode / verhalten / auch 
die De enfionales des jenigen 
heils Advocato wider welchen 
folche eingegeben / aleicherinaffen 
die Norhdurft darauf RN 

0, 


An } j 
br Ehe⸗Gerichts⸗Ord. Pars IV.Cap.lV 


do , ob Er will 7 haben zu verfuͤ⸗ 
gm ohnverzugentlich einanfworten 
ſolle. 


8. 5. Da nun bon dem jenigen 
Theil / wider welchen Probatoriales 
— / inner nechſt obgemeldtem 

ermino der 14. Tagen entweder 
gar nichts / oder allein Interrogato- 
ria ad probatoriales abfque Defen- 
fionalibus eingereicht / folfe der Ehe: 


Berichts : Secretarius darauf ale: 


balden mit Ausſchickung der Gom- 
mifhong - und Compaß - Brieff in 
gewohnlicher Form fürgehen; Zum 
Fall aber auch Defenfionales uber; 
— ſolle ermeldter Ehe-Berichte- 

ecretarus noch 14. Tag von dr 
Zeit an / nachdeine felbige Defenfio- 
nales deffen Gegentheil ad interro- 
gandum zugeftellt / verziehen, und 
nach —— ſelbiger 14. Ta⸗ 
gen / es werden tiber ſolche Defen- 
fionales gleich Interrogatoria uber⸗ 





—— 


geben / oder nicht /die Commiſſion- 
und Gompaßs - Brieffinach denSty- | 


lo Curie ausfertigen. 
8.6. Damit aber von mehrge- 
meldten 
2 — — 


Kann: 
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CAPUT IV, 


Bon Beweiſungen/ Auch Arti- 
culiren und Interrogiten , 
und von der Commiffarien 


und deren Adjun&en Amt - 


SL 
Ofern aber die Elagende / oder 


8 
thun twolte / fo follen die Parthey- 
en mit weiil ufftigem Receſſiren / 
ſonderlich etwan ererſt in der Du. 
plic oder Replic fi nicht a 


ten bitten / zuglei 
vor den a den Commih- 


5 rium 


r 
ch aber alebalden - 
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rium u ſolcher Zeugen Verhoͤt 
Mimdlich ernennen; Wo dann der 
Segentheil nichts erheblichs wi⸗ 
der die begehrte Beweiſung oder 
des vorgelihlagenen Commifla 
SBerfon fürzubringen hätte/ M ſolle 
die Probation erkannt / und der er⸗ 
nannte Gommiffarius Richterli 
per Interlocutoriam confirmirt wer⸗ 
den; Da aber die Gegen⸗ Part 
ichtwas erhebliches wider DIE bes 
gehrte Berveifung / und warum 
dieielbe als unnoͤthig / überrüßig! 
umd nicht relevant abzuſchlagen 
fene/ fürzutragen / oder auch wider 
des Commiffarii Perſon zu excipi- 
ven hätte / und einen andern WO“ 
— wide / ſollen Sie Dark 
er / doch auf das kürtzeſte gehoͤrt / 
und darauf in ſolchem Incident- 
Pun&en / ob die geſuchte Bewer 
fing zuzufaffen / oder abſuſchlagen 
oder auch / wer zum Commillatd 
zu confirmiven / oder / im alt Die 
Partheyen fich —ã nicht 


untereinander vergleichen koͤnten 
was 
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Mas denſelben fuͤr ein unpartheyi⸗ 
ſcher C mmiflärius i 


ex officio Uge⸗ 


leichtlich einer Parthey die Be⸗ 
weiſung auf fein Gefahr / fonder. 
lich / da dieſelbe notorie Nicht rele- 
virt / erfennet werden. 

. Bann num der andere 
Theil Begen - Beweiſung zu füh. 
ven / oder / da Die Sad wichtig / 

Confirmirfen Commifhrio eis 

en Adjun&um beyzuſetzen bedacht / 
ſolle ein folches demſelbigen geſtat⸗ 
tet / doch von dem Adjundo der 
gewohnfiche Adjunden . End / wie 
felbiger im Fürfil, Land - Recht / 
Part, ı, Tir. 39. fol. 140 enthal⸗ 
ten / wo die Partheyen Sie 
nit inſonderheit erlaſſen / dem 
Commiffärio abgelegt / md denen: 
felben r geführtes Protocoll ge 

bührend verpitſchiret werden. 
‚3° Damit aber Die jenige 
Ehe: Sagen, dariunen av 
gefüh- 
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- NUR, innerhalb 14. Tagen von 

5 empfangener Probatoria. 
lium Anzurechnen / ſub €adem pr- 
Clufionis poena feine Nothdurfft in» 
terrogando, da Er anderſt Fragſck 
zu ſtellen geswigge , en 

Gerichts. Secretarii überge⸗ 

m / das Praefentar darauf haben 
zu verzeichnen / und ferner ſeinem 
officio Nach zu verhandeln, 

5 4. Und da Er Gegen » Be⸗ 
weiſung zu führen bedacht / ſoll Er 
gleich zumahlen fant den Interro- 
gatorien bey ebenmaͤßiger Straff 
der Praclufion / auch feine Defen. 
fionales mit Specificatign der Zeu⸗ 

n 


eftalten/ wie oben von Proba- 
torialibus emeldt / verhalten / auch 
die —— — des jenigen 

6 Advocato , wider welchen 
ſolche eingegeben / aleichermaffen 
die Nothduff darauf RerTogen. 
0, 
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ineldten Ehe , Gerichte . Advocatis 
Abfaffung Ihrer Probatorial. 
Oder Defenfional . 1 
auch über felbige begriffener bieler 
unnoͤthiger Interrogatoriorum dem 
° Bericht und deffen Referenten 
Nicht mehr ſo groſſer Verdruß/ de⸗ 
um Litigirenden Vartheyen aber 
10 unerſchwin licher Unkoſt verur, 
fat werde; &y follen die Advoca. 


Mm Bertel au bezahlen möchte 

Ka: necden. Ehe 
7. So folle tgedachter Ehe⸗ e⸗ 

richis Secretantt * eier. 


Befehl⸗ 


rticuln / wie 
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204 Che⸗-Gericus—* 
Sefthſchen / denen die Articuli , in- 
terrogatoria unb Dire&toria , fd eil 
rommen / unfehlbar beyzuſchlieſſen 
dem Commiflärio jedesmahlen, O1“ 
dinarit Sechs Wochen : DM Ro- 
tulum und Zeugen Verhoͤr innet 
folper Zeit an das Fuͤrſti. Ehe⸗ 
Gericht zu überfchichen / pro Ter- 
mino anfetzen ; Welcher dann inne 
folcher beftimmten Zeit / und war 
gleich in 8. Tagen nad empfange⸗ 
nem Commiftiong- Befehl joder chiſt 
müglichft / alle die ernannte Gezeu⸗ 
en für fich an ein unpartheyii) 
icher/und / fü viel eg ſevn kan / bee 
den Partheyen gelegenen Ort zu 
daren / wie auch dem beeden ar 
theyen / darzu Die Gezeugen gelohen 
und ſchworen / zus ſehen und zu ho’ 
ren peremptorie , und mit dem An 
hang Sie erfeheinen oder nicht | 
folfe nichts deſtoweniger mit der 
Sachen fürgegangen gerden/ ver⸗ 
fündigen. 
S.8. Die benamßte Zeugenal 
le follen auf den angelhiet zu 
mit feiblichem Eyp / wie ſelbiger hr 





ji Anal! 
vefhoria, (1? 
ı benyalb“ 5. 
nem” er | 





den 
Eyd abzufe en Khuldig feyn, | 
S & toerden ab, umab;: 


v3 
len die Advocati ernftlich erinnert / 
d 


u Erſpahrun überflüßiger Unkoͤ⸗ 
ſten —— Beni, Produ- 
ons. Tagen nicht felbften zu reis 
fen / Sie daben dann defien von 
Unſerm Jormundſchofſhen De 
bern Rapp, ar Sie ER: 





— — —— 


er 
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777 N 
fen ihre erhebliche Urfacyen umb⸗ 
ſtaͤndlich anzuzeigen / abſonderlicht 
Erlaubnüß erlangt. 
‚_$. 10. Hie verordnete Com- 
miffarii folfen der Zeugen Auflagen 
fleißigſt und fuͤrterlich ingrolſiten 
und ad mundum bringen | 
aber den in dem Reiche Abſcud 
de Anno 1654, $. Im übrigen x. 
wohl vorgeſchriebenen ielchtern 
modum examinandi und intertO- 
gandi in folgendem mif Fleiß obler- 
—* — — = gar 
nu eu uffagen 
Zuthun des A —* wo derglel· 
pen gefetst worden / jedesmals der 
geftalt abfaſſen / daB nach jedem 
Bereiß : Articnl aller und ihrer 
Zeugen Auſſag in ihrer, Ordnung 
mit den Worten / wie jeder Zeu 
geredt / alſo gleich ordentlich fub- 
ne&irt / und mann alio dern erſt 
Articul aller und jeder Zeugen I 
gen unterfeht werden / folgende 
der ander Articul wiederumb wor’ 
an / und abermahlen demfelben al 
fer uud jeder Zeugen Depofitiont, 
wo 


— — 
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wortlich und ordentlich unterge⸗ 
ſtellt / und in ſolcher Ordnung 
durch alle Articuf / wie auch bey 
den Interrogatoriis ſowohlen gene- 
ralibus ale fpecialibus , alfo he: 
ven werden folle/ damit der Rich» 
fer aller Zeugen Sagen auf einen 
den Articul / und deſſen Interro. 
gätoria , allezeif unter Augen haben 
fonne / und des fonften vielfältigen 
Aufinchens / oder mühefaunen Ex. 


$.11. Wie dann ferner / was 
alſo alle und jede Gezeugen nach» 
einander auf die Ihnen vorgehalte⸗ 
ne Probatoriales, Defenfionales und 
Interrogatoria jedesmahlen in ſol⸗ 
‘er Ordnung / nach Anleit borge: 
meldten Reiche » Abfchiede de An. 
no 1654. bei) geleifteten Pflichten 
angepcgt / deponitt und beftäftfaf 
haben werden / Sie die Commifh- 
ri ordentlich befehreiben ) in einen 
fondern Rotulum mit — 
hung umnöthiger Weitlaͤufftigkeit 
——— / mit den Adjunciis to 
eintge verordnet / collationiren , 
B2 bor- 
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Sormen her gleich, auf, dem andern 
Siat und in Frontifpido ihren 
Commifliond_ Verdienſt neben 
Kitt⸗ Lohn/ Zehrumgs-Koften/ wel’ 
chen Sie folcber geftalten zu mode- 
viren / daß die Partheyen ich darü⸗ 
ber zu beſchweren keine urfach ha⸗ 
ben / und andern unentbärlichen 
Ausgaben fpedificirt / und ie Ol 
es auf den Erforderungs Fall mit 

heglanbten Urkunden zu bin gr 
trauen / verzeichnen / und algdanıt 

— — —— — 

oder gewohnlichen Pitſcya ⸗ 

ſchloſſen / an Die Fürſtl. Ehe» Rich⸗ 

fer und Raͤth zu handen des Ehe⸗ 

chte » Secrerarii » bey ſicherer 


Ne Gelegenh h ſtellt 
r er Gelegenheit o neingeſte 
ſich im 


| 
| 
| 
| 


e 
iberfenden / und ſi igen 
nach der Commiffarien und djun- 
ãen in der Fürſtl. Sf: Gerichte 
Ordnung / part. 3. Pit. 16. fol. 89. 
gefehöpfften Befoldung feiner 
Belohnung halber 
reguliren. 


CAPUT 
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CAPUT V. 


Bon Eröffnung der Kund⸗ 
ſchafften / und wie Darauf 
dondenAdvocaten fürzuges 
en? der Sachen zu be: 
chlieffen? 
©. 1. 

Uf die eingefommmene Rotulos 
A ſolle ver Che: Gerichts - Secre- 
tarius gleichbalden das Praefenta- 
tum verzeichnen: Darüber ohne ei- 
nigen erzuß der Intereffirten 

a Advocatos in die Ca 
ley erfordern / die Rotulos vor Ih⸗ 
nen / welches pro Judiciali publica- 
tione zu halten / eröffnen / und ih: 
nen denfelben / und zwar dein jeni- 
en zu erft / Deffen Client Bewei⸗ 
ng geführt / gegen ertheilenden 
Schein ad extrahendum originali- 
ter zuftellen: Da dann die Advoca- 
ti Caufarum ſolche uneinſtellig / und 
e- jeder Tängft inner 14. Tagen) 
ey Straff eines Guldens /auf jete 
B 3 vier⸗ 


— —— — — 
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Dierzehen Tag / zu ihrer Barthey 
en Nothdurfft extrahiren / und zu 
der Ehe: Gerichte : Expedition wie⸗ 
der zuruck geben / und von dem Se- 
cretario , wie lang ein jeder felbige 
zu Haus gehabt / fleißig annotirt 
und gezichnet werden. 
$. 2. Darüber follen von dem 
Ehe: Berichte Secretario mit Sr 
wiffen und auf Befehl Der berden 
Erſtern und Vorſitzenden im Obern | 
Rath vermittelſt einigen von ve 
rare — ** 
m Herkommen nach eine 
Obern + und Confitorial - Rath) ad 
referendum gegeben / die Parthey⸗ 
em Darauf ehift wieder vertagt UND 
fürtere in der Sachen) geb hremdet | 
Ordnung nach / von A nen proce- | 
dirt / von dem parte producen® 
ihre Probationes , und hingegn 
von der Gegen⸗ Parthey ihre kExce· 
ptiones in nuguchſter Küche für 
getragen / und darauf von peeden 
Theilen mit toenigenn mindlich be— 
fhloffen ; und bey obgebahtt 
Straf 
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Straff der 15. Kr. keine fernere 
Recefs gehalten werden. 
$. 3. Auf den Fall aber / daB 
von den Bartheyen die Ihnen vor- 
geſchriebene Termini verabfaumt / 
und die Rechtliche Nothdurfft 
nicht zu rechter Zeit/ oder gar nichte 
eingegeben worden / fo tolle als» 
dann der Ehe s Berichts » Secreta- 
rius mit Vorbewußt der Ehe-Rich: 
ter und Raͤthen die Partheyen zu 
weiterer Handlung in Principali 
vertagen / und darauf in der Haupt: 
Sach procedirt / befchloffen / und 
diefelbe zu Ehe + Berichtliher Er» 
kanntnüß gefeßt werden / Darüber 
zufprechen/ was recht iſt. 
$.4 Hieneben fo wollen Wir 
die in d Satzung geordnete 
Terminos auf ein tempus conti- 
nuum, fo de momento ad momen- 
tum , inclufis etiam diebus feriatis, 
lauffen folfe / verftanden / und da: 
bey fonderlich der Partheyen Ad- 
wocatos erinnert haben / ihre Bar: 
theyen hierunter fleißig zu berich- 
ten / dann in Verbleibung deffen/ 
PB4 obwoh⸗ 
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obwohlen nachgehends Sie Die 
Partheyen auf Anfuchen / pravia 
cauſæ cogpitione , und nach befun⸗ 
dener Bervandnüß etwan reftitu- 
tionem in integrum, oder andere Ju- 
ris remedia erlangen möchten / ſo 
edencken Wir jedoch die jenige / es 
eyen Commiflarü, Advocati , odet 
Partheyen / welcher ſchuldhafft / 
daß inner der beſtimmten Zeit die 
Beweiſung nicht gefuͤhrt / oder in 
dem præfigirten Termino Probato⸗ 
rio der Rotulus nicht eingeſchicket 


worden / vor jeden dergleichen bite · 


floffenen Terminum mit unnachlaſ⸗ 


figer Straf) a 5. fl. aug jedes eige⸗ 





— 


nen Beutel ohne Wiederforderung 
von den Partheyen / ohnfehlbat 
anfchen zu laſſen; doch / wo es einem | 


Commiffärio oder Advocato aller 


dings unmüglich fallen würde / it, 
ner dem prefigirten Termino Per- ; 
emptorio der Sachen Nothdurfft 
zu verfügen / fo mag derfelbige fie | 


ne habende Motiven und Entfchuls 
digung in einem Unterthänigften 
Memoriali ben dem Ehe » Serie 

umb⸗ 
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umbftändlich und ne an⸗ 


führen / umb noͤthige Dilation bit⸗ 


ten’ und Gnaͤdigſten Beſcheids dar⸗ 
auf gewaͤrtig ſeyn. 


Reſchluß. 


As nun in dieſer Unſerer 
Ehe⸗ und Ehe⸗Gerichts⸗ 
Hrdnung alfo verordnet und 
difponitt worden 7 dem folle 
mit Fleiß und Ernſt nachgelebt 


werden. 
Wir wollen Uns aber vor⸗ 
behalten haben / ur Ordnun⸗ 


gen in ein / oder me x Articun 


und Puncten / wie daſſelbige 
nach Gelegenheit der Zeit Sa⸗ 
— uͤrrathſam 

oder noͤthig angeſehen wird / zu 
erläutern, zu andern / zu min⸗ 
P5 dern / 





— 


— — 
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dern / zu mehren’ oder auch 
donnenem machen zu laſſen. 
Gegeben zu Stut art / 
den legten Aprilis AnnoSed)- 
— Achtzig und Sie⸗ 


en. 
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OZCONOMILE £ 
ASUCE WIRTEMBER. 
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Dber: 
Summarifcher 
EX TRACT 


&eren in dem Mertzog⸗ 

thum Wuͤrtemberg zu zu Erf 
9 Evangelifcher Kicchen « 2 Zucht 
und Or Zuugen —S— nach CD ausges 
Verden —— und Rcfol 

Zutgart / ——— 


iſti hn Po 
riſtian in / Ho 
—* anne e9-Bucbrustern alba — 


MDCKXXVIL 
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CYNOSURZ 
ECCLESIASTICH. 


CAPUT I. 
Von den 
Wirchen⸗Dienern / 
Und ihren 
Predigten. 










— als ein Kirchen⸗ 
dieneriſt / ſollen 
am Sonntag 2. Predigten! 
und noch darzu Mittags die 
Sathechiſation ——— und 
von den Specialibus_s auch 
andern Stadt » Ppfarrern | 
i die Sonntägliche Abend’ 
Predigten nicht verſaͤumet 
(2) und wo Ste abgangel 
unfehlbar wieder angeſtellet 


den. (b) 
Die Kirchen Diener fol: 


ken an den Seft-Zagen Mor 
gend 


— — — 
— 











Cap. 1. BOCLESTASTICA, 223 


gens nicht un ewohnliche 
ext für ſich nehmen ! ſon⸗ 
dern Die verordnete Evangelia 
erklären, (c) — 
u. Dann Sie neben ihren "3 
Pfarren angehenckte Kirchen 
ve müffen / ſollen Sie 
umbgewechſelt in der einen 
Kirchen Morgens das Ev. 
angelium , in der andern 
Rachmittaga die Catechifa 
ton halten. 


(+) Bann Sie neben ih, men. 
en Kirchen auch eine be · 
Nadbarte / deren vom Adel, 
Or der Reiche. Städt) ver. z 
khen tollen / ift es Ihnen | 
unverwehrt / da Sie zuvor 
die Ihrige mit Morgen-und 
Nittog- Predigten unflag« 
bar verſehen. | 
Sollen Ihre Wochen⸗ 
—2 — keines wegs un. 
tetlaſſen / e kommen viel oder 
wenig Leut / aus enommen 
in det Erndt und rbſt; Grrch 
aun Sie auch ſhon in der a 
Ds 1597, 


— 








212 Ehe⸗Gerichts⸗Ord. ParsIV.Cap.V. | 


obwohlen nachgehends Sie DIE 
Partheyen auf Anſuchen / pravia 
cauſæ cognitione, und nach befun⸗ 
dener Bervandnüß ettvan reftitu- 
tionem in integrum, oder andere JU- 
ris remedia erlangen möchten / 1 
— Wir jedoch die jenige / es 
enen Commiflarü, Advocati , ODE 
Partheyen / welcher ſchuldhafft 
daß inner der beſtimmten Zeit die 
Beweiſung nicht gefuͤhrt / oder in 
dem prafigirten Termino Probato⸗ 
rio der Rotulus nicht eingeſchicket 
worden / vor jeden dergleichen ver⸗ 
floſſenen Terminum mit unnachl 

figer Straff / ä 5. fl. aus jedes eige⸗ 
nen Beutel ohne Wiederforderung 
von den Bartheyen / ohnfehlbar 
anfchen zu laſſen; doch/ mo es einem 
Commiflärio oder Advocato aller 
Dinge unmüglich fallen würde / Me, 
ner dem prafigirten Termino Per- - 
emptorio der Sachen Nothdurfft 
zu verfügen / fo mag derfelbige fie 
ne habende Motiven und Entfehuls 
digung im einem Unterthaͤuigſten 
Memoriali ben dem Ehe » Sn 





| 
| 
| 








ParsIV .Cap. V. Ehe: Gerichts⸗Ord. 213 
— — und eh ruferddg am an. 


führen / umb nötbi € Dilation bit- 


ten / und Snädigfien. Beſcheids dar 
auf gewärtig feyn, 


Reſchluß. 


I“ nun in diefer Unſerer 

und Ehe⸗Gerichts 
— alſo verordnet und 
difponirt worden / dem folle 
mu Sleißund Ernſt nachgelebt 


— wollen Uns aber vor⸗ 
behalten haben, dieſe Ordnun⸗ 


N inein/ oder mehr Articufn 


und Puncten / {vie Daffelbige 
Nach Gele sig Zeit / Sa⸗ 
Ba onen / fuͤ * ſam 

oder noͤ —— ird / zu 
autern / zu aͤn * / au min⸗ 
Dern/ 






- 


214 Ehe⸗Gerichts⸗Ord. ParsIV.Cap.V. | 
dern / zu mehren oder auch 
Honnenem machen zu laſſen. 
Gegeben zu Stuttgart’ 
ven legten Aprilis AnnoSech⸗ 
—— Achtzig und Sie⸗ 

















CYN OSURA 


‚ OKCONOMIE E 
ASUCE WIRTEMBER. 
GICH. 


Dber: 
Summarifcher 
EXTRAC T 


09 
thum Wuͤrtem emberg zu Erhal⸗ 
fung | Svangelifcher Kirchen ⸗Zucht 
era —— nach ausge, 
pe RU efeript a vDe e 


Seuttgant / gedruckt und verf 


riſtian uch Sin} of⸗ 
il anzeleys Buchdruckern ic 


MDCKKXYIL 








Cap.l. BOCLESTASTICA, 223 
ens nicht un ewohnliche 
Ten für fich nehmen / fon» 
bie verordnete Evangelia 
erklaͤren. («) (Aut 
q« Dann Sie neben ihren "9 
Pfarren angehenckteficchen 
verfehen müjen / follen Sie 
‚ Ambgetechfelt in der einen 
schen Morgens dag Ev. 
angelium , in der andern 
Rãchmittags die Catechifa- 
ton halten. 
() Wann Sienchen ih sr. 
ten Kirchen auch eine be 
nahbarte / deren vom Adel, 
Der der Reiche. Städt) ver- 2 
hen wollen / ift e Ihnen | 
unverwehrt / da Sie zuvor 
die Ihrige mit Morgen-und 
tag - Predigten unklag⸗ 
bar verſehen. 


Sollen Ihre Wochen⸗ 
Predigten kanes wegs un. 
terlafeniee fommen viel oder 

Wenig Leut / aus enommen 

in der Erndi und Herb: (6) öYrsar, 
Bann Sie auch hon in der ne 

Ds 1595, 


on. — 
> — 
— — 


* — —- 


— — —— — 





224 CTNOSURA Cap.l, 
Wochen eın Hochzeit : oder 


Leich: Predigt gehabt / odet | 


| ein Fehertag auf den Mitte 
co 187. woch gefallen. (e) 

P>  Speciales , auch andere 
Pfarrer in Städten / oder 
grofkn Flecken / wo Diaconi 
ennd / follen die Freytags⸗ 
Predigten /die Diaconi au 
ihre Wochen Predigten nicht 
verfaumen / und / wo ſie 
gangen / ohnfehlbahr Sie 
wieder anftellen und hal⸗ 

ae tm. le) 
1567 Wann aber ein Feyertag 
1797. auf den Donnerſtag Od 
Sambftag gefaͤllt / ma die 
gewohnliche Wochen⸗ e⸗ 
digt dargegen abgehen / ſon⸗ 
(6) 1572: ftennicht. (b) 
Solfen Feine ungewoͤhn⸗ 
Ce) Syn. fiche Bücher auslegen. (2 


Speciales follen erwaͤgen / 
ob die Materiae , fo die Pfat⸗ 


rer oder Diaconi für fich ha⸗ 
ben / der Kirchen dienlich / 
wo nicht/ follen Sir Ah 





| 





u A a ZA En — — — 











Capıl, ECCLESIASTICA, 225 


eine andere Materiam geben 
und fonderfich folf fein iber 
Apocryphus public tractirt 
erden: 


| Alſo auch / ſonderlich in 
Dörfern / nicht leichtlich die 
ſchwere PBropheten/ale Efaias 
Und pi mi ang; 
nd follen auch in 
Explicatione Libri Biblici,Ca. 
Piis, Verficuli, * allzu⸗ 
aufhalten. (e 
} * Miniſtris: 
hin und wieder in Staͤdten 
und Aemtern in ſelbſt Erwaͤh⸗ 
lung der Tert und ungleicher 
Pronunciarigp der Hebräi: 
ſden Wörter, zc.af erhand 
Unordxungen einreiſſen wol: 
len / foben den Zuhoͤrern un⸗ 
gleiche Gedanck Hy: ⸗ 
/ als ſollen Speciales oͤl⸗ 
HE dergeftalt remediren / 
daß ſowohl Sie felbft/ als die 
terSuperintendenz unter⸗ 
dene Pfarrer und Diaconi 
inführo in Ihren Predig⸗ 
ten 


en 


(e) Syn, 


60. 








216 CTNOSURA Cap.l. 


6 WM — 
ten nicht mehr allerley felbft 
erwaͤhlte Textus arbitrarios 
tra&tiren / noch über ein Pre» 
ceptum Decalogi, nicht um 
terſchiedene viel oder auch 
überein Caput Biblicum nur 

am ein Predigt Halten! (a) (66 

Apr. wäaͤre dann / daß die Zeit / 
Zri / und Gelegenheit etwas 
anders erforderte) ſondern 
Wochen gewiſſt Libros S. 
Scripture zu tra iven vor ſich 
nehinen / oder / wo es ge 
Hräuchlich / beyden pen w 

leiben / 
vie dann in Freytags⸗ Br 
chen, Predigten | nicht der 
Catechifmus ‚ ſondern ent we⸗ 
der die Sonntaͤgliche Epi 
fteln 7 oder ſonſt Vibliſche 

Text zu expliciten / bau 

Re. fin Auerprechung, Fremboer 

*  Hebraijcger Nominum pro- 
priorum ni 


Sprach  fondern gemeinet 
üblicher und gewuohnter2Br 





Cpl, ZOcLEstastıch, 227 
Kfih richten, aus allzuvie- 
ker umerbaulicher/umd Ruhm. 
fü figer Allegationcn unbe 
Fannter wiedriger Scri 

Erohin enthalten. (c) Syn, 
Sollen Eeine Vefper-Le. 1648, 


Con 
nen 


einftellen/(4) fondernde, (d) 1567, 


fahrläßigenMiniftris ihre 25%7.&0, 


gligenz Yon Specialibug 14% 
ernftlich verwieſen / und die 
uichtige Excufationes nicht 
Eko nommen werden / ange⸗ 


neue Bibliſche Sumg; 


Theologis e wei 
den —— — 


tin don Würtembergifchen 
/ 
au 


/ die Renitentes 


Mond pecifice in Vifitata * 
—— Edamit / ob ſchwan⸗ as, 


eiber / und fonften ! * 


"ordentlichen Communion 
Nicht erwarten Fönten / alas 


dann bei 
den S 


ten / und folgen⸗ 
onntag vor der Pre⸗ 
digt 








Y @ 21, 
‚ Sollen in Predigten der Julasss, 
ürge ng beefiein umd 


achen/ (6) dPaınit man on: Ä 
derlich in Filialien nicht Mn Ken 
in Kane füten Sie Sonn, 7% 
rtags Morgensaufg _ 

— —* 
Nervose Predigen / (ec) die (e) 1589, 
Bochen : ‚Drrbiaten follen 3. Des, 
Me über eine ha e Stunde 
en. 

Sollen ſich auf der Can⸗ 
KT alfeg olderns / Schel. 


ffel 
vergeben} (4) oder leg (a; 
Andpff/ Zeuffelg- oͤpff * Sn 
Grit] (e iS geinrin dag (© 
un Yvangelium mit 1564. 
Ernft und Sefipeidenheit 


2 pres 





Cap. BOCLESTASTICA 223 


ens nicht um ewohnliche 
ext für ſich nehmen ſon⸗ 
dern Die verordnete Evangelia 
erklären, (c) 


Pfarren angehenckte Kirchen 

ve müffen / ſollen Sie 
umbgewechſelt in der einen 
Kirchen Morgens das Ev. 
angelium , in der andern 
Nacınittage die Catechifz. 
ton halten. 


9 Wann Sie neben ih. — 


ten Kirchen auch eine be 
Nachbarte / deren vom Adel, 
Oder der Reiche. Städt) ver- 
den toolfen / ift e8 Ihnen 
unverwehrt / da Sie zuvor 
ie Ihrige mit Morgen-und 
Nittog- Predigten unflag« 
bar verfeßen, 
Sollen Ihre Wochen⸗ 


der Erndi und rbſt; (2) —R 
aun Sie auch ſhon in der * 


Wo⸗3353 


— * — — 


()Ank 
Bann Sie neben ihren "- 









— u 
224 CTNOSURA Cap.l, 
Wochen eın Hochzeit : oder 
eich : Predigt gehabt / oder 
| ein Zeyertag auf den Mitte 
1587. woch gefallen. (e) 
pt. Speciales, auch andere 
Pfarrer in Städten/ ot 
roffen Flecken / wo Diacon! 
ennd / folfen die Freytage⸗ 
Predigten /die Diaconi au 
ihre Wochen Predigten nicht 
verfaumen / und/ wo fit ab» 
gangen / ohnfehlbahr Sie 
tieder anftellen und hal 
Sn. ten. (#) 
1567. Wann aber ein Feyertag 
197. auf den Donnerftag ODE 
Sambftag gefaͤllt ına die 
getvohnliche Wochen + u 
digt dargegen abgehen / ſon⸗ 
&) 1572: ftennicht. (d) 
Solfen feine ungewoͤhn⸗ 
1) 570. fiche Bücher auslegen. (2 
' Speciales ſollen len 
ob die Materiz , ſo die Pfar⸗ 
rer oder Diaconi fur fich ha⸗ 
ben / der Kirchen dienlich 
wo nicht/ follen Sir —* 











Cpl, ZOCLEStAsgica 215 


eine andere Materiam, geben 
und fonderfich folf fein Liber 
Apocryphus public tra&irg 
werden: 


fo auch , ſonderlich in 
Dörfern / nicht leichtlich die 
ſchwere Bropheten/ale Efaias 
und ung ehe. 2 — 
nd fo auch in 
Explicatione Libri Biblici,Ca.- 


pitis, Verficuli, nicht allzu. 
lang aufhalten. (e) 


der Tert und ungleicher 
Pronunciarigp der gets 
ſden Wörter, ıc.a erhand 
Nordnungen einreiffen wol. 
len / foben den Zuhörern un. 
gleiche Bedancken verurſa⸗ 
“t/ als ſollen Speciales ol⸗ 
des dergeftalt remediren / 
daß ſowoͤhl Sie ſelbſt / al die 
Ihrer Uperintendenz unter 
Bedeu Pfarrer und Diaconi 
infuͤhro in Ihren Predig⸗ 
ten 


(d)Syn, 
1590, 
1660, 











226 Crnosura Capıl. 


6 MT 
ten nicht mehr allerley ſelbſt 
erwaͤhlte Textus arbitrarios 
aucn / noch über ein Pr&* 
ceptum Decalogi, nicht uns 
terfehiedene viel | oder auch 
überein Caput Biblicum nuP 
ein Predigt halten (2) es 
wäre dann / daß die Zeit / 
Hrt/ und Gelegenheit etwas 
anderg erforderte) ſondern 

Kochen gewiſſe Libros 5 
Scripturae yueraßiven vorſih 
nehmen / oder / wo es ge⸗ 
braͤuchlich / beyden gene w 
fichen Epifteln ver leiben / 
wie dann in Freytags⸗ Wo⸗ 
chen. Predigten / nicht Di 
Catechifmus ‚ ſondern ent we⸗ 
der die Sonntäglicht Epi⸗ 
ftein / oder ſonſt Bibliſche 
Text zu expliciren / (b) au 

in Ausfprechung frembder 
Hebrzijcger Nominum pro“ 
priorum nicht nacd der Pro- 
prietät Der Nebræiſchen 
Sprach / ſondern gemeinet 
üblicher und hewohũterabe 





ra nl 
lee 
us abi 





en 





Capıl, EOCLESTASTICA, 127 


ſe ſich richten / auch allzuvie- 
imerbauficher/undRuhm. 
füchtiger Allegationen unbes 
fannter wiedriger Scribengen 
ſich furohin enthalten. (c) Sr 
ollen keine Vefper-Le. 164 
neanftelien/(4) ſondern de, Cayız6>, 
tläßigenMiniftris ihre 517,6 
— von —— 
Ku / und die 
—* es icht 
Agenommen werden / an 
fen neue Biblifche Surraı 
bon Bürtembergifchen 
* 
Gemeinden vorzu⸗ 
Iefen / die Renitentes H 
Mond fpecifice in Vifitara ein 
Dänen Se Ss. 


nad AR eu 
ſo dag Nachtmahl kr —J 
— au empfahen / und 
— seitlichen Commtünion 
exwarten fönten / alas 
—— en 
den Sonnen vor der s 2 
dig 












214 Ehe⸗Gerichts⸗Ord. ParsIV.Cap.V. 1 
dern / zu mehren / oder auch) 
von neuem machen zu laſſen. 
Gegeben zu Stuttgart / 
den letzten Aprilis AnnoSech⸗ 
—— Achtzig und Sie⸗ 
en. 











rsyCa 


ser uf 


utrgan! 
no6ch 
mE | 


— — — 


} 
t 








SUNOSUR 1 


ASIICE WIRTE MBER- 
GICH 


Dbkr: 
Summariſcher 
EXTRA CT 


"ern in dem Mertzog⸗ 
thum Würtemberg zu Erhals 
19 —— Kirchen Zucht 
Ord Aa tüngenna ar und b nad) ausges 
— BER Rei —— * 


Se / gedruckt und verl 
riſtian Ottlieh Roͤßijn/ —* 
ji anzeleysBuchdruckern aid A 


MDCKxXVIL, 





1 
| 
I 














Cap. ECCLESTASTICA, 223 
ens nicht um ewohnliche 
ext für ſich nehinen ſon⸗ 
dern Die verordnete Evangelia 
erklaͤren. (c) (Auto 

Bann Sie neben ihren "R* 

Pfarren angehenckte Kirchen 
verſehen muſſen/ ſollen Sie 
umbgewechſelt in der einen 
Kirchen Morgens das Ev- 
angelum , in der andern 
Nachmittags die Catechifz- 
un halten. 


(*) Bann Sienehen ih —— 
ten Kirchen auch eine be- "8: 
Nachbarte / deren vomn Adel / 
Oder der Reiche. Städt) ver- , 2 
khen wollen / ift ee Ihnen | 
unverwehrt / da Sie zuvor 
die Ihrige mit Morgen-und 
itog- Predigten unflag- 
bar verfehen, 


Sollen Ihre Wochens 

Predigten Feineg tveng un. 

—* kommen viel oder 

wenig Leut / aus enommen 

in det Erndi und rbſt; (6 —8 
an Sie auch ſchon in der . 


Ds 1597, 






| 
| 
| 


224  CTNOSURA Cap. 

Wochen ein Hochzeit : oder 

Lich: Predigt gehabt / oder 

| ein Feyertag auf den Mitte 
DET. woch gefallen. (<) 

Pt Speciales , auch andere 

Pfarrer in Städten / oder 


“ 


— —— 


roffen Flecken / wo Diaconl 
ennd / ſollen die Freytage⸗ 


Predigten /die Diaconi au) 
ihre Wochen: Predigten nicht 
verfaumen / und/ wo fit ad» 
gangen / ohnfehlbahr Sie 
wieder anftellen und hal⸗ 
rt ten. (») 
15674 Wann aber ein Feyertag 
1197. auf den Donnerflag ODE 
Sambftag gefällt / mag die 
gewohnliche Wochen + u 
digt Dargegen abgehen / fon 
(6) 1572, ftennicht. (6) 

Sollen feine ungewoͤhn⸗ 

Ce) 57. fiche Bücher auslegen. (2 
j Speciales ſollen erwaͤgen / 
ob die Materiae , ſo die Pfar⸗ 

rer oder Diaconi für ſich 
ben / der Kirchen Dienlich | 
wo nicht/ follen Sir — 














Capıl, ECCLESIASTICA, 215 


fine andere Materiam geben 
und ſonderlich folf Bein iber 
Apocryphus public tractirt 
werden: 


Alſo auch / ſonderlich in 
Dörfern / nicht Teichtlich die 
' Hivere Bropheten/ale Efaias 
d dergleichen 


Und follen fich auch in 
Explicatione Libri Biblici,Ca- 
pitis , — — allzu⸗ 

aufhalten, (e 
{ * den Miniftris 
bin und wieder in Städten 
und Aemtern in ſelbſtErwaͤh⸗ 
lung der Tert und ungleicher 
nunciation der ebraͤi⸗ 
en Woͤrter / ⁊xc. al erhand 

Unordmmigen einreiſſen wol· 
M/ fobenden Zuhörern un. 
gleiche Bedaniken 5 — 
et] als folfen Speciales fpf, 
Ges dergeftalt remediren / 
daß ſowohl Sie ſelbſt / als die 
Ihr uperintenden⸗ unter⸗ 
—5 Pfarrer und Diacon; 

inführo in Ihren Predig⸗ 

ten 


(d)Syn, 
1590, 
1660, 


)Syn, 
10," 








2:6 crvosura Cap. 


226 WAR _ 
ten nicht inehr allerley ſelbſt 
erwaͤhlte Textus arbitrarios 
aucn / noch über ein Pr&* 
ceptum Decalogi, nicht un 
terfchiedene viel | oder auch 
überein Caput Biblicum nur 
, ein Predigt Halten) (2) es 
waͤre dann / daß die Zeit / 
Hrt/ und Gelegenheit etwas 
anderd erforderte) ſondern 

Wochen gewiſſe Libros S. 
Scripturze zu tractiren vor ſich 
nehinen / oder | wo es 
Hräuchlich / bey den getvo w 
fichen Epifteln ver leiben 
wie dann in Freytags⸗ Wo⸗ 
chen. Predigten nicht der 
Catechifmus ‚ ſondern entwe⸗ 
der die Sonntäglicht Epi 
fteln / oder fon Bibliſch 


(@)Gen, Text zu expliciren / (b) au 

in Ausſprechung frembder 
Hebræiſcher Nominum pro⸗ 
priorum nicht nacdı der Pro- 
prietät Dei Hebraifht 
Sprach / fondern gemeinerl 
üblicher und gewvoßnterBtn 


—— — — 














_ 
— 


Cap.l, EOCLESTASTICA, 127 


fefich richten / auch allzuvie- 
Funerbaulicher/umdxupın. 
füchtiger Allegationen unbe, 
kannter wiedriger Scribeng 
ſich furohmn enthalten. (c) (Syn, 
olfen keine Vefper-Le. 1648, 
Con einftelfen/(d) fondern De; (Ayıgor, 
Den fahrläßigenMiniftris ihre! — 
Negligenz bon Specialibus 14% 
—* verwieſen / und die 
nichtige Excufätiones nicht 
Angenominen werden / an 
ben neue Biblifche * 


— 


228 CYNOSURA Cap.l. 


2 3 
digt Def empfahen 
möchten: So ſoll 
ges niemand käme / zur 

efper geläutet werden / der 
Kirchen Diener er einen) 
auf das Bold warten / mit⸗ 
ferweil etwas leſen beten 
oder auf die künfftige Pre 
digt mediiret. 

edoch / da au einem Ort 

kein Schul / das farr Volck 
weit zerſtreuet / oder eine 
Stadt nahe dahin da⸗ 
Bolck am Sambſtag zu 
Markt gehet / ſo moͤcht· der 
Superintendent mit einem 
getreuen und fleigigen Kir⸗ 
chen: Diener dih enfiren/ und 
Ihn nicht 5 

Boſleadertedigt⸗Stun⸗ 
den halber / an Sonn⸗Feyer⸗ 
und Berk, Tagen zu Sont 
mero und Winters⸗ eiten 








Cap 1, ECCLESTASTICA, 22 
über Feld brrbigen muß / fie 


illig 
machen / Gdaum Man) fon: 23. 
derlich Filialien nice eig. —— 
— r . Sie — | 
undFeyrtags orgens auf⸗ẽ 
rtelſtuñ 


vose predigen / (ec) die (e) 1589, 
Wochen —* ten ſollen 3. Dec, 
man ber eine halbe Stunde 

ven. 

Sollen fich auf der Can⸗ 

xl alfeg — ie 
m olip: 
Pens enthalten, un predigen 
gleich dem Zeuffel 
übergeben , (4) oder legel / (aysyn, 
Knoͤpff TZeuffels Kopff/ ꝛc. 1657. 
fhelten / (e) ing gemein dag (ey 
Gefeh und Evangelium ig 1064. 
und Belcheidenheif 
22 pres 





M 
1057. 





230 CrNOSURA Cap.· l· 


a DE 4 
predigen / was Ad er injonder? 
heit zu ſtraffen zuvor der 
Hhrigkeit privanım anzeigen 
oder dem Superintendentill 
Elagen | ſonderheitlich Sellin 
Miniftri, nach begebender 
fegenheit/ auch dider die Hu⸗ 
rerey predigen. 

Die Miniftri inggefamt) 
— —** ſollen eriu⸗ 
nert vorlauf⸗ 
fende eat sage! —* e⸗ 
höriger Orten A g «halber 
anbrinaen —2 oder mit 
Ihren Eh in Strittig 
Fand erathen / daB Eie ſich 

— eher Ba 
—— it gebrauchen t 
mit —A— 
—— er Bvchelt 
und Schma 
Sach en mehrere werdet‘ 
ben als ſchlichten und gu 
ge j und Ihnen et? 

vch nur ſelbſten — 

— —*— en; un 


achdem etl iche da feri noch 
ng 








— 
grunkaht 
une 
— 
gende 
a 
—* 
18 

2 >) 

3: 


" — 
av 
— 
—* 
ae 
hir 
I 


peiet 


— 
—— 





Cap, T, ECCLESTASTICA, 231 


Bang und unerfahren / * 

foliyesM Moderamen zu du Zeiten 

gbrefretten / ale folfe die 
Andung egen folchen Mini. 
ee ei 37 öriger Orten 6 


*— * der Gebühr * 
verrichtet erden. (a) Syn, 
Miniftei foffen Ihre Dres 2* 
digten ‚conferibiren / nicht 
confusd predigen ſondern zu⸗ 
vor fleißig meditiren und 
ulabiten / ın maſſen die Spe- 
Cales die Conce cepten ‘hnen 
ſollen vorweiſen laffen / (4) ce. 
Auch felbige mir gieig durch· Keen 
den / und / ie Sie folche 166; 
nden / den Vificatis ein» 2673. 

berleiben / welches infonder: 
beit auch von n den Paffiong. 
Predigten u; zu verftchen, (.) Fe 

Es follen auch die Min. 166% 
ſtri locos communes colligi. 10 1666, 


3 cus 


— ER — — 





(d) Syn. 
1593. 


(4) Syn, 
2580, 


(b)Syn, 
2580, 


ag. _ervosıma _Eap! 


cus fürzugeben / auch Ihre 
Colle&tanea von Ihnen zu el’ 
fordern/ und da Sie ſolchem 
nicht nachſetzen / es zu berich⸗ 
ten. (d) 

Sort Ihnen nicht geſtat⸗ 
tet werden / die Predigten 
aus einem Concept zu leſen 
jedoch wo ein gar alter Mini- 
fter, fo feine Memorit mehr 
hats dergleichen thun wol 
folfen Speciales es entweder 
in die Vifitata ringen I ODE 
nach Beſchaffenheit der zeit 
und des Minifterii all das 
Fuͤrſti. Gonfiftorium berich⸗ 


ten farrer / foDiaconos 
arrer / ſo iaconos ⸗ 
ben / ſollen Heißt auf * 


Predigten chen und 


nen ihre Fehl a igen | Da 
mit Sie * pt abſtellen 
und verlaſſen. (2) j 

iales die Diaco 


nos und Reue Pfarrei ſoviel 


immer mit Fug ſeyn kan 


igten 5) und 
Predigten. bören | 0 









| 


Gpıl. EOCLESIASTICA, 233 
BWATdjenechrige ene Som⸗ 
mers / in der —— 

En entlegene aber r 
Viſitatzon F Fehler und 
ohngewohnlich⸗ Adtiones , 
—— — 

conunciationis un Geſtuum 
* und corrigiren (eyꝛ⸗. 


Nor, 
aconi , elche am 1660 
Som 


pn 


Fe in Kranckheiten und 

Ante- äfften / auch die. 

ſe die Sonntag Abend: Bre- 
en fleißiger halten. (d) RD 
Die defignirte Praelaten / Refer. 


‚Des, 
$) Speciales und Stadt: Fr 


am 
Pfarrer follen Fhren Diaco 
nis t gar er biel zumu⸗ 





234 erxosura Capl. 


Sie ſollen in allen Bun 
eten der Kirchen: Orduung 
ſtracks — damit in 

alten ¶ Berrichtungen eine 
Gleichheit gehalten werde. 


9 

Sollen in Sachen / ange 
ae under undVihones 
effend / gemeſſenen Fuͤrſtl. 
Befehl und inruction er⸗ 
warten / Ihre — von 
denen noch ungewiß fpargir- 
gen Wundern und Vißonus 
ab / und allein bey Goͤtt lichem 
enbahrten Wort ſtand⸗ 
t zu verharren / anwe iſen. 


Die ee nd 
Mißtrauen zwiſchen 
— und Stadt⸗ — 
rern / en duc 


d Ihren 
——— 7 ſo = hals 
tender Leich⸗ 
Predigten — Indem 
mancher Pfa bey Der? 
möglichen aus Begierde det 
Recompens ſi oͤ ſibẽ oenn 








Capıl, ECOLESIASTIEA. 237 
und dein Diacono dag ders 
boffieHonorarium entzogen: 
dieſe Berordnung | 
macht / ohnerachtet nicht vers 
wehret werden mag / daß 
bon denen Auditoribus einer 
' oder * en = E 
nen dergleichen Ehren⸗Die 
pecie angeſprochen werde / 
dannoch ſollen fonften ordina- 
KIC und regulariter alle och⸗ 
zeit: und Leicht» Predigten ) 
welche Montag / Dieuſtag / 
Mittwoch, Donnerftag und 
Sambftag einfallen } denen _ 
Diaconis berlaſſen; die auf 
den Sonntag Abende / und . 
Frevtags zu verrichten vors . 
fommende dem Speciali oder 
farrer / befonderg / da Er 
darumb erfucht wird / einge: 
raumt werden. (6) 


—X 
Miniftri foffen fich nicht Keen 
wegen der Leich - Deregten 1673, 
/um ges 


veyen / noch, mb ein 

Honorarii willen / ohnge⸗ 

wohnliche Stunden zu des 
O5 .- Au 






— — 






236 crvosurAa Capl. 
Audicorii Arrgernüß erwaͤh⸗ 


(6) Sea. len. (2) 


Refer. 
»683. 


1673. 


April, 


3. Ap 
1682, 


Osyn. gert / als erbauet werden 
auff der 


Sonderlich bey halten: 
den Leicht- Predigten / follen 
Sie Miniftri in denen Perfo- 
nalibus ‚ weder in enarrandis 
Defun&orum Virtutibus » 
noch in taxandis eorundem 
vitüs, 9* weitlauf und pto⸗ 
lix fenn/fonderndas Rühmen 
und Schmähen moderiren / 
dann jenes gemeintglich Spe 
Lucri, diefeg aber ex propfia 
aliqua vindidta zu befchehen 
vermuthet wird / worburch 
die Gemeinden mehr gear⸗ 


D Kinder 
ſoll fürterehin im gantzen 
Herzogthum allem durch Die 
Diaconos, wann jeanweſend 
und geſund ſeynd / verrichtet! 
und denſelben von den Spe. 
cialn und Stadt + farrern 
hierunter / man g e etwas 
freywillig vom Tauffen © 
nicht / gantz kein Eintrag. * 


aySyn, (ehem. (@) 


Fi 


A 











ap, BOCLESTAsTIC4 237 
CAPUT ız. 
Son Fhren Studien und 
Blichern. 


—— 
un afften 
nachhaͤngen / nicht Fremder 


1408 


23,Fch, 
ber 


() 
1568. & 


1623. 







238  OYNOSURA cap.Il. 
Ber remmnt / oder wegen ih⸗ 


nur fragen / was Sie von ei⸗ 
ner Vifiation zur andern ele⸗ 
ſen ſſondern Sie in ſolchen Ma 
teriententiren/ auch von rinet 
zur andern / Ihnen ein Bu 

augdem Alten und eines au 

dem Neuen Teſtament zu le⸗ 
fen auferlegen / und hernach 
erkundigen / ob Sie 6 mit 
Steig und Berſtand gelegen? 


(#) 
Demnach ſich befunden / 
daß theils Miniftri die mehl⸗ 


ſtie Zeit in der Wochen mit 


inund her vagiven zu brin 
gen / nichts oder wenig ſtu 
ven / auf die Predigten nicht 
gebührend meditiven / und 
Pann Sie vor dem Predigt? 
Tag Abende heimt ommen 
ein Maufvoll aus einer Po⸗ 
ſtill oderan Buch ned‘ 


derm 
men / damit auf die Canzel 
tret⸗ 








AL 
Hu 





Cop. IL, EOCLESTASTICH, 239 


tretten / und ein ohugeſchickte 
dermonhaiten dardurch die 
Predigt Boͤttlichen Worte 
bey uditoribus in nicht 
Se Derarptung kommet: 

ls ſollen die Speciales die 
Miniftros por dergleichen Un» 


flag warnen. (») Ca)Sya, 
Paftores und Diaconi fol. 169% 


nicht umb Promotion zu 

Canaten fich anmelden und 
alfo Ibſt fich tüchtig darzu 
erachten / ſondem ſolches 
demFürſtl Confiftorio übers 
laſſen und ſich vor Schimpff 
und Verluſt ihrer Promotion 
hüten. (6) 


Hrt/mag ein Specimen Era. 
itionis difputando zu Tür 
Bingen ediren/ und vom Sti- 
Pendio Koft und Logement, i 
2. Koͤnigs⸗Thaler em. 1 
Pfangen. (e) 


| (d) 
Miniftri foffen / / wo je — 
Dicht fingularis Judici, nicht 8 
Ne Bücher leſen/ —— 
ſon⸗ a0, Fehg, 


2,Feb, 
Welcher ad altiora afpi. 1678 





— — — — 


2400 _ermosuna Ca 


fondern Speciales bey denen 
Vifitationen dergleichen Mi- 
niftrorum Bücher befehen 
und / wo Sie Wiedertaͤufferi⸗ 
fge I Weigelianifhe und 
Vvohmiſtiſche finden/ felbige 
in Confiftorium einſchicken. 


"(b) 

Sollen mutlihe Bůcher 
ein auten und leſen / Ob⸗ 
Thomas Lutheri, (4) ſonder- 
lich Formulam Concordi&, 
‚ (e) die Jhnen Speciales hoch 
befehfen/ und rote Sie Darin 
nen — Vifirais fpe- 
cifice einverleiben folen- 

Soilen ihre Zeit nicht 
feichefich auf Schreiben. 1 
wenig Nut / oder res Politicas 
betreffen / fondern auf 
PrivatStudiumTheologicuN 
verwenden / und / wann SM 
etwas nuhzlichs in ruck zu 
geben vorhaben! folches zu⸗ 
vor bey Yermeldung und” 
digen Urlaubens ad reviden- 
dum ing Confittorium über» 

ſchicken / 

















Cap. li. BOCLESTASTICA, 24r 


ſdicken / und fernen Be 
ſcheids erwarten. (g) 


CAPUT m, 


Boni remLeben / Wan⸗ 
N Haushal⸗ 
tung. 


Mbiri follen nicht allein 
Ihr Amt gerliffen und 
Gewiſſen fft verrichten / ih⸗ 
Te privat Handel nicht aufdie 
Eantel/noch worden t⸗ 
Stui brin en / die jenige / mit 
welchen Een ANCE gera: 
n / nicht o ntlich be: 
impfen, oder ohne Depre- 
Aton (dadoch Sie offt meh⸗ 
din ale = — chul⸗ 
9) vom iſch des HErrn 
abweiſen / d 







ee — BR 


=. o * 


13. Dee. 
1668. 


(b) 
16611 


— 
1590, 
1608, 


rg € PNOSEURA Cap.IN, 


— 7 - D 
fen | Gezaͤnck Injurien / 
en und Schmaͤhen 
q gar Streichen! bey un⸗ 
auebleiblicher Ungnad und 
Strafffih allerdinge enthal⸗ 


A) 
Und wann Sit ratione 
officũ & vitæ incorrigibile% 
ſoll es der Vifitation ohner⸗ 
wartet berichtet werden. 


6) _. — 
Sollen ſich nicht mit Aer⸗ 

ernüß in Apirthe-Hänfeen 
und bey anderu E 
den laſſen / auch = * 0 


——— zei ) 
eichtfertig erzeigen· 
Wo hr Buh⸗ 
(ee/Spielerigänctinb Belt 
gäfterer / unmüße auehal⸗ 
ter ; x. poll Ihuen mit 
Kercher zu Stuttgart getro⸗ 


altungen nicht filzig n 
—* 1 Einpit 








| 
| 





Cap.lif, ECCLESTASTICA 249 


bung deg Zehenden nicht 
mit Tour etlichen en Contra&ten 

uungehen nicht ——— 
— 0/26 auch nicht verthuniſch 
Ei md Schulden Machen. 


(a) 
len ſich ungebühren en 
dr Er idthie * und *dut 
Hall ten / er 
blfften —S 44— 
Mgelegener Noth/enthalten en / 
a, nicht unterm Schein 
nd Vorwand der Dürfftig, 
feit einen unziemlichen Se, 
winn mit Ihrer Ft / und 
des Mi — erachtuug / 
de — — 
"Kin IC i cht allzu. 2° na 
* n 2 
dad Zuhrmerce 







244 CrxosuRA Cap. IM, 


Predigten und andere Theo- 
iogiſcht Suchen verwenden 
und alſo ſich / ſowohl in Der 
Schr / ale ihrem Beben und 
Waͤndel / exewplariſch erzei⸗ 
gen und verhalten (#) 
Mögen wol Wein I ® 
Ihnen jelber waͤchſt / oder 
Sie von Beſoldung 
in ihren Haͤuſern ausſchen⸗ 
cken und dariunen zehren laſ⸗ 
ſen doch ohne Nergernüß 
Geftattung der Unfugen/und 
je Erin d 





daraus machen. ( ) u 
Sollen Ihre Kinder fleif 
fig zur Gottesforcht und 
Ehriftlichen woblanſtaͤndi⸗ 

gen Tugenden und S 
Zufferzichen; Ihre Weiber 
md Töchtern nicht laſſen in 
den Borfits gehen. ) 

Noch auch ihre Kinder 
laſſen verliegen / und da Sit 


der Knaben viel haben / die 
Sie bey den Studis entwe⸗ 


der ihrer Ingeniorum halber! 
oder 








— — 


— 245 


n o 
ausgeruffen werden. ) (b) 
olfe auch ohne vor ge 1578. 
henden di 
Ci- 


' en Su 
| —— 


bus, einem Miniftro fein 
Khnpricpe, p liche Re- 
Nato, oder rifftlicher 
Evers aufgedcum : auch 
Ei pen Pecialibus > 
en nicht u geholffen 

* Po Bi golf se 
Beilenan / aus Unter. * 
—FS—— / bey 35* 
etehelichung der Miniſtro⸗ 
Tum ſich affer Confufio- 
un Sktifkigkeitenumppige, 
ulkiten pflegen u ereignen/ 
% 2 ale 


n > — — 
—— — — 


— ——— 







246 .CrNOSURA Cap. m. 


—— —— 
als ſollen Sie hierunter dem 
Fuͤrſtl. Land⸗ Hechten nad 
geleben / und Ahr Zubringe! 
Imbſtaͤndliche! beglaubte 7 
cial Confignationes verferti⸗ 
en / auch wo Kinder aus an’ 
dern Ehen zugegen / derſe 
verordnete —5 — und auch 
nechſte B dte dazu zie⸗ 
und fich often yo ſorg⸗ 
fälti hierunder zeugen 
damit nach des einen 
Gatten Todt pefwerticht 
eitläuftiget, | ja gar 
ſchwere Procefs verhiitet wer⸗ 
den mögen / toi Dal ot 
ben einem oder ande vn Mi 
> deswegen br ans 
en — die Speciales 9 
Dede deswegen = 
a iche Ancch nnerungen * 
hun / und da ſolches 
—— ne 
Umbſtaͤnden gehoͤrtger 
Orten zu beri 
haben. (⸗ 


CAPUT 











Lap.Iv, ECCLESTASTICA, 24y 


CAPUT IF; 


Von rer und der 
re u Kleidung, 3 


Olfen fich nicht praͤch⸗ 

J —** —** und 
rgerlich / n ren 
—* — PR 
Ngen er. en / (a) in St 
fen nicht au A wei a 
truͤmpff fragen, hihi: 2554. 
HM — dt afuney 08 
af onen in in Bed — io. 
EI / — fg 

oͤck tra — Hüt / fo 
dem Minde — (Hi —8 


a rio ef / ge v4 
rau 8 — 
Miniſro —— —* ie 
Oder ſich deg Urlaubeng ve 
Rhen, («) nicht lange — 0) 
fi ge3o aar / üngeſtal⸗ — 
tete un ie vielen Ire, 1% Febr, 
ſteln Der Banden be⸗ 
henckte Ho oſen / Degen und 

R3 Plau⸗ 


248 CYNOSURA Gap. IV. 





Plauten/ wie Die Soldaten | 


Schuch mit hohen Abſaͤtzen / 
und Roſen darauf tragen 
noch nur in Hoſen und 


Wammes auf dem Feld id hin 


und wider 


Auch ae: Weiber nicht 


von koͤſtlichem ihrem Stand 
gantz ungemaͤßem Zeug ge⸗ 
c) machte Kleider Fragen. \ (#) 
om Paftoresumd hiaconi ſo 
derlich in Städten / und iO 
Minifteria feynd | follen zur 
Conformität inA&ibus — 


dern / auch ni 
)  aufziehen/ (OP Se *— die 
13.Dec, Ihrige nicht alſo kleiden daß 


ꝛosa. Jein uͤnterſchied zw iſhen h⸗ 


(9 nen und — Bauren· 
2190 Bann Sie gen Stult, 
& gard/oder fonfti ee ie | 
ſollen Sien Heim = | 


| 





! 

Ed r 
il M 

M⸗ 

f mar 

im 1 

zu 





it 
IM 





Co.Iv, FCOLESIASTICA, 249 


Nehger/ ohne Krägen oder 
Überihläg, allein mit einem 

lor oder ſchwartzen Daffet 
umbden Halg gebunden / das 
berzeiten g hen / weni⸗ 
gr alſo auf die Canzel tret⸗ 
ten / a) wie auch / da Sie in «a 
Städten, fonderfich aber bey 1637 
der Iley / oder ſonſten zů 
Stuttgardt as zu ver⸗ 


(6) 
ollen nicht allzufrech a 
oder diffolur aufziehen/ fon; Jul 
ei indie Kirchen oder / wo 


en und Meolo iſcheu Kraͤg⸗ 
[en gehen p Sonft aber mie 
ochzeiten / c. 

efcheinen ; xtra kan fa- 
oem Haug/qufden Feld / 
x. Peine uberſchlaglen tra⸗ 
gen: Fre Welber nicht mie 
4 Fofibas 


(a) 
1664. 


Gener, 
Refer, 


1666, 


Syno 
3670. 


(e) 
Gener, 
Refer, 
3072, 


(b) 
d. 


240 CrwosuRA__Cap.IV. 
Eoftbaren güldenen und filber: 
nen Spiten/item groffen ſei⸗ 
denenSpitzen an Muͤtzen und 
Roͤcken / nach neuefter Modt / 
Köck und Striunpffen von 
hoher Farb herein ziehen/ ſon⸗ 
dern feiner ehrbarer Kleidung 
ſich bedienen laſſen ) 
Weilen die Hoffart wicht 
nur bey denen Studiofis , on⸗ 
dern auch theils jungen Pfar⸗ 
rern / allermeiſt de elben 
Weibern und Töchtern AT 
Er rohr a 8* alles 
nftsabzußghaffen. (7) . 
Und a die Miniftri ih⸗ 
ve Weiber und Kinder / MU 
Stipendiaten amd Kloſter⸗ 
Schüler] in Sieibund ratio- 
ne materiæ & forma; ich uͤber 
die Gebuͤhr aufführen / ſo ſol⸗ 
len Speciales — Achtung 
eben / ſolches abſtellen oder 
richten. ) Kanne 
Paftores und Diacon! fols 
fen ſich ehrbarlich leiden / 


onderkich nicht mit filbert 





— Br tn — — — 





(al; 
1 
mbH: 
gronat | 





uN 





ur 


WEL A Ze — 


— 


— N — 
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Cap. V, ECCLESTASTICA, 251 


Knoͤpffen einher ziehen / () (a) 
even Weiber aber jollen fei, on 
Me gefärbte Köck in die Kir. Gen. Re. 

eu tragen. (6) ** 


| don 
CAPUT r & 
yn, 
Von Ihrer Recreation, 07. 


Mit follen an Sonn⸗ 
Und Feyr⸗ Tägen des 
Büchfen « und Armbrufte 
chieſſens in Geſellſchafften/ 
unmb des Ereinpels willen/ 
BVerſaumnuß des Care. 
chimi zu verhindern / fich 
enthalten, dieweil dardurch 
inifterium verſchim⸗ 
pfet / und anderer Orten die 
ehper-Predigten zu verſau⸗ 
- — — 2, © 
ollen fi a ey 
Sercks/ forpohl im freyer '7. Nor. 
ü 


Ihr Minifterium „ darzur 
Sir gewidme/ / bey 
—J— 





— 


(2) 
1603, 
6, Febr, 


(b) 
54:10 
1487. 
1661. 


(<) 
1571. 


1601, 





252 CYNOSURA Cap.VI, 


a2 0 0. 
Straffdsr Incarceratiou vdet 
mehrsen Einfehine. (#) 


CAPUTVI. 


Bon Ihrer Beſoldung. 


ER Geiſtliche Der 
alter denen Miniſtris 
ForeBefoldung nicht richtig 
Dichen / folfen Speciales denen 
zufprechen/ oder / wo es nicht 
Hilfft / Unterthanigſt berich⸗ 
ten.) _ i 
Es folfen auch Ihre Kla⸗ 
ER wegen unrichtiger 9 
ofdungs Lufferung nicht in 
die Vihtata geſetzt / ſondern 
Sie zu ſuppliciren gewieſ 
amd nterſchrieben werden. 


0) 

Moͤgen Ihren kleinen Ze⸗ 
henden umbein genanntSe 
den Gemeinden verleyhen 
oder ſibſt eimi hen 7 Darzu 
Ihnen dieAnt Leut alleFür⸗ 
derung thun; pn Verley⸗ 
hung des groſſen Zchenden 








7 


ON | 











Cap.VI. ECCLESTASTICA, 253 


. die Leuf auch den Kleinen 
recht zu geben bermahnen / 


und de Dort rtheilige gebüh⸗ 
I — —8 ſol⸗ 


es rdes kleinen e⸗ 
ber nicht za — 


nun — Naht halten) 
ſo Pe umd 


Maͤn⸗ 
gel folches alsbald 
den Amt: uten anbringen, 


die —— gebuͤhrender Straff 
Ma. gängig Machen ® 


Selen, wo es gebrduch.. 7. Jul, 
lich den ehenden von Ri 


/ gut u a in 
Gärten au 
den haben, fonften nicht. (z 


se 
ie —— 2 


en *—* und os ratum 
nicht den Quarta lien, fondern 
——— nach 


CA- 


254 Cymosura Cap. VI. 
cAPuT FI. 
Von dhren Pfarr⸗ Hoͤu⸗ 
ſern und Guͤtern. 
N 
3a jer ſollen die Amt. geut 
nicye in Abgang Foren 10 
BR, fen/ (a) mie dann wo es not 
1587. wendig / da felbige die Gnaͤ⸗ 
a6, Sept. digſtt Herrſchafft und im 
/ 


ter Jährlich 10. fl. Urkund⸗ 
s,® ich ver mag.) 

1660, So die Amt⸗Leut ſaumſe⸗ 

lig ſoilen die Species onen 

& ufprechen / oder es perichten) 

u - (e) oder Die Kirchen: Diener 

6, Febr. ZU fuppliciven weiſen / und un⸗ 

terſchreiben. 

Speciales ſollen denen Mi- 

niftris anzeigen, / wann Ci 


gend | 
en haben) daß Sie es nicht 
iß aufdie Vifitation anftehen 
Kaffen (dann folcher geitaltel 
Ihnen 















Ss be 

Veiß niche geholffen 
folte / ag alsdann ſoſche⸗ 

r Vifitationg Relation ein⸗ 
berlebet werden (z) 

‚Miniftri folfen 7 was in 
den Pfarr-Hdufern an Dr- 
ſm / Senftern / . durch Sie 


dung innen alten. (+) 





(b) 
n die Kirchen. Die, 1:82. 
Hehe Pfarr Gir abge, *% Jans 


Der —* 5 — —— 
volter Ihnen dafe 
Stuck 


Br Sa 
nn — 







(4) 
Synod, 
12599 


(6) 


1589. 
16, Dec, 


2x6 CTNOSURA Gap. I, 


6  IAUERT I — 
Stuck an der Beſoldung in: 
nen halten / und Die dam 
beffern- (2) 

Sollen von Ihren Pfarr 
Gittern / ſo von Alters zur 
Pfarr gehörig! und vor und 
nach Anno 1629. Stat’ 
frey geweſen / kein Steur ge⸗ 
ben / noch Beſchwerd leiden 
(6) ſondern / soo man etw 
von Ihnen fordert oder ſhun⸗ 
dig die / zum Geiftlihen Ver⸗ 
waiter weiſen / es ſeh dann in 
ihrem Statu auggedruckt : 
Wo aber dem Minifterio und 
Pfarren Steurbart Guͤter 
durch Legata, oder ſonſten er⸗ 
erft zukommen / ſ eibe 
Sieden Collecten wie ande⸗ 
re Bürgerliche Guͤter / U 
terworgten/ und haben ſelbi⸗ 
die Pfarrer oder Diaconl, 

Ofolche Guͤter zu genieſſen / 


abzurichten. 

ann der Nothdurfft 
nach untergaͤng wegen der 
Pfarr⸗ Guter müſſen ha 








\ 
{ 











Cap.viit, FOCLESTASACH 257 


fen/ Stiin geſetzt / und an⸗ 

16 ad retinendam Proprie. 
tem verrichtet werden / folf 
der Koſten aus er Verwal⸗ 


(a) 
I$91, 
23.Nor, 


CAPUT FIT. 


Von Ihren Imm unifg- 
und Freyheiten 


SR Men Ihrer Perfon hal 
der vor dem Politico 
Magiftraru das Recht weder 
geben noch ne inen / fondern 
Ale Ihre Sp nn dor densu 
herintendenten und Kirchen⸗ 
Rath Ausrichten laſſin/ aus⸗ 
Aromen Frevel und Male- 
2- Händel (b) DO, 

iſtrorum Kinder 

Knecht, Mägt/ Gefindy pper 

wen Sie ſonſten bey 10 De 

en 





(2) 
1662. 
1663, 


(b) 
062. 


(ce) 
Synod, 
2666, 


ce) 
Synodi 
1670, 







258 " CYNosuRA Cap-VIl. 


ben / ſeynd wegen Injurien/ | 
Schaden zufügen | %. dem 
PolitikpenStanb heimfällig/ 
und follen geftellt / doch mĩt 
dem Speciali communicikt 
erden. (2) 

Speciales folfen ſowohl fur 
ſich / ais deren Superinten“ 
denz Miniftros , die Immu- 
nitates der Kirchen » und 
Schul-Dimer / und deren 
Wilwen und Waiſen nach 
Augrveißder groſſen kitchen 
Ordnung affezeit pubhceumd 
privatim wohl in Acht neh, 
men. (b) 2: 

Klagen wider einen Minis 
ftrum Föffen nicht in der Amt⸗ 
Gent: Bogt Berichten! Fr 
dern bey der, Viftation de 
Specialis angebracht und an⸗ 
genommen werden 

Sofennd auch die Beklag⸗ 
fe um ihre Verantwor 
dariıber zu hoͤren / und bee⸗ 
des den Adis ginguveelebet 


* Deren 











Cap,vın, ECOLESTASTIC4 259 
ein Sal 


Miniftris ſoll kein 
Frevel von den Amtleuten 
andikirf » 6 


fe; "ern, tvann “0a 
ie ja gefrevelt/ fo Hhes mie 
Zujieh be⸗ 
richtet 
6 


Iverden / ſo viel ihre Büter 

bereit Mangel ei⸗ 
net / oder fd Kr 
| wei⸗ 






cAPuT VL. 


Bon Ihren Pfarr⸗ Hs 
fern und Hufe. 


et 


3 jer follen Die Amt Leut 

| nicht in Abgang Foren 10 
| „@  fnadmie dnn woes noth⸗ 
33 bdendis da jelbige die BIT 
26, Sept, digſte Herrſchafft und im 
Bau zu — / an den 
3 Pfarr Hau rn ein Berwal⸗ 
| fer Jährlich zo. fl, urkund⸗ 

| PR Ne} lich verbauen mag.(b 
| 1660, So die Amt⸗Leut ſaumſe⸗ 
lig / ſollen die Speciales Ihnen 
zufprechen / oderee bericht 

„D.C er die Kirchen: DE) 

6,Fchr, ZU fuppliciven weiſen / und un⸗ 


Bauunge 
en haben) daß Sit es nicht 
iß aufdie Vifitation anfte 


m 


talte 
faffen (dann folcher sr 5 








— 
iN 


Ha 








Cop, vr, ‚ ECCLESTASTICA, 215 


Ihnen fan De u —— 
ees zu⸗ 


verleibet werden. (z) 20 
——— ſollen / was in i 
den Pfarr. ‚Käufern an Hr, 
fen/ Kenſtern/ ır. durc 
er Ihr Geſind verwarloſet 
und brochen wird / auch 
auf rung der Camin 
——— ehet / felb- 
fiengug me verbeſ⸗ 
ſen na — 
umſelig / ſo eis 
tvalter es zurich em Kan? 
und Ihnen —* an Beſol⸗ 
dung nenfalten. (b) (6) 
die Kirchen ⸗ Die, — 
ner jet Pfarr tr⸗Guͤter abges 
ben faffen, folfen Beifiliche 
an er Ihnen darfürein 


— 





— 
11599 


(6) 
1589. 
16, Dec, 







2x6 CTNOSURA Cap. | 


6 EFF I — 
Stud an der Beſoldung in: 
nen halten / und die dal 
Solten von Ihren Pfart⸗ 
Guͤtern / fo von Alters zur 
Pfarr gehörig/ und vor und 
nach Anno 1629. Stat 
fe geweſen / Bein Steut ger 
ben/ noch Beſchwerd leiden 
(6) ſondern / wo man etwas 
van Jhnen fordert/oder Khul 
dig it / zum Geiftlihen Ders 
walter weiſen / es ſei dann in 
ihrem Statu auegedruckt 
Wo aber dem inifterio und 
Pfarren Steurbare Güter 
durch Legata, oder —7 er⸗ 
erſt zukommen / go bleiben 
Sieden Collecten wie ande⸗ 
re Bürgerliche Güter / UN 
terworffen / un haben ſelbi⸗ 
e die Pfarrer oder Diaconl, 
Ofolche Guͤter zu genie 
abzurichten. 
Hann Der Nothdurfft 
nach Untergäng, wegen der 


aͤrr⸗Guüter mm ehal⸗ 
Pfarr⸗Güter m en | 











— — 











Cap. var, FCCLESTASIIC4 .257 
fen/ Stun u und am 


—* — — M proprie. 


(4) 
I$97, 
23. Nor, 


* * 
CAPUT FU. 
Ton Ihren Immunitä- 

en und Freyhei ten. 
Aen ghrer werdn hal⸗ 


ver p dem Politico 
Magiftaru hg 8 Recht weder 


geben noch nehinen / fondern 
alle Ihr or 


mabauer en laffen/ aug. 


men se und Male. 
= A er — pi, 
Kind 
Knecht, Wine Sen oder 
PUSH fonjten ben fig ern 
ben/ 


— —— 


(2) 
1662. 
20663, 


(b) 
zo68. 


(e) 
Synod, 
1666. 


ce) 
Synodi 
1670, 


Synod, 
1659, 







a,s "Orwosura_CapVill 


ben / feynd wegen Injurien | 
Schaden zufügen %. dem 
Politiicpen&Stanb heimfällig/ 
und follen geftellt / doch mit 
dem Speciali communes 
werden. (4) 

Speciales ſollen ſowohl fůt 
ſich / ale deren Superinten‘ 
denz Miniftros , Dit Immu- 
nitates der Kirchen + 
Schul: Dimer / und deren 
Witwen und Waͤiſen nach 
RNoweiß der groſſenkitchen 
Ordnung affezeit pubbceund 
privatim wohl in cht neh⸗ 
men. (6) J 

Klagen wider einen Mini 
ftrum fen nichtinder Amt⸗ 
Ceut-Bogt- Gerichten! II 
dern bey der, Vifitation de 
Specialis angebracht und an⸗ 
genommen werden (/ 

So ſeynd auch die Beklag⸗ 
te um ihre Verantwortuug 
daruber zu hoͤren / und bee⸗ 
des den Adis ainzuwerleiben. 


Denen 








— — —— 








Cap,vin, EOCLESTASTICA, 159 
BD Miniftris yoyf kein 
Stevel bon den Amkleuten 
andictirt ondern / wann 
fie ja geftevelt / folcheg mie 
Zupiehung des Specialis be> 
richtet werden 

Sollen, oh fie ſchon niche 
verbur | 


—— — — —— — — ee 


— — — 


— —— — 


(2) 
— 


3. Juli, 
Synod. 


200], 


166  CrYNOSURA Cap. VIII, 






weigern konnen / Sie bey den 
Perfonal- immunitäten gelaß 
fen werden weil Sie inSter⸗ 
bens: Laͤufften und ſonſten ge⸗ 
nua zu verrichten haben. (4 

Ihre Wittwen und Waͤi⸗ 
ſen ſollen ordentlich ale ande“ 
re Burger verpfiegt / und wo 
man ſich beſchwaͤrt deßw 

en den Gemeinden von den 

pecialibus zugefprochen] 
oder an die Kirchen, Rath 
Bericht gethan/ auch! wo es 
die Rothdurfft über das et 
laubte Quartal ihrentwegen 
fuppliciet werden. 

Wann der verſtorbenen 
Pfarrer / Diaconorum urd 
Pr&ceptorum Wittwen nud 
Waͤiſen etwan wenig geach⸗ 


Awerden / fo ſollen Specid- . 


les bey den Vifitationibu$ und 
fonften / nach derſelben SU 
ftand fleißigfrngen! und ſon⸗ 
derlich / ob Sie Ihre penö- 
thigte Nahrungs * Nittel 
auch haben / und wann & 













— — 
En nn 





(a) 
1589. 
29. Jul, 


(b) 
1648, 





162 CrYNOSURA Cap.IX. 


CAPUT IA. 


Bon Ihren eigenthum⸗ 
lchen Gütern und 
Real Oneribus. 


D Je Miniſtri Eccleſiæ ſol⸗ | 
fen gleichwohl Ihrer ch 
genthumlichen Suͤter halber 
die Fron / Wacht und derglei⸗ 
chen Perfonal - Seſchwerd | 
amd Dienst in der Perfon zu | 
feiften nicht/ aber d | 
mäßiger Vuchteit mad! / 
darfür das jenig zu thun 
ſchuldig ſcyu / was deswegen 
ein anderer Bürger IT. 
Güter halben zu præſtiten 
verbunden. (4) | 
Die Gemeinden ſollen er⸗ 
innert werden / aß / wand 


— 
zZ 
— 
— 


man in: Noth⸗ Faͤllen in die 
Staͤdte ſliehen muͤſte / Sie 
Ihre P faurernicht verlaſten 
dadera Sie / und ihre unent⸗ 
baͤhrende upellectilem 
deemals auch mitnehmen 
thun. (2) Wo 

















=: 


Cap. Ix, — 26 


WS if ip Mn - 
IManden gen J ollen Sie 
m. 1 gennd teg helffen 
er (a 

Wo —*— ſten ein Ana, — 
ſen umgelegt end, fölfen 
Sie proprio m * 
Zendoen ge gem) 


Seynd uldig. ch vom‘ sm. 
Aus geſchenck efoldung, — 
ein * mb geld zu n 

ben. €) 


‚sm 
Wann Sie / oder 
Weiber fe eben fo * * 


urt Teibeigen eweſen / ſo 
Sie ge 


Dicandee fin dig / es wer⸗ 


dann denen auf Sup- 
Pliciyen aug Ponbrbap- 
ven Gnaden 


laſſen. (a) * (4) 


1600, 


6; CAPUT 





264 CTNOSURA. Cap. X. 


CAPUT X. 


Von ihrem Reiſen / At 
teſtiren / Trug 
und 


Ann Miniftrizu Stuff 
zart zu verrichten / ſol⸗ 
Tem ſelbige in Der Geiſtlichen 
Herberg einʒiehen und nicht 
in offentlichen Wirthshau⸗ 
ſern / darinnen ſich öfters bo⸗ 
fe Haͤndel anſpinnen undet⸗ 
wa auch [eichtlich die einlo 
irende Miniftri darein ge⸗ 
ochten werden. (2) |; 
Speciales ſollen den Mini- 
ftris pro notitiä anzeigen! die 
Gemeindẽ ſeyen einmaln t 
faul diefelbe auf a 
chen Ihren Eoften a uheh⸗ 
len fondern fofche Miniftr! ſol⸗ 
fen unterwegen Die othwen⸗ 
dige Speiſung / Sutter und 
Mahl ausrichten: Die Hr 


+ 


ineinden aber die ZUg und ber 
noͤthigte Leut darzu mitgt , 





Cap. x, FOOLESTASTICA, 265 


(*6 gefchehe dann aus Difcre- 
Kon von bermöglichenC om- 
mun Onderlich ) 


Nicht capabel > Oder fonft 
No ni 


syn 


166y, 
a- 





(2) 
Synod, 
2 582. 


&) 
2648, 


166 CYNOSURA " Cap. X. 


66 WEN — 
Sotlen ohne Vorwiſſen 
und Erlaubnuß der dpec 
lium überSonmtag nicht aus 
ſeyn / Sie begehren zu zieh 
wohin Sie wollen. (#) 
Speciales ſollen die : ini- 
ros ernftlich erinnern / ohne 
fonderbahren Roihfall / und 
erhebliche Urſachen / 
nicht von Ihrer anvertrau⸗ 
ten Kirchen zu begeben; da es 
aber je die Rothdurfft erfor⸗ 
derte/ ſolches (da 15 A ein 
um 3. Oder 4. Tag zu thun 
it Ihrem / tn Fall es aber 
eine Tängere Zeit erheiſchete / 
und die Reiſen auſſer Lands 
giengen / mit des Sonſiſtori 
Hortiffen und Erlauben / 
fienehmen / worbey dann die 
Speciales ſelbſten die Gebühr 
hierinnen in Acht nehmen) 
and gleichfals/ ohne des Gon- 
fiorii fonderbahre Bewilli⸗ 
gung nicht auffer Lande zie⸗ 
hen ſollen. (2) 


Synod 7 Sollen mit erfattung 





nn = 





le 


— — 
— 








Cap. X. ECCLESTASTICA, 267 
des Eyds fo es be ehrt 
en/ 


(a) 
Sollen —78*— — 1601, 


| wo es nicht tpichrige&g, "3Sept, 


— 


en daman an Ihrer erſon 
bedarff) nicht felber mie Ber: 
ſaumnuß 6 Ihrer K Kirchen zut 
——— ringen / fondernbep 
ofme dem fich ereignen enden 
Vottſchafft hinfdicken (b) 2 
Bi dannauchn nicht * 
mit Berfaumung 3 Officũ 
umb Promotion anſuchen / 
und nach Stuttgart reifen / 
fondern durch die Speciales 
wit beglaubtan Bericht ihre 
emorialien ein — an * 
fen / die Keungemiff ffte / 
klare / sucfüh rliche ie 
nirfe Teft; monija erth en / 
guch / wo Siehe egütert / und 
ven Ren egal 
en 


u ſollen auch die gm re 
S; 


268 CTYNOSURA Cop.X. 


Rccchen · Diener / ohne Vor⸗ 
wiſſen Ihrer Specialn/ m t 
für ihren Generalem kom⸗ 
menjettuaneiner Sach hal⸗ 


ber. 

‚So ſollen auch die Spe- 
ciales feine Kirchen’ Diener 
für den Generalem i 
Sie haben dann zuvor / ihrer 
Inftru&ionnach/ Ihr Offd- 
um mit Jhnen verrichtet / 
amd deffen alleg den GeneT” 
lem mit Umbſtaͤnden berich⸗ 
tet / ſonſt hat Sie Det Gene- 


ralis ohne Beſcheid wieder 


hinter ſich zu weiſen · 6 

Wann Sie der Geiſtli⸗ 
chen Berwaltung Guͤter ab⸗ 
beftanden / folfen Ste nicht 
_ umbNachfaf fuppliaten. 

Her Aufihlag auf Dei 
Zehenden foll Ihnen nicht ge⸗ 
ſtattet werden. 

Ahr Zod-Zaltfoltmital 
fen ũmbſtaͤnden / wie lang Er 
kranck gelegen/ quo moF o& 
genere mortis? Item / br) 





— — — | —— 


I. 270  ervosuna Card. 


tribuliren/ vexiren/ agiren !. 
| undderen Infolenz denen Re⸗ 
«@)  lationibusinferiven. (a) | 
DR Speciales ſollen ale: | 
bald die Fuͤrſehung thım / daß 
die Kirch ein Viertel Jahr / 
der Wutib und Kindern zu 
gutein / durch die vicinos Mi- 
niftros gratis verfehen werde. 
So aber einer laͤnger 
Dann ein Biertei Jahr perſe⸗ 
hen würde / ſolle demſelbigen 
Kirchen Diener 7 dem rate 
nach / ſo lang ein jeder die Kid 
nah Ausgang des Viertel 
Jahrs verſchen / von den Kir⸗ 
chen⸗NRaͤthẽ eine zimliche Be‘ 
so, lohnung — werden. (d 
Obg eich ſonſten von gu⸗ 
dere Leuten wegen / ſo ihr Be⸗ 
rabnus in der Kirchen ha: 
en wollen / in die Heiligen et⸗ 
was gereicht werden IM li 
folfe doch wegen der Kirchen’ 
Diener nichts begehrt wer 
den’ angefeben / Sie ihren 


Dienſt in der Kirchen verrich⸗ 
ten / 


— 





N 


I 


* 








«Xl, ECCLESI Ca, 
CapıXT, ECCL STASTT 271 


ten / und es alſo mit ihnen eine 
andere ebnung hat. (4) 


CAPUT XI. 
Von den S ecial - Su- 


Perintendenten und 
ifitatoribus, 


Dder: 


Erneuerte Ordnung/ 
Wornach ſich die Peci⸗ 


Snperintendensey inVifitatiopi- 
“s, und deren Relationibus, 
auch andernParzibus ihre su- 
Perintendenz _ Officii 2 
SAH und zů rich 
ten haben. 


Ordnung der Vifitati- 
ONB-Relationum, 
Ju Eingang ſoll in Gene- 
\e gemeldet werden, daß 
ge Kircpen-Hrönung, fo viel 
Chriſtlich⸗ Lehr; Adminiftra- 
lonem 





31.Aug, 


rH. Sacramenten 


Exa- 


272 CTYNOSURA Cap.Xl, 


Examen Juventutis, tam He- 
bdomadario - Gatecheticum, 
uàm annuum: Verleſung 
der Ehe-Ordnung ; Haltung 
der Zauff-Ehe: und Todten⸗ 
Regiſter / KitchewCatalogo 
rum, auch anderer zur Kir 
erkaufften Buͤcher / nebeneh 
nem ordentlichen Inventario, 
alles deſſen / was bey der Kirch 
fich defindet: Sodann Cor 
nuirung ergangen uͤrſtl. 
General· auch ynodal-Re- 
feripten(mwelches alles Die Spe- 
ciales ihnen firmeifen laſſen 
ſollen) betrifft: Wie nicht we⸗ 
niger in Abhoͤr der Heiligen 
und armen Kaſten ech⸗ 
nungen ; Einziehung det 
Geiſilichen Gorporum 
fäl,Erfammlung des Allmo⸗ 
fee; Beftellung der Heb An 
men / 2c. mehrertheile Hrten 
inAcht genom̃en erde. 
ein und anderer Orten aber 
vorgefalfenegsehler finden fih 
bey jedemin ſpecie EL 








33,217 











Cap.Xt, ECCLESTASTICA, 


273 


Nachdeme num einigeSpe- 


Ciales in ihren Relationibus. 
tweder gar kein⸗ Generalia 
præmittiren / ſondern fine 
onmni præfatione leich ad 
ſpecialũ ſchreiten; 8 


tlduff machen alleriey 
Sachen / die hieher gar nicht 
gehören, immifciren / und da⸗ 
vg . 3 biß · Blatte⸗ 
nfülfen/ ſo fie doch bey jegli- 
Han Ort minutim widerhoh⸗ 
len ec Alg Kae bey 
E vorge rie enen orm 
—— verbleiben / und 
der Sach weder zu wenig) 
noch du vielt hun, (a) 
U 


.. JA det Relation ſolle bey 
dem Orr geſetzt werden 
I. Det Ortan fich felber / 
mit gröffern Buchftaben / v3 
—* in Die Mitte 
2. Die Filialia, was nemli: 
chen zu jeder Pfarr oder Dia- 
conat 


(2) 


Synod, 
1670, : 


— — 


274 Crwosuna Capl 


Tonat für Filialien eigentlich 


gehörig jenen? wie felbige be⸗ 
nahımfet ? 0b es Schlöfkr! 
Doͤrffer / Weiler / Hoͤf / Forſt⸗ 
Haͤuſer Muͤhlen / oder wa 
es ſonſt ſeyen? wie weit jedes 
von der Mutter Kirch entle⸗ 
en / in welchem Filial ein 
arrer oder DiaconuS > und 
wie offt er aulda zu predigen? 
oder / andere Minifterialia zu 
perrichten/ verbunden? und 
dennach/wasier fo wol2B s 
lers · als Sommers‘ 
Gelegen oder Ungelegen⸗ 
eit habe? ob es wegſam vder 
beraig ? welcher Herto afft 
auch fie unit der Obrigkeit zu: 
gethan? oder ob ein Ort mix- 
te Jurisdidtionis fepe?auch DA 
bereit ein oder des andern ill“ 
als/ wie auch anderer ort hab⸗ 
ber/ Aenderungen fürgegan 
gen waͤren / oder inskuͤn 
noch fürgehen möchten [ x 
welches altes dann! denen Vili“ 
tatis allwegen pünctlich zul 
feriren. Auf 





| 
| 
| 








Cap. XI. ECCEESTASTIC4, 275 
3. Auf diefeg der Tag / Mo⸗ 
nath / und das Jahr gehalte⸗ 
ner Viſitation bey jedem Ort 
zu ſetzen 


Worauf folget der Titul 
AS TOR. 
h Den w td mit Flaten 


i 
Buchſtaben (literis majuſcu. 
lis) untergeſetzt 


2. Ætas,da wie en / Dies 
Menfis, & Ans —— 
. 3- Tempus Completionis 
in ftudio Theologico famt 
beri icariaten / ppo 
und wie fang jedes Orte? 
Bey epetenten tem. 
Pus Re etitionis, 


4. fficium vel Eccleſia. 
ſticum, vel Scholafticum, 0 
Und wie lang jedes Orte? da 
doch Feines mie dem andern 
au miſciren / ſondern jedes in 
T der 


(4) 
Synod, 
1681. 
a,Mart. 





476  CYNOSURA capxl. 


975 TI 
dr Summa abfonderlich zu 
zen / alfo/da einer eine 

ang bey chulen gew 
hernach ingMinifterrum kom 
men / fo ſoll gefetit werden 
Summa Ann orumMinifterl!, 
daraufSumma Annorumof« 
ficiorum. 
Und ſolle / umb gewiſſer 
Richtigkeit willen ſolcher 
Numerus gratis & Minifteri 
jederzeit auf Georgi / es ges 
ſchehe gleich die Vilication vor 
oder nach ſolchem Termin s 
Puͤnctlich eingerichtet wer⸗ 
den. (A) 
. Numerus Liberorum® 
unit vermelden / wie viel 
Soͤhnwie viel Tochternwie 
viel Carlibes; wie viel Conju⸗ 

ari; auch mel e Soͤhn 
tudia angehalten werden? 

6. Numerus 1. Commum- 


cantium, 2. 


2 











PÄL, ECOLESIAsgIC4 27 
Fantum, bwohl m Filialien / 

der Nutter Kitchen/ je⸗ 
Des Ortsabfonderficp: Jedoch 
in eine Summa 


legen, 
7. Labores ur 
J. Sonn ⸗ undFehert gli⸗ 
he Morgen Predigten ex 
Evangelis, fe 
2. Mitta sCatechi 
ann ehe Fan —EX 
p 63 Fr t 
he. * 4 
3. In taͤdten. Sonnt g⸗ 
liche hen: redigtẽ ex quo 
i 
4. ohen⸗Predigten/ 
mit leichmaͤß em Anzeigen 
des * is 


T 2 YA 


(a 
a. 
form, 


p- 5% 





273 ervosurA Cap! 


ee eng 7 
All audere Jahr Die Er 
klaͤrung des Paßions durch 
die Faſten / ob es geſchehen? 
biß auf den PBalıntaq abfol- 
virt: und hernach der ahion 
in der Charwochen in denen 
4. Haupt Predigten am gruͤ⸗ 
nen Donners⸗ und Char⸗ 
Freytag wieder erklͤrt / und 
war / daß in ſolchen Predig⸗ 
ten allwegen nicht nur ein ei⸗ 
niges Stuͤck aus demPaßion 
genommen werde weßwegen 
dieSpeciales hnẽ auch die PIE 
digten foffenwwerfenlafl:n. © 
Monatliche Bu re⸗ 
digten / gleicher geſtalten. 

.Wochentliche Bett⸗ 
Stunden/quo die: 

7 Befper:Le&tionen auch 
mit Beyſetzung des Tags 
und Stund. 

g, Praparationg- Predig⸗ 
ten ante Uſum Sacræ Con; 
auch mit Benfügung tracti⸗ 
gender Texten. 


Ob nicht etwa an deren 
ſtatt 











Cap. x, ZCCLE SIASTICA, 279 
ſtatt nur Vefper- Lectiones 


chalten Ya — * deifil. <: 
r 


n willen re⸗ ra 
Digten ur Mia (b) 2 Mart, 
fen wann/ 1681, 


und wie pie 3 ah — 


det werden / oh; d ann? a 

wie offt ? und was in denen ? ojfe 

Eilalien, (oder / w vo noch der —8 
ct einige adjungirte Dfaren, Eu — 


N möchte) welche S np. * 
een Ordnung en MER 
ll geprebiger ment, 0. (d) 


( 
6 Sonderlich/ wann in ſol⸗ Refcripe, 


rthen die GC, itecht 8. Ian, 
ſtiſche Unterwerfung tractirt „De, 
w od an einen fondern 168. 
aginder ochen/ ohneris 


cember vorgekprichen:g 
anaffen tractiet und Dann hiess 


auf C are echiſati on añectirt/ 
4 ud 






ag0  CrNOSIRA _Cap.Xl: 


und folgende fleißig exami 
nirt werde. 

3. Studia privata. 

Die nicht nurin nere, 
ſondern mit Benamſung der 
Vucher und Tapitum Det 2 
Schrifft Veteris & Novi Te 
ftamenti, der Formula Con 
cordia (zu deren fleißiger Le⸗ 
fung die Miniftri alles Ernitt 
zu erinnern) auch anderer rei⸗ 
ner Lehrer Schrifften eben⸗ 
falls mit jedermahliget An 

m 


zeigung dep Loc Gommun 


Banneine NegligentA 
den ſolle der Vilitator dem Pa- 
ftori einen Librum Biblicum 
vorgeben und folgende Viſita· 
tion Ihne daraus examiniteil- 
Und ſeynd hiebey DI Pa- 
fkores 

















Cap.Xl. BOCLESIASTICA gr 


Stores zu erinnern / dag Sie 
dieſe Puncten, ſonderlich / die 
eine ependen⸗ mitein 

haben, (nie da fennd Atas 
Gorum, Tempus Minjferi, 


berantwotten / damit Sie 
Dicht Heuer fo / (wie eg noch 
big dato offt befchehen) über 
ein Jahr andere auffangen / 
Und dardurch nicht allein Ih⸗ 
re eNegligenz zu erfen, 
den geben ; fondern auch die 
Superattendentes Confundi- 
im. 


9. Endlich folget dag 
Tefimonium Paftoris. 


Dieſes ſolle nicht nurnu- 
de& Crude, wie etwa gefchies 
bet / fondern ach allen Um 
ſtaͤnden gefeist erden, (4) 

T4 1.Ra- 


— 
eg 


2. 
70, 





BRFEN N 7, 


— — — 
—ñ— G — — 
— 


crvosuRſ Cap. Xl. 


—— — 
. Ratione do&rine &Eru- 
ditionis was fein des Miniftri 
Qualitäten jenen ?, ſouder⸗ 
lich / in quo Genere co ‚do — 

— Erexcellire/ (#) auch wie € 
ee im Predigen/ ratione —* 


1070. 
tionis, € AN: pronunciatio- 


nis , & geftuum beſchaffen 
eo, oe: Snfonderheit / obE* 
Race, | feine Predigten au fleißig 
nor. undordentlich —— 
3.Apt. fen derSpeci: als ih 
cepten alle Jahr ſol dan 
3 mdmeilen laſſen. (WB 
En ein Minifter 60. Jahr alt] waͤ⸗ 
3 re nicht ſonders nach 5 — 
Syaod, ar privato zu fragen 
zen ,„ Ratione officü, mi ar 
gteib) Freund Eyfer er ſi⸗ 
1658 ner Kirchen vorſtehe und! die 
Partes Minifterit verri 
3. Ratione Vite, mort 
& ami&küs,clm mipfius,tum fa 
milie, wae fuͤr ein Leben und 
Mandel erft NAME ſei⸗ 
neKleidung beſcha affe?wel 
auch von einem B ab un 











nn — — — 








GPL. ECCLESIASTICH, 5; 3 


Kindern) beydenen oft groß 
fet Luxus und Uberinag in 
leidern und Geſchmeid vor; 
gehet / hergegen einige ſich in 
leidung/ ZU Nicht geringer 
Beſchimpffung des Geifli 
MStands/garobfcur auf: 
führen/(a) zu verſtehen iſt 2) IA 
Nd wonunin einem oder 1682. 
dem andern Defe&üs fi on 
wuͤrden ergeben / ſolle es MICH synoa, 
nur Generaliter und ob in / er 
als wañ es heißt iftfejn fon: en 
derbahre Kia einfommen ; Rekr. 
man feye mit Ihme ziemiich wi 
Zufrieden ıc. oder / ſeye NÜCHE 75. Jan, 
ſonderlich fträfflich ; diewel 15. 


ein und andere Fehler vorge⸗ 
gangen / berichtet erden ; 
nicht Nacheignen Privat Arfe. 
den / fondern fecundümipfif. 
mam rei veritatem , procul 


j odio, 


— — > 







(a) 
Synod, 
«70. 


cb) 
Super. 
Dorn. 
8644: 


„34 Crnosurd Cap v. 


odio ; procul amore; vide 
lich und ohnpartheyiß 2 

Jedoch / da ein Miniſter 
vor andern gute Qualisäten | 
haͤtte / und uhöheremofido 
taugentlic wvaͤre / olle ſolches 
aniteingeführet werden / ſon⸗ 
derlich / wo Er in einer oder 
der andern Difciplinexcellitt, 


6) 


UI. 
Wo Diaconi eynd / ſol⸗ 
feder Titul alſo geſetzt 
werden. 
DIACON Us. 
Hierauf ſolle verzeichnet 
werden / 1. Ejus Nomen,cum 
affignatione gradüsd Patrie. 
2. AÆtas, mit BenferungDi 
Menfis, & Anni Nativitatß. 


Vicariatus. 4- 
pus Minifterü. $- Num 
Liberorum. 6. aboresS54 


ride der Mutter Ried: als 
Son 











en u ee ⏑ —— ——— 








Cap.xr, ECCLESTASTICA 287 


Eovum » und Feyertagliche 
Mittags-Carechifarign, (und 


on und „nd-Brrdigtalter. 
Aren / (a) geme 


Predigt und Bettſtund / Ve. 
fper-Le&ion: fo dann Præpa- 
ion. Predigten anteUfum 
vacræ Conz, alles nach 
Weiß / wie oben bey Paftore 
gemeldet worden, 
Werden in dem Flial auch 
Monatlihe Buß-Bredigten 


der Catechifation Sonn-ımd 
Feyertags Morgens tradizt 
de. 7. Studia privata. 8; 
Teftimonium, nach allen de. 
nen Stücken / pie oben 
Paftore Erwehnung geſche⸗ 
M; verlangt Er Promotion, 
wirds zu letzt angehenckt. 


+ 


dte 14. tagli⸗ G 
he Abend Predigt) Wochen, Synoa. 










286  CrNOsuRA Cap.xl. 


IV. | 
Bey den Lateiniſchen 
Eulen ſolle geſezt 

werden Titulus: 


PRÆCEPTO. 


Und folgen: I. Ejus No- 
mencumaffignationegradüs 
Magifterii & Patriae. 2. A145 
ratio Diei, Menfis, & nni 
Nativitatis, 3, Tempus oms 
pletionis in Theologia (wand 
Er Theologiam ſtuditet hat.) 
4. Tempus & Loca Fundio- 
num. s, Claflis Schol&, 
DifcipulorumNumerus,c FH 
annotatione AutorumM, e- 
&ionum, item Difcipulorum 
profectuum. reſtimonium 
præceptoris onekrudiio. 
nis, diligentiein officio, Vitæ 
82 Veftiris, wie bey DEN Mi- | 
niftris, Welche Stuck alle 
auch bey den Eollaboratori⸗ 
bus ſollen in Acht genommen 
und verzeichnet werden. 


End⸗ 








2RC ©, 


4 
r 
I 
’ 
1 
d 








Cap,x1. ECCLESTASTICA 287 


Endlich tolle Fommen der 
umerus allerDifcipulorum 
inalfen Claffibus in Summa, 


V. 


Bey den Teutſchen S u⸗ 
len ſolle eingeführet werden 
Tit. Schulmeiſter. 

Er Gericht: Schrei⸗ 
ber/ oder Meßner / follg bey⸗ 
geſetzt werden darauf Schul 
meiſters Rum; Patria; Hand. 

tk; Alter ; Zeit feiner 
Shul-Bedienfiung, 
Ob Er bey Sürftlicher 
Cantzley xaminirf md con. 
tmirf feye/ oder nicht ? Nu- 
æerus eigner Kinder: Schul⸗ 
Kinder) Knaben und Maͤg d⸗ 
lein / Winters und Som⸗ 
mers: So dann Teſtimo. 
nium des Echufmeifterg, def: 
fen Qualitäten ; Fleiß und 
bene: Wandels, 
Item tie fich die Provifo. 
tes, ſo dergleichen ie 
in 








— —— — 
— — 


— 


- = - 
— — — 


I8s CTNOSURA Cap.Xl. 
den / im ihrer Verrichtuug 
anlaſſen. 


VI. 
Wo von denenSchulen ab ⸗ 
eonderte Rifuereyhen ſeynd | 
odas Kirchen? Geſang etwa 
fuühren / oder pen dem Altar 
und Tauff aufwarten/ 10 
auch des Meßners Nam und 
Teftimonium ts und Le⸗ 
bens halber geſetzt werden. 


VII. 


Hierauf folget nun 
Status Eccleſiæ. 


Dabey zu vermeiden | 
Wie ſich die Zuhoͤter 
in Beſuchung des ottes⸗ 
Dienſts —— — 
fation/ Bett‘ tunden / und 
Veſper Te&ionersweilen/ und 
ob / allerley unter den ‘Pt ⸗ 
ten vorgehende unordnun⸗ 


— — — 
— 
— — 


gen aufder Gab und in den 
Haͤuſern / ſonderlich rt 








J 
* 


iin u: 





I ee ee — * 


— — — 





Cap.xl. —— 289 


ſchenck⸗ und andern Wirthes 
Hauern abzuſtellen / von de⸗ 
Verordneten des Ge, 
richts und Raths der Umb ⸗ 
gang fleißig ig gehalten werde. 
ie oft Sacra Coena 
ah mare! ‚erooßf inder 
/ ale Eu. 
* —2 Ob man 

ißig (ex. gr, Alte — 
(mm Based eBolckin * rf⸗ 
— 


3. Wie es vorhero mit —* 
eicht t ge galten — Item 
und ob fonderlic die Gonfi- Gen, 
tenten / bevorab junge Leut ; Refer, 
und lediges — nd / fleißig 14 14 Mail 


a. An. 


24 
> 


290 CYNOSURA Cap. xl. 
IR. —— 

Annuum ſolenne Exa- 
men; wie auch Recitatio Ca · 
techifmi ob Sie ihn or⸗ 


dentlichen Fortgang zuderen 
por dieſem beſtimmten Zeit 








— — — 


haben. 
wWie offt Die Ehe⸗Ord 


nung des Jahrs / und quodie: 
Item Vor · oder zu Mittag 
derleſen werde? weßwegen 
die Paftores es allwegen eiß 
fig aufzeichnen / und’ dab € 
gefchehen / gueifen ſollen / da⸗ 
mit man derachg iß ſeye 
und ob nicht etwan ſelbiger 
Zeit dem übrigen Gottes⸗ 
Dienft etwas abgehe inſon⸗ 
derheit etwa die Tatechiſatio 
zu mittag dezhalten unter⸗ 
Be bleibe 

ahin auch gehoͤret ob 
die Txaminatio neil Verlob⸗ 
fer vor Der Copulation/ und 
von wem an den en / wo 
a. Miniftri ſich inden / Det 
Obfervanz nad ſolche ge⸗ 
ſchehe Pa 








wu 


y7 


Sy 


“ 





— — — 
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6. Ob der Kirchen - Con. 
Vent, und wie offt ſolcher ge⸗ 
halten werde? und wo ſolcher 
unterlaſſen wird / wer daran 
ſuldhafft / Pahor » Yınt: 

ann / oder Aſſeſſores 
olcher Unterlaſſung fürge⸗ 
wendte Urfachen ? 

7. Vifitatio Scholarum ; 

&äm publica von allen Scho- 
is, Jahts zu einem oder . 
Pbeuten-mahl; täm privates 
T 


e oder 
obdie / wo nicht chen Wo⸗ 
centlich fecundm Refcri. 
sa; 23: 2. Apr, m * 
nigſt zu 3. Wochen) (a x 
OHG zu Spmmmmergr au, De 
—— deſto beſ 1685, 
u erhalten’ vor, 
ehe ? Die ⸗ 





292 CTNOSURA Car.Xl. 


a 2 m 
will. Inſonderheit auch / ob 
denen Kindern bey den Teut⸗ 
ſchen Schuhlen / bevorab 
Doͤrffern / nicht unleſenliche 
Namen + und Catechlſmus⸗ 
Birplein vorgeſch 

der uͤntaugeniliche Brieff 
ehe ſie im Gedruckten recht 
fortkommen koͤñen zu le 
vorgegeben werden; auch die 
Eltern ihre Kinder mil 8 


Religions⸗ Suͤchlein (qU 
(spe fieri aflolet , nur Di 
Kaͤuffens uͤberhoben zu an 


Tauff Ehe amd Zopten Rt 
gifter; Kirche-Cenfur-Prot®" 
ol zinitt.General ufsyP> 
dal- Reeferipra,entoeder meme 
befondern Befehl. DU ; 
ber singercprisben (url. 





cap. XI. ——— — — — — 


Verhinum g Dit — und 
DB 


erliereng der fiche 7 
Bea 1) Oder von 


ng 
ahrgaͤng ordent Ka auf 
einander re egiftrirg , neben 
dem Inve entario otdentlich 
continuire/ Und ſamt andern 
zur Kirch, ehoͤrigen und er; 
faufften — und Mobi. 
1 


tenwerden 2.Mar. 
I. Was für dectiriſche 
* bi in loco ** 


b E 
(he Entnaſtehh 
laſten/ Vepgeltaneg) 5; —8* 
U 2 miſten 







294 € rnosuRA Cap-Xl. 


miſten ſich einſchleichta und 
ihre dectiriſche vůchlin ein⸗ 


ſchieben. 

Und ob auch niemand ſei⸗ 
ne Kinder / Handihierungen 
oder Handwercker zu Jernen 
oder auch wohl zu Schreibe 
reyen / zu guidriger Religt- 
ons ·Berwandten verdinget 


be. 
10. OpPaftores oder Dia- 
coni nicht neue und ohnge⸗ 
vohnliche Ceremoniil und 


neyen; Schreiner⸗ auff / 


en / Ver⸗ 
achtung Gottes Worts 
und der 8 Sacramenten / | 
Epicuri em? 


ben/ ?c- 
* Ent 








sun 


. ii. 


=... ch 








Cap. XL. ECELESTASIICH 295 
Entfeiligung des Sab⸗ 


darzu in ſonderheit auch ge⸗ 
hoͤret dag vor aͤngſt —*8 
—— Ausreiten der 


wordurch der Sonntag vor⸗ 
h r hwendig muß enthei- cc) 
ge 


erden / (c) und was Conform, 
dergleichen mehr, P.s1,$. 


U;3 vıra. 


' 
N 
' 





a. 







296  CYNOSURA Cap.Xl. 
VIII. 
Endlich beſchleuſts 
Status Politicus. 


Dabey inAcht genommen 
und See 
1. Prafedi v vel Praetoris 
Nomen, ohne weitläufftige 
Anfiuhrung derenQultens und 
anderer obnndthiäcn um 
ftände/roie auch Dr Rurger⸗ 
— und Stadt⸗ t⸗Scht res 
Namen Bi, em 
mung ee 9 
ficium:O Sie in dem⸗ 


1670. 
ſelben fich fleißig erwener ins 


fonderheit! ob denen — 
Ehr | Difeiplin | aut — 


wang 

endenSün —æ 

eat eg 2 

lichen Refer! vefeh⸗ 
len / ex ‚gudet anno — 

It, ge 


90. Decembr. $. U 
den 17. Decem mbr. I 
13. Apr. mit 


686. DEN 
Ernſt halten 








” 





Cap.xT, BECLESTASTICH, 297 
und dem Miniſterio pje Hand 


ieten / auch fonften Politi⸗ 


ſche Ordnungen in Acht 
nehmen. 


Vita privata, Quoad Spiri. 
tualia ob Sie in — ion 
juſt ? ſich fleißig bey dem Bot: 
tes⸗Dienſt einfiuden 7 
Lriſtlich und Gottſeelig ve⸗ 
ben fuhren 

2. Senatorum, Judicium,&z 
Cenforum verhaltẽ ebenfall⸗ 
Quoad Cultum Dominicum 
officium, & vitam priv 

3 Stadt Schreiber Ne⸗ 
ben jetzt veomeldten Buneten/ 
ob Sie fi⸗ ſeyen in Stel 
lung de 


Orpora mit allzu roſſem 
Schreib , Derdient nicht 
uͤbernehmen 

+ 96 ? und wie die Ord⸗ 


nungen beobachtet erden / 
fo Ki anbelg & 


Abhoͤrung a darhter Heli 





—— — 
gen und Spitaͤhl⸗Rechnun⸗ 


gen. 

Adminiftration und Ver⸗ 
waltung der Heiligen / Ar 
men» Kaſien / Stifftungen) 
Epitähl und Stipendien tw | 
es mit ſolchenC orporibus ſte⸗ 
be? 06? und wie das Allmo⸗ 
| en gefammnlet Obdie Sti 
fungen auch nach der Stift 
ter Difpofition ausgetheilt 
werden wie die Arne bite |, 
forgt und erhalten werden | / 
und od folchepiaCorporaau 
in guten Eſſe, oder im Ab⸗ 
geh ich befinden / ſtarcke 

eft und Ausſtaͤnd bey de ⸗ 
nenfelbigen ſeyen / ode! wo es 
fonften darbey Sehlet gebt. 


(4) Ä 
Erhaltung in baulichem 
Weſen der irchen⸗ Schu· 
wie auch deren von den eye 
thaͤlen oder Käften dependi- 
rnden leg. Saufer/ob mar 
nicht etwa fuͤrſetzlich ſolche 
zu Schaden der Spitählund 

Kaͤſten 








N 


[vn 
an 





——— 
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— 


Käften in Abgang foinmen 
laffe? dadann allewegen / wo 
Baufaͤlligkeiten ſich ereigen / 
bie eingeſezt werden mülen: 
Item / wannan einem Ort 

ar fein Schul - Hauß vors 

anden/ zugleich folle verniel. 
det werden / wer dergleichen 
zu erhalten / oder zu bauen 
Khuldig.(s) FOR 

5. Was für Tafterhaffte 165. 
Perſonen contra Decalogife- 
cundamTabulam borhanden/ 
da ein jederSpecialis felber auf 
die Delita wider ein jedes 
Praceptum, fopiel hieher ges 
börigdann&he-Sachen/und 
res mere Politicæ gehören 
nicht in die Viſitata, fondernin 
das Ehe⸗Gericht und Obern: 
Rath/ Gzunguriren wir, 
| und was fonften wider — 
die Diſciplin und Zucht vor⸗ 
—— ; und wie folche de 
r 


nen Fuͤrſtl. Ordnungen und 
Refcriptis gemäß corrigirt 
werden. 


u; 6. Ob 


/ 





(a) 
as 


Odobr, 


300 CTNOSURA Cap. V. 


6. Ob cine Stadt oder 
Fleck mit ordentlichen Wehe⸗ 
Mittern und geſchwornen 
Weibern verfehen ? umd de 
nenfelben auch ihr Gebühr ge: 
folgt } au Sie ben ihren 
Privilegien gebührend erhal 
ten werden. 

Notanda in Genere. 


Affe diefe Puncten ſollen 
ohne drießliche Weitlauff⸗ 
tigkeit mit müglichfier Kür 
te der Wort eingebracht I 
doch nicht mit — — ohnles⸗ 
lichen / oder übe uißig abbre⸗ 
virten ( als wordurch DEI 
Senfus genuinus offtermahf 
berduncheft wird.) nd fer 
nem Schreiben in einandet 
confundirt / fondern mit or⸗ 
dentlichen und deutlichen Ab⸗ 

ten wohl und fleißig ge⸗ 
ſchrieben difinguiet / und 
des Ort / fo vinurt wird / AU 
fonderbahre pagina, das Pr 
pier halb gebrochen, oben 3* 














Capxl. ECCLESTASTICA, 40r 
gefangen / und bor felbiger 
emliches Spatium , im Faͤll 
r Noth etwas konen hinzu⸗ 

/ gelaffeny wie inglei⸗ 

nicht zuweit unten an 

dem Blat hinab geſchrieben 
odann darzu groß und ſau⸗ 
pler genommen, ımd 

die Relation ordentlich Sex- 
tem· Weiß / und zuſammen 
gebunden verfertiget werden. 
. 2. Die Vifitationg- Relg. 
Lones ſollen nicht / ehedie Vi. 
ſtation wuͤrcklich verrichter 
worden / in mundm gebracht 
wie einige Speciales 

Eher im Gebrauch ehabt / 
Die/che Sietmdie vilitirende 
A enmen / vorher zu Haus 
Ihre Vifitara bölfig eſchriebẽ / 
und nur Platz gelaſ Nu- 
Merum &c, Ani arum nd 
deg PaftorisTeftimonium eine 


(a) 
1662 


(b) 
1586, 


302 crnosura Cap. 


mahle in der Vifitaion et» 
song angebracht wird / deſen 
ſie ſich nicht vorher v 
gehabt / Ste ſolches nimmer 
einſetzen koñen / fondern not 
wendig ausla muͤſſen. 
Sollen alſo die Speciales 





ihre ordentliche Concepten 


halten / ſo wohl erſtberuhrtem 
als andern fonften fich ereh 
genden Zehlern porzukom̃en / 
die ſich altjährfich bey Einlie⸗ 
ferung der elauonen finden. 

zʒ Zu jeder wurcklich beſcz⸗ 
ten Pfarr ſollen Sie in Per⸗ 
ſon reiſen / und mcht die Leut 
mit groſſer ungelegenheit 
andere Ort citiren. (#) 

Erlich Tagaber vorher es 
den Miniſtris zuwiſſen ma⸗ 
chenjdie dann ſich daheim hal- 
ten / und ohne eaheblichr ut 
nicht abfentiren fol 

Bey Zeiten viriren ! 

und ihre Relationes den Ge 
neralibus gewiß auf 


liefern / ſo aber Einen Unpäh- 
lichkeil 


Cantate | 








dur Van! 
—J 
fer hr 
a} 

im (one? 
{um 
il u spe 
dt Come! 





Cap. XI. ECCLESLASTICA, 30 


lichkeit überfiele/ daß Er deß⸗ 
wegen die Viſitation nicht zu 
rechter Zeit halten Fönte/ und 
ine ecönvalefcentia fo baid 
nicht zu hoffen / ſolle Er ſolches 
eitenandaszürftl.Con- 
torium berichten / dann 
Manan feiner fintt einen an» 
u Vifitatorem feiner Snd. 
igſt anvertrauten Superin- 
tendenz ordnen koͤnne. 
ofern aber Eine ohne er⸗ 
hebliche Urſach die Vifitation 
allzuſpath Anfangen/undalfo 
die Relation gehöriger Orten 
Nicht zu rechter Zeit einliefern 
wuͤrde / der folfe ſoͤlcheꝛ Saum⸗ 
bengteit halber ernſtliche Ca- 
Pitulatign(z)z1 geivartehabe, 2. 
Zur geit der Beftilengal. Gen, 
leinan denen Orten vilitigen/ Reker- 
no fie nichf graffirt/ an denen 1672. 


5. 
u Viliciten das Garn Rohr, 
auf dem Boden gehen lafleny 1565. 
und im Inguiriren nicht fahr: Febg, 
aͤßig ſeyn / ex privato Affectu, 


oder 








in — — — — — 






2 ———— — — — — — — — * 
— — — 
* 
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den behält) ErFundiger ter 
den kan / fo follen Sie auch 
achbarten Pfarrern 
welcheSi⸗ iſitiren / mit Fleiß 
erforſchen / wi⸗ ſich ihre Vici. 
ni Paftores Lehr umd Leben 
verhalten. (2) Ar 
9. Wann in einem oder 5, ul, 
weh Bunctenftfag wider die Aya. 13. 
iftros fürkommet/ föllen 13... 
Sie felbige darüber hören; — 
und da ihre Excufätiones 3. Apr, 
nicht verifimiles,fernepe Ber: 
nem / oder die vorige / (doch 
Alles in Müglichfter Stile) 
Mmhören / damit man defto 


et Mini. 
m Meinfüchri feit / 
Leichtferfigpeig Ahge und 
Geberden Ira Eder Ihri⸗ 
en in Kleidung x, berichten, 


O) 
Wie Sie dann bey Ber. — 
mei⸗ 


682. 
ringe ondern daran 3. Apr, 
inch ale der Mini 


u „Fe 


— — 
— — 


(a) 
1652. 
— 

€ 
Ren 


(b) 
2590. 
1. Jul, 


CYNOSURA Cap. Xl. 


meidung Kalle gürſt 
Andung die Refcripta der 


lamodiſchen Miniftrorum » 
umdderen/ under iheige ot 
Theologifeher Kleidung hal 
ber beffer beobachten / und 
Vifitationibus jedes’ 
maͤhls ı bey allen Minifttis, 
noise rund 


Kinder bekleid idet | ihren | 


Habit , —— oben 
in Specal- Bun 

worden) berichten und hier⸗ 

innengant nichts ver rſchwei⸗ 


en follen. (2) 
ar Sollen auch das BAR 


Geſchrey ſo uni einen 
andern Mi — 
erforſchen? do ch — 7 
ohne deſſen mA an Grund hat 
indie Vifitara btringen und be⸗ 
richten geſta ten Sie daun 
wider die Mini 


den Kla — 
gleich — 
ſondern en 


en ſollen 5* vortomn 
ſchen ſollen / — 














| 





Cap.X1, ECCLESIASTICA, 307 


Me Klagen Sie allivegen 
[eich umb ihre nothwendige 
tantwortung anhören / 
auch / wo nöthig’dieConfron. 
| “ation gebrauchen, Damit fels 
bige / wanni⸗ für den Syno- 
‚dum beru erden / mit 


dt er Sachen dar 
en 

VervandtnüßdenV; itatis in- 
En es Sieauchfolten 12 

; 1 
ebachten do Mn jo Vin 

einander agen; Ordn⸗ 
Sie aber ten / ſollen 75.Gc= 
Sie ihr —X 


wann; 






(a) 
25f4 


(2) 
2060. 


(<) 


Decr. 


1664. 


1602, 






ee 


wannwie offt ;undvon men 
folcher Minifter ſeye ge⸗ 
firafft worden; und ob Ei 
fich ſeyd der nechften Inquili- 
tion gebeffert / oder geärgert 
habe ? vor denen Aınt-& en 
und Gemeinden aber felbige 
nicht fiunpfieren; und ohnt 
Rachgier pefcheidentlich von 
Ihnen berichten | über d 
Sehühr die Sach nicht zu 
hoch aufmutzen (a) | 
Sodann auch fonften ih⸗ 
re anvertraute Miniftros we⸗ 
der Schrift noch Mundlich 
hart / ſchnoͤd | und ferviliter 
tra&tiven. (6) | 
Seegege denen Gontu- 
macibus nichte überfehen | 
noch durch Stillſchweigen 
ihnen durch die —— ſehen 
und etton hinüber helffen (e) 


Soͤhn / Tochter + Männer | 
nahe Schwäger !. ) haben } 
Hiein IhrerSuperinten enz 
Hfarr Aemter verſehen / —* 


— 








12 
€ —40 — 
— — 
r⸗ gannl v 





Lap.XlI, E CCLESIASTICA, 309 


len Sie Ihnen Nicht ihrcsGe 
allens Teftimonia geben / ſon⸗ 
dern ſelbige von denen Ge⸗ 
meinden befchloffen erfordern / 
und ſolcher geſtalten denen A- - 
dis beylegen / damit aller 
—A vorgekom̃en 
Werden möge, (a) Ari 
13. Sollen Ihre Jaͤhrli⸗ 
Che Vifitationg-A&ta (meildie, — 
hen ſonſt niemand alg 1086, 
Ihnen vertꝛaut und anbefoh⸗ 
len) nicht durch ihre Soͤhn / 
Miniftros,oderandere frembs 
de Berfonen ſchreiben laſſen / 
ey — ſelbs — ei 5 
Der Hand au etzen / und au 
wieder abſchreiben. (2) BL, 
Solche dann denGenerali- — 
bus hey Zeiten/abernur wohl 1666. 
wahrt zuhanden ficken / 2. Nor. 
dafiman bey felbft Lieferung 
in ſo Purner Zeit nicht alleg 
durchgehen und obſerviꝛẽ fan; 
begehtt ein Genera] Superin- 
tendens in Sachen Informa- 
tion / Fang per literas geſche⸗ 
und wann Er über diß 
X2 De 


— — — 


(2) 


1678. 
Decr. 





oryosurs CapXl. 


— Gegenwart be⸗ 
* ſoll Er Mu. Ihm 
und.conferiren. (# 

Anallen 


fragen / damit man 
, fenueerde 5 (b) 
Weil etwa wider die Amt⸗ 


if ekla ij würde 

Fuͤrſtliche e Mandata und 
Sei onderbeitich ich die ge⸗ 
wohnliche Vo vgt Zettel VOR 


gm penfelben n a gebührend 


mahl 
Det] alg ſollen die S —*** 
ins tünfftg keine dergleichen 
General - Klagen annehmen 
und glauben/ ern ie: je: 
derzeit zuvor in in fpecie,wort 
achendie 





— —— 





N 
- 


— 
=" 


— 


—— — 


— — en m 








Cap. xt. EOCLESTASTICA, Jr 


bieten 2ertundige, undalsdan 
eterſt die Sach umbſtaͤndli 
und mit BSrundberichten da 
mit Dingen nach 
die erforderende Gebühr dar; 
berfertigt werden möge. 
getwas zu verbeffern, 
| RE Bu af lee 
Sieesnicht affeinden Vifita- 
o., Keriten; fondern auch ımig 
der Stadt-Obrigkeitconferi. 
En /auch / was zu thun / ohne 
u Anzeigen / und wie ich 
der Amt⸗ Raͤnn oder Richter 
dargegen erzeigt / und wie Erẽ 
verbeſſern verſprochen / mit 
gutenmnbſtaͤnde berichten, 
In Ationen Oder Proceffen 
Speciales por fih und 
PropriäAutoritate die&schufgs 
deiffen nicht citiren / fondern 
durch die vAmt Leut citiren 
laſſen. (a) nn 
Alf in Kirchen⸗Schul⸗ uud 
eiligen: Sa 


comuniĩcitt / und deſſen Nach⸗ 
X3 richt 





— — 


Bi crvosurA Gap. xl, 


an 
zit De — auch ben de⸗ 
Vifitadonibu us 


te / Gericht rn Aal 
(Gen. belangt / halten. (7 


— Wann u bey der voron 
a0.Dec, fafterhaffte —— min | 


Specialis —* —28 | 
was Paftor Loci mit 9 


ſolchen tt * handelt 
Er ſi erklärt? 
da nun a Sefferum er⸗ 


tun 
ren; ſondern auch Fuer 
ngs⸗ Der 





5 n 





Cap. xt, ECCLESTASTICA, 313 


ger Viſitation wieder einbrims 
gen, 


Und ivann Miniftri w 
Oder andern aus der Se- 
meind / deſſen Chriſtenthum⸗ 


den / damit nicht koſtbahre 
Ommiffiones erweckt / und 


ſtri 
ſten / im Fall nicht gnugſamet 
bation / gebracht iperden 
4 (2) 
Allermaſſen Sie auch in Syn, 
Anbringung Der Exceſs nicht m 
eneraliter gehen/fon- — 
dern in Specie die Umbſtaͤnd "7 
refericen/ ex. gr. ein Mensch 
Die Religion / wo? 
Mann ? wie? mm was Wors 
fen? wer eg gehört ? Bcficde 
cæteris. (2) 


(b) 
x 4 Dem: 1657, 


KK 










(a) 
2602, 
a5. Jul. 


(b)Syn. 
1657. 
1663, 


(ec) 
1602, 


14 CTNOSURA Cap. Xl, 
Me 


Demnach alles mit gewiß 
fen Grund erkundigen nicht 
altes glauben / fondern dit 
Serklagte auch hören | (“) 
und gründlich berichten / DW 
mit inan ficher daraufzu gr 
hen habe / ſonſt pefjer waͤrt 
gar gefcpwiegen-&) 

Und wann eine beklagte 
Perſon ſich excufirt / vom 


/ 

der Warheit gemäß. G. 

Insgemein ſplit ein jeder 
Specialis ſich bemühen! die 
angebrachte Fehl und Maͤg⸗ 
gel, ſo viel Ihmeratione offi 
ci obligt / ſuverbeſſern und 
ſeine Verrichtun indenAdis 
einführen ; da Ct inein 
oder anderm zu ſchwach IN ol⸗ 
ches in die Viſitata MI wei⸗ 
tere ———— 

Und was alſo das Jahr 
über für einge Dann“ und 
Fehler ben ühen N, 








| 


a 









nn 





Hergegen ſchwere Deli. 
da, als ex. gr. von Ehe, 
bruch / Zauberey / Gottes⸗ 

daſterung / xx. nicht mehr 


lichenund wichtigen chen / 
die der Expedition halber fei, 
am Verzug leyden moͤgen / 
als zum Exempel / wann ei⸗ 
ner/ ein paar Ehe⸗ 
—— Or 
ügen geſchehen ſolle; (6 
Sm et wo Intıgtoit. 1002 


1673 


X5 Was 2Den 


— 


— 





416 CrNOSURA Cap. XI, 


Was Bolitifche Fehler 
oder Delicta ſeynd die | ver⸗ 
mögder Lande-umd Police 4 
Ordnung/ auch andern hier · 
unter ergangenengurſtlichen 
General- Refcripten / abzu⸗ 
fpaffen/oder abjuſtraffen / b⸗ 
ligen / ſollen die in die Bogt⸗ 
Zettel geſetzt / nichts deſtowe⸗ 
niger auch denen Adis infe- 
rirt / und ad marginem mif 
dem Wörtlein (Bogt;zette) 
notirt werden. 

In folchen Bogt⸗Zetteln 
aber ſollen die Puncten nicht 
‚nahe an einander gehen 
fondern weit von einander 
aufhalb gebrochen Papier ge‘ 
fetst werden _/ damit Die de 
amte ihre Executiones und 
Andungen in margine auch 
Heffer benfügen können! 
das Papier nicht alfo ſparen. 


“) 
In denſelbem auch nicht 
den Amt · Leuten Den — 


rativum (ſolle) oder / woru 
der 








| 
| 
l 
’ 


Te U ——— — 











Cap. XI, ECCLESTASTICA, 317 


der Herr Derfügung 


thun tolle, — (4) 


ie Vogt. ze folfen Syund, 
den © ecialibus den *659- 


Fr — — ei 
haͤndigt / hievon aber den 
Actis einExem plar bengeligt: 
folgendes Jahr 
border x Via Keep oen 
mt⸗ Leuten toieder erfor, 
fiverden / umb folche ınit 
—* Vifitation zu nchmen/ 
und zu etftagen was expe- 
ni (6) darauf Sie au 


Vifitationibus nicht —2 


ben de Pfarrernyfondern au 


Gerichten / (0 Oder 


= den Gemeinden 

— nangfollen oem en EN 
es verzeichneter 

—** Mahl fee? 


si num ein Sehler und . 


I pl 
len Sie folches dem 
2* fuͤrhaiten / die ban 


ndenüßaber 
notiren und — 


— — 


— 9— 





318 ervosura CapXl. 
is en — En allogtih 


& Er — zum malen 

Confiftoriolinterthäni gftbt 

richten; („und wo Die Beam 
remedi 


*tenoch 
des den —5 — en Actis und 
Bogt Zetteln wieder⸗ und ſo 


deſſ 
ſpihl ſi hernach ereignet; 
auchn t hur / was Ste thun 
wollen / ſondern vielmehr 
was Sie allbereit getan 








NN 


Na} 





Gap. xt, ECCLESIASTICA, A. 319 


ben / ad marginem ve 
Den. (2) 


——— 
Viſitatis g 
— ——— 


wide (d) 


tonibus; 5 mau auſſer 
denſelben ** Abs 


as für Seht und s Mänger 
Hin und weber 


borf rlauffen? 
aD feige — als in 
den Vin itationibus zu verfefen 


ſich 


(<) 
mahl eingefiicg: 20. Apr, 


« 2 
offen au Die Specia- 30.Sept, 
les ae ae vn iſita. 1661, _ 


(2) 


165 


fin bemühen | und. 


au ons und betenten · 361 
len ohmgebunden) und abſon 
derlich / und war auf gan 

Bögen gef gieben d be 





CrYNOSURA Gap. X. 


320 
j wo es 
nicht geichiehet I folgenden 
Vifitaus einverleiben / oder / 
wo es die RKothdurfft erſer⸗ 
dert / ohnerwartet der 
tion zum Zürftl. Confißtorio 

unterthaͤnigſt berichten. 
und weil faſt alte Jahr 
nodis die alt 


. bey den >) 
Klagen wieder kommen / und 
näß 
r 


den Aus reiben HA 
x bi 


Schuldaffte mit wire: , 


die 

licher Beltraffung ohn eine 

ges conniviren AN eſehen 
mit derglei en 


da rg 
Kiagen nicht mehr dorffen ge⸗ 


fühet merden.() ea 
Se&tariorum - Difputat‘ 


| 


ni 








U 


O 
nV 


In 


11 


N 
av * 


9 








PX. EOCLESIASgICA, 32: 
latiombus beygelegt werden / 


damit allen g lls ſelbige wie⸗ 


alls ſelbige 
rheraus genommen wer: 


den koͤnnen (a) 


(a) 
Speciales fölfen daran 
ſeyn / dag alle und jede Dar, ?o⸗ 


rer ihre vollkommene⸗ Kir⸗ 


:Catalogos , ſonderlich 
Verzeichnu⸗ det Commum 


fordriſt der Nam der aus⸗ 
DAtter darauf defengheipg, 
f dann der Kinder geſetzt / 
und ſolchem Catalogo auch 
8 Jahr umd der 
»ommunion inferirf werden. 


Ungefehr auf folgende Wei ß. 


Über, N, ⸗ F.ꝑ. T, 
. Kath.fein 2 Wan, 
Kinder „uff 
ange 2 
je] .; 
Taodiaf 9, ‚ 


Nach 


1694, 1688. 1680; 
⸗ 3 —D 


322 CrNOSURA Cap. xl. 


(Nach denKindern ſolle ſo 
viel noͤthig ſeyn Sn 


gelaffen werden / damit / wa 
weiters ze erzihlt / —— 
dahin Fügl ih et 


werden inoͤgen. 
em nach die Folia 


lege terfehieden en / und / 
damit aa —— et⸗ 


a TE 
tet / nur mit einem — 
ben angedeu 
Advent, Faſten / F. pn 
ſten / P. Dominica IN. 

Nativ. N. Circumaif.C. Sri 


nen Donner * herr * 


O. der Palm⸗ * 

Unterfcheid des gb 
koͤnte mit nett Pfingſien 
— si einem Pf. be net 


* etliche Flecken und 
Ort von toibeigen Religiond* 
Verwandten nicht tonen 











1 


deutet werden Be 





9.:3.,947 





318 CrNOSURA Cap Xl. 


fen ) daß es nicht aliogeiche 
hen feye/ wie in 5 / 
es auch gar zum rſtlichen 
Confitoriolinterthänigftbt: 
richten; (und wo die Beat 
tenoch nicht remediren / Det’ 
des den kuͤnfftigen Actis und 
Vogt Zetteln wieder⸗ und ſo 
lang einverleiben/biß die Sa⸗ 
chen ohnfehlbar expedirt ſich 
befinden. Wo auch 


Grund kommien fan ſolle in 
folgenden Vifitaionibus ſo 


- fang nachgeforicht werden / 


big das Nachfragen entwe⸗ 
der vergebenlich erachtet / oder 
der Grund erfahren wird · 
Eſpollen aber auch Die 
Vdgt und Ant : Leut in die 


Bodt : Zettel ale expedirf 


nicht ſetzen / deſſen Wider⸗ 
ſpihl ſich hernach ereignet; 
auch nicht nur / was Sie thun 
wollen / ſondern vielmehr! 
song Ste allberrit gethan der 





341 


an 








— — — — 
— — — — — 


Gap.X1, ECCLESTASTICA, 319 

ben / ad marginem verzeich: 

nen. (4) s@ er 
Vie dann auch die Ober, 108. 
Voͤgt folcher Vogt⸗ —— Synod, 
ſich anzunehmen / fie helffen 1566. 
richtig zu Machen / und vor 

der nechſt⸗ borftehenden Vifi- 


der zufchicken, (2) () 
expedirfe Vo te Zet⸗ 185, 
tel folfen von Specialibus fef, 
ber fubfcribigg / und alfo die 
ach angegebener maſſen 
ausgerichtet/ verur / 
denen Vifitatis beygelegi 
) ohne ud — 
inmaͤhl einge —— 
werden (d) ⸗ ar 


J @ 
So follen auch die Specia. 3C * 
les nicht nur we Vifiea. son ; 
—— ſondern auch aufier 


und wieber vorlauffen? 
Und felbige fotvohl als in 
den Viftagonibus zu Si 
ich 


— — 





320 crnosurAa. Cap. xl. 


ID: ET 
fig bemühen | und | wo € 
nicht geichiehet / folgenden 
Vifitatis einverfeiben / oder / 
wo es Die RKothdurfft erfor: 
dert / ohnerwartet der Vviſta. 
cion zum Fürſtl. Conſiſtorio 
Unterthänigft berichten, 
Und weil faft alle Jahr 
e 


de 
Klagen wieder kommen / und 
Ausfchreiben AM 
die Verbrecher Det Ge 
nach nicht Ba wer 
den / ſo Ihro feel. Durchl. 


meint ; Als ſollen hinfit 

die Schulohaffte mit wuͤrck⸗ 

ficher Beſtraffung ohn eini· 

ges conniviren an eſehen 

/ damit derg eichen 

Klagen nicht mehr doͤrffen ge⸗ 

ca) führt werden. (m) j 

— Se&ariorum - Diſputat 

Mail. ons · und letenten⸗ Zerteliol 

| fen ohngebunden) und abſon⸗ 
| derlich/ und zwar auf gan 

Bögen gefchrieben den F 

atio · 
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Cap.XI, ECCLESIASTICA, 


32: 
ktionibus beyge den 


legt werden) 
damit allen Falle felbige wie⸗ 
der heran genommen wer: 


den fonnen. () (a) 
Speciales folfen daran — 
ſeyn / daß alle und jede Pfar⸗ 
ter ihre vollkommen⸗ Kir⸗ 
MM: Catalogos , fonderlich 
Derzeichnüg der Communi- 
Canten) haften, ımd zu gewiß 


fen Zeiten erneuern; Alſo / daß 


ſordriſi der Nam der Haug: 


der Kinder geſetzt / 
und ſolchem Catalogo auch 
ahr und der 


das J 
ommunion inferirt werden. 
Ungefehr auf folgende Weiß. 
Bun. —⏑—⏑—— 
en 
Sudın dautt. 
3: 
—QB 
Nach 





— 


322 CrnosurA Cap. Al: 


(Nach ven Kindern ſolle ſo 
viel noͤthig ſeyn ma, mag / dpatium 
gelaſſen merden/damit/wann 
iveiterg Kinder erzählt / ſolche 
dahin fuͤglich ver et 
werden inoͤgen.) 

Welchem nach die Folia 


mitLinien — 53 — | 


damit ein ſolch B ch auf er 
lich Jahr — 





t werden 
moge / obenher Die aba ae | 


fen geſetzt / und folgende 
eit / wann jedee communici® 
tet / nur mit einem Budlte 
ben angedeutet et werden. A 
Advent, A: Saften/ F. enge 
ften / - Dominica Trin. 
Nativ. N. Circumaif. C. Brit 
—— ſiag / G. Oſtern 
Be zum 
—* 9* fingſttags 
rdnte mit einem’ Be ſten 
mil — einem sPf.begeichnet 


Pe etliche Ste, * 
Ort von widrigen Re ligions⸗ 


Verwandten nicht konten an 
fitiy 





Cop.Xt. ECCLESIASTICA, 323 


btirt werden tollen Speciales 
' Klbige/ ein weg als den an- 
| dern) in der Ordnung ſetzen / 
und was dk fuͤr eine Bewant- 
nuß damu habe alle Zah 
referiven ; Wie dann auch 
fein Ort aus zulaſſen / fon- 
en in der Ordnung zuver⸗ 
bleiben / daß / wañ einige con. 
Jungirt werden ſolche doch in 
ter Ordnung mit Namen 
geht / dabeh der Pfarrer / 
dem fie befohlen / namhafft 
gemacht / und / wie es in einem 
der andern alldorten beſchaf⸗ 
fen/ und daher gehe / fpecifi- 
Swie in andern Bericht ge⸗ 
than werden folfe, 
Dannenhero / damit in 
der Alten Ordnung man de: 
fto beſſer nachzuſchlagen ha- 
be / foflen auch die Speciales 
Die Flecken nicht tranfponi- 
J fondern im der alten 
Ordnung der Ort und le: 
en / wie auch der Gapitum 
Titul der Relationum 


DD om 


— — — * F 
— — En —— — — 


324 ernosura Cap. xl. 


De ee ——— 
ohmweräudert mit Det Confi- 
gnarion und Berfertigung 
der Viſnationen ver leiben. 
In den halb⸗ brochentu 
(aufern Rand der Kelationen 
gehören det Specialium Gut⸗ 
achten nicht / fondern haben 
Sie etwas zu mehrer Infor- 
mation zu admoniren / fo fol 
len Sies in ihrer Relations- 
continua ferie anhencken / DIE 
iutere Seiten aber Det Gnaͤ⸗ 
digſten Beſcheids⸗ Erther 
fung Ihro Hoch⸗ Fürſtl. 
Durchſ. uͤberlaſſen. 
ann neuespeciales ihre 
Furſil. Patenten enpfange zu 
yifitiven/und Ihnenn 
anderer Specialis Fr 
der ihmen den wu yifitan- 
di mwetfe/ ſoilen Sie ſelber ehe 
die Vihitation angehet/ Ihn 
einen zu adjungiren vo 
urſtl. Conſiſtorio vermit · 
telft einſchickenden unterthaͤ⸗ 
nigſten Memeorialis begehrt. 
Wann dag erſte mahl ein 
Exceſs 
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Cap.xl. FOCLESTASTICA, 325 
xeſs bon einem M 
vorkommt/ da gleich derſelbe 
nicht gar beſchwehruͤch ſolle 
der Specialis Ihme ſolches 
nicht allein gebuͤhrlich (2) de 4. 
doch nicht Veyn der A 


v Eclaratione Miniftri) in 
kin Protocoj] für fein Ange: 
en * 


e 

Tüngen von den Pfar- 
teen ihrer Uperintendenz ip 
den Kirchen introduciren 
D2  faffeny 


— 
— mn 


316  CYNOSURA Cap.Xl. 


Laffen/abfqueConfentu Con- 
fittorüi, weniger / Fe ſich ſelb⸗ 
ſten etwas naugebracht in 
ihren Kirchena innoviren/ ſon⸗ 
dern allenthalben eine Gon- 
formität zuhalten / au die 
Kirchen Ordnun ihr Abſe⸗ 

en; wo Sie aber et⸗ 
was zu verbeffern wüßte / fol 
ches zuvor mit ihren Genera 
libus communiciven/tund mit 


winifrosin Co 

mit den Partheyen endlich / 

wo es noͤthig confrontitei/ 

und deren Auſſa und Der? 
G) antwortung mit richten.) 
on. Ein Referens ſolle im Be⸗ 
8. Febr, Fichten fimpliciter referiren / 

feine immer und Judicium 

von ber Sachen aber fufpen- 
®,, dven. 6) 


1660 er Miniftrorum 


Anbringen in Vifitationibus 


etwa nicht zuſammen trifft 
| inden! 





— 
re 


“ 





3.3.344 


= \Eı ua; 





Cap, BCOLESTASTICA, 3, 


indem Sie jetzt ihre Gemein⸗ 

den aufe h5 e commendi- 

een /bald nicht gen, ſchelten 

koͤnnen folfen Sie ſich zu be. 

ſenen erinnert werden / was 
ie 


On auch die Spitaͤhl / . 
wo es her ebracht / viſitiren / 


.„ 6b) 
‚Keine Bau⸗Sachen in 1674, 
Vifitstionibus ieh 


‚dern die Klagende Perfonen 


hen⸗ Rath gehören / dahin 
dergleichen zu berichten, 

eßwegen Miniſtri for⸗ 

driſt den Specialibus foffen 

patdavon geben und dieſe den 

Dd3 Ber 


(a) 


1561. 
1679, 





ug  CYNOSURA Cap. Xl. 


Verwaͤltern / die Rothwen⸗ 
digkeit zu berichten ; wollens 
Dieſe nicht thun / alsdann die 
Speciales mit ihrem Bericht 
fortgehen / und gruͤndlich Die 
Bervantnüß an Hand geben 
mögen / und ſo aüch —** 
Waſe nicht geholffen werden 
ſolte / mag alsdaun ſolches der 
Vſtauons: Relation inver⸗ 
leibt werden. (#) 

Nachdeme ſich auch an gar 
vielen Orten eine groſſe Uber⸗ 
maß in Zehrungẽ und Vereh⸗ 
ruugen bey den vorgehenden 
Viſitationibus und ſonſten be⸗ 
finden thut / ale werden die 
Speciales il weltliche Beam⸗ 
ten /auch ‘Pfarrer Burg” 


ten und Enden / und aufihr 
Sewiſſen erinneꝛt / den Stad⸗ 
ten) Aemtern und en 
auch den Heiligen hierunter 
mit Verürſachung roſſer 
Unköfte nicht beſchwer ich zu⸗ 
fallen! 


— 


— - 





g 


in 


an 


Cap.xt, ECCLESTASTICA, 729 
—— alle Ubermaß / 


owohlen bey folchen Vifitas 


tonen/auchandern Verrich⸗ 
tungen gaͤntzlich nnd nach⸗ 
drücklich äuftelen / und in 
Abbör der 


fen pasfirt 1yerden , erners 

tzugeſtattẽ gemeint / ſon⸗ 

die Ubertretter mit Ex- 

ifcher Andung / es ſeh⸗ 

En Geiſt⸗ vder Weltliche/ ans 
zuſchen entſloſſu (a) 

€ Speciales folfen umb 

det Miniftrorum profe&üis zu 


94  eplo, 


(a 
1 


(b) 
Synod 
1661, 


330 CYNOSURA Cap.Xl. 


—— 


- exploriren / und Sie zu wei⸗ 


tern Studis Zu excitiven/ © 

den Difpurationibus Theo- 
Jogicis der Ordnung und Her⸗ 
eoinmen gemäß mit Ern 


halten / und WO nicht vier 
doch wenigft dred Difputatio- 
nes shnmachfehentlich anſtel⸗ 
len. Zu Hoffen Befurderung 
die Geiſuiche Berwalter be⸗ 
feicht / nunuiehr pen allen fol: 
en Difpurationibus jedem 
anmefenden Miniftro 
ßig Kr. zuveichen / und ur: 
Fundfich zuverrechnen. (#) 
oa Specialibus mögen 
auch den ſchwachen ini- 
ftris ex Compendio D, Ha: 
fenrefferi ſondere Loci von 
einer zur andern Diſputation 
proponirt / dann darans bey 
ſolchen ConventibuS » wo 
nicht publice ; jedoch / damit 
niemand beſchaͤmet werde 
Dieſelbe privatim examinirt 


werden. () 
Falls einer oder der ande 
Spe- 








i 








Cap. XI, ECC LESIASTICA, 331 


Special Alters oder Kranck⸗ 
heit halber ſelber zu praefidi- 
ren nicht vermoͤchte / mag der⸗ 
eeinen unter feinen unters 
gebenen farrern / welchen 
Er hierzu am faugentlichiten 
zu ſeyn / erachtet / ſubſitu 
ven/ und Ihme an feine ftatt 
dag Prafidium in folchen Dis. 
Putationibus anbefehlen, (2) (@) 
Die ohne erhebliche iv, 17. My, 
en und ohngnugſumen Ex- 
Cufationibus ausbleibende 
iniftros folfenSpeciales An; 
fange mit Worten beſtraffen / 
und es Ihnen mit Ernſt ver: 
weiſen / und / wo ſolches nicht 
verfangen ſolte/ es gehoͤriger 
eten berichten und anbrin: 
gen. (2) (b) 
Und folfen die Abfentes 1561. 
ÜhreExcufgtiones&chriffefich 
einkhicken‘/ und obs geſche⸗ 
ben / in Relatione vernefdet Co) 
ve chnich 1666. ; 
ollen auch nicht nur etz Gener. 
liche /. ( wie noch bey DEN 2o.Dee 
Ds meiften ıon. 


(a), 
166%, 
1662, 


(b) 
1666, 


(ec) 
1662; 


332  CTNOSURA Cap.Xl. 


ee ee 
meiften biß dahero beſchehen) 
opponiren laſſen / ſondern ſo 
viel müglich / alle Præſentes 
anhoͤren / auch folgends 
den Diſputations + Zetteln 
einem jeden Opponenten und 
Reſpondenten ein Teftimoni- 
um geben; Mit den Refpon- 
denten aber alterniren j und 
nicht nur ein oder zwey im: 
9; refpondiren laſſen. (2) 

ie Difputationes ni 
erft gegen Mittag / fondern 
zurechter Zeit anfan en / und 
tieder aufhören / alle weite 
fäufftigeCompellationes und 
GratiarumAdiones unterla 
fen / undforderift die jüngere 
zu opponiren provociren 
arsch diefe forderiſt ‚uRefpon- 
dentennehmen/ (6) dieweil es 
fuͤrneinlich auf dieſelbe ange⸗ 
sehen. (<) 

Auf einen Tag foften nicht 
zwo / fondern nur eine Difpu- 
tation gehalten werden j wo⸗ 
bey geſamte Miniftri preme- 
dirate erfcheinen follen. Die 











| 
| 





| 
| 
| 
| 





r 
CapıXIl, ECCLES ASTICA, 333 


Die Canvivia Difputato. 
ria, fir werden in des Praxfidis 
oder im Virths⸗ Haus gehal⸗ 

ea / ſollen ohne groſſen Un⸗ 
often / und war folcher ge⸗ 
ſtalten angeſtellt werden daß 
nMiniſter nicht uͤber die Ih⸗ 


' Megeorduete 30. Kr.komme. 


CAPUT AIT. 
Bon DemCatechifino. 


Achdeme ſich befunden / 

daß durch die biß daher 
thlich· geweſen⸗ Sonn: und 
Tägliche Gatechifmus. 
Dredigten der erwuͤnſchte 
Pus ſonderbaren Nutzens / 
und Er ung der Gemeindẽ 
Vor völligerzeicht/nlgiftpgr 
rathſam erachtet worden/ ein 
leichteren, und beques 
Modum Gatechifandi 

vor die Einfaln e in dem Her⸗ 
Abu ein; ren / und zu 
(Olpe Endeeine Gatechifti 
elntertpeifung Mit Frage 


fücfen 


9334 CTNOSURA Cap.xll. 


ſtucken und Antworke ber 
reiffen / und in offentlichen 
ruck publiciren zu faffen / 
und follen alle Kirchen « und 
Schul: Bediente ob ſolchem 
Gateehifmus - Werck mit 
ſchuldigſter Obſervanz, Ey⸗ 
fer und Fleiß halten / inſonder⸗ 
heit die Special - superiunen 
denten forgfältige Aufſicht 
tragen/bab beyallen ihrer In- 
ſpection anvertrauten Kir⸗ 
chen diefeg zu GOttes Ehre | 
und mehrerer Erbauung det 
Chriſtlichen Jugend angel? 
hene höchftnothige Kinder 
Examen,der ertheilten Inftru- 
Dion gemaͤß / in feiner ohna 
laͤßlichen fleißigſten ubung 
erhalten werde. 
Es folfen auch Die Eltern 
ſowohlen zuBezeugmng ihres 
Chriſtlichen Goit liebenden 


Semuͤths / als auch in Be⸗ 
trachtung dieſes ſo heilſamen 
Wercks von ſelbſten ihre 
Kinder zu fleißiger * 


ng 














| 





+ 
J 








= — — — 
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Cap. XII. EOCLESTASTIOA, 135 


Yung foichen ; zu Der wahren 
Forcht und Erfäninügsgr, 
tes anfuͤhtcuͤden Examinis 
erinnern und antreiben / da 
ich aber bey den Eltern oder 
indern einige muthwillige 
Deraumnüß o oder Halfftar. 
tigkeit ergeben folte, fo folfe 
dein Minifterio von denen 


umt und bey Bermeidung 
Sifilicer me Sand | 


Im often / und Wieder, 
enftige zu fi 


& aͤdigſter ai er⸗ 
Me ange Pre ange; 


(2) 
Pa en — Kin⸗ Fr 
— 5 ſollen — *t 4.08, 
ungen / fondern 168%. 
—* — Iten/ umbau: 
[6 willen / der Sy 
* —* — 
ſie Eh Iinder Die- 
is hoch hwendigen tröft, 
—— bedürffen/mit 


allım 





(2) 
2572. 
14. Jul, 


13.Dec 
( 


ö im Aug. 





26 _ermosuma CpFT. 


allem Fleiß beſucht werden / 
(#) doch / wo die Alten nicht 
altwvegen kommen / kan man 
ihrenthalben etwas connivk 


“ren. (b) 


Es folfe aber dieft heilſa⸗ 
me Catochiſatio von denSpe- 
cialen und andern Miniftrs | 
enferig continuirt/ und/ wo 
muͤglich / alle Jahr abſoitt 
werden. u 

2. &o viel aber die Filia- 
lien und adjungirte Pfarren 
betrifft ; fofolle in denselben 
das Evangelium loco Exor 
furkexplicirt/ und daraufdie 
Gatechifation tractirt: © 
che auch in denen gar zu fern 
entlenenen Filials- Orten frü⸗ 
her als bißher mit Beſchwer⸗ 
auß der kilialiſten beſchehen / 
angeſtellt: 

3. Diejenige Filials-?euf) 
welche in ihre Rutter⸗Kirch 
zu gehen gehalten / bey Det 
angeordneten Gatechifation 
fleißiger ſich einzufinden / be⸗ 
weglich erinnert: 





— — 





— — — me — — 





om zu 





Ep.XI1, ECCLESIASTICA, 1 
Fed denen Filialen, d 
6. —— — —— 
—— 


um * * das Evangelium 
Ominicale loco Exordiü ver. 
handelt / und darauf der Pal. 
fion botgemomtmen) Die Care. 

naber inzwiſchen ein. 
oſru und 


Wegen des Gelaͤuts 
og hörigerObfervanz, 
d jedes Ort kommen 
Han Nach dein zuſam⸗ 
"m Si — * 
> re natä eg 

Gaecän Sefang eſun 
IM / dag Mulcen a tin 
Sn 


ENAH 


338 CYNOSURA Capxll. 


a — 
8. Nach dem Fdott ſoll 
der Miniſter nur den tracti 
renden Textumd Articul, nicht 
aber cin gantzes Hauptſtiꝛct 
und zwar elbigen nicht me · 
moriter recitiren j ſon 
aus dem Buch ableſen. 
Wann | 
2 Der Texeverlefen/ ſoll 
ſich die Gemeind ſetzen / un 
der Prediger eine gantze Ser- 
mon aus Det Catechetifihen 
unterweiſung fein langſam 
und diſtincte ablefen/ und 
10, Nach volfendter Ab⸗ 
ug die Gerneind wieder 


word 


deſſen ſolidet farrer von der 
Canzel herab / entweder vor 
den Altar) Tauff⸗ Stein ode 
dacriſtey / oder auch im Den 

Chor / 


uf 
a. Wieder zu ſingen in· 








\ 
\ 
| 
ia 
Ik 


J 
1 
| 
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ap. AU, ECCLESIASTICA, 339 


Chor / oder nach Gelegen; 
beit der Kirchen an den Ort / 
du die Examiination am füg- 
lichften beſchehen kan, ſich be- 
geben. 


‚2. Und nach Beſchaffen⸗ 
beit der Ort gewiſſe Roften 
xaminandorum gemacht, 
13. Datauf / wann das 
Sefang verrichtet ſolle der 
farrer die Kinder und jun. 
gt Leutanfangen zu examini. 


fr 


—— 


Fragen pro captu derſeiden 

—— 

votſtellen / dabey ; e 

zungen mit allzuhohen ſpi⸗ 
* N 


ftio- 


340 











CrnosurA  Cap-Xll. 


go” RNOSTE 
ftiones deutlich vortragen 
undexaminiren / AU wo ſi 
anſtehen / mit Theologiichet 
Sanfftınuth umnd Beſcheiden 
heit rtilaren / welcher Exami- 


Hören solle / damit die Alte 
anit den Jungen wohl erbaut 
werden moͤgen. 


alten und Toͤchtere | 
dag vier und wangigſte Ja r 
ihres Alters erreicht / 

chem Examine ange” 
werden. Diele Examination 


lle 
15. Laͤnger nicht währen! | 


alſo / daß die gantze Gerhand‘ 
fung mit dem zuſammen laͤu⸗ 
ten) ſingen / betten leſen un 
awinten / in einet Stund 
verrichtet werde So dann 
16. Nach geendigtemb⸗ 


mine ſoli der Prediger vor 
dem 











—X 


— — 


Cap. xn ‚EOCLESTASTICA, TICA, 34; 


* Sergen dag in dem ae, dem ge 
——— 


beygefuͤgt⸗ befondere 
Se ve en: And pol 
iefeg Examen das 
Ban Yan Das 
mer und Winf infer/ansgenom: 
mendie Feſt Ta Taͤg / ſinengůr⸗ 
gang baden! gleichwolen aber 
ne 


Nnuum folenne 
Examen, 


die Jugend in 
—— Spruͤchen Geiſt⸗ 
Liedern 


und Gebetten 
Ir examinirf zu —** 
noch Continuirf / Are m. 
aufgehebt ſeyn m 
— 19, — * 8 


gt 
Zeiten nach oder ver geh 


= 2 20,50 





„ulhl 


halten) Sie mit dem Specia 
oder ihren Paftoribus, wegen 
der Zrentage- and Sonnf ge 
lichen Abend, predigten/ wo 
es der Filialien halber geſche⸗ 
hen kan / alterniren | WM 

endlich: 


21. Die Ehe , Ordnung 
hinfünfftig nad vollendter 
Morgen⸗ Predigt verleſen 


Gen. Re — 
Ernt.de Speciales und Pfarrer / die 
Ian. & Diaconos haben / ſollen I! 
108: nicht ſchaͤmen / ſelbſt auch zu 
Catechifiven/fonde2lich aberm 
abſentia oder Kranckheit der 
Diaconorum „. feine benach⸗ 
Gen, Re- barte Pfarrer darzu beruff 
En welche ihre eigene irch 
a damit vaſaumen müſſen. ) 








PR. ECCLESTASTICA, 24 


Weil theilg Alte Nicht al⸗ 
le zum Catechifmo kommen 


S 
die Kinder und Geſind darzu 
cken / Dep ibeen ußhal- 
tungen bleiben müſſen / und 
etwann des Gatechifmi 
Und der Kinder. Lehr) propter 
Kuditatem, eben fo wohl, ale 
das junge Boick beduͤrfftig/ 
als ſollen die farrer / fon- 
derlich in den Doͤrffern / et⸗ 
wamn auch in den Morgen: 
Dredigten/svelche die Alte be- 
uden/ ein locum (wie es daũñ 
faſt in allen concionibus die 
Gelegenheit gibt / und ſchler 
bey einer jeglichen materia 
lich ſeyn inag aufden Ga- 
techifmum richten / und gieich⸗ 
ſam ein Stück daraus expli- 
aren damit alſo die rudes und 
tſame unter dem alten 
Volck defto beſſer inkormurt @) 
den Mögen. (2) 


1580, 
Die Jugend ll zwiſchen 
3 3Lehren 


Kin 


344 ervosura Cap. 


Orts von den Beamten fol: 

cher — Beſche 
und Hrdnung gegeben wer⸗ 
den / daß nicht altes junge 
Gefind / zu denen Stunden 
da der Carechifmus gepredi⸗ 
etı undgehalten wird⸗ ob⸗ 
rührten utens halber hin⸗ 
a que efchickt / ſondern ein De’ 
166, ſonderer irt / oder etlich we⸗ 
us72. m Perſonen abgewechſelt / 
Je und darzu beſtellt werden. 


16,Febr. (4) j 
— oauch die Ba 
und Vorſimeiſter angehet. 
0 
imSept, Dir 














— — — — 


Cap. XII. ECCLESTASIICA, 345 


Die Eltern Io ihre Kin 
der nicht — —— pri. 
vatım md herna Per Magi. 
ftratum 


erm 
lich geftrafft , Auch da Sie 
fih nicht beffern/ aC ommu- 
nione Coon excludirt per: 
den, (A) a 


(a) 
Man mag auch/die Kin: 1556 
der zum Catechifmo 2 vel- 1678, 
hen / bey den Kaſten⸗P e 
wohl etwas weniges jaͤhrlich 
An Geld erheben / und die ges 
horſame Kinder damit verch: 
/ das ſoll und wird in der 
Aus abpaffirt werden. 
N Kirchen und Schu: 
len ſoll Fein ander Catechi. 
US , dann wie der Kirchen» 
Ordnung einverleibe, getrie⸗ 
ben/ und darinnen nichzit ge- 
Ändert , davon noch darzuges 
* — deßwegen ig 
ulmeiſter zu erinnern 
daß Sie an Fprer Informa- 
Sn nichtserwinden 
faffen. (6) j nA 
3 4 CAP A 1572, 


und 





| 
346 CTNOSURA Cap. Kl. f 


—— tJ 


CAPUT XIN. 


Von Befuchung der 
gwrxedigten insgemeln. 


SSH Pfarrer ſollen für 
ſich ſelvſt mit Den Wo⸗ 
chen Predigten auch Erklaͤ⸗ 
rung des Catechifmi und Hab⸗ 
tung der Kinder Lehr fleißig 
feyny diefelbe nicht fahrlaͤßig 
(wie von etlichen / ſo ihrer 
Pfarr, Kinder uunfleiß zur 
Serbönung Ihrer erſann 
nüß furwenden beſchicht ein 
ſtellen / und dadurch den Pfar 
Kindern zu gleicher Hinläf 

2.2 ſigkeit urſach geben. (=) 
>: Monatliche Buß⸗ 
und Bettags- Predigten ſol⸗ 
fen alle 4. Wochen fritcauf 
den Freytag ohngeachtet 
anderer einfallender Predig 
Pos ten/ gehalten/und abfonder" 
che Text explicirt werden. (b 


Gener, 


Re Die Leut foll man ermah⸗ 


3666. nen fieiſſig zu Den Predigten 
u 









) — — — — 





— — — — — — —— 
— — = = — Re 
„une * 


Cap-XUIT, ECCLESIASTICA, 149 


und gemeinem Gebett zu 
komnien (z) (a) 
Und mögendie Verſaum⸗ 
nüß der Predigten Speciales Syn, ” 
und Voͤgt bey den Kirchen» 1559. 
Cenfuren den Gemeinden 
unferfagen. (2) 7b) 
Die Dbrigkeite, Perſonen Syn. 
auch Wald⸗ð oͤgt und Vorft. 62. 
meiſter / ollen ihre privar und 
Amts ⸗Geſtchaͤfften nicht auf 
die Bredigt-Stumd richten / 
nicht bey den Zechen ſitzen 
leiben / auch nicht andere von 
der Vredigt abhalten. — 
| Unter und zwiſchen den ns 
Predigten ſo alfeg Zechen / 1357- 
pielen / und dergleichen Be, im Sept, 
Uchafften/aufden Stuben, 's72. 
ath⸗Haͤuſern / auch ſouſten 
in und wieder abgeſchafft / 
und vermitten werden / bey 
enftlicher Straf. (d) > 
ann aber die voin Ge⸗ «Nor, 
richt und Kath darzwiſchen 
bei) den Zechen fiten bleiben / 
ſollen Sie ohnnahlaßig dop⸗ 
35 pelk 


348 CTNOSURA, Cap. XIII. 


pelt geftrafft werden j und 
Darauf die —*— ihr Auf⸗ 
ca  merckeng haben. 
1556. Wegen Des & Jagd ſoll 
man Kirch und A 
nicht berännen, 
Am Sonntag auch follen 
einige Wolff! ‚amdandere Ja⸗ 
en nicht angeftellt werden. 
Sit denen andern F Feyr ⸗ Taͤ⸗ 
* hat es eine andere Be⸗ 
ſchaffenheit / an welchen na 
den verrichteten Vormittaͤ⸗ 


Ehrintichet — ge⸗ 
(b) jagee werden 

— eil die Kt Be⸗ 
1664. — A Predigten en eine 
gemeine Klag im Land / als 
Pollen Geiſt⸗ und We eltliche 
Beamtedaran em! daß zu 
Abmwendung HOF g Zorn 
und Strafe — zu 
— >, gröffeer Andacht und Eyfer 

1661, nn werde. (2) 
Rei Unfleiß in ac 


Refer, [ 
166% Kung 




















| 
| 
{ 
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Cap.XIIT. ECCLESTASTICA, 349 


dung oer Predigtenficfäugg, 
Oder Berfonen lange Zeit dee 
Abendmahlg fich enthalten, 
ollen Speciales,dje Amt-Leut 
un? Berichten) zu mehrerm 
Ernſt und Fleiß ermahnen / 
unddie faumfielige Perſonen 
icken / examiniren beſſer 
informiren und in Viſitati⸗ 
richten/ wie fie ſich erklaͤrt / 
und was fuͤr 3 ihrer 
flerung. ( 


( (2) 

& ein Pfarr - Kind in aser. | 
Rinem Leben und Top. Berg + um 
dag Mini 


Minifterium , oder die H. 
Sacramenta beracht / und 
nicht gebraucht häfte/undal- 
fo h ——ſ = 
unbußfertig/ o edas H. A⸗ 
bendmahi über oͤffterẽ Er⸗ 

en / abftürbe, demſelbi⸗ 
Bo —— ee 
€ / Noch gepredigt fuer 
dann dietyei en ſelbſt 
bey feinem Leben yon der Ges 
der Chriſtlichen 
Kirchen ausgeſchloſſen — / 
| 02 


— — — 


— — — — 


— —— 


350 CYNOSURA Gap. XI 


ſo iſt eu nach ſeinem Zodt, für 
£ein Glied der Kirchen zu 5 
ten / fondern dem uͤrtheil 
Gottes zu befehlen jedoch 
ſoll der Pfarrer dulden / die 
odten bey Nacht auf den 


graben / und darauf in der 
nechft-haltenden Predigt eine 
ernftliche Erinnerung * und 
KBarnunge- Predigt vor der» 
gleichen Ruchlo gkeit zu 
— thun.ce) 
a Bam jemand tod auf 
den Straffen / oder in Haͤu⸗ 
ſern —7 — wird / und ſo 
weiffelhaffte / beſchwerlicht 
Umbſiand hat; ſoll man mit 
der Sepultur nicht ſchnell ver’ 
fahren ; fondern zuver i 
Fürſtlichen Zbern⸗Rath be⸗ 
richten / und Specialis vnd 
Vogt Gnaͤdigſten Be⸗ 
cheids — 


Decret. 
5. Sept⸗ 
1671. 


cAPpuT 





| 
J 















— — — — — — 





Cap.XIV, ECCLESTASTICA, 351 
CAPULXIE, 
Vonder 9, Zauffund 
Gevarterfchafft, 


Irchen· Dienet ſollen 
fürfichfig ſehn mit gaͤh⸗ 
etaufften Kindern / fonder: 
ich Wiedertäufferi ſcher / und 
verdachtiger Perſonen 
Wiedertduffern und an. 
N Sectirern / ſolf man / nicht 
geſtatten / daß ſie ihre Kinder 
nicht tauffen laſſen / fondern 
die Miniftri (offene alsbald ih⸗ 
ten Specialibus , und die den 
Lirgen-Räthen/angeigen, 
Schreiner- Slafer » und 
anderer Handivercker Zunffr, 
oder Befeffen fo genandter 
Tauff / fol alfenthalben alfeg 
Its abgeſtellt und verbot 
ten werden 4) (a)S yo, 


664. 
Zauff ſoli zwiſchen den Gen. 
Wochen - Pretigten nicht — 
perweigert werden (Efonder: Synoa, 
lich wann e8 noch lang bi Gas 
Ya, 
zum 1607, 


" =“ — —— 
— — — — 


(a) 
1578. 


(b) 
1646, 


— 


352° CYNOSURA Cap.XIV. 


zum ordentlichen Predigt‘ 
Tag; (#) weil dit inder al- 
ſcrhand unverſehene Zuſtaͤ 
haben / und bey dem 
dannoch allwegen etliche 
Perſonen zugegen. 
zeil den Miniftris vol 

der Tauff mehrfältig gat zu 
ſpat Anzeig beſchicht / 1 foll 
füraug aller Hrten / wo es 
vonnöthen / die Anftalt ge 
macht werden / daß man it 
fich bey den’ Pfarrern um die 

ilige — co nicht be⸗ 
oͤndere Ver inderung ) g⸗ 
bührendbitten chue / weßhal 
ber auch täglich ein gewi e 
Stund zu beſtimmen. (b) 


Die Tauff ſoll nicht zu 
ungewiſſer Zeit] extra caſum 
Receſſitatis, ſonderu aufeine 
gewiffe Stund / Vor⸗ oder 
Nachmittag / verrichtet wer⸗ 
den / der Batter / ODE * 











| 








Cap,XIV. ECCLESTASIICA, 352 


etjelbige todt Die mechiie 
Freund/ ſollen den Kirchen⸗ 
Diener ſelbſten Mind. oder 


Schriffilich nunb die Tauff 


bitten , und die Gevattern 
Anzeigen, 


Beildie Vaͤtter / wann 
ihre Kinder Zum 9.7 


t | - Zauff 
—— werden / nicht dar⸗ 


erfcheinen / ſondern ſich 
Ihre Geſchaft und Arbeit / 
E andere liederliche Urſa⸗ 

en daran verhindern laſſen / 
und dafür halten / wann fie 
AUT durch Zettel den Kirchen: 
Dienern ericht thun / und 
nen in due Tauff⸗ 

Vuch eingeſchrieben mno 


verzeichnet werden / es nug 
fe / und aber ein 


en: 
Selig z auge 
rin⸗ 


(2) 
15092, 
5. Febr, 


(v 
ei 
1599 





die Wärter vermahnet WET 
den) fich diß Orts Chriſtlich 
zu erzeigen/ dann es ſonſten 
da ſie ſich alſo „bfentiven / bey 


a Leuten = ärger | 


ich und tin ſolch Anſchen 
hat / als ob man von dieſer 
Heiligen Sacrament wind 


hulte. (2) 
Her Batter ſolle bey 


der Tauff ſeyn MO aber 

ner ſich zu dem Kind nicht 

wolte bekennen! fotg der Mi- 
‚nd tauffen/ U 


daß die Kinder auf Evangt’ 
fisch ſollen erzogen werden. 


() % 
Miniftri, (0 füglich Vici- 
nos haben können / ſollen 

durch 








durch die ihre Kinder fauffen 
laffen y fonften ift eg an fı 
ſelbſten nicht unrecht, () 
In Tauff for trinaafper- — 
ſio allenthalben im Land ge⸗ 27. Noy, 
raucht werden, (b) (b) 
farrer folfen ihre Zuhö- Synod, 
terin Predigten vermahnen / io. 
* die - 8 unſe⸗ 
tet Religion zu Gevattern zu 
erbetten ietveil aber aus vie⸗ 


G ap.XIV, ECETESIASTICH, 35 


Oder deeffentia Baptifmi, fon« 
dern alfein ein — 
die Sufceptores, als Te- 
Die Kamm. Gar ee 
n oͤmiſch oliſche 
ebenunfer Symbolum haben, 
und ſoviel SubftantiamBaptif. 
mi belanget/niche, wie inan- 
tücken / mit ng unei⸗ 

Aa nig 










36 ernosurA Cap. XV. 


ge5 MENT 
nig / neben dem ihnen ſolches 

auch zum guten dienen ma 
da fie alfo gegenwärtig feynd/ 
die Adtionen felbft ſehen ß 
fie erinnert / und durch GOt⸗ 
tes Gnad gewonnen werden 
mögen/ fo ſeynd dergleichen 
Perſonen / wand Sie zu Ge⸗ 
pattern erbetten/ nicht zuex- 
cludiren; Aber mit Mun / 
Nonnen Pfaffen und ihren 
ausgenoſſen oder derglei⸗ 
chen Leuten ſo ex profeſſollu⸗ 
ſer Chriſtlichen Religion und 
dein Evangelio zu wider dap 
felbig offentli 
fcheut ſchmaͤhen und laͤſtern / 
hat es eine andere Meinung! 
dag Selbige nicht zuzulaſſen / 
fondern billich mit guter Be⸗ 

cheidenheit abzumeilen. (#) 
Hie Erbittung zur Ge⸗ 
vatterſchafft der widrigen 
Religiong « Verwandten e⸗ 
langend / wann Die Unſern 
von jemanden zu Gevattern 
gebeiten werben in wien 
(4 - 


z 
3 
e 
=} 
je=} 
7 














en nn 





“ap,XIV, ECCLESTASTICA 357 


Religigig -Diten ſollen fie 
denielben derinelden/ daß Sie 


fmahlben ung 
Noch nie gebrauchet/ ſollen 
Aa 2 von 


358 CrNOSURA Cap. XIV. 


a, MT —— 

vonder Sepatterichafft nicht 

auggefchlofien / fondern er⸗ 

mahnet werd nun auch das 
i 


enge Gew 
Sie von denBenakternnnh 
lationem eV ordern / amit 
Sie ſich ſelbſt verpflichten} 
bey — —— 
auch die Kinder darzu zu zie⸗ 
hen oder 1O das Mi 
thäten! wolten Sit die Kin⸗ 
der nicht tauffen fort ihmen 
den DU intendenten 
u gt werden daß Sie 
Gottes Ordnung und den 
Tauff / umb der Menſchen⸗ 
Satzungen willen / nemlich 
der Sevatterihafft nicht 
offen unterlaflen. 


Speciales ſollen pie Mer— 
catan⸗ 








— — — 


3 
nicht 





/ 


1.3.3141 





Cap.XIv, ECCLESTASTICA, 359 


Citanterie mit ſo vielen Ge⸗ 
vatter⸗Leuten abſchaffen / (2) 
Auch die Miniftrj felbften fol: 
len nicht ſo viel Gevatterner- 

en / fondern die Zahl ob- 
ſerviren / ſonſt Sie vᷣor ein je⸗ 

—— * 
Um Frevel zu er egen. 

Und iſt die Anzahl der Ge⸗ — 
vattern / auf 3. Perſonen 
hochſtens geſeht) Ken Straff 
vor jeden weiters erbittenden / * 
Einen kleinen Frevel / (c) 1660, 

Auch die Speciales folfen 
bey der Viſitation in Zauff 


(a) 
648, 


Zahl obſervirt / dag Widri⸗ 
A Unterthänigft berichten. 


( (d) 
öfter foften nicht für 1% 

die Gevattern heben / dann 
Sie fing Oftiarii und Admi- 
Diftride:g Taufs / fondern die 
Gevat tern ſollen ſelbſt zuge⸗ 
Yen Kın/ in Hoher Nothan, 
dere Chriftfiche PBerfonen an 
ihr ſtat tſtellen. 

Anz Ehe 


(a 
Synod, 
1603, 


(b) 
Gener, 
Refer, 
1672, 









160  erwosura CapXlV: 


Bi 

Ireche / o ſie ſchon mit 
der Kirchen wieder ausgeld 
net / follen doch von der Gr 
vatterfchafft abgewiſen wer⸗ 
den / weil ehrliche Leut darzu 
gehoͤren. (#) 

In die Tauff⸗ Ehe⸗ und 
Todten Bücher ſollen Taͤuf⸗ 
linge / Ehen und Berſtorbe⸗ 
ne fleißig eingefchrieben von 
Specialibus genaue Aufſicht 
darauf gepflogen / und Dee 
nen Succefloribus die Gebuhr 
hinterlaſſen werden. (b) 

Zauff- Bücher ſollen 
propter privatum ommo⸗ 
dum, weder in den Pfarr’ 
noch Diaconat - Haͤnſern / 
ſondern in den Kirchen ver⸗ 
wahrlich behalten werden / 
damit Sie nicht nnaculirt / 
oder von Kindern BPlaͤtter 
auẽgeriſſen werden wie 


dann ing gemein ſoi vohlen 
diefe Tauff + als auch alle 
Kirchen - Bücher und d- 
{1 Ecclefiaftica , ſoi werik 

l 












Cap.xIv., ECCLESIASTICA, 36v 
Die Kelch/ in denen Sacri- 
den / alles Unheyl U ver⸗ 
hüten for fältigft cuftodirg 
w ſo en / damit —* 
entwendet/ Oder verder t / 
oder denen Miniſtris r 
imputirt werde. 
4 


(@) 
Wo die Tauff: Buͤcher — 
(auch Ehe: und en⸗ 1079, 


b 
"den Buch) und im def. 
RN Eingang pie rſach 
Er 4 de 


362 crxosurA Cap. XV. 


nn ee 
der Erneuerung umftändiich 
mit Hand : uͤnterſchrifften 
| verzeichnen / und wohlver⸗ 
| @ wahrlich aufhalten. (A) 
| aA CAPUT AV. | 
| WVon der PrivatBeicht 
und Exploration. 
YeCommunicanten fol» 
fen jedesmahls mit Na⸗ 
men verzeichnet / und die pri⸗ 
vat- Exploration und Ablou 


— —— 


| tion nicht unterlaſſen werden. 
| .6) 6) 
2, _ Speciales damit Sie an⸗ 


| dern Miniftris mit gutem 
\ i Erempelvorgehen/follen mit 
\ Infruirung der Jugend au 

Befragung derfelbigen / ſo⸗ 
wol in annuis Examinibus; 
als auch in privata Explora- 
tione ante Communionem 
Canz fleißig und enferig! 


und hierinnen ihren Collegis, 

(od den Diaconis , dergleichen zu 
12  thuny ein Antrieb feyn. ) 

aa. Jul, Man 





1.2341 


—— — 





Cap.XV. ECCLESLASTICA, 36; 


Man foll ſtreng darob 
halten / daß fich ein jeder fo 
zu dem Sucramen ent gehen 
Bi /$ubor privatim Anzeige, 


| Beitver u und abfolviren, 
| amgeibiette ſoll uan 
uigt admiteiyen/ pig Sie 
| Pproficirf, (a Sy 


(@) 

& fern aber ein oder an. "5% 
| Ungefhickter yyiper 
_ erberenbem m Beichtſtuhl 
ſich einfinden en wuͤrden / folf 
derſelbe Ad * Kirchen⸗Cen. 
au Gefördert / auch befinden, 


ingen 
i baten, ( (b) 
af an der Beige 3666, 
ragen die 
Sal 


enicht irr machen 
Cätechifmo 
en no * 


aftores ſollen neh fo ar, Spas 


Ä graben le machen) “fon, 
\ 7 As 






() 
Refer, 
a3.Dec, 
u682, 


Sp. 


159% 





364 CINOSURA Cap.XV. 


den dafur in der Bricht /iu⸗ 
fonderhrit Junge Leut | ex2- 
miniren. (4) 

In Exploratione ift ein Un⸗ 
terſcheid zu halten / zwiſchen 
den jungen / oder denen / 10 
fih nie angezeigt / und den 
Alten; Dir jungen ſollen nicht 
admittirt werden / Sit haben 
ſich dann zuvor ordentlich 
angezeigt / Bericht geben/und 
enpfangen. Mit den Alten 
aber / fofich zum öffterninal6 
—J— und deimnach IN 
Glaub undBerftanddemMii- 
niftro wohl bekannt iſt iſts 
ohnnöthig/altemahleine neue 
Erfundigung zu hun | (ot 
dernegiftgnug/ daß Sie ſich 
anzeigen. 

Sie Exploration ſoll nicht 
im pᷣfarr⸗ Haus! (eg waͤre 
dann / daß einer in feine 
fonderlichen Anliegen De 
Pfarrer zugienge / oder von 
Ihme erfordert wuͤrde / 
ſondern an einem gewiſſen 

offent⸗ 






| 
| 
| 








Cop. xv. ECCLESIASTICA, 365 
offentlichen / ehrlichen Ort in 


G) 
Die Mmiſtri folfen De Ten, 
Dolck verinahnen, Daß Sie 


l Zeiten anzeigen /und 
keines Wegs biß zur letzten 
Veſper warten / ſollen auch 


ben / und es nicht auf die 
köteVefper berfparen, Com- 
unicuiten / weiche ſich bey 
dein Beicht tulangezeigt/ 
ſollen hernach die Buß ⸗Pꝛre⸗ 
gten nicht verſaumen / und 
die Yınt Leut den Miniftris 
R Hüuͤlff Hand bieten / daß 
Seh ions⸗ Predi 
rations· Hredig⸗ 
ten ſole egägyaper nat am 
| im: 


ie 
Ihe Unord bgeſtellt 
— gordnung q geſt = 






(b) 
Syn, 
1662, 





366 OYNOSURA Cap.XV. 


Freytag eine zu erſparen fon» 
dernam Sambſtag gehalten 
werden. (2) 


Inden Straf Predigten 


inẽ gemein / tie auch in 


Beicht / abfonderlich den un⸗ 
bußfertigen Sundern / GOt⸗ 
tes Zorn zu verfündigen/ ift 
alfen Kirchen. Dienern ernit- 
fich befohlen / doch mit Be: 
ſcheidenheit / daß keine Per⸗ 
fon mit Worten und Gebaͤr⸗ 
den offentlich zu ſchanden ge⸗ 
machet werde: Mögen auch) 
in der Exploration Die Gom- 
munion viederrathen / ver⸗ 
bieten / oder Bitts⸗Weiß ful- 
pendiven ; Aber den offentli⸗ 
chen Bann ſoll fein Minifter 
pro riaauthoritat.e erxercitt. 

Miniftris ſol! nicht gaͤntz⸗ 
lich benommen ſeyn einen 
notorj.ärgerfichen/lafterhatt 
ten Auditorem & dacra Goena 
zu fufpendiren / doch iſt das 
ficherfte dem Specili zuvor 
Comm ınicauon zu geben 

u 

















5 
— 


Cap.XVI. ECCLESTASgICA 365 


Und propria authoritate nie⸗ 
mand zu fufpendiyen, (4) 


CAPUT xy Sm 


1670, 
VomH. Nachtmahl. 


Minitii folfen dag Volk 
i einadnen/offtim Jahr) 
dieweil man ſtaͤts Troſt im 
Gewiſſen undStaͤrckung des 
aubens bedürfftig , zum 
dachtmahl zu gehen /undift 
die Nothivendig-und Nutz⸗ 
Barkeitdefjen wohl vorzuſtel⸗ 
In. (6) (b) 
Sacra Coena ſoll in Mar. ehr 
ter- Kirchen nicht nur 2. oder 1666, " 
3. fundern mehrmahl dee 
Jahrs gehalten werden / und 


einpfan en. (c) — (c) 

Keil etliche Ehehaften Syn. 

nfingsin Unfeen Kirchen 7193 
Folgendg Gen widriger Religi- 
gend dann ji 
⸗ 


— — — 












368  CYNOSURA Cap.XVl. 


der in unſern Kirch⸗n/ nach⸗ 
dem ſie ſich verdingen/ com- 
municiren ; Als folten die 
farrer der Orten da es. al 
wiedriger Lehr beypflichten 
den Flecken graͤutzet / in ihren 
PBredis tendie&ltern vermay" 
nen / ihre Kinder an Evang 
liſche Di gu verdingen / und 
nicht zug tatten/fich an Ort / 
die wiedriger Religion] BU be⸗ 
geben mit Anzeigung ra 6 
ihnenihrer Seelen halber für 
Rachtheil geben möge alſo 
auch die Jungen ſelb Knecht 
und Maͤgd erinnern / UN 
wann ein Knecht oder Magd/ 
fo vorhin Coenam Dom 
einpfangen / hernacher aber 
an einem wiedriger Lehr zu⸗ 
ethanem Ort gedienet / U 
daſelbſten zum vermeinten 
Sacrament gegangen} wie⸗ 
derkaͤme / und abermahlen 
communiciren wolte ſelbige 
wohl examiniren / und mM 
nothwendigem unterricht 








Gap.xvi XVI, ECCLESIASERCA 369 
guulamer Erfantung / Ver⸗ 

ruch und Erbieten, fich hin, 
UNO des 8 Nachtmahle bey 
wiedriger Rel; eligign Zu getha⸗ 
an ei du entfalten ib» 
nen € 


en; welche 
aber 37 8 ni ufagen 


ri rechen 
thun — *28 
ge gar abweiſen. (a) 


Welche ſich des Zabactrin⸗i 3 
ckens 


N Semeind fahrfäf 1672 
fig/foffe pecalis ein Bredige 
a 


von der Rothwen 
—** / 


de 


— — 





— —— 








370 CrNosurd Cap: xvi 


privat· Perſonen mit ihren 
farrern in einige Differenz 
und Streit gerathen ſollen 
icht Jahr 

nahl 


fie Lite pendente m 


en ſolches ärgerlich und N) 
Ehriſilich / ſondern alle 
ſonal Actiones beyſeit ſe en / 
dern Minifterio feinen gebi 
renden Refpe&t erzeigen Dit 
gegen die Miniltri zum ke 
derwillen ohne urfach mit 
Anlaß geben ! noch ihre ſtrei⸗ 
tige Sachen gegen deuen 

farr⸗Kindern Predig⸗ 
ae oder. in der Beicht / ohn⸗ 

Syn, zeitig anden- (#) 

57%, Niemand folf ad Sacram 

a0, Apr Coenam mif Stiefel / Spo⸗ 

—— und Degeu gehen. 

1658, Wo einige ſich liten über 
alte Erinnerungen un Bar 
nungen von dei Heiligen % 
bendmahl über Vverſprechen 


abfentiven das ſoll der vih- 
tation 








| 


CAVI, — —— * 


tation unerwartet berichtet 
— (a) 


er nicht ben till Syn 
—— — mir 


7 
„Abferai ſollen vermah⸗ ac 
verſuch 


net werd ſich z 
ar — — 


g 
* fe und da e8 
feyn — — deſto —— 
* ren gten zu gehen; 
Biden fi ich — mit der 


manducatione & 
— (e) Synad, 


Die Stumme und — 1599, 
— die mit Indi 


den/ von 
ee n non nicht Az KOR 


Mbrüchige Berfonen br * 
Bb len 


—— — — 


(2) 
Synod, 
2601, 


Synod, 


1657. 


(<) 
Synod, 
1601, 


Synod, 
1600. 
1692, 







472 CYnosuRd Cap. XV. 
{em privatim, und aus einem 
befondern Geſchirr commuü- 
nicirt w j 






Paͤbſnſchen Ort wider der 
ee Verbott Die Leut 
nicht Communicitet.() 
1 A&uCoenzdarffmand" 
yerbaInftitutionis ni t im̃et 


gantz wlederholen. ) Mi- | 













— — 





Cxvır, ECCLESTASTICA, 173 
Miniftrifp en gnug Hof 


R Y ommu—. 1 
—————— 1 
CHI verharten nich 1066, 
genöthiger erden. (2) Sy 


CAPuT AUII. 156 
Vonden Sonn-geyr- 
** Feſt⸗Taͤgen. 
niftei 
—— 


* 


| e) — 
Vb 2 gGap.uon, 


5, Matt, 


“ warn ein ehrlicher © 


Synod, 

1666. 
[b} 

Decret, 


2649. 
19, Aug. 


au. N 
Saftnacpt-undKischiordb" 








74 CYNOSURA Cap.XVIl, 


zuftelfen / am Montag mag 
mantanten/ ‚aber an gem 
nen Feher⸗Taͤgen fan dene 
digen Bold Nachmittag . 


5 


aber an Werch Mi- 
niri fich micht annehmen. 


—2 
An Sonn-und hohen Fey⸗ 
ers Tägen ſoll man eine 
ochzeit und Taͤntz noch 
auch dieGeſchaͤfften der Hand 
ercks Leut geſtatten fon 
dern alle folche unordnungen 
ey beſtimnter Straff ab⸗ 
chaffen / tm Fall aber ja I 


alteindergeftalten bewilligen 
daß es aufs einge zogen t un 
im geringſten Koften/ ohne 

Spiel / 








SIDE 

SB .2.= 

x 
— — — 





c.xVII. ECELESIASTICA, 975 


Spiel oder Tantz / geſchehe / 
und zu mehrer Behauptung 
en / follen die Bögt den 
Umbgang unter den Predia 
ten anrichten, und / was unter 
Gottes» Dienft 
ungebührficheg vorgehet / 
Big mercken / und Ihnen 
anbringen iaſfen/ darauf die 
linquenten gebührend ab. 
taffen: Infonderheif aber 
— ne —— = 
ge Amts Hulfferweiſen (2) 
Fe Sonntag je: 15, 
Mand copuliref wird / ſoll era 
Am über einen Tipp @ayg res. 
NH haben / noch tantzen / ge- 
ſchichts wider Verboit / jolg 
es um 8. Guiden in Heiligen 
SA eben * — 
Mm Montag fo ein 
Hochzeit gehalten werden / a 
weil durch tæparatorien / als —— 
—— 1664. 
des Seflügelgy ze der Sonns pag.6. 
fagentheifigeriuirp,(-) — 
 Speciales md Voͤgt fol: 102. 
Bb 3 len 


(2) 
Synod, 
1670, 


376 CYNOSURA Gap. XVM. 
fen morgen einbrechendet Pro- 

hanation Sabbathi alles 
Ernſis vigiliven / und deßwe⸗ 

en die Kirchen, Cenſur fleiß 

ig halten) (m) auch die Amt⸗ 
Lrut bey Straff einer groſſen 
Frevel alle und jede von Be⸗ 
ſuchung der Predigten umd 
des Gebetts / und Heiligung 
des Sabbathe und Det OF 
dentlichen Feyer⸗Taͤg publi- 
cirte Zürftliche Refolutiones 
und Mandata in ſchuldiger 
Hhacht halten / auch die hier⸗ 
wider vorlauffende nord⸗ 
nungẽ aundauberfahrernund 


Berächteingebührendftra ẽ. 
| ie Publicirung 


Was aber die Pu 
vor ehenderzinnftl. Ausſchren 
ben eirifft / fo bißhero einei⸗ 
niglich von den dint ⸗ Leuten 
biß aufden Sonntag verſpa⸗ 
rel / und algdann erſt PU licirf 
worden / ſoll darinn folgender 
Unterſchied gehalten unddie 
Befelch fo zur Ehre Gottes 


und Liebe des Nechſten geren 
he 















! 


— — 
4 
| 
I 


ST FOCLESTASTICH, 52, 


an Soñ ⸗und rtaͤgen: 
—* — — Publi. 


Ps gemäß, ihre ordentliche 
— anſtellen (6) AR 
uden Einlauffen ing 1560, 
Land und Commercipen/ fons 
lich an Sonntägen / folt 
Fraft Sürfel, Pan 8-Hrdn. 
abgeftelt/gper da es nicht Helf- 
fen toolte/erichter IDerdE. ce), (9, 
PeCiales und Voͤgt folfen 1667, 
— der gedruckten 


ba uns 






378 CTNOSURA Cap.XVIl. | 


unterlaffene Beſuchung des 
eiligen allein ſelig machende 
Worts Gottes zu der Men 
ſchen hi Seelen: 
den nicht perachtet / ober mit 
kaltem Eyfer und schlechter 
Frequenz befücht: fondern Die 
Sona-und Seyertäg mit ge 
dihrender Andacht! Gottes 
ernſtlichen wvefehi gemaͤß ge⸗ 
feyret: Das ben maͤnnigli⸗ 
en faſt ohne Scheu vorge 
de Reiten / Fahren / Hand⸗ 
thieren, Reifen’ Tantzen au 
den Kirch⸗Weyhen ʒwiſchen 
W den Predigten / und andere 
mehr faft unzahlbare bißhero 
vorgangene ere Sin: 
den / inſonderheit offentliches 


r 
Sauffen / role auch die Ein 
treibung der Steur und An: 
a, Mae (a) deggletchen auchdie 
520% Publicvung ergehender, Be⸗ 
felch / ggeltliche Se 


eyffri⸗ 


a ——— — — 


betreffend / abgeſtellt 











C.XVIT, ECCLESIESTICA 379 


— — 


Feigen Beſuchung der Pre, 
digken Goͤttlichen Worts / 
und fonderbarer beſtellter 


et Taͤg / auch was ſonſten 


dem reinen Gottes Dienſt 


anhaͤngig / wie nicht weniger 


allen vorher ergangenen und 
publicirfen Ordnungen mit 


der (auffende Mißbraͤuch ab: 


geeſchafft / die Ubertretter ohn 
alles Anſehen der Berfon un⸗ 


nachlaͤßig geſtrafft werden / 


und ſollen fuͤr ihre eigene Per⸗ 


fon hierinnen ein 
pel geben. (4) 
ie Roß⸗ und Ochſen⸗ 


gut Exem⸗ 


D x 
Buben folfen an Sonn - und 14; 
Feyrtaͤgen vor den Morgen⸗ "3.Apr. 


g 

Predigten früh auf die Weyd 
fahren/ moͤglichſt aber vor 
gedachten orgen: Bredigs 
ten wieder beinzufommen 

achten / oder / wWy es nicht 
feyn fan , zum mehiften r. 
ve 2. Hirten dag Dh an; 

0 


hlen werden, (6) oderdas 1) 
b5 Dich — 


f(a) 








380 Crnosura Cap. RVll, 
Bich / da es ſeyn fan / biß 
nach den Predigten in Stal⸗ 


fen behalten. @) 
Bann ein Baur | oder 


Refer, 
1666, Zuhrmann/am einen! 


Samb: 
sing von Heimath ausfaͤhrt / 
auf Maͤrckt oder irgendswo / 
feinem Haus · Zen zumbe⸗ 
ſten / inn-oder auſſer Land / 
iſt er ʒwar nicht zu noͤthigen / 
amSohtag ſtill ligen 

folfte) doch ſoll er anderer Die 
ten in die Predigt zu gehen 
ermahnet sverdem. 

JInnlaͤndi cheWein⸗guhr⸗ 
Leũt ſollen ihre Fuhren alſo 
anſiellen / daß der Heiligung 
die Sabbathe nichts abgehe / 
deßwegen aufler dem Roth⸗ 
fall mit ihren Roſſen und 
BagenamSontagtich m‘ 
dem@and betretten laſſen / 

oder wann fie je au 
Straſſen chnd / an Sounta⸗ 
Morgens zuvor AN dem Ort 

zur redigt gehen! wo 
heeNtachi geign/allean 
N 











/ 

Sie ſich gleich ab der 
ſſen machen / unter waͤh⸗ 
der Predigt aber folfen 

ie vor den Thoren und 
ren warten’ biß nach de⸗ 
en Bollendung: Das Füllen 


oſſen gehalten ; vor und | 
—* offen gelaſſen wer⸗ | 


[6] 
Schuſtern , Schneidern Synod, 
und Adern / iſt Se Arber; 5% 
ten an Sonn . und Zeft- - 
Taͤgen / 


[a] 
Syn. 
1660, 


[b] 


Gen 


Refer, 


1664, 


19 
1587« 


382 crwosura Cap-XVll. 


Zägen / zwiſchen auch vor 
und nach den Predigten nicht 
zugeftatten. (#) 


feiche inden Wein⸗ 


ngleichem 
ſchenck⸗ Aufern/ die Gaͤſt zu 
folcher Zeit nicht geduldet 
Deftwegen dermbgangunf® 
den Predigten gehalten wer⸗ 
den. ) 

Kein Müller ſoll daran 
mahlen / noch fahren) exit? 
cafum Neceflitatis, und unter 
der Predigt / ſondern mit ſei⸗ 







| 
| 


| 


| 


| 


nem Sefind in Die Kirchenge⸗ 


hen. («) 
Die Becken ſollen daran 
weder weiß⸗ noch Roach 
Vrod backen / am Sam 
oder Feyrabendmo en ſie ba⸗ 


n 

Sonntägen unter Den 

digten dem Kogelfung ab⸗ 

warten und fuͤrwenden wa 
müſſe die voͤgel zu SU . 





tag 








(2) 
Syn, 
167. 


(b 
Syn, 
1661. 


(<) 


A661, 








984 CrNOSURA Cap. XI 


leichen Geſchaͤffte willen / 
eine Predigt eingeſtellt ort‘ 


en. (2) 

Und wann zu H. Zeiten 
Taͤntz angeſtellt werden odet 
ſonſt enormia bey Taͤntzen 
vorgehen / ſollen Speciales 
md Miniftri das Ihrige dat⸗ 
wider auf der Sanzel mit 
Beſcheidenheit verrichten / 
der / nachdem die Saqh / Der 
richten. (6) 

Roth Gerber ſollen nicht 
am Sonntag unter den Pre⸗ 
digten walcken / maſſen es am 
Rontag und folgenden 9% 
ſchehen Fan daß des Sonn⸗ 


mer / Schühen! ꝛc. fo dieſe 
Tag mißbrauchen ſollen 
nach der Lande-Ordnung ge⸗ 
firaffet ; Item Kirch⸗ 

hen ; Abendtheur / Kugel 
Spiel! extra.ordinariSchie‘ 
ſen / Geſellſchafften / 2%. ſo die 
Leut umbs Geld bringen) 














c.xvij. ECCLESIASTICA, 379 


N ffiiger Beſuchung der Pre⸗ 
digten Goͤttlichen Worts / 
und fonderbarer beftelfter 
tTaͤg / auch was ſonſten 
reinen Botteg - Dienft 


anhaͤng 


g / wie nicht weniger 
allen vorher ergangenen und 
publicirten Ordnungen mit 
enft gehalten / alle darwi⸗ 
der lauffende Mißbraͤuch ab⸗ 
gſchafft / Die Uberkretter ohn 
Anſehen der Perſon un⸗ 
nachlaͤßig eſtrafft werden / 
und ſollen fuͤr ihre eigene Ber: 
fon hierinnen ein gut Exem⸗ 
pelgeben. (x) 


F(a) 
Die Roß⸗ und Ochfen- 1652. 


Buben follen an Sonn - und 4)". 
rtaͤgen vor den Morgen: 13. ars 


Predigten früß auf die Weyd 

ven / moͤglichſt aber por 

orgen: Bredig: 

fen wieder heimzukommen 
trachten / oder / wo eg 

An / zum mehiften r. 

—* 2. Hirken das Virh an: 

v 


hlen werden / (6) oder das 


b5 Bich? 


y 
66 


<a 
4. 





—— 


ago _CYNOSURA Cap. XVII, 







Bich / da es ſeyn fan ı biß 
nach den Predigten in Stal⸗ 
| 2 fen behalten. (=) 

Refer, Hann ein Baur / oder 

166, FZuhrmann/an einemSam 
sing von Heimath ausfaͤhrt / 
auf Maͤrckt oder irgendswo / 
ſeinem Haus · Weſen zumbe⸗ 
ften / inm-oDet auſſer Sand 
iſt er ʒwar nicht zu noͤthigen 
amSontag ſtill ligen 
ſolite / doch ſoll er anderer Dir 
ten in die Predigt zu gehen 


Morgens zuvor AN den Ott 
zur redigt ach 


en / wo 
uber Nacht gelegenen 
v 


Fr | _- = 
— — 





3.2.3411 














* 
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ECCLESIASTICA, 38r 
fen ihnen das Ausfahren zu. 
bor nicht augeftakten ; die 
Yusländiche/und wiedriger 
Religion, wann Sie noch vor 
der —— moͤ⸗ 
IN eingelaffen werden, doch / 
daß Sie ſich gleich ab der 
Gaffen INachen/ unter wäh. 
vender Predigt ) aber ſollen 

ie vor den Thoren und 

erren warten / biß nach de⸗ 
en Vollendung:· Dag Süllen 
Und Laden aber wird in der 
Stadt erfi Dach der Abend; 

redigt ver oͤnnt und wann 
KlbigeSsgm ftagüberNrache 
bleiben /folfenSsie Sonntage 
Fu) mit dem Thor öffnen 
— werden. (4) 


c.xvij. 


Thor unter den Predigten 
verfploffen gehalten ; por und 
den er / fen gelarien wer⸗ 


Sonn » und Seft- 
Taͤgen / 


(@) 
R Städten mögen die a 
1660, 


[6] 

Schuſtern / Schneidern Synod, 

* andern / iſt Das Aber, 166%. 
an 





392 erwosuna_Cap-XV 
Tagen / zwiſchen / auch vor 
umd nach den Predigten nicht 


zugeftatten. (a) 
inden Wein⸗ 


nal 
fhend-Häufern/ die Gaͤſt zu 
folcher Zeit nicht geduldet] 
defiiwegenderlimbgangunft 
den Predigten gehalten wer⸗ 


den. (6) 
. Kein Müller ſoll daran 
mahlen / noch fahren / extra 
cafum Neceflitatis, und unter 
der Predigt / ſondern mit ſei⸗ 
nem Geſind in die Kirhenge 
hen. («) 
Die Becken folfen daran 
weder weiß⸗ noch Roggen 
Brodbacten/ am Sambſtag 
oder Fehrabend mögen fie ba⸗ 
cken | aber daß es Morgend | 
umbs. Uhr verrichtet ſey 
Rachdem Kla einkon | 
men / daß die ogler AM 
Sonntägen unter den re⸗ 
digten dem Kogelfung ab⸗ 
warten / und fuͤrwenden wa 
müſſe die Voͤgel zu si, i 





— — — — 









— — — — 


ECCLESTASTICA, 
E. XVII, ECCL SIASTICA 383 


er Hoffhaltung lüffern / 
ſolche Pro phanatıo Sabbathi 
aber / keines wegs zugeftat- 
ten / als folfefoluheg mit Hill 
mt · Leut affobalden ab⸗ 
geſchaffet werden, (4) a 
n Sonntagen ſoll Many, Kg. 
wo es nicht von Gnaͤdigſter 
Herrſchafft alſo fonderlichen 
befohlen oder verordnet / nicht 
von einem ins ander Ort zum 
ieſſen gehen / damit der 
Gottesdienft bon niemand 
verſaumt / noch der Sabbath 
entheiligt werde/ fondern e8 
Bi ein —ãa .ie' Ort 
eihen Und fchieften. (b) 
Handiwercke + ünfften "60. 
föllen von erftgedachten Ur- 
ah willen an Som » und 
Feyr⸗Taͤgen ein ander nicht 
Mehr indie Aınte-Städt be, 
(Hreiben/ihre Sachen zu ver⸗ 
handeln/ rn an Wercks⸗ 
Tagen zuſañen foinmen (e) on 
Und por umb Schieffeng) 1660, 
Tangene / und anderer 2 
gle 





(2) 
Syn, 
1670, 


(b 
Syn, 
I66L. 


on 


1661. 








384  CrNOSURA Cap. XVII 
gleichen. Geſchaͤffte willen! 
feine Predigt eingeftellt wer⸗ 


den. (2) 

‚Und wann zü H · Zeiten 
Taͤnh angefiellt werden eder | 
fonft enormia bey aͤntzen 
vorgehen 7 ſollen Speciales 


oder / nachdem die Sayı ber 
richten. (6) 

Roth. Gerber foftenmicht 
am Sonntag unterden re⸗ 
digten walcken / maſſen es am 
Rontag und folgenden ge⸗ 

on Ban / daß des Son 
age verſchonet werde (ec) 

uffer ; Becken | Rede 

mer / Schühen! %. fo dieſe 
Tag mißbrauchen ſollen 
nach der Kande-Ordnung gr 
firaffet ; Item Kirch: Wey⸗ 
hen ; Abendtheur / Ku 
1142 


Spiel! extra-ordinarl 


fen’ Sefeltfchafften! X. fodie 
Leut umbs Geld tingen 





3.341 


S\ 














c.xvn. ECCLESTASTICA, 385 


und von der Catechiftifcpen 
Kinder. Lehr abhalten Jabges 
ſchafft werden. (4) (2) 
iniftci follen die Ge— 1608. 
einden vermahnen / Die viel⸗*Aus. 
faͤltige Trempei Geſchaͤfften / 
Uber Feld laufen / x. an 
Sonn und eyr⸗Taͤgen / be⸗ 
fonders zwiſthen den —8* 
gm / abzuſchaffen / und die 
Ant⸗ Leut ernſtlich /verinög 
du Serihi Ordnung, 
die Ubertretter ſtraffen: Man 
bll auch) den Prastext, fig ge- 
M an andern Orten zur 
Dreige / nicht annehmen, 


(b) 

An Orten / da durchge: 1608. 

Ude Straffen it Seiten &. Ne 
gunern / Sattlern Schmi⸗ ao, Tu, 
nd dergleichen Hand 


* 


— ———— — 5 








j86 NT ——— 
Ruthwill gebraucht | noch 
eigner Nutz geſpielet und 
dannehendiemittag- Predigt 
beſucht werde oder 

Fuhrmann erſt zum Aus⸗ 
ſpann hinkommt / man dit 
Morgen. Predi t nicht ver⸗ 
ſaume / darau die Kirchen⸗ 
Diener / Amt⸗Leut und be⸗ 
ſtellte Aufjeherigute Aufficht 


Außgemehlten / fort Som 
tags mit denen fo ben Det 
Hand ſeyn ohme Verſau⸗ 
H des Gottegdienfisan‘ 
geftellt: die aber / fo ferne zu 
den el⸗Staͤdten hab 
allein auf die fallende Feyer⸗ 
Taͤ eiden/ und das galt 
ge zur Ziel⸗Stadt verordue⸗ 
te Gorpus genommen’ und 


folfen / daß Sie zuver dem 
Gottesdienſt beyw * 





| 











C. XVII. — 385 


Nayınalg leichwohſ u rech⸗ 
— Tin ER St ade —* 
(a) 


up Siem folt "9% 


Unter der redi t imSchieß⸗ 
us RL —— 
Satan fl. geſtrafft wer⸗ 


From am Sonne.) 
Pi mb * Aufn — a So 
auch gleich Sr rn nn 
1 tee et oder angeftelfe) 
ee —— 


digt auſß dem R — as 

et othfa 

Br fen ige 
erden, Im 


„88 Crwosur4 Cap xvu. 






Im Heuet Embdet / Korn⸗ 
und Haber⸗ Ernd/ rbſt / 
und dergleichen Seld + Gr’ 
ſchaͤfften wann dag Wetter 
darnach beſchaffen / und ein 
Rotfall / ſoll an den Fin 
Taͤgen / (die Sonn: 24 
gaͤntzlich ausgeſchloſſen)n 

der Morgen Pred / 
garnicht darvor / im Feld zu 
ſcha erlaubt ſeyn. 

weil in die Amts Stadt zu 
jauffen zu weit ſollen Pfar⸗ 
ver) Schultheiß I Burtger | 
meifter / und einer oder zween 
vom Gericht dariiber erken⸗ 
en] obs eime viothdurfft 


? (4) 

Her Feyr Ta Matthi& 
Apoftoli foll fürohin allwe⸗ 
gen auf den 24 Febr. gehal⸗ 


Marie, wanu / Und auf wel⸗ 
+ Km chen Tag eg in der Char’ 
a7. lan. Wochen efäfte/follaufgtD” 
23, Febr. tag vor almarum gefenret 
1668. mer‘ 









— — — u 


SAT ECCLESIASTICA, 389 


werden / O) auch Mann eg 
auf den Oſter⸗Tag gefallt h 3. Fep,, 
Über das ander Jahr ſol⸗ * 
le Hiltoria Paffionis yon Do. 166 
minica Quinquagefima Die 27. Jan, 


Srünendofierftag und Char⸗ 
Freytag auch wieder erklärt 
u TOR Sind 
Die Hiltoria Paffionis ſolle 100 
NH Stuck meig, noch nur 20. Apr. 
nach einem Evangeliften/fon. 
Ma) — 
Auali gautz indurch ausge⸗ 
heilt; und durch die Saften- (a) 
Zeit gepridig werden. (d) synod. 
2 Und 1664. 


(a) 


Refer, 
1666, 





anfye Hiftori nicht reg ber 
— gemacht / und vorgebi⸗ 
det wird. Als ſellen Speun 


be 
um gewiſſer Urſachen willen 
nicht thunlich ſihn will / ſ ollen 








3.3.3741 





CXVvIr, ECCLESIASTICA, 391 


doch beede Tag zwo Predig- 
il gehalten, und all⸗ Haus⸗ 
un 


und die Ubertretter ernſtlich 

rafft werden (=) Ai 
Am Ofter- Abend ſoll de 2580, 
Sepultura Domini , Mit: —— 
DOGS Vor mBrünen-Poiier, 27.Fcb, 
ſtag wie man ſich zur Comu- 1592. 
nion bereiten folf; Samſtags 3: Ian. 
dor Palmarum de Poenitentia 
geprediger werden. 

Yu Dominica XXVII, 

Trin, foffeman fürterhin all⸗ 
wegen dag Evangelium yon 

10. Jungfrauen / Ma tth. 
und auf den fechften Sofis 


3 ca 





(a) 
1633. 
2 Apr, 


392 CYNOSURA Cap. XV. 


CAPuT Xi. 


Bon den Beltz Stun⸗ 
den / Kirchen⸗Geſang 
Lauten / und andern 
Ceremonien. 


SS; ordinari Bet⸗Stun 
den in den MRutter⸗Kit⸗ 
chen / follen nicht durch DIE 
Schulmeiſter und Meßner 
ſondern / um mehrern Ei er 
silfen/folherBottee- fi 
von den Miniftris ſelbſt ver⸗ 
richtet / und dardurch aller⸗ 
hand Klagen verhutet wer⸗ 


en. (2) 

Jeniger Orten / 1vO die am 
geftellte Bert:Stumd auſſer 
allerhand Verhinderungen 
nicht kan obfervirt und g 
haften werden / ſoll man die 
geut in Predigten 
mannınan die Morgen it⸗ 
ta nd Abend-Btocke läuft 
daß Sie / mit ihren Kindern 
md Geſind / das — 

e 


— —— 








Cxvin. BOCLESTASTICA, 393 


de in ihren Haͤuſern wie 
auch aufdemgeid,in waͤhren⸗ 
den Geſchaͤfften / und auf der 
/ neben Entbloͤſſun 
des —— ſo er die * 
ner betri / verri ten. (a a 
Das Kirchen ⸗Geſang foll 14. 
man fleiſſig nhen / und fonder. 25. Jul 
lich auch die farrer / ſonder⸗ 


teſte ſo auf den Catechiſmum 
erichtet / und D. Luthers 
ompoſition fonderlich trei⸗ 
/ und ihre Succeflores 
iben / auch die 
Schulmeiſter in der Schul 
e Kinder fleißig im Sim 
5 unterrichtẽ niemand ſoll 
ich des Singens ſchaͤmen. 6) (> 
Ur ungewohnliche Ge. 2a ul, 
fäng folfen nicht in Die Kir. nic. 
N eingefüdrt / fondern a3.Iul, 
neben denen im Wirttems 
bergiichen Befang , Bud 
enthaltenen / von den neuen 
Cc 4 allein 





394 CYNOSURA capxvu. 
allein die Lehr⸗ und Troſt⸗rer 
———— 


fängjund nicht indiſtinete · 
a neu geſungen werden) (ru 
1679, DANN die Pfarrer wegen dee 
25.08, porigen) in felbiger Kirchen! 
bey ihren Antecefforibus gr | 
brauchter bekaunter ſalmen 
und Geſang nicht eichtlich 
Henderung thun angefehen! 
daß Alt und Jung/ WO alſo 
etwas neues /und ein fremd» 
de unbekannte Melodey und 

Text aufdie Bahn gebracht 
abgefchrecht werde /uMt nicht 
anche / wie etwaun vorhin be⸗ 
chehen / mit ſingen / darneben 
des jenigen / ſo ſie zuvor ge⸗ 
wwohnet / und in ühung 
bracht / twiederumb leichilich 
‚e) vergeſſen. (2) 
Be _ Die Pfalmen und ander 
Seiftreiche Lieder oder vor 
re⸗ 


d nach der 
digt ſolien wicht alſo kurtz ab⸗ 
ebrochen/ ſondern gantz / wo 


ſie nicht gar zu fang / durch⸗ 
geſun⸗ 





3.3.3411 


ri = Fa 42. 





C.xvVIII. ECCLESIASTICA, 395 


gelungen ; Inſonderheit Die 
igural Mufic , vo die ge⸗ 
braͤuchlich vor der Predigt / 
bor dem Choral und etwas 
zeitlicher / damit die Predigt · 
Stund nicht 
Werde / nach der Predigt aber 
erſt nach verrichten Choral 
angeſtimmet werden / damit 
tgemeine Mann / welcher 
langſam zur Kirchen kommt / 
und manchmahl wwederfefeng 
noch Schreibeng berichtet / 
alfo der Bibel fo füglich mit 
leſen fich nicht bedienen kan / 
dannoch bey ſeinem Geſang 
und Choral moͤge erhalten 
werden (4) — 
Die Buben ſo nicht mehr 5, jun, 
in die Schul geben / füllen 
doch zum Gefang / und nicht 
am befondere Ort in der Kits 
ehenftehen, (5) 0 
Kein ſonder Gelaͤut ſoll — 
an den Feyer Taͤgen zum 
Aberglauben gebrauchet / aber 
an Sonn⸗ und hohen Zeft- 
Ccy Tagen 





(b) 
2,56. 
a. Nov, 


1583. 
a2,Febr. 


396 CrNOSURA Cap. xVill. 


Tagen nut Det groſſen Glo⸗ 
cken geläutet werden. (4) 
ag Ave Maria geläut 


mit 3, unterfchiedtichen ZI 


chen auch altes Wettet Gr 
fäut ſoll abgeſcho t; allein 
Morgends und Abende ein 
Fag-undNacpt-Blocen mit 
einem Zeichen gelitten wer⸗ 


den.() 

Es ſoll dieſe Anordnung 
ethan werden / daß Die Kin 
er /fo vor rechter Geburt‘ 

Zeit an die Weit gebracht! 
durch die beftellte Hebam̃en | 
ſamt noch einer oder zwe 
ehrbaren Weibern / die aber] 
quelche zu rechter Zeit do 
von Mutter⸗ Leib todt Fo 
nen wie andere junge leben⸗ 

g zur Welt gebohrne Kin⸗ 
der Ehriſtlich ur Vegtaͤbuüt 
begleitet werden damit nicht 
etivan / wo es nicht geſche 
Kinder- Mord vertuſcht wer⸗ 
den möchte. ) 

Amt ⸗Leut / Gericht und 

Rath 











9,3.314 








CxVIs, ECCLESIASTICA. 397 
Rath jeder Orten / follen ih- 


HAN fIe2CEeBde>ZIeifigen 
und Unfleigigen fopiel fuͤgli⸗ 
er thun koͤnnen/ wo ſolche 
nicht bereits vorhanden / ei, 
gene Stuhl zuichten und ma⸗ 
chen laffen’ in welchen Sie je⸗ 
derzeit in den Predigten bey⸗ 
einander ordentlich und ohn⸗ 
abgeſondert ſtehen / dardur 
wird nicht alfein ihrentha 
ben der Kduldige Sehoram 
fobiel baß und offenbarer er; 
einen / fondern auch an 
den Unterthanen/ausfolden 


hrem Chriftlichen umd noth⸗ 


vendigen Borbid/ Anrei⸗ 
ng Und Bewegnuß ge⸗ 


/ zu ihren Heyf die 


A 
Predigten eißiger zu befir, 
Bü, fleißiger zu befi 


(4) 
Aecrgerliche Bilder ſoll 

man wegthun. 
Item 


a) 
1556, 


2, Noy, 


— — — = 


398 —— Cap, XVII, 
tem die Bein Haͤuſet 
und euften/ —* die Bein 


—2 
ie am Feſto Joh. Baptiſtæ 


— ER he De 
lem) — Ara 100 


Su nicht beſchehen durch 
uͤlff de der Beaintẽ gantz⸗ 
— hr abgeftellt werden. (A 
Refer. Ungfeichheit in Ceremo- 
1066, nien fÜ verhütet 7 amd N 
RKeuerung oder etwa⸗ gbeſon 
ders zu machen geile 
den / darauf ſo en dieSpecid- 
- rt Ti uff ht An ne 


er . einem Per und 


(b) fallen verändern. (b) 
2308. Es follen — 


23.Feb 
ne in benachbarten 


a5.jan. oder Flecken 
Franck / nicht it x De Sir 


der Stadt - 
— ia ua | ” 


A — — ad 
1664. 














‘ 
« 








C.XVIIT. ROCLESTASTICH, 399 


vor einenManiacum,oder ders 
gleichen /nicht immerfortab- 
ſonderlich gebetten werden / 
es wäre dann, daB Medicin 
gebraucht würde. 

Weil es bey den Fremb⸗ 
den ein Nachdencken verur⸗ 
faht / wann etliche Minifri 

iniftratione Sacramen- 
forum, und fonften /eigeneri- 
tus und Gebett haben / fo fol» 
ien Speciales nicht allein zur 
Zeit der Vifitation / fondern 
auch ſonſten wann fügfich 
geſchehen kan / (ob Sie eich 
etwa an Sonn⸗ md eher⸗ 
Taͤgen eine Predigt verſau⸗ 
men / und ihre Diaconos per 
richten [affen inüften) den 
Pfarren ihres Geyiecke , 
(fonderlich denen / ſo für Sin- 
Bulares geachtet werden) un⸗ 
berfebeng in die Predigten 
kommen / und auf die Ri. 
tus, oh Sie ſich darinnen 
der Kirchen Ordnung ge⸗ 
maͤß erzeigen 7 ai alleın 
Fleiß 


— 2 
— — u 






40o CINOSURA Cap: xvill, 


Fleiß Achtung geben / und ſo 
Sir bifinden / daßeinerin Sa- 
cramentorum adminiftratio- 
ne oder fonften Der Kirchen 
Hrdnung nicht geleb | ihme 
ſpiches tůgendli und beſchei· 
dentlich unterfagen/mit Ver⸗ 
der ge 


ben / und fein beſonders zu 
haben / da aber einer uher ſol⸗ 
ches bey ſeiner Weiß behar⸗ 
ren wolte / daſſelb zu dem 
Süurftl.Gonfitorio berichten) 
Ihne haben vor den Syno- 
dum, oder ine Confiftorium 


zu forderg. 

Srachdem durch unndthl 
e Einführung neuet B 
monien/fonderbaret 











OL 


409 


. 
[a7 








C.XVIIT, ECCLESTASTICA, 40: 
fun, füroyin guuhlich ent: 
halten. (a) 


(@) 
Naddem ſonderlich etli⸗ — 
raneis die recepti ri. "98: 


tus Ecclefiaftici noch nicht 
recht einleuchten wollen und 
die allerhand ungemwohnte 
-eremonias einführen ‚wel, 
Ges man in feinen Weg vor. 
pr zu laffen gefiniet/alg fül: 
en Speciales, zu' Erhaltung 
durchgehender Conformität/ 
*) allen umd jeden ihren Su- 
Perintendenzen angehörigen 
Miniftris die nochmahlige 
Verordnung dun/daß&:L 
bige bey der groffen und klei⸗ 
* BT, > 
pudlicirten / auch noch in 
künfftig ergehendẽ Mandaten 
ſtrictisſime verbleiben / nach 
derſelben ſich fm allen confor- 
Miren / und im geringſten 
nichts neuerlichs darwider 
einführen / da ſich aber einer 
Oder der an noch weiter 
ungehorſamiich entgegen * 
ken 








40% crvosura Cap xvit, 


en 7 und auf inet gefaltet 
inion beharron wird 
en Speciales ſolches gle 

umbſtandlich zum Conlıfto- 
yy rioberichten. (2) 


1649. 


up CAPUT XIX. 


* ut 
Von den Kirchen Kindern 
und Geraͤth. 


SE rchen⸗ ‚Bücher und Ge⸗ 
rath ſollen ordentlich in- 
| ventiret / und in den en Kirchen 
Behalten werden / Dit Pfar⸗ 
rer und Sch — 





*4 





— 





Cıp. XIX. ECCLESIASTICA, 403 


(yen» Bücher ; Mandata ; 
Schrifften / Gebett / wie auch 
Fürſtliche Ausſchreiben und 
nſtructiones zu denen Kir⸗ 
chen⸗Geſchaͤfften gehörigen 
Sachẽ ordentlich regiſtriten / 
die folgende neue inſeriren / 
und ihren Succeſſoribus hin⸗ 
terlaſſen. (e) @ 
Die Generales follen den 32. 1un, 
Specialibus , Die Speciales Synod, 
aber denen Ihren Superinten- gt * 
dentien angehörigen Paftori- 
bus von den —— Re- 
friptis und Befelchen (was 
das Minifterium ing gemein 
betrifft:) Copias zufommen 
laſſen / beyneben die Anorde 
nung thun/ daß ſolche Re- 
fcripta in befondere Bücher 
ab:und eingefchrieben / und 
bey jeder Pfarr ungeändere 
gelaffen/ und aufbehalte wer⸗ 
den / darüber auch in der 
Jaͤhrlichen Vifitation ihre 
fleißige Nachfrag haben) und 
ob aller Orten folches in 
Dd Acht 


404 CTNOSURA Cap.XX. 


Acht genommeu werde / ih⸗ 
a, ven Vifitaten einverleiben.() 
27. Jul, Speciales follen daran 
ſeyn / daß alle undjede Pfat⸗ 
rer ihre vollkom̃ene Kirchen 
Catalogos halten / und zu ge⸗ 
wiſſen Zeiten ernenern/ UN 
alſo nach Alphabetiicher Ord⸗ 
ung die Namen der Haus 
Kätter Haus. Mütter) un 
alte Pfarr- Kinder ordentli 
G)inſeriren. (b 
son. DU Speciales ſollen auch 
15.Nov, jedes Orte von denen far’ 
reriteinInventarium aller de⸗ 





Mandaten/ Gebott / xc. erfor⸗ 
dern / und ſolches in ihrer 
Amtlichen Verwahrung be⸗ 
halten / oder auch wohl dem 
Heiligen Pfleger Copias Dat’ 
von zuftellen / und / da feruer 
etivag darzu kaͤme / ſolches je⸗ 
degmahlen inſeriren / oder 
durch die Pfarrer inſeriren 

laſſen / 





BE TE 





Fap,XX, ECCLESIASTICA, 405 


— — — 


laſſen / fleißig darnach fragen / 
auch zuſehen / daß bey 

kom̃ung oder Todtfall eines 
Miniftri alles von denen he- 
redibus tradirt / und dem Suc- 
ceflori eingehaͤndiget werde / 
welches auch bey den Stadt⸗ 
und Specialat- Pfarren ge⸗ 
ſchehen / fleißige Regiſtratur 
gehalten / in einem Kaſten 
verwahret / dem folgenden 
Superintendenten ubergeben: 
Bey toͤdtlichem Ableiben 
aber vom Geiſtlichen Der: 
walter obfignirt / und dem 
Nachfolgenden bey feinem 
Yufzug rn Sorge 
und alles beyden Amt gelaf _ . 
fen werden ſolle. (2) — 


CArUT II: 


Bon den Stipendiaten: 
und Klofter-Schulern, 
ER Enen wird alle ärgerlis 
che Kleidung / ſo den 
Statutis entgegen / ernftlich 
| d2 vers 










406 ervosura Cap. Xxx. 


— — 
Ar 2 verboften/ (#) ge & 


7.80%. färbte uud andere U 
zı.jul, rende Kleider / in a 
1618. bus,beH Stra affder Abnahm 
(6) und ſollen Stipendiatet 
1596. und nn nicht a — 
Ror. mit zu lan en Haren / 

2* arena Da 


Keine Stipendiaten’! * 
. ptores noch —— 
33, Mast. ollen Pfarrer undSpe eciales» 
Tun, weder INS —— 
2021. fern / Er ſeye Dann onfi- 
20° forio Border examinirt / UN 
1648. habe Die Bewilligung des 
a. Confiftorii , ZU predigen Al auf 
1619. keffen/(anveniger y Sacramei“ 
ar ta adminiftriven laſſen. (€ 

27. Jul, Speciales follen denen © 
1652 Iumnis,oder. anch Süp pen 








9 
3.341 


i 
— 
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Cap.XX. ECCLESIASTICA. 407 


Die ſich etwa Inden Vacanzen 
veripätet/ Peine Arteftationes 
indie Klöfter mitgeben / Sie 
haben dañ zuvor eigentlichen 
Grund des nothwendigen 
Ausbleibens / bey andern Leu: 
ten ſich wohl erkundigt 9 
Wo die Arme Käftenumd 35 Dec, 
Heiligen in Städten und 
Pörffern gantz erarmet und 
unvermoͤgenlich / alsdann ſol⸗ 
len die Stipendiaten - Gelder 
von dem geineinen Seckelder 
Städtund Aemter / item von 
den vermoͤglichẽ Spittaͤlern / 
Kaͤſten und Kellern / auch an⸗ 
dern gemeinen Einkommen 
erſetzet werden. (2) ‚e 


CAPUT XXI. Apr 


Bon den Schulen und 
Schulmeiſtern. 
—— Erhaltung guter Did» 
rung folledie — 
die offentliche Schulen ge⸗ 
ſchickt / und aile Neben⸗Schu⸗ 
len abgeſtellt werdẽ / und wañ 

Dd3 man 


(a) 
Syn, 
1664. 


(9) 
159%. 
1 $.Jun. 










408  CYNOSURA Cap.XXl, 


a8. 
man in Doeffern Junland 
fche zu Schulmeiftern haben 
ran /ſoll man Beine Auslaͤndi⸗ 
ſche nehmen. (4)⸗ 

Die Fiecken moͤgen ihre 
gerechtſame / Schulmeiſtel 
anzunehmen / auf Furſtliche 
approbation behalten | ſollen 
aber Land⸗Kinder die tau⸗ 
gentlich / DO) mit Wiſſen 
dig Pfarrers und Specialis ; 
den fie zu examiniren / obE 
nicht Sectiriſch /) nominitel 
(b) undsolle ben den Schriffl⸗ 
lichẽ Nominationen und Pr&- 
fentationen ihre Pprarrer a 
mit denen Die Schulmeiſier 
im Kirchen⸗ Weſen am mei⸗ 
ften zu thun haben ) nicht 


mehr / wie bighero von * 
a 


Geninden aus Do 
daß allein ihnen ſolch Jus 
nominandi gehörig / geſche⸗ 
hen/ praeteriten / ſondern 
ihre Bedencken hierüber 
ebenmäßig vernehmen / und 
dieSupplicadones und —— 
e 








— — — SÖ] zo = — — — — — — —— 






— — — — 


CXKI, EOCLESTASTICA, 409 


te Nominationes MIE unter⸗ 
fhreiben laffen, (a) (2) 
Die Mufica folfin Particu. 20 lu, 
lar· Schulen yon den Præce.* 
ptoribus docitt werden / und 
darinn floriren / es ſoll dan- 
nenher Fein Rab der Rece. 
Pion in ein Klofter-Schu 
eichtlich gewaͤrtig ſeyn / der 
nicht die principia Muficz 
dergeſtalt gefaſſet / daß er bey 
weiterm Exercitio da⸗ ſeinige 
mit leiſten koͤnne (6) (b) 
ura lngenia und garar- Ba 
ner Leut Kinder, man ſpuͤh 1672. 
se dantı bey den leftern ton: 20. Dec, 
F qufe Ingenia, folfen 
von den Studis gb, und zu 
Erlernung ehrlicher Hanb 
thierꝛungen mit&ftnp aner⸗ 
mahnet werden / dann jene 


tern auſſangen. (c) (c) 
Die Speciales föffen ihre 
Dd4 fleißi⸗ 10, Jun, 


410 ErNOSURA Cap. XXI. 


go, ea 
ſſeißige Obſicht haben / daß 
die Ruiſche Schulen daran 
ia und ınercklich gelegen! ) 
ing gemein mit taugentlichen 


fft / 

nes wegs freygeſtellt werde / 

daß Sie ihre Kinder in die 
Schul ſcicken / oder nicht / 

oder umb gerin gerHaus- Sr 
fhäfften willen daheim be⸗ 
halten, fondern die Eltern zu 

dem / was Gottes Ehr / der 
Kirchen-und Policey- Wohl 
ftand / auch der Kinder zeit⸗ 

lich und ewig Heyl erheiſchet / 

a mit aufgeregtenStraffentd‘ 
thigen. (#) 
1648. ie ordinari Schulmet 
1 ,fterifo ihre geſchopffte Salarıı 
en, haben) (6) folfen alle bey der 
Syn.  Canzley examjnirt amd CON- 
* firmirt / aber die Hinter’ 
3. Jan. Echulmeifter uur dem Spe⸗ 
(5 Gializum Examine geſeellt⸗ 9) 
Syn: und 








4 


y 


— 
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| 








Cap. XXI, ECCLESIASIICA, 411 


und alſo von den Pfarrern 
und Bemeinden Fein Wins 
ter- Schulmeifter an enom⸗ 
men werden / Sie haben ihn 
dañ dem Special. Superinten- 
denten vorher ad Examen fi. 
ſtirt. (») 


(2) 
Speciales ſollen die Schul⸗ Synod, 
meiſter fub fpecie paupertatis 4° Me 
propter proprium aliquod lu- 
cellum nicht gefährlich von 
dem Examine publico abhal⸗ 
ten. (6) 2 
Sollen nicht allzulang * 


ö 
auf ein Brob angenommen, 


fondern in einer oder längft 

zweyer Monat ⸗Friſt hernach 

zur Canzley ad Examen & 
onfirmationem geſchicket / 

und diß Orte di⸗ Kirchen⸗ [ec] 
nung und dag alte Her: Synod. 

foren durchgehende in fleif, 27, Jah 

fige Acht genommen /unddie 

Unverpflichte fürderlich ad 

— præſentirt werden. 


(d) 
Wo man einen Schul. 17, Mai 
d 5 weifter 





| 


(a) 


1562» 


(b) 


1562, 


4ır CrNOSURA Gap. XXI. 


pr CRM 
meiſter begehret da zuvor 
keiner geweſen ſoll man bey 
dem Fuͤrſtl. Confiftorio ei 
fommen extra Conventum 
Generalem. (#) 

In den kleinen Staͤdten / 
auch Dörffern/mögen die La⸗ 
teiniſche und Zeutſche Schw 
fen wohl beyemander ſeyn / 
will man beſondere Teutſche 
anrichten / das mag man auf 
eianen Koſten thun und von 
gemeiner Stadt Schulr und 
Holtz⸗Geld geben / aber nichts 
om Kirchen⸗ Kaften begeh⸗ 
ren. (6) 

Kein Pfarrer ſoll ge 

wungen werden ul zu 
haften; Er thue es dan gern: 
mit den Diaconis , dent 
Schulenangehenct/bleibt es 
bey ihrem Staat: Pfarret 
aber ſolle die Schulen fleißig 
viitiren / (c) und Die Schul 
Predigten gefliſſenet vertich⸗ 
ten. () 
Schulmeiſter / ſo zumahl 
Gericht⸗ 








m. —. — 
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C.XXI. ECCLESIASTICA, 43 
Bericht Schreiber) tollen die 
Schulen nicht berfaumen 
auch die Beamte / Schul theiß 
en und Bericht died rbeit / wo 
müglich / nicht aufdie Schul⸗ 
tunde richtẽ / oder Sie zum 
wenigſten ein balbeStundin 
die Schul gehen laffen. (2) 


Sollen ap nicht mehr se 
dem Rath Haug / als der 1169. 


Schul abwarten / und die 
Kinder allein durch ihre Wei⸗ 
ber oder ohntüchtige Knaben 


berfehen laſſen / fondern des . 


nen hievorigen ausgange- 
üen Refcriptis gemäß / die 
Gerichts⸗Arbeiten ſo ange⸗ 
ſtellt werden / damit die 
Schulmeiſter ihre ordinari 
YulsStunden / wo nicht 
allemal gaͤntzlich / jedoch mei: 
tentheils zuvor verfehen moͤ⸗ 
gen / da man aber an einen / 
Oder dem andern Ort / auf 
dem Rath⸗Haus des Schul⸗ 
ueiſters als Bericht «Schrei, 
berg) nicht entbähren 1% 
olle 


nn ng 


— 





414 CrNOosuRA Cap. XXL 


a — 
ſolle er „einen taugentlipen 
Proviforem mit Vorwiſſen 
und vorgehenderExaminati 
deg Specialis au einen Ko⸗ 

a) ftenhalten. (A) 
27 May Eie folten aber keinen 
* Proviforem halten / Sie bw 
ben Ihn dann zuvor ad Exa- 
men gefchickt.(#) 
2677. Es iſt nicht rathſam / daß 
19. Jin, AN Schultheiß and zugleich 
9. ulmeifter und ehner 
3. Mart. (eye, ſintemahl daraus aller 
ley Inconvenienuen et N 
co fen.) 
sn 8 pollen nicht nur DE 
Ordnam Infpe&tores jeder 
Orten die gewohnliche Vih- 
tationes der Schulen fireneh> 
nen / fondern umb Erhal: 
tung mebrern Fleiſſts und 
guter Hiſciplin die Pfarrer 
ihre Schulen Wochentlich 
und ſo offt es minglich, ner 
> fig vifitiven. (<) 

a. Apr. Schulmeifterfolteniht?! 

Paftoribus, und Die ran 











— — — ai 





EXKL, ECCLESLASTICA, 4ıy 
Tes hreuPræceptoribus meh⸗ 
tern Gehorſam und Reſpect 
erweiſen / ale gemeinialich 
pflegt zugeſchehen: Und die 
æceptores & Proviſore⸗ 
ſollen ohne Vorwiſſen deg 
farrers / und dieſe letztere 
ohne Vorwiſſen dee 
tæceptoris, feine ohnge⸗ 
wohnliche Vacanz geben / 
oder nehmen / noch fich von 
der Schuf abfentiren. (A) s@) 
Weildie Teutſche Schul⸗ — 
meiſter in den Doͤrffern off 
ters nichts auf di⸗ Pfarrer 
geben / ſoll e8 Ihnen mit 
Ernſt unferfagt / (b) auch: (6) 
das trotzige/ zehrhafft / un- aa 
fleißig / mb incorrigibfe + Avs- 
Weſen von Specialn betroh⸗ 
lich verwieſen / und wo es 
nicht helffen will / der Vifita. 
con ohnerwartet/ berichtet 
werden End ſeynd die Ber (9 


€ auch mit dem Sauff "7% 


lden zu betrohen (a) FR 








116 CYNOSURA Cap. XXı 


Sie aber auf Die vorherge⸗ 
hende Erinnerung nichts ge⸗ 
ben/ unt Vorwiſſen degSpe- 

cialg/ in Thurn zufeßen. 
ann  Speciales von 
Schul Käufern in die Rela- 
tiones ſchen / daß Sit nicht 
im Bau / ollen Sie genau et! 
kundigen / und mit berichten! 
wer daſſelbig zu bauen ſchul⸗ 
dig ? damit die Befelch dar’ 
nach eingerichtet werden fon: 

g] nen.(#) 

a Die Praeceptores und 
Schulmeiſter in Stadt und 
Amt ſoll man zu mehrerm 
Fieiß und Ernſt / Die Jugend 

[7 du (ehren /ermahnen. (0) 
an Pfarrer / Echultheiſſen 
26a ud Gericht in Dorff chaff⸗ 
tenfolfen denunfleiß in Halt⸗ 
und Veſuchung der Schu⸗ 
alsbald abſchaffen und die 
Schul⸗ Ordnung alles Fleiſ⸗ 

(es in Acht nehmen. (*) 

‚Sept. Die Dorf. Schulmeiftet 
follen mit Ernft vermahnt 
re 
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Digitized by Google 


— — 
— — — 
— 





7 








Cap. XXI, ECCLESIASTICA. A17 


werden / daß wo müglich / 

auch die Somit - Schulen 

angerichiet werden / damtt / 

was die Jugend im Winter 

gelernet / im Sommer nicht 

wieder vergeffen / und das 

Kirchen Geſang / wie auch 

der Catechifmus nicht in Ab- 

gang komme. (#) (a) 
Die Eltern folfen ihre 158. 

Kinder fleißiger und fein zeit⸗ 

lich in die Schulen ſchicken / 

und ſolche nicht vor der Zeit 

wieder daraus nehmen / (6) Tb] 

Speciales daben die Pfarrer Synod. 

erinnern dag Sie mit Zugie 

hung der Beamten die fahre 

aͤßige Eltern nicht nur ver- 

mabnen / fondern auch mit 

aufgeſetzten Strafen nöthi: 

gen / ihre Kinder am ihren 

zeitlichen Wohlergehen / alfo 

ohnverantwortlich / nicht zu 

negligiren. (c) 19 
Bann die Eltern ihre 28, Nor. 

Kinder zur Sommer-Schul 

fo ohngern und fabelägig | 

cht⸗ 






418 CYNOSURA Cap. FR 
cken / ſollen Speciales die Voͤgt 
belangen | dur 
aufferlegen Sie zur Chrift 
fichen Gebühr anzuhalten. 


9 ) 
en Beil die Eltern viele 
— Orten ihre Kinder ſehr fahr⸗ 
laßig ʒur Schul ſwicken / um 
2679. MM manchem Ort alfein von 
3. Jans Martini biß gegen Faßnacht 
oder Mitt Faſten Schul gt 
halten wird/ und bei) an 
henden Fruͤhlir gs/ und Feld⸗ 
eEltern die 


Geſchaͤfften di 


ſiim̃ten zweyen Schul⸗Pi 
digten / wie au beh den Kit’ 
chen-Conventen ernftlich zu⸗ 
efprochen werden / ihre um 
huldige Kinder nicht ſo un⸗ 
Herantwortlich ZU ver 
fondernden gantzen Winter 
wie auch zu Sammer: 3 


— 


— ——— — —⏑⏑ — 
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CXXL, ECCLESIASTICA. 419 


ten / (wo es fich fuiglich thun 
und einführen läßt) wenigſt 
alle Vormittag fleißig zur 
Schul zu ſchicken / damit Sie 
in Gottesfurcht / und allen 
Chriſtlichen Tugenden un⸗ 
terwieſen / und aufferzogen 
werden moͤgen; da aber je 
wegen Ungelegenheit der 
Zeit und Ort / und weilen 
die Eltern im Sommer ihre 
Kinder zu den Haus⸗ und 
Feld⸗Geſchaͤfften / wegen er> 
fheinenden Mangels der 
Ehehalten / bedörtfen / es 
nicht geſchehen koͤnte / ſolle 
doch / deren hiebevor vielfaͤl⸗ 
tig ergangenen Reſcriptis 
gemaͤß / die Sach durch 
Pfarrer / Schultheiß und 
Gericht alſo angeordnet wer⸗ 
den / daß die Knaben / ſo im 
Winter in die Schul gan⸗ 
gen / den Sommer / alle 
Sonn- und Feyer⸗Taͤg / 
wann man das erſte oder alte 
der Zeichen laͤutet / auch 

EC in 





420 CTNDSURA cap. xxl. 


go — — 
in der Wochen wanu es et⸗ 
wan Regen⸗ Tag oder Un⸗ 
wetter gibt / in Die Saul 
Eommen/ damit die Schul⸗ 
mrifter Sie des Carechifmi 
und gelerneter Phalmen 
Eprüch und Gebett halber in 
bung behalten und m Pro- 
cefs in die Kirch Führen ul 

G) 


gen. (4) 
Le Sommer» Schulen auf 
Synod, dem Land ſollen / wo es wegen 
1019. der Feld» Geſchaͤfften nicht 
täglich ſeyn kan / dann 
Wochen hindurch weniaſt 1. 
Tag oͤder 2. gehalten noerden] 
die Jugend in Schreiben) Le⸗ 
fen und Chriſtlicher Lehr zu 
untenichten;wie dann zud 
End denen armen OT 
Dienern vonden Specialibus 
und Amt Leuten ein leydent⸗ 
Qlches aus denen eiligen zu 
Refer, ihrer vorigen oldung ge⸗ 
23 ſchoͤpfft / und in den Rechnun⸗ 
—* an paffict werden folfe 9 
1570. ftaltenegtheilg Orten bereits 
lan ypohlcingerichtet. (4) SP 





3. 3. 344 


— — 


C. Xxi. ECCLESTASTICA. gas 
Speciaies nina ven den 
Teutſchen Schulen dieſen 
eingeriſſenen / uno deutlichen / 
fihe ſchaͤndlichen Methodum 
docendi, (du den Kindern un⸗ 
leſenliche Namen und Cate- 
chifmus - Buͤchlein vorge, 
ſchrieben / oder untaugentli- 
e Brief / ehe unddann Sie 
einigen recht-formirten ges 
druckten Buchftaben erken⸗ 
nen / zu lernen vorgeben wer⸗ 
den) abſchaffen / und dargegen 
befehlen / daß der Jugend die 
tin Land gedruckte Ramen 
und Catechifmus-Binblein 
porgeg.ben werden / Damit 
Sie jonderlich den Gatechi- 
{mum nicht nur von hören ſa⸗ 
en corrupt und unverſtand⸗ 
ich / fondern aus dem Büch⸗ 
fein felber vecht gründlich eve 

fernen mögen. (#) 

Schulmeifter inden Dörf- 1651. 
fernfollen nicht Heiligen oder 8 
Werfen: Rechnungen jtellen/ 
ge2 fm 


> N — u 


(a) 
Syn. 
1599 


(b) 
Decr. 
1663. 


(c) 


Syn, 
1661. 


(4) | 


1658, 


422 CYNOSURA Cap. X. 


ſondern es denStadt Shih 
bern uberlaſſen. (#) 

je Schul⸗Diener fol: 
en von der Angmahl ext 
muͤrt / der Ruſſerung enthert⸗ 
und denenſelben u ts be⸗ 
ſchwerliches zugemuthet 
ſondern zu ohwerhinderter 
Verſchung Det S ’ 
gehalten werden. 

SchndSchit 
Leg Gelder befreyt es 
dan daß Sie gern ſchieſſen.O 
| Shulmeilter und Meine 
ſeynd / vermög der Kirchen⸗ 
Ordnung / nicht perfonalitet 
mit veſchwerden / Frohnen 
zu belegen. 

Speciales und Voͤgt ſollen 
fich a ſichengallende ren dh 
hehmen was Pfarre fürPri- 
vilegiahaben / die haben aut 
die Schulmeifter. (4) 

Voͤgt mögen die © 
meifterinCivi „Sachen wohl 
mit Veſcheidenheit rechtfer⸗ 
tigen und / wann Sit e⸗ 

ſchuldt / 














u 


33.744 I 
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C.XKT. ECCLESTASTICA 423 


—— — 
ſchuldt / (Doc. nicht unver⸗ 
hoͤrt / noch abſque ullo pr&fci. 
tuspecialium, fondern mit des 
nenſelbẽ zn den End gegebene 
Nachricht) damit die Schus. 
len unferdeffen möcht unbejiefg . 

Iiben mögen Mincarceripgg, 

In andern Sachen) wo 
etwas ratione dee Schul: 
cafe > anf Be 
Perfonal - aͤndel / da der 
Schul-Diener reus ift / be⸗ 
KifftfolfenSieeg bon denfels 

ineinander berichten.(a) — 

ulmeifter / fo Spiel- 1659. 
Leut benebẽ feyn wollen / mo⸗ 
gen entweder den Dienfk/oder "6%. 
ihr Aufipielen quitfiren. (4) Co) 

Sculmeifter ſollen nicht —8 
Birthkhafft teiben/undihze = 

eiber und Kinder alleinder 
Al warte laſſen: Wo auch 


hulen Hinderfiche Dienſt⸗ 
lein angehenchet waͤren / ſoll 
es Se © 
E e 3 Pfar⸗ 17. May. 


424 erınsur4 Cap. XXI.- 


Pfarier ſoumihtee chul⸗ 
meiſter in ihren eigenen Dien⸗ 
ſten und Geſchaͤfften nicht all⸗ 

uviel gebrauchen / und 
ihres Gefallens Schul 
einzutreiben über Zuld ſchi⸗ 
cken / oder gat daheimden zum 
Holtz ſpalten⸗ trochen / gatt⸗ 
ſon / und andern derglei 
Arbeiten anſtellen / ang 
hierdurch die Kinder nicht 

@ wenig verabfaume werde. () 

17. May. Wann ein Schulmeiſiet 
unterſchiedliche Aemter 
die der Schuien abbrüchig 
ſoll er entweder etliche ſelbſt 
übernommiene quittiren/o 

ar die Schulen; oder einen 
vom Speciali exa inigten Vi 
)carium ſtellen. ) 

N. Wann Sie in den Doͤtf⸗ 
fern vom Meiner + Auu 
Schul · uud Hold Geld nicht 
mögenerhalten werden / mo⸗ 
gen die Gemeinden ne v 
Specialium Bericht fupplid- 
ven / daß thuen won der * 

























| 
| 
| 
| 


OXRI EOCLFSTASTICA, 425 


cken Heligen Busen ober 
men Kaſten sin Addition 
chehe. 


gel 
Sollen nicht Jaͤhrlich 
wiederunib auf ein Neues 
umbden Dienft anhalten bey 
den Gemeinden / auch k inen 
Zinß geben aus den Schufs 
ufrn / die von den Heilis 
geuexbauet. (4) 2— 
Weil es wieder die Fuͤrſtl. — 
Confirmation laufft / und ein 
er Jährlich wieder bey dern 
Confiftorio yon neuem müſte 
Confirmirf werden / fo wird 
das Beginnen / daß Sie all⸗ 
ahr den Gemeinden 
wider von neuem umb den 
Schul-Dienft anfuche/keines 
wegs geftattetfondeanSpecias 
les uno Bögt folfen aller Hr. 
ten / woman es zubehaupten 
ich unterſtehen wolte / derglet⸗ 
chen bey Vermeydung ernft- 
lipen&infehens gäntlich car. 
ſiren und aufheben (b) (b) 
Die Dorf Schui⸗Beſol — 
64 dungen "Jub. 


— — — 





426 ervosur4 Cap axl 


(a) 
26:2, 
27. Jul, 


(b) 
1586. 


zı.jun . 


dungen follen aus din Origl- 
nal- Käger-Nünchern / (WO die 
felbe noch vorhanden / o 

deren Defignationft darin 
befindet) von den Specialibus 
insConhftorium eingſchict 
und der Mangel / der etwan 
durch Abgang der Heiligen! 
oder in andere Weg verur · 
fücht worden durch tau⸗ 
gentliche Mitiel / die man 
inn und bey den Flecken 
wohl wird ergreiffen ron⸗ 
nen / wioder erſetzet werden 


) 

Schulmeiſter/ ſo Koſt⸗ 
Knaben haben / ſollen / wann 
dieſelbe wegen Kranckheit 
oder tempore Vacationis ik 
ber 8. Tag ausbleiben / die 
übrige Zeit / ſo fang St 
nicht in ihrer Lüfferung find/ 


das Koft- Geld pro rato ab» 


gehenlaffen. (6) 
Wanm ein Batter Fin 


Kind ein Wochen 4, oder I 





I 





nn — 








Cap. XXI, ECCLESIASTICA, 42 


in die Schul geſchickt und 
nummte wieder ohne erbebfi- 
de U ſach heraus / ſo ſolle 
er das gantze Schul Geld 
eutrichten / und deßhalber 
nichts abzichen. (a) 

Die Generales und S 
Giales ſollen den Gemeinden 
feines wegs geſtatten / dag 

ie ihre Schulmeiſter von 
ſich ſelbſt eigenſinnig abſchaf⸗ 
fen / fintemant diß der Ord⸗ 





AR 
1591, 


‚ ung und gemeinen Obrer- . 


vanz enfgegen und uwider / 
und dergleichen Caffitiones 


und Beurlaubungen allein 


bey den Lande + Fürften fies 
en) fondern follen Sie das 

In weiſen / daß / da Sie ob 

ihren Schulmeiftern erhebs 
lich zu Hagen haben / Eie 
olcheg Ihuen gründlich ans 
ringen / Die ce aldann / 

woes noͤthig/ mit ihren aus. 
fuͤhrliche Vrlicht zum Confi- 
orio gelangẽ / uñ von daraus 

& 5 gebüh- 





zug Crvosuma Cap. Kal, 
: bühvenden Beſcheid⸗ hier⸗ 
2büber erwarten rollen) (») und 
2 Ta, konnen Sieum einen ande 
>), bitten und vorichlagen. (b) 
ann ein E 


Ba chulmeiſter 
ſtirdt / ſolle Specialis berich⸗ 
len / wie es mit Weib / Kin⸗ 

dern / und ſeinem Vermogen 


2 beſchaffen? (e) 
1584. CAPUT XXIL 


258%. 
24. Apr. Von Dei Meßnern. 


Eßner ſollen mit Vor⸗ 
wiſſen und Bewillig 
der Pfarrer angenommen 
werden / ſowohl als die Schul⸗ 
meiſter / und / wo mügli 
nicht Buͤttel / noch Feld⸗ 
Schuͤtzen / dilweniger Kin 
oder Saͤu⸗Hirten gem. 
Im Full ja Rethhal⸗ 
ber in gar geringen orten 
Meßner und Vůtel⸗ Din! 
beyeinander/ fo foll doch die 
Kirch vor den Amts⸗ dt 
äfften gehen / undder/ 0 


beede Dieuſt hat / mitlerweil 
einen 








on 


a) 





— — — — — 


. —ñi 





cxxu. ECCLESTASTICA. 429 


einen benellen / 10 dem Amt⸗ 
Mann aufwarte / dann es 
billich / daß ein Pfarrer in 
ſeinem Minifterio „in der 
Kırcheny und bey den Kran» 
dien, fine Diener / adhone- 
ftatem Eccleſiæ, und afe eis 
— * —— 
Mehr Chriſtlicher 
halben: bey fich Habe. y 
Seynd ſchuldig die Fuͤrſt⸗ 
lichen Befelch / Kırcden-Sa 
en / und gemein: nüßliche 
Werck an die Ort / fo nicht 
weit / zu luͤfern / die Schuͤ⸗ 
ſollen auch zugreiffen. — 


Sernd als Kirchen⸗Be⸗ — 
dient: & Comites Parocho- 
fum nit gemeiner Hand 
Fton und Wacht / Hagen / 
Jagen / und andern Perf 
Dal - Dienften nicht zu ber 

ehren / Sie haben dann 
gene Güter) da dan / . 
was den cignen Bütere 

Frohn⸗ J 


(a) 


Yynod, 


1601. 


479 CYNOSURA Cap XAll: 


Frohn ⸗ Dienſt belanget / die· 
(bige zu verwahren und zu 
verhuͤten / iſt nicht ungimlich⸗ 
daß Sie diß Orts andern ge⸗ 
maͤß gehalten we rden / ſolches 
entweder durch andere zu ver· 
richten oder et achen ge⸗ 
maͤß / ——* ihr Stu 
Sollen / weilen Sieaufdi 
Kirchen beſcheiden / nicht hin⸗ 
aus gewehlt werden) dochih⸗ 
veriBehren. auf einen beſor⸗ 
genden Einfall haben. (#) 


CAPUT XXI. 


Von den Hebamen und 
Wehmuͤttern. 


Chaffer und Hirten fe" 
(en mwegenihrertindnen! 


herizigfeit wordurch / undn 
roben Inftrument 


a 


Sie Mütter und Kind WET 
en / oder wohl gar toͤdten 
auch unb Chriſtlicher Zucht 


willen / nicht mehr zu gebah⸗ 
renden 








j RJ 


o 
m 


— — 


— 








. 
— — ——— — 





C.XXII, ECCLESTASTICA, 48 


renden Weibern -erforderg 

werden / noch fich gebrauchen 

laſſen bey Bermeidung ernſt⸗ 

licher Straff ſonderlich / wo 

— — Amt · Leut Ver u 
ott geſchehen ſolte. (#) i 
Es waͤre dann Sach / daß B8 

in Extremo mortis periculo, 

benachbarte Hebammenund 

geſchworne Weiber nichts 

mehr ausrichten koͤnnen / vor 
farrern und Amt Mann 
ugten / daß das Kind ge⸗ 

wiß abgeftanden / um die 

Puerperaeineg Schaͤffers be. 

gehrte/ da mag ein verftändt 

ger und erfahrner/ die Mut⸗ 

fer zu erhalten und das Kind 

von Ihr zu brechen / Hand 

anlegen. (6) AR 
Damit äber die Gebaͤh⸗ —8 

tende an ordentlichen Mit- 

teln feinen Mangel haben; 

follen in Städten und Aem⸗ 

tern Chriftfiche / geſchickte / 

taugentliche mmen um 

gebührenden "Syfd heftelit 

wer; - 


„u erwosuna CP xxu. 


Am die auch ande | 
Weiber / fo Luſt da zutra⸗ 


= > 
o 
- 
| 


Zettel ſetzen Miniftri follet 
die aus Gottes ort UM 
erweifen / wie Sie gegen 
den Gebährenden micht u 
vmhertig I ſondern mit⸗ 
ig und ſroſilich ſeyn fol 


len. 
Item wie im Zall der 


Noſh / wann Fein ptediget 
in zu bekommen 


der 
oder ſonſten fine eheinte 
Manns: Perfon vorhandel 


volfig zur Welt N an 
nur an einem Glied / Kopl 


icin / Haͤndlein oder Süß 








| 
| 


4 








— 





CRKIL, BCCLESTASTICH, 95 


das ſich erzeig:r , tauffen. 
Item daß fie aberglaubie 
I Gregens Epr / 
auch Salt umd Broͤd aus A⸗ 
berglauben zim Kindern zule⸗ 
gen fich bemüßigen, (5 — 
ebammen ſollen feine 19.Dec, 
Kinder mehr zu Tauffe tra⸗ 
gen. (2) 


(b) 
Wann Amt⸗Leut zu — 
der Hebammen Privilegien 
nicht cooperiren wollen / ſol⸗ 
lens Speciales berichten / deß⸗ 
wegen auch die Speciales mit 
uziehung der Ant; Leut die 
rordnung zuthun / daß ih⸗ 
nen ihre Be oldung gereichet / 
ie bey deu Privilegüs 
erhalten werden. 

Hebammen: Männer füls 
[en perfonal-Sronen und Bes 
ſchwerden / Hagen / Jagen / 
2* führen / zc. fred ſeyn; 
ann Sie aber Bitter ha⸗ 

ben / ſtynd Sie derhalbeu den -· 
klben obficgenden real. Bes 
ſchwerden nicht fen, jondern 
| haben 


1 —n 





434  CINOSURA Cap.XAll. 


— 


haben ſolche sole DIE Minifte 
Ecclefiae, zu bezahlen. (#) 


Belangend DIE Einquar 
tierungen / ſ foffe mit den 
Hebammen folgendes Tem 

er ament and Moderation!) 
behoͤrige Obacht gezogen 
werden / daß zwar / weilen die 
Einquartierunge / dem ſteur⸗ 
Haren Vermoͤgen nach pile 
en umgelegt zu wirden / — 
dachte Hebammen und ihre 
Ehe- Männer derfelben 1 

Gütern nad nicht ga 
befreyen / jedo aber/ vor! 
die Wehrnürrter oͤffters etlich 
Zagvon Haus! und ben g⸗ 
baͤhrenden weibern ſich aufe 
halten miiſſen / und alſo Ihr: 
10. 


’ 


Haushaltung MIO T. a— 
ten koͤnnen / Sie nit wircklt 


chen Einquartierungen a 
Soldaten Einlegen nicht be⸗ 
chrvehrt/ ſondern das Quat⸗· 
- tier zuGeldund nach propo 

tion Det — oder ih⸗ 
rer Ehe⸗ 


nen 
Männer Vermoͤgen 
leident⸗ 








3.3.3144 


er 





| 

| B t 
| 

I 

J 





CKXIN BOLLESTASTIEA 4, 


leidentlich und unpartheyiſch 
angefhlagen / und alfo von 
nen beyjutragen / ee waͤre 
dann / daß die Hebam̃en felb- 
ſten lieber den Soldaten im 
Quartier zu haben / als dag 
Geld darfuͤr abzutragen / er⸗ 
wehlen toolten. (a) s@) 
Nachdeme auch wegen — 
aamination Der Hebammen 3. Mare, 
und darzu erfordrender Uns 1687. 
en Klagden vorkommen, 
fo iſt folche Examinatign ums 
ter der Steig denen Hoff und 
£eib-Medicis ob der Staig 
nber den Profefforibus Ordi. 
nariisMedicinze 31 überlaffen 
alfo wann jedesinahls und ſo 
offt von ermeidten Profeſſori. 
bus oder Leib-Medicis die Y, 
pothecken ohne dem auf den 
and viftiet werden/ auch 


ten von Ihnen ohneBerurfg. 
Hung Unkofteng examinirt / 
d von einer mehr nicht pro 

5 Exami« 








436 crnosurA Cap. xxuv. 
Examine ale ein Reichstha⸗ 
ler gnom̃en / unde an ſtatt der 
Teftimoniorum, ſo auch biß⸗ 
her Unkoſten re 1% 

des Orts Protoco!lo o ſolches 
inferirt/ und der examinitl ven 
Hebam̃ davon ein 

gratis gegebitt werden ſoltl. 
$. Mart 


Ar, ) 

im»  CAPUT XAV. 

Von den Armen Almu⸗ 

fen / Armen⸗K Kaͤſten / 
Heiligen / ⁊tc. 


35. offentliche Vettelu 
den Haͤuſern fell 


1573- = fi man den KHochzeien 


10. D 
TU —A Bid 
—* *— oder Becken aufſehen 








«e 
N 
P 
I 
» 

\ 





CxXIV. ECCLESTASTICA, 437 


foauch indie Wirths⸗ Hauer 
uchfen verordnen. (a) (a) 
en recht Armen fo 16 bee 
durch die SonntäglicheGol. 
lect, ſo Alenthalben wieder 
gznzurichten / geholffen / die n 
dereabera gewieſen werdẽ ) [b} 
ie Leut ſollen zu mitley. an 
dentlicher Handreichung ge⸗ 1486, 
genden Armen fleißig erinab: 1589- 
net werden / (c) in Anſehung / 6 
man jetziger Zeif unter 1566, 
dem Evangelio biel anderer 25. fun, 
Ausgaben und Belchtverden, 
(0 zur Zeit deg Vabſtthumẽe 
aufdie Seel Deffen/Vigilien, 
biele Opffer/ Münch - und 
Bettel :Otden/ und derglei⸗ 
Gen geloffen / überhebt und 
befrehet it. (a) cd) 
Wann fon feine Then, IE 
tung Und Hungere - Potk "3 
AN einem Her; fo poll d 
den Armen zu gutem dag 
WBochentliche Umherſamlen 
in die ae oem 
gleich biche Her ſelbſten 
arm / oder auch die arme 
Ff2 Ki 





(a). 
Synod, 
1657» 
1679 

(b 


1660. 


15. Feb, 


2672, 


43 GrMOSsuRA Cap. xxiv. 


Kaſten oder Heilige vermoͤg 
lich / c⸗) oder auch AN einem 
Hrt wenig oder viel oder gar 
keine Arme in Stadt un 
Ant (6) Feines weg⸗ aufge 
hoben/ fondern dergeftalt at 
gehalten und continuiret 
oder auch / wo es ſchon mie 
mahlen üblich geweſtu 
alſo von neuemangeftelt tet 
den/ daß ein jeder arg Chriſt⸗ 
ficher Lieb und Mitleiden ſe⸗ 
nem Bermoͤgen und Gele⸗ 
enheit nach / ohne Meſſung 








nem die Leut erahnen und 
erinnern / dann man gemen 
niglich lenthalben te 
“arme / krancke / alte oder Jul 
ge Leut / Item arıne Kindbet 
terin / und ſoicherley Perſo⸗ 
nen und Mitglieder findet! 
die mitleydenilichet H 
nd \ 


l 
u 














E.XXIV, EOCL ESIASTICA. 9 
und Handreichung hoͤchlich 
bedürffen/ und nicht Muth 
willen treiben; So dann an⸗ 
dern unvermoͤgenlichen Ka, 
ſten zu Half zu kommen. 
Item auf einen kunfftigen 
Vothfall / und die genachte 
hulden abzuzahlen, —A— 
Dir Somnt gliche Sam̃⸗ 5... 
lung des Almen mit Dem 15, Febr, 
Gloͤcklein oder, wie es bifihes 1,52, 
to jedeg Orts Herkommen / 
ſoll durchgehend manutenirt / 
und / wo es abgangen / wieder 
eingeführet und eingerichtet, 
auch beſtaͤndig und mit allem 
eiß daro gehalten / auch 


men efaͤll / nſonderheit 
Aber Die Legaren ump tiff⸗ 
ungen u engefelt juſtifi. 
tin © gebracht/ 

id in gutes Aufnchmen 
3 geriche 


— — x. 


(a) 
Synod, 
166L, 


44 erwosera Call 
haben ſolche / wie Die Minifte 
Eccleſiæ, zu bezahlen. (a) 
Belangend die Einquat 
tierungen / ſe ſolle mit den 
Hebammen folgendes Tem- 
per.unent und Moderation! 
behoͤrige Sbacht gesogt 
werden daß zwar / weilen die 
Einquartierungẽ / dem ſteut⸗ 
Haren Vermoͤgen N 
gen umgelegt zu wirden / ge’ 
dachte Hebammen und ihre 
Ehe⸗Maͤnner derſelben i 
Gütern nad nicht gant zu 
befrenen / jedo aber] weilen 
die Wehmürterörftere etlich 
Zagvon Haus und ben 9% 
hahzenvden Weibern fich aufe 
halten müſſen/ und alfo thr-F 
Haushaltung nicht abwa⸗ 
ten koͤnnen / Ste mit wurckl⸗ 
chen Einquartierungen um 
Soldaten Einlegen nicht 


tuehrt/ fondern Das DU 


- tier zuGeldund nach propo 


tion der Hebammen oder ih⸗ 


ver Ehe- Männer Vermoͤgen 
leident⸗ 








3.3.3414 


— —— 








c. xxu. ECCLESTASTICA, 435 


leidentlich und unpartheyiſch 
angefhlagen / und alſo von 
ihnen beyzutragen / eg waͤre 
dann / daß die Hebam̃en felb- 
ſten lieber den Soldaten im 
Quartier zu haben / als das 
Geld darfuͤr abzutragen / er⸗ 
wehlen wolten. (4) 
Nachdeme auch wegen 


Refol, 
Examination der Hebaminen 8. Mar, 
Und darzu erfordrender Uns 3687. 


Eoften Klagden vorkommen / 
fo iſt folche Examinatign ums 
ter der Steig denen Hoff-umd 
£eih.Medicis , ob der Staig 
aber den Profefforibus Ordi- 
nariis Medicinx zu überlaffen 
alſo wann jedesmahls und ſo 
offt von etmeldten Profeffori. 
bus oder feib-Medicis Die A⸗ 
hothecken ohne dem auf 

and vifitirt werden / auch 


Yung Unkofteng examinirt / 
und von einer mehr nicht pro 
Sf Examis 


(2) 
pec 


a ET nn nn ee 


en El Me ee 


(a) 


(b) 
15624 
1571- 
10. Dec, 
1577. 

1583. 
2586, 


3. Mart, (9) 
1697. 


436 CrNOSURA_ CP. xxv. 


436 — — 
Examine ale ein Reichstha⸗ 
ler genom̃en / uud an ſtatt der 
Teftimoniorum, ſo g biß⸗ 
her Unkoſten verur chen je 
deg Orte Protocollo ſolches 
inſenrt / und det exawinirten 

ebam̃ davon ein Abſchriff 
gratis gegeben werden ſoltt. 


CAPUT XXV. 


Bonden Armen /Almu⸗ 
fen / Armen⸗Kaͤſten/ 
Heiligen / c. 


Bettelu 
vor den Haufen ſoll 
niemand / er ſey frembd ode! 
einheimiſch / eftattet / und 
durch fonderliche darzu tau⸗ 
rt erfohnen hierüber 
eißige Achtung und Aufl 
heng verfchafft werden. (b) 
gen den Kicch- Thinen 
ſoll man bey den Hochzeiten 
und Leich Predigten Bid 
fen oder Becken aufleben) — 





3.3.34 


CKXIV. BOCLESTASTICA, 497 


fo auch in die Birthe- Hänger 
üchfen verordnen, (a) (a) 
1 dE Meinen ſoll Ph. 
durch die Eonntägliche Col. 
et, fo allenthalben tvieder 
Aautichten/geholffen/diean- 
e aber abgewieſen erdelb) [b} 
Die Leut folfen zu mitley⸗ 1975- 
dentlicher Handreichung ge⸗ 1586, 
genden Arınen —* ermab;: 33. 
uet werden / () in nſehung / cc) 
daß man jetztger Zeit unter 1586, 
Evangelio viel anderer 34 
Ausgaben und Befeßtverden, 
fo zur Zeit des Pabftthume 
aufdieSeel, Meffen, Vigilien) 
biele Opfer; Münch - und 
Vettel: Orden) und derglei⸗ 
den geloffen/ überhebt und 
befrehet ift. (d) 


(4) 
Wann fon feine Shen, In 
ung und Hungere - Noth "* 
AM einem Her 7 fo fol doch 
den Armen zu gutem das 
Bogentiche Umherſamlen 


(a). 
Synod, 
1657» 
1679 


1660. 
15. Feb. 
2672, 






ygs  CrmOSURA Cap- YXIV. 


Käften oder Heilige vermoͤg 
lich / (a) oder auch al einem 
Hrt wenig oder viel / oder gel 
rırne tadt un 
Ant (b) Feines wegs anfgr 
hoben! fondern dergeftalt an⸗ 
gehalten und continuitt 
oder auch / wo es ſchon mie 
mahlen üblich geweſcu 
alſo von em angeſtelt tur 
den / daß ein jeder arg Chrifl 
ficher Lieb und Mitieiden Ri 
nem Dernögen und Gele 
genheit nach! oe Meſſorg 
oder Beſtimmung eines dr 
nannten ſelbſt gebe! was ihne 
SHTT und Die Liebe des 
Naͤchſten ernahnet/ dx ri 
ſollen die Miniftriper occafio- 
nem die Leut ermahnen und 
erinnern / dann man gemei 
niglich alllenthalben unme 
arıne/ krancke / alte oder u 
ge Leut / Item arme Kindbtt⸗ 
terin / und ſoicherley Perſo 
n and Mitglieder findet 
dir mitleydentlicher DA 
ui 








E.XXIV,E CCL ESIASTICA, 49 


und Handreichung hoͤchlich 
bedürffen und nicht Muth 
willen treiben; So dann an⸗ 
dern unvermoͤgenlichen Ka. 
ſten zu Half zu kommen. 
em auf einen kuͤnfftigen 
Vothfall / und die gemachte 
Schulden abzuzahlen (z) 


(2) 


R - 1675. 
ie Sonntägliche Smite28. Der, 


lung des Aifınufeng mit dem 

Gloͤcklein oder / wie es bißhe⸗ 
Lo jedes Orts Herkommen / 
ſoll durchgehend manutenirt / 
und / wo es abgangen / twieder 
eingeführer und eingerichtet / 
beſtaͤndig und mit allem 
darob gehalten / quch 
ch die Specjales und Amt⸗ 
uf eyfferig und gantz ſorg⸗ 


men und Gefaͤll / inſonderheit 
aber die Legaten und Stiff⸗ 
tungen /ohnein eſtellt junifi- 
art / wieder in gebracht / 
und in gutes Aufnehmen 

3 gerich⸗ 


$. Febr, 
660. 
672. 





40 CM Crnosura Cap: XXIV. 
@)  geriihtet gerichtet werden mögen. (4 
165%. Wann das Wochen entfiche 


are Allmofſen / weder durch gůtli⸗ 
28 Dermahnen! — 


3 
8 
2 
= 
3558 
Pre: 
—A 
33 5= 
2 
25 
— 


was —* age) 
‚a. in Gan efracht werde 
En ebr. ſolle es vi ifitation art 
— am, eu * 
dales, mt ⸗ 
101% —* ethan / dwaen 
ao. Dec. Urſach⸗ —— nicht 
zu erhalten? Sintemahlvit 
murthlich / daß hey vielẽ —5— 
te 
c ar t er? 
Be — Sfltmofen ſol mander 
——* emaͤß den 
a HM 8; Armen 9 uecheilen | 
156%. und ihr Kinder zur Ark 
anhalten. (9) Der 


— — 











ERRIV, BOCLESTASTICH, 44, 


Der innmohnenden Ar, 
men halb / die im Land Bur⸗ 
per ſind / ſolle jederzeit/fonder, 
lich auf den Winter) da mit 
Zaglohnen und anderer Ar, 
beit michta oder wenig zu ge⸗ 
winnen und zu verdienen / und 
diejenige / ſo vielinde haben / 
und gern das beſte thaͤten / 
nicht Arbeit bekom̃en koͤnnen / 
item denen/fo Alters’ Jugend 
Oder Krankheit halberyzir ar» 
beiten und zu nicht 
bermögentlich / im Städten 
und Dörfern beſſere Hünff, 

ehrung des Allmoſens / 
nach Erkanntnüß eines Ge⸗ 


/ damit folche arıne 
und dürfftige deut nicht Ur⸗ 
Ad haben, und Noth halber 
— werden / an ande⸗ 
te unbefannte Ort aus zuge⸗ 
hen / und durch ſammlen und 
betteln ihre Nahrung zu ſu⸗ 
chen. (4) 


fa Amt: 


a 
AA 
29,Fcb, 


44, CTNOSURA Cap. XXIV. 
Amt: Lent / Gericht un 
Gerneinden / auch Speciales 
und Pfarrer follen niemand 
einigen Sam̃el / oder vettel⸗ 
Brief geben / und DIE 


40, 
Kaften verbietet! in wi 


s@), vende Obact 16 men. 


2648. 


(b) 
1656, 


(e 

A 
Refer. 
1666. 


1562. 





12.Feb. einfegen und examinivett 
Amt⸗Leut Ratten Pf 
gel und Gericht MM 


ch A 
Dafern folcht Vrieff ſchon 
ertheilt worden ſollen El 
am welchen Hrt Sie vorge 
guiefen werden / DER Bettlern 
abgenommen und zu I, 
Eaͤnzley geſchi t werden. 
ie Einheimifhe und 
Frembde dand⸗Roͤcken abet) 
fonderlichen Vagant Stu⸗ 
denten / Nuſicanten ⸗ 
Ber; Schulmeiſter un Lands 
fahrer) oder / Dit aber (aubi- 
ſche Wallfahrten vorha 


,„ (orellman abivetfen | odet 


fo Sie höre Wort I 


’ 








Q. 


442 


344 


an 


* 


—— — 2.77 








C.XKXIV. ECCLESIASTICA, 443 


Grängen und Ort-Nemtern 
ſollen die fleigige und ernſtli⸗ 
che Fuürſehung thun / daß nach 
Innhalt der Kaften « Hrd- 
nung die Land- Roͤcken und 
Iſtarcke ⸗ 


f 


E wie 
auch die Zigeuner / ohne Für: 
weiſung fpecial Erlaubnüß/ 
in das Hertzogthum / wider 
auf den Jahrmaͤrckten / noch 
gudern Zeiten/nicht einges 
affen / fondern mit Ernft 
ausgefchafft/oder vornenilich 
die jenige / welche geſunden 
ſtarcken Leibe feynd / in der 
Herrſchafft⸗Geſchafften wo 
man ihrer vonnöthen hätte, 
zur Arbeit angehalten und 
gebraucht werden. Wo fich 
argwoͤhniche Lands Röcken 
erzeige/ ſoll man dieſelbe durch 
einen Barbierer/oderWBund- 

rtzt / oder ihre Brief und 
Teftimonien mit Fleiß befich- 
tigen und oxaminiren / und da 
ſich befinde / daß einer hierun⸗ 
ter Mutbmilf treibe / ihn in 
Ss Haft 


444 CYNOSURA cap.xxxv. 


Hafft und Berwahrun neh⸗ 
men/ ein ſolches und nen 
veriibten Betrug Mut 

und dergleichen / mit umftän: 


“den berichten / wel 


zu verſtehen auf die vnſtrei⸗ 
chende / müßige Vaganten | 
— — auch 
auerg-geut/ aus: undinn? 
laͤndiſch / von Mann / Weih 
und Kindern) ſonderlich don 
ziemlich era Bu 


den Bettel⸗ und Rißnag 
iegen den Leuten werl 
ſeyn / den Norhoinefftigen de? 
Brodvor dem Mund abzit⸗ 


bige examiniren/ die Vagan- 
ten ſch ding abweiſen 
Burſch zu 


lechter 
die Handwercks⸗ 

Kerhen- oder AN 
Meiftern ihres Handwerde 


Ad / da fie nicht ihre Abſchied 
oder 





ee — 
J — — 


x — — 





N 





uyy 


9.3.311 


>» zn 








C,xXıv. ECCLESIASTICA, 445 


oder Lehr» Brieff fürzeigen 
koͤnnen / oder Arbeit anneh⸗ 
men wollen / ebenfalls fort⸗ 
weiſen / alles andere müußige / 
faule /doch beneheng geſunde / 
und zur Arbeit tuͤchtige Ger 
ſind / zum Geſchaͤfft der Herr, 
ſchafft / oder der Spilaͤhl / 
andalten / auf Verweigern 
Sie entweder mir Thurn / 
oder anderer Sefängnüß ab- 
firaffen / oder nach gelegen- 
in Springen umd Eifen 
zur Arbeit bringen, Infon: 
derheit unter mwährenden 
Predigten dag Bettlen und 
aren = Lauffen durchaus 
abſchaffen / und die Berdäch- 
tige mit Gefaͤngnuß ſtraf 
fen, (2) 
Die einheimifche Armen 


folten von offentlichenn er, * Ave: 


tel abae alten / und von 
den — Kaͤſten und er. 


ten Auslandiſche Su ⸗ 
ler / weiche ſich Fuͤrſtlich⸗ 
Graͤf⸗ 


— — — 


(2) 
Syn. 
1564 


446 CYNOSURA Cap. AXIV. 
Sraͤfflich⸗ reyherrlichen 
ud Adelichen Stande aus⸗ 
geben / zu ihren hohen Famili- 
eu gerviefen/ und von dene 
Heiligen nichts geꝛeichet wer 


den. 

Mit denen vertriebenen 
Pfarrern und chul⸗ Die⸗ 
nern Fleiß und Diſcretion 9% 
brauchen / daß Die recht dintt 


— 


tige/ warha Bertricbene 


cinigesSubfidium ei! fange. 

Fenen vagirenden otn en- 
Soldaten / W wan 
preſthafft / nicht viel / deuen 
unden / ſtarcken gar nichts 

eben; treiben Sie nech Di 
ort / ſollens Die Voͤgt in· 
carceriren. 

Denen Brand⸗ Steur 
Sammlern / ſo keine Fürſtl. 
Bewilligun haben 7 Wr 
Vrieff abne nen / und zur 
Sanzlen ſchicken die Zigeu⸗ 
der nicht ins Land laſſen. er 

{ 





ein. Staummbuch- Trägern | 
n Sie 





— 
nn FE 





j ul A 
3.3.344 


Bi * — — —— 











C.XXIV, ECCLESIASTICA, 447 


Den Uberlauffder Hand 
wercks· Burſih abſtellen. (a) cay 
Denen Vaganten / Eand. TER, 
ſtoͤrtzern Brand- Bau⸗und 1675 
Steur Samlern/ mit ihren 
Ineiften falſchen Brieffru und 
Büchlein fol nichts /auch 
von den Heil en das wenig⸗ 
ſte nicht gege / Sie haben 
dañ von Fürſtlicher Canzʒley / 
Oder wenigſt von Speciali und 
daten zuStuttgard( denen 
ie Examinatign befohlen) ab: 
iterliche Sammlunge-&rs 


e ubnuͤß erlanget: denen tro⸗ 


Sgtenabgenommen/incar- 
SCHE, und ſoiches berichtet 
—— ſoll auch * — 
mit 8i n/ ſondern gan 1679. 
Woͤrtern / yon den Beam 20. Scph 
te — Bur ie 

igen Pflegern 
drehe werde wa man in 
Snädigft, bewilligte Steur 
und Bůchlen gegeben. (+) 2 

Freinb⸗ 7. ju 


(a) 
1562. 
12. Feb, 
1660. 
1666, 


(b) 
1565+ 


1582, 


(4) 
1661. 


En ra 9) a 
Freibde arbeitſelige 
Bettler ſoll man in Stol 
und nicht in Ar 
fteng Belohnung nicht den 
nechſten Naͤchbarn di j md 
in einem Cir ed herumb 
fondern geſtracksd durch / 
aus dein gand fÜhEEN A) 
Man poll SH auch nicht 
ee Ehriſtlich⸗ unba Ehe rtzi⸗ 
von 


Weiſe vo 
FAR —— Sie führe 
erden / im Geld oabſchutten. 


6) 

Wo der Kaſten nicht wet’ 
möglich / \ fol den Arme n von 
dem ‚Heiligen geho olffen ne 
den. S 

Heiligen el 
nichts —A dem we⸗ 


der von = 
noch von W ehe 3 


tenallein on 


aus Noth KV me * 
Die Sti en ſollen in 
den more die 


municatis Conti 





* | 


N 
ur 
* 








CXXVI.BCCLESIASTICA, 449 


anderft nicht un⸗Chriſtlich) 
nad der Etiffter Ordnung 
gehalten werden. (a) () 


anne die abgangenear: 15°... 


me Käften und Heiligen wie: 
der in Efle gebracht iverden 
inögen/ follen Speciales und 

int: Leut / ohn einiges Ein, 
ſtellen / verfchaffen , daß die 
Leut in den Predigten zu 
Chriftficher Steur gant be⸗ 
tveglich erinnert dag Sonn- 
tägliche 4 | 


iger auch ihnẽ angelegen 
kun af) obzur Stärkung 

Heiligen derſelben eigene 
umnliche/tpüftsftegende Si. 
fer / entweder in Frohn / oder 
* Andere gebauet werden 


ten. (6) (b) 
Sol⸗ — 


450 CrNOSURA Cap. RX: 


Sollen mit allem Ernſt 


und Fleiß daran ſcyn 
Liquidation der Spithal 


mer Kaͤſten und Heiligen® ; 
da es 





150 


4. 3. 3244 


vr. a na an. 


— — ——— — — 


— — 


)igitized by Google 


— — 


cxxiv. EEAAMCA. 45% 
— 


pitalie ungefcymdlert verblei⸗ 
ben/ —* kuͤufftig gefallen. 
de Zinß ordentlich ein ezogẽ / 
auch die noch wüſte Heiligen 
Güter ehiſt / fo gut immer 
lic wiederuinb in we⸗ 
ſentlichen Bau gebracht wer⸗ 
den moͤgen STAR 
Speciales ſollen ihr fleif 1644. 
figes Aufjehen umd Infpe- 
Kon aufderSpithäl, Arınd 
Kaſten/ eiligen und Stiff⸗ 

gen ad pios uſusKechnun⸗ 
gen haben) dag altes zu Nutz 
und Aufnahm der Geiſtlichen 
Corporum gerichtet / einige 
Negligenznicht geſtattet / we⸗ 
Niger die eingehende Gelder. 

der chnere /oder andern 
frembden Händen gelaffen 
Iverden/follen auch den hr⸗ 
lichen Berichten un ſcri- 
biren / zu bezeugen / daß in a 

wohl gehaufet werde (2) 
Ober Km und Specia- ker, 
leg ſollen nicht auffer ihrer 1624. ii 
Ant·Stadt/ woel ſeßhafft *vep 

SH found 


— 


Gener, 
Reſer. 


ı + 
24, Dec, 


452 erNOSURA Cap. XV; 
ſeynd / in Die Dörffer des 
Amts oder andere Aemter 
und derfelben Do 
ihrer Ober-Bogttd oderSpe- 
cialargı zu Abhoͤr der Ka 

i un 


nd Heiligen m 
fen / die hnerſchwingl che 





Unföften zu er paren / ſuden 


ſolche denen Boͤgten Pfar⸗ 
und Gerichts 


s. Perſonen 


rern 
iberlaffen / mögen doch die 
er Infor- 


eg fr zu 
mation / ſo offt es be 
fordern / und fich darinnen 


hen auch Cafus du 
bü,und Bedenckliche vorfällt 


der Heiligen / et angene Be 
felch wiederum un beob⸗ 
A 


— 





— — — 


3.3, 344 








Am 
u 





N 


PO EEE — nn 


CXxXIV. ECCLESIASTICA, 45; 


achten / und alles / wagdar u 
dienlich und fürftindig feyn 
mag / fürterlichſt an die Hand 
uehmen. 


LQW Voͤgt / Keller aber / 
und dergleichen Amt ⸗ Leut / 
die den Stab haben, folfen ih» 
Dn/ wo Sie anfichen tuürs 


bieten , auch deßwegen an 
Orten / iva ee vonnoͤthen / 
Renoyationes , Item Stel; 
lung und Abhoͤrung dergleis 
den Rechnungen ) doch alſo 
born / daß hierinnen 
nicht groͤſſere Unkoſten ale 
ſich deg aſten oder Heilis 
gen Einkommen erſtreckt / 

aufgewendet werden. 
„vorauf zwar die Pfar⸗ 
ker / daß im dieſem Fall al 
F —* wohl gehauft 
„ve / ihre fleißige In pe- 
Con Haben, und die bieram 
ler langn ergangene Bereich 
G92 md 


G@) 


2648. 


- 1649. 


wo, Aug. 


454 — 


und Ausſchreiben 


esnoch nicht Me en] com 


nicirt / und 
geben werden’ A 


lichen 

nehmung und euusgehungdr 
ven u ochzeiten/ Leid 

Begängnüffen! auch Haltuug 

des Heiligen Abend wahl — 

faltender Opffer und dergo 


chen, fich fo fern 
daß tan folche urkund 
deren Gegenwart gicht 
hiet und ——— 


che denen hierzu vet 
eig 


Kaften + und 
übe zuihr 


eciales 


Austen! va 
ei» gewiſſer Lohn 
birung der Heiligen 
gen geg ch a wie 


hrer Verantwo 
N ——— (a) 


ſollen 


ederumb aut 


bemuſſigen 


nun 








a CV: 
denen 7 * 


die Hand m 


en nicht ge 
daß denen V e 
wegen Pro 





3.2, 341 








E.XRIV. EOLESTASTICH, 455 
Sie fonften i ren Lohn has 
ben. (») ih 5 (4) 


Bon den Allmofen Ger, 16H. 
dern / Kitchen ausftreichen 
zulaſſen / die Xınt. Leut / Bur⸗ 
germeiſter / Heiligen Pflege⸗ 
re / ig, indangeſegt / und 
ohngefragt / oder ohne deren 
Gonfens bat vor ſich / einig 
und allein Sein Pfarrer 
Mat. ) 0, 

Speciales und Pfarrer fol ne 
IM hey Stellungder Hrifigen 

ehnungen ihnen ein Tag- 

0 nrhöpffen/ dann Si; hier- 
zu nicht ei entlich gehoͤrẽ abet 
wohl zur Don — se * 
Co ſchuldiger maffn.(c) rer. 
nd —* Miniftri yon Ure 
der Abhoͤr excludirt werden / 
föllen eg Speciales {ng Confi- | 
am berichten/Ca) doch zu. Ad 
vor die BeYınte —2 1661. 


entlich erinnern, (e) (e) 
r Darren jedes Orte — 
fon, lugweiſung der Ra» 
693 Ben 










456 CTNOSURA Cap. XXW. 


ſten Ordnung / und weil Die 
Armen ein Stuck der Kirchen 
ſehnd / zu Abhörung der Ka 
Men Rechnungen) ‚und wa 
man vonden Armen tractitt / 
(deren Gotteefurcht NO 
Mangelizhunundgaffen 
me gemeiniglich am beſten 
e der zeit enfordenttd 
ſelbige in ſeinem Veyſeyn yer⸗ 
ichiet werde daren man Ihn 
keineswegs ausfchfiefte oil⸗ 
Wo es von Alters herlom⸗ 
men / ſoll der Pfarrer au 
a —** Be | 
ngen ſeyn / ſon ten 
nicht (& , 
Den Specialibus ſollen uf 
Erfordern Die Kaſten 
Heiligen Rechnungen fürge 
fegt werden. («) | 
CAPUT X. | 


Von der Difeiplin und | 


sg guter düen / vertmöß 
Der ganpg-Ordnunglh, 











| 
x 
{ 


u Zn cn 





CKXRV, ECCLESIASTICA, 457 


— Refcripten/ ge» 
ſtafft / und Fein Pun&, ohne 
fondern Shrfit. Befelch / miti⸗ 
SITE werden. (x) 


(2) 
oſtarrige / Laſterhaff. 15°. 

fe / Die. auffein ander Sr 
wollen / follen mit der, 

in der groffen Kirchen. Hrd. 

Nung/verfaßten Genfur-Hrd» 

Nungfol, 407. betrohet und 

ſoche denen zum Schrecken 


I is ernſt⸗ 

lich taxirt und von den Amt, 

euten Ihnen die Hand ge 
botten — (c 


Voͤ t ſollen den Miniftris 7589. 
alle —28 eAmts⸗Huͤlf 
yfftiger / ale diß daheroyer: ı — 
iſn damit der gefalfene © ec. 
Kiecher ⸗ Gehorſam egen 1508. 
den vorgeſedten Gee. Sopr, 3-Aus. 

wieder erwecket/ under 

Mtverdenmöge, (d) CD 

694 Welt: Befer, 


458 CrNosuRrA Cap. KV 


I — 
Watliche BeAmten ſol⸗ 

fen nicht nur ob denen B 
chen / fo vom Geheimen Reg 
inents-oder Obern⸗ Kath m 
gehen / halten / fordert! ſeynd 
auch gebunden AN Gent- 
ral - Refcripta Synodalia, Di 
ex Refolutione fpeciali 

Po lauffen. (#) 

—— Ob denjenigen Mandat 

Re und Refcripten / fo / Mg 
Hochzeiten und Deep en 
Saſierehen / den darbeh ge⸗ 
brauchten / aber durch V 
bott und Satzungen bereite 
abgefchafften uberfluß M 
Eyprigund Trank] wie auch 
koſtbaren ung? {ermende KH 
dungen / leichtfertigen pi 
und Zänten/ und dergleichen 
uppigkeiten betreffend / * 


ordnet / ſoll ſteiffund feſt 
d Unter⸗ 


einigen Refi e& um 
— ſchied der sherfopnen/ gehal 
. sen werden, b) 
fu, _ Ehrlich Spielen! mi ji 





J 
J 
1 


e 
kurhwellen / kan man gr 








> 
m 


jr zu u = — 





| 
| 
| 





c.xxv. BÜCLESIASTICA, 4 99 


gar verwehren / wann abert et⸗ 
was Excefs vorgehen / oder 
die Geſchaͤfft dardurch ver⸗ 
faumt werden / folf es der 
Drdnung genäß geſtraft und 
abgeftelit werden (a) 

„tie Cent und Voͤgt fol, 
len diejenige Refcripta, da 
auch die Speciales mit begrif- 
fen/ nicht Hinter denfelben af 


fein exequiren/ (2) fondern ih, „ (B) 


ven Amts · Eyfer und einndt- ; 
thigeg Zuſammenſetzen init 
den Specialn ſpuren laſſen / 
und / bey Vermeidung maus. 
bleiblicher ſcharffen Straff / 
alles Ernſt daran fenn / dag 
u allen und jeden, die Difci. 


men) ohmeinigen Refpe& der 
Perfohn gehalten/ und ohn 
einiges hinter ſich fehen, alle 
und jede Strafen fo offt es 
nothis / exequirt tverden. (+) 2 


GB we 


— — — 


460 EYNOSURA Cap. XV. 


Wider das Voͤſt⸗Schuß⸗ 
und Stichfreymachen / und 
Paſſauer⸗Kunſt / folfen Mi- 
niftri ernftlich predigen / die 
Groͤſſe dieſer Sünd remon⸗ 
— und die hohe Gefahr) 

ge fonderlich junge 
— —— 
Beginnen ſich hinein wa 
nie On A 
vorſtellen / w 
auch die eg Seantım 
helffen / und empfindliche 
Straff anle ee 
zur Zürftlichen Cantzley mit 
en Umbftänden berichten 
& Re- Ölten. (#) 
feript. Vogt / Schultheiffen und 
33. Bericht aller Drten jollen 
2 Anftellung machen / daß etli⸗ 
che — verordnet / die 
auf den Marck⸗Taͤgen und 
fonften unter der Metzig / 
Brod:Lauben / oder offentli⸗ 
chem Marckt / ihre fleißige 

Aufficht Haben / den oder die 

EEE 





1.3.3541 


—2 








C.RXV. ECCLESTASTIC.A, 46x 


hafft machen/ und anzeigen / 
aber die Verbrechere/ es 
ſehen Weide- oder Manns⸗ 
ttfonen / dem Verſchulden 
emaͤß / mit Dem Thurn oder 
Zucht⸗Haͤuslein / dag junge 
Geſindlcin mit Ruthen zůch⸗ 
tigen / und abſtreichen laſſen / 
und / da ſich auch etwann ehr⸗ 
te Perfonen vergreiffen 
mürden/ diefelbige mit einer 
leinen / oder nach — 
tit und Umſtan des Ber⸗ 
rechens / Groſſen Zrevef 
oder mehrern Geld⸗Straff / 
welches Erben feinen Pflichs 


Blasphemie ſeyn ſolte / fo fol. 
[en Beift . umd Weltliche 
—** — 
re Au rung zur 

Cantiey berichten, (2) z 
6 pe- 


— — — — 


A 
1 4 
Pr Fe, 


452 CTNOSURA Cap.XXV, 


Speciales ſollen / ande Zuzie⸗ 
hung der Voͤgten / die Pfar⸗ 


ver und Schulthtiſſen exciũ | 


ren / daß Sie die Kirchen 
Genfur fleißig halten / und 
alle diejenige / fo den Sab⸗ 
bath muthwillig entheiligen / 
die Predigten an Sonu⸗und 
Feyer⸗Taͤgen / auch in der 
Wochen die Bett⸗Stunden 
und Vefper-Le&tionen aus 
Muthwillen verfaumen / an 
eiligen Sonntaͤgen Tän 
ten/ oder darzu audlaufı 
fen / wider die OrdnungLiccht · 
Kaͤrtz halten / und Ungebühr 
dabey treiben / die Kinder 
nicht fleißig zur Schul zu 
Sommers» und Winter 
Zeit ſchicken / oder ander 
waͤrts wider Die Erſte Tafel 
der heiligen 10. Gebott / oder 
wider Chriftliche Difciplin, 
ucht und Erbarkeit fih 
hen / ihrer Gebühr er: 
innern / und nach den Fürſt⸗ 
fichen Refcriptis und Ord 
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C.XXV. FCCLESLASFICA, 46; 
** gebuͤhrend abftraffen, 
4) 


(2) 
Es iſt jederzeit ein Unter, — 
* gehalten worden zwi⸗ 
en 


den freventlichen und 
berächtlichenPäfter Worten) 


welche ohne Mittel dire&& 


m und wider GOtt / wider 
alle drey Berfonen der Botts 
Hd die allerheiligfte Menſch⸗ 

it Chriſti/ oder die H. Sa- 


Ementa geredf und qusges 


Koffen/unddenandernimitein, 
laufenden Fichen Schmwoͤ⸗ 
ren / boͤſen Wüunſchen / deje- 
rationibus & imprecationi- 
bus,guch affeverationibus wi. 
der den Nechften, und weilen 

en Fall in des 


will af 
Sereffafft Ihr folche zu ju- 
fihcigen affein borbehalten 
haben und folfen dergleichen 
Gottes Läfterungen Unter. 
thaͤnigſt angebracht * 


— — — “ 





464 CYNOSURA Cap, XXV, 


Gnaͤdigſte Berordnung hiers 
unter erwartet werden. 

In dem übrigen foll/ ſo 
offt jemand / wer der auf 
ſeyn mag / uͤber ſolchem Lafter 


des Fluchens und Schwoͤ⸗ 


rens betretten / oder in Erfah⸗ 
rung gebracht wird / für das 
erſtemahl 15. das andermal) 
30. das drittemal 45. Kreutzer 
das vierdtemal 1. fl. erſtat⸗ 
ten/ der aber aus Armuth es 
nicht zu erlegen vermag) jege 
liches Orte eines Guldens / 
Tag und Nacht im Thurn/ 
aufeignen Koſten mit Abſpel⸗ 
fung Waſſer und Brodabzu 
büſſen ſchuldig ſeyn. Solte 
aber jemand das fuͤnfftemahl 
ergriffen werden / den ſoll der 
Vogt alsbalden in Thurn 
ſtecken / und ſein vielfaͤltig 
Fluchen / mit allen Umſtaͤn⸗ 
den / zur Canutzley berichten. 
Ob num wohl jedermann /der 
Gotts⸗Laͤſtern hoͤret / fol 
ches anzuzeigen ſchuldig / 

und 


REIN 





c.xxv. EMEISAMCA. 465 
und der es verſchweiget oder 
eduldet 6 r en alt — 
en art werden, 

ſo ſoll —* Vogt j 


ren zu faflen. (2) 


Das Zehen am Sonn⸗ Pe 


(2) 


098 - Abende ztvifchen oh, 


Vefper vredi t / auch fon- 
ſten das —* in Mit⸗ 
ternacht/ darauff man tolf 
und voll auf den Gaſſen Bin 
Und wieder Iquffer / finget 
und ſchreyet / fol in Pre 
digten enferi taxirf / und 


9 
durch die mt Ir, (6 
— ——— 


466  CYNOSURA Cap. XXV. 

Alle üppige Spiel und 
feichtfertige Aurkioeil ſollen 
abgeſtellt / und geſtrafft wer⸗ 

be den. (#) 


Synod, Auſſer den Hochzeiten ſoll 

600. alles ungezienende Tanden 
bey den Kicch » Wenhen an 
Sonntägen / fonderlich aber 
beyden Wein: Kaufen! Me | 
— — 

I Saßnacht- Gaſtungen / 
Aufdingung und Ledigeh⸗ 
—— —— 

rnem ⸗ 
chen in Städten und Dürf; 
fern gaͤntzlich abgeftellt und 
verbotten ſeyn / imd die diß 
Orts wider Verbott einſchlei⸗ 
chende Exorbitanzien mit 
.Ernſt abgeſtrafft merden.(b) 
Na, Deſſen ſollen Speciales 
Magiſtratum erinnern / und 
Da in der Wochen ein Tanh 
erlaubet / vermahnen / daß 
etliche ehrbare Männer dar: 

zu verordnet werden. 

Et. Veits Tank fol 

propter 


“ 
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CXxv. BOCLESTASTICA 467 


Propter Concurrentemsu per- 
ftitionem micht gedufder 
den. (a g 3 


* m — — 10 
Ka, feit und 
an m ung — * 


(b) 

—— Kaͤrtz und Kun Sy. 
del⸗Stuben / da auch junge 
Geſellen und nd Buben hinkoin⸗ 

vn! folten aͤntzlich aufge, 

nd nicht gepn wer⸗ 


wi wo benachbarte ar · ¶. 
Me Weiber / aus Man neben 
Liechter / an Uunverdächkigen Jan 

een zuſammen eommen] 1580, 
das iſt nicht allerdings — 
—* en. () 


— enbroͤd⸗ * 
— 

tung w e vor⸗ 
— * — ‚Rrafft Fuͤrſtl. 


fort - und abge: 
en werden. (e) se 
einen — > 
"oder 


(“) 


Gener: 


Reicr, 
1644. 


= tzlich abgeſhoſtun 


ürſtl. 8 al Concefüon 
nit oda oder * zu ſpie⸗ 
fen erlaubt / vielwen iger 
gen von Miniftris s und Ant 
Leuten Arteltau eftationes ertheilt! 
oder er — eg B 


geſchriben —2* 

Alles ige feicht’ 

fertige und —F e 
Ehelicher er und 


wande 
lediger / —2* und unrer 


er Manns + und 
erfonen ind gemein | ei 


—— kon j und wo 
verſpüret wird / 


* * Eee mah 
n 


daͤch 
ti gung und wir 


abgemahnet: 
Das zabeamabt aber 
Ranne⸗ Perion y fe v 
verehelicf * ht! ſechs 
und eine W rare Be) Io le 
dig oder —— 





— — — — 
— —— 
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cxrv. BCCLESTASNIEA, 469 


Tag und Nacht in dem 
Thurn mit Waſſer und 


Brod ge ſet wann Sie - 
ke 


T ein 
/ iss enge 


Examinirf 
— — 
e 4 


en Se die If 
u eigen N 


nen den ir, 0 er Die 
und offentlichen 

Deren Kg tt 

e ——— 

a a Ar den und 

— An — 

a 

—— und laser 

eines wegs mehr im ge: 

ringſten gedulder iperden, 

ha 


() 


(“) 


ee 29 fh 


Ken 


w 


o 1645. 
29, Jal 


Crvosuna Cap. XV. | 
Wo Knecht umbnägpin | 
Dienften beyſammen Hi 
bey em — nich 
wie ſichs — 


2 

S 

— 
+3 


g 
zur Unuatn und BÜ | 


| ben an — — ae 
zuſtellen / und hingegen 
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ERXV. ECCLEITASTICH — 
Ihrigen zu Gottesfurcht / 
und Allen Chriftlichen € 


9 Ungebühr/ (ale un. 
ordentlich zummmen man. 
deln / — Liecht⸗ 
Kartz Eigenbröpfin, Zuſam⸗ 
men der Knecht und 
Raͤgd / c) inihren Haͤuſern 
en laſſen Vena latteny 
m 7 ern 
—* Die ſich ſoicher Geie 
genheit u ihrer Boßheit be 
dienen / ondern auch alle und 
—A Vor⸗ 
Khub/urfach / oder nlaß ge⸗ 
ben /unmachläßfichy und ziar 
ee Manns: Perfohn, mit 
er: on 
aber mit weytaͤgiger Ges _ 
ut ide, Sum abge, ca 
werden. (# in 
ann Sera «Sp er 29. Julz 
gerühmer terden] ellm — 
53 mi 


(e) 
Syn 





ernosurA Eap- XV, 

— —— 
niftriund Speciales alte Umb⸗ 
ftänd / mit wa⸗ orten und 


Mitteln’ auch zuwelch cher Zeit 
ſie vermeintlich ſegnen und 


472 


—e— gand- Her 
ten zu examinisen ven ber . 


Und follen Miniftriin 
Daten die Leut flei — 
* 


den Seegen⸗ 
— — 
Amt · Leut guse uf —* 
haben. (a) 


riculum niftrae applicadonis 
nicht rauch] andern een Die 
f die befannte e Mittel 





— — 





—— —— — 


4 
| 
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G.XXV. BCCLESIASTEEA, 473 


Den Marc ⸗Schreyern / 
Waſſer⸗Breñern/ Land⸗fah⸗ 
tenden Teriacs-und Wurzeln⸗ 
Kraͤmern / auch andern der⸗ 
gleichen, folf ihr Bewerb und 
andthierung / ſowohl auf of⸗ 
enen Maͤrckten / als in Her⸗ 
bergen / ohne habende Züicfkl. 
Special - Betpilfigung / nicht 
— fondern fortgewie⸗ 
u / und / da Sie ſich wieder⸗ 
ſetzlich machen / die Waaren 
umbgeſtuͤrtzt / oder gar con- 
Alcirt / auch andere Leut im 
Land welche ſich Artzneyen⸗ 
—— / auf vorher be: 
Khchen Verwarnen / um 20, 
Rthl. tafft werden. (4) 


(2) 


Buß. Predigten per fin- 19. 


Bulares Texcus, wann BHtt * 
init Blagen heimſucht / follen "9 Mer, 


Angeftellt/ darbeh der Magie 
ſtratus dem — % 
Kan bieten die Lafter ab» 
taffen / mit feinem: geben 
ud Beſuchung· der Pre, 
digt ein gut Exempel geben, 
5% die 


(2) 
21562. 
7. Febr, 
1588. 
27. Jun, 
1589. 

5. Dec. 
1593. 
12. Jul, 
1594. 
32. Aug. 


a9. Jan, 





474 CTNOSURA Cap.XXV 


die Miniftri aber Die Leut 
ficihig zur Predigt und ge 
meinem Gr et zu kommen 
verimahnen follen. (*) 
Speciales und Voͤgt fl 
fen jedes Orte verot 
Kirchen; Dfleger / auch 
andere 4100 Berichte : odt 
RKaths Perſonen / zu ſich 
men / alle Monat juß 
kominen / und fleißige ch 
forſchung pflegen Gnaͤ⸗ 
digſter — Policch⸗ 
Ordnungen / oder vnſten 
dem Chriſtenthum und 
Erbarkcit zu wider etwas 
entweder bereits vor gen | 
oder dergleichen N ube⸗ 
forgen / beneben dit jenige 
fo. Khuldhaffte oder ver 
tige Periohnen anzuzeigen 
wußten / vernehmen) alsdann 


— 


— —— — 


beraihſchiagen / wie dem be⸗ 
ſorgenden Ubel vorgebauet 

uͤtet * 
| uͤbte 9 
dae bereits Derü m 


ange 


ſtrafft / oder gehöriget 
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ed by Google 


igitiz 


—— — — 





| 
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CXxXV. ECCLESIASTICA, 475 


angebracht / und fonften zu 


verfahren ſeyn möchte, (2) 
Die vor wenig Jahren an» 
geſtellte / wohlangeſehene Kir⸗ 
chen⸗Convent ſollen aller 
Orten beſtaͤndig oblervirt / 
und wo nicht eben Wochent⸗ 
lich / jedoch wenigſt Monat⸗ 
einmahl gehalten / und 


(2) 
1643. 
29, Jül, 


ch den vorlauffenden - 


Sünden und Laſtern / fo viel 
dl gewehret werden. 
( 


Jedes Orte Pfarrer und 
BeAmte feynd Dire&tores 
bey dergleichen — 
Remen / und zwar je 
dem / ſo ſeines Amts, 

Afleflores ſtynd vorm Ge⸗ 
richt / Oder Rath mit beeder 
Belieben zu nehinen, wenigſt 
zwey / ein Presbyterium zu 
formiren, 

Tempus Conventüs fan 
uicht gewig beſtimmet wer⸗ 
den / auf den Örffern waͤre 
der Sonntag Nachmittag 

Ss fm 


(6) 
1647, 
6, Febr, 


v — — — 


uſer. 
Kein Alſeſſor ſoll ohne er⸗ 


hebliche Urſachen auebleiben 


oder fich in Zeit excufien] 


und in wichtigen Sachenſin 


(“) 
1644, 


(b) 
Synod, 


- 1661. 


Synod, 
106 


Vorum Schrifftsoper Rind. 
fich einem der Afefforum bin 
terlaffen. 

Protocollift Ban ſeyn Pa- 
ftor , Diaconus, Schulmei⸗ 
ſter / oder ſonſt eine taugentli 


che Behr (#) 
ie Deferentei dabth 


ſeynd nicht zu vermehren! 


erfordern ZU confrontitill 


(b) 
Die Leut ſeynd dabey zu 
erinnern / nicht uf Paͤbſt⸗ 


—— — Taͤnz 


—— (e) 
fe Genfur ift fleißig 30 
halten, und Die angebta 
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c.xxv. ECCLESIASTICA, 477 


Lafter daben zu firaffen , auch 
ſolche nicht mehr indie Vifita- 
ta zufeßen/ ſondern dahin zu 
bettveilen/ auch denen Mini- 
ſtris die Eenfur. Drdnung jun 
Communiciren, (2) 

Speciales ſollens weder 
in Stadten noch Horffern keis 
166 wegs abgehen laffen / ſon 
dern ex officio fteiffdarob hal⸗ 
sen / und die enfferige Anftalt 
Machen; daß diefelbealler Or. 
ten durchgehend obfervir / 
wo es bißhero unterlaſſen / 
annoch unfehlbar angeſtellt / 
und mit Fleiß und beftändi 
Continuiref werde / doch da 

inter raefcriptos termi- 
nos verbleibe / und keine Pol;- 
tiſche für Weltliche Ant 
Leut und t allein gehös 
zige Händel mit einmikhe, 
ondern allein darauf fehe , 
daß Chriftliche Zucht, Erhar. 
feit mp Gottfeligkeit ges 


Möchte. (6) 


Pflanget und erhalten tperden a, 


49 
Es 
— 


478 ETNOSURA Cap. xxV. 
&8 ſollen heimliche Defe- 
renten beftellet oerden/ wel⸗ 
che auf alles unrechte Ach · 
tung geben / und ſolches an 
zeigen / dieſe ſeynd in Geli 
zu nehmen / und ihnen ein 


ren. 


Küchen mdShul.Spi 
Heiligen und Weyſen / Sa⸗ 
Tabula Prima. Goͤttlicht 
rdan / 


Majeſtaͤt Ehr 
wahre Lehr und Glauben tr⸗ 


halten. 
Die Sacramenta recht ans · 


theilen / alle unordnungenda⸗ 


bey abzu 
— zur Kirchen 
innen nicht 


ko 

ſchwaͤhen / lachen zancken 
immerfort diaßfen: Sera!‘ 
Sprechen / Flu 


ren / Entheiligung des 
baths und Gottes Worts 
Auslaufen! Reiten) sahen 





| 


— — 


part der Straffen zu afligni | 
Materia Conventüs, em 


pen She | 





— — — — 





c.xxv. ECCLESIASTICA, > 
—— Die Ju 


u zur Schul zu ſcki * 
A der Pietät zu unter. 


Secunda, Refpe& 
und Gehorfam der Eltern; 
Minifterü & Magiftrarö 
—— Fried und 
keit un ter den Gemeinden 8 
viren/ allem Hag und Neid 
en — engetliches Zufam 
a —— een, 

fer / Steffen 
une en] X. abzufchaffen: 


t eingriffig / dann mann 
bey — ba offentli⸗ 
Che uͤberwieſene Lafter gleich⸗ 
bald geftrafft , fo werden 
—* onvent, ehe Sie of; 
e Rn Dre 

r eolo e gradus 
verbeffert. (a) 8 iD 


Das Cenfur-Prötocoll ſoll m. 


der Be liche bey Handen be⸗ 


Speciales , Pfarrer und 
Ant 


aso _ermosuna Cm KT 
vInn xeut ſollen ſolche hoͤchſt⸗ 
noͤthige Convent keines we 

einftellen / diefes Bor 


ten — werden / frntt 

Im Refcript der Kit⸗ 
chen : Genfur , mann leid 
nichts ſtraff bahres vorlifft 
oder angebracht wirde / 100 
viel andere P — 
Hand gegeben werden 
derlich Pre die tägfich cite 
reiffende Kicchen-und Squ⸗ 
Defe&t zu ver , 

2. In den Vifitarionibus 
allezeit über Kr 
Predigten! Fiuchen/ SH" 
ven / ungebüßrliche Zu, 
menſchlupffen / und —*— | 


chen geflaget wird / | 
altes für Die Kirchen Ge 


örig. 
go 45 Bemte ein, | 
eingefaßlener anderer 10 pi | 





i 
’ 
1 
" 
in 
1 
1* 
* 
* 


— 


u Di 
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E.XXV. EOCLESTASTICA, 485 


Gerhäfften in folcher 
Aeir etwann den Staab und 
ihr offiäum andern ihres 
Amts⸗Verweſern überlafe 
fen / und anbefehlen a 
derowegen follen Siedie Kir⸗ 

Cenſur umb dergleichen 
nichtigen motiven und 
en willen nicht unterlaſſen / 

n bielmehr felbige je. 
desmahls zu der in Re cripto 
beſtimmter Zeit aller Orten 


zunehmenden 

—e— aͤrgerlichen 
uſammenſch 

anderer Sunden obfervi 


Und unnachläglich da — 
unna t 
ten) auch die 5 er 


allezeit nach den Protocollis 
fragen, umd wo Sie einigen 
Un eiß finden / folches ihren 
Vifitatis umbftändlich einver. 
leihen / und unter 


einen beſon⸗ 
Zttul ſetzen (a) damit —— 


gegen den Soßrlißigen den 7 I 


482 CFNOSURA Cap. XXV 


buhrendes Kinihen möge 
vorgenommen werden #) 

'irchen.Cenfur fleigig zu 
halten 7 welche nicht eben 
durchaus zum Strafen Al 
geſehen / fondern die Leut auch 
von ihrem unweſenabzuwar⸗ 


nen. (2) 
Speciales ſollen bey den Vi⸗ 
fitationibus fragen wie of 


ſolche gehalten en werden ? 
die Protocolla Jhnen —* 


ſen laſſen. 


(«) 
In —— kans der Mi- 
nifter halten wann Er Erin 
das allda geprsiget ] © 
mag von freyen Stud ir 
gehen / auch / wo Sie zes befin⸗ 
den / * MVſitatis eind einverlei⸗ 


Ben. (4 | 
Lind dieſe Cenfur ſoll nich, | 


eſtellt werden 
Iemein Pf —— 
Mann oder Schu uleheifkt 
Miß —2 — a 
dergleichen prIv ed ke 


it zufegen — n zu 
ſe —— | Peer 





| 








9,3, 
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E,xxv, lies. 483 


befördern, un d was dabe 
2 / exequirt —— 


KT fung Goͤtt⸗ er 
Dom Worte * Sabbathe, — 
sung / Sluchen > 
Ar gemein) 
man die Ki ee ° Genfuren 
Ö —— flei eihig halten. 


(8) 
Minifri ill die Vorbe⸗ "7% 
* en ns und 
en n 
Straffen nicht ein 
Fe verzehrt werden. (c) _ co 
-Miniftri fo - fir 6 
ook 1. Protocolla Peg SUC- 2666, 
—— 2* — (d) 1870 


s Dietveil 109%, 
ag Seelig⸗ 
mE erck / ale 
pio Voto den 


zwin 


(a) 
21644 


rathſchlagen / wie ie ſolches 
ochm 


| .Verbo Dei und 50H [. Or 
— ungen zuwider nme 


484 _ CYNOSURA. Cap. # AM, 


zwingen: Das Delitum kum ab 


weſend des Dein 


und die Sunde aus Gottts 
zn emonſtriren / er zur 
und N} 


Buß ve 
wann in den — eirrtt 





nn freund 

*. Be erheien 
re aber * rt 
achbald exequi⸗ 


my an og = Pro- 


CAP 
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CXXVI. ECCLESTASTICA 484 
— I ISTICA, 48, 
CAPUT xxyz, 


Von den widrigen Reli. 
ions⸗Verwaͤndten / 
dectirern und Ke⸗ 


+ 


Chr + Jungen / ſo ſich 
u widrigen Keligions⸗ 


IM Doch die beweglichſt 
Juwarnen / * * 
dten Lehr⸗Jahren von den 
ltern wieder abgefordert (@) 
erden. (a) Synod, 
gleichen ach andere!” 
*_ Unferigen / ſo fih in4.Des, 
den Orten widriger Reli- 


’ (b) 
Perſohnen / die 142 
h der leidigen Lande Oc > 


- 1610. 
ation auſſer Lund⸗ gezo⸗ 28. Jul. 
2 gen / 15, Aug, 


„ss ermosuna RS 
geu wang oder Eınfalt 
und Unverftand zur widrigen 
Religion abgettetten wie⸗ 
erkommen ſich wieder 
zu Unfer Evangelithen Rell 
gion begeben / bey den Mini- 
ftris fich anmelden / von % 
nen der De nach in- 
formisen laffen nachgehend® 

{eidigen Abfall und Di 
Be Unrecht in det Leicht 

ich erfennen und ben 
nen / eruftliche Reuund gen? 
dariiber haben) und 8022 
uıb Serzeibug, folder I" 


zer geopfen mipjeränf enferig 
und inniglich bitten! forollen 


dieſeibe alsdann chne en 


fiche Deprecation oder weitt⸗ 
ver Kirchen · Poeniten? abfok 


virt / und ad Sacram Coma 
admittigt werden. (9) lei 
Alte widriger Religiötl 
Beygethane im Eand, folk 
Unfere Feyrta⸗ haften, und 
naht Die ⏑ Unft 
Predigten beſuchen/ = 








Q_ 
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C.XXVIECOLESTASTICA, 487 


Kinder bey Evangelifchen, 
um nicht rigen ae 


vet werden. („) (2) 
Mir anadrigee Religiomg, Des 
Ben ans in pi Sehe 
ie Kirchen 
follman Beduit haben, (4) (6) 
Die widriger Religion Synod, 
beypnl erfonen/ Die 1599. 


/ 
daß Sie ſich Ehriftlicher er: 
gen / und / wor⸗ nichts 
hifft / folchee berichtet, und 
d gration halber Be: 
ſcheids erhöhter werden; ) ce) 
menigen widriger Re- Synoa, 
lgion Zugerpanen El 
Muhung zu Unterer Reli. 
'gion haben, und Information 
anunehmen begehren/foLfder 
Si3 Be 


a38 " CYHONRA  CApSZVI, 


Beyſitz geftattet/denen Harte | 


naͤckigen aber abgefchlagen / 
ca) md fortgewiefen / (2) auch 
en, waun felbige Unfere reine Lehr 
laͤſtern / ernſtlich geftrafft wer- 

) den. ) 
—— Speciales ſollen in der Vi- 
Fr ſitation alle Sectarios jeden 
Orte extrahiren und fummi- 

(9. . ven. (ed) 

or. DE im Land ſich befin- 
“Nor. dende Leut wiedriger Reli- 
Zion / weil Sie nicht mit 
Zwang / ſondern Chriſtlicher 
anfftmüthtigkeit/ freundli⸗ 
chen Zuſpruch umd treuhertzt⸗ 
ger Information / nach und 
nach zu Unferer Religion zu 
ewinnen / follen allein be⸗ 
Apeidenstich dahin erinnert 
werden / daß Sie Unſere Pre: 
digten nee beſuchen / und 
diefelbe t läftern oder 
verachten / fondern der Sr 
chen in Sottesforcht nad” 
dencken / und ſich deren in 
Gottes Wort — 
ron: lee 1) 





2 


oO 


—t 


— — — 





C.XXVI. ECCLRSIASTICA, 439 


Warheit / balsitarrı init 
Verluſt ihrer Seelen elig» 
keit nicht wider ſetzen follen/ 
und ſollen Pfarrer ihre 
Predigten und Adtiones alfo 
einrichten / damit dergleichen 
Leut zu Beſuchung derfelben 
Luft gewinnen/ und fich defto 
* darzu bequemen moͤgen. 5 
A): 2 
Die. idruge Religiong, 1S;,, 
Verwandten, ſo im Land ab⸗ 

— ſollen ohne Leich 


erden, (5) 2 
Scährifcpe Bücher ſoll — 
man nicht feil haben peer "° 
na Confifcationis ‚in Predig- 
tenbefcheidentti Davor wars 
nen / quf die ibel / reine 
Denen ne Bett - Bücher 


. (<) 
Reine Binder) ſo aus der 1 
Stanckfurfer Meß / oder fon. 20. Febr. 
ſten anderer Orten indieXeun; 
{et} Superi endenzen oder 

Arten, durch die ingeſeſſe⸗ 
Ji4 ne 


— 


(a) 
7364. 
256%. 
Mens, 
Nov, 


(b) 
2558. 
25. Jun. 


(ce) 
Synod, 
1600, 


2603, 


490 CTYNOSURA Cap. XXV 


ne Buchführer/ oder andere 
Ausländer) aufdie Jahr ⸗ oder 
Worhen ⸗ Maͤrckt gebracht 
werden / ſollen zu einigem fei⸗ 
len Kauff ausgelegt werden 
dieſelben ſeyen dann 

durch die Pfarrer nothwen 
diglich beſichtiget / und wae 
irriges und ſchwermeriſch be⸗ 
funden / daſſelb behalten und 


aufgehebt. (2) 


Setirifche Leut / Wider⸗ 
taͤuffer / Schwenckfelder / d 
cramentirer / zc. ſoll man 
nicht dulden / nicht haufm 
noch herbergen. (6) 

Widertäuffer ſollen von 
den Pfarren / darnac von 
den Specialibus angefprochen 
und/ 100 ed nicht hilft / von 
den Amt:Leuten eingefeht! 
folgende wieder angeredt) 
fürs Gonfiftorium beſchickl/ 
und da alles vergebens; zum 

Land hinaus geroiefen 

werden. (r) 


Dis 


9.3,344 
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ECCLESIASTICA, 49, 
Da. 
Nachſtehende 
General-Refeript, 


Wegen det. Bettler: ift 
erft/ nachdem diefes Uerck 
bereits abgedruckt — 
ublicirf worden / fo fonften 
* fol, 447. in fine wa. 
re inſerirt worden / dahero 
ſolches ererft alfhier nach · 


Be werden 
koͤnnen. 


491 CTNOSURA 


Junii Anno ı6xo, 5. Augufi 


1652. 22. Novembris 1653. 
28. Martii 1666. 20, Septem- 
bris 1679, auch 2r. Maij 
1680.$.Martü 1683. 6. Maij 
1684. und fonften ergangen 
ſeynd / und nun aber / deren 
ohnerachtet / das Herum: 
lauffen deren ſo wol Inn⸗ 
laͤndiſcher: mehrern ſheils 
etwa durch Müffiggang und 
uͤbles Haufen erarmter: als 
auch von auffe her fich je mehr 
und mehr einfchleichender 
Bettler) Vaganten / Land⸗ 
Roͤcken / Zigeuner / falſche 
Brieff⸗Traͤger und andern 
Herren · und Meifter - ofen: 
auf den Bettel ſich expreist 
legend : dem Müffiggeng 
und Luder nachhängenden : 
u aufallerhand Diebe 


riff abgerichteten Geſind⸗ 


leins / von Zag zu Tag ſich 
zu ren: vornemlich 
aber meiſtens auf dieallhup 
9 


— — FE) tn A 











ECCLESIASTICA, 493 


ge Fürftliche Refidenz.& Stadt 
Ken und berein zu 

— —*? 
Dahn maͤnni nicht al⸗ 
lein a 


auch in denen aͤuſern ſehr 
überfoffen und ren (Or 
ja zutveilen gar an Haab 
und Gütern durch Dicbftahl 
angegriffen und gefähret 
Wird; ünd dannen ero ſol⸗ 
fen Un — * en 

uger zuzufehen / andern - 
demfelben q Mermüglichft zu 
ſteuren / und es ga — — 
el Se ls il Rau ſoſchem 


t und veranſtaltet woͤr⸗ 
Ne wie fo a Bencn — 
andwer e⸗ 

ſellen / —* ten / oder um 


des —— Vertrie 


494 — UrNOSURA 


benen * andern or 
Bebürfftigen/ mit in ohn ihl 
Vaſchulden erarmten 
Rothieidenden / und 
ſo von Ausländlifchen hohen 
Potentaten / Chur i 
und Ständen glaubhafftt 
und ohmverdächtige Br 
vierten und Zeugnuſſen 1° 


ch keu 
. fortgeholiten ; ale auch dar’ 

egen obgedachtt ohnnothig 
nichtewärbig und Goftlof 
ftarcke Bettler fat all an 
dern dergleichen ohnmü 
Gefindlein Fe abgewir · 
ſen / und ortgefchafft wer⸗ 


den ſollen; 


Als werden wicht allein 
all obige / ſchon hiebevor bit 
unter ausgelaffent Fir ſilich 


Refcripten und Vefelche — 





— — 





4. 3. 344 


Va — — —— e 
— — — — — —— 
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FÖCLESTASTICH, ggg 115 


6 Buchftäblichen June 
halte; und jehmapliger der 
hen erforderenden Ber 
affenheit nach / hieherg 


thun / daß fordrift die Ina 
laͤndiſche in einein jeden Ih⸗ 
um Gnddiaft anvertrauten 
Ort und Ye hafft 
berbürgerte: warhafftig Bes 
dürfftige und obvermeldter 
maſſen ohn ihr Berfehulden 
tr⸗ 


af 


), 38 
46 ONOSIRA 


erarmte | aucy gar alt umd 
pteſthaffte Leute /der Kaſten⸗ 
und andern dergleichen Det 


aleichen I Det Noͤthdu 
Rugiichkeit nach | behoͤrig 
unterhalten und verſotgt 
einfolglich zu Bermeh! 
Des hierzu gewidmet 
taͤglichen Allmoſens die ZW 
Hörer / von denen Can 
durch die Getftliche bey vor⸗ 
fallenden Occaionen /_ M 
mehrerer Beyſteuer inſt an⸗ 
crinnert: die Faullen⸗ 
der) Rußigganger und 


Perſohnen / ſamt deren 
einigem Geſcaͤfft tuchtigen 
Kindern / zur Arbeit und 
Derdinmd ihres benottig 
ten Stüůcklein Brods by 








1.3.3744 











BCCLESIASTICA, 497 
rig angehalten: und vor dem 
Land⸗ und Gaſſen⸗Bettel/ 
ſonderlich in der. Fürſtlichen 
Refidenz- Stadt/ mit Be 
trohung / daß fie/ der bereite 
gemachten Anſtalt nach / nicht 


wurden eingelaſſen / ſondern 
auff deren Hereinſchleichung 
und betretten gleichbalden 
weggenommen: und befin; 
benden Dingen nach abge» 
ftrafft werden / ernftlich ver» 
waruet: herentg aber 
all odgedachte von frembden 
Orten herkommende ohnnoͤ⸗ 
thig und nichtswuͤrdige Bett⸗ 
ler / Vaganten / Land⸗Stoͤr⸗ 
ber und Roͤcken / Zigeuner / 
falſche Brief⸗ Traͤger / und 
anders dergleichen Herren⸗ 


—— — 
ertzogthums: 
auch eines —* ——* 
Amts⸗ Graͤntzen / auf die in 
hievorigen —— 
A 


— — 


— — — 
— | 


498 CYNOSURA _ i 
allıınon beoistene, Bei! 

ab. und fortgeruit 
sie UBER 


2 Jun, | - men werden 











ec” 







—X o )&#- 
—&& — 
— 

Regiſter / 


uͤber die inder 
Sheamd She⸗Werichts⸗ 
Ordnung; 


wie auh 
CynofuraEcclefiaftica, | 
enthaltene Materien, | — 


A. 
I Senbmmahtypochnuglic. 367. hoch⸗ 
nothwendig. 367. 369. Davon m 
predigen. 369, es wohl vorzuftellen. 367. 
mann infonderheit. 369. zuhalten im 
Mutter⸗Kirchen / öfters. 367. Fıhalieny 
wieofft.289. warum. 289. guadmini« 
ftrigen / von wem. 367. dieſes nicht zus 
thun/ wo; und warn. 372. nicht zu 
geftatten / wo und wann 372. Contraye- 
nienten zu tractiren / wie 372. Dabey 
recht abzuzehlen / was 373. inipſo actů 
nicht zu repetir en / was. 370. nicht eins 
zuſtellen / welchen Stritts wegen. 370. 
zuexploriren vorher / wer 289, Bon wem / 
362. zu genieſſen jaͤhrlich von alten / wie 
öfft,289. jungen / wie ofit,289: von Abs 
Kk ſtemiij 


— — 


—— 


— — — 
— in 


er 


u BI ô — — 


——— — — 








BCCLESTASTICA, 494. 1135 
res Buchſtablichen Funs 
Sun und jeßmahliger der 

lieg = 
nbeit nach 


wohl — —— 
gen fürterhin altes. Fleiſſes / 
— nen 
kommen 
derheit 43 we 


nachdrückt 

thun / eg —* die —* 
laͤnd Die. e einen jeden Ih ⸗ 
un Gnaͤdigſt anvertrauten 
Ort ee nt ſeßhafft oder 
Dnneitgerte: warhafftig Be- 
dürfftige umd obvermeldter 
inaffen ohn ihr Frefonleg 


6 ° OTNOSURA 


erarmte / auch gar alt und 
pteſthaffte Leute / Det Kaſten⸗ 
umd andern dergleichen Vit⸗ 
ordnumgen gemäß ihrem 
Heimsvefen / in] oder von D- 
‚en Hoſpitaͤlern j Armen 
Haͤuſern / Heiligen und Der 
gleichen / det Rothdurfft um 
Ruglichkeit nach I beho 
unferhalten und verſorgt 
einfolglich zu Verm⸗ 
des hierzu gewidmeten El 
täglichen (fmofene / die 310 
hörer / von denen anheln 
durch die Geiſtliche bey vor⸗ 
Occafionen | M 


(fen 
mehrerer Beyſteuet inſtan⸗ 
digſt erinnert : die Gaulle 
ae Fin er abe 
| e Haußhalter 
po wohl Manne- ale Weibs⸗ 


— ihres bendtt 
ten Stüůcklein 








9.3.3414 





BCCLESIASTICA, 49) 


rig angehalten: und vor dem 
Land: und Gaſſen⸗ Bettel / 
ſonderlich in der Fürſtlichen 
Refidenz- Stadt/ mit Be 
trohung / daß fie, der bereite 
gemachten Anſtalt uach / nicht 
würden eingelaſſen / ſondern 
auff deren Hereinſchleichung 
und betretten gleichbaiden 
weggenommen: und befin⸗ 
denden Dingen nach abge⸗ 
ſtrafft werden / ernftlich ver⸗ 
warnet: herentgegen aber 
all obgedachte von  eanbden 
Orten herkommende ohnnd⸗ 
thig und nichtemürdige Bett⸗ 
ler / Vaganten/ Land-Stör: 
ber und Roͤcken / Zigeuner) 
falfhe Brief: Tr ger/ und 
andere dergleichen Herzens 
und Meifter-Iofes Geſindlein 
bon Dies Unſers Vormund⸗ 
Khafftlihen Hertzogthums: 
auch eines jeden Orte - und 
Amte- Sränten, auf die in 
bievorigen isn 
Alle 





2 


J). 





— — 
— — — 








0 JH 


qusasastehesäes 
EHER 


Regiſter / 


uͤber die in der 


Ehe She⸗Werichts⸗ 


Ordnung; 


wie auch ¶. 
CynofuraEcclefiaftica, 
enthaltene Materien, 


A. 

FI Sendmahı, Hochnustich. 367. hoch⸗ 
nothwendig. 367. 369. Davon sm 
predigen, 369. es wohl verzuftellen. 367. 
wann infonderheit. 369. zuhalten im 
Mutter, Kiechen, öffterd. 367. Fılialien/ 
twieofft.289. warum. 289. zu admini⸗ 
ſtriren / von wem. 367. dieſes nicht zu 
thun wo; und wann. 372. nicht zu 
geftatten/wound warn 372. Contraye- 
nienten zu tractiren / tie 372. Dabey 
techt abzuzehlen / was 373. inipfoa&tu 
—— mas. 370. nicht eine 
zuſtellen toeldyen Stritts wegen. 370. 
zu exploriren vorher/ wer 289, Bon wem / 
362. zugenieffen jährlicy von alten tie 


offt,agg. fungen/mwie offt. 289. von Abs 
Fr ftemiig 


43% 





z ‚ Degiher. _, 


—— 71. 771. Die —5— 
wie 371. PM Anbruͤchigen / wie. 474. 
zureichen weichen Stum̃en und 

7x, zunehmen n nicht bald bey denen 

Abftifchen / bald bey und. 367- det ⸗ 
gleichen Leuthe davon abzuwarnen. 368. 
auch ihre — Ba 368: 
auf ſoicher We Beharrende 
abzaweilen. sg ni) u nugchen 10 
mit 37% nicht vorher Tabac F rau⸗ 
* hierian Ungehotſam⸗ u ir ; 


fen. 
woeifen 100. 36% nicht zugeftatten/ war⸗ 
Verachtung nicht zud dulden. 
370. 378. fondern suverfahlen In, a 
wider einen verſtorben dv 
ter Awie 349. warum ep nit 
alten die — Hort. 73. 
Abenbsaten wann man D je (äute/ was ju 
thun, 392- feq. 
Abend: — ſ. Predig 
Abendtheur — au ſeq. 
—— — 
Aber⸗Encke 
Aberglaub hatten wem inonberpeit- 43 
* * zu re Gelaͤut. 
pufden welchen 








— — 


413.34 





Regiſter. 
203. ber Interrogatorien/ wie 203. war⸗ 
Am 20)3. 
Abgang / darinn nicht kommen zu laſſen / was 
254. 298, ſeq. NE 
Abgefallene, fo wiederkehren / wieder auffs 
unehmen / wann / und wie. 485. feq. 
Abhoͤr der Rechnungen 1 Rechnung. 
Wapfen- Rechnungen, Wayſen. 
Ablefung der Ediltal Citation f. Citation. 
Abnahm epdlicher Caution. 89. damit zus 
„ ‚Ringen wer / und worzu. 89. 
Abrechnung mit den Succeflorn zutreffen 
wann ; und mie, 253. Obſicht dabey 
„kbommt zu / wem 25. | 
Abfcheuliche Krankheit. f. Kranckheit. 
Abſchrifft zugeben / denen Partheyen / wo⸗ 
von 124. wovon nicht. 124. von wem. 
i22. Denen Hebammen / wovon. 436. 
umſonſt warum. 435: 
Abfäge/ zumachen worinnen; und wie. 100% 
Abfolution nicht lang zu machen. 353. Was 
dargegen zu thun. 364. 
Abftartung der Caution de rato macht rich⸗ 
tig / welchen detect. 191. 
Aeee — Lini. 
erben der Pfarrer 
—— K Bericht, — 
— des Weibs — der Wittwer 
wieder athen doͤrffe. 81. 
Auen Des ann ;_ wann die Wittib 
wie athen doͤrffe. 81. 
heurath a Abs 


sc 


bftcaffung Sihftramung der Safter. ee Safer, [. Straf 
Ob warnen folle marı tee; ** 
Abtwefenheitb Desche,@eriätt‘ dent; 
per alsdann deffen Stel vertvette. 36 

—— Secreranii wet [ek 
Stell vertrette. 127- et 5 
bey Ablefung des Tap Zucht. — — 


8 Ehe⸗Gattens N thigt- 102: 

(ich und rech —R——— 

dern bewilligte. x fine % 

ſcheidung. 102. f — * zuerfetv 

nen tootan. 7 103. in macht eine Ehr 

fcheidung/ wa mann nicht. 705. 

urn Ehe: Em — 
warum, 103- 

— dabey zu GinerafenbenS 
** ten der Herichtin Ehe⸗ che 


Pe Contumaciz: f. Contumaci⸗ 
Acker⸗ —— ef fich nicht gi lo⸗ 


gen / wer 243. 

Ada, des Ehe. Serichte auchutheuen 1 

c. von mern, gg. 50° extrahifti. 5° 
207. davon nicht Copi2s zugeben n.124 
ohne Erlaubnuß / z oeflen. #24 —8 
tionis ſoll ſchreiben mer. zo vor Dr 


rer Verfertigun uthun / w —* 12. 
— ——— it — an“ 
em. 124 ul dient 
* —æx — wer. > 


Actu⸗ 











— — 


— — — 








Regiſter. 


—r — G e— — — 
Actus Adminiſtrationis S. Cœnæ. — 
mahl. ver Ehe⸗Einſegnung. [. Che, 
Addition zugeben den Schul; 
und woher. 425. 
‚Adminiftri des Tauffs. 359. 
Adminiftratio Sacramentorum, 271. Det 
Heiligen. 298. 
Achuncti, zu ſetzen wie, 299. haben zu be⸗ 
obachten / was. 206. 
Advocati des Fuͤrſtl. Ehe⸗Gerichts 
ſollen nicht 
dienen / wider wen. 186. ausgenommen / 
wann. 186. ſuchen / was für Bilationen, 
187. vorbringen unnoͤthige Dinge. 187. 
beſchwehren wen; und womit. 187.189. 
zu genau ſeyn / in Legitimationen, 47. 
ı91/ Eyde deferiren. 196. Vor⸗oder 
wider die Ehe. 196. wo fie Beweiß fuͤh⸗ 
sen wollen / weitlaͤuffig repliciren / dupli- 
eiren. 197. die Gemeine Rechten, oder 
Ausländifche Prejudicia allegiren. 197- 
59. unnöthig articuliren/und interrogts 
ven. 203. Die Zeugen hart betrohen / wo⸗ 
mit,203... auf die Produdtions-Täg reis 
fen, 205. ausgenommen wann. 206, 
über Die Probationes , und Exceptiones 
weitere Recefsführen. zuz, wo fein Bes 
weiß zuführen/ triplicigen / quadruplicis 
un, 192, 


jenern wañ; 


at; ſollen 


SL 





Regiſter. 
—— 
ſollen hingegen 
beobachten eiche Ordnungen und wie 
weit. 186. in Ehren halten / wen. 
in ihren Amts zNerrichtungen ſeyn be⸗ 
ſcheiden. 186. mithin vermeiden / was. 
186. 194. fur. 187. 203- mihtin un⸗ 
terlaffen/ was. 186. 198. 20% ſleißig 
186. fonverlid) in Criminal-Proceflet, 
187. Gewiſſenhafft. 188- angenow⸗ 
er ar quswarten. 187. . i 
in welchem all. 187- 59- erſchẽ 
Cantzley / —* g. einen ſub⸗ 
iruiren / wann; und wie. 186 
SGSiraff / und Erfismg welcher unkoſten 
189. dienen den Armen umſonſt 189. 
auch andern/ welchen fie zu geordnet wor⸗ 
den/ von wem. 189. auſſer / 
die Todfaͤlle / oder Verglich ihrer 
thyen berichten / wann; und wohin 
einander vorweiſen / was und wann. 190 
exci,iten dargegen / wann 290° Le 
gitimation fördern / womit, 191. 
Klägers Anfa ngs begehren ’ was 191. 
darauf proponiten/ und petiren wa; 


wie. 192. repliciren/ wann 192. 
Deflagten item conteſtren gr. du 
plicieen warm. 192. dahin nicht fpahren/ 
mag ; und Darum. ı in Sachen/ ſo 
nicht Verzug leid 
bey Interventionen 1 
196, bey vorhabenden Zeugen Beh" 


3. 
En ranmahnen/100.19$- 








f 
% 


4, 


3,34 








Regiſter. 


— — 
ren anzeigen was / und wie. 197. Com⸗ 
wiſſarien erneñen 198. excipiren / wann 
198. befügt ſeyn / Achuncten zu ſetzen / 
wie 199. Gegen⸗Beweiß zufuͤhren. 199. 
übergeben die Articul, womit. z00.feq. 

doppelt / warum. zoo,feg, wann; und 
bey welcher Straff. 200. leg. “Die Inter- 
sogatori n / wann ; und bey welcher 
Straff 204. ſeq. Zureden ihren Pars 

theyen / zuerlaſſen / was; und wem. zog. 
ſich Die Rotulos eröffnen laſſen / wie; und 
100.207. ſolche extrahiren / in welcher 
Zeit. 207. bey welcher Straff. 207. 
Ihre Partheyen erinnern / weſſen. zır. 
bey welcher Straff. zız. ſich allenfalls 
excufiren/ 105 und wie. 212. ſeq. Be: 
weiß⸗ und Exceptions-Receß führen,2 10, 

und mündlich befchlieffen. 210. 

Advociren vorm Fuͤrſtl. Ehe⸗Gericht darff 
nicht / wer nicht iſt recipirt. 184. beeydigt. 

... 284. engefchrieben. 184. 

Adulterium, ſ. Che-Bruch, in fponfum 
vel fponfam, f. Bräutigam. it. Braut, 
Aeltiſte Raͤthe haben zu thun/ was; und 

wann 48. 

Kqua'-SeitensLini. f. Lini. 

FquitätderHaupt-Sach vortringer zu laſ⸗ 
fın/ wann, 47. 

Aergernußhalber nicht zudulden / wen. 85. 
1017. UND wo. 85. 102. welche Klei⸗ 
der/ von wem. 250. * 406. zuͤ verhuͤ⸗ 

Kk4 ten 








Regiſter. 


— 
ten von Niniſtris, deßwegen nicht zu 
thun / was. 235. bey der Jugend / wor⸗ 


inn. 325. 
Qergerliche Bilder — en / wo 397. 
Aergerlich iſt / welche Vera Run 

Derste follen confuliren / welche Ehe⸗ Leu⸗ 


the. 93. 
‘Affettion, darauf zuſehen / in welchen Zi 
1. 11.61. 67. 
Affectus privatus foll nicht vortringen bey 
wen; und worinn. 303. feq, 327.484 
Affinität. f Schwägerfchafft. 
Agiren folle nicht wer / und wen, 269, feq. 
Aggravirende Umſtaͤnde / f. Umftände. 
Alamodifcjer Miniftroram twegen zu beob ⸗ 
achten was, 306, 
Allegationen verbotten / welche / und wo. 


194. 
Alimentation unehlicher Kinder. 15. 
Almanden / mag genieſſen / wer. 263. dat: 

gegen zutragen / welche Beſchwerde.a61 
Alimoſen / dafür folle forgen/ wer.298, 8 

darzu permahnen wer / und men, 437. ſeq. 
treiben wer; wen; und wie. 440. wat; 

um. 440. — wo; und wie. 436. 

ſeq. zu reichenvon wem. 438. ausw 

theilen / welch n Armen. 440, wie. 41. 
Almofen-Gelder ſoũe nicht gebrauchen ci 

genmächtig wer; undmorju, 455, 
Alte Klagen / abzuthun / wie. 320, 

Alte Leuthezu examiniren / wie. 364. ihnen 


zu conniviren / worin 336, Alte 
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Kegifter. 


Alte Drdnung zu beobachten / worinn. 323. 

Alte Obfervanz zu beobachten/von wern.zz r 

in was Sachen, 131, ſeq. infonderheit 
wegen des Gelaͤuts 337. 

Alter der Miniftrorum zumelden/ 00. 262. 
275. 284. Przceptorum, 286, Schtils 
meifter, 287. — nicht. 296. der 
Minderjährigen erfordert / was 46. der 
Verlobenden ſoll nicht ſeyn altzuungleich. 
11.58. 165. Das Hohe vermag / was. gr. 
entſchuldiget Speciales, worinn. 331. ber 
freyt nicht die Kinder/ wovon. 7. 

Alumni ſollen nicht gehen alamodifch. 406. 
ihnen nicht zuatteftiren/ wann; und was, 


Amtdes Cantzlers / und Vice-Canglers 35. 
g EhesKichter und Käthe. ſ. Ehe 
ichter. Referenten. go. Deputatorum 
ordinariarum des Fürftl. Ehẽ⸗Gerichts. 
44 Ehe⸗Gerichts Secretarii. 121. ſeq. 
mmiffariorum, ſ. Commiſſarius. Ad- 
junctorum. f. Adjunctus. Advocaten. ſ. 
Advocaten. eines Specialis, Pfarrers. 
Diaconi. Præceptoris. Collaboratoris, 
Schulmeifters. Proviforis ; eines Vog⸗ 
tens/Amtmanns, Schultheifions. Kir 
Cenfür-Ricter u, f. w. ſuche jedes uns 
ter feinem Titul. 
Amt. f. Stadt. 
Amts⸗Flecken / wann Edietal- Citationen da 


zu verfünden, 103. 
sry Amts⸗ 


Regiſter 
— — — — — — 
| Damit nicht zu verſau⸗ 

men / was. 3 
Amts⸗Huͤlff / ns Teiften / von mern; tert; 
und worinnen. 252-310. 375.453-457: 


OIms-Regifratu fol halten wer. 163, iu 
was Ende. 163. Darin zu verwahren 
-infonderheit / was. 404. 

Amtleuthe / und esse), Speciales, it, 
Beamte. Vog 

—— in Ehe⸗Sachen zuerin⸗ 
nern / weſſen. 180. 

Amts⸗Succeſſores; ihnen gu hinterlaſſen / 
was. — 405. mit ihnen abzurechnen / 
wie. 

* Stat / darinn zu verkuͤnden / maß, 


Ant⸗ Tag in der Wochen zuhalten / war; 


um. 377. 

Aemter / deren Cumulirung bey Schulmei; 
ftern verbotten/ warum. 414. Doc) zu ge⸗ 
ſtatten / wie. 424. Der Pfarrer zu reie- 
riren von wen; und wann. 276. 

Anbringer einer Sache muf beweiſen / was. 
166. dahin ermahnt werden / von wert. 
166. ihm / in Entſtehung deſſen / vorzu 
halten / was. 168. deſſen Pradicat, un 
Vermögen / zuberichten. 268. 
Anbringung der Excefs, wie Speciales ſolcht 
zu thun haben. 313. 

Anerinneeung des Inyentivene, ſ. Inventi- 
ren. 246, Anſoh⸗ 
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Regiſter 
— — —ñ — — — — —— 
Anfahren ſolle nicht wer; wen. 147.485. 
Anfang bey Kirchen⸗Cenluren. ſ. Kirchens 
Cenfur, 

Anhang der Ehe⸗Ordnung handelt / wo⸗ 
von, 28. j 
Anhören ſolle wer; wen; und mie, 219. 

12372. 156.166. 258.312. 
Anhörung der Predigten. f. Predigt. 
Anlaagın/ nicht eingutreiben / wann. 378- 
Anlaß. f Gelegenheit. der Dirnen. [. An: 

reitzung. 
Anliegen der Zuhoͤrer / was ihnen darinn 


erlaubt. 364- | , 
Animus deferendi malitiofus zu fehlieffen 


bey Ehesleuthen/ woher. 103. verlobten, 


108. 
Annullation der Sponfalien/ hat ftatt / wann 
9.12.55.60. 62. 70. 88. muß erkannt 
werden / mann. 78. ſeq. der Ehe muß ge: 
ſchehen wann. 78. ſeq. wann ob impo- 
tentiam, gr. 
Annum folenne Examen, 290. 362. 
Anreigung der Dirnen befreyt wen; und 


wovon. 67. — 

Anſchlagung der Edital-Citation geſchicht / 
100. 105. 

Anverwandte zu fragen / worüber ; und 
wann 11. ‚ 

Anwaͤlde im Ehe⸗Gericht nicht zugelaffen. 
46. ausgenommen / wann. 46. ſeq. 


Anmwerbungen nicht auuszufchlagen/ welche ; 
von wem / und wann, zo, Ans 


stt 


— 


— 








Ming 
— — 


Regifier: 


Anzahl der Gevatterleuthe, 359. 

Appellation, Deren muß fich verzeihen wer; 
106 ; und wann, 42. 

A hi Libri utradtiten/ 109. 225. 

Apothecen zu vifitiren / von wem ob det 
Staig. 435. vonwem unter der Staig 


J. 
ch fol nicht hindern wen; und woran 
353. einzuftellen/ wann 38r. ausge 
noumen die Nothfälle, 385. 387. 388. 
doch nicht am Sonntag / in welchem fal. 
88. darzu anzuhalten / wer. 440. 
Arbeitſelige fremde Bettler / fortzubringen 


tie. 440. 

Armen Parthyen ſchleunig zu helffen / 4. 
122. ihrentwegen wie es mit Dem Tax 

zuhalten. x30- f 

Arme / ein Stuck der Kirchen, 456. di 
rechte. 437. ohne ihr Derfchulden Er 
armte. 493. rechtduͤrfftige / vertrieben 
Pfarrer / und Schulmeifter. 446. um 
des Evangelii willen. 493. die Zeug 
nuſſen vorzumeifen haben / von we m. 493. 
viele Kinder haben. 441. Feine Arbeit 
bekommen Fönnen. 441. Bevorab im 
Winter. 44r. alte und gar alte, 441. 
495. krancke. 438.  preflhaffte. 495. 
dergleichen Soldaten. 446. Kinder. 44: 
Kindbetterin, * 8. Wapſen der Miniflro- 
rum, und Schul⸗Diener. 249.260. Wit⸗ 
wen. 258,261. einhemifchennd — 

r 
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Ragiſter. F 
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Arme. 40. leg. 495. ſollen nicht betteln 
offentlich 436. 445. ihnen zuhelffen / 
wordurch 47 44. 45 448.495: da⸗ 
für folle beſorgt ſeyn / wer; und wie, 


298.494. feg, frembbe/ wie ihnen zube⸗ 
gegnen. 448. gottloſe. 94, gefunde, 
494 fiarcte. 443. ‚faule Mufiggans 
ger, 492. 496,, ſchlimme Haußhaͤlter. 
496. nichtswürbige. 494 muthwilli⸗ 
ge. 442. hohen Stands. 8 ſeq. Va- 
ganten. 442. 492. 490. tudenten. 
442. Muficanten. 442. Schreiber 442- 
- Gchulmeifter. 442. Landfahrer. 442. 
Sand- Rick, 443.492:496. Handwercks⸗ 
Durch. 444.493. Bauersleuthe. 444. 
Männer und Weiber. 444: 496. Bu⸗ 
ben und Mägdlein. 444.496. Solda⸗ 
ten. 446. Brand⸗Steur⸗Sammler oh⸗ 
ne Fuͤrſtl. Bewilligung. 446. leg; Baus 
Eteur-Sammler. 477. Falſche Brieff⸗ 
Träger. 447. 492, Wahlfarter. 442. 
Sandflörger. 496. Zigeuner. 443, 492. 
496. — Geſind. 492. 497. wel⸗ 
dr jo Leuthe ü er arg und bes 
ehlen, 493. widerſpenſtig feyn. 497. 
und trohen. 447. böfe FE treiben 
442. zubetröhen/ welche 496. nicht ein, 
zulaſſen. 443. 446. 496._ fortzumeifen. 
444, ſeq. 497: wegzunehmen. 496. zu 
beſichtigen. aa3. in Hafft zu nehmen. 444, 
jur Arbeit anzuhglten/ 44). 445. 496. 
Armer 


— — —— —— — 
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Regiſter. 


Armer Caſt / und Heilig ſind zweyerley Cor- 
pora.448. Von dieſem wird jenem ger 
holffen/ wann. 448... darein folle mar 
Steuren. 438.449: zu was Ende. 4. 
ſeq. darein zufamlen/ ohne Unterſchi 
437. ſeq. zu opfern bey welcher Difpen- 
fation. 76. ſeq. zu ſtraffen / welche, go. 
84. in welchen Fall micht. 175. fals 
der gantz erarmt / woher die Stipendiaten; 
Gelder zu nehmen. 407. hat nicht zube 
lohnen’ was. 448. daraus dm Schul 
meifter eine Addition * /. want. 
424. ſeq. Deffen-Einfommen in Gans 
zu bringen. 439. 451. ſeq. zu ſolchem 
Eude zu thun / was. 449. Deſſen Rech 
nung ſtellt / wer 453.  folcher Stelung 
hat nicht beyzuwohnen / wer. ass. bey 
der Rechnungs⸗Abhoͤr ſoll ſeyn wer. A4 
feg. 174. wein; und mag für Lohn nicht 
zu pafliten, 413. ſeq. darzu nicht reifen, 
wer ; undwarum.4r2. in bedencklichen 
Bällen Ober⸗Amtlichen Befcheid anzu 
hohlen. 452. folche Rechnungen zu ver⸗ 
abfolgen/wen.agz. warum. 175.272. 
298. 452. deſſen Adminiftration hat 
fi) anzunehmen, wer. 454. wer nidt. 
4. 
Par Sponflitia bleibt dem befigenden 
Theil/ mann 7 14. 115. wird reltituirt) 
in weichen Faͤllen. 115. xı7. leq. dom 
pelt / wann. A18. 119. Dem Fıfco zu theil 
wann. 116. ſeq. Atreſt 
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Regiſter. 


Aneſt, damit zu belegen / weſſen Perſohn; 
und wann, 371. weſſen Guͤter. 121. 

Artzney / unordentliche nicht zu gebrauchen / 
allenfalls zu berichten / von wem. 294. 
dergleichen haben / welche Leuthe. 473. 
deren Verkauff nicht zu geſtatten. 477. 
ausgenommen / wann 473. der Seegen⸗ 
ſprecher / damit zu thun / was. 472.or⸗ 
dentliche zurathen / welchen Eheleuthen. 


3. deg, 
Alfeforee des Kirchen:Convents, ihr. Amt/ 
"476. nicht zu verfaumen. 476. allens 
falls zu berichten/ / von wem. 291. zu neh⸗ 
„menvom Gericht / oder Rath. 475. 


Alfeverationes wider den Nächfteny zu ſtraf⸗ 


fen/ wie. 463. 

Afliftenz, Derenfollfich enthalten wer / und 
wo, ı8r. 

Aueftation nicht zugeben vonSpecialen wen; 
und wann, 406. nöfhig ben welchen Pro- 
clamationen, 147. 149. Edietal - Citatio- 
nen von wen; und worüber. 104. ſeq. in 
Gerichts⸗Sachen nicht zu verweigern von 
ter, 266. leg. 

Auditores 4. Coena zu füfpendireny welche / 
und wie 366. ſeq. 


Aufflauffinder Kirchen zu unterfuchen, ı 71. 


von wen 160. 
—— der Kinder nicht zu geſtatten. 57, 
Au Khlag auf ben Zehenden verbotten / toem. 


* 
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Regiſter! 


Aufſeher zubeſtellen / heimliche 460, 478. ge⸗ 
ſchworne. 478. um welchen Lohn, 478. mit 
rrelchem Verſpruch. 465. die Acht ha 
ben / wo fuͤrnehmlich. 460. aufwas ins 
gemein. 478. worauf inſonderheit. 43%, 


460: 478. 
Aufſicht in Ehe⸗Sachen kommt zu / wo; wert 


44 

Yurfielen verbotten / wem. 423. 

Aufiteigende Lini, ſ. Lini, 

Aufʒug der Miniſtrorum, auf weſſen Koſten. 
264. dabey fie zu bemercken haben, mas, 
264. gefährlichen nicht zubegehren.1s7. 

Augſpurgiſche Confeſſion, deren Bekannt 
nuß zuthun / in welchem Fall; 357. und 
wie. 357. 

Ausbleiben Der ungehorſamen Pattheyen / 
wie anzuſehen. 45. 

Ausfertigung der Compafs-Brieff. 201. 

Ausgaben zu fpecificiren/ welche. 113. 203. 
zu. was Ende 113. gemindert / mel 
437. deßwegen um fo cher zu tbun/ 


1098, 437. 

Ausländifche Schulmeifter nicht anzuneh⸗ 
men. 408. Gasungen nicht zu alle- 
given. 293. Darauf nicht zu re ediren, 
s3. Heirſchafften / fo das Jus Collatu- 
rz haben / von ihnen nicht zu begehren/ 
was. 265. Fuhrleuthe / wann ſie an 

- Sonntag vor den Thoren ankommen 
einzulaffen wann; 381- Bettler; abzu⸗ 
weiſen / welche 445. Au⸗ 








so 


— * e 
— — — —— — — — 


— Zar 
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uſſaͤtzige ihrentwegen zu berichten, von 
wen; und was. 165. ſeq. wohin. 165. 
feg. abzuhalten’ wovon 99. Das gefuns 
de Ehe⸗Gemacht iſt einem ſolchen zu leiſten 
nicht ſchuldig / was; und warum. 99. 
usgeſeſſene / wann ſie kranck; abzuweiſen / 
worinn/ und wie. 398. 

asreiſen / das unnoͤihige / ſoll laſſen; wer. 





247. 
asreitten / verbotten; welches. 295. 
ısruffen ſoll man nicht Ehen / ohne Ein⸗ 
willigung / weſſen. 8. 1591. deferitte / 
ohne Erlaubnus / weſſen. 28. Leibeige⸗ 
ne Weiber / warum. 98. 148. ſeq. Sol⸗ 
daten / ohne Atteſtation, und Bericht. 
146. ſeq. Frembde. 149. Verſchnittene / 
und dergleichen. 91. 165. tumme / 
Taube ꝛc. 1658. Wittwer / wann. 81. 
147. Wittwen / wann. 81. 147. vor⸗ 
yer zuerkundigen / was 133. zu exami- 
airen/ wen. 133. ſeq. 

sruffang folle gefchehen / an welchen Or⸗ 
en 146. zu welchen Zeiten. 146. tie 
fft/ infond.rheit welche. 146. , 
ag. eines einigen .Zeugens vermag. in 
khe⸗Sachen nichts. 63, 

Tagen der Zeugen / zu mundiren. 206: 


uingrofliren / rwie.206. der Inquifitgn 


ubefchreiben / wie. 167. 
ſchreiben / Fuͤrſtliche / ( Referipta 
‚lung der Alten. ſ. Alta, 


then 


Aus⸗ 





Regiſter. 


Austrag der Ehe⸗Sachen zu beſchleunigen / 
von wem. 187. | 
Austruckliche Bedingnusf. Bedingnuß. 
B 


Ann / den offentlichen ſolle nicht exer- 
caren / wer. 366. Wobey doch erlaubt 

iſt / wem; und was. 366. ſeq. 
Barbierer muͤſſen beſichtigen / welche few 


the. ie 

Baufälbgkeiten der Kirchen: Schul sun 
vergleichen Häufer. 298. darüber jolt 
berichten, wer. 298. ſeq. mas infondes 
heit. 416. 

Baulich Weſen / darinn u erhalten wellhe 
Gebaͤu. 254. Obſicht Darüber ſoll ho 
ben / wer. 298. deſſentwegen allenfals 
wann; wo; and warum gleich zuklagen 
254. ſeq. 

Baur / der am Samſtag ausfaͤhrt / zur 
mahnen / weffen, 380 

Bau⸗Sachen / nicht anzunehmen’ no, 327. 

Bau⸗Sammler / welchen nicht zu geben. 447 
was vielmehr zuchun, 447. wann zuge 
ben / wie es in ihre Bücher zu notiren, 


447. .., 
Becken aufzufegeny too; und warum. 436. 
ed, 
Becken follennicht bachen/ wann. 782. 


vedingnus bey Ehe⸗Verſpruͤchen. 7x. aus⸗ 
truckliche. 73. dabey zu warten = 
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Kegifter. 
auff. 71. falls fie nichterfolgt, 7x. Deren 
mn RE wird. 71. ein Beyſchlaff dars 
iu kommt. 72. unmügliche, 7x, ſchand⸗ 

ate. 7x. wider die Ehe lauffenve. 71. 
noihwendige. 72. zumelden/ von wem; 
und wann. 164. 

Befehl; Bücher folle halten/ wer. 272. Ob⸗ 

cht darüber haben/ wer. 292. 

Befehl, Gürfiliche. |. Refcript. 

Begraͤbnuß / Ehrifti ; Davon zu predigen / 
wann, 392. indie Kirch / zu bezahlen / 
von wen, 270. vonwem nicht und wars 
um. 270.feg. in zweiffhafften Tor fallen, 
171. der todt gefundenen, mit w.Icher 
Behutfamkeit. 350. der Derächter / 
weſſen. 349. ſeq. der vor rechter Zeit ges 
bohrnen Kindery wie. 396. zu rechter 
Zeit ode gebohrnen wie; und warum, 


396- 

Bederbergen folle man nicht/ wen, 471. bey 
welcher Straff. 471- 

Beicht der Communicanten, 362, darzu 
anzuſetzen relche Zeit / und von wem. 
365. welchenicht 365. dabey zu vers 
huͤten wa8 365. zu exploriten/ die Ju⸗ 
gmd. 362. ſeq. fie doch nicht irr zu mas 
chen / womit 363. welche von Alten. 364. 
an welchem Ort. 365. an welchem nicht; 
und warum, 364. zu verfünden/ was; 
wem und wie. 366. Die Abfolution nicht 
iu lang zumachen, warum. 367. 

&lız Beich⸗ 





Ur 
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Regiſter. 


— — 

Beichtende = fich anzeigen ‚wann. 363- 
welche infonderheit. 364: ob einer alein 
zuhören. 353. ungeſchickte abzuweiſen. 
—* auf welche Weiſe. 366- wann 

faedoch iommen / was gu thun. 363. ſob 
len nicht verfaumen/ was. 365. 

Beinhäufer abzufchaffen. 398, 

Hefanntlicy untächtige zu ehelichen Wer⸗ 
cken. ſ. Untoͤchtige. 

Bekanntlicher Ehe Berſpruch / ſ Ehe⸗Ver⸗ 


ſpruch. 

Bekanntnuß Det Augſpurgiſ. Confeſſion 
nöthig / mann inſonderheit 357, * 
Warheit / darzu iſt zuerinnern / wer 
von tern. 29. allenfalls weiters zuchun! 
was. 29. ſeq. inſonderheit bey Inguili- 
tionen, x66, feg. rar, bey tot chen 114 
fonderheit. 65. dargegen ft verotdun 
was. 66. feq. davon verleitet zu weilen 
wer : woen.ag7. deßwegen zut un / 


157% 

Beklagte ftehen in was Sachen / vor wel⸗ 
chem Richter. 42.62, 169. feg. melde; 
T wen; und wie zu examinirell. 166. 

eg. 

Beobachtung des vierdten Gebotts / vor u⸗ 

ellen / wemn; und DO wem. 177. de 
ürftl, Refcripten. 376. 379. or. „N 
edeen/ von mern und fie. 493° fer 


bey keinen Unterfchied zu machen. 
454, der Schul⸗ Ordnung . —*— 
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Regiſter. 


Caſten⸗ Ordnung. 440. f. Caſten/Ord⸗ 
mung. Der groſſen Kirchen⸗Ordnung. 
176. 418. 457. |. Kirchen⸗Ordnung. 

Beratſchlagung der Urtheln, f. Urthel. 

Berechnung der Graduum, f. Gradus. 

Bericht/ zu erftatten von Ehe⸗Richtern und 
Kathen/ worinnen; und wohin. sı.54- 
64 67.68. 74. 78. ſeq. . 

Bericht, in Ehe⸗Sachen / zur Fuͤrſtl. Cantz⸗ 
ley / wird nicht erfordert von wem. 133. 
nicht geſtattet wen. 132. ligt ob / wel⸗ 
chen Beambten zugleich. 42. 161. ſeq. 
176. insgemein / in welchen Sachen. 
167. infonderheit/ in Denen / fo betrefr 
fen Difpenfätions - Sachen. 76. 137. 
Ehe⸗Verſpruͤche / ohne Confens , tweffen. 
8. ss. deferirter Ehegatten. 27. ſeq. 
der Evangelifchen mit Roͤmiſch Catholis 
Id.n. 97. Verwandter / in welchen Gra- 
dibus, zo. 136. ſeq. Vergliche contra 
Mätrimonia, 160. verwirrte Ehen. 26. 
88.ſeq. Derberg oder Verläugnung 
der Schwangerfchafften. 29.30. Copu- 
lation der Soldaten. 146. fe. Af- 
und Refigirung welcher Citationen. 204. 

eg. Pradticiren verbottener Künften. 
460. Formal- Blafphemien. 461. ſeq. 
da bey Befchluffen zu melden, was. 162. 

Bericht zur Fuͤrſtl. Cangley zu expediren/ 
umftändlich. 8. 156. 264. gemeinfhafftz 
lich, 165. 167, 169. 170. umfonft. 258. 

£l;3 nicht 





Sir 


richt ulang Snlang noch zu u furk. ı 162. micht 
bloß aussutelen auf — 161. M mit Mel⸗ 
dung det S Sache / O a 
ter⸗ — Sermögens / wein. 
16x. feg. Concepten davon zu verweh⸗ 
ren / * 163. zu hinterlaflen! wem. 163: 
feg. zu überfehreiben/ wohin. 163. I 
welchen Memorialien unfond. 7 165. ligt 
ob denen Specialn allein alljährlich [Vi 
fitations Relation. ferntt/ in Sachen! 

b betreffen / von Miniſtris verwei⸗ 
28 Inventiren/ weſſen. 246. von innge 
en widrigen Schaue Verwand⸗ 


weigerende Beſuchung unfers of 


fentlichen Gottes s Dien 
Reichen verweigerendes gif. 


das Abfterben Der Miniftrorum.% 
die Beſchaff nheit Br ertepigten PT 
ittiben und 


169. Derpflegun 
MWanfen. 260. * Shuimeier 9 —7— 
ben. 428. ihre Gafarion. 4 7. von! 
füchende Addition. — 
ligt obd denen Voͤg oͤgten / un 
lichen Sabo Beamten al nn 1 
Su 172. 17 a 
en ⸗ * 
h eine 8 * r are en si 


a ac) Ti — 
Advocaten/ in we —2 19 


Bari je folcher Eher adjen in uͤtſil. 
Eamgley zu expediren/oon wo wm; und 
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Regiſter. 

— — — —— — — 
122. ſeq. Darüber zu halten / was 122. 

Bericht der Specialnan dieweltliche Beam⸗ 
te, |. Bogt-Zettel. im Fall da umehliche 
Kinder von Müttern / die nicht in ihre 
Dieces gehören’ darinn gebohren wer⸗ 
den, 293. warum. 253. andie Gtadts 
Korigfeit/ in was Fällen. 32 :. 

Bricht Weltlicher Beamten an die Spe- 
cıales , wegen beſchehener Straff⸗Ver⸗ 
wandlung / in welchen Faͤllen. 274. war⸗ 
um. 174. 

Bericht an Die Beamte zuthun / von mem; 
wann. 19. ſeq. 

Bericht der Pfarrer und Vicariorum zu ſtel⸗ 
len an wen. 132. feg. und von wem zu 
unterfchreiben. 232. inmelchen Sachen 
insgemein, 232. infonderheit denen, fa 
betreff n der Soldaten Copulation, 147. 
getauffte unehliche Kinder der ausgefefle- 
nen. 143, — —— Tauffs. 351. 
Ehe⸗Verſpruͤch der delerirten. 154. der 

zum Eheitand gantz / oder — Theil un⸗ 
tüchtigen. 165. Wiederkunfft des hin⸗ 
sezogenen Ehe⸗Gattens. 154. ſeq. 

heticht der Heiligen⸗ und d. Pflegere jaͤhr⸗ 
lich zu thun. 454. zu unterſchreiben von 
wem; und warum 451. 

sericht der Vaͤtter / ihrer Kinder⸗Tauff 
betreffend / nicht zulaͤnglich; welcher. 353. 

jericht ſollen — — junge Leu⸗ 
the; in was Sachen. 
de; 81 : Beruf 


© > m — — 





Regiſter. 
— — 

Beruff ſ. Vocation Br 

Veſcheide / in Ehes Sachen / zugeben / komt 
zu wem 35. ſeq. 48. ſeq. wem nicht. 131. 
feq. zu berathſchlagen / wie 48. ſeq. zu 

ertigen wierzg. von mem. 125. gi 

im zu halten / vorderen Eröffnüng. zo. 
Davon Abjchrifft zu geben wen; und von 
wem. 124. einzuhohlen nöthig/ wann, 
133.147. Wwannnicht. 243. einzuftel: 
fen von wem; und wann. 258. vor deſ⸗ 
* Ertheilung ſolle hören wer; wen. Zar. 

eq. 
Softidanhet deren follen ſich befleiffen 
äthe. 39. Advocaten.ıg6. Miniftri 
Ecclefiz,229. Diefe infonderheit / war⸗ 
um. 230. auchinden Predigten. 366. 

Beſchluß / in Ehe⸗Sachen / zuthun muͤnd⸗ 
lich 210. hernach nimmoer zu receſſiten | 
bey welcher Straff. zır. ſondern wei⸗ 
ter zu thun / was. 119. Ver Berichte 
geift-und weltlicher Beamten ſoll enthal⸗ 
ten / was 182. 

Beſchwerden / — zutragen ha; 
ben oder nicht; Miniſtri Eccl, 256. ſeq. 
Schulmeiſter. gar. Meßner 422. 429. 
Hebammen⸗Maͤnner. 433. ſeq. 

B fehrvehrliche Calus, wah die beym důrſtl. 
RER vorfommen/ was zu thun, 

so. ſeq. | 

—3 — der Confcienz, ſ. Gewiſſen. 

Beſetzung / des Ehe⸗Gerichts. 35. — | 

Je 






93,341 
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Kegifter. 


then-Convents, 475. der Richter» Stels 
len / wobey gubeobachten / was. 137. feq. 
der Pflegſchafften. 138. dabey die Ders 
wandfchafft zurechnen / wie. 738. 
3.foldung fole nicht erhöht werden / von 
wen, 189. Der Beijtlichen gehören ad 
caufäs mixtas, 170. richtig zu liefern, 
252. fie nicht zu vervortheilen/worinn. 
253. ihnendabey zu aflıftiren von wen ; 
und wieder wen. 252 feg. derentwegen 
abzurechnen/ wie.253. Daran innzuhals 
ten/ wann ; von wen; was; und war⸗ 
um. 255. ſeq. der Dorff⸗Schulmeiſter / 
nachzuſuchen / wo. 426. zu berichten / wo⸗ 
hin. 426. zu beſſern; warum. 420. aus 
weſſen Mittel. 426. 
eſſerung der Lafterhafften zu fuchen/ von 
wen; und wie. 3r2. wann die nicht ers 
folgt / was zu thun. 312. ſeq. 
eftellung der Hebammen, ſ. Hebammen. 
eſtraffung f. Straf. 
efuchung der Predigten, 378. 473. ſeq. 
der Schulen. 416.427. ſeq. der Eates 
chiftifchen Lehren. 334. s 
etheurungen/ auch dic hohe / gelten nichts / 
in welchen Sachen. 9. wobey Doc) zu 
beobachten, / von wem / was. 55. ſeq. 
trohung / Damit nicht zu beſchwehren 
ver; von wem / und worinmn. 99. 203. 
truͤglich ſoll nicht verleiten / wer; wen / 
ind worinn. 6. 


215 Bett⸗ 


Regiſter. 


Bettler. ſ. Arme. 

Bettel⸗Brieff hat zugeben / wer. 447. wer 
nicht. 44%. abzunehmen/twer; welchen 
Bertlern/ und zu was Ende 442. 

Hertel: Zunft. ſ. Arme. 

Bett⸗Geocke / von wem; und was bey deren 
Laͤutung zu thun. 192. ſeq. 

Bert Stunden / in Mutter Kirchen / zu hal⸗ 
ten von woem. z93. von wemnicht 392. 
nicht zu verjaumen, 462. mit denen 
Nachlaͤßigen zu verfahren wie. 462. 

Bett: Täge darinn anzuhalten, wen; wor; 


zu. 379. 

Beurlaubung der Schulmeiftere / kommt 
zu / wem. 427. wem nicht. 427. deren 
wegen von den Gemeinden zuthun mal. 





4127. feq. 

Beweiß wird erfordert ‚bey allegirungmels 
den Todfalls. 27. in Ehe⸗Sachen. 13. 
5. 64. dabey zu beftellin Referenten, 
49. wie. 49. ſeq. fichnicht zuverlaſſen 
worauf 63. 196. ſoll beobachtet werden) 
was. 13. oder erwartet / was. 111. ſeq. 
zu führen / wie. 197. ſeq. zufoͤrdern / und 
einzurichten bey welchen Inquifitionen ’ 
role. 156. Dem Anbringer / der damit 
nicht auf kommen koͤnte / anzudeuten/ was. 


166. 

Beweiß/⸗Articul, zu verfaſſen / wie. 2o3. zu 
übergeben von Klägern / welche, 200. 
von Beklagten / weldyeansr. von beeden 

dop 


— — 


— 


— 
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Regifter. 


doppelt’ warum. 200. ſeq. in melcher 
Beit.zor.feg. wem / und zu was Ende. 
200. ſeq. damit wener zu verfahren / von 
wem / wie. 203. leq. 

Beweißlicher Ehe⸗Verſpruch gilt nicht / 


wann. 9, 

Bewilligung / weſſen nöthig ; worzu 7. 11. 
54. ſeq. bey deren unbillichen Verwei⸗ 
gerung zu thun / was. 58. 

Beyſchlaff / zu ſtraffen / wie. 15. 69. - det 
frühes wie. 16.69. willkuͤhrlich wel⸗ 
ber. 20. 27. 79.81. An Leibund Leben / 
wann. 18.73 79. befördert nicht / was. 
9.14.15.56.62. unehliche. 65. reißt 
ein. 65. dargegen verordnet / was. 66. 
feg. _ verdammte natürliche macht auch 
eine Derwandfchafft. 144. von einem 
verneint/ beweißt nicht/ maß. ı 5.64. von 
beeden bejaht / nebft heimlichen&he- Der: 

fpruch/ hifft warn 68. mann nicht. 9. 
14.15. 56.62. neben Übermeifung des 
Ehe⸗Verſpruchs mit dererften/ geht der 
andern vor. 68. mit der andern / gibt der 
erſten die Wahl. 68. nach offentlichen 
mit der einen / und heimlichen Sponſalien / 
mit der andern Parthve. 69.87. darzu 
untüchtige/ ohne allen Zweifel / benebens / 
abſolute. 92. mit etwelchen Zweifel / 
und anhoff nder Dülff:. 92. ſeq. reipe- 
ctive. 94. ſeq. vor ehelicher Verlobung. 

95. hernach. 95. ſeq. mit einer deſent⸗ 

ten 
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- ten Perfohn.27.106.. miteiner verchliche 
ten /nicht deferirten. 107. inDifpenfa- 
tions- Sachen / vermag was. 78. befräffs 
tiget/ welche Ehe⸗Verſpruͤch. 70.71. 

Beyſitzer fortzuſchaffen / wann. 467. 488. 
zu dulden / welche. 487. von Sediri- 
ſchen zu berichten. 293. 

Beyſteur / deren Anordnung kommt zu / 

wem. 169. 172. 
Beywohnung / die eheliche nicht zuverſa⸗ 
gen. 26. iſt nicht fehuldig/ wer; wer 
24.84:98.leq. gegendem Widerſpen 
fligen und Schulthafften zu thun / wad, 
26.89. 101. ſeq. dem Unfchuldigen zu 
heiffen/ wann; und mie, 89. feq, gänt- 
lid), in welchem Fall, 101. vor dirfels 
ben / und vorgehaltenem Kirchgang / wann 
eines der Verlobtenftirbt. 73. 114. 
Bibel / ju recommendiren vor andern Bir 
ern. 280. 489. wen. 280. 489. einmad 
Daraus aufzugeben / wem. 231. 232.238. 
und zu examıniren, 232.280. vermeriktt 
Negligenz zu berichten, 280, 


Bigamıa, wird begangen, 106. 108, geſtrafft. | 


107.389, 
Bilder’ Argerliche abzufchaffen. 397. 
Billichkeit / darwider nicht aufzuhalten die 
Kinder / worinnen. 10. 57. zu beobach⸗ 


ten in Beſchwerden / gegen und von wen) 
wie, 262 


Blafphemia, f. Gottsläfterung, 


ul 


—n 
— — 
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Kegifter: 


— G — — — — — 
en begangen’ 18. 73: 144. 
eſtrafft / wie. 18.73. Gradus, wie dazu 
echnen. 137. 
uts⸗Freund ſchafft / hindert nach den Goͤtt⸗ 
and natuͤrlichen Geſetzen weiche Ehe. 18. 
73.1375. nad) den Fuͤrſtl. Wuͤrtemb. 
welche. 19. 74.136. wann bey Diefen zu 
difpenfiren/ oder nicht. 74. ſeq. f. Di- 
ſpenſation. 
oͤhmiſten / ihrentwegen hat zu berichten / 
wer; wohin. 271.293. ſeq. 
oͤhmiſtiſche Bücher / wann die gefunden 
werden bey wem / was Damit zu thun, 
2379.feg. 
rand- Bausund Steur⸗Sammler. 446. 
in dero Büchlein zu ſchreiben was; wie, 
447.1. Arme, j k 
säutigam und Braut / müffen erfcheinen 
mann ; vor wen; und mit wen. 133. 
der beweiſſen was; womit. 234. fi) 
xaminiren laffen/ worüber, 34. wann 
hrer eines vor der Hochzeit ftirbt/ ob und 
vie dem Überlebenden eine Ehe mit des 
Berftorbenen nächiten Bluts⸗Freund 
jeftatten. 78. mann eines treubruͤchig 
vird/waß es zu gewarten habe. 87. wann 
ie inunverföhnlicheBrindfchaft verfallen/ 
a8 zuthun, 90. fonderlich gegen dem 
huldhafften Leit go. wann eines dag 
ndere verläßt/ was zu thun. 108. 
utigam / heurathet eine vor eine Su 
127 


Regiſter. 


— — — 
fer / for Die von einem no n ohne fein Wiſ⸗ 
ſen ſchwanger / 062 tann/ und oie er zu 
Dr 87. ſeq. Are“ was Behutſan⸗ 
eit. 8 
raut / in welchem Fall / und wie 
auf ihren abweſenden Vaͤutigam m 
en muͤſſe. 108. 
Voͤcher / ungewöhnliche daruͤber nicht 
edigen. 224- ee nicht zu * 
elche 


von welchen ini 279. We 
nen zu recommendiren! yon wem. 24 
hinwegzunehmen / win. 490 einzuſch 
den / wohin. 490. sigt zu verlaufet 
son wem; mann. 489. 
Bücher der erayudicenjuhalten 125. de 
ormularien. 125. — arg. Di 
— erkennt 
126. Det — 
Burger⸗ — nicht zugeben ftemnbden 
„gebeig enen. 
* beein gfuͤt ein in galt 
im Schwang: gehe. 65 ie folder zu⸗ 
begegnen. 6 Sarum. 6 66. ſeq. 


uf; Predigten. ſ ei. 


Glumiz Juramentum wird nicht 3u0% 


laffen vor weld) chem Gericht 1 196. ’ 
Cantzler. Vice-⸗Cantzler. ihr Amt. 34 A 
48. in ihrer Abfenz vertritt ihre Srelt 
| —* Cantzleh 
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angleyy darinn folle fich einfinden wer, in 
welcher Stund. 188. 

insley- Drdnung/ zu obſervmen / von wem / 
tie weit. 186. 

ingley-Tax. 140, 

talogi der Kirchen. f. Kirchen:Caralogi, 
techifandi modus, der leichtere, » 73. 
techifarion ein hochnothwendig⸗ und tröfts 
liches Werck. 334. 335. au tradliren/ 
on wem. 223.334: 336. 342. erferig. 
136. Damit nicht zu beladen’ wen; und 
varum. 342. in Fılialien/ wie/ und wann. 
36. zu continuiren. 336. mit allem 
leiß. 334.346. kurtz und einfältig / 
yarum. 339.  befcheiden und ſanffmuͤ⸗ 
ig. 340. der Anfang zu machen / wo⸗ 
it, J .feg. der Schluß / womit. zar. 
Im ken tie lang. 340. Dabey Die 
kaminandos einzutheilen/ wie 3 49. nicht 
mnfieiren. 337. zu fingen/ was für 
efänge. 337. Darzu zu läutennachals 
n Brauch, 337. zu befuchen von Alten, 
d Eltern 334. ſeq. 340. warum. 3374. 
n Alten ju conniviren. 336. von Juͤn⸗ 
1,335. „die mittler weil fich nicht bes 
sen füllen / wohin. 343- ſeq. und dahin 
vermögen, auch mit Geſchencken. 345. 
r mit Zwang. 137. 345. biß fie ers 
bt haben / welches Alter. 340; einjus 
en / wann und wie lang 137-341. alls 
lich ju abſolviren. 336. Derentwegen 


zu 





Regiſter 


zuberichten / von wem; was und wohin. 
285. 290. 


‚ Catechifmus, eingefuͤhrt / vor wen. 333. zu 


recitiren / wo und wie. z41. auch zu ex 
pliciren in Predigten. 343, warum. 34 
zulernen / aus welchen Büchlein. quı. 
warum,.421. zu tractiren / welcher. 345. 
daraus zu examiniren / verlobte Perſoh⸗ 


nen. 134. 

Catechiſtiſche Kinderlehr. ſ. Catechifation. 

Catechumeni, welche. 276. deren Anzahl 
zu berichten/ von wem. 276. 

Caffatio Der — kommt zu / wem 
427. wem nicht. 427. Der Sponſabien. 
Ehe/ Verſpruch . 

Caufz mixtæ, dahin gehoͤren: ſtrittige Ehe⸗ 
Sachen. 170. Jus Epifcopale, 170. Pa 
tronatus, 170. Difpenfationes, der Ehe 
halben. 170. Ehebruch / zum erftenmahl, 
272. reiterirter / wie fern 172. ſeq. Scor- 
tauion, 273.feq. früher Beyſchlaff. 173. 
Entheiligung Des Sabbathe. 170. Uber; 
trettung des vierdten Gebotts / wie weit, 
177. Teundenheit, 174.. Wuchet. 174 
alle offentliche Sünden. 173. _ wie fin 
174. Delita Miniftrorum Ecclefiz, 170 
deren Weib und Kinder. 171. wiefern. 
ibid. Wittiben. wie fern, 171. det 
Schul Bedienten / und der ihrigen, 171. 
422. doch nicht ihrer Knechte / un 
Mägde, 171. Zehend» Sachen /toiefern. 


170 





Regifter. | 
170. der Miniftrorum Eccl, und Schul: 
Bedienten vorfallende Beſoldungs⸗ 
Stritt. 170, ihre Verweigerung des 
Zeugen⸗Eyds. 173. Subſidia Charitati- 
va und deren Anordnung. 172. Beſtraf⸗ 
fungder Keger und Schtwermer. 171, Tu- 
mult und Auflauff in den Kirchen. 171. 
Kirchen ; Stühl s Strittigkeiten. 171. 
ragen, vonder Begräbnuß ben zweiffel⸗ 
hafftigen Todfällen. 27x. von Anlegung 
ver Stiffiungenad pias caufas. 17. von 
Verpflegung der Armen / und Auffägis 
gen. 172. von Lazarethsund Siechens 
Haͤuſern /wiefern. 172. widrigenReli- 
ions⸗Verwandten Innwohnern / wie 
veif. 172. von der Geiftlichen Corpo- 
um Rechnungs: Abhören. 174. Annehs 
ung der Schulmeiftere / Meßner / und 

debammen. 175. 
dahin gehören nicht/ . 
elche Actiones der Kirchen⸗ und Schul: 
jedienten. 176. Stritt / uber welchen 
ineribus, 276, Ubertrettungen der 
yerbftsimgelt Baus und dergleichen 
Yrönungen, 177. Injuriens Händel/ 
elche. 176, zu entfcheiden / wornach. 
nicht über Hand nehmen zu laffen. 
:4 zu expediren / fehleunig. 43. oh⸗ 
Anfehender Perfohnen 43. feg. Des 
ermögens, 44. in weſſen Benf'yn- 
. von dem Secretario, wie 122. ſeq. 
Geiſt und Weltlihen Beamten. 131; 
Mm i6:; 





Regiſter. 


161. conjunctim. 169. 448. von ln- 
quiſitions· Commiſſarien / wie 166. 
Cautiones de rato, in mas Fällen erforder 
lich. 47. eydliche / und andere nöthig/ 
wann. 89. 
Cenfores, von ihnen zu berichten / von wen; 


was. 297. 
Cenfur. f. Kirchen:Cenfur, 
Genfur-Protocoll, f, Kirchen; Cenfur-Pro- 
. tocoll, 
Charitativa Subfidia. 172. 
Char⸗Freytag / zu feyren / wie z90. daran zu 
thun / was 390. _ 
Char⸗Wochen / darinn zupredigen / wovon. 





278. 
Chiliaften/ ihrentroegen zu berichten ; von 
wen / was. 293.feq. | 
Choral, zutreiben von/ und mit wem. 291. 
wo und warum. 291. ſeq. 
Chriſtenthum / wohl zu beobachten. 474. dar⸗ 
auff ſoll ſehen / wer. 474. 
Chriſtuch Begraͤbnus / gehört welchen Kin⸗ 
dern, 396. _ 
Ehriftlicye Difäplin, hatzu befördern, wer. 


462 am 4 —— 
Chriſtliche Gemeind / vor deren zu beſtaͤtti⸗ 
gen / die Ehe. 151. 
Chriſtliche Hebammen. ſ. Hebammen. 
Chriſtliche Religion. f- Religion, 
Ehriftliche Lehr / darinn zuunterrichten, die 
Jugend. 420. widrige Religions- Pers 
wandte. 488. wie. 488. Chriſt⸗ 








— — — 


— — — — 
— — 


Er 


Ehriftliche Tugend / darinn zu erziehen, die 
Fugend.4r9.470.welche infonderheit.244 

Chriſtlich Vorbild zu geben / wen ; von 
wen ; womit. 397. 

Chriſtlich follen fich erzeigen die Vaͤtter / 
worinn / und warum, 354 

Circumftantiz fleißig zu ermägen, von &hes 
Richtern und Näthen. 10. 24.20. 51.56, 
59.61.62. 67.68. 69. 70. 73-74. 86-91. 
101.106, 112-117, 118. 151. Die miti- 
girende / worinn. 208. 116, aggraviren- 
de / worin, ızı.  Gtabhaltern und 
Nichtern der Peinl. Halß⸗Gerichten. 32. 
MiniftrisEcclefiz, worinn. 371. Geiſt⸗ 








und Weltlichen Beamten zu berichten / 


die noͤthige. 26. 133. 161. ſeq. 283. 460. 
464. 469. auszulaſſen / die unnoͤthige. 
50. 161. Pfarrern / worinn. 154. ſeq. 
die gravirende vorzuhalten / wem / und zu 
was Ende. 29. 168. 306. ſeg. 
Citationen vor das Surf. Ehe:Gericht/ ers 
kennen Ehe⸗Richter und Näthe. 43. ſeq. 
werden ausgefertigt von wen, 43. 123. 
auf welche Zeit. 38. auf mwelchenicht. 38, 
auſſer warn. 38. perEdiltum , wann. 
43.103. verfaßt und verkuͤndt / wie. 203. 


feg. durch Die Beamte/ wann. 43. Die: 


daben beobachten follen / was. 179. feq. 
für Amt follen nicht gefchehen / auf welche 
* 295. von Commiſſariis, zu erlaſ⸗ 


en / wann und wie. 204. 
Mm 2 Civi« 


Fra 


Regiſter. 


Civiles Actiones, darinn denen Miniſtris Ec- 
cleſiæ nicht aufzudringen / was 245. 

Civil· Sachen der Schulmeiſtere / von Voͤg⸗ 
ten zu tractiren / wie 422. ſeq. 

Cœna Sacra. f. Abendmahl. 

er Caufz, nöthig / worinnen fonders 

a er 107.172. 1834212. gebührt 

dem Weltl. Richter alein / wann. 175, 
ſeq. uͤber wen / undwie, 257. 

Collateral-Lini, f, Lini, it. Grad. 

Collationirenfolle wer; was.207. 

Colledt. f. Allmofen. 

Collecten / davon find befregt/ welche Pfarts 
Büter.z56. welche nicht. 256. 

‚Colle&tanea, zu erfordern / von wen, 232. 
in deren Verbleibung zu berichten / von 
wen. 232. 

Comites Parocherum, 429. 

Comeedianten ihrentroegen verboten, was 








468. 
Commerciren der Juden ing Land, 377- 
« Comminatio, zu gebrauchen von / und gegen 
wen. 73. f. Betrohung. 
Commifhonen/ foftbare / nicht leicht zu er» 
werfen. 323. deßwegen zu thun / von 
wem / was. 313. in ſolchen zu verfahr 
ren / wie. 266, ſeq. mie infonderhet 
mit beflagfen Miniftris. 326. im Füriil, 
Ehe⸗Gericht zu bitten / von wen, 197. 
‘zu erfennen/ von ren. 198. wann nicht. 
299, auszufchreiben von wem / ae 204. 
om« 


| 
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Commiffions-und Compaſs· Brieff / zu ver⸗ 
fertigen von wem; mann; Und wie. 123. 
zo2. und ausjulaffen. ibid. 


Commiflions - Befelch / darinn anzuferen 
yon wem; was fuͤr einen Termin; wor⸗ 


zu. 2 

—— vorzuſchlagen / von wem. 
197. juconfirmiren/ von wem / tie. 198. 
mann wieder feine Perfon excipirt wird / 
zu receffiren/ wie 198. ex ofliciozucon- 
ftituiren/ warn. 199. ihm ein Adjunetus 
benzufegen/ wann 199. zu notiren von 
mern. x26. hat die Teftes, in ihme ans 
geferten Termin zu citiren / vie. 204. 
zu beagdigen leiblich. 204- ſowohl 
Geiſt⸗/ als Weltliche. zos. fie werden 
dann von denen Partheyen des Eyds er⸗ 
faffen, zog. welches er ihnen einrathen 
folle/ wannzog. zu verhören/ tie. 206. 
ihre Auffagen zu befchreiben. 207. zu 
irrotuliren/ wie. 206. ſeq. zu collationi- 
ren. 207. feinen Verdienſt dillich anzuſe⸗ 
tzen / und zu ſpecificiren / 208. den Ro- 
culum, wohin / und mit was Gelegenheit 
einzufenden. 208. 

Communiciren fole/wer; tag; und wem. 
310. 311. 326-448.4 77 

Communion. f. Abendmahl. 

Communen/ die Fürftl. Ausfchreiben ihnen 
zu publiciren / wann und wie. 376. feq. 
haben bey'Aufjug ihrer Pfarrer / zu leis 

em z den/ 
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den / was. 264. was nicht. 265. wann 
fie mit ihren Pfarern in einen Streitt ge⸗ 
rathen / ſollen nicht unterlaſſen / was. 376. 
ſondern thun / was. 370. 

Compellationes, weitlaͤuffe zu unterlaſſen 
wo. 332. 

Compenfatio Adulterii, 24. ſeq. 

Comprivigni, ihnen die Ehe zugeſtatten / oh⸗ 
ne Difpenfation. 77. 

Computatio Graduum. f, Gradus, 

Concepten / follen aufhalten die Beamte 
von ihren Berichten wo. 163. hinterlaflen 
wem. 164. Speciales von Vifitations-Re- 
lationen, 302. der Predigten follen begriß 
fen. 231. 282. und vorgelegt werden 
wem; wann. 231.282. von wemnicht. 


= 2. 

—— im Fuͤrſtl. Ehe⸗Gericht an 
geben von wem; und wen. 119. beh 
der Sirchen-Cenfur, von men. 484- 

Concordix Formula. f. Formula, 

Concubitus, f Beyſchlaff. 

Condemnstio in Expenias, f. Gerichts⸗Ko⸗ 


ften. 
Conditio f. Bedingnuß. 
Confeffio. ſ. Befanntnuß. 
— Commiflarii 198. der Schul⸗ 
meiftere. 408. 410, feq. 425. , 
Confifcatio hat ftatt wider welche Buͤchet. 


489. 
Confitngen, f. Beicht. 


Con: 





—— 
— 


— 


Regifter. 


Conformität im votiren / vorzutragen / wie. 
49. in Kirchen⸗Sachen zu halten. 326. 
nach Anleitung welcher Ordnungen, 401. 
darauff ſolle Aufſicht haben / wer. 326. 
398. ſeq. im Kleidern. 248. 
Confrontatio su gebrauchen wider Die convi- 
&tos, welche doch auf dem Ablaugnen bes 
ftehen. 156. 168. wider Miniftros Ec- 
clefiz, wann. 306. ſeq. 326. mitdenDe- 
— nicht leichtlicht. 446. warum. 
465. 

Confufionen zu vermeiden. 126. 245. 300. 

Conjugale Debitum nicht zu verfagen. 101. 
auſſer bey Infections-⸗Gefahr. 99. Ddefs 
fen Denegatio zu vergleichen / welcher De- 
fertion. 101. darzu Untüchtigen Feine 
Ehe zu geftatten. 9x. mann gleich Der 

._ andere Theil verfpräche, was. gr. 

Conjugalis Fides wird ladirt Durch) telche 
Delicta, 109. durch welche nicht, 110. 

Confanguinität. ſ. Grad. 

Confignatio Specialis, ſ. Inventarium, 

Eonfilium , in pleno zu verlefen / 1098 120. 

Wwas nicht. 49. 

Confiftorium,dahin zu berichten die Armuth 
welcher Witwen und Wapfen. 261. 
der Amtleuthe Fahrlaͤßigkeit in expedi- 
rung der Vogt⸗Zettel. 317. erfundig- 
te-hin und wieder vorlauffende Fehl und 
Mängel.320, Exceßs der Miniftrorum, 
wann, 325. was in Kirchen: Sachen zu 

m 4 ver⸗ 


on 


“\ 


Kegifter. 


verbeffern ſeyn moͤchte / wie. zas. Dorf; 
Schulen⸗ Beſ oldungen. 426. mann 
Schulmeiſter an Orten / wo vorhin keine 
geweſen / verlangt erden. 411. wann 
man die Schulmeiftere caflıren woill, 427. 
wann Miniftri von Abhören der Helli⸗ 
gen, Rechnungen exchadirt werden, 445. 
ohne defien Confens nicht aus zuwuͤrcken 
nominationes, 100. 265. nicht auſſet 
Lands zureiſen. 266. Keine Neuerung 
in Kirchen⸗Sachen zu introduciren, 326 
niemanden predigen zu laffen. 406. als 
da haben neue Speciales um einen Adjun- 
&um anzuhalten/ worzu. 324. werden 
examinitt und confirmitt Die Schulmei⸗ 
ſtere. 10. 421. 
Confiftorial » Räthe / wieviel dem duͤrſtl. 
Ehe⸗Gericht beywohnen follen.36. ſon⸗ 
derlich aber bey Faͤllung der Uriheln. 36. 
feq. bey tratirung der Caufarum MIX- 
tarum, einer, 39. feq. einer zu verord⸗ 
nen / worzu. 44.49: S1. 
Confuliren follen Stabhalter und Richtet 
der Peini. Halß⸗Gerichte / wo / 3% 


Contagiofe Kranckheiten excuſiren / wen / 


wovon. 46. 99. | 
Conteftatio Litis in Ehe Sachen / fol ge⸗ 





chehen von wenn; wann; und wie 192 


enthalten; welche Exceptiones. 193. 
Continuiten folle man, was. 272. 293-3 6. 
341.437: 449. 477. was nicht 329. 


3 


? 


·2 


34 











Regiſter. 


Contumacia, welcher Miniſtrorum, nicht zu 
dulden. zoz. deren hat ſich zu verſichern 
wer / wie, zog. zu accuſiren / wie 45. 

Convertibiles, ihrentwegen zu berichten / von 
wem. 293. 

Copiz zu ertheilen wenn; wovon, 403. ſeq. 

Copula carnalis. ſ. Bevſchlaff. 

Copulatio Sacerdotalis, Die in Gtadibos Ju- 
re divino & naturali prohibitis von bee⸗ 
den / oder einem der Verlobten wiſſent⸗ 
Sich erpracticirte / zu berichten. 78. ſeq. 
zu was Ende.79. in Gradibus, ſo allein 
in Fuͤrſtl. Ehe Gerichts Drdnung verbots 

tem iſt zu machen / welcher Unterjchied. 


79. ſeq. 
Raditnicht zu willfahren 

gu welcher Zeit. 152. inſonderheit nicht 
an Sonn ⸗ und Feyertagen. 374. allenfalls 
mit welcher Maß. 374. ſeq. auch nicht 
am Montag, warum. 375. nicht in wel⸗ 
chen Slecken. 8x. 154. Privac-Häufern. 
82. auſſer / mann. 82. fündern/ to. 82. 
154. denen / ſo Elter oder Pfleger ha- 
ben, ohnederen Einwilligung. 8. 11. ei: 
nem Weib / die propter Adulterium Ma- 
riti geſchieden worden / ehe man verſichert / 
wefien, 83. mann fie ſchwanger wäre, 
und nochnicht gebohren hätte. 83. be 
nen Untüchtigen zu ehelichen Wercken. 


91. Evangelifchen Unterthanen mitans 


Dern Religions· Verwandten. 97. aus⸗ 


genommen / welchen Fall / und mit was 


Mm Behut. 


— 


Regiſter. 





un —⸗ 0 
Behutſamkeit. 97. Jungen⸗zur Hauß⸗ 


haltung untuͤchtigen Leuthen. 150. ſeq. 
Leibeigenen. 98. warum g98. ſonderli 

dergleichen Weibs⸗Bildern 148. war⸗ 
um. 149. denen / die am Ater gar un⸗ 
gleich ſind / oder ſonſten merckliche Fehler 
haben. 165. denen von ihren Ehegatten 
deſerirten ohne Ber cht. 28. Die ob.de- 
ſertionem malitiofam geſcheiden worder / 


wann blog vor Der Copulation des Deſe · 


rirten das Hingezogene revertirt. 154 
Krancken / wo dir Tod naͤchſtens zu ver⸗ 


muthen. 148. Denen doch frey ſtthet/ 


was. 148. welchen fremden Auslaͤndi⸗ 
ſchen. 247. welchen Soldaten. 146.89. 
einem Wittwer ehe nad) feiner Hauß⸗ 
Frauen Tod 6. Monath verfloffen. 146. 
einer Wittibrin folcher Zeit. 146. füls 
fie aber ſchwanger / wann. 146, denen 
frühen Beyſchlaͤffern / welche deßwegen 
nocht nicht geſtrafft ſind. 16. ausgenom⸗ 
men / welchen Fall 16, welche noch nicht 
proclamirt find / wo; und wie offt. 144. 
weiche fih auffer ihrer ordentlichen Kir) 
copuliren laffen wollen 82.154. 
damitzu willfahren denen/ deren El⸗ 
tere den Heurath nicht gern ſehen / ſolchen 
doch nicht wehren, 15r, die in Gradibus 
Jure W. tantum prohibitis zuſqm̃en hen 
rathenvoollen/ wann. 79. ſeq. Solda⸗ 
ten wann 246, feg. fremden * 
Andi 
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laͤndiſchen / wann. 147. iſt zu beföra 
dern / welcher Nerlobten. 152. mann 
es nicht gefchiehet / dahin zu erinnern, 
wer; von wem. 152. allenfalls zu war; 
nen. 152. ſeq. mann eins der Merlobs 
ten vorhero ftirbt/ wie es zu halten wos 
mit. 114. Derentwegen foll berichten / 
ter; wen; wa. 174. 

Corpora, geiftliche. f. Pia Corpora. 

Eoften/ bey Aufzug der Pfarrer/ mer fols 

che zu leiden habe. 264. feq. 

Criminal-®achen / denen find gleich zu ach⸗ 

ten / welche. 42. zu unterjuchen/ von 
wen 172. 175. von wem nicht. 175. 
riminal · Proceſs anzujtellen/ wann. 32.79. 
zu beſchleunigen / von wem 187. 
"ur / der innerlichen ſollen ſich abthun / wel⸗ 
che Leuthe. 472. 

urapauperum ligt 0b/ wem 169. 172. Det 

Auffägigen. 272. der Spitähl/ Lazarct/ 

und Siechen⸗Haͤuſer / wiefern. 172. 

aratores, ter Deren benoͤthiget feye. 46. 

179. ju verordnen / von welcher Ohrig⸗ 

fit. 179. warm bey dem Fuͤrſtl. Ehes 

Gericht, 47. 

ıratoria, davor folle beforgt ſeyn / wer. 47. 

179. dabey zu ſehen mehr auf Die zqui- 

aͤt / als Yenrigorem juris, 47. 


J 2lfetnatrageny verbotten / wem. 249, 
Dangen, ſTantz. Debi⸗ 


Regiſter. 
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Debitum conjugale, ſollen Ehe-Gemaͤcht 


einander leiſten. zo, auſſer in welchen 

Bällen. 89. 99. wegen vorgebender Uns 

tuͤchtigkeit zu thun / was. 91. ſeq. gegen 

den Wider ſpenſtigen Theil zu verfahren, 

tie. 101. ſeq. Das Unſchuldige zu ſchei⸗ 
den / wann. ror 

Decalogus, wider deſſen Tabulam primam 
laufft / was 294. ſeq. darinn hat zu be⸗ 
richten / wer. 271. 294. auch wider la⸗ 
ſterhaffte Perſohnen. contra Tabulam ſe- 
cundam.299. mit welcher Limitation, 
299. ein Preceptum deffen nicht in un 
terfihiedenen vielen Predigten zu tracti 
ren.226. was zu deſſen erfter und wey⸗ 
ten Tafel gehöre. 478. feq. Darauf zuſe⸗ 
hen/ wo. 478. ſeq. 461. 

Decanaten ſollen Miniftri Ecclefiz ordent 
lich erwarten, 239. 

Decanus, ſ. Speciales. 

Decens Habitus wird erfordert von weni: 
fonderheit. 247. 

Decerniten folle über die Innwohner midri 
ger Religion, wer. 169. 172. 

Decidiren folle allein nicht / wer ; melde 
Caufas, 169. 170. gar nicht / wer. 132. 

Decimz. f. Zehend. 

Decken / wann vor deren Befchlagungeind 
der Verlobten ſtirbt / wie es mit Denen 
Verehrungen zu halten. 114. 

Declaration, wann die Ehe Gerichts-Ord⸗ 

nung 


| 
| 
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Regiſter. 
nung ſolche erforderte / wornach ſie zu 
thun.s3. eines Miniftri über einen ih⸗ 
me vorgehaltenen Excefs zu verzeichnen/ 
wo. 125. 


Decreta in Cauſis mixtis, ſoll begreiffen / wer. 


123. werden erfordert in Austheilung 
welcher Adtorum, 210. . 
Defect Der Legimationsuerfegen. 181. wie 
47.191. der Kirchenund Schulen jure- 
feriren von wen; wie. =: zu Peſt⸗ 
Zeiten wiezoz. ſelbige zu beſſern 480. 
Defenfor, vor Fürftl. Ehe⸗Gericht wird zu 
gelaffen / in welchem Fall, 195. 
Defenfionales Articuli zu ftellen von wem. 
201. inmelcher Zeit.’zor. zu überges 
ben/ womit / 201. Doppelt/ warum. zor. 
damit weiter zu thun / von wen; was. 
202. ſeq. nicht zu cauſiren wen; maß, 
203. Die darüber ausgefallene Auſſa⸗ 
gen zu befchreiben/ und auszufertigen/ 


tie, 
deferenten zubeftellen / von wen; zu mas 
Sachen. 465.478. fie nicht zu vermeh⸗ 
ten. 465. 476. ihnen wiederfahren zu 
laſſen / mas. 465. 

Jefinitiva, ſ Urtheil, , 
Jefloration, ſchaͤrfft Die Straff / in welchem 
fall, 56. dahin gehörige Sachen zu ents 
feheiden/nach den gemeinen Rechten. 65. 

von welchem Richter. 6z. 

efundti, in deren Perfonalien/ — zu 
rau⸗ 


Regiſter. 


brauchen von wen; und in was Stu⸗ 
cken. 236. 

Degen tragen verbotten / wem. 247. bij 
welcher Verrichtung / insgemein. 370 

Degen⸗Behenck / wen verbotten. 406. 

De jerationes, su ſtraffen wie, 461. 

Deliberation der Ehe⸗Sachen ſoll geſchehen 
reifflich, 43. 119. wornach. 53. 

Delicta, welche Die Ehe⸗Treu Iediren, 109. 
und eine Ehefcheidung machen. zog. ji 
unterfuchen von geiſt⸗ und weltlichen Br 
amten zugleich/ welche, 314. vonmeltlis 
chen allein, welche 275. von Specialn, wel⸗ 
che. 299. der Kirchensund Schul, Bu 
dienten/ von oem. 170. derer Werb-und 
Kinder / auch Wittiben/ vonten;, und 
wann. 171. ihrer Knechtsund Maͤgde / 
von wem. 174. bey Kitchen,Conventit/ 
darüber zu Rathfchlagen wie. 484. 

Dependenz haben miteinander welche Pun⸗ 
cten.28r. ift zu obferviren / von win; 
worinnen.28r. 

Depofitio, Deren ſoll ſich nicht weigern er. 
273. allenfalls hat darüber zu erkennen) 
ter. 173- 

Depofitiones zu irrotuliren / wie. 206. ſeq. 

Deprecation, offentliche hat nicht zu thun / 
wer, 484. foll nicht fordern mer ; von 
wen; wann, 241. 

Deputirte Raͤthe / in Ehe⸗Gerichts⸗Sachen 
haben zu beobachten/ was. 39. 40, 44 
45.52 Da 
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Deſertio malitiofa, wird declarirt mit klaren 
Worten / wie. 103. mit der That / wie 
100.103. wird præſumirt / woraus bey 
Eheleuthen. 103. bey Verlobten / wor⸗ 
aus, 108. dabey zu inquiriren von wen; 
woruͤber. 100. dieſer wird æquiparirt / 
was. 101. 
Deferirende oder hingezogene Theil / wo fol» 
cher zur Hand zu bringen / was zu thun, 
100, ſeq. wo nicht / was dannzuthun. 
103. ſeq. wann derſelbe citirt worden / 
und erſcheint / was zu beobachten. 105. 
ausbleibt was Rechtens. 100. oder 
nach erkannter Ehe⸗Scheidung / und vor 
der Copulation des andern. 154. ſeq. 
oder erſt nach erfolgter Wieder⸗Verheu⸗ 
rathnng des andern / revertirt/ was zu 
thun. 107. ſeq. wann ſelbiger Adulterium 
oder Bigamiam begangen / was Rech⸗ 
tens r07. ſeq. 
elerirte Theil mag anſuchen unSeparation, 
wo 100. muß warten / in welchem Fall / 
wie lang. 103. 108. Das Hingezogene 
evertirende wieder annehmen / welchen 
fals. 105. ſeq. auch nach 7. Fahren.zo6. 
darff ſich anderwerts nicht derloben 27. 
* weniger beyſchlaffen. 27. r06. 
„.. <opuliren laſſen 28. widrigenfalls 
acht es welche Laſter. 106. ſeq. iſt zu 
nn 107. mit Nachfehungder Kir⸗ 
uß. 207, aufier/ wann.'107. 
Defignas 


* 


ung 
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Defignation der Bericht / und Memorialiei 


su halten / von wem; in wa⸗ Sachen. nu 
feg. der Dorff⸗ Schul⸗Beſoldungen zu 
extrahiren/ worauß. 426. und zu [hl 
cken wohin von wem. 426. 


Dexterität toird erfordert in welchen Exa- 


minationen, 3 


9, feq. 
Diaconi follen net Serfaumen die Wochen 


Predigten. 224.  felbige am Dienflag 
halten. 342. mit ihren Vorgefegtena- 
terniten/tie342. warum. 342. vor fie 
predigen / want. 399. dienliche Mate» 
rien tradtiren/ 224. toidrigenfals der⸗ 
gleichen ihnen vorzugeben/ von wein. 215. 
feq. ihre Fehl anzuzeigen von wer; j 
was Ende, 232. ſeq. ind nicht gehalten 
zu predigen/ für wen.233- auffer wann. 
233. ihnen nicht zuviel uzumuthen vo 
wem. 233. bevorab ohne Recompens. 
233. Honorarium nicht zu entzuhenvon 
wer. 23 1.[Defregen ihnen zu julaſſen die 
Be an welchen Tagen.235. DE 

auffder Kinder gan allein, 236. ſollen 
ſich nicht anmelden um Promotion, 239. 
oder — fehn / weſſen. 239. 10 
in Aftibus Sacris ‚und ſonſten Fleidentiit. 


248. feq. die ihrige wie; und wie nicht. 
248.feg. von genieſſenden fteurbaren 
Gütern bezahlen die Colledtın. 256. m! 
deren Witten und Wayſen folle beforat 
ſeyn / wer. 260. Gemeinden en au) 

ten 
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deren gaͤntzlichen Koſten ſie nicht abzuhoh⸗ 
len. 264. ſeq. von ihnen hat zu berich⸗ 
ten / wer; was 274. 284. ſeq. ſie ſollen 
die Schulen viſitiren. 291. auch ſelbſt 
verſehen in welchem all. 412. wann 
fie abweſend / oder Franck, folle vor fie ca- 
techifiren/mwer 342. wer nicht; und wars 
um.342. ihnen folle vorleuchten wer; 
womit. 362. nicht geſtatten weiche Neue⸗ 
tung. 400. ſeq. bey KirchenConventen 
‚mögen fie protocolliren, 476. 

Diaconaten/ deren Filialieu hat zu berichten 
ter; mit welchen Umftänden, 273. feq. 
Jiaconat- Haͤuſer / darinn follen nicht behals 
ten werden die Tauff-und dergleichen Buͤ⸗ 
* 360. was mehr; und warum. 360. 


eq. 
)iebs⸗Griff / derentwegen fortzuſchaffen / 
welche Leuthe. 492. ſeq. 
ienſte ſtehen nicht neben einander, welche. 
23.428. muͤſſen quittiren die Schul⸗ 
Bediente / welche.423. oder ſtellen was 
für einen Vicarium. 424. 
ienftag / daran follpredigen/ wer. 342. 
esztatis weſſen / zu berichten von wer; 
271 275.284.286. Deßgleichen an wel⸗ 
chem Bett-Stunden gehalten/z78. Die 
Ehe⸗Ordnung abgelefen werde, 290, 
s feriati. ſ. Feyer Tag. 
ferentien, f Streitt. it. Unterfcjied, 
Heultäten in gweiffelhafften Ehe: Sa⸗ 
Rn chen 


u — — 





degiſter. 


chen / wie ſolchen zu begegnen. sr. wegen 


unterlaſſenen Inventireng/ zu heben. 245. 
Dilation, welche nicht zubegehren. 187. 
Diligentia weſſen / zu berichten von wert. 


280. 

Directorium im Ehes&ericht / kommt zu / 
wem. 35. ſeq. vermoͤg deſſen zu thun / 
maß, 36. inſonderheit bey Abfaß⸗ und 
Eröffnung, weſſen. 129. führt in Exa- 
minirung der Ehe⸗Säãchen / wer. 156. 
ben Kirchen»Conventen/ wer. 475-484. 

Directorium, ein abfonderliche foll begreifs 
fen / wer / und worüber, 166. und dat; 
nach thun was. 167. übergeben wer 
den / wem; und momit.200, 201. damit 
fodann weiter zuthun/rons.204. 

Dirnen / werden oft gefällt auf melde 
Weiſe. 65. wie ihnen / und ihren Kins 
dern alsdann zu helffen. 66. ſeq. begeben 
vor der Geburth anderfimohin; warum, 
253. deßwegen mohl zu beobachten / 

_ waß. 153. , 

Difeiplin, in welcher excellive/ wer. 284. zu 
berichten / von wem; und wie. 284. 

Difciplin, zu berichten / wie darob gehalten 
werde/ von wen. 296. zu inquiriren / 
was darwieder vorgegangen / von wem. 
299. Uber Denen derentwegen ergange⸗ 
nen Mandatis zuhalten / wie. 459, Dit 
Übertrettere zu erinnern / weſſen. 462 
daran fich nicht hindern zu laſſen / was. 

481, 
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482. zu fördern und zu erhalten, wie, 
.ı56.feg. in Schulen; wordurch. 414. 
Difciplina Ecclefiaftica, deren Limites ju 
‚obferviren / von wen. 173. ſeq. 477. 
Dikipuli, ihrentwegen zu berichten / von 
ten; was. 286. ſeq. 
‚ Diferetion, darauf muß es ankommen laffeny 
fer; worinnen, 264. ſeq. zu gebraua 
ben / von und gegen wen. 446. 
diſdenlatio hat durchaus nicht ſiatt / bey den 
twandten in Linea recta 74.135. bey 
den Verwandten in Lineacollaterali ‚im 
eiflenGrad,74. bey den Verwandten 
InLinea collaterali, im andern Grad, der 
ungleihenLini. 74. 136. ſowohl in der 
Bluts⸗greund⸗als Schtwägerichafft. 74- 
78.79.135.feq, bey von verjlorbenen 
Ehes Männern ſchwangern Wiitfrauen / 
vor der Gehurth. gr. ohne Anbringen in 
welchem Nothfal bey Werwanbten 7 im 
andern Grad gleicher Lini, 74. bey vers 
ſchwaͤgerten im andern Grad gleicher Lini 
79.136. bey Bluts-Freunden’ und vera 
ſhwaͤgerten im dritten Grad, ungleicyer 
Lini, 75, 7 36. im dieſen beeden letztern 
Faͤlen/ ausgenommen / mas. 75. 1364 
wiſchen Denen, Deren eines gegen dem an⸗ 
dern hat, melchen Refpedt. 75. zwiſchen 
einem der Verlobten mit Dee andern 
Verftorbenen naͤchſten Verwandten; 
N78.245. und gar nicht / bey wel⸗ 
Nu 2 chem 
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chem Umland. 78 auch ungeachtet wel⸗ 


chen Unterfchieds. 144. feq. 

Findet ftatt unangebracht / bey wel⸗ 
chen Motiven in welchen Gradibus_75. 
feg. 136. ſo doch / daß ſolche denen Par⸗ 
ehyen ſelbſt zu ertheilen / wo. 26. perRe- 
Ziptum, wann. 76. dabey ſie anzuwei⸗ 
8 wohin. 76. ſeq. zwiſchen einem der 

erlobten mit des andern Verſtorbenen 
nächtten Verwandten / want. 78. 145. 
bey Wittwern / wann; und wie. 84.145. 
feq. dabey gu berichten / was. 162. und 
beyzuſchlieſſen / was für ein Schema 164. 
das Memorial fubferibiren zu laſſen / von 
beeden Theilen. 165. iſt nicht noͤthig / 
wann zufammen heurathen wollen Tauff⸗ 
Gezeugen / und Tauff⸗Paten. 77. in ei⸗ 
ne Eye zufammeng brachte Comprivig- 
ni. 77. in fecundo & tertio Genere Aflı- 
nitatıs Verwandte. 77. 243. wobey 
doch zu dehortiren/welche. 77. 143. war⸗ 
um, 77. besderfeits Eheleuthe Befreund; 
te unter fich. 143. n 

gehört unter welche Sachen. 170 dar⸗ 
um anzufuchen. 115. 162. bey welcher 
Straff 1:5. ſeq. wegen der Veiper- 
Le&tion hat zu dıfpenfiven wer; wen; 
und wann, 2r6. 


Difpofitiones der Predigten zu beobachten, 


"und zu berichten’ von wem. 282, 


Difpoftie der Cantzley⸗ Drdnung zu obfer- 


viyin/ don Küchen, 44. von Advocatis, 
45. 


— —i 





nn 
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_Negifter. 


45. von Beamten. gg, der Lande⸗Ord⸗ 
nung wiederhohlt in welchem fall, 56, feq. 
1384456, der Gemeinen echten ap- 
| Probitt y worin. 65. der Rugs Ge, 
kichts Ordnung. 385, der Kirchen Drd« 
Nung teiederhohlt / in weichen Rällen, 
176.418 457. Kaſten Drdnung’ wor; 
IM. 440. 442. feq. Stiffter⸗Ordnung. 
449. Cenfur-Srdnung, 457. deßwe⸗ 
gu thun 108.477. weſſen; in was 
achen zu erwarten. gi. 
"Duatoim Votirenguvermeiden. 48, bey 
Mehmung der Burger, mit frembden 
Hertſchaffen, fie. 98. 148. ſeq. anzu⸗ 
ellen welche; von wem; 330. mars 
um Hui. wie Off: des Fahre, 330. 
Ju welcher Tags + Zeit. 332. auf einen 
ag nicht zwo 332, zu deren Befuͤrde⸗ 
ng/ zu geben / wem; was. 330. occa- 
ſionalner aufzugeben wenn, was. 130. 
ey prefidirt wer 331. und füblti- 
tuirt welchenfalls /wen 331. provocirt/ 
Ade 332, refpondirt/ wer. 332, hat 
du erfcheinen / wer. 332. Mahlzeit zu 
lten / daß die E oſten nicht höher kom 
DEN / dann aufwieviel 333. 
| Dilputarions,Zertef, sufchreibe n / wie. 320, 
arinn hat ein eftimonium zu gebeny 
D; wem 332, 
An der Elier hindert —* — 
Ss 115. 133. ſie ha en dann vor⸗ 
Sn 3 ber 
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Hegifler. 


Defignation der Bericht / und Memorialien 
zu halten/von wen; inwas Sachen. 1224 
feq. det Dorf Schub Befoldungen zu 
extrahiren/ woraus. 426. und iu ſchi⸗ 
Fen / wohin von wer, 426- 
Dexterität wird erfordert in welchen Exa- 
minationen. 3 139: ſeq. 
Diaconi ſollen nicht Kemen die Wochen⸗ 
Predigten. 224. ſelbige am Dienftag 
halten. 342. mit ihren Vorgefegtenal- 
terniren/tvie342. warum. 342. vor fie 
predigen / wann. 399 dienliche Mate- 
rien tradtiren/ 224 toidrigenfalls Ders 
gleichen ihnen vorzugeben/ von wem· 225. 
feq. ihre Fehl anzůzeigen von wem; zu 
was Ende, 232. ſeq. ind nicht gehalten 
zu predigen / fuͤr wen. 233. auſſer wann. 
233. i nen nicht zuviel zuzumuthen / von 
wem.233. beborab ohne Recompens. 
233. Honorarium nicht zu entziehen / von 
wer. 275. deßwegen ihnen su zulaffen die 
Predigten’ an welchen Tagen.235: die 
auffder Kinder gan allein, 236. follen 
ſich nicht anmelden um Promotion, 239. 
oder gewärtig fepn/ weile. 239. ſich 
in Adtibus Sacris und ſonſten kleiden wie. 
248. ſeq. die ihrige wie und wie nicht. 
248.feq. von genieſſenden fteurbaren 
Gyitern bezahlen Die Collect n. 256. vor 
deren Wittwen und Wayſen ſolle beſorgt 


ſeyn / wer, 260. Serneinden haben auf 
deren 





vor 





. am 


Regifter. 
deren gänglichen Koften fie nicht abzuhoh⸗ 
len, 264, ſeq. von ihnen hat zu berich⸗ 
ten / wer; was 274. 284. ſeq. fie follen 
die Schuien vifitiren, 29r, auch felbft 
derfehen, in welchem Ball. 412. mann 
fie abtwefend, Oder Franck, folle vor fie ca- 
techifiten/tver 342. wer nicht; und wars 
Um. 342, ihnen ſolle vorleuchten / wer; 
womit. 362, nicht geſtatten welche Neue⸗ 
tung. 400. ſeq. bey Kirchen⸗Conventen 
‚Mögen fie protocolliren, 476, 
aconaten/ deren Filialieu bat zu berichten 
wer; mit welchen Umftänden, 27 .feq. 

Dizconar- SyAufer, darinn follen nicht behaf, 
ten werden die Tauff-und dergleichen üs 
De 360. was me r; und warum. z60. 
eg 


Debs⸗Grif / derentwegen fortzuſchaffen / 
welche Leuthe. 492. ſeq. 
Vienfte ſtehen nicht neben einander / welche. 
| 23-428. muͤſſen quittiren die Schuls 
2 diente-weiche 423, oder ſtellen was 
| füreinen Vicarium, 42 
Di ftag / daran foll predigen/ mer. 342, 
SS ztatis weffen / zu berichten, von wem. 
| Yı 175.284,286. deßgleichen an wel⸗ 
ett⸗Stunden gehalten / 278. die 
| ne Drdnung abgelefen werde, 290, 
en feriati, £. ever, Tag. 
D.ferentien, | Streitt, it. Unterſchied 
Micultäten in zweiffelhafften Ehe: Sa⸗ 
Rn chen 


degiſter. 


chen wie ſolchen zubegegnen. gr. wegen 

unterlaffenen Inventirens / zuheben. 245. 
Dilation, welchenicht zubegehren. 187. 
Diligentia weſſen / zu berichten von wer. 


280. 

Diredtorium im Ehes&ericht / kommt zu / 
wem. 35 ſeq. vermoͤg deſſen zu thun / 
was, 36. inſonderheit bey Abfaß⸗ und 
Eroͤffnung / weſſen. 119. fuͤhrt in Exa- 
minirung der She: Sachen / wer. 156. 
bey KirchenConventen/ wer. 475.484. 

Directorium, ein abfonderliche foll begreifs 
fen / wer und worüber. 166. und dar⸗ 
nach thun/ was. 167. übergeben wers 
den wen; und womit.200,201. damit 
fodann weiter zuthun/tons.204. 

Dirnen / werden offt gefaͤllt auf welche 
Reife. 65. - wie ihnen / und ihren Kins 
dern alsdann zu helffen. 66. ſeq. begeben 
vorder Geburth anderſtwohin; warum. 
253. deßwegen wohl zu beobachten / 
waß. 153. . 

Difciplin, in welcher excellire/ wer. 284. zu 
berichten / von wen; und wie. 284. 

Difciplin, zu berichten / wie darob gehalten 
werde/ von wen. 296, zu inquiriren / 
was darwieder vorgegangen / von wem. 
299. uͤber denen derentwegen ergange⸗ 
nen Mandatis zu halten / wie. 459. Die 
Ubertrettere zu erinnern / weſſen. 462. 
daran ſich nicht hindern zu laſſen / was. 

482. 
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a Negiſter. 


482. zu fördern und su erhalten, wie, 
‚ıs6.feg. in Schulen, wordurch. gr E 
Difciplina Ecclefiaftica, deren Limites zu 
obferviren / von fen. 173. ſeq. 477, 
Dikipuli, Ihrentwegen zu beri ten / von 
wen; was. 286. feq. 
Diferetion, darauf muß eg ankommen laſſen / 
wer; worinnen. 264. ſeq. zu gebrau— 
Len / von und gegen wem 416. 
—2 hat durchaus nicht ſtatt / bey den 
etwandten in Linearekta 74.135. bey 
den Verwandten in Linea collaterali ‚im 
erſten Grad, 74 bey den Verwandten 
n b inea collaterali im andern Grad, der 
ungleichen Lini. 74. 136. fomohl in der 
Dluts-Zreundsalg Schwägerichafft. 74. 
28.79.1235, feq, bey von verjlorbenen 
Ehe-Männern chwangern Wittfrauen / 
| Vorder Gepurtp.gr. Ohne Anbringen in 
Beldem Norhfal bey Verwandten / im 
andern Grad gleicher Lini, 74, bey ders 
| fhreägerten im andern Grad gfeicher Lini 
| 29.136, bey Bluts⸗· Freunden, und vers 
ſſwaͤgerten im dritten Grad, ungleicher 
\ Lini, z5, 136. in dieſen beeden letztern 
haͤllen/ AUSGENOMMEN / was. 75. 136. 
wiſchen denen, deren eines gegen dem an⸗ 
“M hat/melchen Ref pect. 75. zwiſchen 
Anem der Verlobten mit des andern 
etftorbenen nächften Verwandten ; 
78.245. und garniche, bey tel» 
na dem 


= —. # 
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Regiſter. 


— ——— Hm 
chem Umftand. 78 auch ungeachtet wels 
chin Unterfchieds. 744- feq. 

Findet ſtatt unangebracht 7 bey wel; 
chen Motiven in welchen Gradibus_7$- 
feq. 136. ſo doch / daß folche denen Par⸗ 
thyen ſelbſt zu ertheilen / wo. 76. perRe- 
fcriptum, wann. 76. babey fie anzumeis 
ex wohin. 76. ſeq. wiſchen einem Der 

erlobten mit des andern Derftorbenen 
nächften Verwandten / wann, 78. 145. 
bey Wittwern / want; und wie. 84: 145. 
ſeq. dabey uberichten / was. 162. und 
beyzuſchlieſſen was fürein Schema 164. 
dag Memorial {ubferibiren zu laffen/ von 
beeden Theilen. 167. ift nicht noͤchig / 
wann zufammen heurathen wollen Tauff⸗ 
Gezeugen / und Tauff⸗Paten. 77- in ei⸗ 
ne Eyhe zuſammeng brachte Comprivig- 

i. 77. in fecundo & tertio Genere Aflı- 
nitatıs Verwandte. 77. 143. mobey 
doch zu dehortiren/welche. 77. 243. WAL 
um, 77. beederſeits Sheleuthe Befreund; 
te unter fich. 141.09 

gehört unter welche Sachen. 170. dar⸗ 
um anzufuchen. 115. 162, bey welcher 
Straf 115. ſeg. mesen der Velper- 
Le&tion hat zu dıfpentiwen wer; wen; 
und wann, 226. 

Difpofitiones Der Predigten su beobachten / 
"und zu berichten / von wem. 282. 
Diſpoſitis Der Cantzley⸗ Ordnung zu obfer- 
Hoen / von Faͤthen. 44. von Advocatis. 
45 





5 
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Regiſter. 


45. von Beamten. 88. der Lands⸗Ord⸗ 
nung wiederhohlt in welchem fall, 56. feq. 
384 456. der Gemeinen Rechten ap- 
probirt / worinn 65. der Rug » Ger 
tichts Ordnung. 385. der Kirhen-Drd« 
Nung twiederhohlt / in weichen Faͤllen. 
176,418 457. Kaſten Drdnung’ wor; 
inn 440, 442. feq. Stiffter⸗Ordnung. 
419. Lenſur· Ordnung. 457. deßwe⸗ 
gen zu thun was. 477. weſſen; inwas 
achen zu erwarten. 53. 


D ſputaus in Votirenzuvermeiden. 48, bey 


anehmung der Burger, mit frembden 
Derrichafften / wie, 98. 148. ſeq. anzus 
ellen / welche; von wem; 330. waͤr⸗ 
um ig. wie Off: des Jaͤhrs. 330. 
MU weicher Tags⸗Zeu. 332. auf einen 
ag nicht zwo 332. zu deren Befuͤrde⸗ 
ung / zu geben / wem; was. 330. occa- 
fionalıt.r aufgugeben/ wen, was, 130. 
abey prafidirt wer 331, und fubiti- 
tirt welchenfalls / wen. 331. provocirt/ 
e 332. refpondirt/ ter, 332, hat 
su erfcheinen / wer, 332. Mahlzeit zu 
alten daß die Eoften nicht höher kom⸗ 
MEY dann aufiwieviel, 333. 
Putations, Zettel) zu ſchreibe n / wie. 320, 
arinn hat ein Teftimonium zu gebeny 


| De wem 332. 


ns der Elter hindert welchen Ehe⸗Ver⸗ 
Muh, 55.225.233. fie habmbangvors 
In 3 ber 
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Regitter: 


her ſchon confentitt. 60- oder wiſſen Fein 
jegitimum impedimentum vorzuwenden. 
gg. dei Kinder irret nicht / was; want. 


60. 

Diffolvirt wird die Schwaͤgerſchafft / wor⸗ 
Durch 145- Ehe Berfpruc / von wim; 
und aus was Urſachen. 36. ſeq. 90. 108. 


110. ſeq. 
- Diffolur ſoll nicht aufziehen / wet. 249 N 
Diftindte foll perlefen wer / was. 338. 
Distrahirung F. Refcripten / zu verhuͤten / 
wie. 292. feq. 

Divortium. f. Ehe⸗Scheidung. 

Dociren fol die Muficam, wer; 10-409 .. 

Domicilium. da find su affigiren Edital-Ci- 
tationen. 203. weſſen zu berichten / von 
wen. 161. 

Dominica Quinquagefima, von Daran zu er⸗ 
klaͤren / was. 389- 

Dominica XXVIl, und VI. nad Epiphan. 
daranzu erklären, welche Evangeha. 391. 

Dominicale Evangelium loco Exordii zu er⸗ 
Flären/ wann. 337- 

Dormerftag / daran iſt 3U halten Ehe» Se 


richt. 38 
Doppelte Ehe⸗Verſpruch su firaffen / wit. 


69- 

nätffer nicht zu eransponiten inwelchenRe- 

Jationen / warum. 323- denen hicht ber 
ſchwehrlich zu fegn/ mit mag fuͤr Zoͤhrun⸗ 


gen. 328. ſeq. aus Deren gemeinen & 
e 








9,334 





— Regiſter. 


— — — — 
del su nehmen Stipendiaten; Gelder / in 
welchem all, 407. behalten ihre Ge⸗ 

rechtſame in Annehmung der Schulmeis 
fer. 408, müffen Innlaͤndiſche nehmen, 
Auffer wann 407, (eq. und confirmiren 
laſſen / wo. 410. Darinnen ſoll ſich des 
Entfheidens der Ehe-Sachen enthalten, 
Mer. 132. Altesum H. Abendmahl ges 
benyjährlichtoie offt, 289. Das leidige 
Od / wie oft. 289. Die Kinder zu 
Unterrichten aus weichen Büchlein und 
Hefn.292. aus welchen nicht. 292. 
darauff foll Acht habiny wer. 292. zu 
erfläcen ein Catech fmus⸗ Stuck in Mor 
IN; Predigten/ warum. 343. Das Kirs 
en Geſang zu üben / wie, 393. nicht 
Predigen zu laſſen / ven. 406, mögen 
einander fepn / welche Schulen. 4ız. 
Yulmeifter refpetirendie Pfars 
Hl. 45. Morgefehte abſchaffen / wels 
Sen Unfleiß, 416. Das Tangenabjuftels 
len zu — ee * Kirchen⸗ 
avent nicht q gehyen zu laffen. 477. 
Dar Schul Befoidungen, zu extrahiren/ 
aus. 426, zuberichten/ wohin, 426. 
zu verbeffern/ / aufwas Weiß. 424. 
Su te un Schul-Dienf fm 
0. hlammen ſtehen 423. 418. 
Dürftige, f. Yemne Pr 


* fo e man wo; wen. 488. ſeq. wen 
487. 88. 89.490, i. 
438,4 —* 4 Dupli- 


£ 


{ 


Regifter. 


m MUT — 

Dopliciven ſolle der Veflagte im Ehe⸗Ge⸗ 
richt / wie. 192. 197. wienicht. ibidem. 

Duplum weſſen / gibt eines der Verlobten 
dem andern wann, 118. daran wird abs 

ezogen/ was 119. 

Durchgehende Straſſen wo die findy iſt an 
Sonn; und Feyer⸗Tagen erlaubt wem; 
was; und wiefern. 387- 3°9. 

Dura Ingenia abzuhalten/ wovon; warum, 
409. anzunalten/ wohin. 409: 


Fedeiz Miniftri, f. Miniftri. 

Ecclefiaftici Ritus, deuchten zu weilen 

nicht recht ein / wem. 401. deßwegen ver» 
ordnet / was. 401- 

Ecclefiaftica vafa zu verwahren / wo; wie. 


360. ſed 
Ediqai.Citation, in Ehe⸗Sachen wird aus⸗ 
gelaſſen / wann. 103. 108. am̃girt / 109. 
104. eingericht/ wie. 104 enthält 
wenigft. zı. Tag. 104 die lauffen von 
welcher Zeit an. 104 wird verlefen/ WO; 
und warum. 104- refigivt / want 105. 

dabey atteſtirt / von wem; was· 105. un 
geſchickt wohin ; FU mas Ende. 105. 

daraufergehet weiter / was 105 ſeq. 
Ehenauszuruffen / wie offi ra6. nicht EIN? 
zuſegnen / zu welcher Zeit. ı 46. ‚im Bett 
zumachen wann. 157. wann nicht. 157- 
erenpeitättigung.jCopulaioSacerdon 
⸗ 














Regiſter. 


— — t — —⸗ 
‚ Eheliche Beywohnung. ſ. Beywohnung. 
Ehebruch / ein abſcheulichs Laſter. 22. 315. 
es ſeyen beede verehlicht. 2ꝛ. oder ihrer 
eines ledigen. 22. oder Wittwen⸗Stands 
22. dabey das ſchuldige zu ftraffen/ wie, 
22.83. nebſt der Kirchen⸗Buß. 23. 83. 
oder Lands⸗Raumung. 23. 84. Ehren⸗ 
Entjegung. 27. 360. Verboͤtt der Ges 
vatterſchafften. 360. verwuͤrckung eines 
Theils feines Guts / gegen wen. 23. Abs 
ff eidung.23. vor dieſer Doch zu tenti- 
ten/ was; von wem. 24. feq. 83. ver, 
beit anderer Ehe. 23. feq. 85. zu 
mahlen bey Leben des Unfchuldigen, 85. 
auſſer / wann/undwie. 85. vielwweniger 
mit deren Perſohn / mit welcher folches 
Lajter getrieben worden. 85. feq. auffer/ 
wann; und wie. 86. zum erftenmahl bes 
gangen / iſt mixti fori, 171. ſeq. 315. wars 
um. 172. wiederhohltes iſt an fich Crimi- 
nal, 172. dabey doch die erſte Examina- 
tion zu verrichten von wem; warum. 172. 


ſeq. 
Ehe druchige Ehe⸗Gemaͤcht / wird wieder 
verſoͤhnt mit dem Unſchuldigen durch 
Worte. 24. und Vermittlung der Des 
amten. 24. oder durch welche Gemein, 
ſchafft und welchenfals. 24. ſeq. 
Ehebruchs⸗Straff 22. 33. wird nicht ges 
mindert bey Innwohnern widriger Reli- 
gion. 84. deferirten. 84. oder denen 

j ns der 
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Regiſter. 


Dal rise 

der andere Ehe: Gatt niemahfen ehlich 
cohabitirt. 84. Wegen der Kirchen» 
Poenitenz. f. Kirchen: BuP- 

Ehe Bücher zu halten / von wem. 272. 292.' 
360. darauf acht su haben/ von wem; 
360. Deren Befchaffenheit sureferiten/ 
wohin’ wie; 272.292. zu interlaffen/ 
10; wen. 360. koanı Die verlohren / 
querfegen/ wie. 361. 

Ehe⸗ Gatt / Chriſtliche zu erbetten von GOtt. 
5. Hingezogene yu erwarten. 27. 10% 
wielang. 203. Wider ſpenſtige / su tracti· 
ren / wie. 101. Ehebrüchige. |. Ehebtuch. 
Ehebruͤchige Ehe: Gemaͤcht. allzu nah 
Vverwandte. 79. Feindſeelige. 8. ſeq. 
zu Ehelichen srcfen Untüchtige. gu· ed 
mit ſchwehren anſteckenden Kranckheiten 
Veiadenẽ. 98. ſed. 

Ehe⸗Gericht / wird befest mit was fuͤr Per⸗ 
fonen. 36. Wiviel Deren gegenwärtig 
fepn müffen / wann. 36.54 wird gehals 
ten/ wo. 36. wann. 38. wann nicht · 38- 
feq. dabey hat Das Direftorium , wer · 
35. die imfrag/ wer. 48. Jus intesto- 
gandi Partes in Judicio. $2. per Depu 
tatos.;2. per Secretarium. $?- wars 
um. 2. Jusinterrogan i Teftes, wet> 
worüber; zox- ſeq. deffen Jurisdietion 


find unterroorffen / welche Sahen- 49- 

welche Perſohnen. 41. darinn zu proce⸗ 

diren/ tig. 4. ſeq. follen anni 
l 
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ſich begeben / weifen. 42, Die Parthyen 
ericheinen Perföhnlich. 46, die Citatio- 
nen eingerichtet werden / von men; wie. 
43. Procuratores admittirt werden / . 
| warn. 46. bey Legitimationen ſehen 
worauff. 47. 190. ſeq. 
Ehe:Bierichtg-Advoceten, ſ. Advocat, 4 
Ehe⸗Gerichts⸗Ordnung / darüber zu halten / N 
von Raͤthen. 44. Advocaten.45. Se- 
eretario, 122. Geiſt⸗ und Weltlichen Be⸗ 
amten, 56. ſeq. darnach zu urtheilen. 
93. zu erlaͤutern / wie 53. verbietet im 
Heurachen welche Grad, 78. ſeq. unter 
welcher Straff. 80. 
Ehe⸗Gerichts⸗ Secretarius folle beobachten | 
die Ehe⸗Gerichts⸗Ordnung. ızz. Aus; 
Wwartten / weichen Sachen. 122. weiter 
verrichten wag. ı22. ein Tag: Auch 
halten, worüber. 122. feg. fördern wel⸗ 
che Sefchäffte. 123. verhaffte. 123. Auf⸗ 
waͤrter 123. bey einfommenden Rotulis 
beobachten’ was, 123. nicht zu wenig / 
noch zu viel Parthyen auf einen Termin 
vertagen. 23. ſeq. gedruckte Verta⸗ 
gungen ausfchicfen. 24. von Ehe⸗Ge⸗ 
richtlichen Adtis niemand Copias geben, 
\ 224. auffer von Urtheln und Befcheis 
den. 124. oder mit Erlaubniß weſſen. 
124. Protocolla fuͤhren / wie. 124. den⸗ 
ſelben inſeriren / was. 124. inſonderheit 
das Conclufum, 125. damit thun weis. 
1177 
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Regiſter. 


I — 
ter / was. 125. ein Regiſter der Referen- 
ten führen. 125. deßgleichen Przjudiz- 
und Formular - Bücher. 125° item Res 
gifter erfannter Probationum, 126. ein 
Straff- Bud 126. Daraus su berichten 
die Siraffen / wann; wohin. 126. rich⸗ 
tige Regiftratur halten. 123. feg. bey 


die 


Tax Ordnung genau beobachten 177. 
vor ſich nicht difpenfiren, 130. wegen 
der armen Parthyen thun / was. 130 
durchihnden Grund der Warheit zu er⸗ 
kundigen / wie. $2+ 

Ehe-Leben/ ohneiniges / zu ſchlichten / wie. 88. 
feg. deffen fol ſich enthalten / wer fuͤr⸗ 
nehmlich. 241 

e,Proceßs, ſafuͤhren / wie. 41. dabey zu 
beobachten / was ·42. ſeq. 

Ehe⸗Richter und Faͤthe haben su erkennen 
Ehe⸗broceſs. 43. querfennen UND zuſpre⸗ 
chen / in welchen Sachen ingg. mein. 40. 
eine Ehe/ ohne deren erfpruch / wann. 
6r.feq , nichtig su erklären, welche Eher 
Verſpruͤch.9. 12- 59" 61. 62.70. 71. 7% 
90. 110. ſeq. welche Ehen. 79. 87- eq. 
52. zufcheiden zaͤntzlich / weiche. 23. 9%. 
feq. or. 103. 169. 09. zu Tiſch und 


Bett / welche. 88- ſich dabey zurichten 
wornach. 53. In dunfelen Sachen/ zu 
hun / was. 51. ſeq.· zu berichten IN * 
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| Regiſter. 


| chen Fällen’ insgemein, so.feq. inmels 
hen infonderheit. 53.64.67. feg.74.78. 
feq. 82.86. zu difpenfiren, f. Difpenfatio, 
die Eltere zu vermahnen / in welchen Faͤl⸗ 
len / worzu. 55. ſeq. 58. zu ſuppliren ih⸗ 
ren Conſens, wann. 58. 
Ehe⸗Sachen / hochwichtig. 41. 103. in kei⸗ 
ne Confuſion gerathen zu laſſen. 126. 
warum.41. 125. per Reſcriptum auszu⸗ 
machen / welche. 43. zuvertagen / welche, 
43. die keine moram leiden / zu fördern 
zuerſt. 44. die aͤltiſte hernach. 44. die 
uͤbrige / wie 44. Referenten, wann dar⸗ 
inn zu beftellen. 49. ſchwere / erforderny 
was. y1. dunckele / was 51. ſeq. dabey 
die Grad zu rechnen / wie. 77. ein Tags 
Buch darüber zuhalten. 22. und eine 
richtige Regiftratur, von wem, 125. ſeq. 
von Beamten zu berichten ; ſ. Bericht ; 
dorzutragenvon wen; wie 191. leq. zu 
— / von wem / wie. 40. ſeq. 131. 


eq. 
Ehe⸗Scheidung / wegen Ehebruchs. 22. 82. 
vorhero zu tentiren / was 24. 83. pro- 
pter incorrigibilem Debiti Coni. denega- 
tionem, 10:. malitiofam Deſertionem. 
ı00 feq. Deli&ta fübftantiam Matrımo- 
nii ledentia, 109. Szvitiem %x.feg, 
Ehe⸗Stand / einehochwichtige Sach. 5. leg. 
von GOtt eingeſetzt. 4. anzutrerten/ mie, 
5. ſeq. Darangelegen / was. g. darzu 


tuͤch⸗ 


— — — * — — 


Se, 


— TEE F 
tüchtig. wer, 4. ſeq. 57: 9 vntuͤchtig⸗ 
mer.gr.98. gantz / oder zum Theil. 99 


165. 
Ehe ⸗Treu / darwieder lauff n welche Laſter; 
109. welche nicht. 10. 

Ehe Berloͤbnus / unordentliche/ welche. 6. 
ſeq. was zu thun / wann dieſe vielfoͤltig 
wiederhohlt. ss. hoch befchworen wot⸗ 
den. 56. Der Beyſchlaff dat zu kommen. 
56. die Elter nicht confentiren/ doch auch 
nicht hindern wollen. 151. ort entliche/ 

Ze welche. 5. 23. Bedingte / unbedingte. 
. Beding. Hohlerwogene welche: 5. 13: 
aus Unbedachtfamfeity oder Kindiſchet 
Thorheit. 57. 59 165. muthwilligem 
Ungehorſam. 8.57- Zwang. 61. 
ſchwindigkeit. 59- Hinterfuͤhtung.7 
Trunckenheit. 59. 69. auf kuͤnff⸗ 
 tigezeit.nog» heimliche, 8-5$- offents 
liche. 8.23.54. „Der Kinder; Enckel / und 
Sieg. Kinder erfordert / 1AB. 7: 0. 54. 
von Eltern verzögerte 59 ſtillſchwei⸗ 
gend gebillichte. 60. von Kindern ein⸗ 
mahl beliebte. 60. ſeq. — 16. ſeq. 
welche von dieſen vorzuziehen. 68. ſeq. 
nichtige.9. 12. 55. 61.62. 70.71. 72. 99 
ı1ro.feg. Derer/ Die alzujung find, 150. 
allzunah befreumdt / oder verſchwaͤgert. 


17 feq. 73. feq. 134- feg. untud)ig. 165. 


mit anſieckenden Kranckheiten behaffie- 
165.mit einer entfuͤhrten giau. 
e 














— ı_ 








oder Jungfrau. 21. miteiner deferirten 


Perfohn, 27. 

Davon abjutontnen welche Befreundte: 
15.77.135. ſeg. Stumme; Blinde; 
Lahme; Taube; Siwple. 99. 165. Als 
ters halben gar ungleiche. 165. mit wide 
tigen Religions- Verwandten, 97. zuge⸗ 
laſſen at a Tauff:Zeugen und Paten. 
77. zwiſchen beederfeits Eheleuthen Bes 
freundten unter fich. 143. ſeq. erweißlich 

. ju machen’ wie; von gr en. 13, er⸗ 
wieſene gilt ncht / mann, 5 
— — ChesDerfpruch. ſ. Ehe⸗ 


— an Evangeliſche Ort zu verdin⸗ 
gen / warum. 367. ſeq. mit widriger 
— —S— zu haben / 


Ehr hr Gbilicker Majeftät / wie zu hefördern. 
—— * deßwegen erlaubt wann / 


—* des Glande/ deßwegen verordnet / 
was 67. deren iſt entſetzt wer. 23. 360. 

Ehtliche — welche. 458. QTünk. 374. 
Wandel, ı 

Eigemnutigfeit, der Elter nicht zu geſtatten / 
worinn. 10. 58. 61. 

Eigennutzige Halkftarrigfeit weſſen / zu hin⸗ 
tertreiben / wie. 440. 

Eigen⸗Broͤdlerin / werden beſchrieben. 469. 
nicht zu dulden / 467.469. Eine 

i 


| 


— 





Reglſter. 


| z 
Einfall; deßwegen ſollen auch haben Meß⸗ 
nere / was . 430. 
Einfallt / wer Daher zu widrtiger Religion ge⸗ 

tretten / und wiederfomme / aufzuneh⸗ 
m̃en / wie. 486. 
Einfältigenicht irr zu machen/ wann/momit. 
63., vor fie eingeführt / was. 333- 
Einfältig zu verführen mit Der Jugend / wor⸗ 
inn 339. 
Einführung Catechiſtiſcher Rinder: Lehr. 
333. Deren Ent zweck. 333. ſeq. neuet 
Ceremonien verbotten/ te. 400. _ 
Eingang der Vifitations- Relationef. f. Vi- 
fitations- Relation. der Tauff⸗ und dergl. 
Bücher zumachen / wie. 761. = 
Eingehende Gelder der Kaſten und Heilis 
geny zu laffen wen ; wann. 454: wie 


lang. 451. 
Einhermijche Bettler. f. Bettler. 
Einigkeit/ zu erhalten / unter wem; wie. 


479% j 
Einfauffen nuglicher Buͤcher / zu rathen / 


wem. 240. 

Einfommen des Kaſtens oder Heiligen/ fid) 
darnach zu richten / worinn. 453. zu er⸗ 
kundigen. 449. U permehren / wie. 449 
feg. ag. Das Gemeine / davon zu erſe⸗ 
tzen was. 407- 

Einlegen ſoll man welche Bettler. 44 

Einquartirung / damit zu verſchonen y wer. 
454. warum. 434 hingegendas Qu 
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N. Regiſter. 


tier zu Geld anzuſchlagen / wie. 435. mag 
doch jenes vor dieſem wehlen. 43 5- 
| Einfegmung der Ehe. f. Copulatio Sacerdo- 
| talıs, 
‚ Eintrag im Tauffen folle denen Diaconis 
wicht thun / wer 236: 
Eintreibung der Steuren einzuſtellen / wann. 


| 378. 
Eloquium weſſen / gu berichten son men. 
232; 
Elter / haben das Hauß > Regiment. 470, 
defwegen zu forgen / wofür insgemein. 
470. ſeq. mithin zu fchichen ihre Kinder 
zur Schul nicht nur. zu Winters + Zeiten, 
110 917. fondern audy im Sommer. 
447. ſeq. flemit Schul: Büchlein zu vers 
ſehen. 292. Fahrläffige hierzu zu noͤthi⸗ 
gen/ von wem / twie.410.417.419. Date 
nach zu fragen bey Kirchen: Cenfuren, 
62. follen ihre Kinder anhalten zu Be 
nr der Kinder⸗Lehr. 334- ſeq. — 
inn Widerſpenſtige darzu anzuhalten / 
wie, 335. 345. Deren Confens iſt zwar 
nöthig,worzu. 8.55.60. doch nicht ges 
hrlich zu vergögern. 10; 97. ihnencins 
ujurathen / in welchen Bäien/ von wen. 
56. abzurathen/ wann. 97. ihre Pflicht 
| gegen ihren Toͤchtern fo unehlicher 
| he an bernd 
Enmdet / an welchen Feyrtagenerlaubt / ober 
nicht, 333. 
Oo Emi« 


561 


Regiſter. 
Emigration, Det widrigen Religions-Bers 
wandten halben fich Beſcheids zu erhoh⸗ 
len wann. 487- 
Empirici follen fich enthalten’ weſſen. 472- 
End⸗ Urtheil zu berathſchlagen / wie; wo. 


119. 
Entheiligung des Sabbats. 170. 478- 483. 





sefhicht, womit.298- 373.164. 379.381 | 


feqg. Dargegen ſoll vigiliven / wer; 375 

feg. _twie; und marum. 376. ſolche ab⸗ 
ſtraffen / wie. 173. 375* 

Entblöffung des Haupis wird erfordert von 
vem; wann; 100.393+ ſchandbare / ver⸗ 
botten.467- j 

Entlegene Diaconi» und neue Pfarrer von 
ihren Specialen zu hören; want, 23? 
warum. 232- 

Enthufiaften ihtentwegen zu berichten von 
wem; was. 93. ſeq. 

Epicurifch Leben laufft Pider welche Tafel 
des Decalogi.294. ju berichten von wem; 
wohin. 271.294. 

Epileptici doͤrffen im Ehe⸗Gericht etſcheinen 

er Procuratorem, 46. ihrentrwegen zu 
— gon wen; in was Sagen 
162. 
Epifcopale Jus gehörtad caufasmixtas. 170 
Epifteiny welche zu erfiäven/ wo; Und wart. 


126. 
Erbarfeit / zu beobachten M Verheuta⸗ 
thung dee Kinder. 10. Volhahtinen 





— — 
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Regiſtet. 
— — — — — — 
nimmer unter Elterlichem Gewalt ſtehen⸗ 
der Perſohnen. 13. des Stieff-Vat⸗ 
tere mit der Stieff⸗Soͤhnin 77. des 
Stieff Sohns mit der Stieff / Echwie⸗ 
ger. 77. bey Kirch⸗Gaͤngen der Hocha 
jeiten. 155. Einf gnungen. 147. 

In Kleidern/von wem in onderheit 240. 
die Ubertretter zu beobachten / wie; und 
zu ſtraff n. 155.leq. derentwegen ſoll nicht 
abgehen laſſen / wer; was. 477. zu be⸗ 
fürsern wordurch 462. 474. 477. 

Erbauung der Gemeind. 333. Chriſtlicher 


ugend, 334. 

—* Gevatterſchafft widriger Res 
ligions- Verwandten 356. feq. 

Etdbeer / nicht zufammlen / warn. 344- 

Erhaltung guter Ordnung / en worinn 
infonderheit. 401.407. Der —*8 
fer / dafuͤr foll ſorgen / wer. 298. 

Erlanntnuß genugſame noͤthig / weſſen; wor⸗ 


il. 369. 
Erkanntnuß. — Beſcheid. 
Erklaͤrung / öffentliche in Staͤdten der or⸗ 


dentlichen Evangelien wann zu thum. 
223. Der Epifteln/ wann. 226, eines 
LibriBiblici. 226. det Pafhions Hiftori, 
278.389. fonftdienlicher Materien ans 
zugeben wen; von wem. 224. ſeq. ſ. Ev- 

angelıa, 
zu unterlaffen ; der ungewohnlichen 
Text, wann. 223. ungemohnlichen Bis 
Do2 cher. 


— 
— ————üüüü⏑ü— 
a 
) 


Regiſter. R 


— cc — 
cher. 124. Librorum Apocryphotum. 
25. in Doͤrffern der fehmwehren Pro 
pheten. zrS. allzulangwührige eines 
uch / Capitels / oder ers. 225. 
Catechifmi am Freytag. | 
Erklärung / Oder Beferungs» Verfpruh | 
welcher Leuthe/ wieangufehen, 3a. fQ. 
Srfundigen fol: die Warheit / wer / wie. 
14. das Einkommen Der Geiſil. Cor- | 
orum, wer / wie. 449° ein Specialis die 
Klagen roider vem wie; und watuw 310. 
ſeq. den Unfleiß der Kirchen? Diener 
gie. 230. a die Geht der Gheift- umd 
Weltlichen? eamten / die ſich voreinander 
fürchten, wie. 304. eg. ein Pfarrer dor 
dem Augrurfen/ mas. 133* 
Erlaubnuß Des Fuͤrſtl. Gonfiftorii nöthig / 
worzu.265. ſeq eine Specialis, MOHN. 
2£6. ſ. Diſpenlatio. 
Erläuterung. ſ Declaratio. 
Ermahnen ſollen Ehe⸗Richter und Raͤthe 
die Eltern / inwas Allen, worzu_51- $# 
sg. Beamte zur Ehriſtlichen Berſoh⸗ 
nung / wen. 24.26. 83" 87: verſchwoͤ⸗ 
gerte welche / abzuftehen woven. 77. der 
Impotenz befchuldigte / welche ; we en. 
gg. feg. mit wibrigen Religions - Ber 
wandten fich Verlobende / wel n.97. 
yeCltere.gz. ein Specialis welchen MI- 
niftrum, mie, 325. die Amtleuthe / und 
Gerichte / wann; woriu. BI ai 
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Kirchen⸗Diener die Vaͤtter weſſen. 354 
die Eltere insgemein / weſſen. 368. 470. 
die vom Abendmahl ſich abſentiren. 370. 
ſeq. Abftemios, weſſen. 371. Præcepto- 
res und Schulmeiſter; worzu. 349. 


Ermanglung der Mittel zu Bortfigung der 


Studienyerfordirt/ was. 409. 

Eröffnung der Kundfchafften ſolle gefchehen) 
von wen; wie. 209. 

Ernexerung der Tauff» Ehe:und Todtens 
* von wem / und wie zu verfaſſen. 
361. €g, a 

Ernft/ Damit find Miniftri Eccl. zu erinnern, 
weſſen. 280. zu beſtraffen wie; und 
woruͤber. 331. auszufchaffen / welche 
Leuthe. 443. 469. iſt zu vigiliren von 
wen; weßwegen. 376. anzuftellen wel: 
che Liquidation, 450. Kırchens Cenfur 
ju halten. 481. zu gebrauchen von welts 
lichen Beamten in Beobachtung Fürftl. 
Referipten. 296. und Beltraffung wels 
cher Perfohnen. 56.347.488. 

Etſch einen nicht over unvollkommentlich / 
iſt eins. 4x. folle im Ehe: Gericht per; 
fühnlich/ wer. 46. ausgenommen/ wer, 
+6. przmeditate 100; wer. 332. beyder 
Tauff / wer. 353. 


\ Eruditio zu berichten’ von wen. 286. 


Ermachfene Pfleg » Kinder mögen heuras 
—— 12. Buben und Maͤgdlein 


uhalten/ wovon. 444. 
Oo 3 Evan- 


N 


an 





Reaiſter. 
— — 


— — — — — 
Evangelia, Die verordnete zu erflären/ wo⸗ 
und wann. 223.279. 28$- 336. feg. U 
minicaxX vil_ weld;es. 397 auf den 
vi, Somit. nad) Epiphan. welche. 391. 
Evangelium, Dem zuwider nicht gr geltatten) 
road. * zu predigen / wie, 229. ſeq. 
erlei tert / welche Koſten 43”- 
Evanzclifche Elter an pärftichen Orten 
ſollen tauffen laſſen ihre Kinder 100-354 
487. Kirchen Dienet wicht communi- 
ciren die Leuthe / wand; we. 172. 
Evangeliſche Drth / dahin foll perdingen 
wer; wen. 368.431. 
EvangelifeheReligionDarıM ‚uinformiten/ 
wer ; tie. 487.169. wenndanon Abge/ 
_ fallene noiederfehren / was zu thun- 486. 
Darauf zu fehen/ in Aurflegung der Kira 
chen Buß. 84. im Heuathen.-97- be 
uchen Reamten. 297: ſolche zu beken⸗ 
nen / wann infonderheit. 357- 
Examinatio delictorum Kommt allein zu / 
wem. 125. der Reu⸗Verlobten/ went 
223. feq.2go. Darüber / ob; und Mi 
es gefhehen? foll berichten wer. 290. 
Eventus, Traurigein Ehe: Sachen / zu ver⸗ 


hüten/ wie. 90. 117° Conditionis s wel: 
cher zu erwarten. 7T. 

Eunuchi follen nicht heuvathen. 97. wann 
gleich die MWeibsPerfohnen verſprechen / 
woas gr. auſſer / wann. 91. 

Examinatio der lnquiſiten / wann Die * 
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toorden ex officio, anzuftellen/ wie. 266. 
feq. auf Anfuchen der Partheyen/ wie, 
166. ſeq. von Geiſt⸗ und Weltlichen Bes 
amten gemeinfhaff.lich zuthun / welche, 
169, ſeq. der Zeugen; anzuftellen/ wann 
und wie. 167. ſeq. ſ. Zeug. it. Eyd. wann 
nicht. 167. der Kirchen⸗ und Schul⸗ 
Diener / welche peccirt haben / wider wel⸗ 
he Ordnungen / kommt zu / wem. 177. 
der Kinder / und ihres gleichen / die das 
vierdte Gebott uͤbertretten / kommt zu / das 
erſte mahl wen; 177. warum. 177. 
des zum erſten mahl begangenen Ehe⸗ 
Bruchs. 172. des reiterirten / wem. 172. 
warum. 273. frühen Beyfchlaffs/ und 
Scortation, wem. 273. warum. 173. eis 
ner unehelichen Schtoängerung verdaͤch⸗ 
Ye Weibs: Perfohn, wem. 29. ſeq. der 
erächtere der Predigten/ und Des Ar 
bendmahlg / wem. 349. Der Bettlere/ 
wen, 442. ſeq. der verdächtig zuſam⸗ 
menmwandlienden / twern. 468. feg. ver 
Hebammen / wem. 435.feg. Derordina- 
ri Schulmeiſtere / wem. 287. 410. 425. 
ihrer Vicariorum, wem. 424. der Win⸗ 
ter⸗Schulmeiſtere / wem. 410. ſeq. der 
ſchwachen Miniſtrorum Eccleſiæ, wem; 
und aufwas Weiß. 330. der Neu⸗Ver⸗ 
lobten / wem. 133. ſeq. — Annua weſ⸗ 
ſen wen. 341. 362. Sonn⸗und Feyer⸗ 
taͤgliche / weſſen / wem; wo; wie; tie 
Oo 4 lang 


F 
7 


6} 





Regiſter. 


ie . 
lang. 339. fe. in der Beicht weſſen / 
wem. ee vor der Beicht weſſen 
ei 


infanderheit und wie 368. ſeq 

Excelliren in Pocttinis, zu berichten / von 
wen. 282. 284- 

Exceptiones, Die befte im Ehe Gericht vor⸗ 
zutragen / wann, 193. contra Probatio- 
nem petitam , wann wie. 198. com 
Commiffarium, wann / wie. 198. 

Exceßs, welche zureteriren / DON wen / wie. 

13, eines Miniftri Ecclef. pet gradus zu 
andeny von wen; wie.g2z. im Spie 
fen zu ſtraffen. 459 im Zangen’ su ſtraf⸗ 


fen. 466. 

Excitiren zu weitern Studiis folle wer ; WEN 5 
und wie. 330. 

Excufation des Beklagtens su unterfuchen/ 
son wen; wie. 314 eineg Miniltri Ec- 
clef. wann die nicht verifimilis, was U 
thun. 305. wider die Vefper- Ledtion 
nichtig / welche. 227- muß ſchrifftlich ge’ 
—— wann.zgr. wann die unerheb⸗ 
ich / zu thun / was. 331 

Excludiren fol man von Gevatterſchafften 
wen. 356. 360. wen nicht. 355. ſeg. vo 


der Communion ‚tel. 348 wen nicht. 


1. von welcher Kechnungs + Adhoͤt 


nicht / wen. 455. (eQ- 
Excludirt von der Kirch hat ſich ſelbſt / wer 


349. 
Execution follgefchehen mit V orwige des 
pP 


ecials 





Sala 





— ——— — — — — 
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Regiſter. 


— — — 
Specials, welche. 449. vom Amtmanny 
welche. 483.484. ohne Reſpect der Pers 
fohn. 459. den Vogt⸗Zetteln in Mar- 
gine bepgufügen/ von wem. 316. Der Eher 
Gerichts⸗Urtheln / nöthig. 120. zu voll⸗ 
ziehen / wider Die Widerſpenſtige / mie. 
ı2ı, der taxirten Expens-Zettel. ſ. Ex- 
pens-Zettel} S 

Epempelgute follen gehen Speciales, tem ; 
worinn. 362.342.379. Kirchen: Dies 
ner inggemein / womit. 244. 25x. 282, 
Amtleuth und Gerichte wen; worinn, 
397.473. Alte / womit. 335. warum. 


335. 340. 
— der Vogt⸗Zettel. ſ. Vogt⸗Zet⸗ 
te 


Exemplariſche Andung hat zu erwarten / wer. 


329. 

— ſ. Exceſs. 

Lxpectativ nicht aus zuwircken worauff. 265. 
ohne weſſen Conſens, 265. 

Expediren die Ehe Sachen ſollen die Raͤ⸗ 
the / wie. 36. ſeq. 40. Der Secretarius,, 
wie 122. ſeq. Geiſt⸗ und Weltliche Bes 
amte / wie. 169. eg. Die feinen Verzug 
leiden / wie. 44. 315. 

Expedition welcher Sachen / zu fördern / 
wie 317. durch wen. 317. ſeq 

Expens-Zettel / hat in Ehẽ⸗Gerichts⸗Sa⸗ 
hen zu begreiffen wer. 113. zuüherges 
ben wo; und wie 113. dargegen zu ex⸗ 

Oo 7 cipi- 








Regiſter. 


—— —r 
cipiten / — wie, 113. SU taxiren. 
goer; wie. 114. u exequiren tier; wie / 
114. ——— > 

Explication, f. Erfl 

ee der Zungen Sen fol geſch — 

ut Alten nie. 364. mO-3 
64 auſſer wann. Ye 34 
ie uͤten / was er fommt auch zu 
enen — 2ꝛ. ſ. Erkundigung . 

it. — 

Exequiten. j.Ex 

Exerciren Die — ſolle man die 
bey der Hand Im d find / warn. 38 86. diefers 
ne find / wann. 386. Die Zugend in n det 
Mufic; warum: 409. 

Exerdtium onandi, darin zuerhals 
ten/ Ban mie. — 

liren die Sectarios s jeden Otths  fole 
mer. 488. 

Extranei, Deren eeliche — ein/ er 
wohnte Ceremonlas» 09 denen zu 


begnen/ toi. 40 
— Schi iefen/ — 385. 

— 2 85. 
mortisp ericulum , 100 vorhan⸗ 


dm —— / wo — *— was 


Eyd —— d Ehe⸗G Gerichts⸗A Advo- 


caten. 158. — muͤſſen a le⸗ 
geny leiblich / * Zeugen. 204. weltli⸗ 
5. Sets 


Sr. 205, auch Vgyoͤgte. 20 











che.205. auc)Speciales. 205. warum. 
266. auſſer wann 205. deßwegen 
jusureden wenn 5 von wen, 201. 


| Regiſter. 


Eyd / in Ehe⸗Sachen / nicht zu zulaſſen. 63. 


64. 196. warum. 63. feinem Theil, 
196. auch nicht pro Matrimonio, 63. 
196. und da res nimer integra. 63. auch 
EN in keinem Sall.64. auffer / wann. 


4 
Eydliche Cautionen / abzunehmen, wem. 89. 
warum. 89. i 
Eydliche Ehe⸗ Verfprüch der Kinder nicht 
leicht —— von wer. 56, war⸗ 
um 


.$6. 

Eyfer der Miniftrorum Ecdl. in Amts⸗Sa⸗ 
chen foll berichtet werden, / vonwem 282. 
om Beſuchung der Predigten zu treiben‘; 

von wem 348. ſeq. zu mas Ende? 348. 
378. zubezeugen in Predigten / wider 
welches Zehen. 465. Deffentwegen sus 
siehen/ wen; zumelchem Examine. 177. 
zuhalten welche Bettſtunden wo; von 
wem 392. wird erfordert von Vorgeſetz⸗ 


ten gegendenen — in was Sachen, 


470.feq. ſ. Ern * 
Eyl/ weiche; erlaubt das Tauffen / wen; 
und wie. 432. wie nicht. 432. ſeq. 


F. 
Acultät / Juriſtiſche zu Tuͤbingen / zu con⸗ 
Ehren worüber. 32. Die Medicmifehe/ 
worüber. 17 5. Fahren / 


} 
4 
I ı 
I 





Regiſter. 


— — —— 

Bahren/ welches verboten / wann. 378- 

Fahrlaͤſſigen Klrchen⸗Dienern aufzulegen/ 
Pᷣas 231. und zu erfordern / wann⸗ von 
wen. 231.feq. zu examiniren / von wem; 


237. ſeq. 

Baheläfigteitit Beſuchung der redigten. 
378. ſeq. Befsederung Det inder zur 

Schul. 417. ſeq. Haltung des Kirchen⸗ 
Convents. 481. 

galſch folle meiden / wer 188. 

Falſch Muͤntzen violigt nicht Die Ehe⸗Treu. 


0. 
galfde Brieff⸗ Träger fottzuſchaffen. 447. 


49% 

Kandlia der Kirchen Diener / davon zu bes 
richten/ was. 282. j 
af / gehören nicht under dieMobilien. 265. 
apnacht-Täng abzuftellen. 374 40 
aften / darinn u unterlaſſen / was. 152. zu 
predigen/ wovon. 278- 389- , 

Favor Matrimonii, vermag was. 85. Prolis, 
ad. 148. welchem renunciiren moͤge / 


wer. 71. 

aullentzer nicht zu dulden. 496. 

ehler der Legitimation abzuwenden. 180. 
der Kirchen s Diener / velche zu corrigt- 
ren / von wem 232 feq. der Zehenden 


anzubringen/ toem-25%- gu was Ende. 
253. ber Vifitations-Relationel zueviti- 
ven/tie. 302. gu referiten welche ;_ von 

Policifche / 


em; und ie, 272. 298» 
wein; amd wie. 273, 99 denen 














93.31 





N 


u 
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Regiſter. 


denen abzuhelffen / wie. 316. ſeq. zu ers 
kundigen welche / wie. 319. 

Feil haben ſoll man gar nicht / welche Buͤ⸗ 

cher. 489. mit was Maß nicht / welche. 


„490. 

Beindichafft der Eheleuthe / zu hemmen / 
role, 89. 

Feld / da ſoll fich nicht finden faffen / wer; 


mann, 453 385. ein Kirchen⸗Diener / 
in welch 


er Kleidung. 247. ſeq. das Ge⸗ 


bett verrichtet werden, warn; wie. 397. 
hat zu genieffen/ welches; wer. 259. 


el 


foll veritehen / wer. 150. 


d⸗Geſchaͤfften gar verboten am Sonn⸗ 


ta9.188. anGegersTägen erlaubt / wie 


firn. 388, &: feg. hindern die Beſu⸗ 


| chung der Schulen/ warn ; wiefern. 420. 
deld⸗Schuͤtzen follen nicht zugleich Meßner 
 „ feon.428: 


Senfter / verwahrlofte in Pfarr» Käufern, 
muß verbeffern laſſen wer. 255. 
Ferien; Ehe⸗Gerichtliche fangenan/ warn. 


3 


8  endın fih/ wann. 38. Denen mag 


fenunciiren/ wer. 38- ur Enz 
Beftsmachen / Seelen⸗gefaͤhrlich. 460. dar⸗ 
wider zu eyfern von Geiſtlichen / wie. 
€ 5* Weltlichen Beamten / wie. 460. 
e 


Taͤge / daran mag man laͤuten mit groſ⸗ 


fen Glocken. 396. einzuſtellen Das Cate- 

Chifiren, 345. Hochzeiten und Taͤntz. 

374. Handwercks⸗Geſchaͤfften. 384 
Feftum 











Regiſter. 
— — 


— — — 7 
Feftam Annunciationi⸗ Mariz zu halten/ 


auf weichen Tag. 388- Matthiz , auf 
welchen. 188. Johannis Baptiltz, Daran 


abzufchaffen / was. 398. 


was / und wie. 293- Houſche / dawit hat 
nicht zu beirohen wir; weil. 203° 


Feuer / dargegen zu verwahren von wem; 


Feyrabend / denen Becken daran erlaubt / 


was 382 


Feyer⸗Tag / zu heiligen. 462. daranmot+ 


geng zu pradigen / YO (ang aufs laͤngſt 
229. Dit Ptedig⸗ Stuud ich zu verg ei⸗ 
chen; mir wen. 28. ſeq. zul 
nwohnern widriger Reiigion, 486. 
daran darff ein Special eine Predigt ders 
faumen/ wefiwegen. 399. IM melchem Fa 
erlaubt d e Feld⸗ Arbeit. 88. das Ja⸗ 
gen’ wie. 308- ein ehrlicher Tank. 374 
woelche Copulation, 374- Publication 
welcher Befchl. 376- vergleicht fic) ges 
gender Wochen? Predigt man. 124: 
warn nicht. 224. Daran nicht erlaubt 
das Ausruffen Der Yerlobten. 146. "= 
tationes der Partheyen. 377. der? nfft⸗ 
Werwandten 383- Rrepfehieflen. 387° 
fonderlich wen. 251° über Zeld Lauffen: 
385. ron g7. auſſer/ an 
ein fonders Gelaͤut 397- werden nicht 
abgezogen in welchen Terminen, 2 N 


Feyertaͤgliche abores qweff.n gu berichten. 
248. feq. Mirage, Carechifation 30° 
R ate- 








(pm 
" 
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Regiſter. 


Catechifmus-Predigten / damit hat man 
nicht erreicht / was. zz z. deßwegen ein⸗ 
gefuͤhrt / was. 333. ſeq. 
Fidesconjugalis wird violirt / wordurch. 109. 
wordurch nicht. 110. 
Figural-Mufic anzuſtimmen vor Der Predigt. 


3 

Eitalenydarint zupredigen. 279.285. kurtz 
219, zu halten Buß» Predigten. 285. 
Catechifation, 285. tie 316. ſolche ein⸗ 
wuftellen / wann. 337. Die Communion, 
tie oft. 289.367. Kirchen⸗Cenſur, wañ. 
482. aufzuzeichnen / wen. 276. ſeq. Ders 
entwegen zu berichten was. 273. ſeq. 


285. 
Fifeus bekommt welche Artham, wann. 116. 


eq. 
Flecken / groſſe / darinn zu predigen am Soñ⸗ 


tag wie offt. 222. in der Wochen / wann. 
224. darinn bekleidt erſcheinen / wer; 
tie, 247. wie nicht 247. ſollen haben 
ordentliche Wehe⸗Muͤttern. 300. neh⸗ 
men Schulmeiſter an / auf was Weiſe. 
408. geben ihnen Addition, welche. 424. 
ſeq. die an widrige Keligions · Verwand⸗ 
te graͤntzen / darinn zu erinnern wer; von 
wem; weſſen. 368. widriger Religions- 


Verwandten / wann die nicht vitirt wers 


den koͤnnen / was zuthun. 322. ſeq. 


auge follnicht fehelten wer / wen, 229. 


eiß damit zu beobachten die Ehe⸗Ord⸗ 


nung. 





— 
— — 
E . 
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Regiſter . 

nung. 73. 213. Schul⸗ Ordnung. 416. 
Nleſen von wem; was. 238. 
Fleiß / damit zubeobachten welche Weibs⸗ 
erſohnen / 29. zu erledigen / welche 
achen. 39. 42. zu vermahnen Elter 
weſſen. ss. ſeq. 58. 417° Praceptores 
und Schulmeiſter. 416. ſolle verrichten 
. fein Amt wer; 122-123. 124. 125.164. 
167.168. 182. 183. 186. 190.205. 206. 
231. 233.237: 160.281.282.287. 296. 
297. 300.305. 334366. 376. 377. 378 
393. 398. 400-410: 414.436° 439. 443° 
450. 453.462. 479.47% 474 476-477 


479. 481. 495. 
Flor um den Hals ſoll nicht tragen) wer; 


100.249. 

Floriren folle Die Muſic, 100. 409. 

Fluchen / laufft wider Die erfte Zafel der 10. 
Gebott. 294- 378. zu meiden. 463 . iu 
unterfuchen / wo. 478 480. 483: SU 
ftraffen. — 463. das .23 
4.temahl / wie. 464. das fünfftemahl/ 
was zu thun. 464- feq. Auffeher dar⸗ 
auf zu beftellen ; von wen; wie. 469. 

Fluchten / darinn ſoll nicht detlaſſen wer; 
wen. 262. 

Forderung des unſchuldigen an des Eher 
brüchigen Guth. 23. 
Form, gewohnliche / zu halten / werin 
und von wem. 20. ⁊02. 27 3. 277 gebuͤhr⸗ 
liche / von wem / worin, 250 . 


Forma 








Regifter. 
Forma Proceffus bey Kirchen» Cenfuren. 


483. 
Formalia Ehe⸗Gerichtlicher Sentenz hat zu 
beforgen / wer. 120, 
Formular- Buch in Ehe⸗Gerichts⸗ Sachen 
follhalten wer, 125. 
Formula Concordiz, zu befshlen weni; wie 
240. 280. 

Forſt⸗Haͤuſer davon zu referiren von win; 
was und wo. 274. 

For Meifter foll Kirchens Diener anliegen 
laſſen y mit wim; worinn 259. 

Bragen / Catechiftifche eingeführt * wen. 

33. einzurichten / wie. 3 39. ſeq. ſeltzame / 

—* nicht irr zumachen / wer. 363. ſpi⸗ 
tzige / damit nicht zu beſchwehren / wer. 


9. 
de oct über Articul mag ftellen/wer. 201. 
bwie.⁊03. wie nicht. 203. 

Franckfurier Meß / die daher kommende 
Buͤcher zu durch jehen von wem; 489. 
ſeq. vorhero nicht auszulegen. 490. 

Brauen ſollen beobachten ihr Geſind insge⸗ 
mein / 470. infenderheit ihre Maͤgbe / 
die verdaͤchtig / weſſen. 29. 

Ftech in Kieidern ſol nicht aufzi hen / wer. 


249. 

Fremde Herrſchafften f. Herrſchafft. 

‚ Brrmden geben vo-Whe Ritus der Kirchen⸗ 
Diener Nachdenken. 399. Dißwegen 
hat zu beobachten wer; was. 399. _ 

Vp Sem 


1 


Regiſter. * 
— er f. Bettler. 


ee Ne hrleut uth. ſ. E Suhrleut 
ne "infonverheit wann, 378: 


— Amdigiet werd rden wem; von 
e Heine ſoll ein Kirchen 


Diner, wanna) gg. ein luchet / 
— F 1. eine grofie ein Amtmann / 


graundlid — von Pfarrern / wer · 
148. zuzufpreche elchen n widrigenRe- 
—— worzu. 488- 
reunde / welche; zu ve nehmen von wem; 
worüber. 134 nächte bitten um den 
Tauff / in we —— Fall. 353. auf ſie zu⸗ 
chen in Ehe Saden/ wiefern. 58. 67. 
Freundſchafft/ zu verfaſſen in ein Schema 
— 164. hinde dert die 
72.feq. g.fe g. 144.9. 1 OR 


vn pfehieft —* B- erbotten man 387 
— — tuelche ePredigten. 
welche nicht. 365. 1€ — Hoheit 
* Reicht: — von w * J. 
Freytags —8 nicht 3 4 verjaumeN, 
224.279. da — 342. 0 JJ 
re wann. 342. er inn zutracuren / was 


226. —* nicht. 226 
—— Ehebruch be efleckter Perſohnen. 


Bes Aufgeben welcher Verlobten / 
verbotten. 259. 
Friede / 











| 


Regiſter. 
— —ñ—— m — — 
Friede / zu foviren unter den Gemeinden, 475 
daran zu ſchaffen bey welchen Eheleus 
. then, 88. leq. 
Frigidus foll nicht heurathen, gr. obgleich 
die Weibs⸗Perſohn verfotäche, maß. gr. 
Fron / darinn zu bauen welche Güter, 449. 
fortzufuͤhren / welche Bettler. 448. eins 
zuſtellen wann. 387. 
ron Frey findMiniftri Ecclef, 262, Schulz 
Meiftere. 422. Meßner. 429. ſeq. Heb⸗ 
Ammen⸗Maͤnner. 433. alle tiefen. 262. 
42.419.403. ..... 
rucht gehört unter Die Mobilien, 265. 
ruhe Benfchläffer. ſ. Bepfchlaff. 
hrmann auf dem Land / hat fich zu verhala 
ten am Sonntag / wie. 380. feg. Hands 
wercks⸗Leuth gegenihme / wie 38x, 385. 
die Thorwarte / wie. * 
Fuhrwerck / darauff ſoll iich nicht legen wer; 
wie. 243. 
Fünf Raͤihe / weltliche / ſollen ſitzen bey 
‚welcher Urtheil-Zällung. 36. feg. 
Fuͤnffzehen Kreußer Straf müffen geben 
Advocati, wann 192 feq. welche zu viel 
Gevatter⸗Leuth bitten. 359. welche Flu⸗ 


1.464. 
Fündamenta , welche nicht zu verſpahren / 
wohin. 193. warum. 1937. 


Amar foll nicht abhalten wen / wovon 304: 
u 


ht GOttes zu fördern von wen; wie. 
335. j 
Pp 2 duͤr⸗ 


— — 


Regiſier. 


— —_ 


gürbitt für ausgeſeſſene Krancke nicht zu 
thun / wo. 398- yor einen Maniacum, 


wie 399. 

ürnehmen / ungerechtes 5 darinn ſtaͤrckt 

wer; wen. 157. 

gürfepungfollen thun Speciales worinn. 253 
170. Amtleuth / Eaſten⸗Pflegere / und 

\ ‚Berichtes welche; wo. 443: 

Fuͤrſprecher nicht zu zulaſſen / in was Sa⸗ 

hen; und wanll; 197. ſ. Advocat. 
utter / hat auszurichten wer; wem. 164: 
zu geniefien wer; welches. 259 


sen ——— wuruck / welche 
Leuthe 1 59. in welchem Abſehen. 
159. wovon ſie zu verwarnien / wie. 159. 


dis ihnen dabey Huͤlffe feiften / zu ſtta 
fen. 159. und weiler zu beobachten / was. 


160. 
Gang/ darinn zu erhalten welche Schulen. 
"296, in die Kir. f. Kirdhgang- 
Goffen⸗Lauffen unter den Predigten abzu⸗ 
ſchaffen 288. 445° 
Gaſtungen / dabey ernſtlich zu taxiren von 
wem / was. 457- 466 
Gauckter / i eawe gin verhotten/ was. 464: 
Gebaͤhtende Welber / zu ihnen werfordert/ 
mer.agı. wer nicht. 499 auffer wann. 
a:r. zu tracktiren / wie. 432- 
Geberden ; leich ſertige nicht zu dulden an 
wen inſonderheit. 305. Ge⸗ 








9.3.24 


Regiſter. 

Gebett / um einen Chriſtlichen Ehe⸗Gatten / 
noͤthig.5. neue nicht einzuführen / von 
wen. 294. darinn zu examıniren / wer; 
wann, 341. 

Bebott GOttes. ſ. Decalogus, das vierd⸗ 
te einzuſchaͤrffen wem; Durch wen. 177. 

Gebrauch in der Kirch zu halten / welcher. 
341. ordentlicher Mittel / zu befihlen 
wem; wann. 93. wanndienmcht helffen / 
was zuthun. 93. mr 

Gehraͤuch / aus laͤndiſche Darauffnicht zure- 
ſlectiren; wo. 53. 

Geburt vor Derfilben ſoll nicht proclamirt 
werden / wer, 145. leq. die ſich anderfis 
wohin begeben / angezeigt werden / von 
wem. 153. 

Geburts⸗Stund / biß dahin nicht zu verhe⸗ 
len / noch zu verlaͤugnen / was. 31. ſeq. 
bey weicher Straff / in welchem Fall. zr. 

Gedraͤng / ungeſtuͤmmes abzuſtellen bey wel⸗ 
en Kirch⸗gaͤngen 155. 

Gedult / auf zwey Fahr wird erfordert von 
wem; welche. 93. Jüngere / und beftäns 
dige in welchen Faͤllen. 95. 110. 

Befängnuß / ein Zwangs⸗Mittel welcher 
Eheleuth. 89. 101. welcher Verlobten. 
* 121. Damit werden geitraff, welche 

ngehorfame, 9. ſeq. Ehebrecherifches 
Perfohnen. 25.83 feg. mit welchem Un⸗ 
terfchied, og. mit fruͤhem Beyſchlaff bes 
fkte,.16. fchäcpffe/ welcher Theil. 16. 
Pp 3 Glu, 


& 


&1 


Regifter, 

Flucher. 461. 484. Bettler/ welche. 444- 
ein ann / Der Ungebühren in feinem 
Hauf vorachen läßt wit. 471. cin ſol⸗ 
ches Weib / fie, 471. welche Schuß 
meifter / und mit weſſen Vorwiſſen 415° 
ſeq. darinn wird abgebüßt ein Gulden 
wie. 464- 

@efahr / welchen Weibs ‚Bildern vorzu⸗ 
ftellen/ von wen. 29- der Seelen ſiehet / 

worauff. 56. 460. vorzuhalten wem; von 
wen; und nie ss. ſeq. 460. Der Infe- 
&tion, entfehuldiget wen; MODON. 99. halt 
ab wen / wovon, 99- 

Gefaͤhrliche Dilation ſoll nicht begehren / 
wer. 187. weſſen wird nicht geſtattet / 


wem. 57. . 4 

em Weibs- Perfohn su ehelichen wann. 

7.69. 

Gegen, Beweiſung darff fuͤhren / wer. 199 
hat dabey zu beobachten / was. 201. 

Gegentheil weſſen in Die Unfoften zu eon- 

emniren, 46. 183. hat doppelt zu erſtat⸗ 

ten/wag. 118. wider begehrte Bewei⸗ 
ſung zuhoͤren / wann. 19g. mag fragen 
kwortiber. zoo. feg. excipiren wider ge⸗ 
führte Probation. 210. 

Geheim zuhalten Ehe Saden. Refe- 


so. 
renten, so. berathichlagt Yrtheln. 5 
welche Deferenten. 476- 

Gehor ſam iſt ſchuldig wer / men. zT. 

Seiftliche. |. Beamte, it Kirchen, Diener. 
Pfarrer, Geiſt⸗ 








sel. 





Regiſt er. 


— — — —— — — —— 

Geiſtliche Corpora ſ. ArmCaſt. it. Heilig: 

Geiſtliche Rechten zu beobachten in Zehlung 
welcher Grad:.um. 19. 

Geld / deßwegen folle nicht zwingen wer; 
wen; worzu. 11.61. 

Gelaͤut / bey bißheriger Obfervanz zulaſſen / 
337. befonders / zu gebrauchen, wann, 
395. wann nicht. 335. ohne Daffelbe 
zu begraben / wer. 489. 

Gelegen Ort dahin zu citiren wer ; von 
wem. 204. dafelbitzu hören wer; wor⸗ 
über. 365. 

Gelegenheit hatman zu Erklärung des Ca- 
techifmi 100. 343. beobachtet wer/in Era 
mahnung zu Ehriftlicher Lieb weſſen / ges 

5 wem. 261. in Haltung der Kinders 

ehr. 339. in Taxirung welcher Unko⸗ 
fien. 113. ſeq. in Aenderung der Ehe⸗ 
und Ehe» Gerichts s Ordnung. 213. in 
welden Texts- Erklärungen. 226. in 
Predigten wider die Hurerey. 230, in 
welchen Straffen. 14. 21. 151. feq. 445. 
in Publicirung dFuͤr ſtl Befehl.377. im Als 
mofen. 438. in Erwehlung der &evats 
ter⸗Leuth. 355. zu fruͤhem Beyſchlaff zu 
benehmen / von wem / wie. 152. zur Uns 
keuſchheit / zu vermeiden. s. nicht zu ger 
ben wie / wem 66. ſeq. ſichere / mit Des 
ren ſenden Commiflarıi was / wohin, 208, 
Berichten Speciales , welche Todfälle, 
269. son denen Filialien/ was. 273. 
Pp 4 gibs 


783 





——— 





Regiſter. 


— — 


gibt wer, 471 deßwegen zu ſtraffen / wie. 


471: 
Gelübd / darein zu nehmen wer. 478: fü 
Hand⸗Geluͤbd. 

Gemein iſt / walche Verachtung. 483. de: 
ren zu widerſtehen von wen; wie. 483. 
Gemeine Gebett darzu ſoll ermahnt werden, 
wer. 46. ſeq. Kirchen + Diener ſollen 
nicht kommen für wen ; in was Sachen, 
87. ſeg. ohne Vorwiſſen / weffen. 268. 

tz / kommt zu / wem. 2:9. echten 
werden approbirt / in welchen KFaͤllen. 65. 
195. nicht zu allegiren / wo. 193. wei⸗ 
fe zu gebrauchen / in Ausſprechung wei⸗ 
cher Sprach / wo. 226.1eq. 
Gemeinden / deren Fahrlaͤſſigkeit / in was 
Sachen / vorzuſtellen von wen und wo. 
369., ſollen helffen verpflegen wen ; 260, 
in Fluchten / weſſen zu erinnern. 262. 
deren Erbauung wird geſucht / womit. 
233. ſeq. mann die verklagt werden, 
1018 zuthun, 327. mann nur einer /oder 
der andıre derfelben verklagt wird/ was. 
32°. haben fich zu verhalten bey der 
Kinder⸗Lehr ie, 238. hicht zu verfaus 
meyr / was. 347. find nicht zu nöthigeny 
aiszumarten / wis. 173.  follen ihre 
Pf irrer nicht ausfchlieffen / moron. 408. 
ihre Shul-Meifter nicht obligiren/ wor⸗ 
gu. 425. warum. rg. vor ihn en nicht 
zu ſiumpfiren / wer; von wem. 308. zu 
beſtaͤt⸗ 


* 


9.3.2414 
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Kor 
e: K = 


Kegifter. 


beſtaͤttigen / was xy. ihnen vorsulefi my 
wo; was. 227. nicht Aergermuf sus jes 
beny 243, mag verleihen teer ; wasınd 
wie. 252. find zu verhören wie; mer 
über 304, von ihnen Teftimcnıa zu &,8s 
fordern mweffen ; wie, 309. baben ih 
Yufzügen weſſen; zu leiften tat, "ze, * 
was nicht. 263. Fr 
Gem inſchafft / eheliche zwiſchen dem Ehır 
brüchigen und lünſchuldigen vermag ton g. 
25. Ehrütliher Kirch davon bat ich 
felöft ausgefchloffen mer, 349. 
Gemuͤth / Gotrliebendes zu bezeugen / wo; 
Bi. 334. unbarmhertzige⸗ wird besengt/ 
dınit, 420. 
Benanntes nicht zu beftiimmen/ wen; wor⸗ 
inn.438. auſſer / wann 440, 
enera Affinitatis wieviel. 144 das erſte / 
welches, 141. dasandere/ welches. 141, 
das dritte / welches 142. in böeden f. tz⸗ 
ten nicht verbotten / was. 143. wobeh 
doch beobachten folle wer; was in wel⸗ 
chem Fall. 143. 
General, welcher; folnicht geftattin wem / 
98,427. commanicıren wen; mas; 
und zu was Ende. 403. vor ihn fol nicht 
fommen wer; wie. 268. nicht geſchickt 
erden wer. 268. ihm hey Zeiten zuſen⸗ 
den / was. 309. it per literas weiter zu 
informiren/ want. 309. ihm zu berich 
IPs . „se 


ii . Regiſter. 
ten / weſſen Excoß, 325. mit ihm zu com⸗ 


municiren / worüber. 326. 
General·Klagen ſoll nicht annehmen / wer, 


310. 

Generalker ſoll nicht berichtet werden von 
wer; was; wohin.283. 313. 

Gene atione⸗, darnach zurechnen/ road. 138. 


I. _- 
Gmus Mortis weſſen zu berichten / wohin 

Ä wie.268. ſeq. & Boctrinæ, worinn ex- 
* cellire wer. 282. 
Geraͤuſch in der Kirch nicht zu machen / wann. 

116. warum. 156. 
Geräth der zu inventiren / und zu verwahhs 

ven von wem; wie. 401. ſeq. 
Gerber ſollen nicht waicken am Sonntag. 


84. 
Gericht / ordentliches; davor auszuführen, 
was. 23. davor su ftehen nicht taugent⸗ 
lic) / wer, 46. ſ. Ehe⸗Gericht. 
Gericht und Kath fol den Umgang halten. 


289. 

Gerichte, mit ihnen ſollen ſich vergleichen die 
Pfarrer worüber. 228. zu ermahnen 
weſſen / von wen. 349. ſollen in der 
Kicch ftehen / an welchem Drt ; und war 
um. 397. abichaffenin Schulen/wa8.416, 

Gerichts: Koften. f. Unfoften. 

Berichtes Perfohnen fallen die Heilige nicht 
beſchwehren / womit. 3x8. ſeq. wieviel 
ihres erkennen Iber Noch» Gefchäffte, 

wann, 
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wann. 388. zu befragen von wem; wor⸗ 
über 310. 314 317. nad) ihnen zu fras 
gen’ von wem; tie. 374. ſeq. zwey has 
ben beyzuwohnen der Kırchens Cenfur, 








477. 

Gerichtliches Aufgeben zweyer Verlobten 
vermag was, wann. 116. 

Gerichtlich ſind zu verordnen Curatores. 
179. 

Gericht⸗Schreiber / vor ihm hat zu referiren 
wer; was 287. wann der Schulmei⸗ 
ſter zu gleich was der Schul halber zu 
beobachten. 412. ſeq. 

Geringe Sachen, von wen nicht allein zu 
berichten ; 305. ſondern vielmehr / was. 


305. ' 
Geſang zu üben / welches. 393. fonderheits 
lich wo; unddurch wen, 393.  geifivels 
hey nicht abzubrechen; 394. aujler / 
wann 394. neue/nicht einzuführen. 393. 
406.feg, warum. 393. 
Gefangs Buch / welches zu gebrauchen, 393. 
Geſchaͤfften / worinn viel Acta aufgeſchwol⸗ 
ben / zu tractiren / wie. 49. der Elter 
mögen nicht abhalten die Kinder / wovon. 
58. eines Chriſtlichen Datters follen 
nicht vortringen/ wann, 343. der Ber 
amten fie nicht hindern, woran. 480. ſeq. 
einzuftellen / zu welcher Zeit. 3>3. 378- 
385. auffer/ wiefern, 385. feq. um wels 
cher willen nicht einzuftellen/ vons. 3 u 
nich 





Kegifter. 


nicht zuverfaumen / womit. 459. . 

Geſchirt /bejonders/ Daraus ju communici- 
ten/ wer. 371. ſeq. 

Geſchlecht / deßwegen nicht zuzwingen Kin, 
der von wem; worzu.11. 61. 

Geſchmeid / damit ſoll keinen Luxum trei⸗ 
ben / wer; 283. 

Geſchoͤpffe Beſoldung / darnach ſoll ſich re- 
guliren / wer. 208. Salaria der Schul⸗ 
meiſter bringen mit ſich / was. 410. 

Geſchrey / boͤſes uͤber wen / zu erforſchen von 
wem. 306. zu berichten / wann 306. 

Geſchwindigkeit welche; entfchuldiget wen, 
59. 

— ledige muͤſſen heurathen welche 

irnen. 65. ſeq 


Geſellſchafften / boͤſe zu meiden. 237. von 
Miniftris Eccleſ. welche / wann, 27». nicht 
zu Dulden/ welche. 347. ſonderlich wel⸗ 
* die Leuth ums Geld bringen, 384. 





eq 

Geſetze / ob allen zu halten. 458. feq. 

Gef;g/ zu predigen/ wie, 229. feq, 

Geſind anzuhalten zum Geſchaͤfft. 445. zu 
ſchicken zue Kinder⸗Lehr 343. abzuhals 
ten / wovon. a70. warum. 470. zu ex⸗ 
aminiren / welches. 289. fortzuſchaffen / 
welches. 492. 394. 497. des Pfarrers 
mag gerugt werden. 245. doch die Straff 
nicht ausgeruffen. 245. follnicht zancken / 
um was. 273. was es verwahrloßt / Ri 

zahlt 
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jahlt. wer. 2595. ſteht unter welchem 

Stab. 257. wie. 257. 

Geſtaͤndnuß. ſ. Bekaͤnntnuß. 

Geſtattung der Unfugen zu vermeiden / wo⸗ 
bey. 144. inſonderheit zu welcher Zeit. 
347. Und von wem. 347. bin welcher 
Straff 447. ſeq. 

Geftus weſſen zu berichten von wen. 282. 

Bevatter/ Deren erlaubte Anzahl. 349. nicht 
zu überfchreitten. 359. bey welcher 
Straff auf jede Perſohn. 359. zu ers 
betten / welcher Religion, 355. ausge: 
nommen den Nothfall. 354.358. dabey 
zu bedencken / was. 355. jedoch aussus 
ſchlieſſen / welche; und warum. 346. ſich 
darzu nicht gebrauchen zu laſſen von wem. 
357. ohne wann; und wie. 357. mis 
gen ihrentwegen abordnen / wann und 
wen, 359. wen nicht. aI9. 

Gewalt / damit nicht zu entfuͤhren wer.zı. 
bey welcher Straff. 21.feq. 

Gewalt der Elter über ihre Kinder. 7. 54. 
62. nicht zu mißbrauchen. s>. 

Bewalt/damit muß verfehen ſeyn / wer; wo, 


7. 

Gewinn / unzimlichen ſoll nicht ſuchen / wer. 
249. MWarum.243. 

Gewiſſe Zeit zu heurcthen nicht zu prefigi- 
| tenrwen.ıgo. Libri$.Sc iorure zu tra- 
ehren 100.5 wann, 226. Dri auszufer 

henyworgu. 564. feq, 
Gewiſ⸗ 


Yiryisree 


Gewiſſen bedarffjtäts/ was, 367. Daherd 
nöthig / was 367. und zutreiben von/ 
und bey wen. 367.  follen beobachten; 
in was Sachen die Eltere, 10. 57. wel⸗ 
che Gevatter. 357. Advocati. 155.188, 
Miniftri Ecclef, 24r.  infonderheit Spe- 
ciales. 267. um deſſentwillen zu unters 
laſſen von wem / was. 328. ſeq. enge / de⸗ 
rentweg n nicht zu laſſen / was. 358. 

Gewohnliche Kvangelia ſ. Evangelia, 

Gewohnliche Epifteln. ſ. Epilteln. 

Gewohnliche Viſit⸗tion Der Schulen ges 
ſchiht von wem; 414. ſonſten von wem; 
wie offt. 414 

Gejaͤnck / deſſen ſoll ſich enthalten / wer. 242. 
davon abhalten / wen. 253. 

GSezeugen find noͤthig bey weichen Ehe⸗Ver⸗ 
fprüchen + 9. warum, 14. einer hilfft 
nicht / warum. 67. darzu ſoll fich nicht 
gebrauchen laffen/ wer/ wann. 159. zu 
verhören / von wem / wie, 167. 206. fe. 
wann, ı67. mann nicht. 167. muͤſſen 
ſchwoͤren / wie. 204. in weſſen Gegen: 
3 wart.204. koͤnnen deſſen erlaffen wers 
| den / son wem. 205. deßwegen in wel⸗ 
chem Fall zu erinnern weſſen / von wem. 
205. ihre Auſſagen zu ırrotuligen/ tie, 

206. ſeq. 
Sifft⸗Geben violirt fdem conjugalem, 


wann. 109. 
Glaſer⸗Geſellen⸗Tauff abzuſtellen. 351. 
Glau⸗ 








I33M 
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Glauben ſoll nicht gleich ein Specialis, was. 
306. 310.314, 

Glaubens⸗Rechenſchafft muß geben / wer, 
100,134. Stärkung / zuerlangenwie. 
367. defwegen nicht nur 2. oder 3. füns 
dern mehrmahl zu gebraucyen/ wo / was. 


367. 

Glaubens⸗Sachen gehören zur erften Tafel 
der 10. Gebott. 478. _ 

Bleichheit zu halten worinn, so. 58. 67. 


234. 

Glied der Kirchen Bl iſt nicht zu halten, 
wer. 350. eines Kinds nicht zutauffen / 
mann, 432." 

Glocke / wird gelaͤutet wann ; zu was En⸗ 


de, 392. 

Gnad fan erlangt werden in welchen Vers 
brechen. 109. eg. ſonderbahre / in Er⸗ 
laſſung weichen Haupt⸗Rechts. 263. 

Önugfame Curatoria. f. Curatorium. 
Procuratoria, [ Gewalt. Probation wird 
erfordert / mwoben. 3173. 

GOtt / wann er mit Plagen heimfucht/ mas 


su thun. 473. 
Gottes Befehlwegen des Feyertags, 378- 
Gottes⸗Dienſt ; der reine/ und tag deme 
anhängig zu beobachten / von wem; wie. 
379. von Miniftris Ecclef. felbft zu vers 
richten  welcherinfonderheit, 392. da⸗ 
hin zu ermahnen / wer. 327. darzwiſchen 
nicht zu thun was, 347; bey welcher 
Straf 
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Esztraff. 347. allenfalls anzubringen von 
wen. 375. darnach darff man jagen / 
wann. 348. wann nicht. 348. Darüber 
zu berichten von wen, mas. 291. ſeq. 
GOdttes Chr zu fördern / von welchen Be 
arnten, 296. Eltern womit. 410, deß— 
wagen iſt angeftellt/ was. 3,4. dahin 
zweckende Befehl mögen publicirt wers 
deu/ wann 377. 
GOꝛttes Erkannınus dahin wird angeführt 
wer; wordurch. 33 7: 10% 
Gottes: Furcht; darinn zu erziehen wer / von 
wem. 244. 470. feq. dahin zu ermahnen/ 
ter. 127. zu fördern, wie, 477. damit 
anzufangen/ was. 5.feq. 

Gotts⸗Laͤſterung / unmittelbahre / welche, 
463. mittelbahre / welche, 461. ein 
fdywehres Delictum. 315. ſchreck ich. 
48:1. groſſe und formale. 461. dabey 
haben zu beobachten Beamte / was. zuy. 
461. 4281. andere / was. 64. warum. 
‚455. Dfiwegen ju beſtellen wer; von 
wem. 465. der KicchensDicner zu firaf 
ffen/ wie. 242. 

GoOttes Drdnung nicht zu unterlaſſen / weß⸗ 
rvillen. 358. 

GL Yttes Urtheil zu befehlen’wer. 349. ſeq. 

GOdttes Wort / daraus foll remonſtriren 

, Di? Suͤnden wer / wo. 484. 

GOi tes Zorn abzuwenden / wie. 348. zu 
ver Fundigen wem / und tie. 366. deßwe⸗ 

gen 





— 





Regie. 


en fol beshachten wer / was. 348. 
Goͤttlicher Majeſtaͤt Ehr gehoͤrt ad Tab, 1, 


Decal. 478 
Goͤttlich Geſetz zu beobachten in welchen 

Heurathen 1%.67 73.78.1375. 

Goͤttlich aeoffenbahrtes Wort/daben ſtand⸗ 
hafft zu verharren. 234. zu beſuchen / 
wie 288. 379. nicht zu verſaumen / ncch 
zu verachten, 294. 386. marum. 278. 
deßwegen zu berichten / von wem / was, 
288. und weiter zuthun was; wie 483. 
warum. 483. wird verachtei / wann; 
und worüber. 239- 

Gottſelige Leute ärgern fich an welchen Vaͤt⸗ 
tem. 354. 

Grad, dahin find zu referiren welche Prohi- 
bitiones, 73.135. Darüber hut zu cogno- 
fäiten wer. 40. zu rechnen / nach den 
geiftlichen Rechten in Ehe » Sachen 
durchaus. 19.77. 137. indergradenLi- 
ni nach welcher Regul. 138. deren Ers 
Härung.ı 39. inder gleichen Ziverch»Lini, 
nach melcher Regul. 139. deren Erfläs 
tung. 139. ſeq. in Derungleichen Zwerch⸗ 
Lini, nach welcher Regul. 139. Deren 
Erflärung. 139. ſeq. inder Schwaͤger⸗ 
ſchafft nach welcher Regul. 141. deren 
Erklärung. 141- 

Verbotten in der Bluts-Rreund zund 
Schwaͤgerſchafft / in grader Lini alle. 18. 
darinn niche zu ditpenfiren, 74. _ in der 

QDg Zwerch⸗ 





Er 


— — u — — 
werd).Lini, Der erſte. 18. nicht zu die 
penfiven. 74. der zweyte ungleicher Li- 
ni.18. 08 fey in der Bluts⸗Freund⸗ 

- oder Schwägerfchaft.x8.74 ben Leib⸗ 
und Lebens-Straff. 18. daher auch nicht 
zu difpenfiren, 74. Det zweyte gleicher 
Lini. 19. 74. 136. der dritte gleicher Li- 
ni, 19.136. Der Dritte ungleicher Lini, 
136. bey welcher Straf 1 20. by 
diefen legten hat zu difpenfiren / wer; 
mann; wie. 74. feq.236. in primaGra- 

- du Aflinitatis, fecundi generis, was zu 
thun. 143 .· in Gradibus jure divino & 
naturali prohibitis wiſſentlich erpradi- 
cirte Ehe-Betättigung su berichten. 78. 
feq. in Grad, Jure Württ. prohibitis zu 
beobachten welche Differenz. 79. feq. 
wegen des Opferd/ mas. 76. feq. 

Grad, zu rechnen nach geiftlichen Rechtenin 
Parricidio, 137. Blurfchand. 137. nach 
weltlichen Rechten, in Erb; Zällen 138. 
Beſetzung der Richter » Stellen. 138. 
Pflegſchafften. 138. 

Gradus Corredtionis vorzunehmen mit wert, 
26. 89.157. mit Miniftris Ecclef, wie, 
325. guͤcliche wo ; wann. 100. ſeq. 
ernſtliche od ; want. or, 

Gradus Theologici, dardurch wird verbeſ⸗ 
fert/ was. 479- 

Gräfliche Bettler zu weifen/ wohin. 446. 

Srängen! an denen ſoll thun wer sad. 443. 

ralla- 
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Gratiarum Adtianes welche / auszulaffen 


100, 332. > 
Graue Stumpf fol nicht tragen/ wer. 247. 
Gravirende Umjtände, f. Circumftantia, 
Grobe Inftrumenten braucht wer; worzu. 
430. Daher nicht zu beruffin. 430, feq. 
auffer/ mann. 4311. 
Groß⸗Eltere zufragen um was; wann. 7. 


54. : 

Groß Vatters Bruder nicht zu heuratheny 
warum. 75. 

Groſſe Grever. ſ. Frevel. 

Groſſer Unkoſten / zu vermeiden / bey wel⸗ 
chen Mahlzeiten. 333. 

Groſſer Zehend / bev deſſen Verleihung we⸗ 
gen des kleinen zu erinnern / was. 25 3. 
Gruͤnen⸗Donnerſtag / zu ſeyren / wie. 389. 

ſeq. daran zu erklaͤren / was. 3%9. Mit⸗ 

woch vorhero zupredigen / wovon. 1291. 

Grund der Sachen gu erlernen / wie. 4r. 52. 
161. 305. 313. 314. 407. Damit zu bee 
richten, 3x r. 3174 407. 

Gulden zur Straff a erlegen einen, wer; 
warum. 195.209. 387. 464. auch zwey; 
drey ; und mehr/ wer; warum. 195. 
Fuͤnffe / wer; warum. 212. 373. Acht; 
wer; warum; und wohin. 371. Zehen; 
wer warum. 442. ſ. Neid)ss Thaler, 

* GSaufl-Gulden. Straf: 

Gut / daran zuftraffen / welche Verlobte. 

9. RR: Anfucheng/ wel⸗ 
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che. 73. derwirckt / wer.23- deßwegen 

nicht zu zwingen wer / worzu. II. 61. dar⸗ 
auf nicht zuſehen in Heurathen. 58: 

Gutachten yoırd erfordert von wen; in was 
Sachen. 79. 86. 125. 370° 

Gut Pradicat, ger 


E 


@utelngenia, |. Ingen!2. 
Gutherttzige Leuthe zu fragen / von wen; 
woruͤber. 10.317: 

Guͤtlicher erglich in Ehe⸗Sachen nicht zu 
hindern von wem; womit · 194. juten- 
tiren / in weichen Gällen. 24.26. g1.110 

| ro Matrimonıo. 1.117. nicht contra 

Aatrim. 159. wiſchen dem Ehebreche⸗ 
riſchen / und unſchuldigen Ehe⸗ Gatten. 
83. ſeq. au incafu reiteratl Adulteril. 
172. ſeq. zroifchen einem Bräutigam 
und feiner von einem andern ohne fein 
Wiſſen ſchwangern Braut. 87- ⸗ 
wirrten Sheleuthen. 89. erlobten. 90. 
wiſchen Geiſt⸗ und Wooitlichen / von wem 
176. ſeq. in Imprzgnations- en. 62 
wegen Der Gericht, Koften. ı 1% feq. 

Güter, Beftand / weht} ann Kirchen 
Diener eingehen / | ihnen verbotten / 
was. 268. 

Guͤter⸗Fron⸗ Dienſt iſt ſchuldig wer. 419. 
feq. 43 3. 189. 

Güter der Pfarren / Steuerfrey de Anno 
1629. dabeð zu laſſen. 256. teuer⸗ 
bare / verſteuert wer, 250. 259 leiſtet 
auch was; wofür. 262» Gu⸗ 









Regiſter. 
Guͤter wuͤſte der Heiligen zu bauen / wie. 


452.449. 
Guter zeitliche/ weffen zu berichten von wen; 
wohin. 268. 
H. 


N foll nicht ziehen wer; was für, 
ı 


47. 

HabersErnd / darinn darffman arbeiten art 
epertag / in welchem Fall. 388. in wel⸗ 
em nicht. 188. 

Habit Ba zu berichten von wem. 306, 

Haderhafftig Weeſen follmeiden/ wer. 241. 
fonderbeitlich worinn, 242. 

Dändel/ in Ehe ⸗Sachen / auszumachen, mo. 
41. fremde/ damit foll nichts zu thun 
haben/ wer.237. Politifche zu unterfus 
chen von wen. 477. geringe / in was 
Sachen / zuexpediren von wem. 314- ſ. 
Privat- Händel. 

Hände, frembde/ darinn nicht zu laffen/ 
welches Seld.45r. 
aͤndlein eines Kinds /nicht zutauffen, 432. 
aͤuſer darinn follman nicht vorgehen lafs 
ſen was, 471. nicht abnusen / wer; 
was. 402. follman abftellen / was; mie. 
en betten wann. 393. ſ. Pfarr 

uſer. 

Haft; darein zu ziehen / welche Metzen. 30. 
welche Bettler. 443. feq. 





Hagen / deffenifibefrent/ wer. 429 433. 
ya — als 


sr 
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Halßſtarrige Eheleuthe zuzwingen / wie. 26. 
feq, andere Lafterhaffte / tie. 417: 

Halßftarrigfeit der Elter / inwas Sachen / 
zu zwingen wie. 335. unbarmbersiger 
Leuthe / wie. 44% verdaͤchtiger Dirnen / 


wie. 39. 

De ſoll nicht tragen tver. 248. 
and; mit eigener zu atteſtiten / DON wem / 
was. 104. Nu ſchreiben / von wem; was · 
309. zu unterſchreiben / von wem; was 


362. 
Hand⸗Fron darff nicht thun / wer. 429. 
Hand⸗Geluͤbd / muß von ſich geben / wer. 


167. 
Handlungen / fchrifftliche / darinn foll ſich 
befleiffen wer; weſſen. 186. 
Handreichung / darzu zu ermahnen wer; 9% 
en wen. 261. 437. ſeq. Br 
Handthierung hat zu erlernen, / wer infons 
derheit. 409. wann derentwegen ein Ehe⸗ 
Mann lang verreißt ift / mag Davon zu 
urtheilen. 102. ungebührende foll mei 
deny wer. 243. verbotsen / zu welcher 
Zeit. 378. ehrliche 7 joll lernen laſſen 
wer; wen.244.feg.. nicht beh wiedrigen 
Religions- Verwandten. 294 
Handwerct / muß verftehen/ wer.a so, foll 
nicht treiben womit / wer. 244 
id wercks · Burch / welche; zu weiſen / 
wohin· 444. 447: 


Hamdwercts«geuch Gefepäte / Wall cr, 


U U — 
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Beyertagen zu geftatten. 385. wannnicht. 
374. 181. feg. 384. 

Hartnaͤckigen worinn; abzufchlagen / maß, 


488. 

Haß der Eheleuthe / wircket was. 25. ſeq. 
dem zu begegnen / wie. 26. 
aupt / zu entblöffen / wann. 393. 
aupt- Recht ift fchuldig/ wer. 263 - 

Haupt⸗Sach / darzu nicht dienendes außsua 
laſſen / von wem. 194. 

Haupt⸗Stuck / ein gantzes nicht zu recitiren 
wo; wann 338. 

Hauß / wann dahin wiederkehrt wer; was 
zu thun. 107. ſoll nicht eröffnen wer; 
wem.66. 

en f Bittler. 
auß / und Feld⸗Geſchaͤfften einzuſtellen / 


wann. 391. 

Haußgenoſſen weſſen / nicht zu Gevatter zu 
bitten. 356. 

Haußhalten muß verftehen/ wer. yo. 165. 
darauff allein fich nicht legen / wer. 237. 
unnüges / foilmeiden/ wer. 242. filßiges/ 
wer. 242, j 

Haußhalter fchlimme. f. Bettler. 

Hauß ⸗Vaͤtter denen Kirchen: Catalogis eins 
zutragen / wie. 321. 404 

Haußwefen / darzu Tuͤchtige nicht abzuhal⸗ 
ten wovon. 12. 57.15r. 

Hebammen anzunehmen / wie. 175. 41r. 
jeder Ort zu verſehen / mit welchen. 43 1. 

244 um 


Si 
u 
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EL. 10 0 —— — 
um gebuhrenden Lohn. 431. darüber zu 
berichten, von wem. 272, mögen unters 
richten Iche. 432. find zuunterrichten 
don wem / worin. 431. zu examıniren/ 
ob der Staig, van wen. 438. unter 
ver Staig / von wem. 435.  tider fie 
ergehende Klagen zu unterfuchen/ von 
wem. 175. ihnen Atteftara zu geben - 
wie.436 von ihnen su Grab zu begleis 
ten / welche todte Kinder, 396. zu beſich⸗ 
tigen welche Perſohnen. 30. 92. ihre 
Männer find frey/woson, wie. 433. ſeq. 
haben dargegen zu leiſten mag. 434. find 
bey ihren Privilegien zu erhaltın. 433. 
fallen Fine Kinder zu Taufe tragen. 437. 
mögen aber tauffen, wann, 4. 


Hebrzifche Nomina Propria quszufptechen, 


100 5 Wie. zı6, 


Heilig dafür zu forgen / wo 479. davon 


nichts zu abalieniren 448. deſſen Ein⸗ 
kommen zu liquidiren.a40. in Effe zu brins 
geN. 439 449, Darnach ſich zu richten 
worinn; 453. aufjurichten fürterlichft, 
452. deſſen Kechnung zu ſtellen / son 
em. 422. ſeq. von wem nicht gar, Lohn 
davon nicht zu geben/ mem; warum. 455, 
ab;uhören/ von mem in Perfohn, und nie, 
174.452. ohne Sohn. 454. von wen 
— deſſen De Güter zu baueny 

„ar.  vermögliche / hindere nicht 
welches Sammien. 433, Arme / legt die 
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Regiſtei. 
Stipendiaten ⸗ Gelde⸗Bezahlung auf wen. 
407. darein zu ſtraffen / wer. 80. 375. 
deſſen Verwaltung zu berichten von } 


wem. 298. Daraus Addition zu ſchoͤpfen / 
wem. 420. und ſonſt zu geben wem; 
wann. 443. wem nicht. 446 ſeq. dar⸗ 3. 
ein erlegen von welcher Begraͤbnuß et⸗ J 
was; welche. 270. welche nicht / und J 
warum 70. ſeq. in deſſen Sachen hat 
keinen Befiheid zugebenw.r; wann zır, ! 
Heligens Pfleger follen beob.chten welche 
fehl. 452. erinnert werden, weſſen; h 
tie 328. in Bett-l- Büchlein fehreiben 
was; wie.447. Copias empfangen von j 
wem; WOHON. 404, 3 
—— des Sabbaths. ſ. Sabbath- 
eimliches Aufgeben / welches verbotten. 


59. 
| Sein Eher Berfiruch, f. Ehe⸗Verloͤb⸗ i 
nu } 


— Eroͤffnung des * ſ. Hauß. 
HVeimliche Ort / dafollnicht gibaͤhren / wer. 


31. 
Heimliche Zuſammenkunfft nicht zu geftat, 
ten wen; warum. 1 72. ſeq. 
Herbſt / dar inn mag man einftellen Wochen⸗ 
Predigten. 223. arbeiten an Feyerta⸗ 7 
gen / wann 388. wann nicht. «gg. 
Herkommen / darauff zu ſehen/ wann; wor⸗ 
inn 67. 210.330.337.4ır. 


Herrſchafft der Filialien zu berichten’ von f 
Q45 wen e 
F 
wu — — — 
[ 





— — —— 


gie. 


mern. 274. fremde mit Vorſchrifft zu 
erfuchen, für ten. 98. warum. 148. 
ſeq. bey dieſer nicht zuſuchen von wen; 


108,26 fi 
Herrſchafft / welche; folle auffehen auf wen; 


warum. 470. 
Herrſchafftlich Geſchaͤfft / dar zu anzuhalten / 
1008.443.445. 
Heuet / darinn mag man arbeiten / an Feyer⸗ 
Tagen wann; 788. wannnicht. 388. 
Heurath. — Che Beriobnuf. 
Heymath / in derfelben zu vercuffen / wer. 


140. 

Heyl der Kinder erfordert mag 410. 

Hindernuß Der Ehe / rechtmaͤſſige; welche. 
25. 144. ſeq. gu erfundigen yon wen; 
mann. 133. 

Hinterführung / vernichtet welchen Ver⸗ 


fpruch. 57. 

Hinterfag der Partheyen / darnach zuthun / 
was. 199. 

Hinweglauffen Der Eheleuthe, 100. 102, 

Hiftoria Patlionis zu erflären/ wann. 389« 
auf was Weife.390. 

Hochwichtige Sachen / darinn moͤgen Be⸗ 
ame thun / was. 161. 

Hochzeit nicht zu geſtatten / zu welcher Zeit, 
295. 374. ſeq. dabey darf Spiel has 
ben/ wer. 466. wer nicht. 16. fol mit 
einem Mantel erfcheinen/ wer. 249. wann 
hernach einem Theil eine Antüchtigkeit zus 


— — 
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Regiſter. 


ſtoͤßt / was zuthum 95. was aber / wann 
er ſolche felbft rn 6. dabey ge⸗ 


fallende Opffer zu überlafen men; mie. 
454. abzuſchaffen Überfluß.457. deß⸗ 
wegen ſoll halten wer; woruͤber. 458. 

Hochjeitliche Kirchgang / dabey abjuſchaf⸗ 
fen / was 155. Marum. x 5. deßwe⸗ 
gen zu beſtellen mern 155. eg. vor dem⸗ 
felben Geſchwaͤngerte / pflegen zu thun / 
was. 153. fo ihnen nicht zu geſtatten. 
1 


44. 
Doc die/Leuthe ſollen in die Kirch kom̃en / 
Mann. 196. 


Hochzeitliche Mahlzeit anzuftellen/ wo, gr. 
274 


Dochzeits Predigt hebt nicht auf die Wo⸗ 
chens Predigt, 224. 
ocheits Predigten, kommen zu den Pfars 
tern / wann. 235. denen Diaconis, wann, 


2 $. 
Si, derentwegen zu berichten von wen / 
was. 274. 
Doffart / absufchaffen bey wem. 250. 
offaͤrtig foll nicht feyn wer; worinn. 248. 
Hof⸗ Bediente flehen in Ehes Sachen vor 
welchem Gericht. 40. feq. 
9 helungy Berentwegen nicht ebyoanten 
m Vogelfang / warn, 382, feq, 
8* Officier ſ. Officier, aA u 
nung ber Befferung zu berichten / 
wem. 349, Fünfftiger Eheligung, = 





Regiſter. 


durch wird verfuͤhrt wer / von wem. 65. 
Holtz / gemeine; hat zu genieſſen wer. 259. 
Holtz⸗Geld ſoll geben wer; wen; wann, 

412. mann dieſes gering / was zuthun, 


414. 

Holgsfpalten darzu foll nicht brauchen wer; 
wen. 424. 

Honorarium, welches; nicht zu entziehen! 
wen, 234. ſeq. 

Hoſen / welche; fol nicht fragen wer. 247. 

Huͤiffs⸗Hand / amtliche; zu bieten / wem. 
310- 165. 383-499.457.473- 

Huͤlff milde; darzu zu erinnern wer; 261. 

41. gegen wem; und warum, 261.438. 


eq. 441. 

Huͤrten nicht zu Dingen / wann. 295. be 
fondere zu halten / warum. 344, einem / 
oder zwey anzubefehlen wann; was. 379 
nicht zu beruffen zu wen ; und warum, 

430. auſſer / wann. 431. 

Hunde fuͤhren / darff nicht wer. 433. 

Hungers⸗Noth / obſchon nicht vorhanden / 
doc) zuſammlen / was. 437. 

Hurerey / ein hochſtraͤffliches Laſter. 65. ge⸗ 

hört unter weſche Caufas, 173. deren 

Straff. 15. darwider zu predigen / wann. 

230. daherruͤhrende Verwandſchafft 

macht nicht erlaubt / was. 144. 


Agen / deßwegen nicht zu verſaumen / 
was. 348. einzuftellen, wann. 348. 
an 


— — — 


Regiſter. 


Halßſtarrige Eheleuthe zuzwingen / wie. 26. 
ſeq. andere Laſterhaffte / wie. 457 

Halßſtarrigkeit der Elter / in was Sachen / 
zu zwingen wie. 335. unbarmherkiger 
Leuthe / tie. 440. verdaͤchtiger Dirnen / 


mie. 30. 
Halß- Tücher foll nicht tragen / wer. 248. 
Hand; mit eigener zu arteitiren / von wem / 
was. 104. zu fchreiben / von wen; was. 
309. zu unterſchreiben von wen; was 


362. 
Hand⸗Fron darff nicht thun / wer. 429. 
Hand» Gelubd/ muß von ſich geben / wer. 


167. 
Handlungen / ſchrifftliche / darinn foll ſich 
befleiſſen wer; weſſen. 186 
Handreichung / darzu zu ermahnen wer; ge⸗ 
gen wem. 261. 437. ſeq. BR 
Handthierung har zu erlernen mer, infor: 
derheit. 409. wann derentwegenein Ehe⸗ 
Mann lang verreißt ift / mag davon zu 
urtheilen. 102. ungebührende foll meis 
deny wer. 243. verbotten / zu welcher 
Zeit. 378. ehrliche; ſoll lernen laſſen 
wer; wer. 244. ſeq.. nicht bey wiedrigen 
Religions-Berwandten. 294- 
Handwerck / muß verſtehen / wer. 150. foll 
nicht treiben womit / wer. 244. 
Handwercks⸗ Burſch / welche; zu weiſen / 


wohin! 444. 447. 
Handwercks ⸗ Leuth Gefhäffte / * au 
- yer⸗ 
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Regiſter. 
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Feyertagen zu geftatten. 385. wann nicht. 
374. 181. feq. 384, 

Hartnäckigenroorinn ; abzufchlagen / was. 


488. 

Haß der Eheleuthe/ wircket was. 25. feq. 
dem zu begegnen / wie. 26. 

Haupt / zu entblöffen / wann. 393. 

Haupt: Recht ift ſchuldig / wir. 263. 

Haupt⸗Sach / darzu nicht Dienendes aus zu⸗ 
laſſen / von wem. » 94. 

Haupt⸗Stuck / ein gantz es nicht zu recitiren 
wo; wann 338. 

Hauß / wann dahin wiederkehrt wer; was 
zu thun. 107. ſoll nicht eroͤffnen wer; 
wem.b66. 

—— f Bittler. 
auß-und Feld⸗Geſchaͤfften einzuftellen/ 
wann 391. 

Haußgenoffen weſſen / nicht zu Gevatter zu 
bitten. 356. | 

Haußhalten muß verſtehen / wer. 150. 165. 
darquff allein ſich nicht legen /wer. 237. 
unnüges/ foillmeiden/ wer. 242. filtziges / 
Wer. 242, 

Haußhalter ſchlimme. f. Bettler. 

Hauß Vaͤtter denen Kirchen Catalogis ein⸗ 
zutragen / wie 321. 404. 

Haußweſen / darzu Tuͤchtige nicht abzuhal⸗ 
ten / wovon. 12. 57. 151. 

Hebammen anzunehmen / tie. 175. 43r. 
jeder Ort zu verſehen / mit welchen. 431. 

Q44 um 
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Regiſter. 


— FR — TE Ps 
um gebuhrenden Lohn, 431. darüber zu 
berichten, von wem. 271. Mögen unters 
richten Iche. 432. find zu unterrichten 
von wem / worinn. 431. jUexamıniren/ 
ob der Staig/ von wen. 435. unter 
der Staig / von wem 435. w der fie 
ergebende Klagen zu unterfuchen/ von 
wen. 175. ihnen Arteftara zu gebeny 
wie-436 bon ihnen zu Grab zu egleis 
ten / welchetsdte Kinder, 396. zu befich- 
tigen weiche Werfohnen, 30. 92. ihre 
Männer find frey / woson/ wie. 433. ſeq. 
haben dargegen zu leiften/ maß. 434. find 
bey ihren Privilsgien zu erhaltn. 433. 
fallen Fine Kinder zu Tauffe tragen. 433. 
mögen aber tauffen / wann 432. 

Hebræiſche Nomina propria ausjuſprechen / 
wo; Mir. 226, | 

Heilig’ Dafür zu forgen/ wo 479. davon 
nichts gu abalieniven. 448... deffen its 
kommen zu liquidiren.g50. in ezubrins 
gen. 439 449. darnach fid) gu richten 
worinn; 453.  aufjurichten fürterlichft, 
452. deſſen Nechnung zu ſtellen / son 
mei. 421. ſeq. von wem nicht. 421. Lohn 
Davon nicht zu geben/ wen; warum. 455. 
abzuhoͤren / von wem in Perſohm und tie, 
174. 452. ohne Lohn. 454. von wem 
nicht. 452. deſſen woͤſte Güter zu bauen, 
mie, 452. vermögliche / hindert nicht 
welches Sammler. 438, — 
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dpendiaten⸗Gelds ⸗ Begahiung auf wen. 
4027. darein zu firaffen / wer, go. 378. 
deſſen Verwaltung zu berichten von 
men. 298. daraus Addition zu fcyöpfeny 
wem. 420. und fonft zu gebin wen ; 
wann.448. mern nicht. 446 ſeq. dars 
ein erlegen von welcher egräbnuß et» 
Wwoas; welche. 270. Yelche nicht / und 
ı „arm :7o.feq, im deffen Sachen hat 
kkeinen Beſcheid zu geben wer; wann zır, 
Heiligen s Pfleger follen beob.chten welche 
Befehl. 45 2. Srxinnert werden, weſſen; 
wie 328. in Bett l⸗Buͤchlein ſchreiben 
was; Wie. 447. Copias empfangen von 
wem; wovon. 404, 

— des Sabbaths. f. Sabbath 
eimliches Aufgeben , weiches verbotten. 

1 


59. 
| nn Ehe⸗Verſoruch. ſ. Ehe⸗Verloͤb⸗ 
| nuß. 


‚ Deimliche Eroͤffnung des Hauſes Hauß. 
Heimliche Ort / da ſoll nicht äh wer. 
1 


Heimliche Zuſammenkunfft nicht zu geftat, 
„en wen; warum. 252. fg. 

Herbſt / darinn mag man einſtellen Wochen⸗ 
| Predigten. 223. arbeiten an Feyerta⸗ 
gen/ wann. 388. wann nicht «gg, 
Herkommen / darauff zu ſehen / wann wor⸗ 

inn 67. 210. 339. 337. 411. 
Herrfhafft der Filialien su berichten/ von 
45 wen 
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Regiſter. 


wem. 274. fremde / mit Vorſchrifft u 
erſuchen / für wen 98. warum. 148, 
— bey dieſer nicht zuſuchen / von wen; 


—** welche; ſolle aufſehen auf wen; 


warum. 470. 
Herrſchafftlich Geſchaͤfft / darzu anzuhalten / 
wer 443. 415. 
Heuet / darinn mag man arbeiten / an Feyer⸗ 
Tagen wann; 388. wannnicht. 388, 
Heurath. — Che Beriobnuf. 
Heymath / in derfelben zu verruffen / wer. 


140. 

Heyl der Kinder erfordert was 410, 

Hindernuß Der Ehe / rechtmaͤſſige; welche. 
15. 144. ſeq. gu erkundigen von wem; 
wann. 133. 

Hinterfuͤhrung / vernichtet welchen Ver⸗ 


fpruch. 57. 
— der Partheyen / darnach zuthun / 
was. 1 


9. 

Hinweglauffen der Eheleuthe. 100. 102. 

Hiftoria Paſſionis zu erklaͤren / wann. 389 · 
auf was Weiſe. 390. 

Hochwichtige Sachen / darinn mögen Ber 
ame thun / was. 161. 

Hochjzeit nicht zu geſtatten / zu welcher Zeit, 
298. 374. ſeq. dabey darf Spiel bas 
ben / wer. 466, wer nicht. 16. fol mit 
einem Mantel erfcheinen/ wer. 249. wann 
her nach einem Theil eine Antüchtigfeit zu⸗ 


J 
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Regiſter. 
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ſtoͤßt / was zuthun. 95. was aber / wann 
er ſolche ſelbſt le 6. dabey ge⸗ 


fallende Opffer zu überlaffen wem; wie. 
454. abzuſchaffen Uberfluß 457. deß⸗ 
wegen ſoll halten wer; woruͤber. 458. 
Hocyeitliche Kirchgang / dabey abzuſchaf⸗ 
fen / was. 185y. warum. x & eßwe⸗ 
gen zu beftellen/ wer 155. ſeq. vor dem⸗ 
felben Geſchwaͤngerte / pflegen zu thuny 
was. 257. fo ihnen nicht zu geftatten. 


144. 

HochzeitsZeuthe follen in Die Kirch kom̃en / 
wann. 176, 

Hochzeitliche Mahlzeit ansuftellen / wo, gr. 


114. 

Hochzeit» Predigt hebt nicht auf die XBos 
hens Predigt, 224. 

Hochzeits Predigten, / kommen zu den Pfar⸗ 
tern/ wann. 23 5. denen Diaconis, wann. 


235. 
si / derentwwegen zu berichten von wem / 


was. 274. 
Aaflart/ abzufchaffen bey wen. 250. 
offaͤrtig foll nicht feyn wer; worinn. 248. 
Hofs Bediente ftehen in Ehe» Sachen vor 
welchem Gericht. 40. feq. 
Hofhaltung/ derentwegen nicht abzuwarten 
dem Vogelfang / wann. 382. ſeq. 
ı Hohe Officier f, Oflicier, 
Offnung der Befferung zu berichten / von 
wen. 349, Fünfftiger Eheligung, = 


Regiſter. 


durch wird verführt wer von wem. 65. 
Holtz / gemeine; hat zu genieſſen wer, 259. 
Holtz⸗Geld ſoll geben wer; wen; wam. 

412. wann dieſes gering / was zuthun. 


414. 

Holgsfpalten darzu foll nicht brauchen wer; 
ten, 424. 

Honorarium, welches; nicht zu entziehen 
wen, 234. feq. 

EN welche; foll nicht tragen wer. 247. 
ulffs-Hand/ amtliche; zu bieten / wem. 
310. 365: 383-.453.457.473- 

Hülff/ milde; darzu zu erinnern wer; 261. 
44: gegen wem; und warum, 261.438. 

eq. 441. 

Hürten nicht zu Dingen / wann. 295. bes 
fondere zu halten / warum. 344. einem / 
oder zwey anzubefehlen warn; was. 379 
nicht zu beruffen zu wen ; und warum, 
430. auff vr wann.43r. 


Hunde fuͤhren / darff nicht wer. 433. 
Hungers⸗Noth / obſchon nicht vorhanden / 


doch zuſammlen / was. 437 


Hurerey / ein hochſtraͤffliches Laſter. 65. ge⸗ 


hört unter weſche Cauſas. t73. deren 
Straff. 15. darwider zu predigen / wann. 
230. daherruͤhrende Verwandſchafft 
macht nicht erlaubt / was. 144. 


Agen / deßwegen nicht zu verfaumen/ 
was. 348. einzuftellen/ wann. 348. 
an 
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an Feyertaͤgen erlaubt; wiefern. 348, das 


von iftbefrept / wer. 433. 


Jahr / Das gange hindurch zu halten Kinder, 


fehr. 341. auffer/ wann. 341. einhals 
bes muß warten; wer; worauff. go. feq, 
wey mer; worauff. 93: 108. fieben/ wer; 
worauf. 203. 


Sahrgang / von einem zum andern zu regi- 


ftriren / wa8 ; von wem. 293. warum. 


293. —— 
Sahı MarcftsZeiten, darinn nicht einzulaſ⸗ 


fen/ wo; wen. 443. 


Immunitäten der Keen Diener. 2577. 
Impedimentalegitima der Ehey wo die fich 


nden/ wann ; zuthun/ was, 115. 136. 
nicht finden; was zuthun. 58. 147. Des 
ren fol ſich erkundigen twer ; wann. 133. 


Impotentia infanabili laborantes, welche. 


91. follen nicht heurathen. 91. widri⸗ 
genfalls Die Y zuerklaͤren / wofür. 92. 
im Zweiffel zu thun / was. 92. ſeq. Des 
einen Ehe⸗Gemaͤchts kommt dem andern 
zuſtatten / in welchem Fall. 84. 


Importanz welcher Sachen; erfordert / 


was. 1. 


lmprægnation, darauff zu frher in Ehes 


Sachen / wiefern. 63. in Straffen / 
mann, 80, 


Imprzgnations- Sachen / aus zumachen / mo. 


62. nach welchen Rechten. 65. darinn 
Eyde zu erkennen / wann 65. 
m 


en 


u ne tr ir 


— = 7 —— — 2; 


Be 


Yet AU. 





Kalt: 


Imprecationes, zu ſtraffen / tie 463. 

Infeltions- Geſaͤhr / darauf zu fehen / in 
weichen Faͤllen. 98. 

Imperativus foll nicht gebraucht werden / 
von und gegen wen, 3 16. ſeq. 

Incident-Puncten/ Darinn zu verſahren / wo; 
wie. 1 98. 

Incorrigibiles Miniſtri Eccleſiæ, anzubringen 
von wen; MO; wann. 242. 

Ingenia, ſchlechte der Pfarrers⸗Soͤhn; was 
mit ihnen anzufangen, 245. Dura, der 
Reichen. 409. gute, der Armen. 409. 

Infam macht der Ehebruch. 23. 360. 

Information, daran follnichts erwenden laſ⸗ 
ſen wer. 345. deſſen zu erinnern von 


wem. 345. 

Informiren fol man Alte/ worinn; wie. 
343. widrige Religions- Verwandte / 
wie. 488. Da fie fich deffen waigern / zu 
thun was. 488. Advocaten / worin; 
und wann. 182, 

Injurien/ zu gefügte von einem Weltlicheu 
einem Geiſtlichen auszumachen Rechtlich; 
vor wem. 176. guͤtlich; vor wem. 176. 
= zur Kirchen: Cenfur nicht zu jieheny 
welche. #75. 

Innlaͤndiſche Weinfuhr⸗Leuthe haben ſich 
an Feyertagen zu verhalten / wie. 380. 
Inquifitions- Commiſſarien / haben zubeob⸗ 

achten / was. 167.feq. 

Inquifition, die erſte; darzu zu ziehen / wer, 

171. 











— — —2 
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Regiſter. 
171, 172. 178: 177. über der Kirchen: 
iener delieta gebuhrt/ / wem. 169. feq. 
Inquiriren follen Speciales, worüber. 299, 
305. darinn nicht fahrläffig ſeyn. 303. 
noch den Affedten indulgiren, 303. 
Infinuarion, welcher Citation, zu atteftiren 
von wem; tie. 205. 
Infolenz Der Vicariorum zu berichten / von 
wen, 270 
Infpettion, kommt zu / denen Specialen ; wor · 
uͤber. z3 4. Medicis und Chirurgis; wann, 
92.94. den Hebammen ; wann, 92. 
Barbierern; wann. 443. 
Infpedtores Ordinarii der Schulen haben zu 
thun/ was 414. 
Inftitutionis verba, welche; richt gang zu 
repetiren; wann. 372, 
inſtruction, ſollen beobachten Speciales, wor⸗ 
inn. 268.304.334. Geben / wem / wor⸗ 
nm. 390. 
laſtrumenten / grobe; braucht wer; worzu, 
430. Daher nicht zu erfordern / zu wem; 
430. aufjer/ wann. 4gr. 
Intereffe, das Fuͤrſtliche; zu beobachten ; 
wobey 177. 


‚ Intereflirte —— ſ. Partheyen. 


Intereffigte Perſohnen. ſ. Perſohn. 


Megrares, ſ. Resintegra. 


\ Interlocutoria, dardurch ift zu confirmiren / 


welcher Commilffarius, 198. 
Interrogztoria, erlaubt in Judicio, wenn; wie 
wats 


— 





— — 


Regiſtet. 


— —— 
warum 52. ad Art, probator, mem. 201. 
in welcher Zcit.zor. ad Art, Defenfion: 
wen. 201. ſeq. follen verfaff e werden, 
mie 203. bey welcher Commination, 2037. 
die Auffagen darüber zu irrotulireny wie. 








— 


207. von Specialbus nicht nur vorge 


legt werden/ mem. 304. 

Inventaria, zu bt gern von mern woruͤber. 
272. zu erfordern von wem. 404. zu 
continuiten.293.404. ob fie ordentlich 
feyen? zu berichten von weim. 272. zu 
behalten, 100.404 Copias Davon gu ger 
ben/ wem. 404. 


Innwohner / widriger Religion, derenthals 


benhat zu decerniren / wer; was. 169. 
172. 

Johannis⸗Feuer / und Bäder, verbotten, 
398. | 

Judici:tisPublicatio Rotulorum, darvor jl 


halten, welche. 209. 
Judicialiter foll vor genehm halten/wer/mas, 


190. 
Judicial- Handlungen, darüber zu halten’ / 


was 125. 
Judicial-Unfoften, f. Unkoften. 
Judicium, in Relationen zu fufpendiren 362. 
Judicium, darinn Fönnen ıhre Perfohnen 
felbft allein nicht vertretten / welche. 46 


17% 
Juden / foll man ins Land nicht lauffen laſſen / 
am Sonniag. 377. 


Julius, 





m * u 


——_ 


Regiſter. 
Julius, vom achten fangen an welche Feriz, 


38. 

Jugend / zu erziehen in der Gottesfurcht. 
419. in Ehriftlicher Lehr. 420. Schrei⸗ 
ben/420. Leſen 420. in die Schulzu 
—5 9. wird verfuͤhrt / durch wen. 


4 4 4— 

Junge Miniftri Ecclef, haben ſich aufjuführ 
ten/ wie; worinn. 230. ſeq. 

Sjunge Leuthe/ Arme ; beyzufteuren / mel» 
chen; wovon. 438. 44r. zu erbanenf 
10; wann. 340. juadmittiren/ worzu. 
wann. 364. ihnen recht befannt zu ma⸗ 
chen / was; wie. 390. zu üben/ in wel⸗ 
chen Geſaͤngen. 394. 

—— nicht zu entführen, bey welcher 

an. 21. 

juramentum, f. Eyd. 

Jurisdi&tion des Ehe⸗Gerichts. 40, deren 

iſt unterworffen/ wer. 442. | 

Jurisdi&tio mixta, ob dahin gehöre/ welches 
Orth? zu berichten / von wem. 274. 

Juris rigor, darauff nicht zu ſehen worin. 
47.191, 5 

Js — Auslaͤndiſcher Herrſchafften. 


265. 
Jus Canonicum, ſ. Geiſtliche Rechten, 
Jus Epifcopale, gehört ad caufas mixtas, 


170, 
| Is Patronatus, ad easdem, 170, 
| R Kot 


— — 
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EA f. Arme Kaſt. 

Kaftens Pfleger. & Heiligens Pfleger. 

Kaſten⸗Rechnung. f. Rechnung. 

Kaften-Drdnung zu beobachten. 442. 443- 
446.45 5. feq. . 

Kark. f.Liecht:Karg. it. Kunckel⸗Stuben. 

Kergemmeifter / dahin zu weiſen wer. 444. 

Ketzer / deren Beftraffung gehört ad caufas 
mixt, 171, 

Kilian / fangt any welche Ferien, 38. 

Kindbetterin / ihrentwwegen zu celebrigen 
was; wo; wieofit.289. arme / ihnen 
zu reichen / was; 438. 

Kinder fol tauffen wer. 236. 351. Wo. 
353. wie. 355. wann / und zu welcher 
Siund. 352. in weſſen Beyleyn 353. 
feq. 358. ſeq. mit welcher duͤr ſichtig⸗ 
keit. 351. Darum erſucht werden / von 
wen. 752. ſeq. zeitlich. 352. darff tauf⸗ 
fen / wer; wann. 422. nicht darzu tragen / 
wer. 413. muß tauffen laſſen / wer. 351. 
auch welche widrige Religions -Ver—⸗ 
wandte / 100. 486, ſeq. arme; f. Bettler. 
armer Peuchey won Scudiis abzuweiſen / 
warn; warum. 409. muͤſſen zur Schul 
geſchickt werden. 410. 462. bey welcher 
Straff. 410. warum. 410. 417. ſeq. 
Schul⸗Geld hezahlen / voͤllig / wann. 427. 
ſollen werden unterrichtet / von wem· 

mat 


— — 
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nicht durch wen. 412. in welchen Buͤch⸗ 
kein. 292.421. in welchen nicht; wars 
uM,.292. 421. zu welchen Zeiten. 416. 
ſeq. im Singen. 393.409. examinitt/ 
von wen, 339. worinn. 339. Wie. 339. 
w0. 339. 343. deßwegen nicht ſeyn / 
warn ; 100, 344, alljährlich, worinn. 
341. faumfelige anzutreiben / wie. 335. 
gehorfame/wie.345. Der Kirchen⸗Die⸗ 
ner / wann fie beſchrayt / woruͤber / wer zur 
J. Inquifition gehöre. 171, unehelichen 
zu helffen/ wie. 66. leg. f. Kinder Mord, 
Leibeigener Eltern haben welche Bes 
fchwerden. 98. dahero zu beobachten, 
wann; 1008,98. ungehorſame / worinn; 
zu ſtraffen / wie 56. nicht zu verdingen / 

* 294. warum. 368. allenfalls 

zu berichten / von wem. 294. ihrentwe⸗ 
gen ſonſten zu berichten / von wem; was. 
276.287. wie. 321. ſeq. verſtorbene / 
zu begraben in der Stille / welche; wie. 
396. offentlich / welche; warum; 396. 

Kinder⸗Verloͤbnuß. ſ. Ehe⸗Verloͤbnüß. 

Kinder⸗Mord ein ſtarck einreiſſendes ers 
ſchroͤckliches Laſter. 29. dem fuͤrzubie⸗ 
gen / wie. 28. ſeq. deßwegen weiter ver⸗ 
ordnet / was. 396. hat nicht gu exami- 
niren / wer. 175. 

Kinds⸗Gebuhrt / zu berichten / welche; von / 
und an wen; warum. 153. vor dieſer 
wird nicht geſtattet der Mütter / was. 146. 

Ara Kir⸗ 


— 
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Zirchen / eigene; zu verſehen / von wem. 
342. Deßwegenn.cht zu zumuthen / wann; 
wen; was, 342. ordentlicher Weiß 
von wem; im melchen Fällen. 82. 234- 
feg. auf befonders Anfprechen / wie. 235. 
angehenckte / zu verſehen / wie.223. ab⸗ 
vertraute / davon ſoll nicht gehen / wer. 
266. auffer/ wann; und wie 266. nad) 
dem Todtweffn; zu verichen von wem; 
wielang; gratis.270. ordentliche muß 
gebrauchen/werz wann 82.154. Chriſt⸗ 
liche / davon ſchließt ſich ſelbſt aus wer. 
349. hat dahero zu gewartten / was. 
350. fol nicht ausgefchloffen werden/ 
jver; von men; tie. 366. nicht zu ver⸗ 
ſaumen / warum, 348. darinn zutreiben / 
welcher Catechifmus, 345. nicht einzu⸗ 
führen, was. 325. feg. zu verwahren / 
1008293. in weſentlichem ‘Bau zu ers 
halten, 298. follen ſtehen Die Richter; 
wo; warum. 397. darein ſoll fuͤhren die 
Kinder / wer. 420, kommen zu rechter 
Zeit wer. 156. 

Kirchen: Ausftreichen auf wefl.n Koften ; 
darff nicht eigenmächtig beſtellen / wer; 


4% _, h 
Kirchen: Bücher Geräth u.d, foll inventi- 
ven / wer / wie, 399 402. nicht abnu⸗ 
tzen / wer 10. gor. ordentlich regiſtti· 
ren / wer. 43. einſchreiben / wo; maß. 
403. hinterlaſſen / wem. 403. obfigni- 
ren / wer; wann. 405. Hir⸗ 


— — — 
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Kirchen⸗Buß / offentliche; muß thun / wer. 
23.83. Oder raumen / was 23. 84. wid⸗ 
tige Religions - Verwandte haben die 
Wahl, worinn/ und warn. 84 Damit 
u verfchonen / welche Eh:brecherifche 
San. 84 welche wiederkehrende, 48 5. 
eq. - 
Kirchen⸗Catalogi, weſſen. 277. zubefchreis 
ben / von wen. 277. wie. 277. I11. 
404. zu erneuren / wann. 321. 44 
deßwegen zu berichten von wem / was. 


272. 
Kirchen⸗Cenſur. iſt angeſtellt worden / wann. 
475. in welchem Abſehen. 475. 477. 
480.481. in welchem nicht, 482. de⸗ 
ren Directores find welche; 475. wi’ 
fern. 475. Aſſeſſores zunehmen, woher. 


475. wieviel 5 warum. 474. müfln. 


erfcheinen/ 476°. ſich excufiren / wann. 
476. ein Votum hinterlaffen/ wann; 
wie.476. Tempus.475. Locus. 476, 
Protocollift.476. Protocell, behält wer. 
479. weißt men; wann. 482. hins 
terläßt / wern. 403. 483. Deferenten 
tverden bejtellt von wen; worzu; tie. 
478. nicht vermehrt. 476. auf rwann, 
476. ihr Lohn. 478. nicht einzuftellen. 
480.483. noch ju unterlaſſen / von wem; 
warum. 376. 477. 481. feq.. ſondernzu 
halten, wie. 376.476. 482. wie offt 475. 
wo. 475. 477. in Filialien von wen; 

Rr 3 wann. 


ren Gonven, (Sina 
} 
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wann. 482. darüber zu releriren / von 


wer; was. 291. darzu zu excitiren / 
wer; von wem. 462. Formal'roceflus, 
483. feg. nicht anzufahren/ wer. 483. 
fl zufordern/melche ungeſchickte. 363. 
dahin gehoͤren Sachen / ſo betreffen GOt⸗ 


tes Wort. 478. und Predigten. 462. 


78.480. GOttes Ehr. 478. wahre 
— Sacramenta, 478. Seegen⸗ 
ſprechen. 478. Schwoͤren. 478. 480. 
Gottslaͤſtern. 484. Sat bath. 376. 462. 
478. Unterricht / und Pietüt / weſſen. 
462.479. Kirchen. 478. 480. Schu—⸗ 
len. 478. Spitaͤl. 478. 480. Heiligen. 
475. Wanfen. 473. Erbarkeit. 462. 
477. Ehriftliche Zucht. 462. 477. 492: 
Gottſeligkeit. 477. Gehorſam. 479. Ei 
nigfeit / welche. 479. Beſtraff⸗ und Ab⸗ 
ſchaffung der Lafter. 477.479. dahin ge⸗ 
hören nicht / welche Sachen, 275. 477. 
Daben nicht zu verzehren / was. 483. 


KirchensCenfur- Ordnung! zu communici- 


ven/ wen. 477. 


Kirchen-Ceremonien, 392. darinn Gleich 


heit halten. 40x. von wem. 401. wars 
um. 399. nicht aufkommen zu laffen / 
08.398. darauff foll artendıren/ wer. 


398. 401. den Contravenienten begegs 
nen/ wie. 401, ſe 


en ⸗ 





{ 
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Kirchen⸗ Diener ſollen nicht 

unterlaſſen / was. 223. ſeq. auſſer / wann 
223. ſeq. ars /und Scellten/ wo.. 
229, feg,gefandt werdenvon wem; wohin. 
268. weniger vor fich felbit Formen. 
268. fuppliciven/ wannz um was. 268. 
von Gevattern begehren / was; wie. 3 58. 
deren uͤber die Ordnung bitten. 359. irr 
machen / wen; womit; wo. 360. lange 
Abfolutiones machen; warum. 364. in 
Ihren Käufern behalten, was. 360. com- 
municıren / wen; wo; wann. 372. noͤ⸗ 
thigen/ wen; worzu. 373. Meuerung 
einführen / wo 399. ſeq. fahrlaͤſſig ſern / 
worinn. 227. vagiren. 277. über Soñ⸗ 
tag aus ſeyn 266. nachhaͤngen / wem; 
und welchen Dingen. 237. ſeq. ſich an⸗ 
melden oo; um was. 239. 267. leſen / 
welche Bücher, 239. auffer / warm, 239. 
ihre Zeit verwenden/ auf wag.zao. be; 
ſchimpffen wen; tie. 24r. Depreca- 
tion begehren / von wem; wie. 241. an⸗ 
gehalten werden / zu welcher Recantation, 
245. aͤrgern wen; womit. 241. ſeq. 
ihre Weiber und Toͤchtern gehen laſſen / 
wohin. 244. kleiden / wie, 248. ſeq. 

zum Schieſſen gehen wann; zsr. 
gehen laſſen / was.255. aufſchlagen / 
auftoaß, 268, esflären / mo; was. 225. 

<q. ' 

rg follen 


— — 


u Zuge 
follen hingegen 
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ihr Amt verrichten / wie 24x, predigen / 
wie offt; wann; wo. ꝛc. |. Predigten, 
halten Pr=parations - Predigten / wann, 
366.391. Vefper. 227. Kinderleht / 
tie. 334. 345.  Ddarju excitirt werden / 
durch wen. 36x. ſich verhalten in Admi- 
niftrirung weſſen; wie. ſ. Tauff. Abends 
mahl. ihre Kinder tauften lafien / durch 
wen. 354. erziehen, wie.244. Taͤuff⸗ 
linge einfchreiben, two. 360. nad) dem 
Datter fragen wann. 354. das Volck 
ermahnen / weſſen. 365.367. in Explo- 
ratione fich verhalten’ wie. 364. IM 
Straff⸗Predigten / wie 366. in Beich⸗ 
ten / wie. 366. einkauffen / was. 240. 
colligiven/ was 231. inventiren / was. 

2. ſeq. inventiren laſſen / was. 245. 
Steuer geben, wovon. 255. fuppliciven/ 
warum 254. felbft besahlen, was. 255. 
zu Stuttgart einkehren / mo ; warum, 
264. gratis verfehen/ was ; wie lang. 
270. gratis begraben werden wohin; 
warum. 270. feq. ihnen fol belohnen / 
wer; was. 270. ihren Tod berichten 
wer; wie. 268. ſeq. ihrer Vicariorum 
verhalten/mer.269. ihre Immunitäten 
nacht nehmen, wer.258, 


"Kirchen-Difeiplin, 456. ſeq. ſ. Zucht. it, Kir⸗ 

chen⸗Genſur. 
Kirch⸗Gang / bey welchem; asgufeen ; 
was) 


ig 


| 
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was; wie. 155. ſeq. vor demſelben zu 
ſtraffen / wer; warum. 16. vorhero Ge⸗ 
ſchwaͤngerte / muͤſſen ſich copuliren laſſen; 
wo. 153. ſeq. mann eines Treusb 

dig wird / mag das andere begehren / 
was, 87. oder eines ſtirbt / verhält ſichs 
womit / wie. 114 ſeq. zu vollziehen / von 
Verlobten. 152. bañd / warum. 152. als 
lenfalls deſſen zu erinnern / wer; von wem. 


152. 
Kirchen⸗Gehorſam / wieder zu erwecken / wie. 
457. 
Kirchen⸗Gelaͤut / damit es zu halten / wie. 


395- w; 

Kirchen⸗Geſang / daben zu erhalten, wer; 
mie. 395.417. dahin yollen ſtehen / wel: 
che Buben. 395. zu üben fleiflig. 393. 
zu fingen / Die leichtefte. .393. welche 
neue; 394. welche nicht. 394. nicht abs 
zubrechen / pie. 394. 

Kirchen⸗Geſchaͤfften gehen vor / welchen. 

8 


428. 
— hat nichts zu geben zu welchen 
Schulen. 412. 
Kirchen · Ordnung / zu beobachten; worinn. 


6. 245. 271. 399. 400. 401. 411.457« 
KitchensPoenitenz, f, Kirchen⸗Buß. 


Kirchen, Sachen darinn nicht Beſcheid ges 
ben/ wer; wa; 3x1. f. KicchensCen- 


Fiber, Srilıdarı 
Kirchen Stüß/ darauf ſoll nicht ſteigen / wer; 
—— 5 wann 





0 
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wann. 155. ſoll haben / wer; wo; war⸗ 


um. 397. , 

Kirchen: Thür/vor folchen follaufgefegt wer, 
den / was; worzu. 436. ſeq. 

Kirchen⸗Weſen / darinn hat zu thun / wer; 
mit wem. 408. deßwegen noͤthig / was. 


408. 
| Kirchweyhen / Dabennicht su geftatten/ was, 
i 378.457. vor welchen zu warnen, wer; 


9. 47 * 

Klagey welche; zu beweiſen. 111. 167. wid: 
rigenfalls anzudeuten / dem Kläger’ was; 
von wem. 168. wider die Kirchen⸗Die⸗ 
ner / zu unterſuchen / von wem; wit. 305. 
307. ſolchen nicht gleich zu glauben. 306. 
nicht anzunehmen / welche. gro. der Kits 
chen-Diener wider die Zuhörer gu unter; 
ſuchen / von wen / 313. geringe’ gleich 
ju expediren ; von wen. 324. ſeq. in 
Bau⸗Sachen / zu weifen ; wohin. 327. 
gemeine im Land / worüber, 348. wider 
die Schulmeiſter anzubringen / wo; wie. 
427. wider Die Beyſttzere und Eigen⸗ 
Broͤdlerin. 467. 

Kläger hat zurepliciren / worinn; wie, 192, 
und Intervenient mögen einen Advoaten 
haben/ twann, 196, hat in Beweiſung zu 
recefliren/ wie. 197. 

Kleidung / Derentvegen verbatten / was; 
100.458.457.  infonderheit wem; 247. 
feg. 305. 259 ſeq. 282, ſeq. 405. ſeq. 

3.8 Klein 


— ———————— — — 
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Klein Zehenden. ſgehendem 
Kloͤſter aus aͤndiſche; bey ihnen nicht aus 
zuhalten / um was; ohne weffen Conſens. 


265. 
Fſtier⸗Schuͤler. f. Stipendiaten. 
Knecht und Maͤgde zu ſepariren / wann; wars 


um, 470. 

Knoͤpff / ſoll nicht ſchellten wer; wen. 229. 
ſilberne ſoll nicht tragen / wer. 250. ſeq. 
Koͤnigs⸗Thaler / wieviel hat zu empfangen / 

wer; wann 239. 

Korn⸗Ernd / dariun darff man arbeiten an 
Feyertagen / in welchem Fall. 388. in 
welchem nicht. 388. 

Koſten. f. Uncoſten. 

/ daran fol abgeh en / wer; 





—— 147. eg, an 
nicht. 248, - 
wovon, 32r. eme 1200n1, derentwe⸗ 
3 


‚ Krämer, follen nicht mißbrauchen welchen 
Tag. 384. 

Kränslein/darffmicht tragen/twelche Braut, 
16. Ken, 


“irn 
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Kreutzer / zur Straff gibt fuͤnffzehen / wer. 
192, 211.464. dreyßig / wer 464. fuͤnff 
und viertzig / wer. 464. dreyßig hat zu 
reichen wer ; wem; wovon. 330. dar⸗ 
uͤber ſoll nicht koſten / wen; was. 333. 

Kriegs⸗ EISEN entfchuldiget wen / wo⸗ 
von. 76. 

Krufften/ wegzuthun. 398. , 

Kürgen / deren fol ſich befleiffen/ wer. 187. 

192. 198.203.210, 

Kundſchafft fagen / muß wer / wie. 173.266, 

Kunckel⸗Stuben / erlaubt wem; wie. 467. 
wie nicht. 467. 471. 

Kupplerin / nicht zu dulden. 469. durch fi 
nicht zuſtehlen wen; was.6. 

Kurtzweilen / im Spielen; erlaubt / welches. 
458. leichtfertiges abzuftellen. 466 

2 


Abores Sacri, weſſen; zu berichten. 277. 
Lager Bücher / daraus zuziehen / was; 
von wen. 426. 

Laͤſter⸗Wort welche; zuftraffen / mie. 463. 

Lahme / abzumarnen ; wovon. 99. 

Land / darein nicht zu bringen / wir. 98. 101. 
148. nicht zulaſſen / wer; warn, 377. 
darinn zu proclamiren/ wer; wo. 146. 
gedruckte Buͤchlein vorzugeben / twin. 
421. nicht zu verkauffen / was. 473. muß 
zanmen/ wer. 23.84. wann daraus ent 
weicht / wer; zu thun / was. 121. * 

nd: 
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dand⸗Aertzte / ſollen examiniren / was. 472. 

dandfahrer. ſ. Bettler. 

Land» Kinder, ſollen nicht thun / was 265. 

Lands⸗Ordnung / wird wiederhohlt in wel⸗ 
chen Faͤllen. 10. 57. 108. 150. 377. 384 


456. ; 
Land echt  wieberhohlt/ in welchen Faͤl⸗ 
len; 108. ır5. 138.199, 205.246, 
Land: Rück. f. Bettler. 
Land. Srörker, f. Bettler. 
Lands⸗Knecht. f Soldaten. . 
Lands⸗Verweiſung hat zu gewartten / wer. 
121. wircket nicht / was 110 
Langwuͤhrige Kranckheit / macht zulaͤſſig / 


wad.148. , 
daſt welche; nicht aufjulegen  wern; woieg 


213. 

gafter / zu beftraffen/ von tvem ; bie, 296. 
feq. 456. leg. 473. 476. feq, von wen 
nicht / wie; warum.230. ſeq. defundto- 
um zw taxiren / von wem; wo 5; tik. 


236. 
daſterhaffte / welche; zu ſtraffen wie. 447. 
ihrentwegen zu erkundigen / von wem; 


was 312. 
dateiniſche Schul. ſ. Schul. 
urentius endet / welche Ferias, 38, 
Lajaret⸗Haͤuſer / deren Cura ligt ob / wem; 
twiefern. 172- 
Leben damit foll geben / wer ; was. 473: 
weſſen / zu berichten, 282, feq, ar 
i 
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inſonderheit / welches. 241. daran mag 


man ſtraffen / rin. 9. 10, 22. 56. 463. 
Lebens⸗Gefahr welche; abzuwenden, wie, 


89. ſeq. 
Le&tion weffen / zu pruͤffen / von wem; wit 


280. 

Ledige Burſch / ihrer Boßheit / worinn; 65. 
iſt zu ſteuren / wie 66. ſeq. 

Ledigehlung / weſſen; wovon. 98. 148. 1b 
thig / worzu. 98. 149. der Lehr⸗Jungen / 
dobey nicht zuͤ geſtatten / was 466. 

Legitimation, wird erſordert mo ; dA 
wem. 47.191. Dafür muß forgen/ wer. 
180. leg. dabey nicht zu beharren / wab 


IQI» 

veg Belt deffeniftbefregt/wer. zz. _ 

gehez weſſen; zu berichten. 293. Chiiſ⸗ 
Liche y darinn zu unterrichten / von wem; 
wer; tie. 420.488. 

Schrs Brieff/ hat fürgugeigen/ mer. 444. odet 
zu erwarten / was. 445- 

Lehrer / reine; ihre Schriften zu leſen / von 
wen, 280. 

Lehr⸗Jungen / wieder abzufordern / von 
wen; wann. 485. 

Leib / daran mag gejtrafft werden / wer; und 
warum. 9. 10.21, 56. 73. 80, 101, 146. 


463. 
Leideigene / Manns: Perfohnen/ mit ihnen 
u verfahren / wie. x so, Weibs⸗Per⸗ 
—** doͤrffen heurathen / welche; wo. 
| 97: 
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— — — ——— 
97.feq,ı5o, welche nicht / wo; warum, 
98. 149. ſeq. wobey beobachten ſolle / 
wer; was. 109. 

$tib-Medici, vifitiven die Apothecken/ wo. 
435. examiniten / die Hebammen, wel⸗ 
cher Orthen. 435. Die ihnen zu reichen 
haben waß. 436. und zu empfangen 
109 Atteftati, was. 436. 
Leiblich Eyd. f. Eyd. 
Leibs⸗Frucht / deren Erhaltungnicht zu vers 
aumen / von wem. 28. ſeq. bey welcher 


Straf. 32. 

Leibs: Nahrung deren Erwerbung muß ber⸗ 
ftehen / wer. 157. 

deicht Begaͤngnus / dabey fallende Opffer 
zu uͤbergeben / wem. 454. 

Leichtfertige / welche; zu ſiraffen. so, Spiel 
nicht zu dulden. 458. 

teichtfertigkeit eines Ehe⸗Gattens / abzuneh⸗ 
men; woran. 102. ſeq. abzuſtellen / wel⸗ 


che. 467. meiden ſoll / wer; welche, 242. 


Leicht⸗Predigt / hebt nicht auf; welche Pre⸗ 
digt. 224. dabey gu moderiren/ was; 
warum, 23% dabey aufzuſetzen / was, 
436. kommt zu den Pfarrern / wann. 
235. DenenBiaconis, wann. 23 5. 

Leichtſinnige / zu ſtraffen; welche. 17. 

pra, weſſen; zu berichten, 162. 

Leuthe / benöthigte zum Aufzug / gibt; wer, 
264. ſeq. zu ermahnen / von wem; wor⸗ 
in. 346. ſeq. 437. 474. abzumahnen / he 

N. 


— 


=; 2 


- ee 


[4 
Regiſter. 

Horn. 472: 476: 485. weiſen / wohin 
72. fubornirte / durch ſie nicht zu ver⸗ 
eͤten / wer; worzu. 79 alte / nicht zu 

examiniven/ wie. 364. uns⸗ f. 
gend, „arbeitfelige / fortzubringen / wel⸗ 

de; wie. 448. ame, I. ettier. 
Levigic, cap. 18. & 20. iſt verbotten / was; 


wie 73. 135 

Liber Biblicus fürzugeben mern; von wem. 
232.280. . 

Libri $. Scriptur® zu traßtiven / wie; N 


225. feq. 
Liberorum numerns weſſen / zu berichten: 


276. | 

Lieb / Chriſtliche; wird erfordert von und 
gegen wen. 261: eheliche / von / und ge⸗ 

gen wen, xz.6". 

Liecht⸗Kartz / erlaubt; welcher. 467. ver⸗ 
boulen / welcher. 467. 47 

Lini, grade. 13%. aufl i 
feigende. 138. Seiten⸗ oder merci" 
ni,139. gleihe 139. ungleiche. 139 


f. Grad. 
Liquidation, welchen Einkommens anzuſtel⸗ 


en / von wem· 450. 

Litigirende Partheyen. f. Partheven. 

Yitis Conteſtation, darinn vorzutragen / 
was; wo. 193 deciforium Juramen“ 


tum , verbotten/ WO. 196- 
diſt / damit nicht zu entführen / wen. 21. bey 
welcher Siraff 2,. ſeq · > 





er 


Kogifer. 


Loca Funttionum, weſſen; zu berichten. 
286, 
Loci, aufjsugeben/ wen ; von tem. 280, 
330. ju richten/ wann; auf was. 347. 
ci communes, zu colligiren/ von wen, 
231. aufjumeifen/ wen. 232. 
Locus der Kirchen»Cenfur. 476. 
Logement, hat wer; wo; wann. 239. 
Sohn follnicht Haben, wer; wovon; warum. 


454. 1q. 
Lucas, endet welche Ferias. 38. 
Ackern foll nicht, wer ; wen; worzu. 66. 
Luͤſerung der Befsldung. ſ. Beſoldung. 
Luſt wird erfordert; worzu. ır. 61. 
Lutheri Tomos ſoll kauffen und leſen / wer. 


240. 
Luxus, weſſen; zu berichten, 283. 
M 


MAsitrat. f. Obrigkeit. w 
Mahl Schar. ſ Arrha Sponfalitia. 
Mahlzeit; Hochzeitliche; wo die angeftellt 
iſt da foll auch geſchehen was. 81. 
Malefiz- Faͤll / hat zu unterfuchen wer. 175. 
wer nicht. 175. 
Malitiæ Juramentum, verbotten; bey wel⸗ 
chem Gericht. 196. 
Mandaten zu beobachten/ welche. 193 . 
Mangel. —— 
Manns‘ erfonen/ zu ſtraffen; welche; 
warum. 9. 24. 25. 26. 22, ledige. f. le⸗ 
Ss dige 


Regiſter. — 


— —— 77777K.p—— 
dige Burſch. untichtige: ſ. Impotentia, 
geibeigene. f. Leibeigene. 
Manumifhon, f. Ledigzehlun 
Marck⸗Schreyer / nicht zudulden; wo 4 . 
ihre Waaren uͤmzuſtuͤrtzen Oder zu con“ 
fifeiven ; wann. 473 · 
Martins-Mahly babey nicht zu thun / was 


466. 

Maaß / fol halten; wer; worinn. 236. 

Materia Conventus , weſſen. f. Kirchen 
Convent, 

Materialia fententiz, Darüber umzufragen; 
wo. 120 

Matthiz-Zeft/ zu halten/ wann. 388. 

Matrimonialis caufa/ f- Ehe⸗Sachen. 

Matrimonium, |. Ehe. 

Medici, haben zu infpieiren/ ten 9%- gf- 
find zu rath zu fragen/ woruͤbet inſondet⸗ 
heit. 93: f- Leib⸗ Medici. 

Medicinz Profeffores Ordinanii follen vifit- 
ven/ was. 435. examiniren 109 ; we 


43°: 
Medicinifche Facultät. f. Facultät- 
Medicum Collegium, mit folchem zu com- 
municiven/ was. 175. 
Meineyds zu verhüten. 61. 





Meifter  folen ihre Knechte/ und Moaͤgde abs | 
inder um 


ſondern / wann. 470. item Kin 

Geſind / warum. 470. bev delher Straf 
471. examiniren/ welche Maͤode 29 als 
fenfalls anzeigen/ wo. 29. 19. zu mas En 
de. 30. ſq. men 








Regiſter. 
Menſchen / ſollen beobachten / was. ſ. Ge⸗ 


wiſſen. 
Menſchlich Abſehen / verbotten / worinn 
1 





Memorialien/ in Ehe⸗Sachen / zu expedi- 
ven; wie. 44. daruͤber zu halten, was, 
122. |. Ehe⸗Gerichts⸗Secretariss. 

Mercanterie, nicht zu treiben ; womit. 


358. fq- 

Mepnere/ deren Reception gehört ad cau- 
fas mixt. 175. muß geſchehen / mit weis 
fen Confens. 428. müjjen begleiten/ wen; 
warum; 429. lüffern/ mas; wohin. 4:9. 
haben, was; auf welchen Fall. 430. find 
nicht befreyt wovon; wiefern. 429. ſq. 
koͤnnen zugleich nicht ſeyn Schultheift:n. 
414. warum 414. nicht Büttel. 428. 
auſſer wo; wann; wie. 42%: fq. viels 
weniger / was. 428. nicht vertretten / weſ⸗ 
ſen Stelle. 359. 

Meß⸗Pfaffen ſoll nicht erbitten / wer; wor⸗ 


zu. 356. füllen nicht communiciren/ / wen; 


100, 372. allenfalls mit ihnen zu verfah⸗ 
ren / wie 372, 


Metz. ſ. Dirne. 

— — / dabey verbotten / was. 
466. 

WMchaelis fangt any welche Ferias. 78, 

Winderjaͤhrige / mögen allein nicht ſtehen / 


wo. 179. ſich wieder unter welchen Ges 
walt begeben, / wann. 62. 
Ss 2 Mini- 


Regiſter. 


—— — 7— 
Minifterium, was daffelbe angehet / zu com“ 
municiren; wann; men; von wem. 40 · 
demſelben die Hand bieten / wer · 296. 19. 
wird befehimpfft/ wordurd). 251. 
Miniftri Ecclehiz. f. Kirchendiener. 
Mißbraͤuch ab uſchen welche. 379. 
Mit Berihten. f. icht. . 
Mitigigende Umftände. f Gircumftantia. 
Mitgenieß der Pfarrer. 299- 
Mittage,Carechitation. ſ Catechifation. 
Mittrooch ; warn darauf ein —* fällt 
" obeine Wochen⸗ Predigt u palte. 223.19. 
darau Ar dleiweichepredin w 
Mitiei / zeitliche; in Deren Ermonglung zu 
thun mit Kindern; was. 469. Der Aery 
te, wann die nicht helffen / bes welchen Leu⸗ 
then; was zu thun. 93. fq. zu Erhaltung 
der Leibe⸗ Frucht / ſoll nicht verſaumem 
mer, N. unguläßige/ tor; zu meiden. 
6. warum, 6. der Seegenſprecher zu er⸗ 
fundigen von wem; wie. 47%- fol 
abmahnen wer; wen. 472 hingegen er’ 
mahnen/ worzu. 472- 
Mobilieny Darunter gehört nicht/ was; wie⸗ 
fern. 265. der Kirchen zuverwahren von 


wen; md; warum. 293: i 
Mode , neueft; —24 ſoll nicht kleiden 


wer; wen. 250. 
Moderation, deren fol ſich befleiſſen / wer; 
worinnen. 231. 236. 348 434. 


Modus Catechifandi, f. Catechi tion, 
Mönchen dörffen wicht iM Genatter nn: 








9,3341 








Regifter. 


100, 356. follenniemand communiciren/ 
#00. 372. Oder zu gewarten haben, was. 


372. 
Mönch-und Bettel»Drden. 437. _ 
Moment, von einem zum andern witd ges 
rechnet waß. 211. 
Monath zumelden / vonwem; wobey. 275. 
Monathliche Buß⸗Predigten.ſ. Predigten. 
Montag / daran mag man thun / was. 374. 
384. was nicht; warum. 295 





Mora, darauf zu ſehen; bey welchen Ge⸗ 


ſchaͤfften. 44. 
Mord/ hebt nicht auf; was; wann, 110. 
Morgen⸗Predigt. ſ. Predigt. 
Morgens ſoll erſcheinen / wer; wo. 182. 
bey welcher Gefahr / und Straff. 183. 
Muͤhlen / derentwegen ſoll berichten wer; 


was. 274. _ 

Miüller/ ſollen nicht mahlen / warm. 382. 
bey weicher Straff. 384. 

Muͤßiggang / darinn fol nicht aufwachfen 
laſſen wer; wen 247. 

Münch. ſ. Moͤnch. 

Mundiren ſolle wer; was; wie. 206. gar. 

Muͤndlich fol verfahren/ wer; mie. 186. 
192. 195. mit wen; wie. 308, beſchlieſ⸗ 
ſen wer; wie; wann, 210. 

Mufica foll lehren / und lernen / wer ; wars 
um. 409. angeftimmt werden / 100 ; wann; 
welche. 395. 

Muficanten/ abzuweiſen; welche 442- 

Ss 3 Mufi- 


623 






— — ——— — — —— 


Regiſter. 
Mufieirenz ſoll unterbleiben wo; wann 





337. 
Muſierung / davon iftbefreyt/ wer; warum. 


— 
" Mutation der Thurn⸗Straff / mann darum 


fupplicirt wird / hat dabey zu berichten, 
wer. 176. wer nicht. 176. 

Mutter / ihr Will nöthig/ / worzu; wann. 
. von ſelbiger zu berichten / wann; 


was. 153. 
MuttersKirchy in Anſehung deren zuberich⸗ 
ten’ was; von wem. 276. ſq. 
Muͤthwillige Uncoſten. ſ. Uncoſten. 
Muthreill/ weſſen; nicht zugeſtatten. 443 
fg. 462. zu ſtraffen; wie. 45. 106. 
109. 118. 


N. 
Nbbat denen Nechſten nicht zuzuwei⸗ 
ANſen / wen. 448- 
Naͤchfrage ſ. Erkundigen. 
Nachkommen / werden beſchwehrt / von 
wen; mie. 98. 1 


98. 148. 
Nachtmahl. ſ. Abendmahl. 


Sreachricht /mag einziehen von den Par⸗ 
theyen ſelbſt / wer; wie; wann. 52. 188. 
derentwegen zu hinterlaſſen / wem; was. 

405. ſ. Erkundigen. 


‘164. ( 
Nachrichier / füllen ſich enthalten, weſſen. 


472. 
Naͤchſehen / fol nicht haben mer; mit 
ö wen; 





3,3,344 
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Digitized by Google 
v C 


Regiſter. 
wem; worinn. 120. ſ. Execution, 

Nachtruck / ein groſſer; iſt noͤthig / worinn 
inſonderheit. 177. deßwegen zuziehen / 
Kirchen⸗Diener / worzu. 177. 

Nacht / wann darinn geſchehen A was; ju 
berichten / von wem; 154 in folcher ſoll 
abfonderny wer; welche Leuthe ; warum. 

470. bey welcher Straff 471. 

Nahmen, weſſen; zu referiren / worinn. 
275. faq. 284. 286. 287. 296. 

Nahinen⸗Buͤchlein in Schulen zu gebrau⸗ 
chen/ welche. 411. 

Nahmhaffte uncoſten. ſ. Uncoſten. 

Nahrung / wann ſolche haben / welche Leu⸗ 
the; ob ihnen eine Ehe zugeſtatten. 99. 
deren Erwerbung muß verſtehen wer 


ı1$r. 

Nahrungs» Mittely weſſen; zu berichten, 
von wen; warum. 260. fa. 

Natuͤrlicher Beyſchlaff macht auch eine 
Perwandfchafft. 144. und hat welchen 
Effedt. 144. ‚ 

Natürliche Geſetz verbiethen / was; in wels 
chen Gradibus. >8. ſq. 

Naiurali Impotentia laburantes. ſ. Impo- 
tentia. 

Neben-Schulen abjuftellen. 407. 

Neceflitas, f. Nothwendigkeit. 

Nechſter / zudefien Liebe gereichende Befehl, 
welche mögen publicist werden’ wann. 


377. 
84 Neid 





Regiſter. 


Neid der Eheleuthe / verurſacht / was. 25. 
ſq. deme zu begegnen / von wen; wie 26. 
unter den Gemeinden / zu wehren. 479. 

Negligenz, nicht zu geſtatten worinn. 280. 
451. ſoll vermeiden / wer; worinn. 281. 
zu verweiſen wem; von wem. 227. 

Neue Pfarrer ſoll hoͤren / wer inſonderheit. 
232. wann und zu was Ende. 233. Te- 
ſtament, daraus ſoll fuͤrgeben wer; wem; 
was. 238. Speciales, ſollen anſuchen um 
wen; wo; und worzu. 324. 

Neuerungen / foll nichteinführen laſſen / wer; 
wo; ohne weſſen Conſens. 325. inſon⸗ 
derheit in was Stucken. 400. ſq. tens 
ger felbft anfangen/ wer 326. darzu find 
geneigt / welche, 401. denen zu begegnen/ 
wie. 40:. ſq. 

richtig. f. Null, 

Nomina Hebreifche; außzufprechen/ wo; 
mie. 226. 

Nominationes foll nicht ſuchen wer; wo; 
ohne weſſen Confens, 265. der Schuls 
meifter/ follen geſchehen / mit weſſen Con⸗ 
fens, 408. ſubſeribirt werden von wem. 


409. 
Nonnñen / ſollen nicht zu Gevatter ſtehen / 
wo; warum. 356. 
Nothdurfft / rechiliche; weſſen / vorzutra⸗ 
gen / wie, 192. 196. zu beobachten / wann; 
von wen; worinn. 201. 210. ſqq. 
Nothfall / vermag was; worinn. 16; 44 
a). 





Digitized by Google 


1 


6% 
Hegifer. 632 


4i. 74. 75. 89. 90. 180. 266. 327. 
328..348. 337, 385. auffer Mefem wann 
hinweg zi.het/ wer; was zu thun. 102, 


99 

Mothre: digkeit der Tauff. f. Tauff. deß 
Abendmahls.f Abendmahl. der Kirchens 
Cenfur, f. KirchensCenfur. 

Nothwendigſte Sachen / vorzunehmen’ 1005 
wann. 44- 123. 483. 

Notificationes zur Furſtl. Rent» Cammer 
hat zu geben wer ;in was Sachen. 126. 
ſ. Bericht 

Notorie frigidus, fell nicht heurathen. gr. 
malitiofus defertor, welcher; zu citiren / 
wie 193. 10a 

Notori aͤrgerl 











DS 


iche Zuhörer/ zu falpendiren/ 
wovon; wie. 366. fqq. 

Null / und nichtig dafuͤr ift zu erkennen / 
was. 92.88. 106. 

Nullitzt, vor deren Erklärung/ in welchem 
Fall / zu thun / was. 94. 

Numerus, weſſen; zu berichten. 276. 284. 
286. 287. . a 

Nusy der eigene, f. Eigemutzigkeit. der 
geiftlihen Corporum zu.fördern/ wie. 
451. ö 


OvBeꝛ⸗ Voͤgt / haben ſich anzunehmen / 
weſſen. 319. weſſen nicht. 132. fq. 
nicht zu reifen / zu welcher Rechnengs⸗ 

Abhör. 451. ſq. 
Ss7 Obrig⸗ 


r — — — — 


— 


— — — 


Regiſter. 

Obrigkeit / Fremde der Leibeigenen / ihrent⸗ 
wegen zu beobachten / was; watum. 148. 
fq. einer Statt / mit Deren zu conferiren/ 
worüber, 3x3. der Filialien follanzeigen/ 
mer; 100. 274. ordnet wen / wem; wor⸗ 
zu. 179. mit was Eflet; worinn. 11. 
20. ſq. welche citirt wen; 43. 437-6 
Citation, foll fragen nad) wen; warm, 
354. heiffen erneuern / was; wie. 361. | 
erfetben angujeigen/ was; mie; dh 





wen; wann, 230, 464. fq. 4414. 
Obfcur foll fich nicht aufführen wer; wo⸗ 


rim. 282. 

Obfervanz ‚uhralte; wegen der Ende. 64. 
f. Eyd. Examination Det Neuverlobten. 
290, twiederholendrr Chen. gr. Impız- 
gnations- Sachen. 196. Catechiſmus⸗ 
Wercks 334 Gelaͤüts. 337. Caſſation 
der Schulmeiſter. 427- 

Dfiegende Parthey- ſ. Parthey. 

Obfıigniren ſoll wer; was; mann. 40%. 

Voſt / in Meingärdten; davon zu gebei 
wen; mad. 273. Das gemeine hat zu ges 
nieffen/ wer. 259 

Occahonen/ worzu; zu beobachten / von 
mern. 499. ſq. f. Gelegenheit. 

Dehfen » Buben’ follen wicht außfahren 


38 fq. 

O&tober, am erften; anzufangen/ was. 39. 

der achtzehende endiget / was 38. 

Odium, foll nicht herrſchen / worinn. 289. f. 
j Deften/ 
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Regiſter. 
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Oeffen / deren Verbeſſerung in Pfarr⸗Haͤu⸗ 
ern / ligt ob; wann; wen. 255. 

Oiffters vergebliche Ermahnung / wirckt 
mag; wider wen, 349. ſq. 

Offenfion, foll nicht Archten, wer; want. 


03. fq. 

Ofentlich ſchmaͤhet wer; was. 456. deß⸗ 
wegen nicht zu admittiren/ worzu. 356. 
Offen liche Bauren-Gefchäffte foll meiden/ 
ter 243. Recantation nicht aufzutringen/ 


wert. 247. , 
Offentlicher Bann / nicht zu exerciren / von 
wem / wie. 366. 
Offentliche Sponfalien, ſ. Eheverloͤbnuß. 
Officium, Krafft deſſen ligt ob der Obrig⸗ 
keit / was. ſ. Obrigkeit. Zugebung der Ad. 
vocaten/wen, 189. Benennung DerCom- 
miffarien/ wen; warm; 198, ſq. Hal⸗ 
tung der Kirchen-Cenfur, 4754. 477. in⸗ 
fonderheit wen ; wie, 480. p j. Kits 
hen.Cenfur, Beſtraffung welcher Laſter. 
79. ſ. Straff. denen Specialen/ was ins 
fonderheit. 307. 314. |. Speciales; denen 
Voͤgten / mas. 296. 481. f. Voͤgt. nicht 
zu verfäumen/ welches. 198. fü. 
Oficium , weſſen; zu berichten von wen; 
fie, 275.282. 286. 296. 
Dhnbußfertig. ſ. Unbußfertig. 
Dhneinig. f. Uneinig. 
Dhnnöthig. ſ. Unnoͤthig. 
Ohnordentlich. ſ. Unordentlich. 
Ohn⸗ 


Resifer._ 


— f. Kranckheit. 
nparthepifch. ſ. Unpattheyiſch. 
Ohntuͤchtig. ſ. Untuͤchtig. 

Opffer / auffzulegen / welchen Leuthen / von 
wen. 76. fq. gefallende / mo; zu thun 
wohin. 454. cefiren/ welche, 437. 

Opiniatrität / wann die verfpührt wird ; 
105 was gu thun, 117. f. Halsftarrig 
keit. Ic. Widerfpenftigkeit. | 

Opinion, nicht zubeharren, bep welcher. 402. 

Opus publicum, ein Zwange; Mittel we | 
wen. 89. ızr. 

Opponiren fölle wer; 10. 332. darzu pro- 
vocirt werden / zu erſt; wer. 323. deß⸗ 
wegen zu ertheilen cin Teftimonium, 
wem. 332. 

Ordinatio divina ift nicht; was. 355. 

Drdentlidhe Gommunion, f, Abendmahl. 

Ordnung / fremde, nicht zu allegiren/ no. 
193. Ehriftliche/ zu beobachten, worin. 
109. zu beobachten / welche; morinnen. 
33. 45. 53. 108, 122. fq, 125. 127. 
150. 155. 257. Der Zeit zu halten / wor⸗ 
innen. 161. der Ort / von wem; worin⸗ 
nen, 323. im Mundiren weſſen; welche. 
206. in Vifitations- Relationen/ welche. 
271. faq. bey jährlichen Theologifcyen 
Difpurationen/ welche 330, 

Ordinarii Advocau. f Advocaten. 

Ordinari- Bettſtunden / foll halteny wer; 
wo. 392, j 

Ord- 
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Regiſter. 


Ordinarii Inſpectores der Schulen, iht 
Ambt. 414 


Ordinarii Profeffores Medicinæ, ihnen zu 
übrrlaffen/ / was. 435. 

Ordinari-Schulmeifter. ſ. Schulmeifter. 

Ordinari-Schulftunden/ recht zu verſehen. 


413. 

Ordinari- Thurn: Straff/ hat zu erfehen! 
wer, 84. f. Geſaͤngnuß. : 

Originaliter zugugtellen ; welche Rotuli, 


ten. 209. 

Orth / an allen, fol befragen ; wer ; wen; 
morüber. 310. um die Tauf zu bitteus 
mann. 342. Anftalt zu machen/ wider 
was. 460. gelegene/ dahin zu ciuren 
ter; von wem. 204. der Schtwängerung 
wird verlaſſen von wen; warum. 153. 
dargegen zu beobachten von wen; was. 
153. fq. begangenen Ehebruchs/ da darff 
nicht bleiben/ wer; wann. 86, 102. wo 
fein Schulhauß/ davon zu berichten, was. 
299. Vihitirende/ Darauf zu præpariren / 
was. zox. widriger Religions Derwands 
ten / derentwegen zu beobachten / was. 322. 
im 354. fgq. 368. offentliche, auszu⸗ 
ne. von wen; worzu. 365. Evange⸗ 
liſche dahin zu verdingen wer, 368. 

nicht in andere zu gehen/ weſſentwegen / 

wann. 3833. wo Feine Bettſtunden ge 
halten werden, zu thun was; 392. bes 

fondere/ fol haben / in der Kirch; * 
399; 


— 2 





___ Regifter, 


gr? 1. w wer nicht. 395. Arme ra 
7 mmien / was; warum, 437. Reiche 
auch dazu ſammien / warum. 438. Ord⸗ 
nung — welche; nicht zu transpo- 
niren. 
on a Daran zu predigen / wovon. 


16) — nicht zu gebrauchen / worzu. 359. 


P. 
De Daran zu predigen/ moon. 


apker halb zu brechen, wobey. 316, nicht 
zu fparen. 316. 

Parricdium, Dabey werden computigt Dit 
Gradus; mie 137. 

Parochorum Comites, 429. 

Pars deferta, ſ. deferirte Theil, 

Parthepen/ nd zu eitiren / in welches Ge⸗ 
richt, Fi in welchen Sachen. 42. 94. 
179. fgq. wann. 43. wann nicht 5 43. 
von warm. 222. fq, wie, 124. mie nicht, 
824. nicht zu viel auff einen Termin; 
warum. 44. 223. nod) zu wenig; mar | 
um. 44. 124. welches zu judiciren/ von 
wem. 44. 123. woraus. 44. 127. | 
durch welche Dbrigfeit/ wann. 43. per 
Editum, wann; und wie. 43. 103- (0. 





- indie Ambts: Stadt; von wen ; wann. 


158. — mann 1759, dabey wegen 
der Unkoſten zu beobachten / was 159. 





welcher Zeit nicht. 38. 377. anzuhöreny 
in welcher Ordnung. 39. 43. ſq. genug⸗ 
füm, 41, 219. 156. ohne welchen Uns 
jerſchied / 43. 122. allein’ ohne Advo- 
caten wann? warum, 257. ſq. zu expe- 
diren/ wie, 39. 43. ſq. 22. % 200. 
muͤſſen erfcheinen/ warn. 178. } bey 
welcher Straff 182. fg. Minderjährige; 
wie; 179. Weibs⸗Perſonen; wie. 279% 
ſich melden bey den D.ambten/ wann; 
zu was Ende. 150. bey den Advocaten/ 
warn, warum, 182. benbachten inMa- 
terialien/ / was. 191. in — 
was. 197. ſqq. bẽy⸗ und nach Eroͤffrun 
der Kundſchafften; was. 209. in Cauſa 
beſchlieſſen / wie. 119. 210. ſodann an⸗ 
hoͤren die Urtheil. 120. und derſelben 
nachkommen / wie, 120. oder erwarten / 
was. 121. haben Macht / nachzulaſſen / 
wen; was. 205. Außlaͤndiſche / muͤſſen 
cenuncũren der Appellation. 42, Intervc- 
nientifche/ haben fich zu verhalten/ wie; 
warn. 196. ſq. Dbfiegende befommen 
wieder wann; was. 112. Verluſtigte / 
muͤſſen zahlen / wem; was. 112. 
Parthepligfeit / welcher; vorzulommen: 
wie; 309. 
Paſſauer⸗Kunſt / daruͤber ſoll inauirirem, 
— * 294. und das Erlernte berichten. 


94. 
Palins. Diftori/ zu erflären/ wann; und 
wie, 


’ 
— 


— — 


— — 


* — — — 


Negiſter. 


wie. 389. recht bekannt zumachen / men; 
wie. 390. 

Pafiong: Predigten zu halten/ wann 278. 

Paternitas, deren Refpect zu extendireny 
wie weit. 75. Darauf zu fehen. bey wel⸗ 
cher Difpenfation. 78. 

Patronatus Jus gehört/ zu welchen canlıs, 
170. 

Patrıa, weſſen; zu berichten. 284. 286. ſq. 

Peinlich anzuflagen/ wer weßwegen. 42. 

Pendente Lite, grifchen wen ; nicht zu un⸗ 
terlaffen; was. 370. 

Perempcorie zucitiren; ter. 204. 108. 180, 
204. f. Citatio, 





Periculum przfentiffimum vermag’ was. | 


89. mortis, was. 13.1. morz, anzuzeigen/ 
wem / von wem. 195. finiftrz applicatio- 
nis, deßwegen verbotten / was. 472. 
Perpetua Caſtitas, Deren Verſpruch ſoll nich 
achten / wer; mann, gr. 
Perpetua denegatio debiti conjugalis zu hal’ 
ten/ wofür. 101. 
Perpetua Impotentia, f, Impotentia. 
Perfonen/ nicht zu copuliren/ welche. 8. 146- 
unbefannte; zu copuliren / wann. 147. 
zufammen zu fprechen; welche. 67. Im- 
przgnirten nicht zugeſtatten / was. 153 · 
fg. zu ſtraffen Ungehorſame / worinnen. 9. 
80, Die fich vergreiffen / worinnen. 461. 


gantz / oder zum cheil Untüchtigen ; wors, | 


ju; ju begegnen/ wie, 165. Die nicht fies 
hen / 








4 


— — 


Regiſter. 


hen / unter welchem Gewalt; haben noͤ⸗ 
thig was / worzu. 12. ſeq. Unpartheyiſche 
werden erfordert / worzu. 13. perfectæ 
ztatis, doͤrffen nicht abſpringen / worvon; 
warn. 118. Widerſpenſtige / worinnen; 
anzuhalten; wie 120. ſeq. nicht zu di- 
fpenfiren, weldyen. 135. Dahın nicht zu 
reftringiven/ welch Goͤttliches Geſetz.73. 
135. Ausgewichene ihrentwegen zu be⸗ 
richten / was; wohin. 153. zu examini- 
ren / welche. 256. 313. nabinbaft zu mas 
chen / welche; wen. 166. Befiagte/ ih⸗ 
rentwegen zu erkundigen; was. 314. ſo 
fi) lang enthalten’ weſſen; zu befhickeny 
von wen. 349. Widriger Neligion / 
doͤrſſen zu Gevatker ſtehen / welche. 356. 
welche nicht. 356. ſqq. Anbruͤchige zu 
communiciren / wie. 371. nicht aa 
hen; woorinnen. 459. zu beftelfen/ welche ; 
worzu. 460. 465. Verdaͤchtigen / worins 
nen; zu begegnen’ wie. 468. 474. 
Perfonal- Attiones, bey feit zu fegen ; wann. 


379. 
Perfonal- Beſchwerden / deren üft befrent/ 
ter; wiefern. 262. 422. 429. feq. 
Perfonal-$reyheit/ hat zu genieſſen / wer. 


262. 422. 429, 432. 
Perfonal-Händelder huldiener / zu betich⸗ 


| ten von wem. 427. 
\ Perfonaliennicht zu tractiren / welche; wo / und 
warum, 194. feq, | Welcher Straff. 


195. 


On 


—— 








Regiſter. 
195. der Verſtorbenen einſurichten / wie. 


236. 
Perfpicuität, Deren foll ſich befleifien 5 wer. 


195. 
— koſtbare; ſoll nicht tragen 


mer: 406. i } 

Peſtilentz / befreyet-Speciales, weſſen; wies 
ern. 303. 

Petitum, formliches zu thun; wo. 292. der 
Intervenienten/ darauf zu fehen/ voeßwe⸗ 
gen. 196, 

Pfaffen / und Ordens; Leuthen zu verweh⸗ 
ren 10; 108.486. feq, 

Pfarren / ledige; zu verfehen/ von wen; 
tie; wie lang. 270. denen angehenckte/ 
oder felbft angenommene Kirchen / zuver⸗ 

ehen/ wie. 223. wircklich befeste / in 
erfon zu vihtiren, von wem. 302. auſ⸗ 
er wann. 303. 

Pfarrer / warhafft vertriebene haben zu em⸗ 
pfangen/ was, 446. Leibeigene; find nicht 
frey/ weſſen. 263. Berühmte/ weßwegen 
zu tractiren / wie. 237. feg. Benachbarte/ 
zu rang toorüber. 305. Sıngulares, zu 
befuchen/ von wen; wann, 399. Con- 
tumaces zu tractiren / wie. 308. flehen 
in Caufis Civilibus, unter wen, 257, in 

Criminalibus, unter wen. 257. ihre Ans 
gehoͤrige / unter wein; tie, 257. feg. ih⸗ 
nen Fommen zu / welche Predigten, 275. 
su erſt zu verhoͤren / wann. 304. mit ihrem 
Vor⸗ 
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Regiſter. 


Vorwiſſen anzunehmen / wer; warum. 
408. 428. find Directores, wobey; wie⸗ 
fern. 475. daͤrffen Wein ausſchencken / 
welchen; vie. 244. haben zu nieſſen / was. 
259. ihnen nicht aufzulegen was; wann. 
259. feq. zugeben, was. 414. feq. 
Pfarker / follen nicht proclamiren/ nod) co- 
puliren/twen.g. 28.19.28. 133. 146 Tex. 
tus arbitrarios tractiten. 226. verſaumen; 
welche Predigten. 224. lefen Die Conce- 
pten / weſſen; wo. 2532. beſchweren Die Heis 
ligen; womit. 328. zumuthen / wem; was; 
tie 233. bringen / was; wohin. 241. leicht⸗ 
lich ändern / was. 394. mißbrauchen Die 
Schulmeiftere, worinnen, 424. predigen 
lafien/ wen. 406, feyn/ bey welcher Rech⸗ 
nungs»Stellung. 455. noch Lohn Davon 
nehmen. 457. 

Sollen aber 


"Die Kirchen⸗Ordnung obferviren. 2 4. 


401. bey Tauffung unehlicher Kinder bes 
dbachten; was. 153. vor Denen Procla- 


mationen / fich erfundigen; weſſen. 133. 


feq, expliciren/ was; 100. 226. fich ent: 
halten, welcher Allegationen. 227. weſſen 
mehr. 241. feq. vergleichen Der Predigt 
Stunden mit wen. 228, predigen wie 
lang. 229, befcheidentlid). 229 ſeq. ner- 
vofe, 229. ordentlich. 231, colligiren / 
was. 237. ſeq. beobachten / welche Dia- 
conos. 232, ihre Zuhörer weiſen von was; 

Ttz wo⸗ 


4 


3 





Kegifter. 


—— — — — — 7 
wohin. 234. moderiren worinnen / was. 


236. warten ihrer Vocationen; wie. 237- 
241. erziehen ihre Kinder; wie 244. zu 
Stydien oder Handthierungen befdrdern, 
244 ſeq. Schulen vifitiren wie offt.299 
412.414. dabey beobachten / was. 299 ſq. 
renoviren/ welche Buͤcher. z6rx. feq. in 
Sammel: Büchlein ſchreiben / wie. 447. 
halten Cattalogos, worüber. 404. inven- 


iarien / worüber. 404. in Orten / Die Graͤn⸗ 


tzen wohin; ermahnen wen / weſſen. 368. 

ſorgen vor dag Allmoſen / bey wem. 440. 

vor die Wiederaufrichtung der Heiligen. 
52. ſ. Kirchen⸗Diener. 


P Befoldungen. ſ. Beſoldungen. 


Pfarr⸗Hauß /darinn zu verwahrer / 
was; zu was Ende, 373. 


tition ligt ob den Pfarrern ſelbſt / wann. 
255. den Verwaltern / wann. 254. Dit 
darinn verbauen doͤrffen / in welchen Faͤl⸗ 
len; wieviel jährlich. 254. weitere deren 
Nothdurfft anzubringen’ wo; mie. 327. 


254. feq. | 

Pfarr⸗Guͤter / foll im Bawerhalten/ wer. 
255. Oder in dei Pfarrers Nahmen / 
mer; wie. 256. find Steur⸗frey / welche. 
2x6. welche nicht. 2x6. von dieſen gibt 
Steuer/ wer. 256. Untergangs» Koften/ 
werden besahlt/ von wern. 256. leg. 
farrerss Wittweny und Wayſen / ſoll in 
acht nehmen, zy8. Pfars 


= 


Pfarr⸗ und Pfruͤnd⸗Haͤuſer / deren Repare | 


nel. 
goan⸗ 
FF vg⸗ 


Regiſter. 


Pfarrer eigenthumliche Guͤter / derentwe⸗ 
gen ſind ſie befreyt / wie. 262. wie nicht. 


262. 

Yingfieny Vor / und nach verbotten / was; 
wie lang. 152. 

Pr darauff zu fehen; wann infonder; 

eit. 148. 

Plegere/ zu halten; wofür. 11. zu ihnen 
foll weiſen wer; win. 56. zu vernehmen 
von wem / worüber, 234. zu fragen, um 
was. 11. ihnen nicht zu geftatten, was. 
12.20. ſeq. 

Pflichten deren wird erinnert; wer, 127. 


328. 
‚Phrafes, Tautologifche ; foll meiden wer; 


wo. 194. j 
Pia corpora, derentwegen zu berichten/ was. 
298. deren Nutz zu fördern. 449. 451. 
Pœna ordinaria Bgamiz , & Adulterli zu 
dietiren/ wen. 107. ſeq. Przclufionis, 
hat ftatt wann. 201. 
Paenıtentia. Davon zu predigen/ wann inſon⸗ 
derheit, 39x. 
Dlauten’ follnicht tragen/ wer. 248. 
öldern auf der Cangel zu unterlaffen. 229. 
Politicus Magiftratus, vor dem flehet nicht/ 
wer / wiefern. 257. ſeq. 
Policifche Fehler / derentwegen haben ſich zu 
verhalten Speciales; wie. 316. | 
bolitiſ her Staby dem iſt heirmfällig / wer; 
worinnen. 257. ſeq. 
Te Po- 


Sn 
SD zu 





— ü — 





Regiſter. 


Poftillen/ reine; dahin zu weiſen / wer. 489« 


Przceptores, ihrentwegen zu berichten / was. 


286. nicht predigen zu laffen/ welche. 406. 
zu ermahnen/ worzu. 416. ſollen Mufi- 
cam dociten/ warum. 291. 409. Nicht 
vacanz geben weiche. gr 5. noch fich abfen- 
tiren. 415. ihnenfoll geben meht Refpelt, 
wer. 417. 

Przd:cat, darauf zu fehen/ bey mern. 58. 67, 
ıız, 168, 

Prayudicia, darauf nicht zu refletiren. 5). 
warum. 193. feq. 

Przlaten/ find uͤberhoben; meffen. 133. de- 
fignirte follen nicht zumuthen/ wen ; was; 
233. nod) verreifen/ wie lang. 233. auf 
fer wann. 233. 


h 3 i 

Przmeditate ſoll erſcheinen / wer mob. 
312. 

Præparations·Predigten. 278. 285. 365. 


Praparatorien/ welche; verbotten / wann 


375. 
Przfentata, zu ſchreiben von wer; worauf. 
127. 201. 209. 
Prxfidium, hat wer; 100, 36. 331. 
Przteriren follnicht / ter ; wen; wobeh. 408: 
Praxis Confiftoriorum Evang. darnach zu 
fprechen, warn. 53. 
rediger. f. Kirchendiener. Item Pfarrer. 
Hredigt zuhaltens in Der Wochen/ 19; von 
wem. 224. auffer wann. 223. am Frey⸗ 
kag / von wem. 224. auſſer wann. 224. 
an 
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Regiſter. 


EEE nn dee — — — — — 
an Sonn: und Feyer⸗Tagen / wo; mies 
viel. 212. Darüber zu berichten’ von wern, 
277. am Gründonnerftag und Charfrey⸗ 
tag/ wieviel. 390. feg. tworuber. 278. 
Mittwoch vor dem Gruͤnendonnerſtag / 
wovon, 391. Samſtag / vor dem Palm⸗ 
tag/ wovon. 391. Diter Abendy wovon. 
391. an Monatlichen Buß⸗Taͤgen / wor⸗ 
uͤber 278. 473. wegen der Schulen. 279- 


zu beſuchen / fleißig. 377. andaͤchtig. 348. 


eyffrig. 379. weniger zu verfaumen. 383. 
noch gar einzuftellen. 383. zu fhreibenA 
von wem. 221. nicht herzuleſen / wo. 232. 
abzufaffen/ wie. 329. 231. 

Predigt: Stunden/derentwegenfoll fich vers 
gleichen wer; mit wen. 228. vergliches 
ne pünctlich halten / wer. 228. auffer/ 

wann. 229. fonderheitlich micht zu Ans 
dern/ weßwegen. 235. fe dat nicht 
anzuftellen andere Sefehäiften. 3:6. in 
Derjelben unterlaffen werden, mas. 147: 
bey welcher Straff. 347. geboppelter/ 
mann 347. feq. 

Prefsbyterium, zu formiren/ 109; wie; 475. 

Prieſterliche Copulation. f, Copulatio, 
Privat- Affedt, bey feit zu fegen/ worinnen. 

283. 303. fe 

Privat- Beicht 


was. 289. 
Privaum Commodum, Händ anzufgen/ 
mwobey. 360. 411. : 
u Tt 4 Pri- 


q. 327. ; 
Derentwegen zu berichten/ 





Negifter. 


Privat- Exploration, darinn foll vorgehen’ 
mer; wem; womit. 362. 

Privat- Händel / nicht zu bringen auff Die 
Eangel. 241. 

Privat- Häufer/ darinn nicht zugeſtatten / 
was. 82. 

Privat · Sachen / nicht zu traftiren/ wo. 39. 

Privat·Studia, ſoll nicht unterlaſſ·n / wer. 237. 
nicht verwenden auff was; wer. 240, ei⸗ 


nes 60 jaͤhrigen Miniſters nimmer zuurgi- | 


ren. 282. derentwegen zu berichten / was. 
280. ı85- 

Privata vita, weſſen; zu referiren. 297. 
Privat-XBidermill/ weſſen; nicht zu achten! 
wann; 12. 57. 
Privatim, foll communicirf werden / wer. 

72. beobachten’ wer; was. 258 unter 
agen/ wen ; was. 325. examiniren/ 
wer; wei. 3230. ermahnen wen/ weßwe⸗ 
gen. 345. fich anzeigen, wer; mo. 363. 
der Obrigkeit anzeigen/ was. 270. 
Privilegien, dabey zu erhalten / wer. 300. 
433. hat zu genieffen/ wer; welche. 422. 
Prob / darauf anzunehmen / wer; tie. 411. 
Brobatorius Terminus, zu beobachten / von 
wem / warum. zız. 
Probation zu erkennen / wann, 198. wann 
die erkannt / was zuthun, 126. |. Beweiß. 
Probatoriales Articuli. f. Bereißs Artis 


| 


a 
u 


ckul. 
FIR igen; 32. be: 
Proceßs, peinliche zu REN karuchts Ä 


I 


Nr , 3 4 | 
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Regiſter. ze 


fhrscheiche gu verhüten/ wie; worinnen. 





246. 
Proclamatio, derentwegen zu difpenfiren, 
wen; wann. 8x. ſ. Außeuffen. 
Procuratores, werden nicht admitürt / wo. 
46. auffer/ wann. 46. A 
Procuratoria, müffen befchaffen feyn ; wie, 
190, producirt werden, 100 ; Wit. 190. 
Produetions- Taͤg / darzu foll nicht reiſen / 
wer. 205, 
Profe&tus, weſſen; zu berichten; vom wem. 
291. zu exploriren / wie, 329. feq. 
Profeffores Medicine ordinarii, 109; ihnen 
zu überlaffen/ was. 435. 
Prolis favor, vermag ; was. 67. 148. 
Promotion follnicht fuchen; wer; wie, 239. " 
267. 285. 
Pronunciation der Hebräifchen Wörter. 
ſe 


225. ſeq. EN 
Prophanatio Sabbathi, darwider foll vigili« 

ten. 376. 382. feq, i 
Propria vindita wird vermuthet / wobey. 


236. 
Proprierasder Pfarr⸗Guͤtter zu ſchuͤtzen / auf 
weſſen Koften. 257. 
Proprio motu foll geben / wer; was; wie. - 


a 
‚ Proteftiren fol der Religion halber; wer; 
wann. 352. 
Protocolla des Fuͤrſtl. Ehe⸗Gerichts hat zu 


fuͤhren wer; wie. 124. daraus zu judi- 
Ts ciren / 


— — — nn 


Regiſter. 


— Senn — — — — 
ciren / was. 44. 123. haben zu fuͤhren 
Speciales, 32«. und darinn zum Anden: 
ıfen zu notiven/ welche calus. 325. Der 
Kırchen,Cenfur; Kichtere. 292. dieſe hat 
zu führen wer, 476. zu verwahren, wer. 
479. darnach zu fragen ; wer. 481. ſeq. 
Daraus vorzunehmen / wer ; was. 483. 
abzulefen/ wann. 484. 

Protocolla der Adjundtorum zu verpitſchi⸗ 
ten/ von wem. 199. . 

Protocollum jeden Otths / Dem zu inſeriren / 
welche Examination, 436, Davon Ab⸗ 
ſchrifft zu geben gratis, went, 436. 

Provifores, ad Examen gu ſchicken. 414. zu⸗ 
halten A von wen. 413. feg. von ihnen 
zu berichten was, 287. feq. follen refpe- 
Tiren / wen, 415. nicht vacanz geben! 
ohne weiten Vorwiſſen. 45. noch ſich ab 
ſentiren. 415. 

Proximität der Verwandſchafft. ſ. Grad. 
item, Bluts⸗Freundſchafft. 

Publica Sponfalia, f. Ehe⸗Verloͤbnuß. 

Publicatio judicialis, dafür zu halten wel⸗ 


che. 209. 

Poblice foll nicht tractirt werden/ maß, 225. 
beobachten wer, wen. 258. 

Publiciren fol wer; mas; wem. — 
Fuͤrſtl. Def hly wer; wann. 376. feq. 


en unten 


— — 


Publicum Examen, dahin zu ſchicken wer; 


wann. 410. ſeq. 414. 
Puerpera, deren zu willfahren/ wann; worin; 


nen. 431 Pun- ; 
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Regiſter. 


Pundten/ an zebrachte; darüber zu verhoͤ⸗ 
ren / wer; wie. 166. feq. der Viſitations- 
Relationen / 271. biß 300. dabey zu no- 
tiren / in genere, was. 300. Der gt: 
— zu ſchreiben / wie. 316. 

Palmen zu bleiben ; bey welchen; wo. 394. 


O 


ar 


Uæſtiones, vorgulegen/ wem; welche; 
tie. 339 ſeq. welche nicht. 339. 
Quadrupliciten / verbotten/ mo; wem. 192. 
bey welcher Straff. 192. ſeq. 
Qualitæten / weſſen; zu berichten. 267.284. 


ON, 
N 
— 


287- j 
Quartalien/ darnach nicht abzurechnen. was. | 


253. 

Quartigr/ Damit zu verfchonen/ wer; tie; 
warum. 434. auffer/ wann. 435. derent⸗ 
wegen hat fich zu ftellen/ wer ;wo. 176. 

afımodogeniti, mit diefem Tag endigen 
ſich welche Feriæ. 38. biß dahın iſt vers 
botten / was; von welcher Zeit an. 125. 


R. 


RaAdoier / ohne ſolche ſoll berichten / wer; 
was. 308. 
Rath der Elter / noͤthig / worzuz 59. Der 
Aertzte / noͤthig wann inſonderheit 93- 
Rath⸗Haͤuſer / darauf nicht zu dulden / mas, 


347. 
Kathes Verwandte, zwey zuerwehlen; wor: 
zu. 


Resifter. 


zu, 475. die beobachten follen/ was. 476. 
Doppelt zu ſtraffen / wann. 347. ſeq. 

Ratification — Ehe⸗ Verſpruchs / 
geſchicht womit. 

Ratum der Bepldungn A reichen’ wann; 
wie. z51. mie nid 

Raub des einen Che, Game hebt nicht 
auff/ was 3 

Rauh fol nicht Anfahren, wer; wen; wo. 


Rest eſchwerden / deren iſt nicht befreyt / 
wer. 433. fe 

Recapitulirt fol nicht werden / wo; 1A. 49. 

Reception, vor derſelben darff nicht erſchei⸗ 
nen wer; wo. 184 in eine Kloſter⸗ 
Schul / hat nicht leichtlich zu erwarten; 


wer 409. 
Reces, verbotten; welche; mo. 192. 194 
197. 210. bey twelcher Straff 192, 211. 
—538 nicht zu ſpahren / was. 193- 
t zu hindern / womit. 184. gehaltene/ 

wann die unlauter; was zu thun, sı. 
Bechenfhaffrhatauforbernne; von wert. 


Kecnere/ welchen; nicht in Händen zu laſ⸗ 
fen/ was. 451. 

Rechnungen der Heiligen; darinn zu paſſ 
ren / was. 420. 450. was nicht. 328. feq. 


zu * von wem. 422. von wem nicht. 


42 1. Hinterſtellige / zu verfertigen. 450, 
abzuhoͤren / von wen. 452. dabey —— 
der⸗ 
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Regiſter. 


derheit acht zu haben / auff was. 328. in 
weſſen Beyſeyn. 452. 455. ſeq. in weſſen 
nicht, 451. fq. zu probiren / ohne Lohn, 
454. Aufffehen/ Darauf foll habın/ wer. 


451. 
Recht / darzu ſoll verhelffen wer; wen. 1637. 
Rechten / gemeine; darnach zu richten; wo⸗ 
rinn. 65. nicht zu allegiren / wo, 193- 
Rechtmaͤßige Urfachen / welchen Hinweg⸗ 
ziehens. ſ. Urſachen. 
Rechts⸗Lehrere / nicht zu allegiren; wo, 195. 
Recitatio Catechiſmi. 290, 
Recompens, ob gegen dem zu verſehen waͤre. 
welche Kirch; hat zw berichten / wer. 269. 
deſſentwegen ſoll nicht entziehen / wer; 
went; was, 234. ſeq. welchen; hat zu 
empfangen, wer; wovon. 465. 
Reconciliation, tvelcher Ehe⸗Leuthe; zu ten- 
Üren. za. 83. 87.96. 106, 173. nicht Yu] 
hindern/ von wein; womit. 194. bey wel⸗ 
cher Straf. 195. wann die erfolgt ; was 
zu thun. 25. 85. nicht erfolgt; was zu 
thun. 24. 85. feq. 87. 96. j 
Reconvalefcentia , weſſen; wann es damit 
Anftand hat / zu berichten; wohin, 303- 
Reden / higige; foll unterlaffen/ wer; wo; 
warum. 194. leichtfertige ; wer. 242. 
305. infonderheit mo. 242. 
Redner/ foll haben; wer. 196.f Advocaten. 
Referenten/ zu beftellen; in was Sachen. 
49. 210, nicht zu beſchwehren / womit. ne 
noc 


Regiſter. 


noch aufzuhalten / in welchen Sachen; 
wiefern. 37. geheim zu halten. so. haben 
zu leſen und znextrahiven/ was ; wie, 50. 
in Brrichten/ außzulaſſen / mas. 326. ein 
Regiſter Berfelben zu führen/ von wen; 
vie. 125. ‚ 

Refigiren foll welche Citation, wer; wann. 
105. 183. und fchiefen/ wohin, 205. zu 
was Ende, zog. Durch wen. ı$r. 

Regiments-Capellan , wider deſſen Willen 
foll nicht copulirt werden / wer; von 
wen, 146. ſeq. ’ 

Hegifter zu führen/ von wen; woruͤber. 125. 
f. Kirchen;Gatalogi, 

Regiftratur, hochnothwendig; welche. 126, 
zu obferviren/ wie; warum. 125. ſq. von 
wen. ı25. in deſſen Abweſenheit / von 
wem. 127. warum. 227. bey den Aemb⸗ 
tern, 1637. darinn gu verwahren inſon⸗ 
derheit/ was. 163. 

Regiftriren foll wer; mas. 293. 403. 405. 

Regulæ Computationis Graduum in Chr 
Sachen. 138. feq. 

Reichs⸗Abſchied de Anno 1654, $. Im 
übrigen. &c, darnach außzufertigen/ was 


206. 
Reichs⸗ Städt » Kirchen/ mögen verfehen 
Württemb. Kırchens Diener; wie. 223. 
Reiche» Thaler; einen hat zu empfangen’ 
wer; wofür. 436. um Zwantzig iſt zu 


ſtraffen wer. 473. 
Rei- 
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Regiſter. 


— — — —N — — — — 
Reiteratum Adulterium. ſ. Ehebruch. 

Reiſen ſoll einſtellen / wer / 266. außge⸗ 
nommen welchen Fall. 266, verbotten / 
wann, 378. 380. 478. ſeq. 

Relationes, hindern nicht wen; woran. 37. 
der Inquifitions-Commiffarıen follen ente 
halten / was. 168. f. Vifitations-Relation, 

Religion, Evangeliſche; ob davon nicht übel 
tede? wer; wo; zu berichten. 293. Des 
ven Zugethane follen fich nicht verheuras 
then mit Widrigen. 97. allenfalls wegen 
der Copulation beobachten, was. 97. we⸗ 
gen der Religion/ was, 97. wegen Der 
Kinder. was, 97. zu Öevatter zu bitten, 
355. ſ. Gevatter. dahin ift zu weiſen wer; 
von wem. 357. Deren iſt entgegen / wer; 
wir, 356. 

Religions-Berwandfe/ Widrige; Uber die 
hat zu erfennen/ wer. 172. bey ihnen fol 
nicht communiciren/ mer. 368. fq. nicht 
zu Gevatter ftehen/ wer; auffer/ mit wel⸗ 
cher Erfiärung. 357. nicht verdingen / wer; 
wen. 294. allenfalls e8 berichten; wer: 
294. und zurück gefordert werden, wer; 
wann; von men. 485. wegen der damit be⸗ 
fegten lecken zu berichten’ / was. 323. im 
Land wohnende füllen halten / melde 
Geyer Täg. 468. Gedult zu haben mit 

\  melcyen, 487. Bepſitz zu geftatten/ wel: 

“den. 487. feq. Die nicht zur Predig ges 
hen / zu ermahnen. 487, zu informireny 

wie. 





Kegifter. 
wie. 488. ihrentwegen weiter zu thun / 
von wem; was, 489, Verſterbende zu 
begraben; wie, 439. 
Remedirung foß fuchen/ wer; wann: wo, 


14. 
— welche; zu thun wem; von 
wen. 51. 460. 484. 
RenitentesMiniftri Eccl. ihrentregen zu 
thun/ was. 227, 
Renitirendes Ehe- Gemaͤcht. ror. zu firaf 
fen/wie. 101. nicht zu dulden/ wo; warum. 
202. dem Unfchuldigen zu helffen / wie. 


ıOI« 
Renitenz der Verlobten / zieht nach fih/ 
was. 90, wegen des Mahl: Schases; 
was. 118. 
Renovation der Heiligen vorzunehmen’ 
wann. 453. |. Erneuerung. 
Renugeiation, welcher Ferien; erlaubt wem. 
38. welcher Condition; wem. 7ı. 
Replic, kommt zu; wem. 192. foll kurtz ſeyn; 
wann. 197. 
Res integra, in Ehe⸗Sachen; darauf su 
refle&tiren/ voorinn; und wiefern. 63.19. 
68. 75-77. 16 


3. i 
Res merePolitice gehören nicht/ wohin. 299. | 


Refeindirenfoll nicht leichtlich wer; welchen 


Ehe⸗Verſpruch. 56. 

Refcript, dardurch außzumachen; was. 89. 
zu difpenfiren/ wann. 76. 

Refcripta, zu beobachten. 296. 299. > 
. 37 # 








Regifter. 


376. 37% 413. 419. 458467 494: 
infonderheit/ welche. 295. feq. 174. zu 
communiciren/ welche; wen ; von wen. 
453. feq. zu regiftriren / welche ; von 
wen; wie, 





193: . 
Referiptens Bücher foll halten wer; wie 


fen. 401. DR 
Refidenz · Stadt Stuttgardt / darinn nicht 

zu geflatten/ wert ; mas. 82. zu examı- 

niten falfche Brief» Träger / von wen, 


447. aufdietringenan Bettelleuthe. 492. - 


496. Denen zu begegnen; wie. 492. ſeq. 
Refolutiones, Fürftliche ; dahinift aufgefent 
was, 74-82. f. Bericht von Ehe⸗Rich⸗ 
ter und Räthen. geheim zu halten; wel⸗ 


e. so. 

Refpedt, beyfeit zu feßen / welcher ; 43. 44 
458. feg. welcher nicht. 177. 370. 

Refpe&tas Paternitatis, darauff zw fehen; 
wobey; tie. 75. 

Reftituiren muß wer; was; wie, zıg, 

Reftitutio in integrum mag gefucht werden / 
in Ehe: Sahen; wann. zı2, 

Revers, welcher ; nicht abzuforbern / went, 


245. 
Revikon des Fuͤrſtl. Confiftoruü zu unters 
werfſen was. 200. 
— der Ehe⸗Verſpruͤch / wiefern er⸗ 
aubt. 70. 
Reu / weſſen; zu ſpath worinn, 159. 
Reyßige / und — — er 


EN 
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— u er — 


Regifter. 
ſich enthalteny weffen. 132. 
Kichter/ weltliche; vor den gehört; was, 


196. 

Kichtigfeit Derentwegen haben Speciales 
zu beobachten, was. 276. 

Rigor Juris nicht zu beharren ; worinn, 47. 
191. 

Ritus, welche; zu obſerviren; wo. 399. 40r. 

Roͤcke / welche; — anhaben; wer; mann, 
249. nicht koſtbare / wer. 250. nicht ge⸗ 
faͤrbte / wer. 251. 

Roß⸗Buben / ſollen nicht außfahren / wann. 


295. 344 | 
Roß⸗Lohn / foll nicht verrechnen’ wer; wo⸗ 
von ; warum 454. ſeq. | 
Roß⸗Taͤuſchlen fol unterlaffeny wer. 241. | 
Rothgerber / ſollen nicht walcken / wann. 384 
Rotulus, zu fertigen / von wem; tie, 204 
206. leg. in welcher Zeit. 204. 212. bi 
welcher Straf. zız. zu eröffnen/ von und 
dor wem. 209. quo eſſectu. 209. jucom- 
municiren/ wen. 227. 
Rotten / zu machen; unter den Examinan- 


* 339. 
Ruchloſe Leuthe / ihrentroegen zu thun/ was. 


15. 
Rich Gericht / darinn zu — wem; 
was; wie. 369. gleich zu ſtraffen / was. 


479.. 
Ruͤeg⸗ Gerichts: Ordnung zu beobachten. 
385. 
Ruͤ⸗ 
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 Regifter. = 
Küben/ davon Zehnden zu geben/ wahr; 


. wen. 253. 
Rühmliche Urſachen / derentwegen ein Ehe 
Gatt hinweg zieht. 102. f. Urfach. 
Ruͤſtung nicht aufzulegen wenn; warum: 
259. ſeq. 
S. 
Abbath / die Fragen von deſſen Heili⸗ 
gung / und Entheiligung werden unter⸗ 
ſucht / wo. 170. davon hat zu berichten / 
wer; was. 295. Die letztere iſt gar ge⸗ 
mein, 483. und abzuftellen. 373. inſonder⸗ 
heit welche. 38 auch zu ſtraffen. 773. 
463. Dahero fleißig zu halten, / was. 462; 


483: ; | 

Saden, die Feinen Versus leiden/ wie zu 
tradtiren/ 44. 315. Die aͤltiſte zu expe⸗ 
diren want. 44. 223. ſtrittige der Kirs 
chen» Diener / nicht zu anden/ von wen; 
100. 242. 370. unnöthige nicht zu im⸗ 

mifeiren; 100. 273: 
Sacramenta, zu Deren Gebrauch) in welcher 
Kircheny zu ermahnen; wer. 97. zu firafe 
deren Veraͤchter. 349: Läfterer.463: 
ölfe adminiftriren/ / wer. 499, wer richt: 
406, recht. 478. nach welcher Ordnung: 


* entirer nicht zu dulden 
a AI 
‚Saeri labores, weſſen; Davon zu berichtet) 


277 Er er 
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Regiſter. 


Sarriften/ darinn zu verwahren / maß. zor. 
darinn mag vorgenommen werden / was. 


65. 
. derentwegen vorzunehmon / welche 
Scheidung. 101. 
Salt und Brod ſoll nicht legen zu Kindern 


wer. 2% 
Sammel · Brieff / darff geben’ wer. 447: 
wer nicht. 442. 

Sammels Büchlein’ darein zu fehreiben/ 
was; wie. 447. 
Sambftag / darauf fallende Predigten, 

welche; kommen zu; wen. 235. daran 
mag backen/ wer. 382 Außfahren Fuhrleu⸗ 
they Die Doch zu ermahnen, weſſen. 380, 
Sanfftmuth / Theolog fehe ; damit zuthun; 
was. 340, zu informiren/ wer. 488. 
Sandt Johannis - Bad / abzuftellen, 294. 
Sandt Veits Tantz / abzuftellen. 466. 
Sanguinis Commixtio, zu bedencken / bey 
welcher Difpenfation. 78. 
Satisfattio Stupratz, 67, 
Sauffen / verbotten; 479. warm inſonder⸗ 
heit. 378. wem inſonderheit. 241. ſeq. 
Sauff⸗Gulden / damit zu betrohen / wer, 


415. 

Saumnus der Zahlung / weſſen; zieht nach 
ſich / was 114. 

Saumſeligkeit des Erſcheinens / wo; zieht 
nach ſich / was. 182. in Einlüfferung wel; 
cher Relationen, zieht nach ſich / was, E J 

— g⸗ 
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Sasungen außländifeher Ort nicht zu alle- 
giren/ wo 57. 

Schaden zufügen, deßwegen fteht/. mer; vor 
— 217. feq. allerhand erroächft wos 
et. 15 

Saite Tant / dabey abzuſtellen; was. 


Shinden foll nicht/ wer; wen. 242. 

Schaffung in Opere public, Damit anzu⸗ 
fehen; welche Widerfpenftige. 89. 121. 

Scheda, daraus foll antworten wer; wen; 
worüber. a8. 

Scheidung: f. Separatiön. 

Schein, wird erfordert/ von wen; wann. 
3 209. ſoll nicht auffſetzen / wer; woruͤ⸗ 
er. 159 

Schelten fol nicht / wer; wen. 230, inſon⸗ 
derheit 100. 229. 242. 


N foll nicht tragen/ ter; worinn. 49. 


Schieffen/ deßwegen fol nicht wer; mann; 
wohn. 257; 383. 

Schimpff/ davor foll fich felbft feyn; wer. 
239. j 2 

Shinpffliche Recantation nicht abjutrin⸗ 
gen/ wem, 245. 


Schleunig zu procediren/ wo. 41.163. 
—— un deren fol fich enthalteny 


Ehndbeny "befen foll ſich enthalten/ wer; 
100.229 fq. 242, rg eriren/ wer; 
100. 236. 43 Schrei; 


4 


. 


Reiter: — 


Schneider doͤrffen nicht arbeiten wann, 381. 
Schnoͤd ſoll nicht tradtiren/ wer; wen. 308. 
Schreiben ſoll man / welche Relationes, tie; 
300. tie nicht. 300 
Schreiner⸗ Tauff abzuftellen. 294. 351. 
Schriften der Kirchen fol inventiren/ wer. 
04. verwahren / mo. 403. 
Sschuifflich hat zu übergeben / wer ; was; 
Two. 117. zu erforderny welche Defedt; 
wer; 100. 303. 
Schrifftlicher nicht abzutringen / 


wen. 245. ‚ 

Schrifftmäßige Geſaͤng zu g:brauden; 
von wen; 100, 393. ſoq. 

Schuͤtzen / nicht zu Dingen; wann. 295, 

Schul / daran gelegen/ was. 410. lateinifd) 
und teutſche; mag wohl beyſammen ſeyn; 
wo. 412. in teutſchen Die Kinder zu uns 
terrichten / worinn. 292. Jugend / dahin 
u ſchicken. 407. auch welcher widrigen 
— ——————— 487. Som̃ers. 
462. und Winters. 462. nicht daheim 
zu behalten / webwegen. 410. darinn zu 
dociren / was. 409. zu viñtiren / jaͤhrlich / 
von wen, 29r. wochentlich / von wer. 
291. 414. fleißig don wem. 412. haben 
nicht zu halten, Die Pfarrer; 412. wohl | 
aber welche Diaconi, 412. dabey abzu⸗ 
haften; was. 416. infonderheitdie Ne⸗ 
en- Schulen. 407., 

Schulmeiſter / neue; ihrentwegen anuhal; 

ten / 
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Regiſter. 


ten / wo. 412. anzunehmen / von wem. 
408. mit. weſſen Vorwiſſen. 275. 408. 
auf eine Prod / mie lang; 4rı. zu exa- 
miniren/ Ordinarii; 196. 410. Davon 
nicht abzuhalten’ von wen; warum. 411. 
Unverpflichte/ zu examiniren/ 100, 411. 
Winter-Schulmeifter anzumehmen/ wie. 
419, jU examiniren/ wo. 4ro.inländifche; 
vorzuziehen / welchen. 408. abzufchaffen/ 
von wen; 427. von wem nicht. 427. ih⸗ 
ve Befoldung / zu extrahiren/ / woraus; 
von wem. 425. [q. und einzufchicken/ wo. 
426, zu befieen; welche; mie. 420. 426. 
über ıhrem Unterhalt entftehende Fragen 
zu unterfuchen; 100. x70 haben / was für 
Privilegia, 422. find befreyt von der Auß⸗ 
wahl, 4x2. den er Geldern. 422. all: 
jährlichen Dienft: Anhalten. 425. andern 
Beſchwerden wiefern. 422. zu refpedti- 
ren/ von wen. 415. nicht zu mibran: 
chen/ von wen; worzu. 424. nicht zu ges 
brauc)en/ mworzu; warum, 392, haben 
das gange Scyul-&eld zu fordern/ wann. 
27. Die Kinder zu unterrichten, wie. 421. 
va gu verantworten in Civil- Sachen; 
wo. 422, follen ſich aufführen, wie. 4x5. 
infonderheit gegen den Pfarrern. 415. 
wie nicht. 4x5. betroht werben, wann; 
womit. 415. incarceriff werden / wann; 
mit weſſen Vorwiſſen. 416, erinnert wer⸗ 
den / weſſen. 416. moͤgen zugleich Gericht⸗ 
Uug fchreis 








Regiſter. 


ſchreiber ſeyn. 4x3. wobey doch zubeobs 


achten / von ihnen ſelbſt / was. 413. denen 
Deambten/ was. 413. Vertriebene / wel 
chen zu geben/ was. 446. berichten folle/ 
ihren Tod; wer. 428. wegenihrer Witt: 
men; und Wayſen; was. 428. diefe fell 
in acht nehmen; mer ; mie. 258. 
Schulmeifter follen Provifores halten; wann. 
414. 424. folche examiniren laff n/ wo. 
414 reſpectiren / wen. 415. *— tau⸗ 
gentlich. 408. worauf zu ſehen hat / wer. 
410. das Koſt⸗Geld nehmen / wem; wie. 
426. das Geſang treiben / wie. 393. fols 
len nicht zugleich ſeyn / Schultheiſſen. 
414. Dorf Schügen. 423. Spilleuth, 
23. sehrhafft. 4rs. trotzig 415. unfleiſ⸗ 
19. 415. ſeq. Mirthfchafft treiben. 423. 
ſtellen welche Rechnungen, 421. erwin⸗ 
den laſſen was; worinn. 345. bettlen. 


441. 
Schul Buͤchlein / zu gebrauchen; wo; wel: 
e. 292. 4u1. welche. 292. 421. 

Schul: Häufer, daraus nicht Zinf zu for 
dern / von wen. 425. 100 Feine find/ zu 
berichten. 299. deren Baufälligfeit, 299. 

Schul⸗ Ordnung / zu obferviren. 416. 

Schul⸗Predigt / zu halten ; wie oft des 
Jahrs / 279. 412. 

Schul⸗Stunden / zu verſehen / wie. 413. 

Schulden / ſoll nicht machen / wer. 243. 

Schuldhaffte / welche; zu beſtraffen / tie. 
320. Schult⸗ 
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Schultheißen / ſoll nicht citiren; wer; wie. 
322. ſollen ſich enthalten / weſſen. 132. 

Schußfrey⸗ machen / verbotten. 460. 

Schuſter / ſollen nicht arbetten wann. 385. 
Schwägerfchafft/ hindert die Ehe / in wel⸗ 
chen Faͤllen; 17. 18. 73. 74 75. 134. 
115. 144. dabey zu beobachten / welche 


Regul. 141. 
Schwaͤgern der Specialen / haben ihre Te- 
ftimonia zu nehmen / von wem. 308. ſeq. ! 
Schwaͤngerung ; Forderung derentwegerk 
15. aufzumachen/ wo. 62. 
Schwangere Weiber / ihrentwegen zu bes 
obachten/ / was. 217. * 
Schwangerſchafft / uneheliche; wann Deren 
verdaͤchtig / wer; was zu thun. 29. warm 
ſolche heimlich gebaͤhren / was zu thun; 
wann. 31. ſeq, nicht zu verhalten / wen, 
87. oder zu erwarten was, 88 darauff 
zu reflectiren / wann. 67. 
Sdwehre Pflichten hat auff ſich; wer. gr. 
Schwermer / deren Beſtraffung gehoͤrt ad 
mixt, caus. 171. 
Schywoͤren ſoll nicht / wer. 241. 294. 378. 
460. ſeq. 464. 478. 480. 483. 
Scortation , gehöm unter welche caufas, 
173. feq. f. erey. 
Scribenten/ welche; nicht zu allegiren / von 
_ wen; mod. 277. j 
Sechs Wochen wird incarcerlrf / wer; 


Warum. 15. 
Uns Sechs⸗ 
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Regifter. 


— — — — ——— ——. 
Sehsswöchiger Termin wird gegeben/ 
wen; worzu. 204. 

Sech;ig; jährige.Miniftri Ecel, find beftert / 
weſſen. 282 
Sedtanıi nicht gu dalden. 490. noch zu her; 
"bergen. 490. die ihre Kinder nicht tauf⸗ 

fen laſſen wollen. 351. anzuzeigen/ wem. 
3ta. zu extrahiren; von wem. 488. 
Darunter werden gerechnet / welche, 293. 
43 vor ihnen zu warnen; wet. 289. 
ðectariorum Zettel / wo beyjulegen / wie. 


Fer feq. N 

Sestirifche Bücher, follen nicht leſen / welche 
Miniftri Eccl. 239. nicht fail haben. wer. 

488. nicht eingufchieben. 294. Darüber 
zu berichten. 292. fq. zu conkfären.489- 

Seegen / Ssttlice; noͤthig / worzu infor 
derheit. 6. 

Seegenſprechen / ſoll ſich enthalten; wer. 
433. ünterſuchen und berichten / wer. 294 

Secgenſprecher / ſoll examiniren; wer; wie. 
471. mit ihrer Artzney / was zu thun. 472 · 

Seel / deren Seeligkeit / ſteht in Gefaht / 
wobey. 6. 10. 56. 97. 378. 489. 

Seel⸗Sorgern / ıft zu leiften/ was. 457: 

Senatores, von ihnen zu berichten / was. 


297. |. Serichtss Perfonen, Iiem Rathe⸗ 
Verwandte. 


Sentenz, Ehe⸗Gerichtliche; zu concipiren; 


von wem. 120. dardurch zu Scheiden / 
wer. 87. 


Sepa- 
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Separation., zwiſchen Bräutigam und 
Braut / hat zu erfennen/ wer ; warum. 
69, 87. zwiſchen Mann und Weib; 
warum. 24, 85. zor. 103. ſeq. zu füs 
chen/ wo. 100. 

Separiven foll Kinder und Gefind / wer; 
warn. 470. Knecht und Mägd/ wer; 
mann. 470. 

September, der 29. fangt an / welche Fe- 
rien. 38. | Ä 
Sepultur, nicht zu enlen/ mit welcher. 350. 

f. Begraͤbnuß. 

Sermonen/ ungefchicfte ; ziehen nach ſich; 
was. 239. 

Serviliter iu nicht tra&tiren/ mer; ten. 308. 

Sextern-meiß foll verfertigen/ wer; was. 


301. 
Siechen- Häufer/ deren Cura liegt ob wen. 


172. 

Sitten / gute; darinn zu erziehen ; tver. 244. 

Sodomia , ift zu unterſuchen; von wem. 
175. trennet Vinculum Matrimonii. 109. 

Söhne / müffen fragen; wen; warum. 7. 
der Pflegere / und Vormuͤndere / darffen 
nicht heurathen/ wen, zo, ſeq. der Spe- 
ciäl haben ihre Teftimonia zu nehmen ; 
wann ;r00. 308. ſeq. follen nicht fchreis 
ben/ welche Relationen. 309, 

Sold / gebührt; wem. 431. |. Beſoldung. 

Soldaten / nicht zu copuliren / von wem. 146. 
auſſer wann. 146. Preſthafften zu geben; 
was. 446. Solen- 


Regiſter. 
Solenne Sponfalien. ſ. Ehe⸗Verloͤbnuß. 





Solle / dieſes Wort hat nicht zu gebraus | 


chen; wer; gegen wem. 316. feq. 
Sommer Schul zu haften, 417. darzu zu 
nöthigen/ weldye Elter; wie, 418. mann 


es fich thun laͤßt. 419. wo nicht/ mas | 


dam zuthun. 419. feq. 

Sonntag ju fegren; wie. 178. 380. feq. 
382. 462. 466. daran zu thun / zwey 
Predigten ; wo. 222. nicht anzuftellen/ 
was. 348. darüber fol nicht aus feyn; 
wer. 266. drey nacheinander zu vertuffen / 


wer. 146. 

Sorgfalt; fonderbahre ; wird erfordert! 
von wen; toorüber. 41. 

Spatium ſoll laſſe / wer; wo; worgu. 3201. 322. 

Spadones, ſoll nicht heurathen. gr. 
paͤnn. ſ. Strittigkeit. 

Speciales, ſollen beobachten / welche Befehl 
infonderheit. 452. Die Kirchen⸗Ordnung. 
234. darzu auch anhalten, wen; 401. al’ 
lenfalls berichten was. 402. Predigten 
hoͤren weflen; warum. 232. ſeq. 399 
deren Concepten fordern/ von wen. 231: 
282. welche infonderheit. 231. 278.00 
von den Viſitatis incorporiren; was. 231. 
ihnen anzeigen/ welche Fehler. 233. fie 
warnen vor welchen Unfleiß. 238. ſeq 
examiniren, 238. 240, 280. zu —* 
Ende ihnen vorgeben / was. 231. 280. 
inhibiven ; was. 181. verweiſen / was. 

227. 
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Regiſter. 
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227. beſehen ihre Bücher. 240. auffers 
legen / was 23 1. 404. anhalten / worzu. 
227. darinn diſpenſiren / wann. 278, 
fragen nad) den Vicariis, warum. 269, 
ob Übung der Kinder⸗Lehr halten, 134. 
ſolche auch feibft halten 342. beobachteny 
ihre und der ihrigen Kleidung, 250. wis 
der fie annehmen; welche Klagen. 258. 
fie derhoͤren wie. 305. 307. in acht neh⸗ 
men / welche Immunitzten. 258. nicht 
auffkommen laſſen was, 398. feq, 401. 
verwahren welche Inventäria, 404. Co- 
pias Davon geben/ wem. 403. feq. reno- 
viren laflen/ was. 404. Shccefforibus, 
meflen; tradiren laffen; was. 405. berich» 
ten, welche Todfäll ; wie. 269. 423%, 
den Zuftand/ welcher Wittwenund War⸗ 
fen. 261. 428. wegen der Heiligen, Nechs 
nungs⸗ Abhoͤt / mas. 455. wegen der Heb⸗ 
ammen / was. 433. wegen der Securer / 
was. 351. 488. 490. wegen der Schul⸗ 
Haͤuſer / wann; wie. 416. erinnern / we⸗ 
en des Tantzens / wen; weſſen. 466. un⸗ 
— —— 
en. 349. der Schulen, 418. Teftimonia 
ertheilen/ wenn; tie. 267. Die Kirch vers 
ehen laſſen wann; Durch wen, 270. felbft 
halten/ twelche Exploration, warum. 36». 
in Tauff- Büchern fehen/ mornadh. 359. 
feg. Dbfichtüber die Schulen haben. 410, 
ermahnen lafien/ welche Eiter ; weſſen. 


417. 





FT —— 


Regiſter. 


417. examiniven / welche —S 
410. ſeq. ſie handhaben wieder was. 425. 
welche Vicarios, 424. Schulmeiſtern ver⸗ 
weiſen / was. 425. ihte Beſoldung extra⸗ 


— 


hiren/ woraus. 426. und berichten / wo⸗ 


hin. 426. ſolche beſſern helffen / warm. 
420. halten ob der Kirchen, Cenfur. 476. 
feq. Vifitations Relationes verſaſſen / wie, 
ſ. Viſitations · Relation. Sollen nicht 
zumuthen / wem; was. 232. verreiſen 
viel Tag / ohne weſſen Confens, 237. 
266. En zu welcher Rechnungs Abhir. 
451. 
faumen telche Predigten. 222. fq, tradi- 
ren / welche Text; mo ; warum, 227.9 
Mercanterie treiben laffen/ womit, 358. 
ſeq. zu denen Generaln ſchicken / tven.268: 
auf! wann. 268. Atteſtata geben / wen; 
welche. 406. feq. abhalten Schulmeiftert! 
wovon. 411. citiren/ wen; wie. z11. 
Special und Vogt zu Stuttgardt/ denen 
ift infonderheit befohlen/ was. 447. 


Speciales und Ambtleuthe follen fenn ein⸗ 


müthig/ worinnen. 169, 459, tentiten 
was / ın Ehebruchs; Fällen, 24. bep vers 
wirrten Eheleuthen. 26. go. 157. con 
junctim tra&tiven/ was. 31. 163. 169. 
. genau examiniren/ welche Sachen. 156. 
169.19. dabey das Direclorium fuhrẽ / wer. 
156. Gradus vornehmen / welche; wann. 
17. die Partheyen allein verhoͤren. Bir 


n Davon nehmen, 455. ſeq. er 


talk 


(er 


— 
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Negifter. 


nicht traftiren/ wie. 157. fie beſcheiden / 
wohin, r58. fich zahlen laffen / wann; 
was. 158, nicht3 nehmen / wobon. 158. 
die Straff einftellen/ wann. 158. verwar⸗ 
nen/ vor welchen Verglichen. 259. ihre 
Berichte einrichten/ wie. 161. role nicht. 
161. ſeq. mögen Protocolla beplegen/ 
wann, 161. follen am Ende der Berichte 
melden, was. 162. ſolche beſchleunigen. 
163. deren Concept verwahren/ two. 164. 
und hinterlaffen/ / wem. 164. in Ehe⸗Be⸗ 
redungen berichten /_ was. 164. leg. in 
Difpenfations - Sachen / benlegen/ was. 
164. wegen zur Ehe untüchtigen/ gantz / 
oder zum Theil, berichten; wann. 165. 
feq. in aufgetragenen Inquifitions-Com- 
mifhionen ſich verhalten/ wie. 166. ſq. des 
nen Gemeinden unterfagen/ / wann; was. 
347. ſolche anhalten / worzu; warum. 
77. leq. excitiren/ wen; worzu. 462. 
ei Kirchen-Cenfur halten. 474. dabey 
obachten / was. 474. ſeq. felbige nicht 
einſtellen aus welcher Urſach. 479. ſeq. 
Specialia Interrogatoria mag übergeben wer. 
201. ſeq. worauf die Zeugens Sagen zu 
mundiren/ wie. 207. 
Specification der Zeugen hat zu übergebeny 
wer ; mann. 166. 200, ſeq. der Unko⸗ 
fien/ wer; wann. 113.208. ju was Ende, 


113. 
Speih und Tranek / dabey zu unterlaffen/ 
| was. 459. Spei⸗ 





Regiſter. 
—— — — — 


— — — 

Speiſung nothweydige / iſt ſchuldig; wer; 
wem. 264. 

Spes Matrimonii, vermas manchmahl / road. 
32. Reconciliationis, derentwegen etwas 
zuzufehen/ womit. 83. 

Spielen, verbotten; wann inſonderheit. 


347. 466. 478. 
Spiels bey Hochjeiten verbotten wann, 


16 
Spiritualia, derenthalben zu berichten / von 
wen; ta. 297. Me 
Spiritualis manducatio & bibitio, damit zu 
tröften; wer. 371. 
Spithaͤl deren Sorge ligt ob / wen. 17% 
oll vifitiren/ wer. 327. 444. 450 
Espithäler/ foll erinnern’ WER; weſſen. 327° 
Sponfa, wann Die ſchwanger und Der Spon- 
fus Brandt ift mag, eingeſegnet werden / 
wo. 147. ſeq. 
Sporn / joll ablegen / wer⸗ wann. 
— darinn zu ben; wet 347 
affen/ worzu. 430. derer / ſo ver ottene 
Künften brauchen. 460. it lüfter. 
463: ärgerlich zufammen wandlen 
eq. 461. 479. ſeq. darzu An 
60. feq. verbotten Artzney treiben. 43 
Strafen, Goͤttliche ab zuwenden / wie. 34% 
geib und Lebens, 10. 21. 22, 63. det 
Caffation getroht / wem. 146. 195. der 
Sufpenfion, wem. 195° anzuse De 
“he; von wenn; wo. 126. au nen 











— — — — —— 


Regiſter. 
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nicht tractiren / wie. 157. fie beſcheiden / 
wohin. 158. ſich zahlen laſſen / wann; 
was. 158. nichts nehmen/ wovon. 158. 
die Straff einſtellen wann. 148, verwar⸗ 
nen / vor welchen Verglichen. 159. ihre 
Berichte einrichten/ wie. 161. wie nicht, 
161. ſeq. mögen Protocolla beylegen / 
wann 161. ſollen am Ende der Berichte 
melden, was. 162, folche befchleunigem, 
163. Deren Concept verwahren / wo. 164. 
und hinterlaffen/ wen, 164. in Ehe⸗ Bes 
tedungen berichten / was. 164. ſeq. in 
Diſpenſations⸗Sachen / beylegen/ was. 
164. wegen zur Ehe untüchtigen/ gantz / 
oder zum Theil / berichten; wann. 165. 
feq. in aufgetragenen Inquifitions-Com- 
miflfionen ich verhalten, wie. 266. ſeq. Des 
nen Gemeinden unterfagen/ warn ; was. 
347. füldye anhalten, worzu; warum. 
177: feg. exciuiren/ wen; worzu. 462, 
” Kirchen-Cenfür halten. 474. dabey 

eobachten / was. 474. ſeq. felbige nicht 
einftellen/ aus welcher Urſach. 479. feq. 

Specialia Interrogatoria mug übergeben wer. 
201. feq, worauf die Zeugen, Sagen zu 
mundiren/ wie: 207. 

Specification der Zeugen hat zu übergeben/ 
wer; wann, 166. 200. feq, der Unkoſten / 
ter; wann. 23.208. zu was Ende. 173. 

Speiß und Trañnck / dabey zu unterlafien/ 


was. 
459 æ, Spir 


En 
in 
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Regiſter. 
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Speiſung nothwendige / iſt ſchuldig; wer; 
wem. 264- 

Spes Matrimonii. vermag manchmahl/ was. 
gr. Reconciliationis, derentwegen etwas 
zuzuſehen / womit. 83. 

Spielen / verbotten; wann inſonderheit. 


347. 466. 478 
Spiel / bey Hochzeiten verbotten / wann. 


16. 
Spiritualia, derenthalben zu berichten / von 
wem; was. 297. 
Spiritualis manducatio & bibitio, damit zu 
troͤſt n; wer. 371. 
Gpithäly deren Sorge figt ob / wem. 179 
foll vifiven/ ter. 3’ 7- 445. 410 
Spithäler/ ſoll erinnern/ wer; weffen. 327: 
Sponfa, wann Die ſchwanger / und der Spar 1 
fs Franck ifty mag eingefegnet werden / 


wo. 147. ſeq. 
Sporn / fen ablegen wer; wann. 47% 


Spruͤch / welche; darinn zu üben ‚tor. 341 
Staab/nicht zu überlaften; wem; want. 


481. 
GStärdung des Glaubens / derentwegen zu 
ermahnen/ wer; weſſen. 367°... 
Staabhaltern und Richtern der Peinlichen | 
Half. Gerichte/ wo befohlen, was. 3? 
Stambuch Träger fort zuweiſen. 446. 
Stand / auf welchen zu ſehen; wann. 70. 
58. 67. Geiſtliche; wird befchimpfit/ 


wordurd). 283. Staͤd⸗ 





zei # 
0 


ſch il; get 
sin hi: 
u 


| 





1.5 


« 


444 


a 


ar> 


Regiſter. 
Städte, / darinn die Thore zuſchlieſſen / 


wann. 381. 

Stadt und Ambt muß meiden; wer. 24. 

Stadt» Gemeind / in deren Fuͤrbitt nicht zu 
fehlieffen/ wer. 398. feq. 

Stadt-Bericht/ des Deflagten ; dahin zu 
weiſen wer. 62. 

Stadt-Schreiber hat zu ftellen / welche 
Rechnungen. 422. nicht zu fordern wo⸗ 
von; was. 454. von ihm foll berichten/ 


Status-Politicus, dabey zu berichten, / was. 


196. 
Statuten Diefes Hertzogthums zu allegiveny 
von wem; wo; wann. 193. 
Steeg muß helffen erhalten, wer. 263. 
Steig, unter derfelben fommt zu; went; 
was. 175. 435. 0b derſelben wenn; was, 


175» 438. 
Sterbens-Läuffe/geben zu ſchaffen / wem. 20 
Steuer / geben Pfarrer; von welchen Guͤt⸗ 
tern. 256. 262. von welchen nicht. 256. 
find derentmwegen zu belangen; too, 176. 
N verbotten. 460, 
Stiefel/ abzulegen; tw. 370. 
Stieff- Vatter-; und Stieff⸗Soͤhnin; 
Stieff⸗Sohn / und Stieff » Schmwieger/ 
Dörffen einander heurathen, 77. die doch 
zu erinnern, weflen. 77. 
Stifter / fremde ; bey Denen nicht qußzu⸗ 
teirchen; mad. 265. ; 
Krr. Stiff⸗ 


6*8 


-Regifter. 


Stifftungen/ wieder auffjurichten. 439. 
deßwegen foll berichten/ wer; was. 298. 
zu halten / wie. 448. 

Stille / darinn fol geſchehen / welche Der- 


hör. 30. 
Stillſchweigender will / weſſen; gilt auch / 
mann, 60 


Stipendiaten / ſollen nicht hoffaͤrtig ſeyn. 
250. 406. nicht predigen / wo; wann. 
406. Gelder en; welche; 10. 407. 

Stipulatio, unzuläßig; welche, 358. 

Straffen / der Sabbath: Schänder. 377. 

85. der Ambt⸗Leuthe / die fie nichtftrafs 
en. 376. der Slucher. 460. fq. Abends 
mahls⸗ Veraͤchter. 406. ungehorfamer 
Kinder; 9. 56. 115. ſq. 151. fq. ihrer 
Helfer. 156. Rathgeber 9, Kupplerin. 
9. fq. der ſich Verlobenden / heimlich. 14. 
in der Trunckenheit. 70, mit zweyen zu⸗ 
gleich. 17. 69. mit zu nahen Blutes 
Sreunden. 18. fq. 73. fq. 78. fq. Ver⸗ 
fchwägerten. 18.9. 73. fq. 78. fq. angis 
nommenen an Kindepart 20. fg. ihren 
Pfleeg⸗ Töchtern! wann. ao fq. oder Dits 
fen und der Pfl’egere Kindern; wann, 
20.19. Beyf laff des unehelichen, 15. 
253. frühen. 16. Der Treubrüchigen. 87. 
Chebrechesifchen, 22. q. 83. Seindfelis 
gen. go. Widerfpenfligen, 26. 101. ſq. 


der Wiederkehrenden / wann. 108. 
Schwangern Wittwen; welcher. 146. 


der 
















\ 


Regiſter. 
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der Entführer. zı. fq. derer fo fichcon- 
tra Matrimon, vergleichen. x59. darzu 
helffen. :59. Zeugen dabey find. 159. 
ihre Kinder virmwahrlofen. 29. ſeq. 
Schwermer, 172. Der Advocaten/ wann. 
192. (q. 194. ſq. Die Evangelifche Res 
lig:on läftern/ 100. 488. Kirhen-Diener/ 
die Aergernug geben. 241. feq. nachges 
hen / dem Schieffen; wann. 251. dem 
Weydwerck. zsı. feq. derer, die einen 
Tumult erregen/ wo. 155. fg. Tantzen / 
wann. 375. 466. der Saͤuffer. 242. 
Zecher. 347. Spieler. 242, 347. derer / 
die zuviel Gevatterleuth bitten. 359. 
wider Verbott zum Beicht-Stul foms 
men, 363. Hirten und Schäffer/ die fich 
gebrauchen laſſen / worzu. 430. derer fo 
verbottene Künftenbrauchen. 460. GOtt 
läftern. 463. ärgerlich zufammen wand» 
Ion. 468. feq. 461. 479. ſeq. darzu Ans 


laß geben. 460. ſeq. verbotten Argney. 


. treiben. 473. 
Straffen / Göttliche; abzumenden/ wie. 348. 
Leib und Lebens. 10. 21. 22, 463. Der 
Caffation getroht/ wen. 246. 195. der 
Sufpenfion, wer. 195. anzuzeigen; wel⸗ 
che; von wen; wo. 1226. auszuſetzen; 
welche. 158. damit. gängig zumachenf 
was. 253. vorzuſtellen welche; wen. 29, 
- Teq. zu publiciren ; welche; von men 
484. zu exequiten; 320, 484. 
&r 35 Straf 





Regifer. 


Straff n / wann Todte da gefunden ters 


den / was zuthun. 350. darauf feyende 
Fuhrleuthe follen beobachten/ wann; 
was. 380, Durchgehende; machen zulaͤſ⸗ 
ſig / wann; was. 385. 

Strictiffime ſoll bleiben / wer; wobey. gor. 

Strittigkeiten mit fremden Herrſchafften / 
zu verhuͤten / worinnen. 98. Der Eheleuth 
beyzulegen. ſ. Eheleuth. Zwiſchen Pfar⸗ 
rern und Zuhoͤrern ſollen nicht derhindern / 
1008. 369. entſtehen gern / wann. 245. 

Studia.privata weſſen; zu berichten. 280.285. 

weſſen nit. 28 1. zu excitirẽ / wie; bey wem. z 30 

Studofis, verbötten/ was. 250, 406, 

Studirenfollwer; 237.100. 240.243. ſeq. 
was nicht 240. 

Stüls der Kirchen; darüber entſtehende 
Stritt zu unterfuchen/ von wen. 171. 
Eigener [pl haben; wer; warum. 397- 
darauf nicht ſteigen wer; wann. 155. 


Stumme / zu warnen; wovor. 99, ihr Bots 


haben zu berichten, wann; wo. 164. ſeq. 

zum Wachtmahl zu laffın mann. 371. 
— ac ſoll meiden / wer infonders 

eit. 186. 

ei der Predigten; derentwegen follfic 
vergleichen wer; mit wem. 228. darob 
halten/ wie. 228. ſa. drey Viertel / daruͤ⸗ 
ber nicht / ſoll waͤhren welche Predigt. 
229. halbe/ darüber foll nicht waͤhren / 
maß. 229. vor jede zu ftraffeny ter; wie 
Stutt⸗ 


hoch. 189. 









Regiſter. 
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Stuttgardt / mit dem Kercker daſelbſt zu 
betrohen / wer. 242. dahin reiſende Kir⸗ 
chendiener ſollen einkehren / wo. 264. ges 
kleidt ſeyn; wie, 248. ſeq. Die dahin nicht 
fommen follen/ weßtwegen. 267. Special 
und Vogten allda iſt befohlen was ins 
fonderheit. 447: 

Subferibiren foil wer ; was. 165. 167. 317. 

Subfidium Charicativum anzuordnen/ von 
em. 172. 

Succeilions-Fäll/ in folchen zu rechnen die 

“ Gradus, wie. 138, ſeq. 

Succeffores , ihnen zu hinterlajfen; was. 
164. 360. 401. 

Subftantia Matrimonii, Darmider laufende 
Laſter. 109. Conditionen, 72. Baptilmi, 
hindert nicht ; was. 355. 

Summarie zu verführen wo. 41. 

Summus Gradus Ebrietatis , darauff zu fer 
hen worinn. 70. ſeq. 

Suͤnd / zu beforgen; wo. 470. Dargegen ift 
verordnet / was. 475.481. foll vorftellen; 
wer; wo ; wen. 484. ob die giftrafft 
werde? referiven; wer, 296, 

Supletorium Juramentum, hat nicht flatt; 
100. 67. 196. 

Supplicanteny vorzugichen ; welche; 100. 44, 
welche nicht. 43. 

Supplication, ſoll nicht ſelbſt lieffern/ welche; 
wer, warum, 267. 

Sufpendiven ſolle / wer; was. 326, mag fer; 

XX4 wen. 


er 





Negiſter. 
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wen. 366. mit welcher caurel, 366. feq. 
Sufpenfion ab Officio wird gettoht / wen, 
195. 


T 
Abaestrincken / deffen foll ſich enthalten; 
wer; wart. 369. 
Tabula Decalogi — darwider laufft; 
was. 244.473. fecunda, darwider laufft; 
was. 479. nad) deren Anleitung ſoll in- 
quiriren/ wer; woruͤber. 299, 462. 
Tag’ acht; nach Empfang wein; foll ci- 
tiren / wer; wen. 204. Drey / mit Wafler 
und Brod geſpeißt werden / wer; wo; 
warum. 469. Drey oder vier / mag ver⸗ 
reyſen wer; wann, 266. mehr nicht / 
auſſer mit weſſen Confens, 266, der Vi- 
fitation zu eröffnen/ warn; wen, zo, 
Der Gommunion , weſſen; zu notiren/ 
von wen; 100. 32.1. erfannter Probation, 
zu notifen/ von wen; 100. 126, 
Tag/⸗Buch / zu halten / von wem; woruͤber. 46. 
122. Sq. abzuleſen / von wem; wann. 46. 


15% 

San mag indulgirt werden, wann; von 
von wen. 374. an Werck⸗Taͤgen hat fich 
nichts anzunchmen/ wer. 374. deſſentwe⸗ 
gen nicht einzuftellen/ / was. 383. gar vers 
botten ; want. 344 378. 384. 418. 


466. ſeq. 
achtmahl gelaſſen 
Taube / mögen zum Nachtmahl g — 





— 
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Regiſter. 


werden, wann. 371. ihnen eine ehe zus 


Heftatten/ wann, 99. 165. wann nicht. 99. 
Tauff nfoll wer. 236, 351. wie. 351. 35% 
wo; wann; und zu welcher Stund, 
351. ſeq. ım Nothfall mag wer; wie, 
432. wie nicht. 432. laffen Die Kınder/ 
wer. 351. widrigenfalls gefchehen / was. 
351. ein Kirchen » Diener feine Kins 
der/ durch wen. 354. ſeq. Evangelifche 
Elter; wo; wann; tie. 354. wann 
nicht. 354. darum foll erfuchen/ mer; 
wen; warn, 352. fq. dabey erfcheinen/ 
wer; warum. 353. feq. aufler/ wann. 
354. darzu foll die Kinder nicht tragen; 
ter. 433. verbotten welches. 342: 
Tauff: und Todten- Bücher/ hat zu führen 
wer; wie. 360. zu verwahren / wer; wo. 
360. ſeq. zu erneuren / wer; wie. 361. 
u inſpiciren; wer; wann; warum. 359. 
erentwegen zu referiren / wer. 292: 
Tauff · Gezeugen und Tauffs Paten doͤrffen 
einander heurathen. 77. 
Tautologifche Phrafes hat zu meiden, wer; 


109, 194. 

Tempus, Minifterii weffen ; zu berichten/ 
von wen. 381. 284. Completionis & 
Vicariatus ; weſſen. 284. Fun&tionum ; 
weſſen. 286. 

Teriaes· Kraͤmer / nicht zu dulden, 473. _ 

Termin, welche; hat anzufegen/ wer; tote, 
43. 123. ſeq. 
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Regiſter. 








Termini, welche; werden gerechnet/ wie, - 


2 11. præcisè zu beobachten’ welche. 279. 
bey welcher Straff 182. ſeq. 189. 211. 
vor deſſen Verflisffung ſoll ſich melden / 
wer; wo; warum. 130, ſeq. 
Terminus probatorius, iſt peremptorius, 
2127. inner dem einzufchichen/ was; wo. 
2 12. bey weicher Straf zı2. 
Teftament, darinn mag bedenifen/ wir; 
wen 148. j 
Teftament, Das Alte; und Neue; daraus 
auffzugeben wem ; mas, 238. und iu 
referıren/ was; von wen. 280, 
Teftimonta hat ju ertheiten / denen Pfars 
tern; wer; wie. 281. (eg. Diaconis, 285. 
Przceptoribus, 286. Gchulmeiften, 
287. Mefnern. 288. welchen Refpon- 
denten. 332. welchen Opponenten. 317, 
um Promotion anfuchenden. 167. wen 
nicht ; warum. 308. feq. nicht den 
Alumnis, 407. auffer, wann. 407. 
Teuffel / dem foll nicht übergeben’ wer; 


wen 219. 
Teuff. ls⸗Kopff foll nicht ſchelten wer ; wen, 


219. 

Teutfche Echt. f. Schul. 

Text, abfonderlich zu expliciren / warn; 
100, 346. 473. über Die Patlion, wie, 
393. nicht zu erklaͤren / ungewohnliche; 
wo; wann. 222, ſeq. ſelbſterwehlte, 
225. ſeq. 

Thaͤt⸗ 
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Rẽdiſter. 


Thaͤtlichkeit an welchen Perſonen / zu exa- 
miniren / von wem; warum, 177. 

Theologi, zwey werden erfordert / mo; wor⸗ 
zu 36. einer / worzu. 51. außländifche 
nicht zu allegiren; wo. 193. 

Theologifche SBefdjeidenheity ſoll gebrau⸗ 

chhten / wer; wo. 230. 340. 406. 
— Kleidung wird gefordert, von 
wer. 247. 306- 

Theologifteß Studium, dem fol obliegen/ 
wer. 240. 244. 

Thomz Abend / von daran biß Trium Re- 
gum find Feriz, 38. 

Thor / zu befchlieffen »_ wann 5; me. 


381. 

Shurn-Straff) su Suplicationen/ um deren 
Derwandlung hat zu berichten / wer. 
175. feq, f. Gefaͤngnuͤß. 

hun. Capicul, bey ſolchem nicht auszu⸗ 
wuͤrcken / mag. 265. 

ee welcher Relationen nicht zu ändern, 


dig und Betr/ in fo weit hat ftatt/ was; 
wann. 89. Eheſcheidung. 

Tochter) unbefthreite und gefaͤllte; hat zu 
hoffeny welche Hülff; wann, 66. ſeq. 
Tochter⸗Mann uines Specialis; welcher; 

un ge ae su nehmen / von 


— der Partheyen/ zu berichten von 
wen; wohin, 290, Der Kirchen Diener / 
von 


Kegitter: 
von wen ; tie. 268. feg. der Schul⸗ 


meifter / von wen, 428. 
Fodtgebohrne Kinder zu beerdigen / rote, 


3 D 
Todſagen der Weggeʒogenen / zu berichten 

von wien; wohin. r54. feq. 
Todtgefundene / wo; ihrenwegen Bericht 

zu erſtatten / wann; wohin 350. 
Toͤdten⸗ Bücher. ſ. Tauff⸗Buͤcher. 
Toleramus, hat ſtatt; wann. 89. 
Total-Separation, f. Eheſcheidung. 
Tranck Dabep zu vermeiden; was. 458. 
Trewpel⸗ Geſchaͤfften / einzuftellen; wann. 


35. 
greubrächigkeit. fe Bräutigam / und 


Braut, 
Tribuliren foll nicht wer; wen. 270, 
Trillen / mag angeftellt werden’ warn; wie. 


86. 

Tına Afperfio, Mu haften/ wobey; 100.355. 

Troͤchlein / befchloffene; darinn zu vermahr 
ren/ von wen; was. 293. feq. 

Trunckenheit / derenmegen ift zu cafliren; 
was; wann, 69. ſeq. wann nicht. 76. 
ſeq. derentwegen zu erinnern/ wer. 174. 
gu berichten. 164. deren ſoll ſich enthals 
ten/ wer infonderheit. 241. 

Tugend / Chriſtliche; darinn zu ersichen/ 
wer; von wem. 419. 470. ſeq. wer in⸗ 
onderheit. 24 der Verſtorbenen zu 

n/ wie. 23 a 
Us 
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Regiſter. 


Tamult, nicht zu erregen; wo, 155. daruͤ⸗ 
ber hat zu erkennen; wer. 17x. 
«Tutorium, hat nöthig/ wer; wo. 179, 


V. 


V Acanz, darinn foll acht haben, wer; auf 
wen. 406. denen / Die fidy darinn vers 
fpätet / nicht Atteſtat. geben, wer; wie. 
407. derentwegen foll abgehen laſſen / 
wer; wen; was. 426. foll nicht geben/ 
wer; twelche. 415. 
Vaganten/ Darunter gehören; welche. 442. 
eq. fortzumeifen. 442. 446. 
Vaganuifch ſoll nicht Daher ziehen ; wer. 
249% 
Vagiren fol nicht; wer. 237. feq. 
VafaEcclefiaftica, zu verwahren; 100. 360. 
Datter/ deſſen Will nöthig; worzu. 7. 54. 
zu erinnern / von wem; wann; weſſen. 
152. zu vernehmen von wem; woruͤber. 
2373. ſeq. foll nicht ſeyn unvätterkich/ 
worin. 57. 6r. foll um die Tauff bit 
ten. 353. dabey felbft erſch inen; warum, 
353. ſeq. als ein getreuer / foll warten; 
toer weſſen. 237. 
Übereilen ſolb nicht; wer; was. 5. 
Uberfahrer. ſ. Verbrecher. 
Uberfluß / zu meiden / in welchem Vortrag. 
49. ſeq. 187. 192. 294, in Beweiſun⸗ 
en. 198. in Fragſtuͤcken. 203. in Vers 
aflung eines Rotuli, 207, in Vifita- 
Uongr 
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Regiſter. 


tions - Relationen, 256. in Exploratio- 
nen. 364. in Speißund Trand, 458, in 
Kleidern. 283. in Zehrungen und Vereh⸗ 
rungen/ wo. 328. ſeq. 

Überhelffenfoll nicht wer; wen. 304. 308, 


462. 
Uberlauff abzuſchaffen / welcher. 447. 
Ubermaß / in Forderung Verdienſis / ſoll nicht 
brauchen; wer, 189. 
Uberſchlag / ſolltragen; wer, 249. 
Ubertretter. ſ. verbrecher. 
Ubertrettung deß vierdten Gebotts / erfordett 
welche Unterſuchung. 177. 
Uberwieſene Laſter gleich zu fraffen, 474 





47% 

Uberwiefnen vorzuhalten, was, 168. bor⸗ 

zuuſtellen / wann; wer. 168. 

bung / befohlen; der Kinder » Fehr. 734 
welchen Geſangs. 393. feg. deß Carechif- 
mi, 420. weſſen mehr. 420. 

Vera Contumacia, deren wird zquiparitt/ 
waf. ıor. 

Berachtung der Elter / zu ſtraffen. 15 1. Ge⸗ 
me in / welche. 483. deßwegen zu halten, 


ocıd; wie. 483. ſolche zu referiren mo, | 


294. deß Predig⸗Amts verurſacht / wer; 


womit. 239. 243. dahero zu warnen / wer / 
wovor. 239. ſ. Verſaumnuß. item Sttaſ⸗ 


en. 
Verantwortung / weffen ; zu hören tie, 
25.8. 307. 312, 314. 484. einzubringen; 
100, 
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100, 288. 307. 312. 314. wieder vorzu⸗ 
leſen. 167. unterſchreiben zu laſſen. 167- 

Verba lnſtitutionum, nicht zu wiederholen / 


wobey. 372. 

Verbitteruůng / der Eheleuth; fol ſuchen aufs 
zutilgen / wer. 26. nicht verurſachen / wer; 
womit. 194. ſeq. bey welcher Sttaff. 195. 

Verbott der Obrigkeit / darwider ſoll nicht 
communiciren/ wer; wen; MD. 372. 
nicht tanken / wer; wann. 375. 466. bey 
we icher Straf. 375. der Heurathen. f. 
Dunn Freunt ſchafft; item Schwägers 

?— 


yalt!. i 

en / die das Ehe: Bandnicht trens 
nen. 110. wann Die Bey⸗Verlobten fich 
aͤuſſern / was zu thun. 110. feq. 

Verbrecher / gleich abzuſtraffen / welche. 320. 

29. 373. 385. 391. 497. 

— — — Unterricht jugeben; 
wem. 484 ſ. GOttes Wort. 

Verdaͤchtige / unehrlicher Schwaͤngerung; 
zu examiniren / von wem; wie. 29. feq. 
Geburt. 31. Perſonen anzuzeigen / wo. 


474 
Ver daͤchtiger Zuſammenwan l. 468. 
Verdammter natürlicher Ber ſchloff; auf die 
daher ruͤhrende Verwandtſchafft zu ſehen / 
wann. 144- j 
Verdienſt welchen Commiffar'i, zu notiren; 
wo. 208. deſſenthalben ſich zu reguliren / 
wornach. 208. ſ. Beſoldung. 
ere 
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Regiſter. 


Verdruß macht wer; ten; mit Interrogk- 
ren, 0 mit welchem Referiren/ und 
Schreiben. 300. 

Seen : Ehe Berlobnuf. 

Derebrungen/ verboötten; welche. 328. 

Verfuͤhrer / abzuſchaffen. 469- 

Verfuͤhrung zu meiden. 6. 

Verglich. ſ. guͤtlicher Verglich. 

Verhaffte / deren Sache zubefoͤrdern; wo 
123. 

Verhallt weffenzuberichten. 283. 297. 

Merheurathung. f. Ehe⸗Verloͤbnuß. 

Derhindernuſſen perföhnlichen Erfcheinens; 
100. 47. Prieiterlicher Einfegnung. 15% 
der Bett⸗Stunden. 392. 

Verhoͤr der Beklagten. |. Verantwortung. 
der Zeugen. ſ. Zeugen, 

Verkuͤndigung. f. Außruffen. 

Veridugnung der Schwangerſchafft / boh⸗ 
hafftige; welche. 31. 

Verleitung. f. Verführung. 

erlefungy offentliche/ weſſen; zu bitten; 


wo. 19. 
Verliegen ſoll nicht laffen feine Kinder ; wer. 


244. 
Verlieren des F. Keſcripten / gu verhüten; | 


womit. 293. 


Verlobte / welche; anzuhalten worzu. ı52 


zubefördern zum Kirchgang; toarum. 157. 
Verluſt der Promotion hat juertvarten;toer, 
239. der Seeligkeit / damit nicht zu betro⸗ 
ben; wer. 203. Ver⸗ 
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Regiſter. 


Vermahnung. f. Ermahnung, 
Vermögen, dem gemäß Be Allmofen geben; 
wer. 263. weſſen; zu berichten x6z. 168, 


434. 438. 
Vermögliche/ die Fein Allmofen geben tools 
len / darzu anzuhalten / wie 
Vernuͤnfftige deuthe fol um Kath fragen / 
wer; mann. 5. 
Verreiſen ſ. Reifen. 
Verſaumen follen nicht Kirchen⸗Diener / 
was. 222. 224. 267. 346. noch ſich ent⸗ 
ſchuldigen / womit. 346. 
Verſaumnaß des Gottes Dienfts fteäfflich. 
365.462. 465. Darüber wird geflagt/ wo. 
430. sieht nach fich was. 348. deftvegen 
zu unterlaſſen wann; was. 295. 347 1q. 
von wem; und wem zu unterfagen. 347. 
f. Verächtung. ic. Strafen. _ 
Derfaumen foll man nicht die Kinder⸗Leh⸗ 
ven. 335. die Schulen. 413. 424. | 
Verſchimpfung wird zugezogen dem Minia 
fterio, wordurd), 251. 
Verſchweigen follnicht/ wer; was. 464. 
Verſchwoͤrung macht zuläßig/ was. 55. 
Verficuli H. Schrifft/ in deren Erflärung 
fol ſich nicht aufhalten wer; mie. 225. 
Derfohnung der Ehe⸗Leuth. 25. ſeq. ſ. Ehe⸗ 
eut 


Verſoffene Schulmeiſter. ſ. Schulmeiſter. 

Verſpruch der Beſſerung / weffen; einzubrin⸗ 
gen/ wo. 312, ſeq. muß halien / wer; wel⸗ 
chen. ©, PT) Ver⸗ 





Regiſter. 


| 5 
erftandy weſſen; morinn; zuerkundigen; 
von wem; 238. 364. 
Verſtaͤndige Echäffer mögen gebraucht 

{werden von wem; wann. 431- 
Verſtockung / welche; zieht nach eine Be⸗ 
ſichtigung / bey wein, 30. 
Verſiorbener Perfonalien/ dabey zu mode- 
riren/ was. 236. 
Verſiorbener Miniftrorum Wittwen und 
Weyfen / zu bedenden/ wie. 160, ſq. 
Yertagung. f. Citation. it. Termin, 
Dertriebene/ welchen ; gugeben/ was. 446. 
Verthuniſch foll nicht ſeyn / wer inſonderheit. 


243. 

Verwahrung der Hoftien/ anbefohlen wem. 
373. der Kirchen⸗ Bůcher und Kirchen⸗ 
Geraͤths wen. 404. feQ. 

Berwalter/ doͤrffen jährlich verbauen/ m9; 
wieviel; urkundlich. 254 follen richtig 
fieffern denen Kirchen? Dienern/ wat 
252. in deffen Verbleibung haben dielt 
zu thun / was. 252. 254. follen im 
erhalten/ was; wie. 255. 1eg. bezahlen! 
welche Untergangs. Koſten. 256.leq. , 

Verwaltungs⸗Guͤtiet⸗Beſtand weſſen laͤht 
nicht zu / was. 268. 





Verwaltungen pior. corpor. davon zu be⸗ 


richten / was. 298. 

Verweifung / weiche; hat su gewarten / 
ter. 23. feq. 84. feg. 89. 187° 

ogerwahrlofungunehlicher Kinder. 29, 37, 
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Regiſter. 


Verwandten nicht zugeſtatten / was. 12. 152. 
Verwandſchafft. ſ. Blutsfreundſchafft. 
it, Schwaͤgerſchafft. 





Verʒug / welcher; nicht zugeſtatten. 11. 577. 


nicht zu ſuchen / 187. wann ſolchen nicht 
leiden die Geſchaͤfften was zuthun, 44. 


15. 

Velber-Le&ionen fleißig zu halten. 227, ſq. 
nicht zu verſaumen. 462. daruͤber zu bes 
richten / wie. 278. 288. 

Vicariaten / weſſen; zu berichten 275.284. 


Vicarii, von ihnen zu berichten / was. 269. ſq. 


Vicini ſollen verſehen was; wie. 269. ſeq. 
354. ſeq. bey ihnen zu erforſchen / was; 
warum. 304. ſeq. 

Bier Difputationes ſoll jährlich halten / wer; 
warum, 330. 

Dier Wochen, vor welcher Vifitation ; foll 
begehren / wer; was ; von wen. 3 17. in je⸗ 
den zu halten / was; auf welchen Tag. 346. 

Vier Woͤchen / wer in die Schul geht / bezahlt 
das völlige Schul⸗Gelt / warn, 426. 1q. 

Vier und ʒwantzig Jahr wer auf ſich hat / iſt 
frey; wovon. 34% 

Vierieiſtund / um eine nicht zu gefaͤhren; 
welcher Prediger. 228. ſeq. 

Diertel Fahr eins / fo verfehen/ welche 
Kirch; wer; wie. 270. hernach / wie. 270. 


Vierzehen Tag / hat wer; worzu. zoo, ſeq. 


202. 209. ſeq. 
Uhr, welche; fol beobachten, wer. 39. 40. 
188. 382. Yyı Ve 
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Regiſter. — 
Yiduatus , darinn fiehende haben welches 


Recht. 171. 

Dielfältig Aufffuchen des Roruli zu heben / 

von wen; Nie. 207. 

Vielfaͤltige Wiederholung / macht nicht zw 
fähig’ ad. 55- 

Vigilien / aufgehoben/ welche. 437° 

Vindieta, pflegt vermuchet zu werden, wann; 


219 

Virtutes & Vitia Defunftorum , nicht zu 
tractiren/ wie; wo. 230- 

Vifiones, derentwegen ſoll erwarten / wet; 
was. 234. 

Vifitation, der Kicchen ; kommt zu / wem; 
271. ſq. der Spithaͤler / wann; wel. 237. 

Vifitation, dabey zubeobachten / wegen Dit 
gi; was. 302, feq.Det Ort; mas. 30% 

q. 322. ſa. Der Art und Weile; was. 
* 305. 306. 310. 314: 3% , D8 
chärpffe ; was. 303: 30g. der Pit 

rer; was. 275. ſeq. der Diaconorum; 
was. 284, feq. det Przceptorum; was . 
286. der Schulmeifter; was. 287. d 
Reßner; was. 288- abzuſtellen / was. 
28. ſeq. dabey aufzugeben/ wem⸗ was. 
231. feg. 238, anzubringen/ 1008; wider 
wen. 258. nich 
derenunermartet auszumache was. 314. 
zu berichten/ maß. 242. 215. & % 

Vifitations-Relation, in deren ingang IM 
præmittiren generalia. 271. fq. —F I 


t anzunehmen; was. 327 
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weitlaͤuff / nicht zu kurtz. 273. zu melden 
Jahr / Monath / und Tags wo. 275. 
Ratione Perfonarum; was. 275. fq. Ra- 
tione Status Ecclefiz, vom Gottesdienft, 
288. Heil. Abendmahl. 289. Privat- 
Beicht 289 Annuo Examine, 290. Ver⸗ 
lefung der Ehe⸗Ordnung. 290. Eramini- 
sung der Neu Verlobten, 290. Kirchen⸗ 
Genfur. 291. 481. Schuls Vifitation, 
291. Kirchen »Gatalogis, 292. 321. feq. 
Seltariis, 293.370 Kitchen-Ceremoniis, 
194. 325. Delictis contra Tabulam pri= 
mam. 294. (eg. contra fecundam, 299. 
Ratione Status Politici, vom Ambtmann. 
1008. 296. 310. ſeq. Gericht uud Rath. 
297. Stadtfchreibern, 297. Beobach⸗ 
tung/ welcher Drbnungen. 297. von 
Wehemuͤttern. 300, in Genere babe zu 
beobathten/ was. 300. feg. einzulieffern/ 
100; auf welche Zeit, 302. ſelbſt zu bes 
greiffin. 309. doch nicht voraud. 30r. 
fetbit abzufchreiben. 309. nicht e inzuſe⸗ 
tzen / was. 252. 227. 231. 240 255. 
312. 313. 314: 325. 349. zu unterlaſſen. 


was. 328. 

Viftatons-Mahljeiten; darzu nicht zu laſ⸗ 
fen/ wer. 329- 

Vifitation der Schulen; kommt zu; Wem. 
412. 414. j 

Vifitatores, ihnen wird bezahlt, von ment; 


was. 29 - 
329 993 um⸗ 
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Umfrag/Fommtzu; wem; wo. 48. 6 

YUmgang/ fol aurichten ter. 375. fleißig 
halten’ wer. 289. anzeigen/ was. 375. 

Umgelt / haben zu geben Die Kirchen⸗ Dies 
ner/ wovon, 263 . 

Umgelts⸗ Drönung/ mann Kirchen» und . 
Schul: Bediente darwider handlen / hat 
Darüber zu cognofeiren/ ter. 177. 

Umſchweiff ſoll nicht brauchen / wer; wo⸗ 
rinn. 161. 

Umſonfſt ſoll dienen / tet; wen. 189.279 

Umſtaͤnde. 1. Circumftantia. 

nachtſame / alte; zu informiren/ worinnen; 


wie. 14 
Unäegerlich ſoll fich aufführen 7 wer infor 
derheit, 247. 
Unangebracht ſoll nicht innoviren/ wer wo. 


326. 

Unarten im Predigen zu beobachten/ und N 
corrigiren/ von wem. 232- eg. 
Unbarmhertzigkeit derentwegen nicht zube⸗ 

ruffen / wer; zu wem. 430 


fi ; 
Unbedächtlicher Ehe⸗Verſpruch. ſ. Ehe⸗ 
Berfpruch. | 
Unbindig su erklaͤren mag. ſ. Null und 
Nichtig. 
Unbußfertige/ ihrentwegen Bericht zu er⸗ 
ſtatten / von wem; wohin. zus. Ihnen 
zuverfünden/ was; wie. 366. wie nicht. 


299. . . 
Unbukfärtig mer abſtirbt / zu beerdigen / wie · 
349. ſeq. Un⸗ 








423.30 
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Reglſter. 


Unchriſtliche Stifftungen nicht zu beobach⸗ 
ten / nach dem Buchſtaben. 448. ſeq. 
Unehelich —— Beyſchlaff. 
Uneheliche Kinder; ihnen zum beſten ver⸗ 
ordnet; was. 66. ſeq. 
Uneinig Ehe⸗Leben / deſſen ſoll ſich enthals 
ten; wer inſonderheit. 241. 
Unerbauliche Allegationen foll unterlaſſen / 
wer; wo. 277. ‘ 
Unfleißyabzufchaffen ; welcher Prediger. 238, 
fq. 346. welcher Zuhörer. 348. ſeq. der 
Przceptorum, 416, der Schulmeiſter. 
15. 1q.der Cenfur-Nichtere. 481. 
Unfug’ * nicht geſtatten / wer; wo. 244. 
Ungebuͤhr / wird getrieben / wo. 462. 
Ungebuͤhrlich. ſ. Unziemlich. 
Ungebunden foll übergeben/ wer; was. 320, 
Ungehorfame / im heurathen; zu ſtraffen. 
9. 20. 55. Partheyen. 45. 46. 181. 
183. Kirchens Diener ; ihrentwwegen zu 
berichten, wann, 401. fq, 
Ungelegenheit ziehen ſich zu, Kirchen⸗Die⸗ 
ner; wonit. 230. follen Speciales nicht 
zuziehen wen; womit, 302. 
Ungeſchickte / nicht zu admittiven; 100. 363. 
Ungewohnliche Text, nicht zu expliciren; 
100. 223. Bücher; mo. 22 5. Actiones, weſ⸗ 
fen ; zu corrigiren; von wen. 233. Stuns 
Den) worzu; foll nicht wehlen / wer. 235. 
Ceremonien/ nicht einzuführen/ wo. 294. 
398. Öefang/ wo, 393. 
v4 Um 


> Rn u 
* — — wi ne 
— * 


— —7 ——ñN 
Ungleiches Anbringen der Miniftrorum, zu 


vermeiden / wie. 326. ſeq. 
ungnad / Fuͤrſtliche; angetroht / wem. 240. 


242. 306. 335. 461. 

Ynheilyzubefsrgen; von welchen Zuſammen⸗ 
Funfften. 470. 

untkeuſchheit deren Gelegenheit su wel 


den 6. 

Unfojten / den Communen/. und Heiligen 
nicht zu caufiren; womit. 203. 20$- 459. 
in diefer legterm Geſchaͤfften einzurichten; 
womad). 453- auf weſſen; eut 

Schulen anzurichten. 412. auf weſſen 

nicht. 472 wegen der Hebammen Exa” 

minationen zu mindern / wie, 435. fa. bed 


welchen Hochzeiten. 374 gg, non Uns 


4 \ 

tergängen/ haben zu sahlen die Vvetwal⸗ 
tere/ wann. 2,56. 89. die Pfarrer ; man. 
257. bey Difputations- Mahlzeiten. 333° 
denen Partheyenniht zu verurfachen! von 
fern; womit. 203 . 20 oder zermatt 
ten; maß. 189. 203. Gerichtliche / 11% 
auffer Berichtliche, zz. 30 compenfittt/ 
want. ı12. Darein zu condemniftf die 
mit dem Beweiß nicht auffommen fünnen. 
14. 111 ze erfäyeinende. 46- vente 


gen / wann. 124. zu exequite 
wie 1144 








1.3.34 





Kesifter. 


' Unfefentliche Nahmen- Büchlein’ und Ders 
gleichennicht vorzulegen, / wem. 292. 421, 
Unorduung, abzuftellen, welche. 365: 374 


37 

Unnöthig. f. Uberfluß. 

Uupäglichfeit der Advocaten erfordert vom 
ihnen welche Beftellung. x88. ſ. Kranck⸗ 


heit. 
Unparthepifcher Commiffarius wird ex Of. 
ficio gefegt; wann. x98. fg. Bericht ers 
ordert; worinn infonderheit, 283. ſeq. 
Anfchlag/ welchen Vermögens. 434.14 
Unparthenifhe Zeugen. f. Zeugen. 
Unrecht foll nicht gebrauchen/ wer. 288. bes 
gangenes aus Unverftand / wann e8 bes 
renet wird; von wen; was zuthun. 486, 
Unruh / darzu follen nicht Anlaß geben Kits 
he Diener; womit. 237. 
Ynfchuldige eg ne hencken an ſich; weiche 
Leuthe. 469. Kinder nicht zu verfaumen. 


41 8. 2 ’ , 
Untaugentliche Brieff und Buͤchlein nicht 
porzulegen/ wen. 292. 421. 
Untermweifung. ſ. Gatechifation. 
Untüchtigkeit in Ehe⸗Sachen. 91. faq. 
Untüchtige Knaben follen nicht gebraucht 
werden von Schulmeiftern/ morzu. 413. 
Unvermögentlichen Koften zu —* zu kom⸗ 
men; womit. 439. worinnen. 407. 
Unvernünfftig Vieh / gleich demſelben ſoll 
nicht lauffen laſſen; wer; wen. 470. 
Pp5 u) 








Wegiſtet. 
— Schulmeiſter zu ſchieken / wo⸗ 
in. 411. 
Ynverfehens ſoll in die Predigt kommen / 


wer; wem. 399. 

Unverföhnlichfeit zwiſchin Mann und 
er, 25. fq. 83. fg. Bräutigam und 
Braut. 90. 

untergangs⸗ Unkoſten. ſ. Unkoſten. 

Unterfchied zu machen in Ehe⸗Bruchs⸗Sa⸗ 
chen, worinn. 84. worinn nicht, 22. n 
Explorationen zwiſchen Alten und Jun⸗ 

- gen. 364. in Publicauonen Zürftl. Be 
Ach; welcher. 376. fq. 

Unterſchrifft. 1. fubferibiren. 

Unweſen / N erdächtiges; absuftelleny melde 


479. 

Unsitig follen nicht gemacht werden Zuh® 
rer/ womit. 229. , 
Unziemlich Hanbthierung ſoll nicht treiben! 
wer. 243. Gewinn nicht fuchen/ wet. 

243. unter Der Predigt begangenes AN 
jugeigeny vom wem. 375. zufammen 
ſchlupffen / abzuftellen. 470. 480. 
Unzucht / die Gelegenheit darzu / abzufhaf 
enn/ von wem. 470 
Vocatio, deren zu warten. 233. 237- 
Bogal gang nicht anzuſtellen; zu welcher 
Zeit. 382. , 
Voͤgt und Speciales. Specialesund Voͤgt. 
Voͤgt / haben zu berichten / was. ſ. Bericht 
weltlicher Beambten; allein zu coen⸗ 
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Regiſter. 


ren / worüber. 172. 174. 175. ſeq. 464. 
479. verhuͤlfflich zu ſeyn; wem. ſ. Huͤiffs⸗ 
Hand. Rechnungen zn probiren uns 
fonjt/ meiche, 454. nicht allein zu exe- 
quiren/ in welchen Sachen, 459. nicht zu 
eitiren/ wen; aufwelche Zeit, 377. nicht 
zu heiffen zu welchen Recantationen oder 
Reversen. 245. zurechtfertigendie Schul; 
meiſter / wie; worinn. 422. ſq. Brieffund 
Buͤcher abzunehmen / wem. 447. beyihnen 
hat fich zu melden wer: wann, 20. von 
ihnen zu berichten/ wer ; was, 297. 
Vogt⸗Gericht danicht anzunehmen; welche 
Klagen. 258. f. Rug-Gericht. 
Vogt⸗Zettel / in Vifitations-Relationen zu 
alleg ren / wie. 316. zu fehreiben / von 
wer. 316. mie. 316. nicht Befehls⸗ 
weiß 316. ſq. zu übergeben / wen; zu 
welcher Zeit, 317. zu expediren; von 
wen. 317. 319 worzu zu helffen hat, 
ter. 3179. wieder zu fordern/ wann. 3 17. 
Darüber fich zu erkundigen/ wo; weſſen. 
317. wann Die nicht expedirt/ was zu 
thun. 318. die expedirte zu fubferibiren. 


319. 
Vorbefcheid/ abzufaſſen / wie. 119. ſq. zu 
eroͤffnen / und zu exequiren / wie, 119. 4. 
Vorbild, ſ Exemp⸗l. 
Vormuͤnder. ſ. Pfleeger. 
Vorſchrifften unverdaͤchtige; auf ſolche bey⸗ 
zuſteuren; wie. 493- fq. 
Vor⸗ 


we. 


Regiſter· 





— — 
m it; dahin ſoll nicht Be faffen/ wer; wen. 


V sritmeifter r follen ihre Geſchoͤfften nicht 
anftellen; auf welche Zeit. 347: 
Hortheilhafitige/ im hend/reichen; N 
ſtraffen. 253 


german, ber Doͤrff igkeit entfhuldigt 


nicht/ wen. 243- nicht angebrachter Las 
ie entfehulbigt nicht / wen; we weger. 


V Riſen/ weſſen; noͤthig / worzu. 7: 14 | 


266. 268. 372. 410. 


Vora, wann Die parias 105 1 was zu thun. 


48. einzurichten" * ur hat 5 zu colligi- 
ven/ wer; — beſſern / mehr; 


von wen. 4 


Votum; * —* reden; ee ii 


9. zuführ cheu. 
— li zu hinterlaffen/ ZT 


476. 
ut, fol es hergehen; wobeh. 13. 


yelaunen) it hat fich zu verſehen / wet. 


240. 24 
Ur ge mäßige erden erſordett/ 
* fa, sum Beſcho⸗⸗ 


rzu 
ren / Sicht zugeben / wem. 265. ent 
digen / wel, TOL« 

Mrthelny zu berat chſchlagen; mie. 47° 9" 
heim gu halten, go. vor Eder son KEIN) 


zu tentiten; wa; 
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Regiſter. 
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ſen wie. 120. zu eroͤffnen / und zu 
excquiren. ı 
| ——ã— dem 3* befehlen / wer. 350. 
W. 
act. frey iſt wer. 262. 429. 





— 294. war⸗ 


m. 472 
Wagen und Roß / damit ſoll fich auf dem 
Land nicht betreten laſſen; wer; wann. 
pe auſſer tvann. 380, 
Wahrheit / deren zu lieb iſt zu thun ſchuldig / 
wer; was. 267. mag fragen / wer; wen; 
wo. 52. nachfragen/ wer; worüber, 11 
Davon nicht zu verleiten wer. 157. * 
wegen 2 — maß. 157. 
Maid, ſ. W 
Wald⸗ sg | Ölen ihre nicht 
| richten auf Die — tunden. 347. 
fie gehet auch an/ welche Ordunng. 344. 
\ Wandely ehrliche; darauf zu ſehen; bey mern 
infonderheit ; 70. 357. exemplariſche; 
deſſen hat fich r beflsiffen ; wer infons 
beiheit. 244. 28 
Warnung, warn nicht achten die Veraͤch⸗ 
* — Heil, Abendmahls / was zu thun, 


Karnungss predigt) zu thun; wann infos 
derheit. 350 

Wafenmeiftern verbotten/ was. 472- 

Warfer und Brod / damit zu fpeifen/ wer; 
wo. 464. Wal 


en | 


Regiſter. J — 


——— — — 
Waſſer⸗Brennern derbotten / was. 473° 
bey welcher Straf. 473: , 
Wayſen / ihnen zu fieb zu difpenfiren ; wo⸗ 
rinnen. 75. 136. zu thun/ was. 270. ‚in 
acht zu nehmen/ von wen. 258. 2:0.1 
rentwegen zu ermahnen/ wer; worzu. 


261. 

Kaufen Rechnungen fol nicht ſtellen wer; 
4zı. fondern tet. 42%. deren Abhoͤr 
deywohnen Die Pfarrer; 100. 456. 

Weeg und Steeg muß helffen erhalten! 
wer. 263. 

MWegführung/ weſſen; verbotten. 21. bey 
welcher Straf. zı- feq. 

Weggeiogene. ſ. Hinweglauffen De? Ehe 
leuthe. 

ehe, Mütter. f. Hebammen. 

Dehr / muß haben wer; anf weichen Sal, 


439 
eins, Perfonen/ vrrdaͤchtige ʒ weit; zu 
eradtiren tie. 29. 59. haben Kriege 
Nägte vonmöthen/ worgl. 47: 179.000 
ſie fich mit zweyen ʒu gleicher Zeit verlo⸗ 
ben/ was zu thun. 68. feq,. andett Ehe 
nicht gugeftatten 7 iM welchen Sal 83° 
5. Die ſich für Jungfern faiſchlich Der’ 
heurathet. 87. perpetuam 
perfprechen/ und impotentes heutathen 
wollen. 91. feibeigene- 97. "49 
ere; ihmen zu fieb verordnet / was ı 

De ranin giecht, Kart gehen / wet 0.467° 
welche nicht, 467. 47% Wo⸗ 
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Negiſter. 


Weiber / welche; ſollen nicht in Vorſitz ge⸗ 
hen. 244. ihrem Stand gemaͤße Kleider 
tragen. 248. 250. fg. ſollen nicht Schu⸗ 
len verſehen für ihre Männer. 413. moͤ⸗ 
gen die Kinder tauffen / wann; wie. 432. 
feqg. zwey füllen beymohnen welcher Bes 
erdigung. 396. 

Weigelianer, 297. 240, 

Wein / gehört nicht unter welche Mobilien; 
265. zu deſſen Genuß zu ermahnen / wer. 
37.. dafür nicht zu gebrauchen’ was; 
wann. 43°. 

Wein⸗Fuhrleut / follen ihre Fuhren anfiels 
feny welche; wie, 380, 

Weingärten/ wann Ruben, Kraut u. d. 
darinn gezogen werden, Davon zu geben/ 
wen; was. 253. i 

Weinfchanef erlaubt den Kirchen: Dienern/ 
tiefen. 244. 253. einzuſtellen wann, 

288. (9. 382. 

eitläuftsgfeit/ zu meiden 5; 100 infonders 
heit. 42. 194. 207. 246. 300. 

Welrliche Beamten. f. Voͤgt, 

Weltliche Geſchaͤfften / zu unterlaſſen; wann. 
73. derentwegen erlaſſene Fuͤrſil. Be⸗ 
elch zu publiciren / wann. 378. 

Wetter⸗ Gelaͤut / abzuſtellen. 396. 

Weyd/ gemeine; hat zu genieſſen; wer. 
259. darauf nicht zu fahren’ warn, 395- 
fondern zu beftellen/ wie, 379. 

Weyd⸗ werck; deſſen foll i enthalten; 

. wir, 





Regifter. 


— — — 
wer, 251. auch in in freyer Burke. 251. 
egsiederforderung welcher Safe nicht 
zuläßig. 212. 
welche; einbringen; 1005 


wann, | 

eriiverfpenfigen zu begegnen / wie. 26. 
19 = =. 

Wider ißill 5, weſſen; nicht zu achten’ 

wann; > orinn. 13. 370. 273: 

Bivermärtigfeit Derentioegen warm caf- 
firt wird em EheVerſptuch / wird 6 mit 
dem —— — wie. 117- 


Bine 140. * r hal⸗ 


ber / zu thun; 1005 
Widrige ——— f. Reli 
gions ng. Verwandte. 
ch vts, Häufer/ darinn fon fich m 
* laflen; we; — r F an 


öffentlichen > 
* 188. An Dafe afe if — Söäfen er 


436. 
8* oft Ki Hit treiben! mer. 423. 
il der Eiter / greunde/ vorne er; nd 
ehio worzu. 7. 9. 54 5 Ehr⸗ Ver⸗ 


nuß. 
wn —— al Petſonen 
worinne 
inckel⸗ Lehel " Berbottent. 6. 
— — verbotten. 6. 


ahnen "akitan bat zu erſcheinen / en ; 
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Regiſter. 
wo; warn. 39. Kinder⸗Lehr zu halten / wie 
lang. 340. 

Winter⸗Schulen. [ Schul. 

Wittib / ihnen zu lieb zu — worin⸗ 
nen. 75. 136. andere Ehe nicht zu geſtat⸗ 
ten wann. 83. 146. der Kirchen und 
Schul-Bedienten/ Über fie hat zu inquiri- 
ren / wer; wann, 171, Bor fie zu forgeny 
mer; mie. 2458. 260. fq. ihnen zumbes 
ften foll verfehen/ wer; was. 270. 

Wittwer / ihre TraursZeit. gr. 145. Di- 
fpenfation hat dabey ſtatt warn. 8x. 

Wochen, darinn einmahl Ehes Gericht zu 
halten. 38. darnach abzurechnen; was. 
252. jU incarceriren/ zwey; wer. 16. vier; 
wer. 15. 16. fcchg;wer. 1 s.achtzwer. 22, ſq. 

Wohlfahrt/ ewige; ligt woran. 5. 18. 

Wohlſtand / darauf zu fehen. 18. 410. 

Wolffssund andere Zagen. 348. 

Wort, böfe; derentwegen zu incarceriren; 


wer. 442. 446. 
Wort/ Goͤttliches. ſ. Göttlich geoffenbahr⸗ 
tes Wort. 
Wucher / deſſentwegen zu erinnern die 
Obrigkeit; von wem; weſſen. 174. 
Wunder / welche; derentwegen zu erwar⸗ 
ten / was. 234. 
Wund⸗Arzt. ſ. Barbieer. 
Woͤrttembergiſche Theologi, die von ihnen 
perfertigte Summarien vorzulefen ; wo. 
wam. 227. 


31 Wuͤrt⸗ 


— — —— —— — — 





Regiſter. 


Drttembergiſches Geſang⸗ Buch zuge⸗ 
brauchen. 391 

Wuͤrbel⸗ Krämern verbotten / was. 47). 
ben welcher Straff. 473. 

Waſi⸗ liegende Guter piorum Gorporum 
zu bauen/ wie. 449: 


3. 

and! datinn follen Kirchen» Diener 
niemand beſchimyffen. 241. 

Zaͤnckiſch ſoll nicht fegn / wer. 24% 

Zwang / verboiten; welcher, au 59. da 
dardurch verhandelte zu erflären/ wofür, 
6. darff brauchen Die Obrigkeit / wann. 
89. 101. IB» 335- , 
echen/ verbotten; welches. 387. wem in⸗ 
fonderheit. 242 

Zehend / in deſſen Einziehung fol nicht he 
derhafftig ſeyn wer. 24°. q. der Hein; 
gängig zu machen; von wei; wie, 253° 
Darauf ſoll nicht Is en y wer. 268. der 
Schul en, Diener; mann DIE 
ſtrittig werden / hat daruͤber zu erkennen; 
wer. 170. 

Zehrungen auf der Commonen und Heili⸗ 

en Eoſten / verbotten⸗ wie weit. 328. 

Zehrungs⸗ Koſten ſoll moderiren;teP> wie. 
208. und fpecificiten. 208. 

Zeit an Koſt⸗Geldtern abzurechnen; wel⸗ 


che. 426. 
"Zeiten, heilige darinn zu unterlaflen; mas 
infonderheit- 384 


Zeus 
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Regiſter. 


—— —— 
Zeugen / mit ihnen zu confrontiren wer; 
wann. 168. zwey werden erfordert / wor⸗ 


zu. 13. 62. 

Zeuͤgen / mag verhoͤren laſſen der Kläger. 
197.200. und der Beklagte. 197. 200. 
jener hat zuuͤbergeben / was; wann. 200. 
dieſer was; mann. 201. 6q. 

Zeugen Eyd / muß ſchwoͤren wer. 204. 267. 


in Verweigerung weſſen; hat daruͤber 


zu erkennen; wer. 173. auſſer welchen; 
wann. 205. weßwegen zuzuteden wem; 
von wen. 205. 

Zeugen, Berhör/ derentwegen ift zu benens 
nen wer; 100. 197. fq. oder ex Officio 
zugeben. 198. fq. folchen mag auch beyges 
fegt werden ; wer ; 199. u befördern, 
wie. 200. ſqq. f. Commiflarius, 

Zeugen: Sagen außsufertigen/ wie. 206. 
warum. 206. 6q. in welcher Zeit. 204. 
bey welcher straff. 208. 212. 

Ziel⸗Schieſſen / dabey zu beobachten / was. 
386. zu meiden; was. 387. 

Ziffern / damit nicht zu ſchreiben / in Sam⸗ 
mel⸗Buͤchlein. 447. 

Zigeuner / fort ʒuſchaffen. 446. 

Zinß außſtaͤndige der Heiligen / nachzuſehen; 
mann, 450. einzuziehen / welche. 451. 
au &HDt es / abzuwenden; womit. 348. 

Zucht / darüber fol halten, wer. 296. Derents 

wegen hat zu berichten / wer. 291. 296. 
299. iſt angeftellt / was. 457. fqq. 
3,2 Zus 


— 
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Zufall unvermuthete ; want dardurch eine | 
Ehe verhindert wird wie es U halten/ 
womit. 114. 19. — 
Zufal / traurige / zu verhuͤtten; wird feine 
Ehe erkannt; wann. 90- ondern gethans 
was. 90. 

Zune hat zu geben; ter; worzu. 264 . 
uhörer / nicht unwillig su machen’ womit. 
229. Er 

Anffeony welche ; follen in ihren Citatione 
beobachten wa. 383- 

Zuneigung! welche; darauf zu fehen; wann. 


67. 
— hauſen / welche®; verbotten. 471- 
ulammenfunfften/ nächtliche; wiefern ver⸗ 


botten. 152- 
Zuſammenſchlupffen welcher Leuthe; zu 
meiden. 6. abzuftellen 479. 481. 
uwandel Der Meg Pfaffen und Orden⸗ 
Leuth / zu wem⸗ verbotten; wo. 486.. 
u warnen / vor welchem; wer. 134 
unterlaffen/ welcher. 

Zwerch⸗ Lini. f. Lini. | 
Zwifacher Ehe⸗Verſpruch ſtraffbat. 16 
in ſolchem zu verfahren / wie. 68. ſq. 

Zwingen ſoll nichty wer; wen. 1 
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Bon SGOttes Bnaden/ 


Wir 
SEherhard Wudwig / 
Herkog zu Wirtemberg und 

Teckh / Graf zu Mömpelgard/ 
Herr zu Heydenheim / ꝛtc. 
Der Roͤm. Kayſerl. Majeft. des 
Roͤmiſ Reichs / und des Loblich⸗ 
chwaͤbiſchen Crapſes / General-⸗Feld⸗ Ma- 
rechall, auch Obriſier / ſo wohl uͤber ein 
Kayſerl. Dragoner· als auch Schwaͤbiſch⸗ 
Crayß Regiment zu Fuß. ꝛc. Entbieten 
allen Unſern Special-Superintendenten und 
Stadt» Pfarrern/ Voͤgten und Staabs⸗Be⸗ 
ambten / auch denen uͤbrigen Pfarrern dieſes 
Unſers Hertzogthums und Landen Unſern 
* zuvor / und fuͤgen ihnen hiemit zu ver⸗ 
nehmen: 


Emnach man an Seiten Unſers 
Fürftt. Ehe⸗Gerichts einige Zeit her 
gerfchiedene Fehler und Mängel bes 
obachtet / welche hie und da voneinigender 
Geiſt⸗ und Weltlichen Beambten / ſo wohl 
in Abhandlung und —— als auch 
im Berichten und Anfragen beyFuͤrſtl. Cantz⸗ 
ley wegen der Matrimonial- Sachen und 
was dahin gehörig / 2 materialibus und 
i3 





for- 


„than und vollzogen werden / — unter 


— — — —— ꝰ 
formalibus zuweilen begangen / [er Theil 
auch ein und anderes / was billi 


worden / welches alles aber fo wohl in der 
Expedition felbften / als auch bey det Ehe⸗ 
Gerichts⸗ Regiſtratur zimliche Hinterniß / 
Verʒoͤgerung Der Sachen und Unordnung / 
auch dann und Yo 
Arbeit fo wohl unfern Rachen / als dem 
Lhe Getichts⸗ Secretario herurfachet; Als 
aben Wir vor nöthig erachtet / zu Abftels 
lung folcherley Inconvenientien NA lgen⸗ 
de ‚General- Verordnung AN all 
Geiſt⸗ und Weituche Beambte welchen 
die erſte nterfuchung dergleichen Sachen 
gemeinſchafftlich zukommet und obligt / e⸗ 
ehen zu laſſen / Deren fie ſammt / und 


ders fürohin in allen Stuͤcken genan 

fleißig nachkommen’ mithin Feine Gelege 
heit geben follen / daß Wir, in Vnterblei⸗ 
bung deſſen / was ihnen hier anbefohlen 


yoird/ behörige Andung vortehren muͤſſn 


Und zwar ſo viel das Amten und 


Examiniren in Che? Sachen anbetrifft pp 
wollen Wir vorderiſt alle u Geiſt/ und 
Weltliche Beambte zu fleißi und 
Beobachtung deffen/ was hienon in Unf.ter 
außgekuͤndeten Ehe⸗ Gerichts⸗Or $ 
Parte Il, Gap. I. 9. 16.pag, 156. 157° * 
15 











——— )I@ 


158. Fürslich enthalten, hiemit vertiefen 
haben. Dieweilen aber deſſen ohnerach⸗ 
tet / was daſelbſt vorgeſchrieben iſt / mehr⸗ 
mahlen geſchihet / daß die Sachen nicht 
genau und gruͤndlich genug unterſucht wer⸗ 
den / ſo daß man hernachmahls von dem 
Surf, Ehe⸗Gericht aus an ftatt der Deci- 
n allererfi noch weitere Examination er» 
kennen muß/ wordurch fodann der Lauff der 
Juftiz gehindert» die Partheyen felbft auff- 
gehalten; fonderheitlic) aber, wannes Vers 
haffte antrifft/ Diefelbe in carcere defto läns 
er büffen müffen / übrigens auch die Ges 
häfften in der Cantzley felbit verdoppelte 
und Die DhnFöften denen Intereffenten gang 
ohnnöthiger Weiſe vermehret werden, ins 
Deme an ftatt man regulariter die Sach 
gleich auf einmahl decıdiren Fönnte/ man 
nachmahls aus Mangel genugfamer Inqui= 
fition Disfelbe zwey biß Dreys auchofft mehrs 
mahlen unter die Hand nehmen und daruͤ⸗ 
ber deliberiren muß; Als ſolle 


(2.) Ein jeder Specialis, Stadt Pfars 
rer und Vogt fich hinführo äufferft angeles 
gen feyn laſſen / Daß diejenige Sach / welche 
der Drdnung gemäß in das Fürftl. Ehe⸗Ge⸗ 
richt berichtet werden muß/ Dergeftalten ger 
nau und gruͤndlich von ihnen a ehe 
den / daß fie ein ficheres und volltändiac« 
Factum Davon dem Bericht einsirliihben. 
334 koͤn⸗ 
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Finnen: Zu welchem Ende dann fonderheits 
Kich die angehende ın ihrem Offido» fo de 
Precefsüs Inquifitorüi noch ohnerfahren / 
nachfolgende General - Reguln won! zu bes 
obachten haben daß fie vorderift die ihnen 
angebrachte Sach / Hornehmlich 0 fie von 


importanz , Meitläufftigfeit / oder fonften . 


verwirrt ıfl/ ante examinaulonem gemein 


ſchafftlich miteinander wohl ‚überlegen? A 
u 


wiſſer Haupt Interroga(oriorum , \0 ai 

das Fundament der Sad) teingeny ſich mit 
einander vergleichen? dieſelbe beſonders aufs 
zeichnen⸗ fo dann die perfonam examinandam 
por ſich fordern» fie fiber ſolche bereits con“ 
certitte Interrogatoria ſchar 

und aufeine pure ohnlimitirte Antwort / mit 
Abfchneidung aller ümſchweiff / ſo viel im⸗ 
mer woͤglich / hey ihro tringen ⸗ fo fie aber 
allerhand Außflüchten zu fuchen ſich anlaßl⸗ 
und nicht pohtive oder categorıce mit 39 
oder Nein antwortet / odet mit der Until 
fenheit fich entſchuldigen will / Se entwedel 
mit ihren eigenen Worten, auf denen ſcho 

gethanen depofitionen zu übermoeifen / od 

mit denen toider fie vorhandenen Umſtaͤt 

den in die Enge zu treiben/ und ſo au dies 
fes nichts verfangt / mit legalen Zeugen! 
man fie haben fan / erſilich durch dere b 
ſondere Verhoͤr / nachmahls aber/ fo es no⸗ 
thig / und der Inquifitus Oder Inguifita im⸗ 
mer auf Der negativa beharren will _ 
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eonfrontationem zu convinciren trachtens 
fo aber folches alles nicht zulänglich/ geftals 
ten Sachen nad) per incarcerationem , und 
zwar Diefes im Fall der Noth / per gradüs 
zur endlichen Bekanntniß bringen, und als⸗ 
dann den Erfolg zum Fürftl. Ehe⸗Gericht 
berichten ſollen. . 


Auf welche Art und Weife Ahr / die 
Staabs⸗Beambte / in feiner Maaß / auch in 
allen andern / zu Unſerm Fuͤrſtl. Regierungs⸗ 
Rath gehörigen Sachen zu procediren/ und 
zu verfahren habt. ns 

(3.) Nachdeme Wir mißfällig verneh⸗ 


men muͤſſen / Daß ein und der andere Spe- 


cialis, Stadt» Pfarrer und Vogt / auch 
zuweilen ein Diaconus, wann Er in abfen- 
tia des Specialis Deffen Vices verfiehet/ Uns 
ferer ausgefimdeten Ehe⸗ und Ehe⸗Gerichts⸗ 
Drdnung ſchnurſtracks zu wider / feinem eis 
genen Gutbefinden nad) aus allerhand Re 
benAbfichten/ und theilß Privat- Intereffe 
ſich biß daher a en/ dann und wann 
in Difpenfätions - en und eh s Vers 


fpruchs, Etrittigfeiten entweder felbft das 


Decifum zu geben/ oder die Sach alfo hin⸗ 
ehen zu laſſen / ohne diefelbe zum Fürfil. 
he-Bericht unterthänigft zu berichten, / wor⸗ 

dur) Dann gemeiniglich GOttes Geſetz und 

Ordnung hindan geſetzt⸗ Unfre in derley 

Sachen wohlbedächtlich gemachte Verfaf⸗ 

Bis fung 
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fung uͤberſchritten⸗ unter der Gemeinde fols 


chen Hrtsdenenbervandten Umftänden na 
groſſes Aergernuß angerichtet + die Par: 
Heyen felbften aber manchmahlen ohne 
Noth und Erheblichfeit zufammen geſpto⸗ 

en oder ſepaurt / und bey dieſem allem au 
Unfer Herrſchafftlich Intereffe wiſſender 
Dingen negligiret wird/ 


Als wollen Wir hiemit diejenige! fo Geiſt⸗ 
als Weltliche Beambte/ Die dergreichen ſich 
big dato eigenmächtig unternommen und 
angemaßt/ von folchem frräfflichen Begn 
nen vorverift ernſtlich abgewarnet / die Uns 

chuldige aber ſich davor zu hüten/ und def 
fen gänglıc) zu bemüßigen / Gnaͤdigſt erin⸗ 
nert haben/ damit Wir nicht / wo Dergles 
chen Exempla Uns weiter folten hinter⸗ 
bracht, gemuͤßiget werden / fo dann mit AT 
tem Eenit Darauf, inquiriven zu laſſen / und 
den Schuldig⸗ erfundenen mit empfindlich⸗ 
Ir Straff und Andung anzufehen- 

iebey habt au die Special- Su erinten® 
denten/ aud) Eure untergebene P arrer da⸗ 
hin ernſtlich su erinnern und anzuwei en / 
daß fie in Ehe⸗ Sachen fiber die in Der Ehe⸗ 
Glrichts⸗ Ordnung ihnen überlaffene/ und 
hie und da fpecialiter exprimirte Cafus Pro“ 
clamationum & Copulationum nicht ſchtet⸗ 
ten: noch weiter in andere Fälle ſich einlaf 


fen, fondern/ wo einiger Stritt oder vu 





ns EP), „ZE 
felhaffter Caſus en ihrer Gemeinde fich ers 


eignet / ſolches aljobalden an das Dbers 
Ambt berichtlich gelangen laffen follen: 


Und weilen fich öffters einige unter ihnen 
ausOccafion übeler Ehen / und andern Ur⸗ 
fachen unterftehen/ die Leuthe bloßhin pri- 
vata autoritate, und ohne Anfrage zu excom- 
munieiten/ folches aber Unferer Kirchens 
Drdnung gang zuwider / und allerhand Des 
ſchwehrlichkeit nach ſich ziehet; Als habt Ihr / 
die Speciales, Ihnen / den Pfarrern Eurer 
Dioeces von neuem ernſtlich zu injungiren/ 
daß fie nach Unſerer Cynof, Ecclef, p. 366. 
$. Miniftris &c, feine Sufpenfion, vieiwe⸗ 
niger Excommunication ohne Euer Vors 
wiſſen vornehmen follen. Ihr aber habt ih» 
nen hingegen indergleichen Sällen/ wann ihr 
vou ihnen/ den Pfarrern/ Darum befragt wer⸗ 


det / auf alles richtige Antroort zu ertheilen/ / 


und feinen Pundten oder Haupt⸗Umſtand 
mit Stillfchtweigen zu übergehen / fondern 
nach vorheriger reiffer Überlegung der Sad) 
fie alfo zu befcheiden / wie es der Befehl 
GOties / und die DBefchaffenheit einer fols 


hen unbußfertigen Seele erfordert Damit - 


fie durch allzuſchnelle Excommunication res 
der uͤbereilt⸗ und zur Verzweifflung gebrachts 
noch durch deren Unterlaſſung in ihrer Boß⸗ 
heit geſtaͤrcket wird. 


(4.) Geſinnen Wir zugleich auch a 
ie 


° 





ae 
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die Special- Superintendenten und Stadt’ 
pfarrere inſonderheit Gnadigſi und ernſt⸗ 
ich / daß Ihr Euch die Veobadtung Unſeret 
Jurium Epiſcopalium an Hrteny wo Condo- 
mima ſeynd / wohl und Pfuͤchtmaͤhig / in fpe- 
cie aber/ wo Ihr e8 mit Kömifchs Catholis 
ſchen Condominis in der Euch Gnaͤdigſt an⸗ 
vertrauten Diceces zu thun habt / eyfferig an⸗ 
gelegen ſeyn laſſet / und zu dem Ende / wo el⸗ 
koanın da oder dorten etwas in Przjudicium 
entweder folcher Inrium⸗ oder der — 
ſelbſten ſolte palſirt ſeyn/ oder in das kuͤnfftige 
fuͤrgehen / Ihr ſolches mit Zuziehung Eures 
Mit⸗ Beambten Vogiens zum duͤrſl. Res 
gierungs- Rath und Confiltorio gründlich! 
und mit geficherten Umftänden ſchleunigſt be⸗ 
richten⸗ und ſo die Refolution nicht bald herr 
nach folgt / "in Monitorium dahinunterth 
nigſt einſchicken moͤget. 
5. ) Verordnen ir hiemit / daß hi’ 
führo/ bie widriger Religion verwandie? 
onen, fo pet dıfpenfationem Erlaubnuß be⸗ 
mmen haben eine der Evangeliſchen Kelv 
gion zugethane Perſon zu heurathen/ nicht 
mehr auffer Lands/ nie bifi dato üblich) gewe⸗ 
ſen / ſondern z Vermeydung allerhand Incon- 
venientien in dem Land / UND war im dem⸗ 
nigen Ort / wo Det Erangeiſche Theil gefeh 
ſen / oder verburgert iſt / in nerEvangeliſchen 
Kirch durch den Pfarrer loci copulirt WI 
den follen. Dieweilen auch 
(6. UM 
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(6.) Um der Menge willen/ der Ehe⸗Ge⸗ 
richts und anderer expediendorum zuweilen 

eſchiehet Daß ein oder Das andere Stücks 

ein/ fo Verhaffte betrifft / Da oder dorten/ 
wann esadreferendumgegeben worden/ents 
toeder unter andere Adta verlegt wird / oder 
nicht gleich in tempore proponirt werden 
kan / ſo daß manchmalen die ordinari Zeitder 
Thurn» Straff wuͤrcklich verfließt / biß des 
fcheid erfolgt, und die Delinquenten von ein 
und dem andern Beambten aus Forcht einis 
ger Verantwortung / weilen er noch Feine 
Refohution erhalten / dannoch nicht wollen 
der Gefängniß erlaffın werden; Als befeh⸗ 


len Wir hiemit Euch denen Voͤgten uud. 


Staabs ⸗Beambten / dag Ihr in ſolchen Fäls 
len / wann das tempus legale incarcerationis, 
es ſeye bey welchem Verbrechen es wolle / vor⸗ 
bey iſt / und Ihr noch nicht beſcheiden ſeyd / die 
verhaffte Perſon alsgleich wiederum / jedoch 
fub cautione de fe ſemper iterum fiftendo, 
und zwar in foldyem Fall / wann die Sach nicht 

cheinet criminal zu werden / Des Thurns er⸗ 
aſſen⸗ und auf frehen Fuß ſtellen ſollet / es waͤ⸗ 
re dann Sach / daß ſich durante adhuc incar- 
ceratione, und bloß vor Verflieſſung der ordi- 
nari Zeit in facto neuellmftände wider die de- 
linquenten ergeben hätten, fo fie in hoc vel 
alio delicti genere mehrers gravirten/ wel⸗ 
chenfalls Ihr folche Verordnung nicht zuat- 
. tendigen- fondern die incarceration zu behats 
ren⸗ 


— 


— — 
— 
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ren⸗ das per emergens abet ſchleunigſt 
r 


zum Fuͤrſt „Cher@ericht zu berichten habt, 
7. So ergiebt, ſich unterreilen auch / 
daß die on eegie Segerunge Ref) 
undEher-Sericht aus/denenSpecial-Superin- 
tendenten und Voͤgten in caufis mixtis ge⸗ 
weinſchafftlich au getragene Inquifitions- 
Commifliones entweder nicht mit det behoͤru⸗ 
n Accuratefle, legalirzt und Sor falt ges 


&ta 

fion geführt und eingeſchickt⸗ manchmahlen 
aber auch Die Sad zu weitlaͤu examinirt⸗ 
und ſo ſie offt kdae in etlich wenig pundten ju⸗ 
ſammen gefaßt werden / in zo. biß 30. und 
mehrere ohne einige Noth extendiret witd 
telches dann ſo wohl in der Cantzley 
drauſſen unter den Portheyen ſelbſt vieletleh 
Verdruß / und ngelegenheit nach ſich siehe! 
auch die vorhin foftbare Commiflions- 
föften um ein nd mhaff.esnermehret: = 


Verrichtungen von nun ncommittit 
deny daß fie ſich porderift Dasjenige/ was 
der Ehe⸗Gerichts⸗ Ordnung Parte I1l.cap-% 
. x.pag. 166. 167. und 168. dißfalls vorge 
f vieben iſt / recommenditt ſeyn laſſen 
In conformität deffelbigen paffus olcheCon 
miffionen tractiren / IN dem übrigen abet Dit 
geringe HKreben,Pundten/ fovonteiner£r) % 
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lichkeit ſeynd und die Haupt⸗Sach / warum 
dieCommifion erfannt worden, nichts * 





hen / oder keine genaue connexion mit derſel⸗ 
ben haben / gänglich vorbey gehen / und ſonſten 
ein accurates Protocoll in der Sach mit Ab⸗ 
theilung der Puncten zu fuͤhren / ſich angele⸗ 
gen ſeyn⸗ 6 deßjenigen Hand / der ſolches ge⸗ 
fuͤhret / ohnleſenlich / ſolches ſamt Der Com- 
miſſions· Relation durch einen Scribenten de- 
copiren laffens wegen Verfaffung diefer legs 
tern aber fich miteinander vergleichen follem, 

Ss dann 
(8.) Weilen gleich Eingangs Unferer 
Ehe-Drdnung expreffe befohlen iſt / Daß Dies 
felbe alle halbe Jaͤhr im Frühling und Herbft 
auf allen Eangeln ın dem Hertzogthum / das 
eine malDor/das andere mal aber Nachmit⸗ 
tags nad) gehaltenen Predigten offentlich 
verlefen werden folle/ folche gute und noͤthige 
Veroͤrdnung aber ſchon bey geraumen Jah⸗ 
ren her gänglich in Abgang gekommen / fo 
daß die Leute/ wann fie hie und da derſelben zu 
wider leben/ ſich nicht ohne Zug mit der Uns 
toiffenheit entfchuldigen koͤnnen welches uns 
ter andern auch die Urſach iſt / daß ſo viele JFeh⸗ 
ler / Mängel und Confufion in The⸗ Sachen 
hie und da eingeriſſen; Als befehlen Bir hie⸗ 
mit Euch / Unſern Special-Superintendenten 
und Stadt⸗Pfarrern ſamt und ſonders Gnaͤ⸗ 
digſt / Ihr wollet die Verfuͤgung thun / daß 
hinfuͤhro gedachte Ehe⸗Ordnung * 
wey⸗ 
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Zweymal / und zwar Def Zrühlings am Soñ⸗ 
tag Judicanad) der Fruͤh⸗Predigt / im Herbſt 
aber andem Feyrtag Matthæi Nachmittags 
nach der Kinder⸗ Lehr fo wohl an Eurem Ott / 
als in allen Doͤrffern der Euch Gnaͤdigſt an⸗ 
vertrauten Diœces, wohin in ſpecie auch die 
Filialiſten — fleißig zuberuffen ſeynd / 
ab denen Cantzeln offentlich verleſen werde / 
und damit Wir des Erfolgs deſtomehr geſi⸗ 
chert ſeyn moͤgen / fo habt Iht Davon euren 
Vıfitatoribus, fo offt fie bey Euch in foldher 
Verrichtung ſich einfinden, behörige Parition 
zu dociren / welche fo dann folches FhrenVih- 
tations-Relationen ſuo loco ju inſeriren ha 
ben/ ob deme aller Drten nachgekom̃en wor: 
den oder nicht; Dieweilen aber Die Exem- 
. plarien der Eh⸗und Ehe⸗Gerichts⸗Ordnung 
dem Derlaut nad) fehr abgehen/ und wenig 
mehr zu haben feynd/ ſo gedencken Wir hier 
naͤchſtens dieſelbe ſamt Der Cynofura Ecck- 
fiaftica von neuem aufflegen zu laſſen / damit 
ein jeder Pfarrer Damit verfehen werde File: 

(9.) Iſt nicht nur in Eh⸗ fondern all an⸗ 
dern Sachen eine faſt gemeine Klag / daß Un⸗ 
ſere Reſolutiones und Sefelche denenjenigen/ 
Die fie angehen/ entweder garnicht, oder nut 
zum Theil / manchmahlen aber auch gang con- 
trair publiciret; und dardurch dic Leute lang 
herum gezogen und aufgehalten werden Sn 
deme nun dieſes eine ohnveranttwortliche und 
Unfereg Intention gantz zuwider laufg 
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Sache iſt; Als wollen Wir Diejenige/ fo ders 
gleichen biß dato etwan aus Nachläßigfeit/ 
oder aus Pailionen/ und andern privat - Abs 
fichten gethan / davor hiemit ernftlich verwars 
net und zu fleifiger Publication Unfeter 
Refolutionen / in fo feranemlich einem jeden 
der Tenor derfelben quoad paflum concer- 
nentem zu wiffen ohnumgaͤnglich nöthig ift/ 
fonderheitlich Euch die Staabs- Beamte an; 
gewieſen haben / damit Wir micht in Erfahs 
tung def Gegentheils Euch zur Verantwor⸗ 
tung undStraff zu ziehen gemuͤßiget werden. 
Belangendaber u 


B ‘ . * —— * 
Das Berichten Unſerer Geiſt⸗ und Weltli⸗ 
chen Beamten inEhesund andern zumduͤrſtl. 
Ehe⸗Gericht gehörigenSachen/fo follen hins 
fünfftig folgende Pundten dißfalls beobachtet 
werden. Und zwar 
(3,) Weilen oͤffters geſchiehet Daß ein 
oder der andereSpecialis und Vogt zweyerley 
gantz differente Sachen / ſo einander nichts 
angehen / in einen Bericht zu ſetzen pfleget / ſol⸗ 
ches aber nach der Hand in der Ehe⸗Gerichts⸗ 
Regiftratur, und bey Dirigirung deß Proto- 
colls allerhand Unordnung nach fic) ziehet / in⸗ 
deme man dergleichen Atta nicht fepariren 
kan / und zuletzt die Caufz felbften untereinans 
der vermifcht werden ; Als follehinfüro eine 
jede Sach / wann fie auch noch fo gering iſt / 
feparatim berichtet und — auchinCon- 
a . 


to: 
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fiftorial - Sachen / roie nicht weniger von 
Euch / denen Bogten und Staabs⸗Beamten 
in Juftiz-und all andern Sachen / fü zu Un 
ferer Fuͤrſtl. Cangley einlauffen/ beobachtet 
werden. Umdindeme 

(2.) Sich auch mehrmahlenergibt/ daß / 
wann in einer Sach / welche ſchon einmal bey 
dem Fuͤrſtl. Ehe⸗Gericht vorgekommen / die 
vorige Reſolution allegirt wird / theils Be⸗ 
ambte nur in genere ſich darauf beziehen / oh⸗ 
ne das Datum in terminis zu allegiren / wel⸗ 
ches aber in evolutione Actorum dem Ehe⸗ 
Gerichts;Secretario vile Zeit hinweg nimmt / 
und * an ſeinen ordmari Geſchaͤfften ſehr 


zuruck wirfft / als ſolle — foofft det 


Specialis, Stadt: Pfarrer oder Vogt ſich auf 
eine ſchon ergangene Refolution bewirfft / den 
Tag / Monat und Jahr expreſſe nahmhafft 
machen / um die Acta — gieich 
herbey bringen zu koͤnnen. Dieweilen aud 

(3.) Die Memorialien und Berichte in 
Ehe » Sachen gemeiniglich nur in genere in 
den Fuͤrſtl. Regierungs⸗Rath uͤberſchrieben 
werden / und dardurch geſchiehet / daß manch⸗ 
mahlen eine preſſante Sachunter denen taͤg⸗ 
Lich in groſſer Anzahl und Menge vorhande 
nen Rubricandis lange Zeit verligen bleibt’ 
ohne das Stuͤcklein zu eröffnen, und gehoͤti⸗ 
en Orts hinzugeben,fonderheitlich weil ſon⸗ 
fe nichts Darauf gezeichnet iſt / ob es Der 


affte betrifftyoder fonft Moræ app 


BER, 
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Als follen hinfuͤro alle dergleichen Berichte 
und Memorialien zwar noch ferner in dem 
Fuͤrſtl. RegierungssKath überfchriebensaber 
jedesmals gleich Darunter gefegt werden und 
Ehe⸗Gericht; mobey/ wann Die Sach dar⸗ 
nach beſchaffen / ver haffte / Moræ Periculum, 
eigener Bott / Aufwaͤrter und dergleichen / 
zugleich —— daraufgezeichnet werden ſolle / 
um ſolche Sach vor andern wiſſen hervor zu 
ziehen. Auch ſolle 
(4.) Kein Geiſt⸗ und Weltlicher Beamb⸗ 
ter in Ehe⸗Sachen / und übrigen caufismix- 
tis, wie folche p. ı 70. & fegq. inder Ehe⸗Ge⸗ 
richts⸗ Ordnung pundtatim fpecificiret wer⸗ 
den / (auſſer / wann es nur allein um Mutation 
der Scortations - oder zufruͤhen Beyſchlaffs⸗ 
Straff zuthunift 7 wobey aber der Vogt / 
Keller / oder Verwalter das Vermoͤgen / auch 
Lebens ⸗ Wandel und Prædicat beyzufuͤgen / 
nicht / wie zuweilen geſchiehet / zu vergeffen 
hat⸗) nur einſeitig / ſondern jedesmals ge⸗ 
meinſchafftlich berichten / und / wann es eine 
Sache / ſo examiniret worden / allezeit das 
Protocoll beyſchlieſſen / auf daſſelbe aber ſich 
nicht nur ſo oben hin in terminis generalibus 
beziehen / ſondern das Factum ſelbſt mit ſei⸗ 
nen Hauot⸗Umſtaͤnden kurtz und nervole zus 
ſammen fafſen / dabey ſich auf die Paginas Pro- 
tocolli beziehen’ und in demſelben die Fragen 
und Anworten deutlich auseinander ſetzen / 
auch eine jede abgehoͤrte und examinirte Per⸗ 
Aadar ſon 
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fon ihre Depofition,mann fie ihto vorher ven 
borenusporgelefen worden / eigenhändig/ ſo 
fie aber Schreibens ohnerfahren / dem Her⸗ 
kommen gemäfieinen andern in ihrem Nah⸗ 
men unterfchreiben laffen. / 

(5.) Nachdeme mehrmahlen gefchihet/. 
daß in Difpenfations - Sachen in gradıbus 
prohibitis entweder gar Fein Schema genea- 
lozicum, oder ein ohnvollftändiges und ille- 
gales, orer mar von dem Concipiften deß Me⸗ 
morials dergleichen etwas bepgeleget wird/ 
daran aber das meifteinfolch.riey Fallen ges 
legen ift / daß das Schema gründlichy richtig 
und ohnverdächtig ſeye: Als werden Unfere 
Special-Superintendenten und Stadt: Pfurs 
zere hiemit famt und fonders dahın anerin⸗ 
nert / daß fie jederzeit die Schemats ſelbſien 
formirens Pic admajorem rei fidem felbit 

ensund ihrem Bericht beylegins 

zu dem Ende die Verwandt ⸗ oder Schwoͤger⸗ 
ſchafft genau unterſuchen / und dabey dieLine- 
as nicht mit den Gradibus, noch dieſe mit je⸗ 
nen confundiren⸗ fondern ſich dißfalls uͤber⸗ 
haupt aus dem Ill.ten Theil der Ehe -Ge⸗ 
richte/ Ordnung / Cap, 1.8.6. & ſeqq. wohl 
informiren-und übrigens fein von Denen Sup- 
plicanten felbft formirte8Schema dem Bericht 
beylegen fallen, 

(6.) Wann hie oder da aneinem Ort fd 
ſolche verwirrte Ehen befinden / wo eine inim" 


citia capitalis, und ſumma ſævities, entiuehe 


an 
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aus einer natürlichen Averfion, oder wegen 
‚Untreu in der Ehe und Haußhaltung unter 
beeden Ehegatten /oder nurdem einen Theil 
bereits eingeriffen / fo daß nebendemallges 
meinen Aergerniß / und der Seelen⸗ auch ofs 
fenbarliche Leibs⸗ und Lebens⸗Gefahr / oder 
Defperauon und andere Extremitäten zu bes 
forgen feynd und foldyeunglückfeelige Leute ' 
vorhero genugfam/aber vergebens — 
ermahnet⸗und bedrohet worden / kein Theil 
aber davon wegen beederſeitiger Schuld es 
auf Obrigkeitliche Remedur, und offentliche 
Klage anfommen laffen will / ſo follen Die Spe- 
cial-Superintendenten und Stadt- Pfarrere 
hiemit gehalten und verbunden feyn / derglei⸗ 
chen cafüs ad evitandostragicos eventüs zum 
Fuͤrſtl. Ehe» Gericht absque omni refpeetu 
perfonarum , ex oflieio und Pflichtmäßig 
unterthängft suberichten/und keines wegs zu 
verfhweigen und zuguderfen : Welches lie 
auch bey offenbar ruchsund gottlofen Leuteny 
too feine fpes emendationis mehr vorhans 
den, hinfüro genau zu beob.chtensund ſonſten 
in genere pb einer Thriftlichen guten Policey 
unter ihren anvertrauten Gemeinden ernſt⸗ 
lich zuhalten haben : Zu welchem Ende fie 
und die XBeltliche Beamte zu der EhreGOt⸗ 
tes und deß Neben⸗Menſchen Erbauung ſich 
oͤffters in guter Harmoni zuſammen thun⸗und 
von dem / was zu verbeſſern / oder abzuſtellen / 
gemeinſchafftlich miteinander ſich unterreden 
43 ſollen / 


So )Me 


* follen ; um allem Unheil vorzubeugen / denen 


hereinbrechenden Laftern bey Zeiten zu ſteu⸗ 
ven / und die irrende Schaafe / ſo gut immer 
moͤglich / wiederum zur Heerde Chriſti zu 
bringen. 
(7.) Weilen auch bey der Ehe⸗Gerichts⸗ 
Rediſtratur ſich ergibt / daß viele annoch ohn 
refolvirte Ehe⸗ Sachen von zwey⸗ dreyund 
mehr Jahren her zugegen ligen / von denen 
manaber nicht weiß, oder wiffen kan / obſol⸗ 
che caufz noch in ftatu quo Oder nicht? und 
über manchendie Intereflenten entroeder ge⸗ 
ftorben/verfchollen/oder anderswohin ſich bes 
geben » oder fonften ftarum Perfonz mutitt; 
auch etwa der Sach fich von ſelbſten freywil⸗ 
lig begeben haben, und man nun nicht auf ein 
ungeroiffes hin dergleichen alte verlegen Gr 
chenbey jo vielen und überhäufften Geſchͤſ⸗ 
ten unter die Hand nehmen und refolvire 
fan ; Als werden die famtliche Geift sum 
Weltliche Beamte hiemit ferner dahin erw 
nert und angerwiefen / Daß ein jeder fein 
Orts diejenige Matrimontal- Sachen / wor⸗ 
innen er noch eine Refolution errogetet/ in ei⸗ 
ne befondere Specification bringen⸗ ſolche in⸗ 
nerhalb vier Wochen a dato infinuationis Dit; 


‚> feg Generäl- Refcripts, unter gemeinſchaff⸗ 


licher Subfeription zum Fürftl. Ehe: Gericht 
einſchicken / Damit hinfuͤhro quartaliter conu 
nuiren- und ſolche Conſigaation jederzeit a) 
das Fuͤrſtl. Eher Berichts: — 

0) 
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ſchrieben / einſenden ſollen / damit man ſodann 
einer jeden Sach ſucceſſive ihre abheiffliche 
Maaß zugeben wiſſen moͤge. Nachdeme 
aber auch 

(8.) Einige Unſerer Geiſt⸗ und Weltli⸗ 
chen Beamten den uͤbelen Gebrauch haben / 
daß ſie die von ihnen erforderte Berichte auf 
die lange Banck ſchieben / oder auch zuweilen 
gar verliegen laſſen / wie hievon das Ehe⸗Ge⸗ 
richts Repertorium und Regiftratur manch⸗ 
mal mit mehrerm zeuget / die Ehe: Sar 
chen aber alle fo befchaffen ſeynd / daß fie Feinen 
langen Verzug oder negligenz leiden; Alg 
befehlen Wir euch) hiemit famt und fonders 
Gnaͤdigſt und Ernftlich/ Ihr foller allın Ehe⸗ 
Sachen per Decretum oder Reſcriptum von 
Euch erforderte unterthaͤnigſte Bericht vor 





andern quovis modo beſchleunigen / und ein 


jeder unter Euch / dasjenige / was er von ei⸗ 
nem viertelsoder halben Jahr / oder aueh) weis 
ter her zu berichten hat, innerhalb 4, Wochen 
a dato Infinuationis berichten/ oder in Ent⸗ 
ftehung deffen behöriger Andung gewärtig 
feyn. o dann RE 

(9.) Weilen einige Zeither oͤffters ges 
ſchiehet / daß fo wohl die Original- "Befelche 
und Refolutionen/ als auch DieMemorialien 
und "Berichte in Ehe⸗ und andern Sachen 
theils unter Wegs durch Die Botten und ans 
dere Leute/ denen fie aufgegeben werden / in 
dem Bringen und Wegtragen / theils allhier 
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ins und auffer der Cantzley unter Der Menge 
fo vielexley frembder und einheimifiher/ auf; 
und einlauffender Leute und Brieffſchafften 
En g verlohren gehen, und vielmahls zwey 
iß dreymal von neuer müffen aufgejchrie- 
ben werden/ als hat ein jeder Beambter feine 
untergebene Botten / und, diejenige Perſoh⸗ 
nen/ denen er was indie Füritl, Cantzley mit 
gibt und anvertrauet/zu behörigem‘gleiß und 
Sorgfalt ernſtlich anguerinnern: Zudem 
üorigen aber / wann eine Sad) vor der ans 
dern preflant iſt / und Die Refolution darauf | 
in temporenicht einlaufft/ ſondern allzulang 
ausbleibt/ alsbalden ein Purkes Monitorium 
zu derjenigen Balley, allwo die Sach haffttt 
oder gehörigiift/ einzugeben, um ettoeder die 
Refolution maturirens oder ihme/ dem Be 


amten mit Remiſſion des Monitorii per De 


eretum notificıren zu koͤnnen / Daß Die Gadı 
noch nicht bey Fuͤrſtl. Cantzley ei en 
und dahero noch einmal einzuſchicken ſeye. 
An dief.m allem befchihet Ynlı hier 
ABI und Meynung/ und Wir verbleibt 
Euch mıt Gnaden gewogen. Stuttgart 
den 24. Novembr, 1713. 


ExSpecialiMandato. 
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